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[. 
Sachregiſter 


Diefes Regifter umfaßt nur den III. Band S. 2497 3000 (heft 36 bis 32) 


Vorbemerkung: 


Die Abkürzungen ſind die des Abkürzungsverzeichniſſes der Rechtsſprache (Berlin 1929. Walter de Gruyter & Co.). 


Bei Zitaten, die nicht ohne weiteres erkennen laffen, ob es fih um Zivil- oder Strafrecht handelt, ijt in Klammern „3.“ bzw. „StR.“ angefügt. 


Ein Kreuz f vor der Seitenzahl bedeutet, daß es fid) um eine Entſcheidung handelt, der eine Anmerkung beigefügt ijt. 


Die Abkürzung „Aum.“ 


hinter der Seitenzahl bedeutet, daß der zitierte Rechtsgedanke nicht in der Entſcheidung, ſondern nur in der dazugehörigen Anmerkung enthalten iſt. 


Abänderungsklage (S 323 ZPO.) 
Einftweilige Einſtellung der Zwangsvoll⸗ 
ſtreckung bei A. T 3592 59 
Abfindung 
vgl. auch unter Witwenrente 
Anfechtungsrecht der bisherigen Aktionäre 
von umgewandelter erloſchener AktG. ge⸗ 
genüber Generalverſammlungsbeſchluß, 
der den für Bemeſſung ihrer A. maß⸗ 
gebenden Wert der Aktien mindert 
3202 2 
Abmeierung 
$ 15 II RErbhofGG. A. des Nießbrauchers 
3241 10 


Abnutzung 
vgl. unter Abſetzungen 
Abſchichtungsguthaben 
9L des aus OHG. ausſcheidenden Gefell- 
ſchafters T 31187 3513 
Abſchriſten 
Zu $ 82 RKoſtO. Gebühr für A. oder Be- 
ſcheinigungen aus Regiſtern 2853 
$ 138 I RKoſtO. Schreibgebühren für auf 
Antrag erteilte A. gerichtlicher Be⸗ 
ſchwerdeentſcheidungen 3336 11 
Schreibgebühren des Rechtsanwalts für 
~ auf beſonderes Verlangen gefertigte A. 
3282 
Abſetzungen (Einkommenſteuer) 
Keine beſonderen A. für Sammelheizung 
und Fahrſtuhlanlagen 2951 59 
Nachholung von in früheren Jahren un- 
terlaſſenen A. wegen Abnutzung 2950 57 
Abſtammung 
Der Ahnenpaß. — Der neue Ahnenſpiegel. 
Schrifttum 2524 
Abgrenzung zwiſchen ehelicher Abkunft im 
Sinne der SS 1591 ff. BGB. und blut⸗ 
mäßiger A. nach der Ariergeſetzgebung 
2819 53 
Abtretung 
A. der vorläufigen Eigentümergrundſchuld 
aus einer Briefhypothek und Valutie⸗ 
rung an den Zeſſionar 3219 
Die A. und Pfändung der Stammeinlage⸗ 
forderung der GmbH. 3153 
$ 399 BGB. Schuldbefreiungsanſpruch 
nicht abtretbar t 3490 7? 
Vorbehalt des Zedenten künftiger Forde⸗ 
rungen, von dieſen jeweils Forderungen 
an Dritte abzutreten 3111? 
Rechtsähnliche Anwendung ber 8$ 412, 404 
BGB. bei Einziehung von Forderungen 


zugunſten des Staates nach Beſchlag⸗ 
GE kommuniſtiſchen Vermögens 
3433 


8 37 II RErbhofG. Weiterverwendung 
einer vor dem 1. Okt. 1933 zur Siche⸗ 
rung eines inzwiſchen zurückbezahlten 
Kredits abgetretenen Eigentümergrund⸗ 
ſchuld als Sicherung für neuen Kredit 
nicht genehmigungsbedürftig 2723 25 

Gebühren des Arm Anw. bei Vergleichs⸗ 
abſchluß unter Einbeziehung von An⸗ 
ſprüchen der Zedentin der ſtreitigen For⸗ 
derung, für die das Armenrecht nicht be⸗ 

willigt war 2568 t? 

Zur Frage der Anzeigepflicht dem Ber: 
ſicherer gegenüber bei A. von Anſprü⸗ 
chen aus Verſicherungsſcheinen mit In⸗ 
haberklauſel T 2537 10 

Unzuläſſigkeit des Rechtswegs für Streit 
über Steuererſtattungsanſpruch mit 
Steuerbehörde, auch bzgl. Wirkſamkeit 
der A. des Anſpruchs 2712 1? 

Erfordernis der A erklärung des Anſpruchs⸗ 
berechtigten bei Übergang von Anſprü⸗ 
chen gemäß AngVerſch. auf die Für- 
ſorgeverbände zur Deckung des Fürſorge⸗ 
aufwands T 3501 95 

Erſtattungsanſprüche der Fürſorgebehör⸗ 
den nicht abtretbar 3407 ?! 

Abwertung 
Die ausländiſchen A. im deutſchen Recht 


Die Folgen der A. nach ſchweizer. Recht: 
Geldſchulden 3165 
Laufende Verträge 3166 
Goldklauſeln und Kursgarantie 3167 
Abweſenheitsgeld 
Das A. bei Reiſen der Rechtsanwälte und 
Notare 3035 3322 25 
Abzahlung 
Gutachten der Induſtrie⸗ und Handels⸗ 
kammer zu Berlin über zuläſſige Abzüge 
beim Rücktritt von A.geſchäften über 
Rundfunkgeräte 3371 
Ackernahrung 
$ 18 RErbhofcG. Antrag auf Feſtſtellung 
der Bauernfähigkeit einer Perſon, deren 
Grundbeſitz nicht A. bildet 2720 21 
$ 49 IV RErbhof®. Neuer ſelbſtändiger 
Beſchwerdegrund, wenn im Verfahren 
zur Feſtſtellung der Erbhofeigenſchaft 
dieje vom Anerb®. mangels A., vom 
Erbh®er. mangels Alleineigentum bete 
neint wird 2728 30 
Agent 
vgl. unter Handlungsagent 
Ahnenpaß 
SE und Ahnenſpiegel. Schrifttum 
2524 


8 11 III PerſStGG. Rechtsbehelfe gegen Ab- 
lehnung der nachgeſuchten Beſcheinigung 
der Richtigkeit von Eintragungen in 
A. durch Standesbeamten 2559 ® 

Akademie für Deutſches Recht 

Drei Jahre A. f. D. R. Zum Gründungs⸗ 
tage am 2. Okt. 1933 2769 

Das neue Recht und feine Heimſtätte. Ve- 
richt über die Jahrestagung der A. f. 
D. R. 3106 


Zeitſchrift. Hefte Mai— Auguſt 1936 2856; 
September, Oktober 1936 3303 
Akten 
vgl. auch unter Urkundenbeweis 
Akteneinſicht 
Keine Befugnis des Strafverteidigers zu 
Gewährung von Einblick in die ihm nach 
8 147 IV StPO. zur Einſicht überlaſſe⸗ 
nen Gerichtsakten an den Angekl. 
A T 1 5 10 
Zur Frage der Offenlegung der Kranken 
geſchichten im Verfa SE dem Erb 
krNachwGeſ. 3029 
Aktenherbeiziehung 
Koſten rechtliche Bedeutung der Herbeizie— 
hung von Beiakten 3034 
Bejahung der Beweisaufnahme trotz irri⸗ 
ger Feſtſtellung im Tatbeſtand, die Akten 
haben nur „zur Information“ vorge: 
legen 2568 "^ 
88 7, 8 EntlVO. Beweis- und weitere 
Verhandlungsgebühr bei nach mündlicher 
Verhandlung geſtelltem Antrag auf 
ſchriftliche Entſcheidung nach Verwer— 
tung von Beiakten 2574 57 
Anfall der Verhandlungs⸗, Beweis- und 
Schlußverhandlungsgebühr im erſten 
und einzigen Verhandlungstermin bei 
Verwertung von Strafakten als Beweis⸗ 
mittel 3319 17 
Keine Beweisgebühr bei Verwertung von 
Beiakten im Einſtweiligen Verfügungs⸗ 
verfahren 3325 27 
Aktien 
§ 49 III RKoſtO. Geſchäfsswert der Ber- 
nichtung von Aktienurkunden, die be⸗ 
reits durch auf geringere Beträge lau⸗ 
tende A. erſetzt worden waren 3083 0 
Aktiengeſellſchaft 
vgl. auch unter Umwandlung 
Ë 213, 215 HGB. Unzuläſſigkeit der Vor- 
auszahlung auf erhoffte Dividende eines 
noch laufenden Geſchäftsjahres 3529 2 
Sanierungsbilanz. Umſtellung gemäß Gold⸗ 
WIBO. Bewertung von Vermögens- 


ſtücken und Schaffung ſtiller Reſerven in 
der Bilanz 9188 '* 

Gebühren für Eintragung des Kapital⸗ 
herabjehungsbeiähtuffes von A. und ber 
erfolgten Herabſetzung in das Handels- 
regiſter 3339 45 "n. 

Kein Vortrag des Verluſtes der nad) Um⸗ 
wandlung in GmbH. aufgelöſten A. bei 
Veranlagung der GmbH. 2672 50 

Perſönliche Aufbringungspflicht einer A. 
erliſcht nicht mit Konkurseröffnung, fon- 
dern erſt mit vollſtändiger Vermögens: 
ausſchüttung 2890 36 

Aktivlegitimation 

Fortbeſtehen der A. des Konkursverwalters 
für zur Zeit der Beendigung des Kon- 
kursverfahrens anhängigen Anfechtungs 
prozeß 2927 20 

S 19 II Patch. Sachbefugnis des in der 
Patentrolle Eingetragenen vor Gericht 
T 2625 1 

Alkohol 

bzgl. § 330 a StGB. vgl. unter Rauſch 
zuſtand 

Ungeeignetheit zum Kraftfahren auch bei 
Fahrten von Kraftfahrer im Zuſtand 
unerheblicher A. wirkung 2832 79 

Bei Verneinung der „ſinnloſen“ Trunken⸗ 
heit krankhafte Störung der Geiſtestätig⸗ 
keit i. S. des $ 51 StGB. nicht ausge- 
ſchloſſen 2994 1 

Alkoholismus (8 1 III GrbfrtadimOej.) 

Schwere Atherſucht 3057 21 

Altenteil s 

Belaſtung von Grundſtückshälfte mit A. 
durch Erwerber, dem bereits die andere 
Hälfte gehört, unzuläſſig 3479 % 

Wohnungsrecht an ſtädtiſchem Grundſtück 
als Inhalt von Leibgedinge. Den Vor⸗ 
ſchriften des 8 9 GG ZwVerſtch. Art. 6 
PrAcG ZwVerſtch. genügende Eintragung 
des A. im Grundbuch 3892? — 

$ 37 III RErbhofGG. Dingliche Sicherung 
ber A.leiſtungen in Hofübergabevertrag 
und Entwertungsklauſel bei Geldleiſtun⸗ 
gen an Altenteiler F 8256 ** 

Amneſtie 
15 unter Straffreiheit, Steuer A. 
Amerika La 

Das Raſſenrecht in den Vereinigt. Staaten. 
Schrifttum 2524 

Der New Deal, Wirtſchaft und Verfaſſung 
in USA. Schrifttum 3174 

Amtsarzt 

Beſchwerderecht des Unfruchtbarzumachen⸗ 

den gegen Ablehnung des vom A. allein 


geftellten Antrags auf Unfruchtbar⸗ 
machung 3061 79 
Amtsdelikte 


Ss 343 StGB. „Anwendenlaſſen“ von 
Zwangsmitteln durch Beamten durch 
Nichthindern des Dritten an der Be- 
gehung 3004 3 
g 346 StGB. Unterlaſſen der Strafanzeige 
durch Polizeibeamte, denen Gefahr der 
eigenen diſziplinariſchen oder ftrafge- 
richtlichen Verfolgung droht. Jemand 
der geſetzlichen Strafe „entziehen“ 
2556 15 j 
Tagebuch des amtlich beſtellten Fleiſchbe 
ſchauers öffentliches Regiſter i. S. des 
8 348 StGB, 3004 5 — 
s 348 II StGB. Fangbrief mit erdachter 
Anſchrift als „Urkunde“. Beiſeiteſchaffen 
t nehrhe Amtsunterſchlagung und 
Tatmehrheit von Amtsun 
Urkundendelikt gemäß $ 348 II StGB. 
pide Qui lichkeit der Tateinheit zwi 
Rechtliche Möglichkeit der 2 
N k 267 19105 8 848 II Su, besgi. 
zwiſchen 88 3501. unb S 354 StGB. 
3002 32 
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& 350 StGB. Begriff „in amtlicher Eigen- 
ſchaft“ 3004 16 

$ 350 StGB. erfordert nicht Zuſtändigkeit 
des Täters zur Entgegennahme des Gel⸗ 
des 3005 47 

Einfache Amtsunterſchlagung bei Verwen⸗ 
dung eines geringeren Betrags an Ge⸗ 


richtskoſtenmarken als den tatſächlich 
überreichten ſeitens Urkundsbeanten 
3317 14 


Angeſtellte und Geſchäftsführer von Orts⸗ 
krankenkaſſen und Berufsgenoſſenſchaf⸗ 
ten nicht Beamte i. S. des § 359 StGB. 
3465 41 

Angeſtellte der Angeſtelltenverſicherung 
Beamte i. S. des & 359 StGB. 3005 47 

Angeſtellte in der öffentlichen Arbeitsloſen⸗ 
verſicherung Beamte i. S. des § 359 
StGB. 3005 18 

Auf Grund privatrechtlichen Dienjtver- 
trags in ſtädtiſchem Gas⸗, Licht⸗ oder 
Waſſerwerk beſchäftigte Perſonen als 
Beamte i. S. des § 359 StGB. 3005 4 

Planmäßiger Führer im Arbeitsdienſt Be⸗ 
amter i. S. des § 359 StGB. 3005 50 

§ 193 StGB. Wahrnehmung berechtigter 
Intereſſen bei Anzeige von Beamtender 
fehlungen 288423 

Amtsgericht 

‚vol. auch unter Landgericht 

$ 496 III 3PO. Wahrung von Notfriſt 
durch „demnächſt zu erfolgende“ Zuſtel⸗ 
lung. Haftung des Rechtsanwalts wegen 
Unaufmerkſamkeit gegenüber durch Ver⸗ 
ſehen des Gerichts unterbliebener Zu⸗ 
ſtellung ＋ 2709 8 

Zuſtändigkeit des A. für Vollſtreckungsge⸗ 
genklage gegen vollſtreckbare Urkunde, 
GA js) Uni Vater vor dem 

zugendamt zur Unterhalts Ts 
Si De 2890 se ang de 

S 13 oi". Bindung der Koſtenſchuld⸗ 
ner und der Reichskaſſe an bie Entſchei⸗ 
dung des A. über die Erinnerung gegen 
den gerichtlichen Koſtenanſatz 3082 52 

Amtspflichtverletzung 

Begriff des Beamten i. S. von Art. 131 
Weim Verf. Verurſachung von Schaden 
durch mehrere bei den Beamten als A., 
bei den anderen als unerlaubte Hand⸗ 

lung zu beurteilen. Verjährung 2975 1 

Kein Mitverſchulden des Staates i. S. 
des § 254 BGB. bei ſchuldhafter Mit- 
verurſachung eines ihm durch Verſchul⸗ 
den eines Beamten entitandenen Sha- 

Tug T anderen Beamten 3599! 

Haftung für A. bei Durchführung des 
Vierjahresplanes 3506 BE 

Ausſchaltung des allgemeinen Rechtsſatzes 
Ge or "E? ki Wein Verf. betr. Zu⸗ 
äſſigkeit de echtsw qay 

i euo. dM chtsweges durch 8 

$ 859 BOB. Staatshaftung für fahrläſſig 
ſchuldhaftes Verſehen des Gerichts. Ur 

€ ſächlicher Zuſammenhang 2707 * 

Haftung des Rechtsanwalts bei A. des Ge- 
richts 
1. im — Zwangsverſteigerungsverfahren 

(Nichteinhaltung id ſechswöchigen 
Verſteigerungsfriſt) T 2708 * 

2. im amtsgerichtlichen Verfahren (Unter- 

laſſung der Klagezuſtellung und da⸗ 

her Nichtwahrung der Notfriſt) 

1 9709 s 

Beteiligte i. €. des 8 12 GBO. bei ſchuld⸗ 

haft unterbliebener Eintragung des 

Nacherbenvermerks 3180 3 

Keine A. des Vereinsregiſterrichters, der 
es trotz Kenntnis von eintragungsbe⸗ 
dürftiger Tatſache unterläßt, den Ver⸗ 
einsvorſtand zur Anmeldung derſelben 
anzuhalten 3120 ® 
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Übergang eines für den Kreiskommunal⸗ 
verband aus A. gegen den Landrat durch 
deſſen Tätigkeit als Vorſitzender des 
Kreisſparkaſſenvorſtands entſtandenen 
Schadenserſatzanſpruchs auf die Kreis⸗ 
ſparkaſſe 8311 5 

Ausübung obrigkeitlicher Gewalt i. €. von 
& 839 BGB. bet Bewaffnung der Be- 
amten durch die Polizeibehörde. Anrech⸗ 
nungspflicht gemäß § 889 I 2 BGB. für 
einen dem Geſchädigten auf Grund eines 
Unfallverſicherungsvertrags zuſtehenden 
Schadenserſatzanſpruch 3383 4 " 

Sorgfaltspflicht ber Behörde bet Durchfüh⸗ 
rung einer Verkehrsumleitung 3395 ` 

Umfang der Staatshaftung bei Beſchädi⸗ 
gung von durchſuchten Fahrzeugen in 
Ausübung der Zollhoheit. Ausſchließliche 
Zuständigkeit des LG. für gerichtliche 
Geltendmachung 2653 1 

§ 839 BGB. Amtspflicht des Notars zum 
Hinweis auf ihm als Rechtskundigen ſich 
ergebende Bedenken 25357 2899 

Amtsrichter 

$ 319 StPO. Urteile des A., die „aus: 
ſchließlich eine Übertretung zum Gegen⸗ 
ſtand haben“ 3012 67 

Analogie ($ 2 StGB.) 

Beſtrafung von im Ausland begangener 
Raſſenſchande 2963 

Strafbarkeit der Unzucht mit einer infolge 
ihrer körperlichen und geiſtigen Veran⸗ 
lagung zur Willensbetätigung durch 
körperliche Abwehr nicht fähigen Fran 
T 3018 °° 

Entſprechende Anwendung des 8 259 
SGB. auf den Mitgenuß geſtohlener 
Sachen + 301450 

Entſprechende Anwendung des § 363 
SGB. auf Arbeitſuchenden, der das Ar- 
beitsamt durch falſche Vorſpiegelungen 
zur Zuweifung von Arbeitsſtelle veran⸗ 
laßt T 3015 7 

Unzuläſſigkeit der A. für das Ordnungs⸗ 
ſtrafverfahren der Überwachungsſtellen 
2615 


Anerbe 

Bei Üblichkeit freier A.beftimmung in der 
betreffenden Gegend keine Bindung des 
Bauern bei Auswahl des A. unter ſei⸗ 
nen Söhnen aus erſter und zweiter Ehe 
an die Reihenfolge des 8 21 IV RErb- 
hof. 2721.22 

Beſtimmung des unehelichen Sohnes vor 
der ehelichen Tochter zum A. durch 
Bäuerin mit Zuſtimmung des Anerb®. 
PIGE 

Mit dem Tode des Bauern ohne Hinter- 
laſſung letztwilliger Verfügung entfällt 
bie Feſtſtellung freier A.beſtimmung 
nach § 25 I Ziff. 2 RErbhof G. Keine 
Feſtſtellung des AnerbG. gemäß § 21 
RErbhofß., daß freie A.beſtimmung 
üblich 3242 11 

Bei Genehmigung der A.beitimmung eines 
anderen als des an ſich berufenen A. 
gemäß 8 25 RErbhof®. Regelung des 
Verſorgungsanſpruchs des überſprunge⸗ 
nen Ablberechtigten nicht erforderlich 
3244 12 

Prüfung der Billigkeit des Überſpringens 
der einen oder mehrerer vorgehender 
Ordnungen durch das Anerb®. gemäß 
8 25 IV S. 2 RErbhofG. 3244 13 

§ 12 der 2. DurchfVO. zum RErbhofG. 
Ehemann, der durch Einheirat den ſeiner 
Frau als Witwe und deren Kindern aus 
erſter Ehe zugefallenen Hof erworben hat, 
beſtimmt Perſon zum A., die zum A. des 
früheren Eigentümers hätte beſtimmt 
werden können 2730 31 

Beſtimmung des A. des Letztverſterbenden 
durch Ehegatten, die Ehegattenerbhof be⸗ 
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ſitzen und fid) gegenſeitig zum A. einge- 
ſetzt haben 2731 3? 

Beſtimmung des A. für Erbhof der fortge⸗ 
ſetzten Gütergemeinſchaft durch beide 
Ehegatten gemeinſam 2733 34, desgl. durch 
den überlebenden allein 2733 84 2748 44 

$ 37 II RErbhofcd. Keine Genehmigung 
der nach erzwungenem Verzicht aller A. 
beabſichtigten Veräußerung des Hofes an 
Sippenfremden T 3560 28 

Gutsübergabe gemäß $ 37 III RErxbhoi®. 
ſteht dem „erſten Erbfall“ i. S. von § 8 
der 2. DurchfVO. zum RErbhofG. gleich 
2739 38 

Kein Beſchwerderecht des geſetzlichen A. im 
Verfahren zwecks Genehmigung von Hy⸗ 
pothekenbeſtellung gemäß $ 37 II RErb⸗ 
hof GG. 2726 28 

Beſchwerderecht des wirtſchaftenden A. bei 
Teilveräußerung 2741 * 

In Erbſchein über Nachlaß, zu dem Erb⸗ 
hof gehört, iſt der A. aufzuführen. Er⸗ 
gänzung unzuläſſig 3403 18 

Beſchwerdeberechtigung der Erben des bere 
meintlichen A. gegen Erteilung eines 
Hoffolgezeugniſſes. Zweifel bzgl. der 
Bauernfähigkeit des A. 2752 55 

Anerkenntnis 

$ 256 BPO. Feſtſtellungsintereſſe bei rein 

wörtlichem A. 9546 18 
Anerkennung ausländiſcher Urteile 

Eheſcheidung durch rechtskräftiges Urteil 
eines Vertragsſtaates vor dem 1. Juni 
1934 (Austritt Deutſchlands aus dem 
HaageEheſcheid Abk.). Unbegründete Wei- 
gerung der A. a. U. durch Standesbeam⸗ 
ten bei Vorlegung nach dem 1. Juni 1934 
3074 40 

8 328 I Ziff. 2 ZPO. „Zuſtellung“ ber 
Ladung als Vorausſetzung der A. a. U. 
3334 35 

Anfechtung 

bal. auch unter Konkurs A. 

Ausſchluß der A. gemäß S 119 BGB. me- 
en Irrtums über verkehrsweſentliche 

igenſchaft der Sache durch die Gewähr⸗ 
ſchaftshaftung des Verkäufers 29112 

A. des Kaufs eines unfallbeſchädigten Laſt⸗ 
zugs wegen argliſtiger Täuſchung des 
Käufers. Entfallen der Haftung aus 
$ 819 BGB. bei anfechtbaren Rechts⸗ 
geſchäften 3179 3 

Keine Irrtums A. der Zurücknahme des 
Antrags auf Eröffnung des landwirt⸗ 
schaftlichen Entſchuldungsverfahrens 
2761 ⁰ 

Keine Irrtums A. des beſtätigten Ent- 
ſchuldungsplans im Oſthilfeentſchul⸗ 
dungsverfahren 2701 ! 

A. eines irrtümlich zu hoch abgegebenen 
Meiſtgebots 3569 39 

A. von Arbeitsverträgen 3092 15 

E 
$ 3. Nach Eröffnung des Pächterentſchul⸗ 
dungsverfahrens Anfechtungsklage gegen 
Dritte, denen der Pächter Vermögens⸗ 
[tide übereignet hat, zuläſſig 3566 95 
Anfechtungsklage ($ 271 HGB.) 

Anfechtungsrecht der bisherigen Aktionäre 
von umgewandelter, erloſchener AktG. 
gegenüber Generalverſammlungsbeſchluß, 
der den für Bemeſſung ihrer Abfindung 
maßgebenden Wert der Aktien mindert 
3202 24 

Angeſtellte 

val. auch unter Krankenkaſſen A., Behör⸗ 
den A. 

Anordnungen betr. Beſchäftigung älterer 
A. zur Durchführung des Vierjahres⸗ 
planes 3508 

Vereinbarkeit des freien Kündigungsrechts 
bei Angeſtelltenverhältnis mit der Zu⸗ 
ſage von Ruhegehalt für den Fall der 


Sachregiſter 


Erreichung beſtimmten Lebensalters 

oder des Arbeitsunfähigwerdens 3593 6 

Verwendung der Bezeichnung „A.“ in Ta⸗ 
rifordnung in einer anderen Wortbe⸗ 
deutung als der üblichen 2763 72 

Die perſönlich haftenden Geſellſchafter der 
Kommanditgeſellſchaft a. A. als „A.“ 
oder „leitende A.“ i. S. der Gehalts⸗ 
kürzungsBO. 3175 1 

$ 286 ZPO. Schlußfolgerung der Anwen- 
dung eines beſtimmten geſchüͤtzten Ber- 
fahrens aus der Zeugnisverweigerung 
von A. gemäß eines ihnen auferlegten 
Schweigegebots T 2921 1€ 

$8 850, 850 b ZPO. Notwendiger Unter- 
halt eines A. in feſtem Arbeitsverhält⸗ 
nis 3489 77 

UnlWG. Haftung der GmbH. bei Aus- 
nutzung der vor Begründung der Ge⸗ 
ſellſchaft erfolgten Sittenverſtöße der Ge 
ſellſchafter, die A. eines Mitbewerbers 
planmäßig abſpenſtig machen und dem 
Betrieb ber GmbH. zuführen T 2628? 

Einkommenſteuer. Von A. zu verſteuernder 
Mietwert der freien Dienſtwohnung 
3595 se 

Angeſtellte, leitende (§ 14 StAnpG.) 

$ 14 III StAnpG. Verluſt der Eigenſchaft 
als leitender A. bei Prokuriſt, der nicht 
Gehalt bezieht. Inhaber des. Unterneh- 
mens als Prokuriſt 3353 67 

Keine Tätigkeit als l. A. i. S. von § 14 
StAnpG. bei Verhinderung durch 
Krankheit, Entfernung uſw. 2674 1 

Eintritt der unbeſchränkten Vermögens⸗ 
ſteuerpflicht gemäß § 14 III StAnp®. 
für Inhaber inländiſcher Unternehmun⸗ 
gen. Iſt perſönlich haftender Geſellſchaf⸗ 
ter von Kommanditgeſellſchaft auf At- 
tien l. A. oder Inhaber? 2672 «0 

Zur Reichsfluchtſteuerpflicht von vor dem 
1. Jan. 1935 ausgewanderten l. A. in⸗ 


ländiſcher Unternehmungen 267441 
3211 ?3 
Angeſtelltenerfindung 


Lohnſteuerpflicht des Entgelts für Dienſt⸗ 
erfindung von Angeſtellten 2951 9» 
Angeſtelltenverſicherung 
Keine A. pflicht der im anwaltlichen Probe- 
und Anwärterdienſt befindlichen Aſſeſſo⸗ 
ren 2622 3518 
8 3 AngVerſcg. Unwirkſamkeit von Ber- 
einbarungen wirtſchaftlich bedeutungs⸗ 
loſer Zulagen zur Umgehung der Ver⸗ 
ſicherungspflicht 3152 43 
Inanſpruchnahme der Waiſenrente aus der 
A. durch Fürſorgeverband für geleiſte⸗ 
ten Fürſorgeaufwand 3024 77 
Erfordernis der Abtretungserklärung des 
Anſpruchsberechtigten bei Übergang von 
Anſprüchen gemäß Ang Verſch. auf die 
Fürſorgeverbände zur Deckung des in 
ſorgeaufwands + 3501 "5 
Angeſtellte der A. Beamte i. S. des 8 359 
StGB. 3005 17 
Anlage 
§ 276 BGB. Keine Entlaftung von eige- 
ner Verantwortung durch behördliche 
Genehmigung der A. 29113 
Anleihen 
ogl. auch unter Reichsanleihe 


Folgen der Abwertung ausländiſcher Wäh⸗ 


rungen für A. 3440 

Keine Körperſchaftſteuerbefreiung der Ent⸗ 
ſchädigungen gemäß § 4 Geſ. über Zins⸗ 
ermäßigung bei öffentlichen Anleihen 
b. 27. Febr. 1935 3213 37 

Anleiheſtock 

Mehrere „Gruppen“ von Geſellſchaftsan⸗ 
teilen der Gmb. i. S. von Art. 2 IT ber 
2. DurchfVO. zum AnlStod®. bei vom 
Verhältnis der Geſchäftsanteile abwei⸗ 
chender Regelung der Gewinnanteile. 


An den A. gem. § 4 I AnlStod®. abzu⸗ 
führender Betrag bei den Höchſtſatz der 
Barausſchüttung überſteigenden Gewinn⸗ 
anteilen der bevorrechtigten Geſellſchaf⸗ 
ter T 2888 9 
Pflicht zur Vornahme des Kapitalertrag⸗ 
ſteuerabzugs an Überweiſungen gemäß 
AnlStod®. auch für Kapitalgeſellſchaften, 
an denen Obergeſellſchaften mit Schach⸗ 
telprivileg gemäß § 9 I Aen be- 
teiligt find T 3356 70 
Anliegerbeiträge 
Beſtimmung des Ortsſtatuts gemäß 8 15 
Baußleinc. über die Anrechnung des 
Werts des von den Anliegern unentgelt⸗ 
lich hergegebenen Landes auf ihren An⸗ 
teil an den Koſten des Straßenbaus 
3278 50 
Annahme an Kindes Statt 
Gef. gegen Mißbräuche bei der A. vom 
23. Nov. 1933. Möglichkeit des Beſtehens 
von Eltern⸗ und Kindesverhältnis bei 
räumlicher Trennung kurz nach der A. 
Abſicht der Herſtellung von Eltern: und 
Kindesverhältnis bei A. eines von Neger 
gezeugten Kindes an Kindes Statt durch 
ariſche Perſon 2757 9! 
Annahmeverzug 
dgl. unter Verzug 
Anſchlußberufung 
dgl. unter Berufung 
Anſchlußpfändung 3087 75 
Anſtiftung 
Beſtrafung wegen A. erfordert nicht Wif- 
ſen des Anſtifters, wann und ob die Tat 
durch Haupttäter ausgeführt wird. Un⸗ 
beachtliche Abweichungen des Haupt⸗ 
täters vom Plan des Anſtifters. Frage 
der Aufzehrung der A. durch Mittäter⸗ 
ſchaft T 3193 1 
Keine A., ſondern See, des Lei⸗ 
ters von Fabrikunternehmen bei von den 
Angeſtellten vorgenommenen Täu⸗ 
ſchungshandlungen zur glatten Abnahme 
und Bezahlung der Waren 3001 20 
Anwaltsaſſeſſoren 
Anordnung der Reichsrechtsanwaltskam⸗ 
nter betr. Vermittlung von Ausbildungs- 
ſtellen und Ausbildung der Aſſeſſoren im 
e Probe⸗ und Anwärterdienſt 
784 


Beſoldung der Probe-, Gerichts- und An⸗ 

waltsaſſeſſoren 3372 

Kinderzuſchläge für Aſſeſſoren im Probe⸗ 

und Anwärterdienſt 3441 

Ausſtellung von Arbeitsbüchern für Aſſeſ⸗ 
ſoren im anwaltlichen Probe- und An⸗ 

wärterdienſt 3167 

Keine Angeſtelltenverſicherungspflicht der 
im anwaltlichen Probes und Anwärter⸗ 
dienſt befindlichen Aſſeſſoren 2622 3518 

Die Regelung des anwaltlichen Probe⸗ 
und Anwärterdienſtes: 

Zweck des Geſetzes, Ausleſeverfahren, 
Verhältnis zwiſchen Rechtsanwalt und 
Aſſeſſor 3517 

Beſoldung, Steuer» und Verſicherungs⸗ 
fragen, Urlaubsanſpruch, Vertretung 
9915 Rechtsanwalts durch Aſſeſſor 

Tatigkeit während des Probe- und Mn- 
wärterdienſtes, Zulaſſung als Rechts⸗ 
anwalt 3519 

Anwaltsgemeinſchaft 

Gewerbeſteuer bei Übernahme von An⸗ 
waltspraxis. Eintritt in ſchon beſtehende 
A. und Ausſcheiden aus [older T 3359 20 

Anwaltsprozeß 

Erfordernis eigenhändiger Unterzeichnung 
beſtimmender Schriftſätze in A. durch 
den beim Inſtanzgericht zugelaſſenen 
Rechtsanwalt 3313 10 


Arbeitsamt 
Entſprechende Anwendung ($ 2 StGB.) 
des § 363 StGB. auf Arbeitſuchenden, 
der das A. durch falſche Vorſpiegelun⸗ 
gen zur Zuweiſung von Arbeitsſtelle ver: 
anlaßt T 3015 7* 
Arbeitsbücher 
Ausſtellung von A. für Aſſeſſoren im an⸗ 
waltlichen Probe- und Anwärterdienſt 
916 für berufsgebundene Rechtsanwälte 
3167 
Einführung der A. zur Regelung des Ar- 
beitseinſatzes 3506 
Arbeitsdienſt 
Ahe für Soldaten und Arbeitsmänner 


A. recht. Schrifttum 2910 

Das neue Recht im A. Schrifttum 2786 

Bulgariens A pflicht und der Reichs A. 
Schrifttum 3228 

Planmäßiger Führer im A. Beamter i. S. 
des § 359 StGB. 3005 50 

Arbeitseinſatz 

Die neue Regelung des A. und die ein⸗ 
ſchlägigen Rechtsfragen: 

Maßnahmen im Verlauf der Arbeits- 

ſchlacht 3505 

Maßnahmen zur Durchführung des 
Vierjahresplans 3506 ff. 

Arbeitsvermittlung des NSRB. zwecks 
Regelung des A. 3040 3524 

Arbeitsfront, Deutſche 

Wege zur neuen Sozialpolitik, Arbeits⸗ 
tagung des Sozialamts der D. A. vom 
16.—21. Dez. 1985. Schrifttum 2525 

Arbeitsplan für die Berufserziehung der 
Rechtsanwalts⸗ und Notarangeſtellten 
ſowie der Angeftellten der Patentan⸗ 
wälte. Schrifttum 3042 

Arbeitsplan für die Berufserziehung im 
Verwaltungsdienſt. Schrifttum 3304 

Keine Befugnis der D. A. zu unmittel⸗ 
baren Eingriffen in den Rechtskreis des 
Unternehmers 2945 48 

$ 544 RVO. Unfall eines Gefolgſchafts⸗ 
mitglieds bei Teilnahme des Betriebes 
an mit Aufmarſch verbundener Sund- 
gebung der D. A. 2768 ou 

Arbeitsgericht 

Ausſchluß der deutſchen Arbeitsgerichtsbar⸗ 
keit durch Vereinbarung der Unterwer⸗ 
fung unter die Gerichtsbarkeit eines 
ausländiſchen Staates + 2666 3 

Gebührenfreiheit gemäß § 12 II ArbG. 
bei Klagerücknahme auf Grund außer⸗ 
gerichtlichen Ke 2949 55 

Neuerungen der tſchechoſlowakiſchen Ger 
EntlNov. 161/1936 für Arbeitsſtreitig⸗ 
keiten 1851 

Arbeitslohn 

Vorausſetzungen der Verwirkung des Lohn: 
anſpruches 3094 5! 3102 3145 s: 

S 611 BGB. Anſpruch des Dienſtverpflich⸗ 
teten auf Rechnungslegung bzgl. der 
Unterlagen für Lohnberechnung 3146 33 

Arbeitsloſenverſicherung 

vgl. auch unter Reichsanſtalt 

$ 120 ArbVermcz. Höhe des Krankengelds 
bei während Arbeitsloſigkeit begonnener 
Erkrankung und Eintritt der Arbeits⸗ 
unfähigkeit während ſpäter aufgenom⸗ 
mener Beſchäftigung 2591 00 

$ 123 ArbBerm®. Jederzeitiges Ausſchei⸗ 
den Arbeitsloſer aus ihrer früheren 
Kaſſe, deren Mitglieder ſie geblieben ſind 
8152 4 

Kein Anſpruch aus § 214 RVO für den 
wegen Erwerbsloſigkeit ausgeſchiedenen 
Verſicherten, der in der erſten Woche 
nach Ausſcheiden anzeigt, daß er weiter 
Mitglied bleiben will und in der dritten 
Woche erkrankt 2894 9 


Sachregiſter 


Angeſtellte in der öffentlichen A. Beamte 
i. S. des $ 359 StGB. 3005 * 
Arbeitsloſigkeit 
Bekämpfung der A. und Arbeitseinſatzrege⸗ 
lung 3505 
eee 
Die richterliche Nachprüfung der Betriebs— 
verhältniſſe im Kündigungswiderrufs⸗ 
verfahren: 
Nachprüfung der Abbaugelegenheit 2690 
Prüfung der Zumutbarkeit der Abbau⸗ 
verhütung 2692 
88 56 ff. Widerrufsklage 3435 
S 4. Begriff des Betriebes und der ſelb⸗ 
ſtändigen Betriebsabteilung 2765 7 
Arbeitsrecht 
Die wichtigſten Probleme der neuen Mr- 
beitsrechtſprechung 3092 
Arbeitsrechtliche Maßnahmen zur Verwirk⸗ 
lichung des Parteiprogramms 2506 
Kündigung und Kündigungsgrund im Ar⸗ 
beitsrecht: 
Verwirkung von 
3432 
Nachſchieben von Kündigungsgründen 
3438 


Kündigungsgründen 


Außerordentliche und normale Kündi⸗ 
gung; nichtige Kündigung 3434 
Kündigungsgründe und Widerrufsklage 
ex) 
Ehrenkränkung als Entlaſſungsgrund 3096 
Modernes türkiſches A. 3105 
Die GmbH. im Arbeits⸗ und Sozialver⸗ 
ſicherungsrecht. Schrifttum 3110 
Arbeitsrechts⸗Kartei. Schrifttum 3227 
Arbeitsvermittlung 
vgl. auch unter Reichsanſtalt für A. 
Durchführung eines geordneten Arbeits⸗ 
8040 der Mitglieder des NENB. 
Die Arbeitsvermittlung des NSRB. im 
Jahre 1936 3524 
Sicherung des Arbeitseinſatzes durch das 
Gef. über A., Berufsberatung und Lehr- 
ſtellenvermittlung 3505 
Arbeitsvertrag 
Gem. deutſchem und öſterreichiſchem Zwi⸗ 
ſchenprivatrecht Beurteilung von in 
Deutſchland zu erfüllendem A. nach beut- 
ſchem Recht 2939 97 
Arbeitszeit 
Schrifttum zur AbZVO. Schrifttum 2974 
Bezahlung von Arbeitsbereitſchaft wie A. 
2765 75 
Arbeitszimmer 
Koſten für häusliches A. eines Hochſchul⸗ 
lehrers keine Werbungskoſten 3212 ** 
Architekt 
Entſcheidung, ob Architektenvertrag als 
Dienſt⸗ oder als Werkvertrag zu beur- 
teilen ijt, von Fall zu Fall F 31165 
Haftung des bauleitenden A., der für den 
Bauherrn mit den Bauhandwerkern ab⸗ 
ſchließt, gegenüber dieſen für ſeine An⸗ 
gaben über die Kreditwürdigkeit des 
Bauherrn + 3139 21 
Sachverſtändigengebühren für A. 2824 9? 
Argliſt o 
A. bei öffentlich⸗rechtlichen Formvorſchrif⸗ 
ten (zur neueſten Rechtſprechung des 
RG.) 2508 
Keine Einrede der A. gegenüber Unter⸗ 
haltsanſpruch, der von einem Ehegatten 
auf Grund des durch beide Ehegatten 
unter Täuſchung des Gerichts EDS. 
nen Scheidungsurteils erhoben wird 
38 
Verneinung der A. des aus Patent Be⸗ 
rechtigten, der den Verletzer verwarnt 
und auf deſſen Widerſpruch jahrelang 
geſchwiegen hat 2877 15 


Arier 
Abgrenzung zwiſchen ehelicher Abkunft im 
Sinne ber 88 1591 ff. 89:5. und blut- 
mäßiger Abſtammung nach der Arierge⸗ 
ſetzgebung 2819 52 
Armenanwalt 
Beiordnung des Pflegers — Rechtsanwalt 
— im Unterhaltsprozeß als A. 2585 77 
3086 71 3142 35 
Bedingte A.beiordnung unzuläſſig 3072 % 
Intereſſe des Rechtsanwalts an baldiger 
Entſcheidung über das Armenrecht 2774 
Armenrechtsbewilligung und A. beiordnung 
zum Vergleichsabſchluß im Armenrechts⸗ 
verfahren 2617 3286 
$ 39 II RAD. Beiordnung von Beweis- 
Bin Verkehrsanwälten im Armenrecht 
US 
Vor Vollmachtserteilung ijt beigeordneter 
A. nicht Vertreter i. S. des & 232 II 
BPO. 2799 12 2818 50 
Koſtenfeſtſetzung wird vom Rechtsanwalt 
der obſiegenden Ehefrau gemäß § 124 
ZPO. im eigenen Namen gegen den 
unterlegenen Ehemann betrieben. Ehe⸗ 
mann halt dem Erſtattungsanſpruch ent⸗ 
gegen die von ihm an den Rechtsanwalt 
geleiſteten Prozeßkoſtenvorſchüſſe und 
ſeinen Anſpruch auf Erſtattung erſt⸗ 
inſtanzlicher Gerichtskoſten F 3327 30 
Feſtſetzung aus $ 124 RPI. nach vorheri⸗ 
ger rechtskräftiger Feſtſetzung auf den 
Namen der Partei 3586 52 
§ 194 II BPO. Aufrechnungseinwand bzgl. 
von der Gegenpartei vergleichsweiſe 
übernommener Koſten 3587 53 
Unzuläſſigkeit der Umſchreibung der Voll⸗ 
ſtreckungsklauſel des für die Partei er⸗ 
gangenen Koſtenfeſtſetzungsbeſchluſſes auf 
den Rechtsanwalt bei inzwiſchen durch 
den Gegner erklärter Aufrechnung 
3077 94 
Zur Frage der Gebührenfreiheit, wenn 
Rechtsanwalt die über den A. ſatz bin- 
ausgehenden Anwaltskoſten auf den Na⸗ 
men der armen Partei feſtſetzen und die 
Beitreibung durch den Gerichtsvollzieher 
verſuchen läßt 3516 
Anſpruch des armen Privatklägers auf 
Beiordnung eines Rechtsanwalts für die 
Hauptverhandlung 2780 
Armenanwaltsgebühren 
GKG., RAGebO. Schrifttum 2525 
Bedeutung des Zeitpunkts der Armen⸗ 
rechtsbewilligung für die Erſtattung der 
A. 257155 2777 
Nachforderung von nach der jetzigen Rſpr. 
dem Zem Anw. zuſtehender Gebühr, bie 
im früheren Feſtſetzungsverfahren nicht 
gefordert worden iſt, bis zum Eintritt 
der Verjährung zuläſſig T 3068 35 
Pflicht von Partei und Rechtsanwalt zur 
alsbaldigen Anzeige der Erledigung des 
Anſpruches während Schwebens des Ar⸗ 
menrechtsgeſuchs 2570 9* 
Erſtattungsanſpruch des mit Vertretungs⸗ 
verbot belegten Arm Anw., dem Stellver⸗ 
treter gemäß 8 98 NAD. beſtellt worden 
ijt, gegen die Reichskaſſe 2814 
Gebührenanſpruch des dem 8 36 RAD. gu- 
wider für auswärtigen Beweistermin 
beſtellten ArmAnw. 2810 35 
§ 1 III Arm Anw. Erſtattungsfähigkeit 
der Reiſekoſten des Arm Anw. zu aus- 
wärtigem Beweistermin 3072 42 
Beſchränkung der Koſten des vom Arm⸗ 
Anw. für auswärtigen Beweistermin be⸗ 
ſtellten Subſtituten auf den Betrag der 
Reiſekoſten des ArmAnw.? + 257155 
2814 
Beſteht Pflicht des ſelbſt an der Wahrneh⸗ 
nung auswärtiger Beweistermine be- 
hinderten Prozeßbevollmächtigten, die 


ES 


für bie Staatskaſſe billigſte Erſatzmaß⸗ 
nahme zu wählen (Beſtellung von Sub- 
ſtituten oder Beiordnung von ArmAnw. 
durch erſuchtes Gericht)? + 3323 26 358854 

Entſcheidung des Urkundsbeamten über 
Erſtattung der Reiſekoſten des Arm⸗ 
Anw., der nach Ablehnung der Beiord⸗ 
nung eines auswärtigen Rechtsanwalts 
durch das Gericht Subſtituten beſtellt hat 
3589 33 

Keine Legitimation der Parteien im Feſt⸗ 
ſetzungsverfahren aus § 4 Arm Anw. 
Anrechnung der dem Arm Anw. aus der 
Reichskaſſe erſtatteten Beträge bei der 
Feſtſetzung 3325 27 

Keine 3Befd werdeſumme im Verfahren be- 
treffend Feſtſetzung der A. 2779 

§ 5 Arm Anw. Rückgriff der Reichskaſſe 
bei der unterlegenen armen Partei we⸗ 
gen der dem Arm Anw. ber obſiegenden 
Partei gezahlten A. ohne Nachzahlungs⸗ 
beſchluß T 3351 60 

8 5 Arm Anw. Unwirkſamkeit von in der 
Abſicht, die Reichskaſſe um ihr Rück⸗ 

riffsrecht wegen der A. zu bringen, ge⸗ 
ſchloffenen Vergleichen 3325 28 

Verjährungseinrede gemäß 88 196 Ziff. 15, 
201 BGB. gegenüber dem Koſtenerſtat⸗ 
tungsanſpruch des Arm Anw. der obſte⸗ 
genden Partei für die Gegenpartei nicht 
gegeben 2808 3? 

Prozeßgebühr des ArmAnmw. bei nach Bei- 
ordnung bewirkter Zuſtellung des 
Schriftſatzes betr. Klag⸗ und Berufungs⸗ 
zurücknahme an den Gegner 2818 4? 

1/2 Prozeßgebühr für Rechtsanwalt des Be⸗ 
rufungsklägers, der nach ſeiner Beiord⸗ 
nung als ArmAnw. keinen Schriftſatz 
hat zuſtellen laſſen, bei Berufungszurück⸗ 
nahme durch den Kl. vor Terminsbe⸗ 
ſtimmung 332122 

Erhöhte Prozeßgebühr bei Einbeziehung 
nichtrechtshängiger Anſprüche in gericht⸗ 
lichen Vergleich, desgleichen für Arm⸗ 
Anw., falls Armenrecht entſprechend er⸗ 
weitert worden 3583 48 

Gebühren des Arm Anw. bei Vergleichsab⸗ 
ſchluß unter Einbeziehung von Anſprü⸗ 
chen, für die das Armenrecht nicht be⸗ 
willigt war 2568 49 

Keine Erſtattung der A. für Vergleichs⸗ 
abſchluß außerhalb der Inſtanz 281157 

Armenrecht 

See der Entſcheidung über das A. 
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$ 116 BPO. Beiordnung von Juſtizbeam⸗ 
ten nur auf Antrag der Partei 3346 67 

Einſtweilige Befreiung von den Gerichts⸗ 
koſten gemäß § 120 BPD. nie für den 
Angreifer der Inſtanz 2817 a 

8 125 ZPO. Inanſpruchnahme der armen 
Partei erſt nach Erlaß der Nachzahlungs⸗ 
anordnung 2813 42 

Bei Beurteilung des Armenrechtsgeſuchs 
durch das Berufungsgericht als nur zum 
Teil ausſichtsreich, iſt inſoweit das A. 
zu bewilligen, im übrigen zu verſagen. 
Geltung des 8 519 VI BPO. für den 
durch das A. nicht gedeckten Teil T 3048 8 

Streitwert für Ehelichkeitsanfechtung auch 
bei armen Parteien mindeſtens 1000 AA. 
3085 68 3340 46 

Neuerungen für das A. durch die tſchecho⸗ 
ſlowakiſche GerEntlNov. 161/1936 2850 


Armenrechtsbewilligung 


Rückwirkung der A. 2774 2777 2815 46 
3073 *5 3185 3586 51 

Zurückzahlung der bei rückwirkender A. 
nach dem Rückwirkungszeitpunkt ge⸗ 
zahlten Gerichtskoſten 3073 45 

Bedingte A. unzuläſſig 3072 44 

Die A. zum Abſchluß eines Vergleichs im 
Armenrechtsverfahren 2617 3286 


Sachregiſter 


A. für Berufungskläger umfaßt auch 
Verteidigung gegen Anſchlußberufung 
3072 45 

Geſonderte A. für einſtweilige Verfügung, 
auch aus 8627 BPD. 358659 

Keine Wiedereinſetzung in den vorigen 
Stand gegen Verſäumung der Be⸗ 
rufungsbegründungsfriſt bei verſpäte⸗ 
ter A., wenn Partei für die Berufung 
bereits Rechtsanwalt beſtellt hatte 
2826 67 

Armenrechtsgeſuch 

A. des Teilhabers von Gemeinſchaft, der 
ein dieſer zuſtehendes Recht mit Antrag 
auf Leiſtung au alle einklagt 2663 27 

Durch „Verwirkungsklauſel“ ift dem Tefta- 
mentserben Angriff auf das Teſta⸗ 
ment bei Entziehung des Erbrechts 
unterſagt. A. für Klage des Erben, 
die er auf Ungültigkeit des Teſtaments 
ſtützen will, als Verſtoß gegen die 
Klauſel 274445 

Hemmung der Verjährung durch ſachlich 
begründetes A., dem leicht zu beſeitigende 
Hinderniſſe eutgegenſtehen + 26251 

Hemmung der Verjährung infolge Ver⸗ 
ſagung des vom Kl. frühzeitig mit ſach⸗ 
gemäßer Begründung nachgeſuchten Ar- 
menrechts 31804 

Zeitpunkt der Entſcheidung über recht⸗ 
zeitig geſtelltes A. 257155 

Pflicht von Partei und Rechtsanwalt zur 
alsbaldigen Anzeige der Erledigung des 
Anſpruchs während Schwebens des A. 
25704 ' 

Verſehen in Anwaltskanzlei bei Berech⸗ 
nung einer durch A. gehemmten Friſt 
aus § 519 VI BPO. 279915 

82331 BPO. Verſpätetes A. wegen Um- 
fang und Schwierigkeit des Streit— 
ſtoffes 2802 17 

Erwachſen der gerichtlichen Prozeßgebühr 
bei gleichzeitiger Einreichung von Klage 
und A. T 2581 69 

Armenrechtsverfahren 

Beendigung des Eheprozeſſes durch per⸗ 
ſönliche Erklärungen der Parteien in 
Vergleich im A.? f 332629 1 

Beweisaufnahme bei Verwertung von Er- 
hebungen aus dem A. 256851 2571 95 

Beweisaufnahme durch Verwertung von 
im A. abgegebenen Parteierklärungen 
zur Feſtſtellung ehewidrigen Verhal- 
tens der Partei 332013 

Streitwert für Rechtsanwaltsgebühren 
im A. 13349 65 

Kein Fortfall bzw. Ermäßigung der ge- 
richtlichen Prozeßgebühr durch Ver 
gleich im A. 1 2815 47 

Armenrechtsverſagung 

Verſagung des Armenrechts wegen Mut- 
willigkeit bei Einklagen unbeſtrittener 
Forderung vor dem LG. ohne vor- 
heriges Mahnverfahren 2663 29 

Beginn des Laufs der Friſt des 89234 
ZPO. bei Verſagung des zur Be 
rufungseinlegung erbetenen Armen 
rechts 2800 18 2801 1% 

Keine Anfechtung der Armenrechtsent 
ſcheidungen der LG. für Beſchwerde 
verfahren vor dem LG., ſofern nicht 
weitere Sachbeſchwerde gegeben 3078 46 

Armutszeugnis 

Ablehnung des VormGer., für Mündel 
gem. § 118 II BPO. zur Führung eines 
Rechtsſtreits ein A. zu erteilen; bei 
Ausſichtsloſigkeit der Prozeßführung 
Maßnahmen gem. 88 1837, 1886 BOB. 
gegen Vormund 2753 56 

Arreſt 

Wahrung der Vollziehungsfriſt des & 929 
ZPO. im Offenbarungseidsverfahren 
auf Grund W.befehls 2585 78 


Entſcheidung über die Akoften in der 
Koſtenentſcheidung der Hauptſache nur 
auf Antrag 2575 59 

Gerichtliche Verfahrensgebühr im A.⸗ 
prozeß in der Berufungsinſtanz 282257 

Arreſtſtrafe 
vgl. unter Strafe 
Arzt 

vgl. auch unter Amtsarzt, Kaſſenarzt 

Arztliche Gutachtertätigkeit für die Reichs- 
verſicherung. Schrifttum 3041 

Runderlaß des R- u. Prd. betr. Ju⸗ 
anſpruchnahme jüdiſcher Arzte durch 
Beamte, Behördenangeſtellte uſw. 3222 

Unfallneuroſe. Stärkung der Begehrens⸗ 
vorſtellungen durch pſychologiſch falſch 
behandelnden A. 727938 

Wann darf der A. gegen den ausdrück— 
lichen ernſtlichen Willen des Kranken 
Eingriff vornehmen (Zivgt.) 7931121 

Rechtslage bei Aufnahme eines Krauken 
im Krankenhaus. Haftung des Kran 
kenhauſes fitv Tätigkeit der angeſtellten 
Arzte f 3182 6 

Auf pflichtwidriger Unterlaſſung be— 
ruhende Steigerung oder Aufrechterhal— 
lung der Schmerzen als dem A. zur 
Laſt fallende Körperverletzung 3463 95 

8226 StGB. Pflicht des nichtärztlichen 
Heilkundigen, den Beteiligten zum Muf- 
ſuchen eines A. zu raten 2556 35 

Zur Frage der Gewerbeſteuerpflicht des 
leitenden Krankenhausarztes, der gegen 
über den Krankenhauskranken das Li⸗ 
quidationsrecht hat 2953 663. 

Aſſeſſor 
vgl. unter Anwalts A., Probe A., Gerichts A. 
Aufbringungspflicht 

Perſönliche A. einer Aktiengeſellſchaft ere 
liſcht nicht mit Konkurseröffnung, ſon⸗ 
dern erſt mit vollſtändiger Vermögens⸗ 
ausſchüttung. Anwendung des 8 2261 
RADJO. bei Wegfall der perſönlichen 
A. 9890936 

A. der Reichs-Rundfunkgeſellſchaft. Von 
Land oder Gemeinde in Form von 
GmbH. betriebene Unternehmen, für 
deren Leiſtungen Entgelte in Form 
von Gebühren erhoben werden 2889 34 

A. ſtädtiſcher Verkehrsbetriebe. Gemeinde 
zieht aus einem werbenden Betrieb 
Mittel heraus und verwendet ſie für 
einen anderen 2889 85 

84 AufbrG. Darlehn eines Landes an 
ſeinen werbenden Betrieb 2959 71 

Aufenthalt 
gemäß StAnpG. vgl. unter St. 
Auflage 

Anerbengerichtliche Genehmigung der 

Veräußerung bzw. übergabe des Erb- 
. hofs unter A. T3229: 355724 

Schenkungsſteuerpflicht eines Vereins we 
gen Zuwendung unter einer M., die 
fich mit den Vereinszwecken deckt 295970 

Auflaſſung 

8857 BRO. Verfügungsverbot an Schuld- 
ner iſt Erfordernis der Wirkſamkeit für 
Pfändung des Rechts aus einer A. 
3335 38 

Abgabe von A erklärung in Prozeßver⸗ 
gleich 3477 64 

Auflaſſungsvollmacht 
A. und Urkundenſteuer 3038 
Auflaſſungsvormerkung 

Eintragung von Auflaſſungsvormerkung 
auf Grundſtück im Wohnſiedlungsgebiet 
3263 33 

Auflöſung 

bzgl. Kapitalgeſellſchaften vgl. unter Um⸗ 

wandlung; vgl. ferner unter Liquidation 
Aufrechnung 

A. gegenüber und mit ber Stammeinlage⸗ 

forderung ber GmbH. 3153 


Gegenüberſtellung von Werklohn und 
Schadenserſatzforderung aus demſelben 
Werkvertrag nicht A. i. ©. der $8 387 jj. 
BGB. 34585 

Abrechnungsverpflichtung, die nicht zur 
Zahlung, ſondern nur zu A. führen 
kann, als Nebenleiſtung bei Lizenzver⸗ 
trag 13449 j f 

849a VietSh®. A. mit zuviel gezahl⸗ 
tem Miet- oder Pachtzius gegen ſpäter 
fällig werdende Auſprüche 291913 

A.verzicht des Verkaufsagenten aus jei 
nem Verſprechen, die kaſſierten Kauf 
gelder „netto Kaſſe“ zahlen zu wollen, 
nicht herzuleiten 293937 

Keine A. im ordentlichen Verfahren mit 
Forderung, für die Schiedsgericht ver- 
einbart 31112 

g 767 II ZPO. A. mit Koſtenerſtattungs 
anſpruch erit möglich nach Erlaß des 
die Koſtenentſcheidung enthaltenden Ur- 
teils 3078 6 

$1941 392. Aeinwand bzgl. bon ber 
Gegenpartei vergleichsweiſe übernom⸗ 
mener Koſten. Berückſichtigung ſchon im 
Feſtſetzungsverfahren, keine Verweiſung 
auf 8 767 BPO. 308755 

Unzuläſſigkeit der Umſchreibung der Voll- 
ſtreckungsklauſel des für die Partei era 
gangenen Koſtenfeſtſetzungsbeſchluſſes 
auf den Rechtsanwalt bei inzwiſchen 
durch den Gegner erklärter A. 307754 

Verfahren auf Vollſtreckbarkeitserklärung 
einer ausländiſchen Koſtenentſcheidung 
gem. Art. 18, 19 HaagZivPr Abk. A. 
einwand gegen Koſtenforderung in der 
Beſchwerdeinſtanz + 3583 47 "ue 

Aufſchtebend bedingte Forderungen i, ©. 
des 8 541 RO. jind auch Rütckgriffs 
anſprüche der Bürgen des Gemein 
ſchuldners. A befugnis des Bürgen 
auch bei Aumeldung der Forderung des 
Hauptgläubigers zum Konkurs t 312617 

Zuſtändigkeit des LG. gem. 8 547 Ziff. 2 
ARD. bleibt unberührt von Rechts⸗ 
natur einer aufrechnungsweiſe geltend 
gemachten Gegenforderung 2535 7 

A. mit geſtundeter Steuer bzw. Widerruf 
der Stundung bei A möglichkeit 2829 72 
chtsratsvergütungen 

DE durch. Keine Kürzung des 
vortragsfähigen Verluſtes um die ge⸗ 
zahlten A. T 3596 68 


Auftra ^ 
omm der Uuntrenebeſtimmung 


(8 266 StGB.) auf untergeordnete A.⸗ 

verhältniſſe? 3428 
Aufwertung Sek 
ng im Mret 3102 

A. von Forderungen in geſunkener aus, 

ländiſcher Währung 3440 | 

A. franzöſiſcher Fraukenforderungen? 


3027 E KA 
rei. 71 deutſch-poln. Aufw Abk. ans 

E eg Recht durch gerichtliche 
Geltendmachung noch nicht endgültig 
feſtgelegt. Verſchaffen und Gebrauchen 
der Grundlagen für Vorgehen nach 
Art. I durch Gläubiger verſtößt nicht 


gegen bie guten Sitten oder Treu und 


Glauben i QM 
Aufwertungsgeſe i 
ee NAGEbD., zur WSoftO. in 
X freiwilliger Gerichtsbarkeit, zum OO. 
zum SemipSt Tar, n und 
Umſctch. Schrifttum 390: 
lee des 8 16 (Aumelde 


pflicht) für bem Fall des 8 63 1 (Bere 


mögensuntägen). 8 65: Auſpruch aus 


Rechnung 250 %%% p 
N ef OR Beteiligungsperhält 
~ mifíes in ben 88 65, 63 II Ziff. Aufn, 


3122? 


Sachregiſter 


Augenſcheinseinnahme 
Ablehnung des Antrags auf A. (StR.) 
t 3008 59 
Auseinanderſetzung 
vgl. unter Erb A., Liquidation 
Auseinanderſetzungspfleger 
vgl. unter Pfleger 
Ausfertigung 
Keine Erteilung vollſtreckbarer A. der 
vollſtreckbaren Urkunde über Hypothek, 
die wegen Nichtvalutierung Eigentümer⸗ 
grundſchuld geblieben ijt, an Pfän⸗ 
dungspfandgläubiger der Grundſchuld 
T 2754 91 
81381 RKoſt O. Schreibgebühren für auf 
Antrag erteilte A. gerichtlicher Be- 
ſchwerdeentſcheidungen 3336 41 
Ausfuhr 
Anordnungen im Zuge des Vierjahres⸗ 
planes zur Sicherſtellung der Ausfüh 
rung von Ausfuhraufträgen 3510 
Ausgleichsanſpruch 
A. bei Abwertung ausländiſcher Währun⸗ 
gen 3440 
Auskunft / 
Argliſteinrede bei Verletzung von Form 
vorſchriften auf Grund unrichtiger A. 
von Beamten der beteiligten Behörde 
2510 
Beweis- und weitere Verhandlungsgebüh⸗ 
i des E Verwertung 
on gem. 8 272 b BPO. einge Jn. 
ch Bp geholter A 
Auskunftei 
Zeugnisverweigerungsrecht der Angeſtell⸗ 
ten einer gewerblichen A. (Zivg.) 294130 
Ausknuftspflicht (Steuerrecht) 
88 201,175 RADJO. Pflicht der Banken 
pR len mit EE 
61 haffungsmitteilungen“ i 
Find. 2668 35 à We tie 
Anslagen 
ogl. auch unter Schreibgebühren 
Gebührenfreiheit im Sinne ber RKoſt O. 
nicht gleichbedeutend mit A. freiheit. 
Haftung des Beſchwerdeführers gemäß 
82 Ziff. 1 Roto. für bare A. eines 
Rechtsmittels, auch im Fall des 8 123 IIT 
3386 U i 
Se 
vgl. auch unter Internat. Privatrecht 
Gau Ausland des mens. ln 
von Anwälten 2972 
Die Auslaudspreſſe zu den Reden des 
Reichsleiters Dr. Hans Frank auf dem 
Reichsparteitag der Ehre 2972 
8199 3PO. Zuſtellung eines die Pfän⸗ 
dung von Miterbenanteil betr. Pfän 
dungs⸗ und Überweiſungsbeſchluſſes an 
im A. wohnenden Drittſchuldner 2760 67 
81635 BOB. Erziehung eines jüdiſchen 
Kindes deutſcher Staatsangehörigkeit 
im A. 306533 
Anwendung des deutſchen Strafgeſetzes 
auf im Inland verübte Beihilfe zu im 
U. begangener Haupttat 2655 16 
Strafbarkeit der im A. begangenen Raj- 
ſenſchande 2963 
Keine Kapitalertragsſteuerpflicht der von 
ſteuerlich als Zweigniederlaſſung eines 
ausländiſchen Unternehmens behandel⸗ 
ter inländiſcher Kapitalgeſellſchaft an die 
ausländiſche Obergeſellſchaft ausgeſchüt⸗ 
teten Dividende 2952 63 
Auslünder 
8 1315 Il BB. Richterliche Nachprüfung 
der Gültigkeit einer vor dem Standes⸗ 
beamten in Deutſchland von A. unter 
Vorlegung des Ehefähigleitszeugniſſes 
ihrer Heimatbehörde geſchloſſenen Ehe 
+ 2914? 
Haftung der Miterben für die Erbſchaft 
ſteuer auch, wenn der Erblaſſer A. ift 
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und Nachlaß und Nachlaßverwaltung 
jiġ im Ausland befinden 289037 

Die Strafbarkeit von A. nach $ 5 JI Blut⸗ 
ſchutzcßh. 2962 ` 

Keine beſchränkte Vermögenſteuerpflicht 
des A., der als Geſellſchafter einer nur 
zu dieſem Zweck gegründeten inländi⸗ 
ſchen Gmbch. Wirtſchaftsgüter zur Ver⸗ 
waltung und Verwertung übereignet 
3357 12 É 

Beſchräukte Steuerpflicht für inländiſche 
Forderungen eines ausländiſchen Ge⸗ 
werbebetriebs 267035 

Verſagung der Umſatzſteuerfreiheit der 
Lieferung an den A. durch Verſendung 
an beffen inländiſchen Spediteur 2893 45 

Auslündiſche Juriſten , 

Der Strafvollzug in Deutſchland; ſtändi⸗ 
ger Führungsdienſt für ausländiſche 
Juriſten 2521 

Ausländiſcher Gerichtsſtand 

Vereinbarung eines ausſchlteßlichen ausl. 
G. mit Wirkung der Unzuſtändigkeit 
der deutſchen Gerichte 31858 

Ausländiſche Urteile 
vgl. unter Anerkennung a. U. 
Auslandsrecht 

Vorleſungen des Inſtituts für Auslands⸗ 
und Wirtſchaftsrecht an der Univerſität 
Berlin, Winterſem. 1936/37 3167 

Auslegung 

Grenzen des Vertrags A., insbeſ. bei Be- 
urkundung 28572 

Unbeſchränktes Nachprüfungsrecht der Re- 
viſionsinſtanz gegenüber der tatrichter⸗ 
lichen A. von vertraglich entſtandenen 
„beſonderen Titeln“ T 3016? 

8549 BPO. Nachprüfung der A. ber 
Sata remp. durch das Reviſionsgericht 
2548 1% 

A. des Armenrechtsbeſchluſſes 3072 + 

A. ber Entſcheidung des Anerb&. über 
Kaufvertrag betr. Erbhof T3229! 

A. alter, als Tarifordnungen weitergel⸗ 
tender Tarifverträge unter Anwendung 
der auf Grund der Tar VO. entwickel⸗ 
ten Begriffe 3143 26 3499 92 

Freie A. der Tard. durch die Gerichte, 
unabhängig von der in der Zort), nicht 
zum Ausdruck gelangten Meinung des 
Treuhänders der Arbeit 3143 27 

Zur A. der Anordnungen des MinPräſ. 
Göring zur Durchführung des Vier⸗ 
jahresplanes 3507 

A. von Strafanträgen 3010 6+ 

Anwendung der Auslegungsgrundſätze bes 
$1 StAnpaſſch. auf vor feinem In 
krafttreten liegende Tatbeſtände 2590 86 
2955 66 

Keine erweiternde A. der Aufzählung der 
Vermögenswerte in 8 3 III RFluchtSt⸗ 
Vorſchr. 315141 

Auslieferung 

Seit Geſ. über Neuaufbau des Reichs 
vom 30. Jan. 1934 Erlöſchen der Aus⸗ 
lieferungsverträge Frankreichs mit den 
deutſchen Ländern. Geſetzmäßigkeit des 
vom ausliefernden Staat beobachteten 
Verfahrens und fachliche Rechtmäßig⸗ 
feit der A. von den inlandiſchen Ge- 
richten nicht nachzuprüfen 3198 20 

Keine Verbürgung der Gegenſeitigkeit 
i. S. des 8411 Ausliefch. durch das 
deutſch⸗polniſche Abkommen über Rechts⸗ 
hilfeverkehr in Strafſachen 3196 19 

Ausſchlußfriſten . 

Tarifvertragliche A. für Geltendmachung 

von Anſprüchen 3144 2 
Ausſetzung der Entſcheidung 

A. d. E. in Verfahren nach VollſtrMaßn⸗ 
BD. vom 26. Mai 1933 3081 59 

A. d. out das Armenrechtsgeſuch 2776 f. 
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Ausſetzung des Verfahrens 
A. d. V. in Erbhofſachen 272629 
A. d. gerichtlichen V. in Erbgeſundheits⸗ 
ſachen 3474 60 
Ausſtattung 
$ 30 RErbhofcß. Bedingter A anſpruch 
eines im Kloſter befindlichen Abkömm⸗ 
lings 2742 42 
Bemeſſung der den Kräften des Erb⸗ 
hofes entſprechenden A. der weichenden 
Erben 324817 
Kein Beſchwerderecht des am Gutsüber⸗ 
gabevertrag nicht beteiligten erbberech⸗ 
tigten Abkömmlings, der nur durch A. 
berückſichtigt iſt, gegen Genehmigung 
der übergabe 324515 3251 20 
Bei Übergabe eines Erbhofs Teilentſchei⸗ 
dungen über die den Schweſtern des 
Übernehmers zu zahlenden A. unzuläſ⸗ 
fig 274039 
Erbſchaftſteuer. Schenkung des überleben⸗ 
den Ehegatten aus dem Geſamtgut der 
fortgeſetzten Gütergemeinſchaft an an⸗ 
teilsberechtigten Abkömmling als A. 
2676 42 
Ausſtattungsſchutz (S 15 Wbz6.) T 2879 20 
Automat 
Automatenverkauf auf Grund von die 
Unerfahrenheit des Käufers ausnutzen⸗ 
den Formularen 2899 
Unpfändbarkeit von an Tabakwaren⸗ 
geſchäft angebrachten Zigarettenauto⸗ 
maten 3592 60 
Bäckermeiſter 
§ 230 II StGB. B. benutzt Kraftrad zur 
Beförderung von Backwaren an ſeine 
Kunden f 3463 57 
Baden 
BadcGef. v. 4. Febr. 1936, das die ſonſt 
allgemein im Beamtenverſorgungsrecht 
übliche Anrechnung von Kriegsdienſt⸗ 
zeit für beſonderen Fall der Entlaſſung 
von Wahlbeamten ausſchließt, iſt irre⸗ 
viſibles Landesrecht 3394 10 
Bank 
Überſpannung der Sorgfaltspflicht einer 
B. bzgl. der Prüfung der Ordnungs⸗ 
mäßigkeit der zum Diskont angebote⸗ 
nen Wechſel und der bei ihrer Kaſſe 
geleiſteten Zahlungen. Nebenpflichten 
aus Verwahrungsvertrag über Wert⸗ 
papiere, denen Gefahr oder Verluſt 
droht 31176 
Gewährung von mit Sperrguthaben nur 
in wirtſchaftlichem Zuſammenhang ſte⸗ 
henden Kredit durch kontoführende in- 
ländiſche Bank an Inländer. Begrün⸗ 
dung von Pfandrecht an Wertpapieren 
oder Sperrguthaben eines Ausländers 
auf Grund allgemeiner B.bedingungen 
genehmigungsbedürftig T 8544 1? 
ss 201, 175 RAbgD. Pflicht ber B. und 
Sparkaſſen mit behördenähnlichem Cha⸗ 
rakter zu „Beſchaffungsmitteilungen“ 
an bie Fin A. 266835 
Bankrott 
§ 239 Ziff. 1 KO. „Beiſeiteſchaffen“ und 
„Verheimlichen“ 3006 51 52 
$ 240 I Ziff. 2 KO. erfordert Vorſatz 
3007 53 i 
8 940 KO. Stichtag für Anwendung des 
Straffreih®. v. 7. Aug. 1934 auf Falſch⸗ 
buchungen 3007 54 
$ 240 KO. übermäßiger Aufwand ber 
Geſellſchafter einer OHG. 3469 15 
Bannbruch 
Tateinheit von Zollhinterziehung und B. 
+ 3200 21 
Baptiſten 
Keine Abzugsfähigkeit der „nach Ver 
mögen“ zu leiſtenden Beiträge an B. 
gemeinde als Sonderausgaben, da nicht 
Kirchenſteuer 2885 26 


Sachregiſter 
Bauarbeiter 
Anordnungen zur Durchführung des 
Vierjahresplanes: 


Sicherſtellung des Bedarfs an Bau- 
facharbeitern 3510 

Verbot von Kennwortanzeigen zur 
Werbung von B. 3511 


Baudispens 
Bei Berufung auf priv. Traufrecht gegen: 
über PVO., die für nach dem Nadh- 
bargrundſtück entwäſſernde Dächer Vor⸗ 
kehrungen zur Ableitung des Dach⸗ 
waſſers vorſchreibt, Befreiung nur im 
Wege der Dispenserteilung 3275 46 
Bauernfähigkeit 
Verneinung der B. mangels Verbunden⸗ 
heit mit dem Boden 3235 5,3550 18 
Verneinung der B. einer vom Lande 
ſtammenden, ſeit 20 Jahren in der 
Stadt lebenden Beamtenehefrau 3555 22 
Wirtſchaftsfähigkeit des Bauern, der den 
früher ſelbſt bewirtſchafteten Hof wegen 
Altersſchwäche bzw. ⸗krankheiten nicht 
allein weiterbewirtſchaftet 323983 
Bei Prüfung des Vorliegens der B. am 
1. Okt. 1933 auch Berückſichtigung des 
ſpäteren Verhaltens. Mangel der Ehr⸗ 
barkeit bei großen Ankäufen von Ma⸗ 
ſchinen, Vieh uſw. unter Eigentums⸗ 
vorbehalt, Weiterveräußerung vor Zah⸗ 
lung und gleichzeitiger Sicherungsüber⸗ 
eignung an Dritte 32409 
Unehrbarkeit des Bauern, der das In⸗ 
brandſetzen ſeines Anweſens ernſthaft 
erwogen und vorbereitet hat 3556 2 
Verneinung der Erbhofeigenſchaft bzgl. 
eines durch ſittenwidrige Handlung 
des Vaters für ſein 4jähriges Kind er⸗ 
worbenen Hofes wegen fehlender B. 
des Kindes 3559 27 
Frage der B. des Sohnes, an den ein 
Bauernunfähiger den beſchlagnahmten 
Grundbeſitz veräußert 2719 20 
Erbhofeigenſchaft des Ehegattenerbhofs 
bei nur auf ſeiten der Frau vorhande— 
ner Wirtſchaftsfähigkeit 2732 33 
$ 18 RErbhof®. Antrag auf Feſtſtellung 
der B. einer Perſon, deren Grund 
beſitz nicht Ackernahrung bildet 2720 21 
Antrag des Oſthilfekommiſſars für das 
Deutſche Reich als Gläubiger auf mejt 
ſtellung der B. eines Hofeigentümers 
3558 26 
Kein BeſchwR. des Gläubigers, der Feſt⸗ 
ſtellung über die B. des Eigentümers 
beantragt hat, gegen Genehmigung der 
Übergabe des Hofs an den Sohn des 
Eigentümers 324716 
8 49 IV RErbhofcg. Neuer ſelbſtändiger 
Beſchwerdegrund bei Begründung der 
Verneinung der Erbhofeigenſchaft durch 
das nech. mit Bauernunfähigkeit 
und Überſchreitung der 125 ha-Grenze, 
durch das ErbhGer. mit Mangel des 
Alleineigentums und § 4 RErbhofch. 
355018 
Verfahren betr. Einziehung eines Hof⸗ 
folgezeugniſſes. Bei Zweifeln bzgl. B. 
des Anerben Entſch. des AnerbG. hier 
über auf Antrag des NachlGer. 2752 55 
Ausſetzung des Verfahrens des Anerb ch. 
über Feſtſtellung der B. bis zur Ent⸗ 
ſcheidung von Strafverfahren 2726 *? 
Baupolizei 
Bedeutung der Auffaſſung der Polizei- 
behörde über die Gefährlichkeit bzw. 
Ungefährlichkeit eines Bauwerks für 
die Haftung des Hauseigentümers 
2652 11 
Beurteilung der Eigenſchaft einer Straße 
als „fertig hergeſtellt“ i. S. des § 12 


b 


Fluchtlä. nach den zur Zeit ber Ver- 


ſagung der Bauerlaubnis geltenden Be⸗ 
ſtimmungen 3277 #9 

Befriſtung von Bauerlaubnis. Gültigkeit 
der Bauordnung, die befriedigenden 
Übergang zu höheren oder niedrigeren 
Nachbargebäuden vorſchreibt 341938 

Rechtsungültigkeit des Verbots der Mit- 
bringung von Reklameſchildern außer⸗ 
halb der Stätte des eigenen Betriebs 
durch Bauordnung 341735 

Verbot von das Landſchaftsbild ſtören⸗ 
den Reklameſchildern auf Grund von 
B. VO. unberührt von den Anordnun⸗ 
gen des Werberats der deutſchen Wirk⸗ 
ſchaft und dem RNaturSchch. f 342238 


Bauſparkaſſen 
Die Strafzinſen bei Tilgungshypotheken 
der B. nach dem HypzZinsG. vom 
2. Juli 1936 3103 
Bauvertrag 


Haftung des bauleitenden Architekten, der 
für den Bauherrn mit den Banhanbr 
ſwerkern abſchließt, gegenüber dieſen 
für ſeine Angaben über die Kredit⸗ 
würdigkeit des Bauherrn f 3139 21 

Beamte 

vgl. auch unter Amtspflichtverletzung, 
Gemeinde B., Wiederherſtellung des Be⸗ 
rufsbeamtentums 

Runderlaß des RuprMdJ. betr. In⸗ 
auſpruchnahme jüdiſcher Arzte durch 
B., Behördenangeſtellte uſw. 3222 

B.rechtsverhältnis zwiſchen Träger des 
Landratsamtes und Kreiskommunal— 
verband 38119 

8 266 StGB. Untreue von B. 3429 

Beamtenunfallfürſorgegeſetz 

Nach Anerkennung des tödl. Betriebs⸗ 
unfalls des Beamten und Feſtſetzung 
von Verſorgungsrenten für die Hinter- 
bliebenen übergang etwaiger Entſchä⸗ 
digungsanſprüche gegen Dritte auf die 
Betriebsverwaltung kraft Gef. 339914 

Bedienungsaufſchlag 

Auslegung der ett über den „B.“ in 
der Tar O. für Gaſtſtätten in den See⸗ 
bädern des Wirtſchaftsgebietes Nord- 
mark 3146 98 

Bedingter Vorſatz 
Für 8 156 SGB. genügt b. V. T 2805 83 
B. V. und 8 395 St9(bgD. 1 331715 
Bedingung 

Bei bedingter Nacherbeneinſetzung und 
Berufung eines anderweiten Nacherben 
für den Fall des Ausfalls der B. 
Pflegerbeſtellung nur für den zweit⸗ 
berufenen, unbekannten Nacherben. Cr- 
forderliche Zuſtimmungen zu Verfü⸗ 
gungen des Vorerben über Nachlaß— 
grundſtück 3562 5? 

Armenrechtsbewilligung und Auwaltsbei— 
ordnung find bedingungsfeindlich 3072 44 

Auſſchiebend bedingte Forderungen i. S. 
des § 54 I KO. find auch Rückgriffs⸗ 
anſprüche der Bürgen des Gemein⸗ 
ſchuldners T 3126 12 

Begünſtigung 

Kein Handeln einer Ehefrau, die ſich be⸗ 
wußt iſt, daß der Mann im Fall ſeiner 
Beſtrafung nicht für den Unterhalt der 
Familie ſorgen kann, „ihres Vorteils 
wegen“ i. S. der 88 258, 259 StGB. 
3001 38 

B. zur Zollhiuterziehung Y 3200 21 

B. durch Beamten, der durch nach 8 343 
SGB. ſtrafbare Mittel Zurücknahme 
des Strafantrags veranlaßt 3004 + 

Behördenangeſtellte 

Runderlaß des RuprMdzJ. betr. Fn- 
anſpruchnahme jüdiſcher Arzte durch 
Beamte, B. uſw. 3222 

Kein Anſpruch jüdiſcher B. auf Weiter⸗ 
beſchäftigung 2949 50 


Berechnung der Dienſtzeit für Ruhege⸗ 
haltsbeſtimmung gem. 88 8, 4 Ber- 
Beamt Wied ock. Berückſichtigung von 
Dauerangeſtelltenverhälrnts bei Ge- 
meinde 3539 8 

Beihilfe 

Anwendung des deutſchen Strafgeſetzes 
auf im Inland verübte B. zu im Aus- 
land begangener Haupttat 2655 15 

B. zum Selbſtmord nicht ſtrafbar 299414 

$ 164 V StGB. Verluſt der bürgerlichen 
Ehrenrechte für B. zur falſchen An- 
ſchuldigung 2715 15% 

Ausſpruch der Erſatzeinziehung gemäß 
§ 45 I 2 Gen. gegen den Gehilfen 
einer Deviſenzuwiderhandlung 319215 

Beiſtand 

8 1687 I Ziff. 1 BGB. Beiſtandſchaft 
iſt vom Kindesvater durch letztwillige 
Verfügung angeordnet und auf gleidh- 
zeitigen Antrag der Kindesmutter vom 
Vormöker. eingeleitet worden. Recht 
zum Antrag auf Aufhebung und zur 
Beſchwerde gegen die Aufhebung 3487 * 

Genehmigung des B. (8 1690 BGB.) zur 
Zurücknahme des Autrags auf Er⸗ 
öffnung des Eutſchuldungsverfahrens 
durch geſetzlichen Vertreter des Be⸗ 
triebsinhabers nicht erforderlich 2761 69 

Beiſtandspflicht 

Trotz § 188 II 995g). B. der Banken 
und Sparkaſſen bzgl. der ſog. Be⸗ 
ſchaffungsmitteilungen? 266835 

Beitreibungsſachen 

Zuſammenarbeit der Rechtsanwälte mit 

den Inkaſſobüros 2698 
ET 

er ſtrafrechtliche Ehrenſchutz der Familie: 

Geltendes Recht, Her chende Lehre und 
bisherige Rechtſprechung 2497 

Gemeinſchaftsgedanke 2498 

B. des Ehemanns durch Verhalten 
gegenüber der Ehefrau 2499 

desgl. des Vaters durch Verhalten 
gegenüber minderjährigem Mädchen 
2500 

Grenzen des Ehrenſchutzes, ſubjektives 
Verſchulden 2901 Wm íi 

Angriffe auf bie Geſchlechtsehre von 
Kindern 2502 

Einwilligung des Beleidigten 2503 

Tätliche B. durch Verletzung der Ge- 
ſchlechtsehre. B. des Vaters durch Ge⸗ 
ſchlechtsverkehr eines Juden mit der 
minderjährigen Tochter + 255482 

B. des Vaters durch B. des minder- 
jährigen Kindes mittels Vornahme un⸗ 
züchtiger Handlungen T 2555 85 

88 823, 826 BGB. Aushang von Pla- 
katen „Wer beim Juden kauft, iſt ein 
Volksverräter“ verbunden mit Kari— 
katur eines Juden. Keine Klagebefug⸗ 
nis des einzelnen Juden 2558 37 

„Fopperei“ als B. 2997 25 

Ausſchluß der Verurteilung wegen B. 
durch Verurteilung aus 8 175a Riff. 3 
StGB. 2553 56 

8 193 StGB. Wahrnehmung berechtig⸗ 
ter Intereſſen bei Anzeige von Beam 
tenverfehlungen. Beurteilung einzelner 
Außerungen einer Anzeige als ſtrafbar 
bei Anwendung des 8 193 auf bie 
übrigen 92884? N 

Anwendung des 8 193 StOB. bei feft- 
geſtelltem Vorliegen einer B. 346151 
ing des Gerichts 

1 GVG. Teilnahme des vorüber- 
gehend zum Pflichtverteidiger beſtellten 
Referendars an der nachſolgenden B. 
der Gtr$, der er zur Ausbildung 
überwieſen ijf 381875 


Sachregiſter 


Bereicherung, ungerechtfertigte 

Zurückforderung von zu Unrecht emp⸗ 
fangenen Verſorgungsgebührniſſen nach 
88 812 ff. BGB. 3359 78 

Zurückverlangen des abgegebenen Vater⸗ 
ſchaftsanerkenntniſſes gemäß §§ 812 ff. 
BGB. bei nach dem Ergebnis der 
Blutgruppenunterfuhung offenbarer 
Unmöglichkeit der Vaterſchaft des als 
Vater in Anſpruch Genommenen 8404 19 

8 814 BGB. Ausſchluß des Rückforde⸗ 
rungsrechts auch bei bloßem Zweifel 
des Leiſtenden an der Verpflichtung 
291913 

Abgrenzung ber Anwendung des 8 138 
VGB. und des 8 817 BGB. 25323 

Unvereinbarkeit der Vorſchrift des 8 817 
Satz 2 BGB. mit bem nationalſozia⸗ 
liſtiſchen Rechtsdenken 2897 

8 817 Satz 2 BGB. Keine Rückforderung 
des auf Grund eines nach 8 34 Geſch⸗ 
AufſVoO. nichtigen Abkommens Gelei- 
ſteten? F 3190 14 

Entfallen der Haftung aus § 819 BGB. 
bei anfechtbaren Rechtsgeſchäften 3179? 

Berückſichtigung einer auf ein Haus ge⸗ 
leiſteten Anzahlung bei Berechnung der 
B. durch die gezogene Nutzung des 
Hauſes 29128 

Bereicherungsklage gegen das Reich bei 
rechtskräftigem Einziehungsbeſchluß im 
Deviſenſtrafrecht? 3161 

Bergbau 

GewSt. Betriebsſtätten von Blunterneh⸗ 

men 259294 


Berichtigung 


B. des beſtätigten Entſchuldungsplanes im 
landwirtſchaftlichen Entſchuldungsver⸗ 
fahren 3563 33 

B. des Sitzungsprotokolls (Stg.) 26544 

B. offenbarer Unrichtigkeiten i. S. von 
8 92 III gata, bei Stener- und 
Wertfeſtſetzungen 32103? 

8 36 ErbichSt®. B. des Steuerbeſcheids 
wegen Nichtberückſichtigung von dem 
Steuerpflichtigen unbekannt geweſenen 
Verbindlichkeiten 3409 25 

Berichtigungsbeſchluß (8 319 8999.) 

Nachholung der Zulaſſung der weiteren 
Beſchwerde wegen grundſätzlicher Be⸗ 
deutung nach 88 13 III, 156 H RKoſt O. 
durch B. 3337 42 

Berichtigungsveranlagung 

Fincher, ift nicht Aufſichtsbehörde i. ©. 

des 8 222 I Ziff. 4 RADJO. 276778 
Berlin 

Vorleſungen des Inſtituts für Auslands- 
und Wirtſchaftsrecht an der Univerſität 
Berlin, Winterſemeſter 1936/37 3167 

Umbenennung des Gaues Groß-Berlin 
des NERY. 3168 

Berufsfahrer 

Wer ift B. i. S. der 88 222, 230 II 
StGB. 2771 2999 31 

8 230 II StGB. Bäckermeiſter benutzt 
Kraftrad zur Beförderung von Vack⸗ 
waren an feine Kunden 73463 97 

Für Anwendung des $ 230 II StGB. 
theoretiſche Kenntniſſe über Kraftfahr⸗ 
zeuge nicht maßgebend 3492 82 

Berufsgenoſſenſchaften 

Beginn der Verjährungsfriſt des 8 852 
BGB. bei übergang eines Anſpruchs 
aus unerlaubter Handlung auf B. gem. 
8 1542 RVO. 33876 

Gebührenpflicht der B. für Einſicht des 
Schuldnerverzeichniſſes und Auskunft 
daraus 3206 30 

Angeſtellte und Geſchäftsführer von ge- 
werblichen B. nicht Beamte i. S. des 
$ 359 StGB. 3465 41 _ 


hl 


Berufung 
Zivilprozeß 

88 511 BPE. Beſchwer des Scheidungs⸗ 
Kl. bei Ausſpruch der Scheidung nicht 
wegen aller von ihm behaupteten Ehe- 
bride 291819 

Nach Scheidung der Ehe auf Klage aus 
8 1568 BGB. und auf Widerklage aus 
8 1565 BGB. Berufung der Kl. mit 
Verlangen der Scheidung aus $ 1565 
wegen ihr erſt nach der letzten münd⸗ 
lichen Verhandlung bekannt gewordener 
Tatſachen ſtatthaft 3480 56 

Unanwendbarkeit des 8 512a ZPO. bei 
Ausſchluß der ſachlichen Zuſtändigkeit 
des deutſchen Arber. durch Ber- 
einbarung der Unterwerfung der Par⸗ 
teien unter die Gerichtsbarkeit eines 
ausländiſchen Staates T 2666 84 

Kein wirkſamer Verzicht der Gegenpartei 
auf die Vorſchrift handſchriftlicher Un⸗ 
terzeichnung der Berufungsanſchluß⸗ 
ſchrift T 20149 

In entſprechender Anwendung des 8 517 
BPO. für das Reviſionsverfahren tritt 
Verlängerung der Reviſionsfriſt bis 
zum Ablauf der für das Ergänzungs⸗ 
urteil laufenden Reviſionsfriſt ein 
T 292418 

8 519 BPD. Nachweis der Zahlung der 
Prozeßgebühr durch Vorlegen des 
Poſtabſchnitts 2578 62 

8 519 BPO. Keine anderweite Verrech⸗ 
nung der eingezahlten Prozeßgebühr 
2578 68 

8 519 3PO. Zahlung durch Verrech⸗ 
nungsſcheck 3488 76 

Bei Beurteilung des Armenrechtsgeſuchs 
durch das BG. als nur zum Teil 
ausſichtsreich, iſt inſoweit das Armen⸗ 
recht zu bewilligen, im übrigen zu ver⸗ 
fagen. Geltung des 8 519 VI BPO. für 
den durch das Armenrecht nicht ge- 
deckten Teil + 3048 8 

§ 519 VI ZRO. Kein Anſpruch des Ber- 
Kl. auf Verlängerung der Nachweis⸗ 
friſt bis zur Beſchaffung des erforder⸗ 
lichen Geldes 2548 20 

8 519 VI ZPO. Bewilligung von „Raten⸗ 
zahlungen“ für die Prozeßgebühr in 
der Ber Inſt. Mit welcher Ratenzahlung 
gilt Berufung als zuläſſig? 331613 

Verſehen in Anwaltskanzlei bei Berech⸗ 
nung einer durch Armenrechtsgeſuch 
gehemmten Friſt aus $ 519 VI ZPO. 
2799 18 
233 ZPO. Erhöhte Sorgfaltspflicht 
des Rechtsanwalts, der die Berufungs⸗ 
einlegung bis zum letzten Augenblick 
hinausſchiebt 3312 8 F 3456 10 

Beginn des Laufs der Friſt des § 234 
BPO. bei Verſagung des zur Be- 
rufungseinlegung erbetenen Armen⸗ 
rechts 2800 15 280116 

Keine Anwendung des 8 529 3PO. bei 

Möglichkeit des Vorbringens erſt im 
2. Rechtszug. Regelmäßig keine grobe 
Fahrläſſigkeit der im 1. Rechtszug cb- 
ſiegenden Partei wegen Unterlaſſen 
weiteren Vorbringens 3051? 

Einfaches Beſtreiten eines den Einwand 
begründenden Tatbeſtandmerkmals nicht 
neues Verteidigungsmittel i. S. der 
88 529 IT und III, 519 III Ziff 2 3995. 
3051 10 


Beſchluſſes in Eheſachen durch Aus⸗ 
ſpruch der Anfechtbarkeit durch ſofortige 
Beſchwerde 3046 ? 

8 536 ZPO. Anderung der ergänzungs⸗ 
bedürftigen Faſſung des Urt. 1.Syujt. 
durch das BG. nur auf entſpre⸗ 


DE 


LOL 
chenden Antrag. Klageerweiterung in 
2. Inſt. dem Rechtsmittelbeklagten ver- 
wehrt 254416 

8 589 BPD. Keine Zurückverweiſung we⸗ 
gen weſentlichen Verfahrensmangels bei 
bloßer Nichtvernehmung eines Zeugen 
3543 10 

Keine Bindung des BG. gem. § 565 
II ZPO. an bie der Aufhebung zu- 
grunde liegende rechtliche Beurteilung, 
ſoweit das Rev. Reviſionsangriffe zu⸗ 
rückgewieſen hat 318813 

Koſtenpflicht bei Gegenſtandsloswerden 
von unſelbſtändiger Auſchluß B. 3075 50 

Armenrechtsbewilligung für Bergi. um 
faßt auch Verteidigung gegen Anſchluß⸗ 
B. 307243 

8 77 GKG. Keine Koſtenſchuld der Partei, 
für die Rechtsanwalt ohne Auftrag B. 
einlegt 2583 70 

Gerichtliche Verfahreusgebühr im Arreſt⸗ 
prozeß in der BerInſt. 2822 57 

Gebührenrechtliche Behandlung des Ver⸗ 
fahrens über Antrag auf Erlaß einer 
Einſtwyfg. und des Verfahrens über 
Abänderung der EinftmQfg. ala „eine“ 
Inſtanz auch in der B. 33222“ 

B. gegen Zwiſchenurteil nach 8 304 BVD. 
Rechtsanwaltsgebühren bei nach Wei⸗ 
terverhandlung über die Höhe erfolgter 
Zurückverweiſung 3070 10 


$ 313 StPO. Urteile des Amtsrichters, 
die „ausſchließlich eine Übertretung 
zum Gegenſtand haben“ 301267 
8 272, 979 NRAbgD. Vorherige Mit- 
teilung des Finder, daß es Antrag 
auf Anberaumung mündlicher Ver⸗ 
handlung ablehnen werde, nicht er- 
forderlich T 321438 

Berukungsbegründung 

Verſtöße gegen die Vorſchriften für die 
B. (Haftpflichtecke) 2783 

Auch gemäß der am 1. Jan. 1934 in 
Kraft getretenen Anderung der BVD. 
genau gefaßter Antrag nicht erforder- 
lich, wenn die erſtrebten Anderungen 
klar aus den Erklärungen des Bersi. 
hervorgehen 3048 6 

Wertung eines zu anderen Zwecken bee 
ſtimmten Schriftſatzes als formgerechte 
B. 30487 

Ausreichende B. des Unterlegenen, der 
die Sachlage für geklärt und nur die 
rechtliche Beurteilung für zweifelhaft 
hält und lediglich auf ſeinen gegen⸗ 
teiligen rechtlichen Standpunkt hin- 
weiſt 265413 

Bezugnahme auf die Schriftſätze erſter 
Inſtanz in der B. 2548 21 2804 21 

Wiederholung einer mangels rechtzeitiger 
B. als unzuläſſig verworfenen Be⸗ 
rufung nicht ſtatthaft 2827 63 

Keine Wiedereinſetzung in den vorigen 
Stand gegen Verſäumung der B.frift 
wegen verſpäteter Armenrechtsbewilli⸗ 
gung, wenn Partei für die Berufung 
bereits Rechtsanwalt beſtellt hatte 
2826 67 

Gegen Verſäumung der Bfrift Wieder⸗ 
einſetzungsgeſuch verbunden mit Autrag 
auf Friſtverlängerung unzuläſſig 2802 13 

Berufungszurücknahme 

B. nicht gleichbedeutend mit Verzicht auf 
Anſpruch 730503 Anm. 

8 30 GNG. Keine Gebührenermäßigung 
bei B. gemäß einem dem weſentlichen 
Inhalt nach mitgeteilten Vergleich 
3086 69 

Halbe Prozeßgebühr für Rechtsanwalt 
des BerBekl., der nach feiner Beiord⸗ 
nung als Arm Anw. keinen Schriftſatz 


Sachregiſter 


hat zuſtellen laſſen, bei B. durch den 
Kl. vor Terminsbeſtimmung 3321.22 
Prozeßgebühr des Arm Anw. bei nach 
Beiordnung bewirkter Zuſtellung des 
Schriftſatzes betr. Klage⸗ und B. an den 
Gegner 281340 
Gebühr des Rechtsanwalts für Mitwir 
kung bei Vergleich durch Rücknahme 
wechſelſeitig eingelegter Berufungen 
gegen ein die Scheidung aus beider⸗ 
feitigem Verſchulden ausſprechendes Ur- 
teil T 2811 38 
Gewerbeſteuer. Wirkſame B. nach recht⸗ 
zeitiger Beantragung gerichtlicher Ent⸗ 
ſcheidung gegen vorläufigen Beſcheid 
des Vorſitzenden des Berufungsaus⸗ 
ſchuſſes gem. § 271 II RAbg O. f 3413 52 
Beſchlagnahme 
im ZwVerſtVerf. vgl. unter Z.; vgl. auch 
unter Vermögens B. 
Beſchrünkte Steuerpflicht 
Eintritt der unbeſchränklen Vermögen- 
fteuerpflicht gem. 8 14 III StAnpc. 
für Juhaber inländiſcher Unternehmun⸗ 
gen. Iſt perſönlich haftender Gefell- 
ſchafter von Kommanditgeſellſchaft auf 
Aktien leitender Angeſtellter oder In⸗ 
haber? 2672 40 
Keine beſchränkte Vermögenſteuerpflicht 
des Ausländers, der als Geſellſchafter 
einer nur zu dieſem Zweck gegründeten 
inländiſchen GmbH. Wirtſchaftsgüter 
zur Verwaltung und Verwertung über- 
eignet 335772 
B. St. für inländiſche Forderungen eines 
ausländiſchen Gewerbebetriebes 267036 
Beſchränkung des Rechtsmittels 
Streitwert für uneingeſchränkt eingelegtes 
Rechtsmittel, das aber eingeſchränkt 
wird 2799 12 
Nachprüfung des Strafausſpruchs bei auf 
die Sicherungsverwahrung beſchränkter 
Reviſion des Angekl. 3458 17 
Beſchwerde 
Zivilſachen 
Keine nachträgliche Ergänzung des die 
Berufung als unzuläſſig verwerfenden 
Beſchluſſes in Eheſachen durch Mus- 
ſpruch der Anfechtbarkeit durch ſofor⸗ 
tige B. 3046 2 
Keine Aufechtung der Armenrechtsent⸗ 
ſcheidungen der LG. für B.verfahren 
vor dem LG., ſofern nicht weitere 
Sach B. gegeben 3073 46 
B. gegen Hinausſchiebung der Entſchei⸗ 
dung über das Armeurecht 2776 f. 
Koſtenſachen 
8 13 RKoſt O. Zuſtändigkeit der Kammer 
für Handelsſachen zur Entſcheidung 
über B. im Koſtenauſatzverfahren bei 
Handelsſachen 3081 61 
8 13 NKoftd. Bindung aller Rotor 
ſchuldner und der Reichskaſſe an die 
Entſcheidung des AG. über die Gr- 
innerung gegen den gerichtlichen Ko- 
ſtenauſatz und des B.gericht3 über die 
B. Nachprüfung des Koſtenanſatzes 
durch das Gericht höherer Juſtanz 
3082 62 i 
Zulaſſung der weiteren B. wegen grund- 
ſätzlicher Bedeutung nach 88 13 III, 
156 II Roto. durch in der Sache 
ſelbſt ergangenen Beſchluß 333742 
§ 135 RͤKoſtO. B.wert der Zuſchlags⸗ 
B. 3084 66 
8 138 I 9SisojtD. Schreibgebühren für 
auf Antrag erteilte Ausfertigungen und 
Abſchriften gerichtlicher B.eutfcheidun- 
gen 333631 
8156 Roto. Aufhebung des Veſchluſſes 
des LG. und Zurückverweiſung an das 
LG. wegen Nichthörung ſämtlicher Be 
teiligter im B.verfahren über Notariats⸗ 


koſten. Verfahren des LG. bei gegen 
die Koſtenberechnung des Notars ere 
hobene Einwendung, es ſei ihr unrich⸗ 
tiger Geſchäftswert zugrunde gelegt 
3085 67 
$ 1 II Zuſtänd VO. v. 23. März 1936 gilt 
nur für weitere B. gegen Eutih. der 
LG. in Koſtenſachen 3336 40 
Verfahren auf Vollſtreckbarkeitserklärung 
einer ausländiſchen Koſtenentſcheidung 
gem. Art. 18, 19 Haag ZPrAbk. Auf- 
rechnungseinwand gegen Koſtenforde⸗ 
rung in der B.inftanz f 3588 47 
Freiwillige Gerichtsbarkeit 
Keine B. gegen Einleitung des Verfah⸗ 
rens auf Beſchränkung der elterlichen 
Gewalt 2585 76 
Kein Brecht des Vaters gegen Ableh⸗ 
nung ſeines Antrags auf Entlaſſung 
des gem. $ 1609 BGB. beſtellten Aus- 
einanderſetzungspflegers + 2935 91 
Beiſtandſchaft ijf vom Kindesvater durch 
letztwillige Verfügung angeordnet und 
auf gleichzeitigen Antrag der Kindes⸗ 
mutter vom VormGer. eingeleitet wor- 
den. Recht zum Antrag auf Aufhebung 
unb zur B. gegen die Aufhebung 3487 4 
B. gegen Ablehnung des VormGer., für 
Mündel gem. S 118 IT 3PO. zur Füh⸗ 
rung eines Rechtsſtreits ein Armuts- 
zeugnis zu erteilen 2753 56 
B. gegen vormundſchafksgerichtliche Ge- 
nehmigung des Verzichts auf Teil der 
Mündelforderung im landwirtſchaft⸗ 
lichen Entſchuldungsverfahren 275752 
Kein Brecht des Vermächtnisnehmers 
gegen Erteilung von Erbſchein 2564: 
Verfahren auf Löſchung einer Fa. im 
Handelsregiſter. Wiedereinſetzung in 
den vorigen Stand gegen Verſäumung 
der Friſt zur Einlegung der ſofortigen 
B. gegen die einen Widerſpruch zurück 
weiſende Verfügung 2935 30 
Keine B.befugni3 der Wirtſchafts⸗ und 
Fachgruppen als Organe des Handels: 
ſtandes i. S. des 8 126 FGG. 3487 75 
Erbhofrecht 
Sofortige und weitere ſofortige B. gegen 
Ausſetzung des Verfahrens in Erbhof 
fachen 2726 29 
Einfache B. an das LErbhGer. gegen 
Ablehnung der Erteilung des Rechts⸗ 
kraftzeugniſſes durch das Anerbch. 
3257 26 
Kein Birecht des geſetzlichen Anerben im 
Verfahren zwecks Genehmigung von 
Hypothekenbeſtellung gem. 8 37 II Ne 
Erbhof. 2726 28 : 
Brecht des wirtſchaftenden Anerben bei 
Teilveräußerung 274141 
Kein Brecht des im Gutsübergabever⸗ 
trag nur mit Ausſtattung bedachten 
Brudeys des übernehmers gegen Ge- 
nehmigung der Übergabe an den nach 
freiem Beſtimmungsrecht beſtimmten 
Anerben. Kein Brecht des Landes⸗ 
bauernführers gegen Verwerfung der 
B. des unbeteiligten Dritten 324515 
3251 20 
Kein Brecht des Gläubigers, der Feſt⸗ 
ſtellung über die Bauernfähigkeit des 
Eigentümers beantragt hat, gegen Gee 
nehmigung der übergabe des Hofs an 
den Sohn des Eigentümers 324716 
B. gegen Erteilung eines Erbſcheins. Be⸗ 
rechtigung zur B. gegen Erteilung von 
Hofſolgezeugnis 2752 56 
8 11 ber 1. DurchfVO. z. RErbhofc. 
Keine Fortſetzung des durch Unterlaſſen 
der Beinlegung ſeitens ſämtlicher Be⸗ 
teiligter rechtskräftig abgeſchloſſenen 
Verfahrens durch die von Drittem nach 
Friſtablauf eingelegte B. 3557 85 


8 49 IV NErbHof®. Sofortige weitere 
B. trotz gleichlautender Eutſch. des 
Anerb®. und des ErbhGer. bei Ber- 
fahrensmangel des Verfahrens vor 
dem ErbhGer. 3252 21 

B 49 IV RErbhofcch. In wegen angeb- 
licher Anderung der Rechtſprechung er 
neut aufgegriffner Sache fällt Anerb- 
Ger. eine Sachentſcheidung. Bei Zurück 
weiſung der B. hiergegen als unzu 
läſſig neuer ſelbſtändiger B.grund qe- 
geben 271920 

8 49 IV RErbhofch. Neuer ſelbſtändiger 
B.grund, wenn im Verfahren zur Feſt⸗ 
ſtellung der Erbhofeigenſchaft dieſe vom 
Anerb®. mangels Ackernahrung, vom 
ErbhGer. mangels Alleineigentum ver: 
neint wird 2728 80 

8 49 IV RErbhof®. Neuer ſelbſtändiger 
B.grund bei Begründung der Ver- 
neinung der Erbhofeigenſchaft durch 
das SnerbG. mit Bauernunfähigkeit 
und Überſchreitung der 125=ha⸗Grenuze, 
durch das Erbhcßer, mit Mangel des 
Alleineigentums und 8 4 RErbhofch. 
3550 18 

Erbgeſundheitsſachen 

Brecht des Vaters einer Volljährigen 
gegen Beſtellung eines Dritten als 
Pfleger und gegen Beſchluß auf Un 
fruchtbarmachung? 3058 28 3060 27 

Brecht des Unfruchtbarzumachenden gegen 
Ablehnung des vom Amtsarzt allein 
geſtellten Antrag auf Unfruchtbarma⸗ 
chung 3061 8 

B. gegen Unterbringung in Heilanſtalt 
T 3057 22 d 

B.berzicht auch zu Niederſchrift des Ge» 
richts erſt nach Zuſtellung der Gründe 
des Beſchluſſes 3059 26 

Verſchiedenes ' AE j 
ss 71ff. OBO. Zuläſſigkeit der B. bei 
Zuſtändigkeitswechſel des GBA. nach 
Erlaß der angefochtenen Eutſch. 2752 3 

Keine weitere B. gegen vom LG. ange⸗ 
ordnete Ausſetzung ber Entſch. in Volle 
ſtrSchutzVerf, gem. VO. v. 26. Mai 1933 
3081.59 

Zuläſſigkeit der B. gent. § 16 Palch. 
nicht gegen den fachlichen Inhalt des 
Bekauntmachungsbeſchluſſes, ſondern 
nur gegen das ihm zugrunde liegende 
Verfahren 3358 7! 

B. gegen den Einziehungsbeſchluß im 
Deviſenſtrafrecht 3161 

Selbſtändiges Einziehungsverfahren nach 
& 45 II Dev. Wiedereinſetzung in den 
vorigen Stand gegen Verſäumung der 
Bfrift durch den von der Einziehung 
Betroffenen 3204 27 

Anfechtung des in der Hauptverhandlung 
vom DORrGer. erlaſſenen Urt. über An- 
wendbarkeit des Straffreih&. mit ber 
Rev., nicht mit der ſofortigen B. 3008 57 


werdeſumme 
. Ge zivilprozeſſualen Koſtenſachen 

2778 

Beſchwerde gegen Feſtſetzung einer Ver⸗ 
gönerungsgebühr (8 39 GO) nicht 
von B. abhängig 2580 #8 , 

$ 13 III RKoſtO. Zuläſſigkeit der weite- 
ren Beſchwerde außer bei Zulaſſung 
wegen grundſätzlicher Bedeutung von 
B. über 50 RM abhängig 3083 65 

8 13 III RKoſtO. Berechnung der B. bei 

i Einlegung von Beſchwerde und weite— 
rer Beſchwerde durch dieſelbe Perſon 
3388 48 i } 

B. gem. Not®D. v. 14. Juni 1932 auch 
bei im Gewand eines Streits um Voll 
ſtreckungsantrag auftretenden Streit 
um Vollſtreckungskoſten + 5086 72 


Sachregiſter 


In die B. ijf das Porto für die Gerichts⸗ 
koſtenrechnung einzurechnen 2579 95 
Beſeßung des Gerichts 
8 388 Ziff. 1 SIND. Nichtvorſchrifts⸗ 
mäßige B. d. G. bet Schlaf eines Schöf- 
fen während Teils der Hauptverhand⸗ 
lung 3473 55 
8 338 Ziff. 1 StPO. Nichtsordnungs⸗ 
mäßige B. d. G. bei Mitwirkung von 
nichtbeeidigtem Geſchworenen 3473 56 
Beſitzer 
Anwendung des § 989 BGB. auf den 
auf Herausgabe verklagten und dazu 
verurteilten Rechtsvorgänger, der dem 
Urteil nicht nachkommen kaun, nicht 
auf den Rechtsnachfolger 34557 
Auſpruch des redlichen B. auf Erſatz 
ſeiner den Wert der Sache noch nach 
Wiedererlangung durch den Eigentümer 
erhöhenden Verwendungen. Entmer- 
tung der Sache zu Laſten des Eigen- 
tümers 291256 
Beſoldung 
Dot, auch unter Ruhegehalt 
B. ber Probes, Gerichts⸗ und Anwalts⸗ 
Kinde usch 3372 3518 
inderzuſchläge für Aſſeſſoren im Probe- 
und Sege EE? i 
Die Frage ber Pfänbdbarteit der Einbe⸗ 
eee der preuß. Beamten 


Angleichung höherer Bezüge des einzel⸗ 
nen Landesbeamten an die gleichzu⸗ 
wertender Reichsbeamter ohne Erlaß 
entſprechender Rechts- oder Verwal- 
tungsvorſchriften 31837 

über den Wortlaut des 8 71 III GVO, 
8 20 Ziff. 1 Thürelc 8G. hinaus 
Reviſionsfähigkeit auch für Anſprüche 
der Gemeindebeamten aus ihrem Dienſt⸗ 
verhältnis gegen ihren öffentl. Dienſt⸗ 
herrn. Trotz Thür O. v. 24. Sept. 1931. 
kein Auſpruch auf Rückzahlung zuviel 
Erara eU. die höher 

Dienſtbezüge gleichzub ene 
der SReldaben mto: Ru Nee 

RE us 1 das die ſonſt 
allge t Beamtenverſorgungsrecht 
übliche Anrechnung von RE 
zeit für beſonderen Fall ber Entlaſſung 
von Wahlbeamten ausſchließt, iſt irre⸗ 
viſibles Landesrecht 339410 

Gehalt der kraft Veſtellung oder Dienſt⸗ 
alter die Vertretung des LGPräſ. 
wahrnehmenden Beamten auf Grusd 
des HeſſBeſoldcß. 299110 

Beſtandteil 

Sind die Anſchlagſtellen der Plakatunter 
nehmer B. des Grund und Bodens, 
auf dem ſie ſtehen? 2612 

Motor bei Seeſchiff weſentlicher B. 31772 

Beſtimmung der Leiſtung (8 315 BGB.) 

B. d. L. hinſichtlich des allein noch unbe 

ſtimmten Umfangs 31112 
RA 

Zum Begriff des B.verhältniſſes in den 

88 65, 63 IT Ziff, 1 AufwG. 31229 
Betrieb Ch IL 

8 4 Arbdck. Begriff des B. und der 

ſelbſtändigen Babteilung 9765 75 
Betriebsausgaben i 

EinfSt®. Die bei Übernahme der Praxis 
eines verſtorbenen Berufsgenoſſen durch 
Rechtsanwalt an die Witwe zu zah 
lende Rente als abzugsfähige B. 
T 3594 65 

Betriebseinſchränkung 

Richterliche Nachprüfung im Kündigungs 

widerrufsverfahren 2692 
Betriebsinhaber 

Verautworklichkeit der B. nach der VO. 
ie den Warenverkehr v. 1. Sept. 1931 
2019 


* 18 


Betriebskrankenkaſſe 
Durchführung des Führergrundſatzes für 
B. eines Unternehmens mit mehreren 
Betriebsführern 3358 75 
Betriebsordnung 
Abkürzung eiuer geſetzlichen Verjährungs⸗ 
friſt und Feſtſetzung einer Verwir⸗ 
kungsklauſel in B. 734978 
Betriebsprüfung 
B., Wareneingangsbuch und Warenaus⸗ 
gangs VO. Schrifttum 3169 
Betriebsrat 
Erſetzung der für in Tarifvertrag ent⸗ 
haltene Minderleiſtungsklauſel vorge⸗ 
ſehenen Mitwirkung des B. durch den 
Betriebsſührer 2945 49 
Betriebsrationaliſierung 
Richterliche Nachprüfung bei Kündigung 
wegen B. 2695 
Betriebsſchrumpfung 
Richterliche Nachprüfung des Vorliegens 
von B. im Kündigungswiderrufsver⸗ 
fahren 2691 
Betriebsſtätte 
KapVeriStG. Begriffsabgrenzung „Nies 
derlaſſung“ und „B.“ 7340927 
Gewerbeſteuer. B. von Bergbauunterneh⸗ 
men 259294 


Betriebswirtſchaftslehre 
B., Wirtſchaftslehre der gewerblichen Un⸗ 
ternehmungen. Schrifttum 3170 
Betrug 
Bewußtſein des Getäuſchten über die 
nachteilige Wirkung feiner Termögens⸗ 
verfügung nicht erforderlich 280726 
Strafbares Unterdrücken wahrer Tat- 
ſachen i. S. des 263 StGB. bei 
Rechtspflicht zum Offenbaren 3001 37 
B. bei Eingehung von Verträgen 319820 
Beſtimmung zur Hingabe eines Blanko⸗ 
akzepts durch Täuſchung 3002 88 
Prozeß B. des uneidlich die Unwahrheit 
ausſagenden Zeugen f 349555 Anm. 
Anſtiftung bzw. Mittäterſchaft des Lei⸗ 
ters von Fabrikunternehmen bei 
von den Angeſtellten vorgenommenen 
Täuſchungsmaßnahmen zur glatten Ab⸗ 


nahme und Bezahlung der Waren 
3001 36 
Falſche Vorſpiegelungen eines Arbeit- 


ſuchenden gegenüber dem Arbeitsamt 
zwecks Erlangung von Arbeitsſtelle als 
Betrugsverſuch f 301571 Anm. 
Perſonenſtandsunterdrückung in Tatein⸗ 
heit mit Betrugsverſuch 299417 
Bei auf Diebſtahl, verwirklicht durch 
Täuſchungshandlung, lautender An⸗ 
klage Pflicht des Gerichts zur Unter⸗ 
ſuchung auch bzgl. des etwa in Tat- 
einheit mit Diebſtahl vorliegenden B. 
1 300034 
263 IV StGB. Schädigung des Volks⸗ 
wohls. Keine Aufnahme des Straf⸗ 
zumeſſungsgrundes des 8 263 IV StOB. 
in die Urteilsformel 3464 99 
Beurkundung 
Notarielle B. vgl. unter Notariatsgebühren 
Grenzen der Auslegung einer beurkun⸗ 
deten Erklärung 28572 
8 49 III RKoſtO. Geſchäftswert der Ber- 
nichtung von Aktienurkunden, die be⸗ 
reits durch auf geringere Beträge lau⸗ 
tende Aktien erſetzt worden waren 
3083 64 
Bevölkerungspolitik 
Bevölkerungspolitiſche Maßnahmen zur 
Verwirklichung des Parteiprogramms 
2505 
Beme’santrag 
Vollſtändige und Spezielle Begründung 
des einen B. ablehnenden Veſchluſſes 
(StR.) 300959 3473 55 


UR 


* Jui 


Ablehnung eines B. wegen Wahrunter⸗ 
ſtellung der Behauptung des Angekl. 
(Stgt.) 3473 54 

Ablehnung des Antrags auf Augen⸗ 
ſcheinseinnahme (StR.) f 3008 59 

Beweisaufnahme 

Abgrenzung zwiſchen Parteivernehmung 
gem. 8 619 BRD. und B. durch Partei- 
vernehmung nach 88 445 ff. 3PO. 3032 
307551 3076 52 

$ 619 BRO. Parteivernehmung ijt B. 
i. S. ber koſtenrechtlichen Beſtimmungen 
2578 64 333436 

Keine koſtenrechtliche B. bei Irrtum des 
Gerichts 2579 66 

8 39 II RAD. Beiordnung von Rechts- 
anwalt zur Wahrnehmung auswärti⸗ 
ger B.termine im Armenrecht 2512 

Ablehnung der Erſtattung von Sonder⸗ 
honoraren des Rechtsanwalts, auch 
wenn niedriger als die Subſtituten⸗ 
gebühren für auswärtigen B.termir 
3071 4 

Erſtattungsfähigkeit der Reiſekoſten des 
Arm Anw. zu auswärtigem Bitermin 
3072 42 

Gebührenanſpruch des dem 8 36 RAÐ. 
zuwider für auswärtigen Beweistermin 
beſtellten Arm Anw. 2810 35 

Erſtattungsfähigkeit der Koſten des von 
Arm Anw. für auswärtigen Beweis⸗ 
termin beſtellten Subſtituten ohne Be- 
grenzung auf den Betrag der Reiſe⸗ 
koſten des ArmAnw.? T 25715 2814 ' 

Beſteht Pflicht des ſelbſt an der Wahr- 
nehmung auswärtiger Beweistermine 
behinderten Prozeßbevollmächtigten, die 
für die Staatskaſſe billigſte Erſatzmaß⸗ 


nahme zu wählen (Beſtellung von 
Subſtituten oder Beiordnung von 
Arm Anw. durch erſuchtes Gericht)? 


7 3323 28 358854 

Entſch. des Urkundsbeamten über Er⸗ 
ſtattung der Reiſekoſten des Arm Anw., 
der nach Ablehnung der Beiordnung 
eines auswärtigen Rechtsanwalts durch 
das Gericht Subſtituten beſtellt hat 
3589 55 

Rückfahrt des Rechtsanwalts von aus⸗ 
wärtigem Beweistermin mit zuſchlags⸗ 
pflichtigem Schnellzug. Abweſenheits⸗ 
geld 3822 25 

Schreibgebühren des Rechtsanwalts für 

Abſchriften von Beweisbeſchlüſſen und 
B.protofollen 3284 

B. im Verwaltungsſtreitverfahren und 
Pflicht des VerwGer. zur rechtzeitigen 
Mitteilung des Verhandlungs⸗ und 
Beweismakerials an die Parteien 3276 18 

Beweis des erſten Anſcheins 

Umſtände, die neben die Urſachenreihe des 
erſten Anſcheins eine andere Urſachen⸗ 
reihe als wahrſcheinlich treten laſſen, 
find voll beweisbedürftig 31871 

Unfallverſicherung, priv. Beſchränkung des 
B. b. e. A. auf jog. „typiſche Geſchehens⸗ 
abläufe“; keine Auwendung auf Beweis 
der Unfreiwilligkeit des Hergangs bei 
behanptetem Unfall + 32344 

B. d. e. A. bei Unfallneuroſe f 2796 8 Anm. 


Beweisgebühr des Rechtsanwalts 

Keine koſtenrechtliche Beweisaufnahme bei 
Irrtum des Gerichts 2579 66 

Bejahung der Beweisaufnahme trotz 
irriger Feſtſtellung im Tatbeſtand, die 
Akten haben nur „zur Information“ 
vorgelegen 2568 50 

Koſtenrechtliche Bedeutung der Herbei⸗ 
ziehung von Beiakten 3034 

Ablehnung der Beweisgebühr bei Be⸗ 
nutzung von vorher ſchon bei den Ge⸗ 
richtsakten befindlichen, von einer Pro⸗ 


Sachregiſter 


zeßpartei zurückgeforderten und dann 
neu überreichten Urkunden T 2568 51 

Beweisaufnahme bei Verwertung von 
Erhebungen aus dem Armenrechtsver— 
fahren im ordentlichen Prozeß T 2568 5˙ 
2571.55 

Beweisaufnahme durch Verwertung von 
im Armenrechtsverfahren abgegebenen 
Parteierklärungen zur Feſtſtellung ehe⸗ 
widrigen Verhaltens der Partei 3320 19 

Aufall der Verhandlungs-, Beweis⸗ und 
Schlußverhandlungsgebühr im 1. und 
einzigen Verhandlungstermin bei Ver 
wertung von Strafakten als Beweis 
mittel 321917 

Keine Beweisgebühr bei Verwertung von 
Beiakten im EinſtwVfg Verfahren 3325 27 

Keine Beweisgebühr für Beratung des 
Rechtsanwalts mit Partei über Ma⸗ 
terialbeſchaffung zwecks Vorhalts an 
den eigenen Zeugen 332020 

B. d. R. für Ladung von Zeugen gem. 
8 272 b II Ziff. 4 BPD., die nicht ver- 
nommen werden? 281399 3585 19 

Keine B. d. RA. bei ſchriftlicher Anzeige von 
gem. 8 272 b BPD. geladener Ehebruchs⸗ 
zellgin, fie werde nicht ausſagen, und 
Erörterung dieſes Schreibens in der 
Verhandlung 332121 

Beweis⸗ und weitere Verhandlungsge⸗ 
bühr bei Verwertung von gem. 8 272 b 
BPO. eingeholter Auskunft 333134 

Beweisgebühr für Parteivernehmung in 
Eheſachen 2578 64 333436 

Keine Beweisgebühr für Benutzung der 
Beweisverhandlungen des Bebvpeisſiche⸗ 
rungsverfahrens im Prozeß 28185! 

$8 7, 8 EntlVoO. Beweis- und weitere 
Verhandlungsgebühr bei nach münd 
licher Verhandlung geſtelltem Antrag 
auf ſchriftliche Entſch. 2574 9 

Beweis⸗ und weitere Verhandlungsge⸗ 
bühr bei Nichtdurchführung der Be⸗ 
weisaufnahme 3073 47 

Beweisgebühr, gerichtliche 

Wegfall der g. B. bei Vergleich 2821 55 

3341 49 
Beweislaſt 

8276 BGB. Umkehrung der grundſäß⸗ 
lich den Gläubiger treffenden B. für 
Verſchulden 3182 5 

B. bei Behauptung einer die Anwendung 
des 8 315 BOB. ausſchließenden Ver 
einbarung 3111? 

B. bei Ableitung eines Schadenserſatz⸗ 
anſpruchs aus Nichterfüllung der Ver⸗ 
pflichtung des Werkunternehmers 29125 

B. des durch losgelöſte Bauwerksteile 
Verletzten (8 836 BGB.) 2913? 

Schwarzfahrt. B. des Kraftwageuhalters 
für Vorliegen von Schwarzfahrt, des 
Geſchädigten für Verſchulden des Hal- 
ters an der Benutzung des Kraftfahr 
zeugs 2792 5 

Lebeusverſicherung. Beweispflicht des Kl. 
für Nichtvorliegen von Selbſtmord des 
Verſicherten 7253710 

B. bei Kündigungswiderrufsklagen 3135 

Beweismittel 

AV. b. RIM. betr. Beweiswert ber Blut- 

gruppenbeſtimmung 2520 
Beweisſicherungsverfahren 

Keine Beweisgebühr für Benutzung der 
Beweisverhandlungen des B. im Pro- 
aeh 2818 51 

Beweiswürdigung 

8286 39D. Schlußfolgerung der Un- 
wendung eines beſtimmten geſchützten 
Verfahrens aus der Zeugnis verweige 
rung von Angeſtellten gemäß eines 
ihnen auferlegten Schweigegebots 
1 2921 16 


Bewertung 

vgl. auch unter Bilanz 

Die ſteuerliche Grundſtücks B. Schrifttum 
3374 

82 Ten, Verdeckte Gewinnausſchüt⸗ 

tung an Geſellſchafter in Form von 
Aufwendungen der Geſellſchaft zur Er- 
richtung von Wohnhaus für ihn. Zu⸗ 
rechnung des Hauſes zum Eigentum 
des Geſellſchafters 2888 8 

845 Reien. 1931. Keine Ableitung des 
Ertragswerts von Fabrikgrundſtücken 
aus deren techniſcher Leiſtungsfähigkeit 
2888 93 

88 54, 66 mem 1934. B. eines vom 


Unternehmer entgeltlich erworbenen 
330 drum beim Rechtsnachfolger 
3357 


862 Wiem, 1934. Abzugsfähigkeit von 
Darlehen eines Landes an feinen iver- 
benden Betrieb 2959 71 

Einfluß des nach dem Stichtag ausge 
ſprochenen Erlaſſes von Steuerſchuld 
auf deren B. 3409 25 

„Bienenſeife“ (WzeEntſch.) 
Bierlieferung 

vgl. unter Brauwirtſchaft 
Bilanz 

Schluß B. und Abſchichtungsguthaben des 
ausſcheidenden Geſellſchafters bet OH. 
73118? 8513 

Sanierungs B. Stichtag für Umſtellung 
von Papier- auf Reichsmark gem. 82 
Gold Bil“. Bewertung von Ver- 
mögeusſtücken und Schaffung Stiller 
Reſerven in B. einer AktG. 3188 12 

$1 StaAupch. Unzuläſſigkeit von nur 
zwecks Steuerverkürzung vorgenommie— 
ner Bänderung 2956 67 

Einkommenſteuer. Bei Gewährung von 
höherem Betrag als Kapitalkonto an 
den ausſcheidenden Geſellſchafter von 
$50. mit der Begründung nachträg⸗ 
licher Entlohnung der geleiſteten Arbeit 
Aktivierungspflicht für den betr. Be 
trag als Geſchaftswert 3408 23 

SórpOtG. Bindung der Steuer B. an bie 
Handels B. bzgl. Bewertung von Wert- 
papiereu. Angleichung bei nach der 
früheren Steuergeſetzgebung bedingter 
Abweichung zwiſchen Handels- und 
Steuer B. 7267097 

$6 Körp&t®. 1934. Aktivierungsfähiger 
Auſchaffungspreis von Kaufpreis eines 
Gegenſtands, der verdeckte Gewinnaus— 
ſchüttung enthält 2953 65 

KörpStch. Verdeckte Gewinnausſchüttun⸗ 
gen in Form von Aufwendungen, die 
Körperſchaft im Intereſſe ihrer Gejel- 
ſchafter oder dieſen naheſtehender Per- 
jonen macht 3408 24 

86 KörpStch. 1934. Bei Einſtellung des 
Geſamtbeſtands der buchführungspflich⸗ 
tigen Kapitalgeſellſchaft an Maſchinen 
in einem keine Geſamtbewertung be⸗ 
deutenden Bepoſten Einſetzung eine 
zelner Maſchinen in Schluß B. mit 
niedrigerem Teilwert zuläſſig T 2885 28 

$818, 15 KörpStc. 1925. Steuerfreie 
Abdeckung des auf Grund der BD. 
über einmalige Bilanzierungserleichte⸗ 
rungen vom 15. Dez. 1931 gebildeten 
Entwertungskontos 288729 

Maßgeblicher Zeitpunkt für die ſteuerliche 
UmwandlungsB. oder Liquidations⸗ 
exöſfnungs B. von Kapitalgeſellſchaften 
3089 

Bindung der Gerichte 

B. d. G. bzgl. Üübereinſtimmung ber Wa- 
renzeichen und Gleichartigkeit der Wa⸗ 
ren an die Feſtſtellungen des RPat a. 
im Prüfungsverfahren f 287979 


+ 9879 20 


Keine B. ber Anerbenbehörden an Ve- 
urteilung eines Tatbeſtands durch die 
Strafgerichte 272122 

Zur B. der Strafgerichte an $ 168 
RAbgO. 733171 

Keine Hinderung der ordentlichen Ge⸗ 
richte durch $468 RAbgO., anderen 
äußeren Tatbeſtand anzunehmen als 
die Steuerbehörden f 3468 44 

Keine Bindung des Strafrichters au 8 468 
RAbg D. bei Vergehen gegen 8 15 ber 
2. St Amn VO. Bei Steuerhinterziehun— 
gen Bindung des Strafrichters nach 
8 468 NUbgD. auch bzgl. der Frage 
der Ausgleichung eines verſchwiegenen 
Vermögensgegenſtands durch unterblie⸗ 
bene Einſtellung von Schuldpoſten 
T 3467 45 

Grenzen der B. d. G. an die Entſcheidung 
ber Verſicherungsbehörden gem. 8 358 
RVO. (ſtrafweiſe Entlaſſung von An- 
geſtellten) 2946 51 31495? 

Binnenſchiffahrt 

Haftung des Staats als Eigner von 
Dienſtfahrzeugen. Schiffswert als Haf⸗ 
tungsgrenze, insbeſ. bei Hebung des 
geſunkenen Schiffes 2702? 

Blindheit 

Bauernfähigkeit des erblindeten Erbhof⸗ 

bauern 32398 
Blutgruppenunterſuchung 

AV. d. RIM. betr. Beweiswert der B. 
2520 

Scheußfolgerungen aus Verweigerung der 
B., die zwecks Nachweiſes von Ehebruch 
beantragt 3347 61 d 

Pflicht des Amtsvormunds zur Geſtat⸗ 
tung der Entnahme von Blutprobe 
bei Mündel bei enutjpredjenbem Antrag 
des rechtskräftig zur Unterhaltszahlung 
verurteilten Erzeugers 3067 %% 

Zurückverlangen des abgegebenen Vater. 
ſchaftsanerkenntniſſes gent. 88 812 ff. 
BGB. bei nach dem Ergebnis der B. 
offenbarer Unmöglichkeit der Vater⸗ 
ſchaft des als Vater in Anſpruch Ge» 
nommenen 340419 

lutſchande 

a A, II StB. Verkennung des Begriffs 
der Schwägerſchaft nicht beachtlicher 
Irrtum i. S. des $59 SIOD. 2995 18 
Blutſchußgeſe 

Sak — Ehegeſundhcß. Schrifttum 
3445 

§2. Frage der Zugehörigkeit zur jüdi⸗ 
ſchen Religionsgemeinſchaft nach objet 
tiven Merkmalen zu beurteilen 205271 


Raſſenſchande 27144 3472 P 
Die Strafbarkeit von Ausländern nach 
5 511. 2962 
Halſchewismus 


Rote Armee, rote Weltrevolution, roter 
Imperialismus. Schrifttum 2785 
Brandſtiftung d 
em et des Bauern, der das In 
brandſetzen ſeines Anweſeus ernſthaft 
SC ER und vorbereitet hat 3556 28 
Brauwirtſchaft / X; 
Unzuläſſigteit des Rechtswegs für Nach- 
prüfung der Anordnung eines Wuer 
bands, die einer Brauerei Bierlieferung 
an beſtehende Gaſtwirtſchaft verbietet 
131870 
T 2 
nit Anrechnung des Ruhe⸗ 
> gefa auf das an früheren Bremer 
Senator gezahlte übergangsgeld 3898 13 
Breslau E 
Univerſität B. 125 Jahre alt 2906 
Briefunterdrückung (8 354 Stich B.) d 
Tateinheit zwiſchen 85 350/01 und 354 
StGB. rechtlich möglich 3002 


Sachregiſter 


Bruchteilseigentum 
vgl. unter Miteigentum 
Brückenunterhaltung 
Unterhaltungslaſt für Brücken, die ſelbſtäu⸗ 
dige Verkehrsanſtalten bilden f 3016 7? 
Pflicht des Brückenunterhaltungspflichti⸗ 
gen zur Unterhaltung des über die 
Brücke führenden Weges. Bewachungs⸗ 
maßnahmen bei Sperrungen auf Brücke 
t 3018 758 
Bulgarien 
SCH e und der 
eichsarbeitsdienſt. Schrifttum 322 
Mé fi hrifttum 8 
Staudingers Kommentar 
Allgemeiner Teil. 
3373 
vei s Recht 
ertrag und Unrecht. ift- 
tum 3443 A 
Das allgemeine bürgerliche Geſetzbuch für 
e Oſterreich. Schrifttum Ta VA 
war Li 
836 DGemd. Erteilung 3 
vollmachten durch B. e vi 0P 
Bürgerſteuer 
Bomeſſung der B. für Arbeitnehmer nach 
dem Einkommen i. S. des EinkStG. 
Koſtenpflicht der Gemeinden im Rechts 
mittelverfahren in B.ſachen bei Erfolg 
des Steuerpflichtigen mit dem von ihm 
eingelegten Rechtsmittel 2830 73 
Bejahung, des Vorliegens von „Dienſt⸗ 
vertrag“ i. S. von 8 81 Ziff. 5 Bürg⸗ 
StDurchfVo. 1934 zwiſchen Diakoniſſen 
und Mutterhaus 289138 
DE. 
Argliſteinrede bei Ungültigkeit ber von 
öffentlicher Körperſchaft Pernod ien 
B. infolge Formwidrigkeit 2508 
Aufgabe von B. für Miet- oder Pacht⸗ 
. keine Vorausverfügung 
er Mietzins i. S. 2 $ 
29000 zins i. S. des 81194 BGB. 
Aufſchiebend bedingte Forderungen i. S 
des § 541 Kd. find auch Rücgriffs 
auſprüche der Bürgen des Gemein 
ſchuldners. Aufrechnungsbefugnis des 
Neri e bei Anmeldung der For 
ig des H äubi ! 
Ke Ke rien zum Hon- 
SBAI GeſchAuffVoO. Nichtigkeit des B. 
e auch, wenn p Zeit feines 
Abſchluſſes das Vergleichsverfahren noch 
nicht beantragt bzw. eröffnet war. Ver⸗ 
ſagung der Rückforderung des auf 
ne nichtigen Abkommens Ge⸗ 
i egen 8 z 
12190 gen § 817 S. 2 36.2 
e iien 
vgl. unter Kennwortanzeige 
Clearingabkommen KA 
Die GI. unb ihr Einfluß auf bie Schuld⸗ 
verhältniſſe, Referat auf dem Schweiz. 
Juriſtentag 1936 2905 
Darlehn 
Das D. im neuen Schuldrecht 3109 
Folgen der Abwertung für D. in aus⸗ 
ländiſcher Währung 3439 
In ein Kontokorrent gezogenes D., auch 
wenn es Vermögensanlage Wt, als An; 
ſpruch aus Kontokorrent i. S. des 8 65 
Ouf. 2540 11 
Darlehnswucher 
58 302 a—d StGB. Beitrafung wegen D. 
mit aus Mitteln eines Dritten ſtammen⸗ 
dem Geld 3003 42 
Defektenbeſchluß 
Erlaß des D. gegen den Erben des ver⸗ 
antwortlichen Beamten. Gegenſtand des 
dem Verwaltungsverfahren fih an⸗ 
ſchließenden gerichtlichen Verfahrens 
T 29855 


BGB.: 
2528 


zum 
Schrifttum 


2. Teil. 


*15 


Wahrung ber einjährigen Ausſchlußfriſt 
für Rechtsweg gegen D. bei Klag⸗ 
erhebung vor unzuſtändigem Gericht 
y 2988? 

Dentiſt E 

8 850b BRO. Pfändungsbeſchränkung für 
Forderungen eines D. gegen ben Reihs- 
verband Deutſcher D. e. V. aus der 
Kaſſenpraxis 2940 38 

„Deutſcher Whisky“ 2632“ 
Deuiſenrecht 
Schrifttum 

Deviſennotrecht 2528 

Handbuch des D. 2854 3372 

Das deutſche D. 3372 

Aufſätze 
Einwirkungen des D. auf die beſtehenden 
Schuldverhältniſſe 2833 
Die Clearingabkommen und ihr Einfluß 
auf die Schuldverhältniſſe, Referat auf 
dem Schweiz. Juriſtentag 2905 
D. in der anwaltlichen Praxis: 
Entgegennahme von Zahlung eines De⸗ 
viſeninländers zugunſten eines Depi- 
ſenausländers durch Rechtsanwalt 
2836 

desgl. zu treuen Händen 2837 

Zahlungen des ausländiſchen Mandan⸗ 
ten an inländiſchen Rechtsanwalt 2838, 
insbeſondere aus im Inland eingefro⸗ 
renen Vermögenswerten des Auslän⸗ 
ders 2839 

Deviſenrechtliche Behandlung von letzt⸗ 
E Verfügungen und Nachläſſen 

162 

Deviſengenehmigung für das Koſtenfeſt⸗ 
ſetzungsverfahren 2782 

Wie weit ſind Behörden zur Anzeige von 
Steuer- und Deviſenzuwiderhandlungen 
verpflichtet? 2782 

Kein Annahmeverzug des ausländiſchen 
Gläubigers von auf Reichsmark Io: 
tender Forderung bei Ablehnung der 
Annahme der ihm angebotenen Zah. 
lung auf Sperrkonto bei Deviſenbank 
2834 28571 

Bei Ablehnung der Deviſengenehmigung 
zur Rückzahlung von fälligem Kredit 
Fortdauer der Zinszahlungspflicht des 
Schuldners 2835 2858 5 

Das ſelbſtändige Einziehungsverfahren im 
Deviſenſtrafrecht 3159 

Entſcheidungen 

Selbſtändiges Einziehungsverfahren nach 
8 45 II Dev. Wiedereinſetzung in den 
vorigen Stand gegen Verſäumung der 
Beſchwerdefriſt durch den von der Ein⸗ 
ziehung Betroffenen 320422 

Selbſtändiges Einziehungsverfahren nach 
8 45 II Dev®. Genaue Feſtſtellung der 
die richterliche überzeugung von der 
Schuld des Täters begründenden Tat⸗ 
ſachen. Anhörung des Betroffenen und 
der Deviſenſtelle 3205 28 

Gegen geiſteskranken Täter ſelbſtäudiges 
Einziehungsverfahren nach § 45 II Dev. 
nicht gegeben f 320579 

Vorausſetzung der Einleitung von Nad- 
tragsverfahren gem. 8 45 I 2 Devch. 
nach rechtskräftiger Aburteilung einer 
Deviſenzuwiderhandlung 319215 

Ausſpruch der Erſatzeinziehung gemäß 
84512 Dev, gegen den Gehilfen einer 
Deviſenzuwiderhandlung f 919239 

88 11, 14, 20, 25 Dev. Gewährung von 
mit Sperrguthaben nur in wirtſchaft⸗ 
lichem Zuſammenhang ſtehenden Kre⸗ 
dit durch kontoführende inländiſche 
Bank an Inländer. Begründung von 
Pfandrecht an Wertpapieren oder Sperr⸗ 
guthaben eines Ausländers auf Grund 
allgemeiner Bankbedingungen genehmi⸗ 


B 


gungsbedürftig. Verhältnis mehrerer 
Deviſenzuwiderhandlungen f 354412 

$ 36 Dev VO. 1932. Beſonders ſchwerer Fall 
von Deviſenzuwiderhandlung 7 354710 

§ 36 I Ziff. 7 Dev VO. 1932. Genehmi⸗ 
gungserſchleichung 3466 22 

Anwendung des 8362 eut 1932 auf 
eine vor Inkrafttreten dieſer Vorſchrift 
begangene Tat. Entſchuldbarkeit des 
Irrtums 2883 22 

$37 Ziff. 3 Dergo. 1932. Falſche An- 
gaben über die deviſenrechtliche In⸗ 
ländereigenſchaft bei Einziehung von 
Reiſeſchecks f 255124 

Zur Frage der Erſtattungsfähigkeit von 
Rechtsanwaltsgebühren zur Beſchaffung 
der Deviſengenehmigung als Prozeß⸗ 


koſten i. S. des 891 BRD. 2515 
T 2576 60 2577 61 
Diakoniſſen 


Bejahung des Vorliegens von „Dienſt⸗ 
vertrag“ i. S. von § 81 Ziff. 5 Bürg⸗ 
St Durchf BD. 1931 zwiſchen D. und 
Mutterhaus 2891 38 

Diebſtahl 

Erfüllung des Tatbeſtandsmerkmals „weg⸗ 
nehmen“ durch Dritten, an den der 
Täter die Sache verkauft. Erſtrecken 
der Unterſuchung bei in der Anklage 
angenommener Verwirklichung des D. 
durch Täuſchungshandlung auf Betrug 
in Tateinheit mit D. f 3000 34 

Kraftwagen kein umſchloſſener Raum i. S. 
des 82481 Ziff. 3 StGB. 2806 25 

Schiff als „umſchloſſener Raum“ i. S. 
des 8 243 I Ziff. 2 und 3 StGB. 
T3496 87 

Entwendung von Feldfrüchten als D. 
i. S. des 8 252 StGB. 3464 38 

Dienſtaufſicht 

Ablehnung des Standesbeamten, die be- 
antragte Beſcheinigung der Richtigkeit 
von Eintragungen in Ahnenpäſſen auf 
Grund anderer Urkunden als der von 
ihm geführten Regiſter zu erteilen, nur 
im Dienſtwege angreifbar 255938 

Dienſtbarkeit 
vgl. unter Traufrecht 
Dienſtordnung 

Strafweiſe Entlaſſung von Kraukenkaſſen⸗ 
angeſtellten wegen Vergehens gegen die 
D. 2946 51 

Unwirkſamkeit der Entlaſſung bei Ver⸗ 
letzung der in der Krankenkaſſendieuſt⸗ 
ordnung vorgeſchriebenen Anhörung des 
Angeſtellten vor Feſtſetzung der Strafe 
der Dienſtentlaſſung 3148 36 

Sit bei über das KündSchcg. hinaus- 
gehenden Kündigungsfriſten, die Dienſt 
ordnung bei längerer Zugehörigkeit 
des Angeſtellten zum gleichen Betrieb 
vorſieht, auch Beſchäftigung in ande 
rem Betrieb einzurechnen? 3144 30 

Kürzung gem. $7IV, nicht $7 II der 
2. Gehaltskürzungs VO. für Angeſtellte, 
deren Vergütung ſich grundſätzlich nach 
Tarifvertrag oder Dienſtorduung be: 
ſtimmt 2947 52 

Dienſtſtrafverfahren 

BO. des RIM. betr. Mitwirkung von 
Parteidienſtſtellen im D. gegen Beamte 
2622 

Geſetzwidrigkeit des D., bei dem derſelbe 
Beamte als Einleitungsbehörde und 
als Unterſuchungsführer tätig ift 3280 55 

$946 StB. Unterlaſſen der Straf⸗ 
anzeige durch Polizeibeamte, denen 
Gefahr der Verfolgung im D. droht 
2556 35 

Dienſtvertrag 

Wirkung der Einberufung zum Arbeits 
und Wehrdieuſt auf den D. des Cin- 
gezogenen 3099 


Sachregiſter 


Entſcheidung, ob Architektenvertrag als 
Dienſt⸗ oder als Werkvertrag zu be⸗ 
urteilen ijt, von Fall zu Fall f 31165 

Verneinung der Nichtigkeit infolge Um 
gehung ſozialer Schutzvorſchriften (S 134 
BGB.) bei Umwandlung von Dienſt⸗ 
verhältnis in pachtähnliches Verhältnis, 
das den Arbeitnehmer zum ſelbſtändi⸗ 
gen Geſchäftsmann macht 2944 t7 

S011 BGB. Anſpruch des Dienſtver⸗ 
pflichteten auf Rechnungslegung bzgl. 
der Unterlagen für Lohnberechnung 
3146 3 

$616 BGB. Neuer Anſpruch auf Sechs 
wochengehalt bei erneuter Erkrankung 


des Angeſtellten nach Geneſung bon. 


demſelben Grundleiden 3499 91 

$026 BGB. Abwägung aller Begleit⸗ 
umſtände bei behaupteter Unzumutbar 
keit der weiteren Beſchäftigung 3147?! 

3626 BGB. Friſtloſe Entlaſſung ohne 
Verſchulden des Beſchäftigten wegen 
durch von außen wirkende Umſtände 
eingetretener Störung des Vertrauens 
verhältniſſes 2945 13 

Keine Anwendung des 8626 BGB. auf 
ſtrafweiſe Entlaſſung von Kranken- 
kaſſenangeſtellten wegen Vergehens 
gegen die Dienſtordnung 2946 51 

Kein Anſpruch jüdiſcher Behördenange⸗ 
ſtellter auf Weiterbeſchäftigung 2949 59 

Friſtloſe Entlaſſung eines Angeſtellten 
wegen Ehe mit Nichtarierin 2589 85 

Rechtsweg gegeben bei Kündigung des 
D. mit Juden, die auch nicht nachträg⸗ 
lich auf die Beſtimmungen des $385. 
und feiner DurchfVO. geſtützt wird 
3983 7 

Nachträgliche Umdeutung von rein ate 
beitsvertraglicher Kündigung in Kün⸗ 
digung nach Ziff. 6 der 2. Durchf. 
3. BWH. unzuläſſig 3150 68 

Kein Ausſchluß des Rechtsweges gemäß 
Ziff. 5 V ber 2. Durchf VO. z. B Woch. 
für vereinbarte Aufhebung des D. 
3499 90 

Ausdehnung der Untreuebeſtimmung (8 266 
SGB.) auf untergeordnete Diverhält⸗ 
niſſe? 3428 

Bejahung des Vorliegens von D. i. S. 
von 8 81 Ziff. 5 BürgStdurchf VO. 
1934 zwiſchen Diakoniſſen und Mutter- 
haus 289138 

Urkundenſteuer für von Rechtsanwalt ab⸗ 
3400 ene Dienſtverträge 3037 3299 
3430 


Dienſtwohnung 

Einkommenſteuer. Von Augeſtellten zu 
verſteuernder Mietwert der freien 
Dienſtwohnung 3595 66 

Dienſtzeugnis 


Die Zeugnispflicht unter dem Geſichts⸗ 
punkt ber ſozialen Ehre 2766 76 
Auſpruch des arbeitnehmerähnlichen Hand. 
lungsagenten auf Ausſtellung von 
Dienſtzeugnis 7 266430 
Diſziplinarverfahren 
vgl. unter Dienſtſtrafverfahren, bzgl. Ver⸗ 
eine vgl. unter Vereinsſtrafen 
Dividende 
Unzuläſſigkeit der Vorauszahlung auf ere 
hoffte D. eines noch laufenden Ge- 
ſchäftsjahres 3529? 
Dollarſchahanweiſungen 
Folgen der Abwertung 
Währungen für D. 3410 
Dolmetſcher 
Zwiſchenverfügung des GBA. an den UAn- 
tragſteller, der in fremder Sprache ab- 
gefaßte Urkunde eingereicht hat, den 
mit der Überfetzung beauftragten D. 
zum Erſcheinen vor dem GBA. zwecks 
Vereidigung zu veranlaſſen 293379 


ausläudiſcher 


Doppelbeſteuerung 

Infolge Schachtelprivileg gem, 8 91 Körp⸗ 
StG. 1934 keine Kapitalertragſteuer von 
Gewinnen der auf Grund Divertrags 
teilweiſe Befreiung genießenden Unter⸗ 
geſellſchaft 7 3355 9? 

Duldung der Zwangsvollſtreckung 

Verfolgung des Auſpruchs gegen Ehefrau 
auf Leiſtung, gegen Ehemann auf D. 
d. Z. in das eingebrachte Gut in ge⸗ 
trennten Prozeſſen. Einwendungen des 
Ehemanns im Rechtsſtreit gem. 8 739 
BVD. 3456 5 

Erinnerung der Ehefrau bei Vollſtreckung 
in das eingebrachte Gut ohne Vor- 
liegen von D.titel gegen den Ehemann 
2663 28 

Stenerbeitreibung bei Verſchiedenheit zwi⸗ 
ſchen bürgerlich rechtlichem Eigentum 
und ſteuerrechtlicher Zurechnung. Dul- 
dungsbeſcheid gegen den bürgerlich 
rechtlichen Eigentümer 3163 320731 

Eheanfechtung 

E. wegen auf Vaginismus beruhender 
Beiwohnungsunfähigkeit 25368 

E. wegen jid) auf die Nachkommenſchaft 
vererbender Anlage des Ehegatten zu 
einer periodiſch zum Ausbruch kommen⸗ 
den Geiſteskrankheit. Kein Einwand 
der unzuläſſigen Rechtsausübung wegen 
Auslöſung des während der Ehe ein⸗ 
tretenden Ausbruchs der Krankheit 
durch ſchuldhaftes Verhalten des Au⸗ 
fechtungsklägers T 38048! 

E. wegen Erbkrankheit (maniſch⸗depreſ⸗ 
ſives Irreſein). Kein Einwand der un⸗ 
zuläſſigen Rechtsausübung wegen its 
folge Unfruchtbarmachung nicht mehr 
möglicher Erzeugung erbkranker Kinder 
3455 8 

E. wegen angeborenen Schwachſinns ber 
Ehefrau. Trotz Keuntuis des Mannes 
von der mangelhaften Geiſtesentwick⸗ 
lung bei Eheſchluß Lauf der Anfeh- 
tungsfriſt von Erkenntnis der Erb⸗ 
krankheit als ſolcher 3062 30 

Erfolgreiche Anfechtung kinderloſer Miſch⸗ 
ehen, gegen deren Anfechtung ber nicht» 
ariſche Teil nichts einwendet 2586 82 

Ehebruch 

Beleidigung des Ehemanns durch E. mit 
der Frau 2499 

Nach Scheidung der Ehe auf die Klage 
aus 8 [568 BGB. und auf die Wider- 
klage aus § 1565 BB. Berufung der 
Kl. mit Verlangen auf Scheidung aus 
81565 wegen ihr erſt nach der letzten 
mündlichen Verhandlung bekauntgewor⸗ 
dener Tatſachen ſtatthaft 3480 66 

58 511 ff. ZPO. Beſchwer des Scheis 
dungsklägers bei Ausſpruch der Schei⸗ 
dung nicht wegen aller von ihm bes 
haupteten Ehebrüche 2918 10 

Zuläſſigkeit der Reſtitutionsklage, die 
zwecks Nachweiſes von E. auf nachträg— 
lich entſtandene Geburtsurkunde ges 
jtüßt wird 3347 61 

Ehefähigkeitszeugnis 

§ 1315 II BGB. Richterliche Nachprüſung 
der Gültigkeit einer vor dem Standes⸗ 
beamten in Dentſchland von Auslän⸗ 
dern unter Vorlegung des E. ihrer 
Heimatbehörde geſchloſſenen Ehe F 29149 

Ehefrau 

$ 850 III ZPO. Pfändungsrecht der ge- 
ſchiedenen E. bei Wiederverheiratung 
des Schuldners 2942 43 

Kein Handeln einer E., die jid) bewußt 
iſt, daß der Mann im Fall ſeiner Be⸗ 
ſtrafung nicht für den Unterhalt der 
Familie ſorgen kann, „ihres Vorteils 
wegen“ i. S. der 88 258, 259 StGB. 
300138 


Ehegattenerbhof 
Erbhofeigenſchaft des E. bei nur auf 
ſeiten der Frau vorhandener Wirt⸗ 
ſchaftsfähigkeit 2732 6 
Beſtimmung des Anerben des Letztver⸗ 
ſterbenden durch Ehegatten, die E. be⸗ 
ſitzen und ſich gegeufeitig zum Anerben 
eingeſetzt haben 273132 
Beſtimmung des Anerben für Erbhof der 
fortgeſetzten Gütergemeinſchaft durch 
beide Ehegatten gemeinſam und durch 
den überlebenden allein; Genehmigung 
2783 85 
Ehegeſundheitsgeſeß 
Blutſchutz⸗ und Ehegeſundhcß. Schrifttum 
3445 
Folgerung „geiſtiger Störung“ i. S. von 
§ 11e EhegejundhG. aus der verbreche 
riſchen Veranlagung von Vorbeſtraften 
T 9475 61 
81d Ehegeſundh. Gaumenſpalte nicht 
unbedingt ſchwere körperliche Mißbil 
dung 305312 
Eheleute 
Gemeinſchaftliches Teſtament 2823 59 
Keine Erhöhung des pfandfreien Betrags 
gem. 8 850 b II 3352. für als Ange 
ſtellter im Geſchäft der Ehefrau täti 
gen und wirtſchaftlich ganz von dieſer 
abhängigen Schuldner 2826 65 
Erinnerung der Ehefrau bei Vollſtrek 
kung in das eingebrachte Gut ohne 
Vorliegen von Duldungstitel gegen den 
Ehemann 2663 28 
Verfolgung des Anſpruchs gegen Ehefrau 
auf Leiſtung, gegen Ehemann auf Dul⸗ 
dung der Vollſtreckung in das ein 
gebrachte Gut in getrennten Prozeſſen. 
Einwendungen des Ehemanns im 
Rechtsſtreit gem. 8 739 BPO. 34509 
8181a StGB. Keine Rechtfertigung der 
Benutzung der Erträgniſſe aus Ge⸗ 
werbsunzucht der Ehefrau zum Lebens⸗ 
unterhalt des Ehemanns mit Unter- 
haltsanſpruch oder ehelichem Güterrecht 
3461 20 
Anwendung des 8 266 StGB. bei Ver- 
letzung des ehelichen Treueverhältniſſes 
3420 
Haushaltsbeſteuerung für E., von denen 
der eine wegen unheilbarer Geiltes- 
krankheit in Irrenanſtalt untergebracht 
ift 3150 99 
Ehelichkeitsanfechtung 
Ausnahmswetiſe Zuläſſigkeit der E. nach 
Ablauf der Friſt des § 1594 BGB. 
T 3482 68 


Streitwert für E. auch bei armen Par⸗ 


teien mindeſtens 1000 AM 3085 68 
3340 13 
mann 
erk ng der Ehefrau als Beleidi⸗ 
gung des E. 2499 
Bei fahrläſſiger Körperverletzung der Ehe 
frau auch nach deren Tode ſelbſtändiges 
Recht des E., auf Anſchluß an die 
öffentliche Klage anzutragen 1 84625: 
Heranziehung des E. zum Erop gemäß 
& 95a FürſpflV O. nur bei wirklicher 
Hilfsbedürftigkeit der Ehefrau 35049 
Anſpriiche des E. einer Verletzten gegen 
Unternehmer wegen Mehraufwand an 
Unterhalt für Heilungskoſten gemäß 
8898 RVO. nur, ſoweit bie vorſätz 
liche Herbeiführung des Betriebsunfalls 
durch den Unternehmer ſtrafgerichtlich 
Dr 3568 38 
en e $ 
Mos? Grieg? des nach 81701 BGB. 
bösgläubigen Vaters auf Verkehr mit 
dem Kinde gem. 81636 BGB. 2562 41 
Kein Anſpruch ber Beamtenwitwe auf 
Nachzahlung des Witwengelds für die 


Sachregiſter 


Zeit ſeit Eingehung einer neuen, nach⸗ 
träglich für nichtig erklärten Ehe 254112 
Eheſachen 
Beendigung des Eheprozeſſes durch per⸗ 
ſönliche Erklärungen der Parteien in 
Vergleich im Armenrechtsverfahren? 
+ 3326 25 
Keine nachträgliche Ergänzung des die 
Berufung als unzuläſſig verwerfenden 
Beſchluſſes in E. durch Ausſpruch der 
EE durch jofortige Beſchwerde 
3016 2 
$233 BO. Sorgfaltspflicht des Rechts⸗ 
anwalts bei Prüfung der Reviſions⸗ 
friſt gegen von Amts wegen zugeſtellte 
Urteile in E. 33139 f 3456 11 
Die Abgrenzung zwiſchen Parteiverneh⸗ 
mung nach 88 445 ff. und 619 BPD. 
3032 3075 5 3076 52 
$619 BPO. Parteivernehmung ijt Be- 
weisaufnahme im Sinne der koſten⸗ 
rechtlichen Beſtimmungen 2578% 333436 
Vergleichsgebühr in E. 1 3068 38 
Koſtenfeſtſetzung wird vom Rechtsanwalt 
der obſiegenden Ehefrau gem. 8124 
ZPO. im eigenen Namen gegen den 
unterlegenen Ehemann betrieben. Ehe⸗ 
mann hält dem Erſtattungsanſpruch 
entgegen die von ihm an den Rechts⸗ 
anwalt geleiſteten Prozeßkoſtenvorſchüſſe 
SE JE in auf Erſtattung 
rſtinſtanzlicher Gerichtskoſte 327 90 
Eheſchedung H ichtskoſten T 3327 
$3 1565, 1568 BOB. Abwägung beider⸗ 
ſeitiger Eheverfehlungen, Frage der 
Zumutbarkeit 7348167 
Betrauung nichtariſcher Anwälte im E. 
prozeß ariſcher Eheleute als Eheverfeh⸗ 
" Au 8658 81568 BGB. 25379 
3 eos ^ E. wegen Geiſtesſchwäche 
Keine Argliſteinrede gegenüber Unter⸗ 
haltsanſpruch, der von einem Ehegatten 
auf Grund des durch beide Ehegatten 
Nei aan Gerichts erſchli⸗ 
j Scheidungsurteils i 
ee g&urteil8 erhoben wird 
Unterhaltsregelung bei E. auf Grund 
fingierter Alleinſchuld des Mannes 2898 
Sittenwidrigkeit von mit Verzicht auf 
Rechtsmittel gegen Scheidungsurteil ver- 
bundenen Unterhaltsverträgen, die der 
N Erleichterung der E. dienen ſollen 2531? 
Inkraftbleiben der Feſtſtellung des Ruhens 
der elterlichen Gewalt beider Eltern 
Kä BOB.) auch nach Eheſcheidung 
81635 BB. Verlangen des jüdiſchen 
Vaters auf Herausgabe des bisher 
evangeliſch erzogenen Kindes von der 
nichtſorgeberechtigten ariſchen Mutter 
als Mißbrauch 2562 10 
$1635 BGB. Erziehung eines jüdiſchen 
Kindes deutſcher Staatsangehörigkeit 
im Ausland 306533 


$8511j BVO. Beſchwer des Shei- 
dungskläger bei Ausſpruch der Schei⸗ 
dung nicht wegen aller von ihm be⸗ 
haupteten Ehebrüche 2918 lv 

Nach E. auf Klage aus 8 1568 BOB. 
und auf Widerklage aus 8 1565 BGB. 
Berufung der Kl. mit Verlangen der 
Scheidung aus 8 1565 wegen ihr erft 
nach der letzten mündlichen Verhand 
lung bekanntgewordener Tatſachen ftatt- 
haft 3480 66 

Geſonderte Bewilligung des Armenrechts 
für einſtweilige Verfügung, auch aus 
8097 BPO. 3586 50 

Bemeisauftahme durch Verwertung 


Ehr 


m 


Parteierklärungen zur Feſtſtellung ehe⸗ 
widrigen Verhaltens der Partei 3320 1 

Keine Veweisgebühr des Rechtsanwalts 
bei ſchriftlicher Anzeige der gemüß 
8 272 b BPO. geladenen Ehebruchs⸗ 
zeugin, ſie werde nicht ausſagen, und 
Erörterung dieſes Schreibens in der 
Verhandlung 332121 

Rechtsanwaltsgebühren bei Vergleich über 
bie Koſtentragung in Eprozeß nach 
Tod einer Partei 3320 18 

Gebühren des Rechtsanwalts für Mit- 
wirkung bei Vergleich durch Rücknahme 
wechſelſeitig eingelegter Berufungen 
gegen ein die Scheidung aus beider⸗ 
ſeitigem Verſchulden ausſprechendes Ur⸗ 
teil T 281135 

8 850 III ZPO. Pfändungsrecht ber ge- 
ſchiedenen Ehefrau bei Wiederverheira⸗ 
tung des Schuldners 2942 42 


Zuſtändigkeit der deutſchen Gerichte zur 
Scheidung von in Deutſchland wirk⸗ 
ſam geſchloſſenen Ehen öſterreichiſcher 
Staatsangehöriger, die in Oſterreich 
nicht anerkannt würden 281852 

Entſcheidung der Frage nach Wohnſitz 
i. S. des 818 ZPO. nach deutſchem 
Recht, dagegen der Zuſtändigkeit in 
Eheſcheidungsſachen gem. 8 606 IV BRD. 
nach ausländiſchem Recht. Zuſtändig⸗ 
keit in Efachen nach engliſchem Recht. 
Maßgeblichkeit der lex fori in mate⸗ 
rieller Hinſicht F 3570 41 

Scheidung von Judenehen nach öſterr. 
ABGB. nur wegen Ehebruchs der Frau 
Se auf wechſelſeitiges Einverſtändnis 
574 


Nach polniſchem Recht Maßgeblichkeit des 
Wohnſitzes der Eheleute für das an⸗ 
zuwendende polniſche Lokalrecht bei 
Eheſcheidungsſachen T 3575 4 

Zuſtändigkeit deutſcher Gerichte für E.⸗ 
klagen von Polen 3574 35755 

Zuſtändigkeit der deutſchen Gerichte für 
E. von Schweizer Stagtsangehörigen. 
Unterhaltsregelung während E.verfah: 
ren nach Schweizer Recht 135774 

Geltung der Privatſcheidung in Sowjet- 
rußland. Zuſtändigkeit der deutſchen 
Gerichte für die Scheidung von Sow⸗ 
jetruſſen T 3579 45 

Unterhaltsregelung während E.verfahren 
nach ſowjetruſſiſchem Recht 3582 40 

Maßgeblichkeit des fih aus Art. 14 EG- 
BGB. ergebenden Rechts für Unters 
haltsanſpruch von Ausländern gemäß 
8627 BPO., 3577 3582410 

E. durch rechtskräftiges Urteil eines Ver⸗ 
tragsſtaates vor dem 1. Juni 1934 
(Austritt Deutſchlands aus dem Haa⸗ 
ger Eheſcheidungsabkommen). Unbe- 
gründete Weigerung der Anerkennung 
durch Standesbeamten bei Vorlegung 
nach dem 1. Juni 1934 8074 49 

Beſtimmungen der tſchechoflowakiſchen 
GerEntlNov. 161/1936 betr. Scheidungs⸗ 
prozeſſe 2848 


Einkommenſteuer. Kinderermäßigung für 
Kinder aus geſchiedener Ehe 315140 
Einkommenſteuer. Kein Abzug der Auf⸗ 
wendungen des Erben zur Erf 


Run. 


ber nach 81582 BGB. a fir m 

gegangenen e g ge à 
lajjer8 gegenüber deſſen AU ET DOE 
ſchiedener Ehefrau 2950 SJ: 


engerichtlihes -Beriah 
as e. V. n mue 
Rrefiegeifie 2519 ^ 
$ Biblitteka 


K. 


| 
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Ehrengerichtliches Verfahren für Rechts⸗ 
anwälte 
Ausſchlteßung aus der Rechtsanwaltſchaft 
wegen Vertretung unſozialer Rechts 
auffaſſung 7 280731 
Zuſtändigkeit des Ehrengerichtshofs für 
Rechtsanwälte zur Entgegennahme 
eidesſtattlicher Verſicherungen T 2805 2. 
$102 RAO. Vom Verurteilten zu er 
ſtattende „bare Auslagen“ 2656 20 
Spruch im e. V. als Vorausſetzung der 
Haftung des Rechtsanwalts gemäß 
8 109 II RAbgO. für Verſehen in 
Steuerſachen f 33353 68 
Ehrengerichtsbarkeit 
Ständiſche E. Schrifttum 2855 
Ehrenrechtsverluſt 
$ 164 v StGB. E. für Beihilfe zur jal- 
ſchen Anſchuldigung 2715 15% 
Ehrenſtrafe 
8371 Ziff. 2 Mil StB. n. F. Verhän 
gung von E. bei Verurteilung zu Ge- 
ſamtſtrafe 2656 19 
Eides notſtand 
Anwendung des 8 1571 Sil StGB. 
bei nur „objektiv“ beſtehender Verfol⸗ 
gungsgefahr 346021 
81571 Ziff. 1 StB. unanwendbar auf 
freiwillig und unaufgefordert abgege— 
bene eidesſtattliche Verſicherung 8460?» 
§ 1571 Ziff. 1 StB. Teilnahme des 
Gaſtes an der verbotenen Tätigkeit 
des Wirtes ($S 1,30 GaſtſtättG.) 2806 24 
$1571 Ziff. 2 StGB. Belehrung über das 
Zeugnisverweigerungsrecht T 3548 1t 
Eidesſtattliche Verſicherung 
8 156 StGB. Wille des Verſichernden, 
e. V. abzugeben. Bedingter Vorſatz ge⸗ 
nügt. Zuſtändigkeit des Ehrengerichts⸗ 
hofs für Rechtsanwälte zur Entgegen 
nahme von e. V. y 2805 85 
Eiermarktordnung 
Die ſtrafrechtliche Sicherung der deutſchen 
E. Schrifttum 3444 
Eigenanlagen 
Eigenanlagen und Verſorgungsunterneh⸗ 
men im neuen Energiewirtſchaftsrecht: 
Begriff der Energieanlage 3366 
Mitteilungspflicht bei Errichtung und 
Erweiterung von Eigenanlagen 3366 
Allgemeine Anſchluß⸗ und Verſorgungs⸗ 
pflicht 3367 
Bindung an die allgemeinen Bedingun- 
gen und Tarifpreis 3369 
Beſondere Anſchluß⸗ und Verſorgungs⸗ 
pflicht 3369 
Zumutbarkeit — Einfluß auf beſtehende 
Verträge 3370 
Eigentum . 
vgl. auch unter Greundjtüdse., MitE. 
Anwendung des S 989 BGB. auf den 
auf Herausgabe verklagten und dazu 
verurteilten Rechtsvorgänger, der dem 
Urteil nicht nachkommen kann, nicht auf 
den Rechtsnachfolger 3455 7 
Anſpruch des redlichen Beſitzers auf Er⸗ 
ja& ſeiner den Wert der Sache noch 
nach Wiedererlangung durch den Eigen— 
tümer erhöhenden Verwendungen; Ent- 
wertung der Sache zu Laſten des Eigen 
tümers 2912 6 
Vorhandeuſein von Alleineigentum i. S. 
des 81 RErbhofd. bei wirtſchaftlichem 
E. eines andern 3236 6 
Steuerbeitreibung bei Verſchiedenheit zwi- 
ſchen bürgerlich rechtlichem Eigentum 
und jtenerrechtlicher Zurechnung. Dul- 
dungsbeſcheid gegen den bürgerlich: 
rechtlichen Eigentümer 3163 320781 
Auf Grund von $ 1 StAnpG. kein Mb- 
gehen vom Einziehungszwang gemäß 
$8401, 414 RAbgᷣO. für dem Täter 
nicht gehörige Erzeugniſſe f 3202 20 


Sachregiſter 


Eigentümergrundſchuld 

Abtretung der vorläufigen E. aus einer 
Briefhypothek und Valutierung an den 
Zeſſionar 3219 

Eintragung von Geſamtzwangshypothek 
und deren ſpäterer Übergang in E. un- 
zuläſſig, Umſchreibung letzterer in Ge⸗ 
ſamtfremdgrundſchuld nach Abtretung 
an Dritten zuläſſig 313417 

Vormundſchaftsgerichtliche Genehmigung 
zur Betoilligung der Löſchung einer E. 
durch Vormund des minderjährigen 
Eigentümers 2745 40 

8 37 II RéErbhofch. Weiterverwendung 
einer vor dem 1. Okt. 1933 zur Siche⸗ 
rung eines inzwiſchen zurückbezahlten 
Kredits abgetretenen E. als Sicherung 
für neuen Kredit nicht genehmigungs⸗ 
bedürftig 2723 25 

Keine Erteilung vollſtreckbarer Ausferti- 
gung der vollſtreckbaren Urkunde über 
Hypothek, die wegen Nichtvalutierung 
E. geblieben ijt, an Pfändungspfand⸗ 
gläubiger der Grundſchuld T 275457 

Eigentumsſtörung 

Wandelbarkeit des 8 906 BGB. entſpre⸗ 
chend den Lebensverhältniſſen. Eigen 
tum an Grundſtück, von dem die Stö⸗ 
rung ausgeht, nicht Vorausſetzung für 
Haftung gegenüber der Abwehrklage 
(58 1004, 862 BGB.) f 34546 

Eigentumsvorbehalt 

Vollſtändige Erfüllung i. S. des 8 4 
Sergi. a. F. ſeitens des Verkäufers 
bei käuflicher Lieferung von Waren 
unter E. Bei bzgl. Teils der Ware 
fortbeſtehendem Eigentumsvorbehalt 
Anwendung der $84, 28, 30 Vergl. 
für den Kaufvertrag im ganzen 
+ 2881 21 

Die Begründung des E. nach tſchecho— 
ſlowakiſchem Recht 2517 

Ejinbehaltungsbeträge 

Die Frage der Pfändbarkeit der E. der 

preußiſchen Beamten 3292 
Eingebrachtes Gut 

Erinnerung der Ehefrau bei Vollſtrek⸗ 
kung in das e. G. ohne Vorliegen von 
Duldungstitel gegen den Ehemann 
2663 23 

Verfolgung des Anſpruchs gegen Ehe— 
frau auf Leiſtung, gegen Ehemann auf 
Duldung der Vollſtreckung in das e. G. 
in getrennten Prozeſſen. Einwendungen 
des Ehemanns im Rechtsſtreit gemäß 
9 739 BPO. 3456? 

Unterſagung der Ausübung der ehemänn— 
lichen Verwaltung und Nutznießung am 
e. G. der Ehefrau durch einſtweilige 
Verfügung 3562 20 

Einheitshypothek 
Wo und wie ijt E. einzutragen? t 326938 
Einkommenſteuer 

vgl. auch unter Kapitalertragſteuer 

Lohnſteuerpflicht der Probe- und 
waltsaſſeſſoren 3518 

$6 Eink StG. 1934. Nachholung von in 
früheren Jahren unterlaſſenen Abſet⸗ 
zungen wegen Abnutzung 295057 

Keine beſonderen Abſetzungen für Sam 
melheizung u. Fahrſtuhlanlagen 295159 

$812, 13 EinkStch. 1925. Bei Gewäh⸗ 
rung von höherem Betrag als Kapi⸗ 
talkonto an den ausſcheidenden Geſell⸗ 
ſchafter von OHG. mit ber Begrün⸗ 
dung nachträglicher Entlohnung der 
geleiſteten Arbeit Aktivierungspflicht für 
den Betrag als Geſchäftswert 3408 29 

$816 EinfSt®.1925. Die bei übernahme 
der Praxis eines verſtorbenen Rechts- 
anwalts durch Rechtsanwalt an die 
Witwe zu zahlende Rente als abzugs— 


An⸗ 


fähige Betriebsausgaben. Keine Aktivie⸗ 
rung des Geſchäftswerts T 35945 
$21 Eink StG. 1925. Der von Angeſtell⸗ 
ten zu verſteuernde Mietwert der freien 
Dienſtwohnung 3595 66 
$ 9 EmtStß. 1934. Koſten für häusliches 
Arbeitszimmer eines Hochſchullehrers 
keine Werbungskoſten 321284 
Keine Abzugsfähigkeit der „nach Ber- 
mögen“ zu leiſtenden Beiträge an Bap⸗ 
tiſtengemeinde als Sonderausgaben, da 
nicht Kirchenſteuer 2885 20 
$12 Ziff. 2 EinkStG. 1934. Kein Abzug 
der Aufwendungen des Erben zur Er- 
füllung der nach 8 1582 BGB. auf ihn 
übergegangenen Unterhaltspflicht des 
Erblaſſers gegenüber deſſen ſchuldlos 
geſchiedener Ehefrau 2950 58 
$12 Ziff. 2 GintetG. 1934. Nichtabzug⸗ 
fähige Zuwendungen an verheiratete 
Tochter 3407 22 
8828, 43 EinfSt$. 1934. Ausſchüttung 
von Liquidationsraten durch in Liqui 
dation befindliche Kapitalgeſellſchaft an 
ihre Geſellſchafter 2952 04 
8 26 EinkStG. 1934. Haus haltsbeſteuerung 
für Ehegatten, von denen der eine 
wegen unheilbarer Geiſteskrankheit in 
Irrenanſtalt untergebracht ift 3150 29 
832 Ziff. 2 EinkStG. 1934. Kinderermäßi⸗ 
gung für Kinder aus geſchiedener Ehe 
315140 
$38 EinkStG. 1934. Lohnſteuerabzug von 
Gehalt, das einem ſtädtiſchen Beamten 
während Beſuchs einer auswärtigen 
Beamtenſchule weitergezahlt wird 321335 
838 men, 1934. Lohnſteuerpflicht des 
Entgelts für Dienſterfindung von Ane 
geſtellten 2951 00 
8839, 40 EintSt®. 1934. Berechnung der 
Lohnſteuer für an entlaſſenen Arbeit- 
nehmer in einer Summe geleiſtete He- 
haltsnachzahlung für ſechs Jahre 2952 62 
$40 EinfStß. 1934. Freiberufliche Tätig 
keit des früher ſelbſtändigen Zahn. 
arztes, der einen anderen erkrankten 
Zahnarzt vertritt 2952 61 
$49 Ziff. 5 EintSt®. 1934. Beſchränkte 
Steuerpflicht der inländiſchen Forde 
rungen eines ausländiſchen Gewerbe— 
betriebs 2670 86 
8 35 II Ziff. der 1. Durchf O. z. Ginz, 
StG. Abzug des Verluſtvortrags in 
Höhe der Hälfte des 1934 erzielten ge⸗ 
werblichen Gewinns T3595 67 3596 68 69 
Bemeſſung der Bürgerſteuer für Arbeit- 
nehmer nach dem Einkommen im Sinne 
des EinkStG. 2830 78 
Feſtſtellung verſuchter Einkommenſteuer— 
hinterziehung in Teilſteuerabſchnitt bei 
zuviel eutrichteter Einkommenſteuer für 
längeren Zeitraum T 346844 
Kein Fortſetzungszuſammenhang zwiſchen 
fortgeſeßter Umſatzſteuerhinterziehung 
und fortgeſetzter Einkommenſteuerhinrer⸗ 
ziehung T 331715 
Einlagen 
vgl. unter Geſellſchaftereinlagen 
Einſicht 
vgl. unter Akteneinſicht 
Einjtellung der Zwangsverſteigerung 
vgl. unter Z. 
Einſtellung der Zwangsvollſtreckung 
Einſtweilige E. d. Z. bei Abänderungsklage 
nach 8323 BRD. 9599 
Schadenserſatzauſpruch auf E. d. Z. aus 
durch Täuſchung erlangtem rechtskräf⸗ 
tigen Urteil und Herausgabe des Titels 
28099: 
Einſtellung des Strafverfahrens 
vgl. auch unter Straffreiheit 
Im Fall der E. d. St. Einziehung mit 
Strafcharakter unzuläſſig, als polizei⸗ 


liche Sicherungsmaßnahme zuläſſig 
8201 22 

Einſturzgefahr 

Verneinung der Erbhofeigenſchaft bei 


wegen €. polizeilich angeordneter Nie- 
derreißung des Wohngebäudes ohne 
Möglichkeit des Wiederaufbaus wegen 
Überſchuldung 274348 

Einſtweilige Verfügung 

Unterſagung der Ausübung ber ehemäun⸗ 
lichen Verwaltung und Nutznießung 
am eingebrachten Gut der Ehefran 
durch e. V. 356230 

Anwendung des nach Art. 141 EGBGB. 
maßgebenden Rechts für Unterhalts- 
regelung im Fall des 8 627 ZVD. 
während Eheſcheidungsverfahren von 
Schweizer Staatsangehörigen y 357744; 
desgl. bei Sowjetruſſen 3582 46 

Koſtenrechtliche Bedeutung der Vollziehung 
von e. V. 3080 87 

Geſonderte Bewilligung des Armenrechts 
für e. V., auch aus § 627 ZPO. 3586 50 

Erſtattungsfähigkeit der Koſten für wie 
derholte Reiſen der Partei zu Ver⸗ 
handlungsterminen 3347 62 

Rechtsanwaltsgebühren für Verfahren 
betr. e. V. bei Ergehen mehrerer ge⸗ 
richtlicher Anordnungen 3322 23 

Verfahren über Antrag auf Erlaß einer 
e. V. und Verfahren über Abänderung 
der e. V. als „eine“ Juſtanz auch in 
ber Berufungsinſtanz 3322 2“ 

Keine Beweisgebühr bei Verwertung von 
Beiakten im E.⸗V.⸗Verfahren 332527 

Einwilligung 

Bedeulung der E. Minderjähriger bei 
Angriffen auf ihre Geſchlechtsehre 2502 

Vornahme von ärztlichen Eingriffen mit 
und ohne E, des Kranken 731134 

Einzelhandel 

Zugabeverbot und E. 2900 

Gutachten des Sonderausſchuſſes zur Ne- 
gelung von Wettbewerbsfragen im E. 
3363 3364 

Einzelrichter 

Erweiterung der Zuſtändigkeit des E. 
gemäß tſchechoſlowakiſcher GerEntlNov. 
161/1936 2848 

Einziehung 

AV. b. RIM. betr. E. von zum Schwarz⸗ 
hören benutztem Funkgerät 2520 

Das ſelbſtändige E,verfahren im Deviſen⸗ 
ſtrafrecht 3159 

Vorausſetzung der Einleitung von Nach⸗ 
tragsberfahren gem. 8 45 I 2 Dev®. 
nach rechtskräftiger Aburteilung einer 
Deviſenzuwiderhandlung 319215 

Ausſpruch der Erſatzeinziehung gemäß 
84512 Deu®. gegen den Gehilfen einer 
Deviſenzuwiderhandlung T 3192 19 

Selbſtändiges Ewerfahren nach § 45 II 
Devt. Wledereinſetzung in den vorigen 
Stand gegen Verſaumung der Be⸗ 
ſchwerdefriſt durch den von der E. Be⸗ 
troffenen 320427 

Selbſtändiges E.verfahten nach 8 45 II 
gem, Genaue Feſtſtellung der die 
richterliche überzeugung von der Schuld 
des Täters begründenden Tatſachen. 
Anhörung des Betroffenen und der 
Deviſenſtelle 3205752 * 

Gegen geiſteskranken Täter ſelbſtändiges 
E verfahren nach § 45 JI Dev. nicht 
gegeben T 32057" NA ' 

Ausſpruch der E. als polizeiliche Siche- 
rungsmaßuahme, nicht als Strafe, bei 
Einſtellung des Verfahrens auf Grund 
des Straffreihch, zuläſſig 320152. 

Auf Grund von 81 StAnpch. kein Ab. 
gehen vom Einziehungsztwang gemäß 
88 401, 414 NADgD. für dem Täter 
nicht gehörige Erzeugniſſe + 3202 28 
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Bei einfacher Begünſtigung zur Zoll⸗ 
hinterziehung E. und Werterſatz nicht 

gegeben 3200 21 

in pal von Vermögen 
vgl. unter Vermögensbeſchl 
Elektrizität n 

Höhere Anforderungen an Sorgfalts⸗ 
pflicht nach der Größe der zu begeg⸗ 
nenden Gefahr. Gebotene Aufficht für 
er mit a a ai Hochſpannungs⸗ 

agen, in dene i i 
1 8970 nen Laien arbeiten 

„Kathodenſallableiter“ für eleltriſche über- 
ſpannungsſchutzapparate als phantaſie⸗ 
fojer Wareuname zu löſchen 2678 45 

§ 222 JI StGB. Fahrläſſige Tötung in- 
folge fehlerhafter Lichtleitung, mit 
deren Anlegung der kraft Gewerbes zu 
SE Sorgfalt verpflichtete Gaſt⸗ 
d ichtfachmann beauftragt hatte 

Elektrizitätswerk 
vgl. unter Verſor etri 
Elterliche deme Die e 

e unter Veiſtand, Perſonenſorge— 

Inkraftbleiben der Feſtſtellung des Nu- 
heng der e. G. beider Eltern (8 1677 

E 868.) auch nach Eheſcheidung 2584 74 
pne der Pflegerbeſtellung zwecks 
Be tendmachung von Pflichtteilsanſprü⸗ 
chen minderjähriger Kinder, deren El⸗ 
Mn ſich gegenſeitig unter Umgehung 
1 Kinder zu Erben eingeſetzt haben, 

F beim Tode eines Elternteils 974800 
Bean E gegen Einleitung des 
ped 10 is auf Beſchränkung der e. G. 

Kein Meſchwerderecht des Vaters ge 
Ablehnung ſeines Autrags auf SC 
dE 2 8 1669 BGB. beſtellten 
i erje 8 k 

Guerin tzungspflegers + 2935 91 
vgl. unter Verſo etri 
england ſorgungsbetriebe 

Empfang ber engliſchen Juriſten i 
der Preſſe in Berlin 5 AA 

The book of english law. Schrifttum 3228 

Eintritt ber Volljährigkeit nach engliſchem 
Recht. Zuſtändigkeit in Eheſcheidungs⸗ 
5 SN dieſen anzuwendendes 
785704 echt nach engliſcheim Recht 

Entlaſſung 
vgl. unter Kündigun 
NR au 

bgf. unter Berri ilf 

gei richtungsgehilfe 
Enti VO. 

587, 8 EutlVO. Beweis- und weitere 
Verhandlungsgebühr bei nach münd⸗ 
licher Verhandlung geſtelltem Antrag 
auf ſchriftliche Entſcheidung 257457 

87" Entl Vo. Schriftliche Erklärung der 
Parteien über Verwertung früherer 
Zeugenprotokolle an Stelle Verneh⸗ 
mung der Zeugen als Antrag auf 
ſchriftliche Entſcheidung? 3583 48 

Entmannung 

Aufartung durch Ausmerzung, Gterili- 
r e im Kampf gegen. 
Erbkrankheiten und Verbrechen. nt: 
GE erbrechen. Schrift 

Anordnung ber E. bei Verurteilung aus 
8 175a Ziff. 3 StGB. unzuläſſig 3458 19 

Entmündigung 

86 BGB. Vorausſetzungen der G. 1 

NUM 29420 j ie 

Koſten eines im E.verfahren zugezogenen 
Rechtsanwalts SCC SCH 

Entſcheidungsſammlungen (Schrifttum) 

Entſcheidungen des RErbhofch. 2. Band 

Heft 5 2700 


(8 831 


SO 


Die Rechtſprechung in Miet⸗ unb Woh⸗ 
nungsfragen 2526 
Jahrbuch für Entſcheidungen in Ange⸗ 
legenheiten der freiwilligen Gerichts⸗ 
barkeit und des Grundbuchrechts 2528 
De Nederlandsche Rechtspraak betreffende 
Internationaal Privaatrecht. 2624 
Erbauseinanderſetzung 
vgl. auch unter Miterben 
Keine Ermäßigung der Notariatsgebühren 
gem. 8 67 Il der 1. Durchf VO. z. RErb⸗ 
hof. für Vermittlung einer E. 2756 60 
88108, 147 Roto. Notariatsgebühren 
für Vermittlung der E. zwiſchen meh⸗ 
reren Miterben 3341047 
Erbe 
vgl. auch unter Miterbe 
Erlaß des Defektenbeſchluſſes gegen den 
E. des verantwortlichen Beamten 
+ 29858 
Einfommmenfteuer, Kein Abzug der Auf- 
wendungen des E. zur Erfüllung der 
nach 8 1582 BGB. auf ihn übergegan⸗ 
genen Unterhaltspflichten des Erb⸗ 
laſſers gegenüber deſſen ſchuldlos ge⸗ 
ſchiedener Ehefrau 295058 
Erbhof 
Eutſcheidungen der NErbhber. 2. Band 
Heft 5. Schrifttum 2700 
Die übergabe eines E. Schrifttum 2700 
Vorhandenſein von Alleineigentum i. ©. 
des 81 RErbhoſch. bei wirtſchaftlichem 
Eigentum eines andern 3236 6 
Zur Frage der Erbhofeigenſchaft eines 
zwecks Zwangsverſteigerung beſchlag⸗ 
nahmten Hofes 272830 355115 
G.eigenjd)aft eines zum Teil zu Vorerb⸗ 
ſchaft gehörenden Hofes 3552 19 
Verneinung der Eeeigenſchaft wegen mans 
gelnder bäuerlicher Einſtellung des 
Eigentümers zum Grundſtück 355118 
Verneinung der E.eigenschaft bei wegen 
Einſturzgefahr polizeilich angeordneter 
Niederreißung des Wohngebäudes ohne 
Möglichkeit des Wiederaufbaus wegen 
überſchuldung 2743 43 
881, 2 RErbhofd. Gemiſchter Betrieb 
3550 17 
8 2 NErbhofb. Ackernahrung 2720 27 
2728 30 273595 
(Einzelheiten vgl. unter Ackernahrung) 
84 RErbhofch. Veräußerung von Grund⸗ 
ſtücksteilen zwecks Erzielung der 125-ha⸗ 
Grenze 3550 18 
87 RErbhofch. Keine E.zugehörigkeit von 
Grundſtücken, die lange vor Inkraft⸗ 
treten des RErbhofG. einem Kinde zur 
ſelbſtändigen Benutzung und Bewirt⸗ 
ſchaftung überlaſſen worden 32387 
87 RErbhofch. Erbhofzugehörigkeit eines 
dem Bauern gehörigen Wohnhauſes, 
das künftig als Wohnung für einzu⸗ 
ſtellenden verheirateten Landarbeiter 
gebraucht werden wird 53253 23 
$8 Rerbhofch. Begriff des zum E.⸗ 
zubehör gehörenden Hausgeräts 2715 1° 
810 RErbhofcc. Stellung von Feſtſtel⸗ 
lungsantrag nach rechtskräftiger Zu⸗ 
rückweiſung des Einſpruchs gegen Ein⸗ 
tragung der Beſitzung in das gericht⸗ 
liche Verzeichnis ber Erbhöfe 27161 
Zuläſſigkeit eines neuen Antrags auf 
Feſtſtellung der Eeigenſchaft nach gem. 
8 10 RErbhofch. ergangener Entſcheidung 
über bie Ceigenſchaft 27178 355421 
810 RErbhofch. Antrag auf Feſtſtellung 
der Eleigenſchaft nach Nichteinlegung 
von Einſpruch gegen Aufnahme oder 
Nichtaufnahme eines Hofs in das ge⸗ 
richtliche Verzeichnis 271819 
810 RErbhofc c. Vor Zuſtellung des in 
Feſtſtellungsverfahren ergangenen Be⸗ 
ſchluſſes des AnerbG an alle am Ber- 


8* 


* 20 


fahren Beteiligten Beantragung eines 
neuen Verfahrens über Feſtſtellung der 
Erbhofeigenſchaft durch dieſe Beteilig⸗ 
ten unzuläſſig 273738 

§ 15 RErbhofc gh. Bauernfähigkeit 2719 20 
2726 2s 2753 55 32355 32393 324719 
3555 22 3558 26 3559 27 
Ehrbarkeit 8240? 3556 23 
insbeſ. bei Ehegattenerbhof 2732 38 
(Einzelheiten vgl. unter Banernfähigfeit) 

8151I RErbhofch. Abmeierung 324110 

818 RErbhofch. Antrag auf Feſtſtellung 
der Bauernfähigkeit 2720 21 
Ehegattenerbhof 273132 273233 
(Einzelheiten vgl. unt. Ehegattenerbhof) 

$8 20 ff. RErbhof. Berufung zum An- 
erben 3242 11 

$821, 29 RErbhofch. Vorausſetzung der 
vormundſchaftgerichtlichen Genehmigung 
zur Ausſchlagung des dem Minder- 
jährigen im Erbgang angefallenen Erb- 
hofs 27484 

$ 25 RErbhofc. Auerbenbeſtimmung 
272122 273938 2755 58 39421 3244 12 13 
insbej. gem. § 12 der 2. Gurt), 

273031 
ferner bei Ehegattenerbh. 273132 2733 84 
bei fortgejebter Gütergemeinſchaft 273331 
2743 4 
(Einzelheiten vgl. unter Anerbe) 

Bei Genehmigung der Anerbenbeſtim⸗ 
mung eines anderen als des an ſich be 
rufenen Anerben gem. 8 25 RErbhof®. 
Regelung des Verſorgungsanſpruchs 
des überſprungenen Anerbenberechtigten 
nicht erforderlich 324412 

$30 R Erbhof. Bedingter Ausſtattungs⸗ 
anſpruch eines im Kloſter befindlichen 
Abkömmlings 2742 12 

§ 37 II WRGrbfojO. Weiterverwendung 
einer vor dem 1. Okt. 1933 zur Siche- 
rung eines inzwiſchen zurückbezahlten 
Kredits abgetretenen Eigentümergrund⸗ 
ſchuld als Sicherung für neuen Kredit 
nicht genehmigungsbedürftig 2723 25 

§ 37 II RErbhof c. Wichtiger Grund für 
Belaſtung des E. 2724 26 2726 28 f 3255 2t 

§ 37 II RErbhofc. Genehmigungspflicht 
für vertragliche Anderung der dinglichen 
Belaſtung, dagegen nicht für bloße 
Grundbuchberichtigung bei Ummand- 
lung von Roggenhypotheken in Reichs⸗ 
markhypotheken 272527 

837 RErbhofG. Durch Spruch des Mi- 
erb c. wird Kaufvertrag über Grund 
ſtück, das ſpäter E. geworden ift, nur 
unter Vorbehalt genehmigt, ohne zur 
Übereignung unter Erfüllung des Vor⸗ 
behalts zu verpflichten T 3229! 

Verſagung der Genehmigung zur Ver⸗ 
äußerung der ideellen Hälfte des E. 
wegen dadurch bedingten Verluſtes der 
Erbhofeigenſchaft 3236 © 

§ 37 II RErbhof®. Keine Genehmigung 
der nach erzwungenem Verzicht aller 
Anerben beabſichtigten Veräußerung 
des Hofes an Sippenfremden f 3560 28 

8 37 RErbhofcc. Höhe des Kaufpreiſes 
bei Veräußerung des Hofs an Sippe⸗ 
fremden 324918 

§ 37 II RErbhofch. Veräußerung von zu 
E, gehörigem Grundſtück an die Wehr- 
macht zur Einrichtung eines Schieß⸗ 
platzes 325019 

8 37 II Rerbhof®. Genehmigung der zur 
Beſeitigung läſtiger Überfahrtsrechte er⸗ 
folgenden Abtrennung von Teilflächen 
2722 23 

Von über 125 ha großem Gruubbeſitz 
werden Teile veräußert und im Grund⸗ 
buch abgeſchrieben. Genehmigungs⸗ 
pflicht für Veräußerung weiterer Teile 


Sachregiſter 


des nicht mehr 125 ha großen Reſt⸗ 
beſitzes T 3259 29 

Vorausſetzung für Beſcheidung des au- 
gleich mit dem Antrag auf Genehmi⸗ 
gung der Teilung des (E. in zwei kleine 
Erbhöfe geſtellten Antrags auf Ge 
nehmigung der übergabe beider Erb- 
Höfe 394414 

Auf im Anlegungsverfahren geſtellten 
Hilfsantrag auf Genehmigung der Ber- 
äußerung von Teilgrundſtück keine Be- 
rückſichtigung des infolge der Veräuße- 
rungsgenehmigung im Verfahren nach 
§ 37 II RErbhofG. zu erwartenden Er- 
gebniſſes im Anlegungsverfahren 32387 

837 II RErbhofch. Wichtiger Grund für 
Hofübergabe an jüngeren Sohn trotz 
beſtehenden Alteſtenrechts 3553 20 

§ 37 III RErbhofcc. Gutsübergabe 2715 16 
2739 88 324515 324716 355724 
(Einzelheiten vgl. unter Gutsübergabe) 

§ 37 IM RErbhofc G. Tod des übergebers 
während Schwebens des Genehmigungs 
verfahrens zur Übergabe 2722 24 2740 40 

8 37 III RErbhofcg. Tod des Übernehmers 
nach Genehmigung bor Auflaſſung und 
Umſchreibung 2738 87 

837 RéErbhofh. Bemeſſung der den 
Kräften des Hofes entſprechenden Aus- 
ſtattung der weichenden Erben 324817 

8 37 III RErbhofch. Dingliche Sicherung 
der Altenteilsleiſtungen in Hofüber⸗ 
gabevertrag und Entwertungsklauſel bei 
Geldleiſtungen an Altenteiler T 3256 25 

§ 37 III RErbhoj®. Bei Hofübergabe Teil 
entſcheidungen über die Höhe der Be 
laſtung unzuläſſig 2740 99 

Subjektive Zuläſſigkeit der Beſchwerde 
2726 28 29 27411. 275255 324515 3247 1% 
325120 

Objektive Zuläſſigkeit der Beſchwerde 
272629 324515 325120 325720 

§ 49 IV Rerbhofd. Neuer jelbjtändiger 
Beſchwerdegrund 271920 2728 80 3252 21 
3550 8 
(Einzelheiten vgl. unter Beſchwerde) 

$811 der 1. DurchfVO. Erteilung des 
Rechtskraftzeugniſſes durch die Ge 
ſchäftsſtelle des AnerbG. 325726 

811 der 1. DurchfVO. Ausſetzung des 
Verfahrens 2726 29 

Keine Fortſetzung des durch Unterlaſſen 
der Beſchwerdeeinlegung ſeitens ſämt 
licher Beteiligter rechtskräftig abge- 
ſchloſſenen Verfahrens durch die von 
Drittem nach Friſtablauf eingelegte 
Beſchwerde 355725 

$12 der 1. DurchfVO. Keine Bindung 
der Anerbenbehörden an die Beurtei 
lung eines Tatbeſtandes durch die 
Strafgerichte 272122 

$61 der 1. DurchfVO. Verfahren betr. 
Einziehung eines Hoffolgezeugmiſſes. 
Bei Zweifeln bzgl. Bauerufähigkeit des 
Anerben Eutſcheidung des  9herbG. 
hierüber auf Antrag des Nachlaß 
gerichts 2752 55 

Antrag des Oſthilfekommiſſars für das 
Deutſche Reich als Gläubiger auf Weit- 
ſtellung der Bauerufähigkeit eines Hof- 
eigentümers 3558 26 

Genehmigungspflicht aus $ 64 II der 
1. DurchfVO. z. RErbhofb. für nach 
dem 1. Okt. 1933 vereinbarte Pachtver⸗ 
längerungen 325727 

§ 67 II der 1. DurchfbO. Ermäßigte No- 
tariatsgebühren 275659 60 3403 17 

868112 der 1. Durchf VO. z. R Erbhof. 
Anerbeneinſetzung des Nacherben, bzgl. 
deſſen der Erblaſſer letztwillig Über⸗ 
nahme des Hofs zu beſtimmtem Preis 
verfügt hat 326030 


$2 der 2. DurchfVO. Zum E. gehörende 
Miteigentumsanteile an Grundſtücken 
3252 22 

$3 ber 3. DurchfVoO. Erfordernis der 
Aufführung des Anerben in Erbſchein 
über Nachlaß, zu dem E. gehört 3403 13 

Die ErbhéEutſchuld O. (8. DurchfVO. zum 
LandwSchgicg.) 3225 

Umſatzſteuer für bei überführung eines E. 
aus dem Eigentum eiuer juriſtiſchen 
Perſon in das einer bauernfähtgen 
Perſon nach dem 30. Sept. 1933 mit⸗ 
veräußert. Grundſtückszubehör f 3272 41 

Erbkranker Nachwuchs 

Leitfaden zum ErbkrNachwGeſ. Schrift⸗ 
tum 3304 

Aufartung durch Ausmerzung, Sterili⸗ 
ſation und Kaſtration im Kampf gegen 
Erbkrankheiten und Verbrechen. Schrift; 
tum 3446 

Zur Frage ber Offenlegung der Kranken 
geſchichten im Verfahren nach dem 
ErbkrNachwGeſ. 3029 

81 ErbkrNachwGeſ. Unwahrſcheinlichkeit 
der Fortpflanzung 3053 19 


9 111 Ziff. 1 ErbkrNachwGeſ. Schwach⸗ 
jinn 30544 3058 29 
8 1 II Ziff. 2 ErbkrRachwcheſ. Schizo⸗ 
phrenie 305415 3474 60 
$ II Ziff. 4 Grbfr9tad)m Gef, Fallſucht 
3054 16 
§ 1 II Ziff. 8 ErbkrRachwceſ. Schwere 


körperliche Mißbildung 3053 12 3055 7— 
3057 20 

§ 1 III Grbtr9tacjivGej. Schwerer Alkoho⸗ 
lismus 3057 21 

88 7, 9 Grbfx9tad)r Gef. Beſchwerde gegen 
Unterbringung in Seifanitalt t 905722 

$88, 9 ErbkrNachwcheſ. Beſchwerderecht 
des Vaters einer Volljährigen gegen 
Beſtellung eines Dritten als Pfleger 
und gegen Beſchluß auf Unfruchtbar⸗ 
machung 3058 28 3060 27 

$9 ErbkrNachwckeſ. Beſchwerderecht des 
Unfruchtbarzumachenden gegen Ableh⸗ 
nung des vom Amtsarzt allein ge- 
ſtellten Autrags auf Unfruchtbar⸗ 
machung 806128 

812 ErbkrNachwGeſ. Ausſetzung des ge- 
richtlichen Verfahrens 3474 00 

§ 12 1 ErbkrNachwcGeſ. Wiederaufnahme 
nach vollzogener Unfruchtbarmachung 
3058 2˙ 3059 25 

Art. 3 der 2. Ausf VO. Beſchwerdeverzicht 
3059 26 

Kein Anſpruch des gemäß ErbkrNachw⸗ 
Gef. Unfruchtbargemachten bei Kran; 
kenhausbehandlung und Arbeitsunfähig 
feit auf Haus⸗ und Kraukengeld 3088 7% 

Pflicht der Krankenkaſſen zur Tragung 
der Koſten des ärztlichen Eingriffs 
nach ErbkrNachwGeſ, iusbeſondere der 
Koſten der Reiſe des Erbkranken mit 
Begleitung zur Auſtalt 2590 9? 

Erbkrankheit 

Erbfragen bei Geiſteskrankheiten. Schrift 
tum 3042 

Eheanfechtung weg, angeborenen Schwach 
ſinns der Ehefrau. Trotz Kenntnis des 
Mannes von der mangelhaften Gei 
ſtesentwickluug bei Eheſchluß Lauf der 
Anfechtungsfriſt von Erkenntnis der 
E. als ſolcher 3002 20 

Eheanfechtung wegen fih auf die Nach 
kommenſchaft vererbender Anlage des 
Ehegatten zu einer periodiſch zum Aus 
bruch kommenden Geiſteskrankheit. Kein 
Einwand der unzuläſſigen Rechtsaus⸗ 
übung wegen Auslöſung des während 
der Ehe eintretenden Ausbruchs der 
Krankheit durch ſchuldhaftes Verhalten 
des Anfechtungsklägers f 30431 


Eheanfechtung wegen E. (maniſchedepreſ⸗ 
fives Irreſein). Kein Einwand der un 
zuläſſigen Rechtsausübung wegen in 
folge Unfruchtbarmachung nicht mehr 
möglicher Erzeugung erbkranker Kinder 
3455 8 

Unfruchtbarmachung wegen geiſtiger E. 
als Beweisanzeichen für „erhebliche“ 
Beeinträchtigung der in 8 51 JI StGB. 
bezeichneten Fähigkeit 345920 

Erbrecht i 

Deviſenrechtliche Behandlung von letzt 
willigen Verfügungen und Nachläſſen 
3162 

Erbſchaftsausſchlagung 

Vorausſetzung der vormundſchaftgericht 
lichen Genehmigung zur Ausſchlagung 
des dem Minderjährigen im Erbgang 
angefallenen Erbhofs 27484 

Erbſchaftſteuer y 

gl. auch unter Schenkungsſteuer 

8 36 Erbſch StG. Berichtigung des Steuer 
beſcheids wegen Nichtberückſichtigung von 
dem Steuerpflichtigen unbekannt ge 
weſenen Verbindlichkeiten 34092 

Ermeſſensentſcheidung über Geltend 
machung der Miterbenhaftung für die 
Erbſchaftſteuer. Inanſpruchnahme der 
Miterben ohne gemeinſame Erbſchaft⸗ 
ſteuerveranlagung. Haftung der Mit⸗ 
erben auch bei Ausländer als Erblaſſer 
und im Ausland befindlichem Nachlaß 
2890 87 

Gilt auch nach Inkrafttreten des StAnpch. 
weiterhin die Haftungsbeſchränkung des 
Rechtsanwalts gem. 8 109 11 NADHD. 
bei infolge ſeines Verſehens als Teſta 
mentsvollſtrecker unterbliebener Ent. 
richtung der Erbſchaftſteuer? T 3353 68 

Erb ſchein ; R 

Keine materielle Rechtskraft für Enk⸗ 
ſcheidungen in Eſachen 84869 

In E, über Nachlaß, zu dem Erbhof ge⸗ 
hört, iſt der Anerbe aufzuführen. Er 
gänzung unzuläſſig 3403 18 

Beſchwerde gegen Erteilung eines Erb. 
ſcheins, insbeſ. Hoffolgezeugnis 2752 05 

Kein Beſchwerderecht des Vermächtnis 
nehmers gegen Erteilung von E. 
2564 4* 

Erbvertrag d 

§ 37 H 9iGrbfor. Verſagung der Ge 
nehmigung zur Hypothekbeſtellung für 
dem minderjährigen Kind des Bauern. 
vor Inkrafttreten des RErbhofc. auf 
Grund E. als Vatergut angefallenes 
Vermächtnis 272426 

indun 

BT Bug desParteiprogramms durch 
das neue Erfinderrecht 2506 

Lohnſteuerpflicht des Entgelts für Dienſt⸗ 

erfindung von Angeſtellten 2951 60 
Erfüllungsgehilfe (S 278 BGB.) 
ae bei Aufnahme eines Kranken 

in Krauleuhaus. Haftung des Kran⸗ 
kenhauſes für Tätigkeit der angeſtellten 

e eee, e ee 

Handlungsagent als G 8111? 

Ergänzungsbeſchluß (8 321 2061  -. 

Keine nachträgliche Ergänzung des die 
Berufung als unzuläſſig verwerfenden 
Beſchluſſes in Eheſachen durch Aus 
ſpruch der Anſeig Parke durch ſofortige 
Be erde 3046 

cht eren Anwendung des 8 517 

~ apo. für das Reviſionsverfahren tritt 
Verfängerung der Revlſtonsfriſt bis 
zum Ablauf der für das Ergänzung 
urteil laufenden Reviſtonsfriſt ein. Er 
gänzung des Urteils bal. ‚bes Voll- 
ſtreckungsausſpruchs t 3924 


Sachregiſter 


Erinnerung 
E. der Ehefrau bei Vollſtreckung in das 
eingebrachte Gut ohne Vorliegen von 
Duldungstitel gegen den Ehemann 
2663 258 
84 ORO. C. gegen Feſtſtellung der Per- 
ſon des Zahlungspflichtigen durch den 
Urkundsbeamten 2820 55 
$13 RͤKoſt O. Bindung ber Koſtenſchuld⸗ 
ner und der Reichskaſſe an die Ent⸗ 
ſcheidung des AG. über die E. gegen 
den gerichtlichen Koſtenanſatz 3082 52 
Keine Legitimation der Parteien im Feſt 
ſetzungsverfahren aus 84 Arm Auw 
Geb. 3325 27 
Beſondere Rechtsanwaltsgebühr für 
Rechtsanwalt des Gläubigers im Er 
innerungsverfahren gemäß VO. vom 
26. Mai 1933 3088 75 
Erlaß 
vgl. unter Steuererlaß 
Erledigung der Hauptſache 
Ditt von Partei und Rechtsanwalt zur 
alsbaldigen Anzeige der Erledigung des 
Anſpruchs während Schwebens des 
Armenrechtsgeſuchs 25705: 
E. des Auftrags i. S. des 814 RA- 
Gebo. 2569 62 
Ermeſſensentſcheidung 
8287 BPO. Nachprüfung der für die 
Schadensfeſtſtellung maßgebenden Er- 
meſſenserwägungen des Gerichts durch 
das Reviſiousgericht 345712 
Grenzen des Ermeſſens bei Entſcheidung 
E SC die e der Miterben⸗ 
ung für die Erbſchaf r 2890 37 
Srfaptaffe Erbſchaftſteuer 2890 
g 1000 e eee des E.mitgliedes 
Erſa : i erufs e 
nn? pfajje bei Berufswechſel 
„Gärtuer“ i. S des 89 der Satzung ber 
Gärtner. in Hamburg 3359 70 
Erſatnacherbe 3563 8: ne 
Erſuchtes Gericht 
8991I RAD. Beiorduung von Beweis 
und Verkehrsanwälten im Armenrecht 
durch das e. G. 2512 
Wee 
3 844 1I Om. $ 10 1] KraftfG. Feſt⸗ 
ſtellung der Schadenserſaßpſſct xu 
über bereits volljährigem Unterhaltsbe 
en i der zeitweflig erwerbslos ijt 


1 2 
Fabrik NS 
88 1, 4 HGB. Abgrenzung ami e 
werk und F. + 912775 e 
Fabrikgrundſtücke 
$ 45 RBewcz. 1931. Keine Ableitung des 
Ertragswerts von F. aus deren techni⸗ 
iher Leiſtungsfähigkeit 2888 32 
Fabrikleiter 
Anſtiftung bzw. Mittäterſchaft des Leiters 
von Fabrikunternehmen bei von den An- 
geſtellten vorgenommenen Täuſchungs⸗ 
maßnahmen zur glatten Abnahme und 
Bezahlung der Waren 3001 50 
Facharbeiter 
Anordnungen zur Durchführung des Vier⸗ 
jahresplanes: i 
Rückführung von F. 3508 
Sicherſtellung des F.nachwuchſes 3511 
Fachgruppen 
Wirtſchaftsverbände als Sachwalter der 
Geſamtheit zur Neugeſtaltung des Reh- 
tes der Organiſationen der gewerblichen 
Wirtſchaft 3514 
Keine Beſchwerdebefugnis der Wirtſchafts. 
und F. als Organe des Handelsſtandes 
i. S. des § 126 FGG. 3487 75 
Fahrerflucht (§ 22 KraftfG.) 3472 % 
Fahrkoſten 
Die F. als Teil der Reiſekoſten der Rechts- 
anwälte und Notare 3035 


zo 


Fahrlaſſigkeit 
88 276, 823 BGB. Erhöhte Anforderun⸗ 
gen an die im Verkehr erforderliche 
SR mit Größe der Gefahr T 2861? 
8 


§ 823 BGB. F. des Kraftfahrers, der trotz 
Blendung durch Sonnenwirkung weiter⸗ 
fährt 2791 * 

Abwägung des beiderſeitigen Verſchuldens 
gemäß § 254 BGB.; geringe F. 2858 

Grobe F. bei Patentverletzung 2879 18 


$ 222 StGB. Kraftfahrer braucht mit 
plötzlichem Einbiegen des in gleicher 
Richtung neben ihm fahrenden Rad⸗ 
fahrers in die Fahrbahn des Kraftfah⸗ 
rers nicht zu rechnen 2999 3 

§ 222 StGB. Kraftfahrer muß mit bere 
kehrswidrigem Verhalten von alten und 
gebrechlichen Leuten und Kindern rech⸗ 
nen 3462 3 

Wer ift Berufsfahrer i. S. der S8 222 II, 
230 II StGB.? 2771 2999 3 

$ 230 II StB. Vorausſehbarkeit von 
Verkehrsereigniſſen für den Kraftfahrer. 
Bäckermeiſter als Berufsfahrer T 9468 *' 

Für Anwendung des § 230 11 StGB. then 
retiſche Kenntniſſe über Kraftfahrzeuge 


Fahrräder 
vgl. auch unter Radfahrer 
Unzuläſſiger Wettbewerb bei Ankündigung 
von anzahlungsloſen Teilzahlungsver⸗ 
käufen von F. 3364 
Fahrſtuhl 
3 Einkommenſteuer. Keine bejonderen Mb- 
ſetzungen für F.anlagen 2951 5? 
Fallſucht (§ 1 II Ziff. 4 ErbkrNachwGeſ.) 
Perſönlichkeitsveränderung. Hirnſchädigung 
bei ſchwerer Geburt 3054 10 


Falſche Anſchuldigung 
§ 164 V StGB. Verluſt der bürgerlichen 
Ehrenrechte für Beihilfe zur 
2715 16 
Familie 
Der ſtrafrechtliche Ehrenſchutz der F.! 
Geltendes Recht, herrſchende Lehre und 
bisherige Rechtſprechung 2497 
Gemeinſchaftsgedanke 2498 
Beleidigung des Ehemanns durch Ver⸗ 
halten gegenüber der Ehefrau 2499 
desgl. des Vaters durch Verhalten ge⸗ 
genüber minderjährigen Mädchen 2500 
Grenzen des Ehrenſchutzes, ſubjektives 
Verſchulden 2501 
Angriffe auf die Geſchlechtsehre von 
Kindern 2502 ' 
Einwilligung des Beleidigten 2503 
Entſcheidung betr. Verletzung der Fa 
milienehre T 255432? T 2555 35 
Familiengüter 
vgl. unter Fideikommiß 


22 


Familienſtiftung l 
Steuerliche Zurechnung bei F. 3164 320721 
Fangbrief / 
$ 348 IT StB. F. mit erdachter Anſchrift 
als „Urkunde“. Beiſeiteſchaffen f 3465 % 
Feiertag € 
8 195 POP. Ablauf von Verjährungsfrift 
an Sonn» oder Feiertag T 2857? 
Feiertag des Deutſchen Volkes, Nationaler 
8 544 RVO. Unfall eines Gefolgſchafts⸗ 
mitglieds auf dem Feſtplatz während der 
Abwicklung des Feſtprogramms am 
Feiertag der nationalen Arbeit 3412 3% 


Feingoldhypothek 
vgl. auch Goldmarkhypothek 
Landwirtſchaftliche Entſchuldung. Ver⸗ 


ſehentliche Aufnahme einer im Grund⸗ 
buch eingetragenen F. in den beſtätigten 
Entſchuldungsplan als Reichsmarkhypo⸗ 
thek. Nach Umſchreibung der Hypothek in 
eine Reichsmarkhypothek im Grundbuch 
auf Erſuchen des Entſchuld A. berichtigt 
dieſes den Entſchuldungsplan und er⸗ 
ſucht um Grundbucheintragung der Be⸗ 
richtigung 3563 55 
Feldfrüchte 
Entwendung von F. als Diebſtahl i. S. 
des § 952 StB. 3464 95 
Fernſehen 
Fernſehübertragung von Filmen 2844 
Fertigwaren 
Pfändbarkeit von F. 2586 51 
Feſtſtellungsklage 
„Rechtsverhältnis“ i. S. des 8 256 ZPO. 
Unterlaſſen der ziffernmäßigen Angabe 
des geforderten Betrags im Klagan⸗ 
trag 2546 17 
Für Klage auf Feſtſtellung der Schadens⸗ 
erſatzpflicht genügt hohe Wahrſcheinlich⸗ 
keit für Entſtehung des Schadens 2637 © 
Bei nach billigem Ermeſſen vom Schuld- 
ner zu beſtimmender Vertragsleiſtung 
Klage auf Feſtſtellung der gegneriſchen 
Verpflichtung zuläſſig 2546 1? 
Ausnahmsweiſe Fortbeſtehen des Inter⸗ 
eſſes an negativer F. trotz vom Gegner 
im ſelben Umfang erhobener Leiſtungs⸗ 
klage bzw. mangelndes Rechtsſchutzbe⸗ 
dürfnis für letztere T 3185 10 
Keine F. neben Klage aus 812 S. 1 BGB. 
auf Beſeitigung von Beeinträchtigungen 
des Namensgebrauchs 2911! 
Unzuläſſigkeit der Klage eines im Ehe⸗ 
bruch erzeugten Kindes gegen den Ehe⸗ 
mann ſeiner Mutter auf Feſtſtellung ſei⸗ 
ner unehelichen Abkunft 2819 53 
Zuläſſigkeit der Klage des aus vorehe⸗ 
lichem Geſchlechtsverkehr der Mutter 
ſtammenden Kindes gegen den Ehemann 
der Mutter auf Feſtſtellung, daß dieſer 
nicht fein Erzeuger fei 3570 30 
Kein beſonderer Streitwert für nur for⸗ 
mularmäßigen mit Klage auf Unter 
haltszahlung verbundenen Antrag auf 
950 0 Eig der unehelichen Vaterſchaft 
20 


Streitwert der poſitiven und der negativen 
F. 2574 "8 
Streitwert eines bezifferten Feſtſtellungs⸗ 
anſpruchs 2710 ° 
Fideikommiß e 
8 30 PrFamGGeſ. Ermächtigung des Fa- 
miliengutsverwalters zur Verwertung 
des geſamten F.vermögens zwecks Shul- 
dentilgung 276882 
Film 
Fernſehübertragung von Filmen 2844 
Rücktritt von mit einem jüdiſchen Regiſſeur 
kurz nach der Machtergreifung durch die 
NSDAP. abgeſchloſſenen Verfilmungs⸗ 
vertrag 2520! 


Sachregiſter 


Finanzamt 
$ 249 RabgO. Wahrung der Rechtsmittel⸗ 
friſt durch Einwurf der Rechtsmittel⸗ 
ſchrift bis Ablauf des letzten Tages in 
Briefkaſten des F. T 3599 71 
Finanzgericht 
F. ut nicht Aufſichtsbehörde i. S. des $ 222 
I Ziff. 4 NAbgD. 276778 
Firma 
OHG., die ihr Geſchäft nebſt F. gemäß 
§ 25 HGB. an neu gebildete OHG. ver- 
außert hat und jid) nunmehr auflöſt, 
nimnit für die Liquidation neue F. an 
2658 22 
Bei Verpachtung des Geſchäfts einer $90. 
ohne Auflöſung mit Befugnis zur Fir⸗ 
menfortführung erfolgt Umwandlung in 
bürgerlich⸗rechtliche Geſellſchaft; An⸗ 
nahme neuer F. unſtatthaft? 3129 4 
Unzuläſſigkeit des Firmenzuſatzes „Uhren⸗ 
haus Präziſion“ für gewöhnliches Uhren- 
geſchäft 2660 *3 
Firmenſchild 
$ 15a GewO. Anbringung von F. mit 
Zuſatz „Gmbß.“ über ber Außenſeite des 
von Gmb. betriebenen offenen Laden- 
geſchäfts 2679 47 
Fiskus 
Bemeſſung des Schmerzensgelds bei Schä⸗ 
digung durch den F. 2966 
Fleiſchbeſchauer 
Tagebuch des amtlich beſtellten F. öffent- 
SE Regiſter i. S. des § 848 StGB. 
4 15 


Fluchtliniengeſetz 
wë F. und das WohnſiedlG. Schrifttum 
74 
Beurteilung der Eigenſchaft einer Straße 
als „fertig hergeſtellt“ i. S. des § 12 
Fluchtlh. nach den zur Zeit der Ver- 
ſagung der Bauerlaubnis geltenden Be⸗ 
ſtimmungen 3277 4 
Beſtimmung des Ortsſtatuts gemäß 8 15 
Fluchtlc. über die Anrechnung des 
Werts des von den Anliegern unent⸗ 
geltlich hergegebenen Landes auf ihren 
Anteil an den Koſten des Straßenbaus 
3278 80 
Flußbett 
„Köhlbrand⸗Vertrag“. Entſtehen von Land- 
grundſtücken durch Anlandungen oder 
Anſchüttungen im Flußbett, Eintreten 
in neue Rechtsbeziehungen. Begriff des 
„Vorlandes“ 3896 22 
Formular 
Vertragsfreiheit und formularmäßige Abs 
dingung geſetzlicher Gewährleiſtung 2897 
Formvorſchriſten 
Argliſt bei öffentlich⸗rechtlichen F. (zur 
neueſten Rechtſprechung des RG.) 2508 
Fortgeſetzte Gütergemeinſchaft 
Beſtimmung des Anerben für Erbhof der 
f. G. durch beide Ehegatten gemeinſam 
2733 84, desgl. durch den überlebenden 
allein 2733 94 2743 4 
Erbſchaftſteuer. Wer iſt Schenker von Zur 
wendungen, die der überlebende Ehe 
gatte aus dem Geſamtgut der f. G. einem 
anteilsberechtigten Abkömmling macht? 
2676 12 
Fortpflanzungsfähigkeit " 
Wahrſcheinlichkeit der Fortpflanzung bei 
weiblicher Erbkranker von 38 Jahren 
Sek 
Strafbarkeit der Raſſenſchande auch bei 
Unfruchtbarkeit der Frau 27141 
§ 189 RVO. Unfruchtbarkeit von Ehe- 
frauen als Krankheit im Rechtssinne 
3411 20 
Fortſetzungszuſammenhang 
F. nicht notwendig vorhanden bei Verfol⸗ 
gung desſelben Zieles durch zwei Straf: 
taten des Täters 2807 " 


Ablehnung des F. bei wiederholten, gegen 
verſchiedene Kinder gerichteten Verbre⸗ 
chen nach § 176 I Ziff. 3 StGB. 2551 

Ablehnung des F. bei Unzucht mit ver⸗ 
ſchiedenen Männern 2996?! 3460 27 

Kein F. zwiſchen fortgeſetzter Umſatz⸗ 
ſteuerhinterziehung und fortgeſetzter 
Einkommenſteuerhinterziehung T 3317 13 

Kein F. bei Bezeichnung der Tat im Ur⸗ 
teilsſatz als „teils verſucht, teils voll» 
endet“ T 3000 34 

Frankreich 

Aufwertung franzöſiſcher Frankenforderun⸗ 
gen? 3027 

Vorſchriften des $ 640 RPO. und Art. 340 
code civil find kein Hindernis für Klage 
des unehelichen Kindes gegen den Er⸗ 
zeuger auf Feſtſtellung der blutmäßigen 
Vaterſchaft 3088 71 

Seit Gef. über Neuaufbau des Reichs vont 
30. Jan. 1934 Erlöſchen der Ausliefe⸗ 
rungsverträge Frankreichs mit den deut- 
ſchen Ländern 3198 20 

Kirchenſteuerpflicht eines von F. nach 
Preußen verzogenen Katholiken franzö⸗ 
ſiſcher Staatsangehörigkeit 3503 % 

Freimaurerei 
Weltrevolution, Weltrepublik. 
Schrifttum 3528 


Welt., 

Verluſt des Mietzinsanſpruchs für zu Lo⸗ 
genzwecken vermietete Räume nach dem 
behördlichen Verbot der Logen 3561 20 

Keine Steuerbefreiung der Freimaurer⸗ 
logen wegen Verfolgung ethiſcher Zwecke 
2590 96 

Freiwillige Gerichtsbarkeit 

Jahrbuch für Entſcheidungen in Ange⸗ 
legenheiten der f. G. und des Grund⸗ 
buchrechts. Schrifttum 2528 

Friedensmiete 

Beſondere Gründe für Feſtſetzung der F. 

gemäß § 2 IV 1 NMietG. 3258 %8 
Friedenspolitik 
Hitler kämpft um den Frieden Europas. 
Schrifttum 2521 
Friſt 
vgl. auch unter Ausſchluß F., Not. 
Befriſtung von Bauerlaubnis 8419 3° 
Führergrundſatz 

Durchführung des F. für Betriebskranken⸗ 
kaſſe eines Unternehmens mit mehreren 
Betriebsführern 3358 75 

Führerſchein 

Entziehung des F. bei Vorſtrafen wegen 
Eigentumsvergehen 2832 75 

Ungeeignetheit zum Kraftfahren auch bei 
Fahren von Kraftfahrzeug im Zuſtand 
unerheblicher Alkoholwirkung 2832 7% 

Auch nach Erlaß der RStraßVerkO. An- 
wendung des § 4 Kraftf g. bei Ent- 

` ziehung der Fahrerlaubnis F 283171 
Führerſtaat 

Der a des Deutschen F. Schrifttum 

344 
Fuührwerksbetrieb 

Grundſtück als Hauptſache, Pferde und 

Wagen als Zubehör 33771 
Fundſtellen verzeichnis 

F. der RGG.⸗Entſcheidungen in Zivilſachen 

Bd. 151 3305 
Fürſorge, öffentliche 

Erſtattungsanſprüche der Fürſorgebehör⸗ 
den nicht abtretbar 3407 21 

8 19 FürſpflBO. Begriff der gemein⸗ 
nützigen Arbeiten, durch deren Zutei⸗ 
lung öffentlich⸗rechtliche Armenunter⸗ 
ſtützung gewährt werden kann 2948 5° 

Inanſpruchnahme der Waiſenrente aus der 
Angeſtelltenverſicherung durch Fürſorge⸗ 
verband für geleifteten Fürſorgeaufwand 
3024 77 

8 21 a FürſpflVO. Erfordernis der Ab- 
tretungserklarung des Anſpruchsberech⸗ 


tigten bei Übergang von Anjprüchen ges 
mäß AngVerſch. auf die Fürſorgever⸗ 
bände zur Deckung des Fürſorgeauf⸗ 
wands T 3501 95 

Auch nach Einfügung des 8 21 b in die 
FürſpfiV O. Hilfsbedürftigkeit i. S. des 
S 1531 RWO. nicht gegeben bei Unter 
bringung eines Erkrankten in Heilan- 
ftalt wegen Gemeingefährlichkeit 3600 7* 

Heranziehung des Ehemanns zum Erſatz 
gemäß 8 95a FürſpßflVO. nur bei wirk⸗ 


licher Hilfsbedürftigkeit der Ehefrau 
3504 98 
Ausſpruch von zuſätzlicher Unterhalts. 


pflicht neben der gerichtlich feſtgeſetzten 
Verpflichtung durch Reſolutbeſchluß des 
Fürſorgeverbands unzuläſſig 2943 55 

Unpfändbarkeit der von Bezirksfürſorge— 
verband an die Pflegeeltern eines 
Pflegekindes zu zahlenden Unterjtüt 
zungsgelder 2826 H f 

Gewährung und Bemeſſung der Bergit- 
tung für Nachlaßpfleger bei Intereſſe 
einer öffentlichen Behörde (3. B. Bezirks⸗ 
fürſorgeverband) als Nachlaßgläubige⸗ 
rin 2563 4 

Gebührenfreiheit gemäß 8 28 Qitrpprese. 
für notarielle Urkunden 3136 10 

Nichtanwendung des rumäniſchen Unter⸗ 
haltsgrundſatzes (Verbot der Nachfor⸗ 
ſchung der außerehelichen Vaterſchaft) 
gemäß Art. 30 EGBGB., da er offent⸗ 
liche Unterſtützung des Ausländers im 
Fall der Bedürftigkeit zur Folge haben 
würde T 3492 84 

Fürſorgeerziehung " 

989 1056 \ 80. Vorausſetzung für Ent⸗ 
ziehung des Perſonenſorgerechts des Va 
ters über das zur F. überwieſene Kind 
bei Gefahr der Hintertreibung der Pläne 
der Fürforgeerziehungsbehörde, Wunſch 
nach Ausbildung des Kinds in anderem 
Beruf uſw. 3401 . 

Beginn des Laufs der N s 8 72 
II RuaWoblf®., vor deren 2 blauf Au 
trag auf vorzeitige Aufhebung der F. 
nicht geftellt werden kann 2760 % 

ußballſpiel 

g no. Unfall von Gefolgſchaftsmit 
glied beim F. während Mittagspauſe 
auf Werksſpielplatz 2960 7° 


Fußgänger S e 
Überholen von F. durch Kraftwagen 
T2798 * 


Erhöhte Sorgfaltspflicht des F. beim Über⸗ 
queren von Straßen 3308 * 
Sorgfaltspflicht des F, der zwecks Beſtei⸗ 
gens der Straßenbahn den Bürgerſteig 
verläßt 2809 ® 
lizien 
"SL ber polniſchen Staatsangehörigkeit 
durch früher nach G. heimatzuſtändigen 
Oſterreicher 3574“ 
ärtner 
einer” i. Z. des § 2 der Satzung ber 
Glerſatztrankenkaſſe in Hamburg 3359 75 
Gaſtſtätten e 
5 auch unter Kleiderablage F 
Recht der Neichgmuliklammer betr. in G. 
we Muſiker 3026 3 
Auslegung der Beſtimmung über den 
„Bedienungszuſchlag, in der Tariford- 
nung für G. in, den Seebädern des 
Wirtſchaftsgebietes Nordmark 3146 33 
Unzuläſſigkeit des Rechtswegs für Nach⸗ 
prüfung der Anordnung eines Brau- 
wirtſchaftsverbands, die einer Brauerei 
Bierlieferung an beſtehende Gaſtwirt⸗ 
' ietet T 01947 : 
tat. Strafbarkeit der Mit- 
wirkung des Gaſtes beim unbefugten 


Ausſchank 28062“ 


Sachregiſter 


Gaſtwirte 
8 222 H StGB. Fahrläſſige Tötung in- 
folge fehlerhafter Lichtleitung, mit deren 
Anlegung der kraft Gewerbes zu beſon⸗ 
derer Sorgfalt verpflichtete G. Nicht⸗ 
fachmann beauftragt hatte 2998 > 
Meldepflicht der (9, 3421 57 
Gaswerk 
vgl. unter Verſorgungsbetrieb 
ln: 
§ 1 Ghegefundh®.; § 1 IT Ziff. 8 Erbkr⸗ 
Nachwöef. ©. nicht unbedingt ſchwere 
erbliche körperliche Mißbildung 3053 1 
Gebäudeeinſturz (§ 836 BGB.) 
n 115 AL a Beweispflicht 
9915 : erletzten. Urſachenzuſammenhang. 
Gebrauchsmuſter 
Pap. und GebrMuſtG. Schrifttum 3527 
en len 
Abkommen über Gebührenteilung zwiſchen 
Reichsrechtsanwaltska d E 5 
anwaltskammer 3086 5 
M iro 
Zuläſſigkeit der Reſtitutionsklage, die 
ECH Nachweiſes von Ehebruch auf 
ne ee entſtandene G. geſtützt wird 
SE DEG 
Zur Frage der Einführung der G. fü 
Elektrizitätsunternehmungen + 88035 
Anm. 2 
rd arr 
3 44 IV SGB. Umwandlung der für 
Verſuch verwirkten uche ase Ge 
ter einem Jahr in G. 3014 95 
Bedingter Straſerlaß gemäß 8 3 Straf⸗ 


freihcß. 1936 bei aus jeweils ſechs Mo⸗ 


nate nicht erreichenden Ein elſtraf z 
maie Geſamt å angnlsſtrafe 
von über ſechs mal 30139 INT 
ee uranga 
zgl. Beamte vgl. unter Beſol 
Kürzung gemäß 8 7 IV, i rU II Ge 
haltskürzungs O. v. 5. Inni 1931 für 
Angeſtellte, deren Vergütung ſich grund 
ſätzlich nach Tarifvertrag oder Dienſt 
B. bes Mrd un 2947 52 
de räſ. zur Belebung der Wirt: 
i v. 4, Sept. 1932. Gemäß 8 x 
Erg» und DurhfVO. Ausſchluß des 
Rechtswegs auch bzgl. des Zeitpunkts des 
Wirkſamwerdens der G. Die perſönlich 
haftenden Geſellſchafter von Kommceſ—. 
a, A. nicht, „Angeſtellte“ oder „leitende 
Angeſtellte“ i. S. der früheren Gehalts 
kürzungsBO. 3175 1 
Gehilfe 
vgl. unter Beihilfe 
Gee de 
R. ©, im ſelbſtändigen Einziehun z 
fahren nach $ 45 II Dedch. 5101 9205 5 
Rc ede. 
Erbfragen bet Gei j i Schrift: 
Um dne ſteskrankheiten. Schrift⸗ 
Eheanfechtung wegen ſich auf die Nachkom⸗ 
menſchaft re Anlage gë Gi 
gatten zu einer pertodiſch zum Ausbruch 
kommenden G. Kein Einwand der un⸗ 
zuläſſigen Rechtsausübung wegen Aus⸗ 
töjung des während ber Ehe eintreten- 
ſchudhaſtes Berg er Krankheit durch 
Í erha : 
E ang? en des Anfechtungs 
heanfechtung wegen angeborenen Schwach⸗ 
ſinns der Ehefrau. Trotz ae des 
Mannes von der mangelhaften Geiftes- 
entwicklung bei Eheſchluß Lauf der An- 
fechtungsfriſt von Erkenntnis der Erb 
krankheit als ſolcher 3062 30 
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Gegen geiſteskranken Täter ſelbſtändiges 
Einziehungsverfahren nach § 45 H 
Dev. nicht gegeben T 32057 

Haushaltsbeſteuerung für Ehegatten, von 
denen der eine wegen unheilbarer G. in 
Irrenanſtalt untergebracht ijt 315099 — 

Auch nach Einfügung des 8 21b in die 
Fürſpfl O. Hilfsbedürftigkeit i. S. des 
§ 1531 RVO. nicht gegeben bei Unter- 
bringung eines Erbkrauken in Heilan⸗ 
ſtalt wegen Gemeingefährlichkeit 8600 7 

Geiſtesſchwäche 

S 1569 BOV. Eheſcheidung wegen G. 

SON 
Geiftige Störung (EhegefundhG.) 

Folgerung „geiſtiger St.“ i. S. von 8 1 
In Ehegefundhch. aus der verbrecheri⸗ 
ſchen Veranlagung von Vorbeſtraften 
T 3475 e! 

Geldentwertung 

8 566 BGB. Schriftform nicht erforderlich 
bei anderweiter Vereinbarung des in⸗ 
folge der G. umzurechnenden Pachtzin⸗ 
fe 2912 4 

Entwertungsklauſel bei Geldleiſtungen an 
Altenteiler in Gutsübergabevertrag 


+ 3256 2 
Geldſtraſe 
vgl. unter Straffreiheit 
Gemeindebeamte 
Das geltende Kommunalbeamtenrecht. 


Schrifttum 2974 

Über den Wortlaut des 8 71 III GG., 
8 20 Ziff. 1 X9ur9L8 0:50. hinaus Re⸗ 
viſionsfähigkeit auch für Anſprüche der 
G. aus ihrem Dienſtverhältnis gegen 
ihren öffentlichen Dienſtherrn 3541 v 

Lohnſteuerabzug von Gehalt, das einem 
ſtädtiſchen Beamten während Beſuchs 
einer auswärtigen Beamtenſchule wei- 
tergezahlt wird 3213 35 

Berechnung der Dienſtzeit für Ruhege⸗ 
haltsbeſtimmung der 8$ 8, 4 93590. 
Berückſichtigung von Dauerangeſtellten⸗ 
verhältnis bei Gemeinde 3539 ® 

Irreviſibilität des badiſchen Gef. v. 4. Febr. 
1936, das die ſonſt allgemein im Beam⸗ 
tenverſorgungsrecht übliche Anrechnung 
von Kriegsdienſtzeit für beſonderen Fall 
der Entlaſſung von Wahlbeamten aus— 
ſchließt 3394 10 

Gemeindebetriebe 
Aufbringungspflicht 2889 ?* 35 
Gemeinderecht 

Plakatanſchlag und Gemeinden 2611 

Argliſt bei öffentlich rechtlichen Formvor⸗ 
ſchriften (zur neueſten Rechtſprechung 
des RG.) 2508 

88 823, 276 BGB. anwendbar auf die von 
Gemeinde übernommene, an ſich den 
Grundbeſitzern gegenüber den Hausbe⸗ 
wohnern zuſtehende Verpflichtung zur 
Beſchaffung einwandfreien Trink- und 
Wirtſchaftswaſſers 33782 

Klage der politiſchen Gemeinde auf Auf⸗ 
hebung des Mietverhältniſſes gemäß § 4 
MietSchcg., um in den vermieteten Rün- 
men kinderreiche Familie unterzubrin⸗ 
gen 35039 

Beurteilung der Erfüllung der Verpflich⸗ 
tung der politiſchen Gemeinden, für 
Verkehrsſicherheit der Ortsſtraßen zu for- 
UN u V aus § 823 BGB. 
9981 5 

§ 36 emt"), Erteilung bon Gattungs⸗ 
vollmachten durch Bürgermeiſter 3136 18 

§ 549 ZPO. Nachprüfung der Auslegung 
der Pfälzer GemO. durch das Rev. 
2548 10 

Koſtenpflicht der Gemeinde in Rechtsmit⸗ 
telverfahren in Bürgerſteuerſachen bei 
Erfolg des Steuerpflichtigen mit dem 
von ihm eingelegten Rechtsmittel 2830 73 
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Geltendmachung der auf BenGetrStd. 
beruhenden Haftung des Erwerbers des 
getränkeſteuerpflichtigen Betriebs für 
dom Veräußerer nicht entrichtete Ge- 
meindegetränkeſteuer als auf Jahresfriſt 
beſchränkte Steuernachforderung gemäß 
& 87 I KommAbgG. 3023 7 

Gemeindetag, Deutſcher 

Abkommen zwiſchen dem Deutſchen Ge⸗ 
meindetag und ber Reichsrechtsanwalts⸗ 
kammer betr. die Prozeßvertretung der 
Jugend⸗ und Wohlfahrtsämter 2622 

Gemeinnützigkeit (Körperſchaftſteuer) 

Gemeinnützige Zwecke i. S. von $ 4 I 
Ziff. 6 Körp St. 1934 bei den üblichen 
Verſorgungsbetrieben nicht anzuerken⸗ 
nen 3213 585 

Gemeinſchaft 

8 744 BOB. Armenrechtsgeſuch des Teil- 
habers von G., der ein dieſer zuſtehen⸗ 
des Recht mit Antrag auf Leiſtung an 
alle einklagt 2663 27 

Anſpruch des Gefolgsmanns auf Wieder: 
herſtellung der Ehre der Betriebs. 3097 

Der ſtrafrechtliche Ehreuſchutz der Fami- 
lien. 2498 

Gemeinſchaftliches Teſtament 

vgl. unter T. 

Genehmigung 

8 187 ZPO. G. eines unwirkſam vorge- 

nommenen Zuſtellungsaktes 3312 7 
Generalverſammlung 

Befugniſſe der G. von Verbrauchergenoſ⸗ 
ſenſchaften in Liquidation 3158 

Anfechtungsklage der bisherigen Aktionäre 
von umgewandelter erloſchener MtG. 
gegenüber G.beſchluß, der den für Be⸗ 
meſſung ihrer Abfindung maßgebenden 
Wert der Aktien mindert 3202“ 

Genoſſenſchaft 

Recht der Verbraucher. 3156 

Das Reichsgeſetz betr. die Erwerbs⸗ und 
WirtſchaftsG. Schrifttum 3109 

Beitritt zu G. durch Stellvertreter 2919 14 

8 70 II Gen Zurücknahme der bereits in 
die Genoſſenliſte eingetragenen Kündi⸗ 
gung des Genoſſen mit Zuſtimmung der 
G. 2661 3 


Kartellrechtliche Bindungen bei eingetrage- 
ner G. Auferlegung von „Sonderlei⸗ 
ſtungspflichten“ der Genoſſen durch die 
Satzung. Gleichzeitige Kündigung der 
Kartellbindungen und des Geperhält⸗ 
niſſes T 2644 ? 

Genoſſen einer eingetragenen GenmbH. 
als Beauftragte i. S. von $ 13 III Unl⸗ 
WG. 2637 6 

Gerichtsaſſeſſoren 

Ausſcheiden von G. des Jahrgangs 1930 
zum 30. April 1937 (AV. d. RJ M. vom 
2. Sept. 1936) 2698 

Beſoldung der Probe-, Gerichts⸗ und An- 
anwaltsaſſeſſoren 3372 

Gerichtskoſten 

GKG., RAGBI. Schrifttum 2525 

Tabellen zur NAGEHD,, zur RKoſtO. in 
freiwilliger Gerichtsbarkeit, zum GKG., 
zum StempSttarif, zum hum. und 
limjet9. Schrifttum 3303 

Die Zwangsverſteigerungs⸗ und Zwangs⸗ 
verwaltungspraxis. Nachtrag betr. Sto- 
ſtenweſen. Schrifttum 2700 


Koſtenfragen zum Gef. über Hypotheken⸗ 
zinſen 2687, insbeſ. maßgebender Ge- 
5519 für die Gebührenberechnung 
99012 

Iſt bie Reichsanſtalt für Arbeitsvermitt⸗ 
lung und Arbeitsloſenverſicherung nach 
den geltenden Koſtenbeſtimmungen von 
der Zahlung der G. befreit? 3039 


Sachregiſter 


Deviſenvorſchriften betr. Zahlung von G. 
durch oder für Ausländer 2838 


Der unterlegene Ehemann, gegen den der 
Rechtsanwalt der obſiegenden Ehefrau 
gemäß § 124 ZPO. Koſtenfeſtſetzung im 
eigenen Namen betreibt, hält Auſpruch 
auf Erſtattung erſtinſtanzlicher G. ent⸗ 
gegen T 3327 3° 

Zurückzahlung der bei rückwirkender Ar⸗ 
menrechtsbewilligung nach dem Rück⸗ 
wirkungszeitpunkt gezahlten G. 3073 1 

Unvermögen der Partei zur Beſtreitung 
der G. als unabwendbarer Zufall i. S. 
des 8 234 BPO, 2544 15 

Verjährung von G. für Verfahren vor dem 
RG. 3309 3 

$ 1 II ZuſtVO. v. 23. März 1936 gilt nur 
für weitere Beſchwerde gegen Entſchei⸗ 
dung der LG. in Koſtenſachen 3336 19 

Gebührenpflicht der Innungskrankenkaſſen 
und Berufsgenoſſenſchaften für Einſicht 
des Schuldnerverzeichniſſes und Aus⸗ 
kunft daraus 3206 30 

Gebührenfreiheit bei freiwilliger Auflöſung 
von landwirtſchaftlichem Verein und 
Übertragung ſeines Vermögens auf den 
Reichsnährſtand 3568 97 

Gebührenfreiheit gemäß 8 12 II ArbGG. 
bei Klagrücknahme auf Grund außerge⸗ 
richtlichen Vergleichs 2949 55 


Bei Beurteilung des Armenrechtsgeſuchs 
durch das Berufungsgericht als nur zum 
Teil ausſichtsreich, ijt inſoweit das Ar- 
menrecht zu bewilligen, im übrigen zu 
verſagen. Geltung des § 519 VI ZPO. 
für den durch das Armenrecht nicht ge⸗ 
deckten Teil F 3048? 

8 519 BPO. Nachweis der Zahlung der 
Prozeßgebuhr durch Vorlegen des Poft- 
abſchnitts 2578 62 

8 519 ZPO. Keine anderweite Verrech⸗ 
nung der eingezahlten Prozeßgebühr 
2578 93 

8 519 BPO. Zahlung durch Verrechnungs⸗ 
fhed 8488 76 

$ 519 VI BPO. Kein Anſpruch des Be- 
rufungsklägers auf Verlängerung der 
Nachweisfriſt bis zur Beſchaffung des 
erforderlichen Geldes 2548 20 

8 519 VI ZPO. Bewilligung von „Nuten: 
zahlungen“ für die Prozeßgebühr in der 
BerInſt. Mit welcher Ratenzahlung gilt 
Berufung als zuläſſig? 3316 16 

Verſehen in Anwaltskanzlei bei Berech⸗ 
nung einer durch Armenrechtsgeſuch ge⸗ 
hemmten Friſt aus 8 519 VI ZPO. 
SIE 


Gebührenfreiheit i. S. ber oft). nicht 
gleichbedeutend mit Auslagenfreiheit. 
Haftung des Beſchwerdeführers gemäß 
§ 2 Ziff. 1 RKoſtO. für bare Auslagen 
eines Rechtsmittels, auch im Fall des 
§ 123 III. — § 138 RKoſt O. Schreibge⸗ 
bühren für Ausfertigungen und Abſchrif⸗ 
ten gerichtlicher Beſchwerdeentſcheidun⸗ 
gen, Poſtgebühren für Zuſendung ge⸗ 
mäß § 139 RKoſtO. 3336 ^t 

87 D RKoſtO. Anordnung der Erhebung 
von Vorſchuß durch den Richter, Beſtim⸗ 
mung der Höhe durch Urkundsbeamten 
3081 80 

8 13 RKoftD. Zuständigkeit der Kammer 
für Handelsſachen zur Entſcheidung über 
Beſchwerden im Koſtenanſatzverfahren 
bei Handelsſachen 3081 61 

813 RKoſtO. Bindung aller Koſtenſchuld⸗ 
ner und der Reichskaſſe an die Entſchei⸗ 


dung des AG. über die Erinnerung ges 
gen den gerichtlichen Koſtenanſatz und 
des Beſchwerdegerichts über die Beſchwer⸗ 
de. Nachprüfung des Koſtenanſatzes durch 
das Gericht höherer Juſtanz 3082 9? 

§ 18 III RKoſtO. Zuläſſigkeit der iei: 
teren Beſchwerde außer bei Zulaſſung 
wegen grundſätzlicher Bedeutung von 
Beſchwerdegegenſtand über 50 N. ab- 
hängig 3083 9? 

Zulaſſung der weiteren Beſchwerde wegen 
grundſätzlicher Bedeutung nach SS 18 
III, 156 II RKoſtO. durch in der Sache 
ſelbſt ergangenen Beſchluß 3337 % 

§ 13 III ua", Berechnung der Ber 
ſchwerdeſumme bei Einlegung von Be⸗ 
ſchwerde und weiterer Beſchwerde durch 
dieſelbe Perſon 3338 '" 

§ 49 III 9tStoftD. Geſchäftswert ber Ver: 
nichtung von Aktienurkunden, die bereits 
durch auf geringere Beträge lautende 
Aktien erſetzt worden waren 3083% 

S 72 RͤoſtO. Bemeſſung der Gebühr für 
Löſchung einer Handelsregiſtereintra⸗ 
gung 2936 9» 

$ 12 RKoſtO. Keine Begrenzung der Rah- 
mengebühr für ſpätere Handelsregiſter⸗ 
eintragungen durch die Höhe der Gebühr 
für bie erſte Eintragung 3339 46 

Bemeſſung der Rahmengebühr des & 72 
Nr. 3 b RétojtO. für Eintragungen betr. 
Handelsgeſellſchaften 3084 95 

88 72, 73 RͤKoſtO. Rahmengebühr für 
Eintragung in das Handelsregiſter der 
Zweigniederlaſſung 3338 1 

88 72, 74 RKoſtO. Gebühren für Eintra⸗ 
gung des Kapitalherabſetzungsbeſchluſſes 
von MtG. und der erfolgten Herab⸗ 
ſetzung nebſt Satzungsänderung in das 
Handelsregiſter 3339 45 

Zu 8 82 NKoſtO. Gebühr für Abſchriften 
oder Beſcheinigungen aus Regiſtern 2853 

8 135 RökoſtO. Beſchwerdewert der Zur 
ſchlagsbeſchwerde 3084 9* 


§ 4 GKG. Erinnerung gegen Feſtſtellung 
der Perſon des Zahlungspflichtigen 
durch den Urkundsbeamten 2820 55 

Beſchwerdeſumme für das Koſtenanſatzver⸗ 
fahren gemäß 8 4 GRG. 2778 

§ 20 Ziff. 1 GHG. Kein Fortfall bzw. Ge 
mäßigung der gerichtlichen Prozeßgebühr 
durch Vergleich im Armenrechtsverfah⸗ 
ren "T 2815 47 

8 93 GRG. Wegfall der gerichtlichen Be- 
weisgebühr bei Vergleich 28215" 3341 4% 

Keine koſten rechtliche Beweisaufnahme bei 
Irrtum des Gerichts 2579 9 

Koſtenrechtliche Bedeutung der Herbei⸗ 
ziehung von Beiakten 3034 

& 30 GKO. Keine Gebührenermäßigung 
bei Berufungszurücknahme gemäß einem 
dem weſentlichen Inhalt nach mitgeteil⸗ 
ten Vergleich 3086 60 

88 30, 32 ORG. Gerichtliche Verfahrens⸗ 
gebühr im Arreſtprozeß in der Ber Inſt. 
2822 57 

8 36 GKG. Berechnung der Vergleichsge⸗ 
bühr bei Einbeziehung von nicht zum 
Streitgegenſtand gehörenden Anſprüchen 
in den Vergleich 3841 ^? 

Beſchwerde gegen Feſtſetzung einer Verzö⸗ 
gerungsgebühr (S 39 GNG.) nicht von 
Beſchwerdeſumme abhängig 2580 © 

§ 74 G9. Erwachſen der gerichtlichen 
Prozeßgebühr bei gleichzeitiger Einrei⸗ 
chung von Klage und Arnienrechtsgeſuch 
TEOS 

8 77 GRG. Keine Koſtenſchuld der Partei, 
für die Rechtsanwalt ohne Auftrag Be⸗ 
rufung einlegt 2583 7? 


$8 77, 82 II GRG. In das bewegliche 
Vermögen des Erſtſchuldners der G. er: 
folgte Zwangsvollſtreckung als Voraus⸗ 
ſetzung für Rückgriff gegen Zweitſchuld 

. ner 3342 5 

$ 79 GKO. Koſtenrechtliche Bedeutung ber 
Vollziehung von einſtweiliger Verfü⸗ 
gung 3080 57 

$ 79 Ziff. 2 GKG. Beſtreiten der vom 
Gegner behaupteten Koſtenübernahme 
puo ben als Übernehmer Bezeichneten 
342 51 


88 7, 8 rg, Gebühr für Grundbuch⸗ 
eintragung von Sicherungshypothek für 
Grunderwerbſteuerforderung gegen 
Grundſtückserſteher auf Erſuchen der 
Grunberimerbieueriteiie 12 52 

$8 Ziff. 6 Pr Gebührenfreiheit für 
Grundſtnerwerb durch Sade de 
zwecks Weiterverpachtung als Kleingär⸗ 
"ua ET e 

S 10 qrO$0. Niederſchlagung der Mehr- 
koſten bei durch Verſehen des Nachlaß⸗ 
gerichts ſpäter anſtatt gleichzeitig mit 
Eröffnung eines Teſtaments erfolgter 
Eröffnung eines weiteren in ſeiner Ver⸗ 
wahrung befindlichen Teſtamentes des⸗ 
ſelben Erblaſſers 2583 71 

„Endgültige Erledigung“ des Geſchäfts i. 
S. des § 12 qrOSG. bei Antrag auf 
Anordnung der Zwangsverſteigerung 
oder der Zulaſſung des Beitritts zum 
Zwangsverſteigerungsverfahren 2822 66 

88 18, 49 PrGRG. Gegenſtandswert für 
Beurkundung des Widerrufs der in ge⸗ 
meinſchaftlichem Teſtament getroffenen 
letztwilligen Verfügungen durch einen 
Ehegatten 2823 55 KÉ 

8 56 IV QrOR(9. Gebühr für Eintragung 


einheitlichen Nacherbenvermerks für 
mehrere Nacherben im Grundbuch 
2824 op 

Gerichtskoſtenmarken 


Einfache Amtsunterſchlagung bei Verwen⸗ j 


dung eines geringeren Betrags an G. 
als den tatſächlich überreichten ſeitens 
Urkundsbeamten 8317 1 
Gerichtsloſtenrechnung 
In die Beſchwerdeſumme iſt das Porto 
für die G. einzurechnen 2579 99 
Gerichtsſtand 
vgl. unter Zuſtändigkeit 
Gerichtsverfaſſung 
SPD. und GVG. Schrifttum 3443 9444 
di Jeg n 
ur Frage der Gebührenfreiheit, wenn 
Rechtsanwalt die über um chan 
waltsſatz hinausgehenden Anwaltskoſten 
auf den Namen der armen Partei feſt⸗ 
ſetzen und die Beitreibung durch den Ge⸗ 
richtsvollzieher verſuchen läßt 3516 
pes 
eſchichte und Kritik der i 
Schrifttum 3171 ee 
Geſamthypothek 
Eintragung von Geſamtzwan 
und deren ſpäteren e 
tümergrundſchuld unzuläſſig, Umſchrei⸗ 
SCH sr Geſamtfremdgrundſchuld 
na „Abtretung an Dritten zuläſſig 
Geſamtſtrafe 
vgl. GL SC ME 
Keine Niederſchlagung gemäß 8 9 e 
freihch bei Geſamtfreiheitsſtrafe GEN 
ſechs Monaten und Überſchreiten der für 
die Niederſchlagung gezogenen Grenze 
durch eine der beiden neben ber (9 er 
kannten Geldſtrafen 3474 50 


Sachregiſter 


Bedingter Straferlaß gemäß § 3 Straf⸗ 
freihcß. 1936 bei aus jeweils ſechs Mo- 
naten nicht erreichenden Einzelſtrafen zu⸗ 
ſammengeſetzter Geſamtgefängnisſtrafe 
von über ſechs Monaten 3013 68 

Bei zu erwartender (9, Entſcheidung des 
für die G.bildung zuständigen Richters 
über die Anwendbarkeit des Straffreih®. 
3459 22 

Aufhebung der Anordnung der Sicherungs⸗ 
verwahrung durch das Rev. mit Anf- 
hebung ber G. 3459 21 

$ 31 III MilStchB. Zurückgehen auf Ein⸗ 
zelſtrafen bei Verhängung der Wehrun⸗ 
würdigkeit gegen zu G. verurteilte Mann⸗ 
ſchaften F 8007 55 

Geſchäſtsauſſicht 

§ 34 II GeſchAufſVoO. Nichtigkeit des 
Burgſchaftsabkommens auch, wenn zur 
Zeit ſeines Abſchluſſes das Vergleichs⸗ 
verfahren noch nicht beantragt bzw. er⸗ 
öffnet war. Verſagung der Rückforde⸗ 
m T a GE des nichtigen Ab⸗ 
ommens Geleiſteten wegen § 817 S. 
8058.5 f 3190 6 en wegen s 87 S. 2 

Geſchäftsführung ohne Auftrag 

Verjährungsfriſt für Erſtattungsanſprüche 
der unehelichen Mutter gegen Erzeuger 
auf Unterhaftsteiftungen an das Kind 


Geſchäftsgewinn 
Kein Anſpruch des gemeinſam mit anderen 
ein Nachlaßgeſchäft erbenden Miterben 
auf Auszahlung des ſeinem Erbteil ent⸗ 
et dne e am G. gegen den 
ne uc eſchäft fortführenden Miter 
Lor hens 
iete von G. vgl. unt 
Gefen aufen ar 
Allgemeine Mitteilung der Haftung des 
Erwerbers nur bis zu A ohne 
nähere Bezeichnung der in Frage kom⸗ 
neuen Fotberungen keine wirkſame 
ng i. S. 25 DV 
EL. z rung i. S. des § 25 II HOV. 
eräußerung des Geſchäfts von Cp. ge 
mäß $25 HOB. an neu gebildete 8805 
unter Beteiligung derſelben Geſellſchaf⸗ 
ter, Ausichluf ber Schuldenhaftung gem. 
$25 II HOB. Annahme neuer Fa. durch 
die alte, ſich nach der G. auflöſende 
OHO. für die Liquidation 2658 22 
Höhe des Schadenserſatzanſpruchs wegen 
argliſtiger Täuſchung bei Kauf eines 
Handelsgeſchäfts durch unwahre Erklä⸗ 
rung 990 Verkäufers, ſich der Errichtung 
Ei $ onkurrenzgeſchäft zu enthalten 
Geſchäſtswert 
§ 155 HGB. G. einer OHG. bei Ausein⸗ 
anderſetzung T 31187 3512 
R Bewag. Bewertung eines vom Unterneh: 
mer entgeltlich erworbenen G. beim 
1 EE 3357 71 
Einkstch. Bei Gewährung von höherem 
Betrag als Kapitalkonko an GE 
ſcheidenden Geſellſchafter von OHG. mit 
der Begründung nachträglicher Entloh⸗ 
nung der geleiſteten Arbeit Aktivierungs⸗ 
pflicht für den betr. Betrag als G. 
3408 22 
Kein aktivierungsfähiger G. bei Ubernahme 


der Praxis eines verſtorbenen Berufs⸗ 


genoſſen durch RA. T 3594 v^ 
Geſchlechtsehre 
Angriffe auf die G. minderjähriger Kinder 
als Beleidigung des Vaters 2500 ff. 
+ 2554 52 2555 38 
Geſchlechtskrankheiten 
$ DTe „Behandlung von G. uſw.“ 
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Geſchworener H 

8338 Ziff. 1 StPO. Nichtordnungsmäßige 
Beſetzung des Gerichts bei Mitwirkung 
von nichtbeeidigten G. 3473 50 

Gmbh. 

Die GmbH. bon der Gründung bis zur 
Auflöſung. Schrifttum 3110 

Die GmbH. im Arbeits⸗ und Sozialver⸗ 
ſicherungsrecht. Schrifttum 3110 

Die Abtretung und Pfändung ber Stamm- 
einlage⸗Forderung der GmbH. 3153 

§ 138 BGB. Sittenwidrige Schädigung 
einer Gmbh. bei Einverſtändnis ber Ge- 
ſellſchafter. Zeitpunkt des Erlangens der 
Kenntnis i. S. des 8852 BGB. 3111! 

Kartell in Form von Doppelgeſellſchaft — 
einer bürgerlich⸗ rechtlichen Geſellſchaft 
und einer GmbH. als deren Organ. Sue 
läſſigkeit der Niederlegung wichtiger Ab- 
reden außerhalb der GmbH.-Sasgung in 
dem Kartellvertrag T 2873 14 

UWG. Haftung der GmbH. wegen Aus 
nutzung der vor Begründung der Geſell⸗ 
ſchaft erſolgten Sittenverſtöße der Geſell⸗ 
ſchafter, die Angeſtellte eines Mitbewer⸗ 
bers planmäßig abſpenſtig machen und 
dem Betrieb der Gmb. zuführen 
Y 2628? 

8 15a GewO. Anbringung von Firmen⸗ 
ſchild mit Zuſatz „GmbH.“ über der 
Außenſeite des von Gmbh. betriebenen 
offenen Ladengeſchäfts 2679 47 

Kein Vortrag des Verluſts der nach Um⸗ 
wandlung in GmbH. aufgelöſten AktG. 
bei Veranlagung der GmbH. 2672 *? 

Keine beſchränkte Vermögenſteuerpflicht 
des Ausländers, der als Geſellſchafter 
einer nur zu dieſem Zweck gegründeten 
inländiſchen GmbH. Wirtſchaftsgüter zur 
SEH und Verwertung übereignet 

Mehrere „Gruppen“ von Geſellſchaftsau⸗ 
teilen der Gmbß. i. S. von Art. 2 II 
der 2. DurchfVO. z. AnlStod®. bei vom 
Verhältnis der Geſchäftsanteile abwei⸗ 
chender Regelung der Gewinnantelle. An 
den Anleiheſtock gem. $4 I AnlStod®. 
abzuführender Betrag bei den Höchſtſatz 
der Barausſchuttung überſteigenden Ge- 
winnanteilen der bevorrechtigten Geſell⸗ 
ſchafter T 2888 55 

Geſellſchaft, bürgerlich⸗rechtliche 

Kartell in Form von Doppelgeſellſchaft — 
einer bürgerlich-rechtlichen Geſellſchaft 
und einer GmbH. als deren Organ. Mus- 
ſchluß der Beſtimmung des § 707 BGB. 
betr. Erfordernis der Einſtimmigkeit für 
Erhöhung des G.beitrags durch Mehr- 
heitsbeſchluß T 2873 13 

Bei Verpachtung des Geſchäfts einer OHG. 
ohne Auflöſung mit Befugnis zur Fir⸗ 
menfortführung erfolgt Umwandlung in 
bürgerlich⸗rechtliche Geſellſchaft; An⸗ 
nahme neuer Firma unſtatthaft T 312914 

§ 20 BerfAuff®. ſtellt klar das Erfordernis 
der Begründung von Mitgliedſchaft und 
Verſicherungsverhältnis durch einheit⸗ 
lichen Akt; Geſellſchafts⸗ und Verſiche⸗ 
rungsvertrag genügen nicht T 8451? 

Geſellſchaftereinlagen 

Vermögensvermehrungen infolge von Zu⸗ 
wendungen durch den Geſellſ after nahe⸗ 
ſtehender Perſonen kein ſteuerpflichtiger 
Gewinn T 2671 8 

Geſellſchaftſteuer : 

Fabrikationsſtätte nicht Niederlaſſung i. S. 

des She RapsBertetG. t 3409 2 
Geſetzeseinheit 

Zum Verhältnis mehrerer Deviſenzuwider⸗ 

handlungen f 3544 1° 
Geſetzesſammlungen (Schrifttum) 

Hoche: Die Geſetzgebung Adolf Hitlers. 

Heft 19: 1. Mat—15. Fufi 1936 2528 


4 
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Das neue deutſche Reichsrecht von Pfundt⸗ 
ner⸗Neubert⸗Medieus. Lieferung 49—52 
3227 

Deutſche Reichsgeſetze 3110 

Das neue Recht in Preußen von Freisler, 
Grauert, Krug 3110 

Sigers Reichszivilgeſetze. 9. Aufl. 2. Erg. 

174 


Das Reichszivilrecht, mit Anhang: Staats⸗ 

grundgeſetze 3374 
Geſetzgebung 

Die Sa ber Partei zur G. 2504 

Die Verwirklichung des Parteiprogramms 
durch die Rechtsentwicklung vom Reichs⸗ 
parteitag 1935 bis zum Reichsparteitag 
1936 2505 

Geſundheitsrecht 
Das neue (J. zur Verwirklichung des Par- 
teiprogramms 2505 
Getränkeſteuer 
vgl. unter Gemeindeſteuer 
Getreidewirtſchaft 

Nach VO. über Ordnung der G. iſt weder 
Kreditierung des amtlichen Preiſes noch 
Gewährung von Vergütung durch Müh⸗ 
len für Einräumung des Kredits ſtraf⸗ 
bar 271515 

Gewährleiſtung 

Übernahme von G. durch Verſandgeſchäfte 

als Zugabe 2609 
Gewahrſamsbruch (8 133 StGB.) 

8133 StGB. fegt voraus Aufbewahrung 
zu Zwecken einer amtlichen Verfügungs⸗ 
gewalt 3460 24 

Gewerbeordnung 

Schrifttum 2528 

Keine Verletzung des § 1 durch polizeili⸗ 
ches Verbot der Eröffnung eines Ge⸗ 
werbebetriebs wegen zu [Ere 
Beunruhigung ber Öffentlichkeit 2542 1? 

9 15 a. Anbringung von Firmenſchild mit 
Bulag ,Gmbp.^ über der Außenſeite 
des von GmbH. betriebenen offenen La⸗ 
dengeſchäfts 2679 47 

8 35. Unterſagung des Trödelhandels 
3278 51 


Behördliche Erlaubnis nad) S 43 I für Pla⸗ 
katanſchlagen 2611 
Gewerbeſteuer 
Die Gepflicht der Plakatanſchlag⸗Unter⸗ 
nehmen 2612 
Betriebsſtätten von Bergbauunternehmen 
2592 9 
Zur Frage der Gewerbeſteuerpflicht des lei⸗ 
tenden Krankenhausarztes, der gegen⸗ 
über den Krankenhauskranken das Li⸗ 
quidationsrecht hat 2953 9^ 
Preußiſche G. bei Übernahme der Praxis 
eines verſtorbenen Rechtsanwalts, Aus- 
ſcheiden oder Eintritt in beſtehende An⸗ 
waltsgemeinſchaft + 3359 70 
Berufungszurücknahme nach Antrag auf 
gerichtliche Entſcheidung gegen Er⸗ 
höhung der Gewerbeſteuergrundbeträge 
durch vorläufigen Beſcheid des Vorſitzen⸗ 
den gem. § 271 II RAbgO. f 3413 52 
Gewerblicher Rechtsſchutz 
Taſchenbuch des g. R. Schrifttum 3375 
Nachtrag zur Tertausgabe 3375 
Gewinnausſchüttung 
$ 2 RBewc. Verdeckte G. an Geſellſchaf⸗ 
ter in Form von Aufwendungen der Ge- 
ſellſchaft zur Errichtung von Wohnhaus 
für ihn 2888 31 ! 
KörpStch. Aktivierungsfähiger Anſchaf⸗ 
fungspreis von Kaufpreis eines Gegen⸗ 
ſtands, der verdeckte G. enthält 2953 9s 
rp. Verdeckte G. in Form von Auf- 
wendungen, die Körperſchaft im Inter⸗ 
eſſe ihrer Geſellſchafter oder dieſen nahe⸗ 
ſtehender Perſonen macht 3408 24 


Sachregiſter 


Gewohnheitsverbrecher 
Vermindert Zurechnungsfähige als G. 
2805 22 
Sicherungsverwahrung 2552 55 
3011 85 3458 17 18 345971 
Keine Strafbarkeit des nicht unter Strafe 
geſtellten Verſuchs eines Vergehens we⸗ 
gen Begehung durch gefährlichen G. 
3458 16 
Gläubigerausſchuß 
vgl. unter Konkurs 
Gnadenrecht 
Gnade und Recht. Schrifttum 2527 
Gnadenerweis bei Vollſtreckung der 
Zwangsſtrafe gem. § 890 ZPO. T 2578 % 
Goldbilanzverordnung 
$ 2. Wahl des Stichtags der Umſtellung 
von Papier- auf Reichsmark 3188 12 
Goldmarkhypothel 
vgl. auch Feingoldhypothek 
§ 37 II RErbhofcz. Ablehnung der Gench 
migung zur Eintragung einer an Stelle 
GH Roggenhypothek vereinbarten G. 
2 27 


SHEEP 


Grundbuch 

GO. Schrifttum 3225 

Nachtrag zur G.praxis. Schrifttum 3225 

Jahrbuch für Entſcheidungen in Angele- 
enheiten der freiwilligen Gerichtsbar⸗ 
keit und des Grundbuchrechts. Schrift⸗ 
tum 2528 

Gebührenpflichtige G.eintragungen auf 
Grund des Geſetzes über Hypotheken- 
zinſen 2687 

Wer ift bei Verletzung des $52 GBO. 
E Beteiligter i. S. des § 12 GBO. 


8 15 GBO. Nach Bewilligung durch 
Eigentümer und demgemäß erfolgter 
Eintragung von Hypothek mit Vor⸗ 
rangsvermerk beautragt Notar Einräu⸗ 
mung des Vorrangs 3262 22 

Wo und wie iſt Einheitshypothek einzu⸗ 
tragen? T 3269 38 

Nachweis des Zuſammenhangs der Eigen⸗ 
tumsumſchreibung des Grundſtücks, über 
das landwirtſchaftliches Entſchuldungs⸗ 
verfahren eröffnet iſt, mit Grundſtücks⸗ 
belaſtung in der Form des 8 29 GBO. 
nicht erforderlich 2756 61 

Nachweis der Anwachſung des Gejel- 
ſchaftsvermögens von OHG. gegenüber 
dem GBA. bei Geſchäftsübernahme durch 
einen Geſellſchafter 2932 26 

Zwiſchenverfügung des GBA. an den An- 
tragſteller, der in fremder Sprache ab⸗ 
gefaBte Urkunde eingereicht hat, den mit 
der Überſetzung beauftragten Dolmet⸗ 
ſcher zum Erſcheinen vor dem GBA. 
zwecks Vereidigung zu veranlaſſen 2933 29 

88 20, 39 GBO. Verſehentliche Aufnahme 
einer im G. eingetragenen Feingold⸗ 
hypothek in den beſtätigten Entſchul⸗ 
dungsplan als Reichsmarkhypothek. Nach 
Umſchreibung der Hypothek in Reichs⸗ 
markhypothek im G. auf Erſuchen des 
Eutſchuld A. berichtigt bteje8 den Ent- 
ſchuldungsplan und erſucht um ®.ein 
tragung der Berichtigung 3563 # 

Einziehung und Kraftloserklärung von ge⸗ 

mäß 8836, 37 GBO. erteiltem unrich⸗ 

tigen Zeugnis. Keine Anwendung der 

88 36, 37 GPO. bei Eintragung von 

Erbengemeinſchaft, unbeſchränktem Al⸗ 

leinerben oder Vorerben als Eigen⸗ 

tümer von Nachlaßgrundſtück oder als 

Gläubiger von Nachlaßhypothek 3365 21 

51 GBO. Zuſtimmung der Erben des 

Nacherben zur Eintragung einer unent⸗ 

geltlichen Verfügung des befreiten Vor⸗ 

erben über Nachlaßgrundſtück 9749 5t 


Um 


8 53 GBO. Inhaltlich unzuläſſtge Cin- 

fegen einer Grunddienſtbarkeit wegen 

fehlender Angabe des Inhalts des Rechts 
im Eintragungsvermerk 3477 9? 

§ 62 GBO. Keine Freiſtellung vom Vor⸗ 
legungs⸗ und Zwangsverfahren betr. 
Herausgabe von Hypothekenbrief durch 
Nachweis der Weitergabe des Briefs 
ohne Namhaftmachung des Empfängers 
des Briefs 2750 92 à 

Den Vorſchriften der 8 9 Einf Om Berit®., 
Art. 6 PrAusfc g ZwVerſtch. genügende 
Eintragung eines Leibgedinges 3392 9 

Eintragung von Geſamtzwangshypothek 
und deren ſpäteren Übergangs in Eigen⸗ 
tümergrundſchuld unzuläſſig; Umſchrei⸗ 
bung letzterer in Geſamtfremdgrundſchuld 
nach Abtretung an Dritten zuläſſig 
3134 17 

Vor Umſchreibung des Eigentums auf den 
Käufer Hypothekeneintragung für den 
Grundſtückseigentümer unzuläſſig 3131 t5 

Löſchung von auf mehreren Miteigen⸗ 
tümern zu Bruchteilen gehörendem 
Grundſtück eingetragenem Nießbrauch 
auf Grund des von einem Miteigen⸗ 
tümer erwirkten Urteils auf Löſchungs⸗ 
bewilligung trotz rechtskräftiger Abwei⸗ 
ſung der früher von einem andern Mit⸗ 
eigentümer erhobenen Klage auf Lo⸗ 
ſchung 3074 48 

Gebühr für Eintragung einheitlichen Nach⸗ 
erbenvermerks für mehrere Nacherben 
im G. 2824 0% 

Gebühr für e eng von Sicherungs⸗ 
hypothek im G. für Grunderwerbſteuer⸗ 
forderung gegen Grundſtückserſteher auf 
Erſuchen der Grunderwerbſteuerſtelle 
3342 55 

Grundbuchamt A 

§8 71 ff. GBO. Zuläſſigkeit ber Beſchwerde 
bei Zuſtändigkeitswechſel des GBA. 
nach Erlaß der angefochtenen Entſch. 
2752 5 

Grundbuchberichtigung 1 

& 322 ZPO. Durch fachliche Abweiſung 
der Klage auf G. verbunden mit Einwil⸗ 
ligung in Eintragung des Berechtigten 
als Eigentümer Verneinung des Grund- 
ſtückseigentums 3047 5 

S 37 lI RErbhoſch. Keine Genehmigungs- 
pflicht für G. bei Umwandlung bon 
2 oci in Reichsmarkhypothek 
2725 7 


Grund des Anſpruchs, Urteil über den ($ 304 


A O.) 

8 304 BPO. nicht anwendbar bei Klag- 
antrag auf Vornahme von Arbeiten 
ohne Angabe ziffernmäßigen Betrags 

3047“ 

Berufung gegen Grundurteil nach $ 304 
ZPO. Rechtsanwaltsgebühr bei nach 
Weiterverhandlung über die Höhe erfolg⸗ 
ter Zurückverweiſung 3070 4% 

Grunddienſtbarkeit 

Inhaltlich unzuläſſige Eintragung einer 
G. wegen fehlender Angabe des Inhalts 
des Rechts im Eintragungsvermerk 
3477 93 

Gleichzeitig mit Beſtellung einer G. über⸗ 
nommene perſönliche Verpflichtung zur 
Verſchaffung der den Inhalt der G. bil⸗ 
denden Befugniſſe 2914 è 

Grunderwerbſteuer 

Das Grip. Schrifttum 2856 

Handbuch des geſamten Glrechts. Schrift- 
tum 3224 

Unvereinbarkeit der vom Waiſenhaus in 
Celle beim Verkauf von Grundſtücken 
orhobenen Abgabe (Gottespfennig) mit 
§ 87 GrErwStch. 1919, $33 GrErw⸗ 
HN. 1927 2955 60 


Gebühr für grundbuchliche Eintragung 
von Sicherungshypothek für G.forde 
rung gegen Grundſtückserſteher auf Er- 
ſuchen der G. ſtelle 3842 52 

Grundpfandrecht 
Das deutſche G. Schrifttum 2522 
Grundſchuld 

bgl. auch unter Eigentümer. 

Schadenserſatzpflicht wegen unerlaubter 
Handlung bei Verſtoß gegen die, auf G. 
entſprechend anwendbaren $8 1134, 1135 
BGB. 3284? 

G.beſtellung an Erbhof für allein zugun⸗ 
ſten eines mit ihm verbundenen Müh⸗ 
lenbetriebs aufgenommenen Kredit 
T 3255 24 

$ 1795 I Ziff. 2 BGB. Vormundſchafts 
gerichtliche Genehmigung nicht erforder 
lich für Beſtellung von G., die nicht 


perſönliche Forderung des Mündels 
ſichern ſoll 293734 
Grundſteuer 


Grundvermögenſteuerpflicht des Nießbrau⸗ 
chers bei Teilnießbrauch 2592 m 
Zugehörigkeit des Wohnhauſes des Be 
triebsinhabers von landwirtſchaftlichem 
Betrieb zu der nach 82 Ib PrörVerm⸗ 
StG. zu beſteuernden wirtſchaftlichen 
Einheit + 3023 76 
Grundſtück 
bgl. unter Nachlaß. 
Grundſtücksbewertung 
Die ſteuerliche G. Schrifttum 3374 
Keine Ableitung des Ertragswerts von 
Fabrikgrundſtücken aus deren techniſcher 
Leiſtungsfähigkeit 2888 9? 
Grundſtücksbruchteil 
vgl. aud) unter Miteigentum 
Belaſtung von Grundſtückshälfte mit Al⸗ 
tenteil durch Erwerber, dem bereits die 
andere Hälfte gehört, unzuläſſig. § 8 
Landwentſchcg. hindert nicht die gu- 
gleich mit Erwerb eines weiteren Eigen⸗ 
tumsanteils am gleichen Grundſtück, der 
mit belaſtet werden ſoll, erfolgende Be: 
laſtung eines vom Entſchuldungsverfah⸗ 
ren betroffenen Eigentumsanteils des 
Betriebsinhabers 3479 m 
Nießbrauchsbeſtellung an G. 
2747 0 
Grundvermögenſteuerpflicht des Nießbrau⸗ 
chers an G. 2592 m 
Grundſtückseigentum 
„Köhlbrand⸗Vertrag“ Entſtehen von 
Landgrundſtücken durch Anlandungen 
Ce 1 p Flußbett, Eintre— 
en in neue Rechtsbeziehungen. Begri 
des „Vorlandes“ 3390 a i SCH 
Eigentum an Grundſtück, von dem bie Stö⸗ 
rung ausgeht, nicht Vorausſetzung für 
Haftung gegenüber der Abwehrklage 
(SS 1004, 862 BGB.) + 8451 6 
Vor Umſchreibung des Eigentums auf den 
Käufer Hypothekeneintragung für den 
Grundſtückseigentümer unzuläſſig 313135 
§ 322 DPO. Durch ſachliche Abweiſung 
der Klage auf Grundbuchberichtigung 
verbunden mit Einwilligung zu Gintra- 
gung des Berechtigten als Eigentümer 
Verneinung des G. 30475 
EL 
ogl. auch unter Grundſchuld, Hypothek 
Zugleich mit Erwerb eines 5 Ei⸗ 
gentumsanteils am gleichen Grundſtück, 
der mitbelaſtet werden ſoll, erfolgende 
Belaſtung eines vom landwirtſchaftlichen 
Entſchuldungsverfahren betroffenen Ei⸗ 
gentumsanteils des Betriebsinhabers 
trotz 88 Landwentſchcz. 3479 05 
Grundſtücksteilung 
$ 4 RéErbhofch. Veräußerung von Grund- 
ſtücksteilen zwecks Erzielung der 195-ha- 
Grenze 3550 18 


zuläſſig 


Sachregiſter 


Von über 125 ha großem Grundbeſitz wer⸗ 
den Teile veräußert und im Grundbuch 
abgeſchrieben. Genehmigungspflicht für 
Veräußerung weiterer Teile des nicht 
mehr 125 ha großen Reſtbeſitzes T 3259 * 

Vorausſetzung für Beſcheidung des zu⸗ 
gleich mit dem Antrag auf Genehmi⸗ 
gung der Teilung des Erbhofs in zwei 
kleine Erbhöfe geſtellten Antrags auf 
Genehmigung der Übergabe beider Erb⸗ 
höfe 3244 1 

$ 37 II RErbhofGG. Genehmigung der zu 
Beſeitigung läſtiger Überfahrtsrechte er- 
folgenden Abtrennung von Teilflächen 
eines Erbhofes 2722 33 

Verſagung der Genehmigung zur Ver⸗ 
äußerung der ideellen Hälfte des Erbhofs 
wegen dadurch bedingten Verluſtes der 
Erbhofeigenſchaft 3236 6 

Auf im Anlegungsverfahren geſtellten 
Hilfsantrag auf Genehmigung der Ver⸗ 
äußerung von Teilgrundſtück keine Be⸗ 
rückſichtigung des infolge der Veräuße⸗ 
rungsgenehmigung im Verfahren nach 
$37 II RErbhofGG. zu erwartenden Er⸗ 
gebniſſes im Anlegungsverfahren 3238 7 

Beſchwerderecht des wirtſchaftenden An⸗ 
erben bei Teilveräußerung 2741 4t 

Grundſtücksveräußerung 

Formularmäßiger Verzicht des Käufers auf 

Gewahrleiſtung des Verkäufers 2899 

Berechnung der durch die Nutzung des 
Hauſes erlangten Bereicherung bei nicht 
zuſtande gekommener em: An 
ſprüche des redlichen Beſitzers auf Er- 
Jat feiner Verwendungen 2912 6 

Argliſteinrede bei Verletzung der Form⸗ 
E Me LER BGB., insbe. bei 

e n mit öffentl Körper : 
ten 2508 ffentlichen Körperſchaf 

Eintragung einer Grundſtücksbelaſtung 
gleichzeitig mit Eigentumsumſchreibung 
nach Eroffnung des landwirtſchaftlichen 
Entſchuldungsverfahrens 2756 9: 

Erbhofrecht 

Durch Spruch des Anerbeg. wird Kaufver⸗ 
trag über Grundſtück, das ſpäter Erb- 
hof geworden ift, nur unter Vorbehalt 
Ze aau dae ane unter 
0 m e Orbe ich⸗ 
ten f 3239 halts zu verpflich 

$ 37 1L RErbhof g. Keine Genehmigung 
der nach erzwungenem Verzicht aller 
Anerben beabſichtigten eräußerung des 
Hofes an Sippenfremden + 3560 28 

8 N BER AUT des Kaufpreiſes bei 

eräußerung des Hof: Si e 

— won Hofs an Sippefrem 

$ 37 II RErbhofcg. Veräußerung von zu 

Erbhof gehörigem Gre an die 

Wehrmacht zur Einrichtung eines 

Schießplatzes 3250 10 

$ 37 III RErbhof®, Tod des Übernehmers 

vor Auflaſſung und Umſchreibung nach 
Genehmigung 2738 37 

Veräußerung des beſchlagnahmten Grund⸗ 
beſitzes durch bauernunfähigen Beſitzer 
an ſeinen Sohn. Ehrbarkeit des Erwer⸗ 
bers? 2719 20 

Zuſtimmung der Erben des Nacherben zur 
SH einer unentgeltlichen Verfü⸗ 
gung des befreiten Vorerben über Nach⸗ 
kaßgrundſtück 2749 s 

Grundvermögenſteuer 

vgl. unter Grundſteuer 
Guftloff 

Der Fall G. Schrifttum 2522 
Gutachten 

G. des Sonderausſchuſſes zur Regelung 
von Wettbewerbsfragen im Einzelhandel 
3363 3364 

G. der Induſtrie⸗ und Handelskammer zu 
Berlin über zuläſſige Abzüge beim Rück⸗ 


* 27 


a 


tritt von Abzahlungsgeihäften über 
Rundfunkgeräte 33711 : 
Arztliche Gutachtertätigkeit für die Reichs⸗ 
verſicherung. Schrifttum 3041 A 
Anwendung ber kurzen Verjährungsfriſt 
des § 638 BGB. auf Anſprüche eines 
Rechtsanwalts aus Anfertigung eines 
schriftlichen G. 28614997 BR 
Schreibgebühren des RA. für Abſchriflen 
von G. 3284 
§ 91 BPO. Keine Exſtattung der Koſten 
für PBrivat®. zur Vorbereitung eines 
Prozeſſes 2817 1 ns 4 
Kein Ausſchluß der grobfahrläſſtgen Pa- 
tentverletzung durch Berufung auf die 
Rechtsauffaſſung eines techniſchen G. 
2879 18 d 
Urkundenſteuerpflicht eines Vertrags über 
Erſtattung von G. 3038 3491 
Gütergemeinſchaft 
vgl. Fortgeſetzte G. unter F. 
Gutſcheine d 
Ausgabe von G. durch Verſandgeſchäfte 
2607 , 
Gutsübergabe P 
Die Übergabe eines Erbhofes. Schrifttum 
2700 S 
Erfordernis der Einhaltung der Grundſätze 
des Erbhofrechts bei G. Verſagung der 
Genehmigung zu einer hiergegen ver⸗ 
ſtoßenden G. bei Erklärung des Über- 
gebers, daß er einer Abänderung durch 
Auflagen nicht zuſtimmen werde 3557 °* 
Vorausſetzung für Veſcheidung des zugleich 
mit dem Antrag auf Genehmigung der 
Teilung des Erbhofs in zwei kleine Erb⸗ 
höfe geſtellten Antrags an Genehmiz 
gung der Übergabe beider Erbhöfe 3244 " 
S 37 TI RErbhofch. Wichtiger Grund für 
Hofübergabe an jüngeren Sohn trotz be- 
ſtehenden Alteſtenrechts 3553 20 
§ 37 III RErbhofch. Tod des Übergebers 
während Schwebens des Genehmigungs⸗ 
verfahrens zur G. 2722 2 2741 4% : 
$ 37 III RExbhof®. Tod des Ubernehmers 
nach Genehmigung bor Auflaſſung und 
Umſchreibung 2738 57 TUM. 
Zurückbehaltung von Erbhofzubehor bei G. 
2 
§ 37 III RErbhofch. Dingliche Sicherung 
der Altenteilsleiltungen in Hofübergabe⸗ 
vertrag und Entwertungsklauſel bei 
Geldleiſtungen an Altenteiler f 3256 25 
8 37 III RErbhofcg. Bei G. Teilentſchei⸗ 
dungen über die Höhe der Belaſtung un⸗ 
nuila 2740 3 
Kein Beſchwerderecht des am — G.bertrag 
nicht beteiligten Bruders des ÜUberneh⸗ 
mers gegen Genehmigung der Übergabe 
an den nach freiem Beſtimmungsrecht 
beſtimmten Anerben 3245 15 
Kein Beſchwerderecht des Gläubigers, der 
GE über die Bauernfähigkeit des 
igentümers beantragt hat, gegen Ge⸗ 
nehmigung der Übergabe des Hofs an 
den Sohn des Eigentümers 3247 1 
G. gem. 837 III NRErbhof®. ſteht dem 
„eriten Erbfall“ i. S. von 8 8 der 
2. DurchfVO. zum NErbhof®. gleich 
EAT sp cb 
Hunger Eheſcheidungsabkommen 
vgl. unter E. 
Haftbefehl p 
vgl. unter Offenbarungseid 
Haftpflicht € 
82 Haftpfl®. Höhere Anforderungen an 
Sorgfaltspflicht nach der Größe der 
zu begegnenden Gefahr. Gebotene Auf⸗ 
ſicht für Betriebe mit elektriſchen Hoch⸗ 
ſpannungsanlagen, in denen Laien are 
beiten T 2861“ , 
8 2 Staftpi[G. Vorliegen von Verə 
mögensſchaden bei eingetretener Ber- 
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mehrung der Bedürfniſſe, nicht erft nad) 
Befriedigung derſelben 29762 f 33855 
Keine Trennung der Rentenanſprüche aus 
8849 BGB., 8 711 RHaftpflG. wegen 
Erwerbsunfähigkeit in ſolche vor und 
nach Konkurseröffnung entſtandene 
2802 19 
Haftpflichtecke 2783 
Haftpflichtverſicherung 
Nicht die Geltendmachung des Haftpflicht 
anſpruchs gegen den Verſicherungsneh⸗ 
mer, ſondern das Schadensereignis 
muß in die Verſicherungszeit fallen 
29753 
Beginn der Verjährung von Verſiche⸗ 
rungsanſprüchen, insbeſ. bei Fremd 
verſicherung 735314 
Haftungsbeſcheid 
vgl. unter Steuerhaftung 
Hamburg 
„Gärtner“ i. S. des § 2 der Satzung der 
Gärtner⸗Erſatzkrankenkaſſe in H. 3359 75 
Handelsbrauch 
Der H. als Richtſchnur für den lauteren 
Wettbewerb 2600 
Handelsgeſchäft 
bgi. unter Geſchäftsgewinn, Geſchäftsver⸗ 
äußerung 
SGB. 
Schrifttum 3526 
Handelsregiſter 
Keine Eintragung der Handwerksbetriebe, 
unabhängig vom Umfang 7312713 
§ 25 UI HGB. Unwirkſamkeit der Cintra- 
gung ins H., daß Erwerber nur bis zu 
Höchſtbetrag hafte, ohne nähere Be 
zeichnung der von ihm zu tilgenden 
Forderungen d 287012 Anm. 
Erforderliche H.eintragungen bei Beſtim⸗ 
mung im Geſellſchaftsvertrag der OHG., 
daß beim Tode eines Geſellſchafters die 
Geſellſchaft unter den übrigen Gefell- 
ſchaftern fortbeſtehen ſoll, im Fall der 
Beerbung eines Geſellſchafters durch 
Mitgeſellſchafter 2933 28 
Keine Beſchwerdebefugnis der Wirtſchafts— 
und Fachgruppen als Organe des Han⸗ 
delsſtandes i. S. des 8 126 FGG. 3487 75 
Verfahren auf Löſchung einer Firma. 
Keine Wiedereinſetzung in den vorigen 
Stand gegen Verſäumung einer „Wi⸗ 
derſpruchsfriſt“ 2935 80 
§ 72 RKoſtO. Bemeſſung der Gebühr für 
Löſchung einer Heintragung 2936 93 
88 72, 73 RͤoſtO. Rahmengebühr für 
Eintragung in das H. der Zweignieder⸗ 
laſſung 3338 44 
8 72 RKoſtO. Keine Begrenzung der 
Rahmengebühr für ſpätere Heintragun⸗ 
gen durch die Höhe der Gebühr für die 
erſte Eintragung 3339 16 
Bemeſſung der Rahmengebühr des 8 72 
Nr. 3b RKoſt O. für Eintragungen betr. 
Handelsgeſellſchaften 3084 65 
8872, 74 RKoſt O. Gebühren für Cintra- 
gung des Kapitalherabſetzungsbeſchluſ⸗ 
ſes von Aktiengeſellſchaft und der er⸗ 
folgten Herabſetzung nebſt Satzungs- 
änderung in das H. 333945 
Handelsjaden, Kammer für 
813 RoſtO. Zuſtändigkeit der K. f. H. 
zur Entſcheidung über Beſchwerden im 
Koſtenanſatzverfahren bei Handelsſachen 
3081 61 
Handlungsagent 
H. als Erfüllungsgehilfe 3111? 
Unterſcheidungsmerkmale für H. und 
Handlungsgehilfen. Kein Konkursvor⸗ 
recht für den H. 3148 35 
Umfang der mit Normalproviſion abge⸗ 
goltenen Tätigkeit eines H. Herleitung 
von Anſpruchs⸗ bzw. Aufrechnungsver⸗ 


Sachregiſter 


zicht des Verkaufs A. aus dem Verſpre⸗ 
chen, die kaſſierten Kaufgelder „netto 
Kaſſe“ zahlen zu wollen 293937 
Anſpruch des arbeitnehmerähnlichen H. 
auf Ausſtellung von Dienſtzeugnis 
T 2664 30 
Handlungsgehilfe 
vgl. auch unter Reiſende 
Unterſcheidungsmerkmale für Handlungs 
agent und H. 3148 85 
Hundwerk 
Der Aufbau des H. 2594 
$81, 4 HGB. Abgrenzung zwiſchen H. 
und Fabrik. Keine Eintragung von 
H.betrieben ins Handelsregiſter, wrab: 
hängig vom Umfang 7312718 
Hauptverhandlung 
Anſpruch des armen Privatklägers auf 
Beiordnung eines Rechtsanwalts für 
die H. 2780 
Hauptzollämter 
Zuſtändigkeit der H. zur Einziehung im 
Deviſenſtrafrecht 3162 
„Haus des Deutſchen Rechts“ 
Grundſteinlegung 3106 
Hausgehilfen 
8385 RVO. Anſetzung des Monats mit 
30 Tagen für Erhebung der Beiträge 
für H. 2895 47 
Haushaltsbeſteuerung 
3150 29 
Hausſchwamm 
88 823, 826 BGB. Haftung des ſachver⸗ 
ſtändigen Beraters des Grundſtücksver⸗ 
käufers, der auf Frage des Käufers 
das Vorhandenſein von Schwamm trotz 
kürzlich erfolgter Schwammarbeiten ver- 
meint f 33105 
Hausverwaltungsvollmacht 
H. und Urkundenſteuer 3038 
Hauszinsſteuer 
Zuläſſigkeit des Rechtswegs für Geltend- 
machung von Anſprüchen aus $.bare 
tehn gegenüber Stadtgemeinde 292317 
Hehlerei 
Kein Handeln einer Ehefrau, die ſich 
bewußt iſt, daß der Mann im Fall 
ſeiner Beſtrafung nicht für den Unter⸗ 
halt der Familie ſorgen kann, „ihres 
Vorteils wegen“ i. S. ber 88 258, 259 
StGB. 300135 
Entſprechende Anwendung des 8 259 
StGB. auf den Mitgenuß geſtohlener 
Sachen 1301470 
Heilkundiger 


(8 26 EinkStG.) 


8226 StGB. Pflicht des nichtärztlichen 


H., den Beteiligten zum Aufſuchen eines 
Arztes zu raten 255636 A 
Heilanſtalt 

ErbkrNachwGeſ. Veſchwerde gegen Unter⸗ 
bringung in H. t 30572? 

Auch nach Einfügung des 821b in die 
SIE, Hilfsbedürftigkeit i. S. 
des 8 1531 RVO. nicht gegeben bei 
Unterbringung eines Erkrankten in H. 
wegen Gemeingefährlichkeit 3600 7% 

Geil- oder Pflegeanſtalt 

842b StGB. Unterbringung eines un- 
heilbar Zurechnungs unfähigen, der 
pflegebedürftig ift, in H. o. Pf. 2553 26 

Wahl zwiſchen Anordnung der Siche⸗ 
rungsverwahrung und der Unterbrin⸗ 
gung in H. o. Pf. oder Anordnung bei⸗ 
der Maßregeln nebeneinander 3458 18 

Keine Anrechnung der einſtweiligen Un- 
terbringung in H. o. Pf. gem. 8 450 
StPO. 3011 66 

Heilmittelwerbung 

Keine Aufhebung der Sächſ VO. v. 1. Aug. 
1933 betr. H. durch die 7. Bekanntma⸗ 
chung des Werberats 2885 29 


Heimarbeit 
Anwendung von Tariſordnungen auf die 
Vertragsverhältniſſe der in H. Be⸗ 
ſchäſtigten 2666 92 
Heimſtätten 
vgl. unter Siedlungsrecht 
Heſſen 
Gehalt der kraft Beſtellung oder Dienſt⸗ 
alter die Vertretung des LGPräf, wahr⸗ 
nehmenden Beamten auf Grund des 
HeſſBeſoldch. 2991 10 
Hinterlegung 
8853 ZPO. Befreiung des Schuldners 
von ber H.pflicht durch Zahlung an den 
Beſtberechtigten der mehreren Pfand⸗ 
gläubiger 2666 33 
Hinweis auf die Veränderung des recht⸗ 
lichen Geſichtspunkts (8 265 StPO.) 
Hinweis auf die V. d. r. G. bei übergang 
von der Annahme des einen Tat⸗ 
beſtands des § 181 a StGB. zur Mne 
nahme des anderen 255430 
Hitlerbilder 
Keine Nichtigkeit des Vertrags über Lie⸗ 
ferung von H. wegen nachträglichen 
polizeilichen Verbots bom deren Verbrei- 
tung (tſchech. Entſcheidung) f 2592 95 
Huchſchullehrer 
Tagung der Reichsgruppe H. des NS.⸗ 
Rechtswahrerbundes am 3. und 4. Okt. 
1936 in Berlin: Befreiung vom Juden⸗ 
tum 2907 > 
Koſten für häusliches Arbeitszimmer eines 
H. keine Werbungskoſten 3212594 
Hoffolgezeugnis 
Beſchwerdeberechtigung der Erben des 
vermeintlichen Anerben gegen Erteilung 
eines H. 2752 55 
Hofgänger Y 
Verſchwinden der „H.“ in Pommern ſeit 
1. Okt. 1935 f 2766 7 
Holland 
De Nederlandsche Rechtspraak betreffende 
Internationaal Privaatrecht. Schrifttum 
2624 
Homoſexualität f 
8175 StGB. n. F. milderes Geſetz i. S. 
des 82 StGB. a. F. gegenüber 8175 
StGB. a. F. 3457 14 
81751 StGB. Außerer Tatbeſtand des 
Unzuchttreibens mit anderem Manne 
2553 27 28 2995 20 * 3195 15 
Ablehnung des Fortſetzungszuſammen⸗ 
hangs bei Unzucht mit verſchiedenen 
Mäunern 29962 3460 27 
8 175 J giff. 1 SGB. Begriff der Ge- 
walt 346128 
Im Gegenſatz von $114 Mil StGB. ijt 
für Anwendung des 8 175 Ziff. 2 
SGB. Beſtehen des Unterordnungs⸗ 
verhältuiſſes zur Zeit der Tat nicht 
unbedingte Vorausſetzung 3460 26 
Ausſchluß der Verurteilung wegen Ber 
leidigung durch Verurteilung aus 8 175 a 
Ziff. 3 StGB. 2553 25 
Anordnung der Entmannung bei Vera 
urteilung aus 8 175 Ziff. 3 StGB. 
unzuläſſig 3458 12 
Hüftverrenkung 
H. als ſchwere körperliche Mißbildung 
i. S. von 8 1 II Ziff. 8 ErbkrNachwGkeſ. 
3057 20 
Hypothek 
81124 BGB. Unwirkſamkeit der Miete⸗ 
vorauszahlungen für länger als einen 
Monat gegenüber dem Zwangsverwal⸗ 
ter, unabhängig von der vertraglichen 
Fälligkeit T 313216 
Unwirkſamkeit von Vereinbarungen gwi- 
ſchen Vermieter und Mieter zur Um⸗ 
gehung ber 88 573, 1124 BGB. 3264 85 


Aufgabe von Bürgſchaft für Miet⸗ ober 
Pachtzinsforderung keine Vorausver⸗ 
fügung über Mietzins i. S. des 8 1124 
BGB. 27065 

Wo und wie iſt Einheitshypothek einzu 
tragen? 5 3269 88 

Vor Umſchreibung des Eigentums auf 
den Käufer Hypothekeneintragung für 
den Grundſtückseigentümer unzuläſſig 
3131 15 

Keine Zuſtimmung des Grundſtückseigen⸗ 
tümers zum Rangrücktritt von Hypo⸗ 
thekenvormerkung 2746 47 

Nach Bewilligung durch Eigentümer und 
demgemäß erfolgter Eintragung von 
Hypothek mit Vorrangvermerk bean⸗ 
tragt Notar gem. 815 GBO. Einräu⸗ 
mung des Vorrangs 3262 32 

$836, 37 GBO. unanwendbar bei Cim- 
tragung von Erbengemeinſchaft, unbe⸗ 
ſchränktem Alleinerben oder Vorerben 
als Gläubiger von Nachlaß. 3565 84 

Nach Erlöſchen der Firma von OHG. oder 
Komm., deren Vermögen einem ame 
deren angewachſen iſt, Entſtehung von 
vor Erlöſchen der Firma bewilligter, 
nachher erſt für fie eingetragener 9. 
Unmittelbar zugunſten des Rechtsnach⸗ 
folgers 293125 

Vorausſetzungen der Gleichſtellung des 
zur Zeit des Verſicherungsfalls Hor- 
merkungsberechtigten im Rahmen des 
8101 VVG. mit dem Hypothekengläu⸗ 
biger f 2640 

Laudwirtſchaftliche Entſchuldung. Ber- 
ſehentliche Aufnahme einer im Grund- 
buch eingetragenen Feingoldhypothek in 
den beſtätigten Entſchuldungsplan als 
Reichsmarkhypothek. Nach Umſchreibung 
der Hypothek in eine Reichsmarkhypo⸗ 
thek im Grundbuch auf Erſuchen des 
Entſchuldungsamts berichtigt dieſes 
den Entſchuldungsplan und erſucht um 
Grundbucheintragung der Verichtigung 
‚356333 

Eintragung einer Grundſtücksbelaſtung 
gleichzeitig mit Eigentumsumſchreibung 
nach Eröffnung des landwirtſchaſtlichen 
Eutſchuldungsverfahrens 2756 61 

8 37 I Rerbhofch. Verſagung der Ge- 
nehmigung zur Hypothekbeſtellung für 
dem minderjährigen Kind des Bauern 
bor Inkrafttreten des RErbhoſcö. auf 
Grund Erbvertrags als Vatergut an⸗ 
gefallenes Vermächtnis 272426 

337 1 Rerbhofch. Keine Genehmigungs⸗ 
fie Örunöbuchberichtigung bei 

ing von Roggenhypothek in 
Reichsmarkhypothek SE d Des 

Stein Beſchwerderecht des geſetzlichen An- 
erben im "Se zwecks Genehmi⸗ 
gung von Hypothekbeſtellun emä 
33711 RErbhof. 2526255 Set d 

Keine Erteilung vollſtreckbarer Ausferti⸗ 
gung der vollſtreckbaren Urkunde über 
Hypothek, die wegen Nichtvalutierung 
Eigentümergrundſchuld geblieben iſt, 
an Pfändungspfandgläubiger d. Grund“ 
ſchuld 7 275457 

Hypothekenbrief 

Vermerk über Vorrang der Hypothek vor 
anderer Poft im H. 275153 i 

862 GBO. Keine Freiſtellung vom Vor⸗ 
legungs⸗ und Zwangsverfahren betr. 
Herausgabe von H. durch Nachweis der 
SE d: GR ohne Nam⸗ 

machung des Empfänger ie⸗ 
fes et pfängers des Brie 
Hypothekenübernahme 

8416 BGB. Klare Faſſung ber Verwei⸗ 
gerung der Genehmigung des Gläu⸗ 
bigers zur H. 3123 10 


Sachregiſter 


Hypothekenzinſen 
Koſtenfragen zum Geſetz über H. 2687, 
insbeſ. maßgebender Geſchäftswert für 
die Gebührenberechnung 3515 
Die Strafzinſen bei Tilgungshypotheken. 
9109 dem HypginsG. v. 2. Juli 1936 
il 


Löſchungsvormerkung bei Hypotheken, bie 
ſich auf Grund des Zinsermäßigungs⸗ 
geſetzes erhöht haben 3104 

Das Geſetz über H. Schrifttum 3374 

Angemeſſener Zinsſatz gem. Art. 1 der 
1. Durchf VO. z. Hyp Zins. v. 2. Juli 
1936 3141 28 


Jagdrecht 
R Jagd. Schrifttum 3444 
Jagdvergehen 


§ 292 StGB. Gewohnheits⸗ und ge- 
werbsmäßige Jagdwilderei 3003 41 
Jahrbücher Schrifttum) 
J. des Deutſchen Rechts Neue Folge Bd. 3 
Heft 3 2528; Heft 4 3528 
J. für Entſcheidungen in Angelegenheiten 
der freiwilligen Gerichtsbarkeit und 
des Grundbuchrechts 2528 
Identitätsprüfung 
J. durch Notar 2783 
Induſtrie⸗ und Handelskammern 
Geſchichtliche Entwicklung 2593 f., Orga⸗ 
niſation und Aufgaben 2595 
Inhaberklauſel 
Lebensverſicherung. 
mit J. f 253710 
Inkaſſobüros 
Bekanntmachung ber RRAK. betr. Zu- 
ſammenarbeit der Rechtsanwälte mit 
den Inkaſſobüros 2698 
Innungskrankenkaſſe 
Gebührenpflicht der J. für Einſicht des 
Schuldnerverzeichniſſes und Auskunft 
daraus 3206 30 
Inſaſſenverſicherung 
Anrechnung des dem Unfallverletzten aus 
der vom Schädiger abgeſchloſſenen J. 
zugefloſſenen Betrags auf ſeinen Scha⸗ 
denserſatzanſpruch T 2788 2 
Inſtandſetzungsarbeiten 
Stenererleichterungen für J. und Er⸗ 
gänzungsarbeiten an gewerblichen Ge- 
bäuden 3598 70 
Internationales Privatrecht 
Im Zweiſel Unterwerfung deutſcher Reichs⸗ 
angehöriger, die in deutſchem oder 
unter deutſchem Schutz ſtehenden Ge⸗ 
biet Schuldverhältnis in deutſcher Mark 
begründen, für deſſen Abwicklung unter 
das am Erfüllungsort geltende deutſche 
Recht anzunehmen 31229 
Anwendung deutſchen Rechts auf Rechts- 
verhältnis zwiſchen zwei Deutſchen, die 
im Ausland gegenſeitigen Vertrag ab⸗ 
geſchloſſen haben 25323 
Beſtimmung des Domizils nach eng⸗ 
liſchem Recht. Geltung der lex fori in 
Eheſcheidungsſachen, daher Rückverwei⸗ 
ſung auf deutſches Recht bei in Deutſch⸗ 
land wohnenden Engländern 73570 41 
Maßgebendes Recht für Polen, der nach 
Errichtung der Polniſchen Republik in 
dieſer noch keinen Wohnſitz gehabt hat. 
Scheidung von Judenehen im ehemali⸗ 
gen Galizien 357442 
Nach polniſchem Recht Maßgeblichkeit des 
Wohnſitzes der Eheleute für das an⸗ 
zuwendende polniſche Lokalrecht bei 
Eheſcheidungsſachen f 3575 + 
Anwendung des nach Art. 141 EGBGB. 
maßgebenden Rechts für Unterhalts⸗ 
regelung im Fall des 8627 BPD. 
während Eheſcheidungsverfahren von 
Schweizer Staatsangehörigen T 3577 44; 
desgl. von Sowjetruſſen 3582 s 


Verſicherungsſcheine 


29 


Auf Sowjetruſſen, die ſtets in Deutſch⸗ 
land gewohnt haben, Anwendung des 
Rechts der Hauptſtadt der Sowjetunion. 
Art. 14 des Famcheſ Buchs ber NSF- 
SNR., wonach bedürftige arbeitsunfähige 
oder unverſchuldet arbeitsloſe Ehefrau 
Unterhaltsanſpruch gegen den Mann 
hat, in Deutſchland anwendbar 3582 46 

Nichtanwendung des rumäniſchen Unter⸗ 
haltsgrundſatzes (Verbot der Nachfor⸗ 
ſchung der außerehelichen Vaterſchaft) 
gem. Art. 30 EGG BGB., da er öffent- 
liche Unterſtützung des Ausländers im 
Fall der Bedürftigkeit zur Folge haben 
würde f 3492 24 ! 

Sft unlauterer Wettbewerb im Ausland 
vor deutſchen Gerichten und nach deut⸗ 
ſchem Recht verfolgbar? 2618 

Gemäß deutſchem und öſterreichiſchem 
Zwiſchenprivatrecht Beurteilung von in 
Deutſchland zu erfüllendem Arbeits⸗ 
vertrag nach deutſchem Recht 293997 

De Nederlandsche Rechtspraak betreffende 
Internationaal Privaatrecht. Schrifttum 
2624 

Internationales Verwaltungsrecht 

Kirchenſteuerpflicht eines von Frankreich 
nach Preußen verzogenen Katholiken 
franzöſiſch. Staatsangehörigkeit 3503 °° 

Internationales Zivilprozeßrecht 

Zuſtändigkeit der deutſchen Gerichte zur 
Scheidung von in Deutſchland wirkſam 
geſchloſſenen Ehen öſterreichiſch. Staats⸗ 
angehöriger, die in Öfterreich nicht an⸗ 
erkannt würden 28185? , H 

Zuſtändigkeit des deutſchen Gerichts für 
Eheſcheidungsklagen von Polen 3574 4 
3575 15 : H 

Zuſtändigkeit der deutſchen Gerichte für 
Eheſcheidungsklagen von Schweizern 
f 3577 44 

Bei Fehlen bon Scheidungsverfahren und 
demgemäß auch Zuſtändigkeitsregelung 
im Heimatsſtaat des Ehemanns Ent⸗ 
fallen der gem. 8 606 IV BPO. erfor- 
derten Zuſtändigkeit des beſtimmten 
angerufenen deutſchen Gerichts nach 
dem ausländiſchen Recht. Zuſtändigkeit 
der deutſchen Gerichte für die Schei⸗ 
dung von Sowjetruſſen f 35790 

Entſcheidung der Frage nach Wohnſitz 
i. S. des 813 ZPO. nach deutſchem 
Recht, dagegen der Zuſtändigkeit in 
Eheſcheidungsſachen gent. $ 606 IV BPD. 
nach ausländiſchem Recht. Zuſtändig⸗ 
keit in Eheſcheidungsſachen nach eng⸗ 
liſchem Recht 13570 % 

Verfahren auf Vollſtreckbarkeitserklärung 
einer ausländiſchen Koſtenentſcheidung 
gem. Art. 18, 19 HaagZivPrAbk. Auf- 
rechnungseinwand gegen Koſtenforde⸗ 
rung in der Beſchwerdeinſtanz T 3583 47 

Internationale Zuſtändigkeit 

Ausſchluß der deutſchen Arbeitsgerichts⸗ 
barkeit durch Vereinbarung der Unter- 
werfung unter die Gerichtsbarkeit eines 
ausländiſchen Staates + 266634 

Invalidenverſicherung d 

Jpflicht des Pächters von zu Gaſtſtätte 
gehöriger Kleiderablage 989519 

Kein Erlöſchen der Anwartſchaft während 
ber Dauer ber Juvalidität 2895 50 

Bei Selbſt⸗ oder Weiterverſicherung in 
zu niedriger Lohnklaſſe Anſpruch des 
Verſicherten auf Verwendung der ent⸗ 
richteten Beiträge zur Berichtigung an⸗ 
derer Beitragsmarken auch bei Ver⸗ 
jährung d. Erſtattungsanſpruchs 2896 51 

81287 RVO. Berechnung der Abfindung 
unter Zugrundelegung des vollen Be⸗ 
trags der infolge Zuſammentreffens 
mit Invalidenrente nicht ausgezahlten 
Witwenrente 327444 
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Entrichtung ber neuen Beiträge in der 
J. nach 818901 RVO. für Zeiten vor 
dem 1. Jan. 1934 3600 °* 

Wanderverſicherung. Vorausſetzung für 
Gewährung des Steigerungsbetrages 
aus der J. 2896 52 

Pfändung von Invalidenrente nur bagl. 
des den notwendigen Unterhalt über⸗ 
ſteigenden Betrages 3346 58 

Inventar 
vgl. unter Pacht 
Irrtum 

Ausſchluß der Anfechtung gem. 8119 
BGB. wegen J. über verkehrsweſent⸗ 
liche Eigenſchaft der Sache durch die 
Gewährſchaftshaftung des Verkäufers 
2911 2 

Anfechtung eines irrtümlich zu hoch ab⸗ 
gegebenen Meiſtgebots 3569 39 

Keine Janfechtung des beſtätigten Eut⸗ 
ſchuldungsplans im Oſthilfeentſchul⸗ 
dungsverfahren 2701! 

Keine S.anjed)tung der Zurücknahme des 
Antrags auf Eröffnung des landwirt⸗ 


ſchaftlichen Entſchuldungsverfahrens 
9161 69 
Argliſteinrede bei Nichteinhaltung von 


Formvorſchrift infolge vom Vertrags⸗ 
gegner ſchuldhaft erregten J. 2508 

8 173 II StGB. Verkennung des Begriffs 
der Schwägerſchaft nicht beachtlicher 23 
i. S. des 859 StGB. 29958 

J. über Inhalt und Tragweite der Ausf⸗ 
VO. v. 14. Nov. 1935 zum Blutihub®. 
9714 1* 

Anwendung des $36a ent, 1932 auj 
eine vor Inkrafttreten dieſer Vorſchrift 
begangene Tat. Entſchuldbarkeit des gz 
2883 *? 

Bedingter Vorſatz und 8 395 RAID. 
+ 331718 

Anwendung des 8395 RAbgd. bzgl. 8 15 
der 2. StAmn 8D. f 3467 

Jude 

vgl. auch unter Miſchehe 

Blut und Geld im Judentum, dargeſtellt 
am jüdiſchen Recht. Schrifttum 2521 

Tagung der Reichsgruppe Hochſchullehrer 
des NS.⸗Rechtswahrerbundes am 3. und 
4. Okt. 1936 in Berlin: Befreiung vom 
Judentum 2907 í 

Runderlaß des N.⸗ u. PrMd J. betr. In⸗ 
anſpruchnahme jüdiſcher Arzte durch 
Beamte, Behördenangeſtellte ujm. 3222 

Jude polniſcher Staatsangehörigkeit geht, 
nachdem er zum Chriſtentum Über- 
getreten und für feine erfte Ehe (mit 
Jüdin) fih hat das Privilegium Pau⸗ 
linum hat erteilen laſſen, in Deutſch⸗ 
land mit evangeliſcher Deutſcher neue 
Ehe ein. Richterliche Prüfung der Gül⸗ 
tigkeit der zweiten Ehe trotz Vorlegung 
von polniſchem Ehefähigkeitszeugnis 
1 2914? 

Scheidung von Judenehen nach ABGB. 
nur wegen Ehebruchs der Frau ober 
auf wechſelſeitig. Einverſtändnis 3574 m 

Betrauung nichtariſcher Anwälte im Ehe⸗ 
ſcheidungsprozeß ariſcher Eheleute als 
Eheverfehlung i. S. des 81568 BGB. 
2537 

81635 BGB. Erziehung eines jüdiſchen 
Kindes deutſcher Staatsangehörigkeit 
im Ausland 306538 

81635 BGB. Verlangen des jüdiſchen 
Vaters auf Herausgabe des bisher 
evangeliſch erzogenen Kindes von der 
nichtforgeberechtigten ariſchen Mutter 
als Mißbrauch 2562 40 

Verweigerung der vormundſchaftsgericht⸗ 
lichen Genehmigung zu Lehrvertrag 
eines weiblichen Mündels in kleinem 
jüdiſchen Betrieb 3067 35 


Sachregiſter 


Friſtloſe Entlaſſung eines Angeſtellten 

wegen Ehe mit Nichtarierin 2589 8% 
Kein Anſpruch jüdiſcher Behördenauge 

ſtellter auf Weiterbeſchäftigung 294989 

Rücktritt von mit einem jüdiſchen To: 
giſſeur kurz nach der Machtergreifung 
durch die NSDAP. abgeſchloſſenen Ver⸗ 
filmungsvertrag 25291 

Rechtsweg gegeben bei Kündigung des 
Dienſtvertrags mit Juden, die auch 
nicht nachträglich auf die Beſtimmun⸗ 
gen des BWHG. und feiner Durchf vdo. 
geſtützt wird 29837 

Aushang von Plakaten „Wer beim Ju⸗ 
den kauft, iſt ein Volks verräter“ vers 
bunden mit Karikatur eines Juden. 
Keine Klagebefugnis des einzelnen Ju- 
den 2558 

Beleidigung des Vaters durch Geſchlechts 
verkehr eines J. mit der minderjähri⸗ 
gen Tochter 2500 t 2554 32 

82 Blutfhub®. Frage der Zugehörigkeit 
zur jüdiſchen Religionsgemeinſchaft nach 


objektiven Merkmalen zu beurteilen 
305211 
Raſſenſchande 271414 3472 50 


Die Strafbarkeit von Ausländern nach 
8 5 1 Blutſchutzc. 2962 
Jugendamt 
Abkommen zwiſchen dem Deutſchen Ge 
meindetag und der RRAK. betr. die 
Prozeßvertretung der J. und Wohl⸗ 
fahrtsämter 2622 
$ormGer. entläßt J. aus feinem Amt 
als geſetzlicher Amtsvormund für Min- 
deriährigen zwecks Beſtellung von Ein⸗ 
zelvormund. Unzuläſſigkeit der Anord— 
nung der Weiterführung der Amts vor 
mundſchaft durch anderes J. 2759 65 
Jugendliche 
Gedanken über Strafvollzug an jungen 
Gefangenen. Schrifttum 3443 
Jugendwohlfahrtsgeſetz 
vgl. unter Fürſorgeerziehung, Jugendamt 
Juriſtentag, Deutſcher 1936 
Schrifttum 3524 
Juriſtiſche Perſon 
Verantwortlichkeit nach Vo. über den 
Ze v. 4. Sept. 1934 bei j. P. 
2616 
Haftung einer j. P. als Vertreter i. S. des 
8109 9t9(bgD. 2827 U 
Umſatzſteuer für bei überführung eines 
Erbhofs aus dem Eigentum einer j. P. 
in das einer bauernfähigen Perſon 
nach dem 30. Sept. 1933 mitveräußertes 
Grundſtückszubehör f 3272 % 
Juſtizbeamter 
8116 ZPO. Beiordnung von J. auf At- 
trag der Partei 33469" 
Juſtizfiskus 
8839 BGB. Staatshaftung für fahr⸗ 
läſſig ſchuldhafte Verſehen des Gerichts. 
Urſächlicher Zuſammenhang 2707 6 
Kapitalertragſteuer 
Kein Steuerabzug vom Kapitalertrag au 
den Ausſchüttungen von in Liquidation 
befindlicher Kapitalgeſellſchaft an ihre 
Geſellſchafter 2952 9 
Keine Kapitalertragſteuerpflicht der von, 
ſteuerlich als Zweigniederlaſſung eines 
ausländiſchen Unternehmens behandel⸗ 
ter, inländiſcher Kapitalgeſellſchaft an die 
ausländiſche Obergeſellſchaft ausgeſchüt 
teten Dividende 2952 9 ; 
Infolge Schachtelprivileg gem. 891 Korp 
StG. 1934 keine K. von Gewinnen der 
auf Grund Doppelbeſteuerungsvertrags 
teilweiſe Befreiung genießenden Unter⸗ 
geſellſchaft T 8355 ® 
BHidt zur Vornahme des Kabzugs an 
Überweiſungen gemäß AnlStockGG. auch 
für Kapitalgeſellſchaften, an denen Ober 


geſellſchaften mit Schachtelprivileg gem. 
89 I Nörp&t®. beteiligt find F 3356 7 
Kapitalgeſellſchaften 
vgl. unter Umwandlung 
Kapitalherabſetzung 

Gebühren für Eintragung des K. beſchluſ⸗ 
ſes von AktG. und der erfolgten Herab⸗ 
ſetzung in das Handelsregiſter 3339 45 

Rupttalverfehr Ener $ 
vgl. unter Geſellſchaftſteuer 
Karlsbader Salz 

Rückbildung der für natürliches K. S. als 
Warenzeichen geſchützten Gattungsbezeich⸗ 
nung zur Herkunftsangabe für echtes 
K. S. 3500 

Kartell 

Wirtſchaftsverbände als Sachwalter der Ge- 
ſamtheit zur Neugeſtaltung des Rechtes 
der Organiſationen der gewerblichen 
Wirtſchaft 3514 

K. i. S. des § 1 KartVoO. Verwirkung der 
Kündigung von Dauerverhältnis (Kar⸗ 
tell) durch jahrelanges Zuwarten. Du: 
läſſigkeit friſtloſer Kündigung 2546 18 

Krechtliche Bindungen bet eingetragenen 
Genoſſenſchaften. Auferlegung von „Son⸗ 
derleiſtungspflichten“ durch die Satzung. 
Gleichzeitige Kündigung der K.bindungen 
und des Genoſſenſchaftsverhältniſſes. 
Formerfordernis des 81 Kart O. 
F 2644 ? 

K. in Form von Doppelgeſellſchaft: einer 
Geſellſchaft des bürgerlichen Rechts und 
als deren Organ eine GmbH. T 2873 * 

8 9 KartVO. Begriff der Sperre und der 
Verhängung einer Sperre. Mitwirkendes 
Verſchulden des durch die Sperre Geſchä⸗ 
digten T 2642 

Unlauterer Verſtoß gegen Preisvereinba⸗ 
rungen zwiſchen Wettbewerbern bei Ab⸗ 
fit der Ausnutzung ber Vertragstreue 
der Vertragspartner zu geſchäftlichem 
Vorſprung T 9125 4 

Verbot der Neuerrichtung von Steinbruchs 
betrieben gemäß ZwangskartellGG. 3504 m 

Umſatzſteuerpflicht bei Verdingungskartell 
F 2892 a 

Kaſſenarzt 

SE 919, 222 RVO. Erſtattungsanſpruch 
der aushelfenden Kaſſe gegen die Kaſſe 
des Verſicherten bzgl. der ärztlichen Be⸗ 
handlung 3274 ** 

Katholiſche Kirchenſteuer 
ogl. unter Kirchenſteuer 
Kauf 4 

Folgen ber Abwertung für Kaufverträge 
mit Fakturierung in ausländischer Wah: 
rung 3439 

Offenbarungspflicht des Verkäufers und 
Verzicht des Käufers auf die geſetzliche 
Mängelhaftung 2898 

§ 463 BOB. Betrügeriſche Vorſpiegelung 
einer Eigenſchaft des verkauften Han- 
delsgeſchäfts 2705 

Ausſchluß der Anfechtung gem. 5 119 
BGB. wegen Irrtums über verkehrs⸗ 
weſentliche Eigenſchaft der Sache durch 
die Gewährſchaftshaftung des Verkäu⸗ 
fers 2911? 

Ausſchluß der Haftung aus $276 BGB. 
wegen Verhalten bei Abſchluß von Kauf⸗ 
vertrag durch die Sonderregelung der 
$S 459 ff. BOB. Bei nicht klar erkenn 
Waren Vorbehalt weiterer Anſprüche auf 
Minderung umfaßt die Rechtskraft ſänit⸗ 
liche Minderungsanſprüche 2938 7* 

Anwendung der Regeln vom K. ei 
überlaſſung des Inventars durch den 
Verpächter an den Pächter zu Eigen⸗ 
tum T 32322 

Kennwortanzeigen 

6. Anordnung zur Durchfuhrung des Vier⸗ 

jahresplans: Verbot von K. 3511 


Kinder 
Verneinung der Erbhofeigeuſchaft bzgl. 
eines durch ſittenwidrige Handlung des 
Vaters für ſein vierjähriges Kind er⸗ 
worbenen Hofes wegen fehlender Bauern- 
fähigkeit des Kindes 3559 27 
Beleidigung des Vaters durch an ſeinem 
Kinde vorgenommene unzüchtige Hand- 
lungen 2502 T 2555 89 
Verleitung eines Kindes zur Vornahme 
unzüchtiger Handlungen F 2555 33 2997 25 
8 176 I Ziff. 3 StGB. Vornahme unzüch 
tiger Handlungen mit Perſonen unter 
14 Jahren 2997 2 23 
Anordnung ber Entmannung nur bei Un⸗ 
zucht mit K., die unter § 176 1 Ziff. 3 
(nicht § 175 Ziff. 3) StGB. fällt 
3458 10 
N der Eutwicklung einer reinen 
Jugend iſt Grundlage für Schaffung 
des Straftatbeſtands des 8176 I Hiff. 3 
StGB., nicht Grund zur Straferhöhung 
oder Verſagung mildernder Umſtände 
3461 20 
Ablehnung des Fortſetzungszuſammenhangs 
bei wiederholten, gegen verſchiedene K. 
gerichteten Verbrechen nach § 176 I 
Ziff. 3 StGB. 9551? 
Kinderermäßigung 
$32 Ziff. 2 Cinti, K. für Kinder aus 
geſchiedener Ehe 3151 4e 
Kinderreiche 
Sonderfürſorge für K. Schrifttum 3446 
Klage der politiſchen Gemeinde auf Auf 
hebung des Mietverhältniſſes gem. 84 
MietSh®., um in den vermieteten Rün- 
men kinderreiche Familie unterzubrin⸗ 
gen 3593 9? 
Kinderzuſchläge 
K. für Aſſeſſoren im Probe und Anivär- 
terdienſt 3441 
Kindesmißhandlungen (3 223 b StGB.) 
2999 93 


Kirchenrecht 

Kanoniſches K. Jude polniſcher Staatsau⸗ 
gehörigkeit geht, nachdem er zum Chri- 
ſtentum übergetreten und für feine 
erſte Ehe (mit Jüdin) ſich das Privile 
gium Paulinum hat erteilen laſſen, in 
Deutſchland mit evangeliſcher Deutſcher 
neue Ehe ein. Richterliche Prüfung der 
Gültigkeit der zweiten Ehe trotz Vor 
legung von polniſchem Ebhefähigkeits⸗ 
zeugnis F 2914 » 

Kirchenſteuer 

Beginn der K.befreiung bei Kirchenaus 
. trittsertlärung 3416 19 

K.pflicht eines von Frankreich nach Preu 
zen verzogenen Katholiken franzöſiſcher 
Staatsangehörigkeit 3509 » 

„Nach Vermögen“ zu leiſtende Beiträge an 
Baptiſtengemeinde keine K. und daher 
E ? abzugsfähige Sonderausgaben 
2885 2 


Klagebefugnis 
Aushang von Plakaten „Wer beim Juden 
kauft, iſt ein Volksverräter“ verbunden 
mit Karikatur eines Juden. Keine K. 
des einzelnen Juden 2558 7 
Klageeinreichung 
Erwachſen der gerichtlichen Prozeßgebühr 
bei gleichzeitiger Einreichung von Klage 
und Armenrechtsgeſuch F 2581 nm 
Klagegrund 
Keine Erſetzung des vom Kl. vorgetrage⸗ 
nen K. von Amts wegen durch in der 
nung auftauchende Tatſachen 


Klagerweiterung 


in zweiter Inſtanz dem Rechtsmittel— 
beklagten verwehrt 2544 10 


Sachregiſter 


Klagrücknahme 
Teilweiſe K. hindert nicht erneute Geltend⸗ 
machung in ſchwebendem Verfahren 
+ 3048 6 
Gebührenfreiheit gemäß & 12 II 9(:080. 
bei K. auf Grund außergerichtlichen 
Vergleichs 2949 53 
S 17 RAGebO. Keine weitere Verhand— 
lung nach Zurücknahme von Klage und 
Widerklage 3069 39 
Prozeßgebühr des Armeluw. bei nach Bei⸗ 
ordnung bewirkter Zuſtellung des 
Schriftſatzes betr. Klag⸗ und Berufungs⸗ 
zurücknahme an den Gegner 2813 20 
Kleiderablage 
Juvalidenverſicherungspflicht des Pächters 
von zu Gaſtſtätte gehöriger K. 2895 t 
Kleingarten⸗ und Kleinpachtlandordnung 
Kündigung von Verträgen über Höhe des 
Entgelts für Benutzung von Dauer⸗ 
wohnlauben mit Wirkung der Geltung 
der geſetzlich feſtgelegten Höhe des Ent⸗ 
gelts 2367 # 
Generalpächter als Schuldner des Entgelts 
für Benutzung von Lauben zum Dauer⸗ 
wohnen durch Kleingärtner 2565 45 
Zuſtändigteit des ordentlichen Gerichts zur 
Eutſcheidung darüber, von wem und in 
welcher Höhe das von der unteren Ver⸗ 
waltungsbehörde vorläufig feſtgeſetzte 
Entgelt fur Benutzung von Dauerwohn⸗ 
lauben zu zahlen ijt 2566 0 í 
Gebührenfreiheit für Grundſtückserwerb 
durch Stadtgemeinde zwecks Weiterver⸗ 
pachtung als Kleingärten 3343 5 
Kleinſiedlung 
Das deutſche St.redjt, Schrifttum 3226 
Kloſterſchweſter 
8 Ser id 1 Ausſtattungs⸗ 
ines im Klo indli 
Abtömmlings 2742 „oiter befindlichen 
ge E À 
Die Kverjiherung. Schrifttum 3375 
8 44 I RKnappſchch. B 8 33 II Ang 
Verſch. iBerüdidbtigung von bor dem 
1. Jan, 1094 liegenden Beitragszeiten 
. "Be Penſionsverſiche⸗ 
Berechnu Bart 
Som d ng ber ½¼-Deckung 
Gef. v. 7. Dez. 1933, Nachentrichtung von 
Anerkennungsgebühren in der knapp⸗ 
ſchaftlichen Penſionsverſicherung 2960 74 
Knecht 
ogl. unter Landwirtſchaftlicher Arbeiter 
„Köhlbrand⸗Vertrag“ 3396 1 
We nun 
eine Klagebefugnis des ei s 
bei K. aller Juden 26585 en d 
e 
Die K. nach dem neuen öſterreichiſchen 
Preſſegeſetz 2519 ech 
Köln 
Mitteilung der Univerſität K. 2906 
Kolonien 
Dentſchlands Rechtsanſpruch auf K. 2903 
Kommanditgeſellſchaft 
Umdeutung des Verzichts des Kommandi⸗ 
tiſten auf Rückzahlung ſeiner Komman⸗ 
diteinlage in Vereinbarung feines Aus 
ſcheidens unter Überlaſſung des Gefell- 
ſchaftsvermögens an die übrigen Geſell⸗ 
ſchafter. Derartige Anwachſung auch im 
Liquidationsſtadinm möglich 2931 25 
Kommanditgeſellſchaft auf Aktien 
Perſönlich haftende Geſellſchafter einer K. 
a. A. als „Angeſtellte“ oder „leitende 
Angeſtellte“ i. S. der Gehaltskürzungs⸗ 
VO. 3175 ! 
Eintritt ber unbeſchränkten Vermögens⸗ 
ſteuerpflicht gemäß § 14 III StAnpG. 
für Inhaber inländiſcher Unternehmun⸗ 


*3l 


gen. Iſt perfonlich haftender Geſellſchaf⸗ 
ter von K. a. A. leitender Angeſtellter 
oder Inhaber? 2672 4 


Kommunalabgabengeſetz 
vgl. unter Gemeindeſteuern 


Kommunalbeamte 
vgl. unter Gemeinden. 
Kommuniſtiſches Vermögen 
vgl. unter Vermögensbeſchlagnahme 
Kompenſation 
$ 396 III RAbgO. Verbot der K. f 3468 
Anm. 3469 4 Anm. 
Kongo⸗Akte , 
Der Bruch ber K.⸗A. und Deutſchlands 
Rechtsanſpruch auf Kolonien 2903 
Konkurrenzgeſchäft y 
Unwahre Erklärung des Verkäufers eines 
Handelsgeſchäfts, ſich der Errichtung von 
K. zu enthalten 2705 ® 
Konkurs 
K. über aufgelöſte Verbrauchergenoſſen⸗ 
ſchaften 3157 
Verwertung der Stammeinlage⸗Forderun⸗ 
gen der GmbH. im K.berfahren 3155 
Aufſchiebend bedingte Forderungen i. ©. 
des § 54 1 KO. ſind auch Rückgriffsan⸗ 
ſprüche der Bürgen des Gemeinſchuld⸗ 
ners T 3126 12 
§ 61 KO. Kein Kevorrecht für den Hand- 
lungsagenten 3148 35 
S 89 KO. Haftung der Mitglieder eines 
unentgeltlich arbeitenden Gläubigeraus⸗ 
ſchuſſes. Verjährungsfriſt 2927 1 
Keine Trennung der Rentenanſprüche aus 
$ 843 BGB., § 7 II RHaftpfl®. wegen 
Erwerbsunfähigkeit in ſolche vor und 
nach Kleröffnung entſtandene 2802 19 
§ 239 Ziff. 1 KO. „Beiſeiteſchaffen“ und 
„Verheimlichen“ 3006 51 52 
§ 240 I Ziff. 2 KO. erfordert Vorſatz 
3007 3 
§ 240 KO. Stichtag für Anwendung des 
Straffreih®. v. 7. Aug. 1934 auf Falſch⸗ 
buchungen 3007 54 
$ 240 KO. Übermäßiger Aufwand der Ge- 
ſellſchafter einer OHG. 3469 4 
Kein Erlöſchen der perſönlichen Aufbrin⸗ 
gungspflicht einer Akt. mit Keröff⸗ 
nung 2890 36 
Konkursanfechtung 
Fortbeſtehen der Aktivlegitimation des 
Konkursverwalters für zur Zeit der Be⸗ 
endigung des Konkursverfahrens an⸗ 
hängigen Anfechtungsprozeß 2927 20 
S 37 KO. Streitwert für Anfechtung im 
Konkurs 2798 ° 
Konkursrichter 
Stellung der Landſtelle im Oſthilfeentſchul⸗ 
dungsverfahren der des K. ähnlich 2701 ! 
Konkursverwalter 
Keine Befugnis des K. zur Eingehung 
bindender Verpflichtungen über die Be⸗ 
endigung des Konkursverfahrens. Fort⸗ 
beſtehen der Prozeßbefugnis des K. für 
zur Zeit der Beendigung des Konkurs⸗ 
verfahrens anhängigen Anfechtungspro⸗ 
seh 292% 0 
Feſtſetzung der Vergütung und des Mus- 
lagenerjage8 für den K. nach Beendi⸗ 
gung des Konkursverfahrens 2663 26 
Kontokorrent 
vof. unter laufende Rechnung 
Konzert 
S 27 LitUrhcz. Unterſchied zwiſchen büh⸗ 
nenmäßiger und konzertmäßiger Auffüh⸗ 
rung von muſikaliſch⸗dramatiſchem Werk 
+ 2669 55 
Körperſchaftſteuer 
8 2 Ziff. 1 KörpStch. 1934. Beſchränkte 
Steuerpflicht der inländiſchen Forderun⸗ 
gen eines ausländiſchen Gewerbebetrie⸗ 
bes 2670 29 


“a 


Gemeinnützige Zwecke t. S. von $4 I 
Ziff. 6 KörpStch. 1934 bei den üblichen 
Verſorgungsbetrieben nicht anzuerkennen 
3213 3° 

§ 6 S. 1 KörpStG. Bindung ber Steuer- 
bilanz an die Handelsbilanz bagl. Be- 
wertung von Wertpapieren. Angleichung 
bei nach der früheren Steuergeſetzgebung 
bedingter Abweichung zwiſchen Handels⸗ 
und Steuerbilanz T 2670 37 

$ 6 KöıpSt®. 1934. Bei Einſtellung des 
Geſamtbeſtands der buchführungspflich⸗ 
tigen Kapitalgeſellſchaft an Maſchinen 
in einem, keine Geſamtbewertung be⸗ 
deutenden Bilanzpoſten Einſetzung ein⸗ 
zelner Maſchinen in Schlußbilanz mit 
geringerem Teilwert zuläſſig T 2885 29 

$ 6 RorpCtG. 1934. Aktivierungsfähiger 
Anſchaffungspreis von Kaufpreis eines 
Gegenſtands, der verdeckte Gewinnaus 
ihüttung enthält 2953 5 

$ 6 KörpSt®. 1934. Verdeckte Gewinnaus 
ſchüttungen in Form von Aufwendun 
gen, die Körperſchaft im Intereſſe ihrer 
Geſellſchafter oder dieſen naheſtehender 
Perſonen macht 3408 24 

8 6 KörpStG. 1934. Vermögensvermeh⸗ 
rungen infolge von Zuwendungen durch 
den Geſellſchaftern naheſtehende Perſo⸗ 
nen kein ſteuerpflichtiger Gewinn 
{267138 

8 6 KörpStch. 1934. Keine K.befreiung 
der Entſchädigungen gemäß 8 4 Gej. 
über Zinsermäßigung bei öffentlichen 
Anleihen b. 27. Febr. 1935 3213 %7 

88 13, 15 KörpSt®. 1925. Steuerfreie Ab⸗ 
deckung des auf Grund der VO. über 
einmalige Bilanzierungserleichterungen 
v. 15. Dez. 1931 gebildeten Entwertungs⸗ 
kontos 2887 20 

Infolge Schachtelprivileg gemäß $ 9 I 
KörpStcg. 1934 keine Kapitalerkragſteuer 
von Gewinnen der auf Grund Doppel⸗ 
beſteuerungsvertrags teilweiſe Befreiung 
genießenden Untergeſellſchaft F 3355 9? 

Pflicht zur Vornahme des Kapitalertrags⸗ 
ſteuerabzugs an Überweiſungen gemäß 
AnlStod®. auch für Kapitalgeſellſchaften, 
an denen Obergeſellſchaften mit Schach⸗ 
telprivileg gemäß 8 9 I Körp StG. be- 
teiligt find F 3356 7e 

88 9, 13 KörpStcz. 1934. Zinſen für bie 
zum Erwerb einer das Schachtelprivileg 
gewährenden Beteiligung aufgenommene 
Schuld nicht abzugsfähig T 3410 °8 

8 11 Ziff. 4 KörpStG. 1934. Vermögens- 
vermehrungen durch Erlaß von Steuer⸗ 
ſchulden nur ausnahmsweiſe ſteuerfreier 
Sanierungsgewinn 2885 27 

Mindeſtbeſteuerung nach $ 17 I Ziff. 1 
KörpStGG. 1934 durch das Schachtelpri⸗ 
vileg (§ 9 KörpStG. 1934) nicht ausge: 
ſchloſſen 2887 2 

§ 18 KörpStdDurchf VO. Kein Vortrag des 
Verluſtes der nach Umwandlung in Gm⸗ 
59. aufgelöſten AktG. bei Veranlagung 
der GmbH. 2672 ?? . 

819 der 1. Zur, z. Stbvpe t9. Steuer- 
erleichterungen für Inſtaudſetzungs⸗ und 
Ergänzungsarbeiten an den, dem ge⸗ 
werblichen Betrieb buchführungspflichti⸗ 
ger Körperſchaften dienenden Gebäuden 
859860 

Der ſteuerlich maßgebliche Zeitpunkt für 
die Umwandlung oder Auflöſung einer 
Kapitalgeſellſchaft 3089 

Körperverletzung 

Auf pflichtwidriger Unterlaſſung beruhende 
Steigerung oder Aufrechterhaltung der 
Schmerzen als dem Arzt zur Laſt fal⸗ 
lende K. 3463 55 

4 223 b StGB. Kindesmißhandlung 2999 


Sachregiſter 


§ 993b StGB. Auflehnung gegen Für⸗ 
ſorgepflicht aus ſchlechter Geſinnung her- 
aus 3463 36 

§ 226 StGB. Pflicht des nichtärztlichen 
Heilkundigen, den Beteiligten zum Auf⸗ 
ſuchen eines Arztes zu raten 2556 95 

Wer ift Berufsfahrer i. S. der 88 222 II, 
§ 230 II StGB.? 2771 2999 31 

Für Anwendung des $ 230 II En. 
theoretiſche Kenntniſſe über Kraftfahr⸗ 
zeuge nicht maßgebend 3492 9? 

§ 230 II StGB. Vorausſehbarkeit von Ver 
kehrereigniſſen für den Kraftfahrer. Bäk⸗ 
kermeiſter als Berufsfahrer T 9468 ?" 

Bei fahrläſſiger K. der Ehefrau auch nach 
deren Tode ſelbſtändiges Recht des Ehe⸗ 
manns, auf Anſchluß an die öffentliche 
Klage anzutragen T 3462 94 

Koſten 

vgl. auch Polizei K. 

§ 91 BPO. Keine Erſtattung der K. für 
Privatgutachten zur Vorbereitung eines 
Prozeſſes 2817 

8 91 II ZPO. Zur Frage des notwendigen 
Anwaltswechſels 2814 15 

K. eines im Entmündigungsverfahren zu⸗ 
gezogenen Rechtsanwalts 3349 94 

§ 91 ZPO. Aufwendungen der hinter 
einer Partei ſtehenden Verſicherungs⸗ 
geſellſchaft als RechtsſtreitK. 3330 9° 

$91 BRPO. Erſtattungsfähigkeit der K. für 
wiederholte Reiſen der Partei zu Ver⸗ 
handlungsterminen im einſtweiligen 
Verfügungsverfahren 3347 9? 

Zur Frage der Erſtattungsfähigkeit von 
Rechtsanwaltsgebühren zur Beſchaffung 
der Deviſengenehmigung als Prozeß. 
i. S. des § 91 BPO. 2515 T2576" 
2577 01 

K.pflicht bei Gegenſtandsloswerden von 
unſelbſtändiger Anſchlußberufung 3075 99 

§ 09 I ZPO. Zur Frage der Anfechtbar⸗ 
keit von in Schlußurteil enthaltener K.⸗ 
entſcheidung durch die durch das Urteil 
nicht beſchwerte Partei, deren Klagan⸗ 
ſpruch in Teilurteil teilweiſe abgewieſen 
worden ijt 2544 M 4 2798 11 

$ 102 RAO. Vom Verurteilten zu erſtat⸗ 
tende „bare Auslagen“ 2656 20 

$ 767 II BPO. Entſtehen des Keerſtat⸗ 
tungsanſpruchs erſt mit Erlaß des die 
Klentſcheidung enthaltenden Urteils 
T 3078 55 

Vollſtreckung in unpfändbare Sachen gegen 
vom Gläubiger zur Verfügung E 
Erſatzgegenſtand. Pflicht des Schuldners 
zur Tragung der hierdurch entſtehenden 
K. (§ 788 BPO.) 3142 24 ^ 

Entſcheidung über bte Arreſtkoſten in der 
Koſtenentſcheidung der Hauptſache nur 
auf Antrag 2575 5? 

Beſchwerdeſumme gem. NotV O. v. 14. Juni 
1932 auch bei im Gewand eines Streits 
um Vollſtreckungsantrag auftretendem 
Streit um Vollſtreckungskoſten T 3086 *? 

Verjährungseinrede gemäß 88 196 Ziff. 15, 
201 VGB. gegenüber dem Klerſtattungs⸗ 
anſpruch des Arm Anw. der obſiegenden 
Partei für die Gegenpartei nicht gegeben 
2808 32 

Verfahren auf Vollſtreckbarkeitserklärung 
einer ausländiſchen Koſtenentſcheidung 
gemäß Art. 18, 19 Haag ZPrAbk. Auf; 
rechnungseinwand gegen Klforderung in 
der BeſchwInſt. T 3583 € 

RAcGeb O. bei Erledigung des Auftrags in 
der Hauptſache und Fortbeſtehen wegen 
der K. 2569 55 

RAckebO. bei Vergleich über die Koſten 
tragung im Eheſcheidungsprozeß nach 
Tod einer Partei 3320 18 


$ 467 U StPO. Erſtattung der Auslagen 
des freigeſprochenen Angekl. für Zuzte⸗ 
hung eines auf dem betr. Rechtsgebiet 
beſonders erfahrenen, am Gerichtsort 
nicht ue Rechtsanwalt 2587 83 

K.pflicht der Gemeinden im Rechtsmittel⸗ 
verfahren in Bürgerſteuerſachen bei Er⸗ 
folg des Steuerpflichtigen mit dem von 
ihm eingelegten Rechtsmiktel 2830 73 

Koſtenfeſtſetzung 

Die Beſchwerdeſumme in zivilprozeſſualen 
Koſtenſachen 2778 

ee eee für das Keverfahren 


Unwirkſamwerden rechtskräftiger K. bei 
Anderung des nur vorläufig vollſtreck⸗ 
baren Urteils 3078 17 

Feſtſetzung aus § 124 ZPO. nach vorheri⸗ 
ger rechtskräftiger Feſtſetzung auf den 
Namen der Partei 3586 5% 

$ 194 II 8355. Aufrechnungseinwand bzgl. 
von der Gegenpartei vergleichsweiſe 
übernommener Koſten 3587 5 

K. wird vom Rechtsanwalt der obſiegenden 
Ehefrau gemäß § 124 BPO. im eigenen 
Namen gegen den unterlegenen Ehe⸗ 
mann betrieben. Ehemann hält dem Er⸗ 
ſtattungsanſpruch entgegen die von ihm 
an den Rechtsanwalt geleiſteten Prozeß⸗ 
koſtenvorſchüſſe und feinen Anſpruch auf 
Erſtattung erſtinſtanzlicher Gerichtskoſten 
＋ 8327 50 

Unzuläſſigkeit der Umſchreibung der Voll⸗ 
ſtreckungsklauſel des für die Partei er⸗ 
gangenen K.beſchluſſes auf den Rechts⸗ 
anwalt bei inzwiſchen durch den Gegner 
erklärter Aufrechnung 3077 94 

Zur Frage der Gebührenfreiheit, wenn 
Rechtsanwalt die über den Armenan⸗ 
waltsſatz hinausgehenden Anwaltskoſten 
auf den Namen der armen Partei feft- 
ſetzen und die Beitreibung durch den Ge⸗ 
richtsvollzieher verſuchen läßt 3516 

Stellung des die Reiſekoſten des ArmAnw. 
feſtſetzenden Urkundsbeamten gegenüber 
der Stellungnahme des Prozeßgerichts, 
das Beiordnung eines auswärtigen 
Rechtsanwalts abgelehnt hat 3589 55 

Nachforderung von nach der jetzigen Recht⸗ 
ſprechung dem ArmAnw. in Ge⸗ 
bühr, die im früheren Feſtſetzungsver⸗ 
fahren nicht gefordert und abgeſprochen 
worden iſt, bis zum Eintritt der Ver⸗ 
jährung zuläſſig T 3068 58 

Kraftdroſchkengewerbe 

Pfändung von Anſprüchen auf Grund der 
BO. zur Bekämpfung der Notlage des 
K. v. 2. Aug. 1935 und 11. Nov. 1935 
3203 25 

Kraftfahrzeug 

vgl. auch unter Führerſchein, Laſtkraft⸗ 
wagen 

Die K.geſetzgebung nebſt der RStraß Verk. 
Schrifttum 2528 E 

§ 823 BGB. Fahrläſſigkeit des Kraftfah⸗ 
rers, der trotz Blendung durch Sonnen 
wirkung weiterfährt 2791“ 

8 5a Kraftflö. Verpflichtung der Gemein- 
den zur Aufſtellung von Warnungstafeln 
29815 

$ 7 III Sajt[9.. Beweislaſt des K.halters 
und des Geſchädigten bei SE 
Sorgfaltspflicht des Halters bei Aber⸗ 
wachung ſeines Fahrers 2792 ^ 

88 9, 10 KraftfGG. Eutſcheidung über Ver⸗ 
pflichtung und Umfang des zu leiſtenden 
Erſatzes nach dem Verſchulden bzw. Mit⸗ 
verſchulden der Beteiligten 2792 ? 

8 10 II Kraftfcß. Schadenserſatzanſprüche 
volljahriger berufstätiger Unterhaltsbe⸗ 
rechtigter bei zeitweiliger Erwerbsloſig⸗ 
keit T 27893 


5 17 Straftf®, erfordert nicht Schadensver⸗ 
teilung nach Quoten; Ausgleichung durch 
Selbſttragung des eigenen Schadens 
durch jede Partei zuläſſig T 3406 2 

$ 22 Kraftf®. Fahrerflucht 3472 17 

Unüberſichtliche Wegeſtelle i. S. des 8 23 
IV KraftfVerkVoO. Subjektive Seite bei 
der Verſchuldenshaftung des Klfahrers 
und der Gefährdungshaftung des M- 
halters T 3391 ° J 

§ 25 RStraßVerkO. Überholen hart ant 
Rande des Fußgängerbanketts gehen⸗ 
der Fußgänger durch am Rande der 
Fahrbahn fahrendes K. 2793 7 

Verpflichtung des nach dem Parken wieder 
anfahrenden Kraftfahrers zum Zeichen 
geben? 2825 99 3371 

Inſaſſenverſicherung T 2788 ? 

Dm kaufmänniſcher Reiſender gegen Unfall 

mit Kraftwagen verſichert? J 3501 9! 

8 222 Stc HB. Kraftfahrer braucht mit plötz 
lichem Einbiegen des in gleicher Rich 
tung neben ihm fahrenden Radfahrers 
in die Fahrbahn des K. nicht zu rechnen 
2999 30 j 

$ 222 StGB. Kraftfahrer muß mit ber 
kehrswidrigem Verhalten von alten und 
gebrechlichen Leuten und Kindern ved 
nen 3462 3 3499 8? 

Wer iſt Berufsfahrer i. S. der $8 222 II, 
230 II StGB.? 2771 2999 51 

Für Anwendung des § 230 II StGB. 
theoretiſche Kenntuiſſe über K. nicht maß⸗ 
gebend 3492 62 

$230 II StGB. Vorausſehbarkeit von Ver- 
kehrsereigniſſen für den Kraftfahrer. 

Bäckermeiſter als Berufsfahrer T 3463 47 

Kraftwagen kein umſchloſſener Raum i. S. 
des § 243 I Ziff. 2 END, 2806 25 

Krankengeſchichte 

Zur Frage der Offenlegung der Kranten- 
geſchichten im Verfahren nach dem Erb- 
krNachwGeſ. 3029 

Krankenhaus 

Rechtslage bei Aufnahme eines Kranken in 

K. 1 31829 


Zur Frage der Gewerbeſteuerpflicht des 
leitenden Klarztes, der gegenüber den K.⸗ 
kranken das Liquidationsrecht hat 2053 959 

$ 971 RVO. Ausſchluß von K. von der 
alu von Kaſſenmitgliedern 


Krankenkaſſe 

dgl. auch unter Betriebs., ErſatzKe., Ju- 
nungsc. ` 

88 219, 222 RVO. Erſtattungsanſpruch ber 
aushelfenden Kaſſe gegen die Kaſſe des 
Verſicherten bzgl. der ärztlichen Behand⸗ 
lung 3274 # 

Kein Erſatzanſpruch der K. gegen Träger 
der Unfallverſicherung, der die Unfall⸗ 
entſchädigung wegen ſelbſtverſchuldeten 
Wegeunfalls verſagt hat 3412 $ 

Pflicht der K. zur Tragung der Koſten des 
ärztlichen Eingriffs nach ErbkrNachw 
(ej. insbeſ. der Koſten der Reiſe des 
Erbkranken mit Begleitung zur Anſtalt 
2590 se 

$ 371 RBO. Ausſchluß von Krankenhaus 
von der Behandlung von Kaſſenmitglie⸗ 
dern 2894 18 

Unzuläſſigkeit der Pfändung gegenwärtiger 
und zukünftiger Anſprüche gegen K. 
3204 20 

$ 850 b BVO. Pfändungsbeſchränkung für 
Forderungen eines Dentiſten gegen den 
Reichsverband Deutſcher Dentiſten e. V. 
aus der Kaſſenpraxis 2940 38 

Krankenkaſſenangeſtellte 

Strafweiſe Entlaſſung von K. wegen Ver⸗ 
gehens gegen die Dienftordnung 2946 5t 

Unwirkſamkeit der Entlaſſung bei Ver⸗ 
letzung der in der Krankenkaſſen⸗Dienſt⸗ 


Sachregiſter 


ordnung vorgeſchriebenen Anhörung des 
Angeftellten vor Feſtſetzung der Strafe 
der Dienſtentlaſſung 3148 3 
Bindung der Gerichte an die Entſcheidung 
der Verſicherungsbehörde im Rechtsſtreit 
wegen vermögensrechtlicher Anſprüche 
der K. Nichteinhaltung der in 8 354 
RVO. für den Anſtellungsvertrag vorge- 
ſehenen Schriftform 3149 37 
Angeſtellte und Geſchäftsführer von Orts⸗ 
krankenkaſſen nicht Beamte i. S. des 
8 3 359 StGB. 3465 41 
Kran enverſicherung (öffentliche) 
Rinks Geſetzestexte der dentſchen K. Shrift- 
and 2528 
. unb Unfallverſicherung. Schrifttum 3172 
e für die Praxis der K. Schrifttum 
Keine Kipflicht der auf Grund des Zuſam⸗ 
menſchluſſes der Deutſchen Milchwirt⸗ 
A ſchaft CH d E e 2768 61 
ein einſeitiger Verzicht auf di i 
= nach § 173 II NED. Sito e LS 
8 *- ger HARTE Daztejt vou Ehe 
rauen a Krankheit i elt 
9411 heit im Rechtsſinne 
182 RVO. Höhe des Krankengeldes bei 
während Arbeitsloſigkeit dm Er- 
krankung und Eintritt der Arbeitsun⸗ 
fähigkeit während ſpäter aufgenommener 
Beſchäftigung 2591 9 
8 128 ArbBermG, Jederzeitiges Ausſchei⸗ 
Zu EE ihrer früheren 
A A m 5 i i i 
Mäe re itglieder fie geblieben 
Kein Anſpruch aus 8 124 RVO. für den 
wegen Erwerbsloſigkeit e enen 
Verſicherten, der in der erſten Woche 
nach Ausſchelden anzeigt, daß er weiter 
Mitglied bleiben will und in der dritten 
s Ge ee 2894 45 
141 >. Beginn und End z 
d WEEN Bartejeit 3600 73 wa ek 
erechnung der ſechswöchi zeit ge⸗ 
mäß $313 LAU OST i ge 
8 385 NVO. Anſetzung des Monats mit 
30 Tagen für Erhebung der Beiträge 
für Hausgehilfen 2895 47 
Anſpruch auf Verſorgungskrankengeld bei 
Ausſteuerung des Verſorgungsberechtig⸗ 
ten wegen der auf dem Verſorgungslei⸗ 
den beruhenden Erkrankung nach den 
Vorſchriften der RBO. 32744 
Kein Anſpruch des gemäß ErbkrNachwGeſ. 
Unfruchtbargemachten bei Krankenhaus- 
behandlung und Arbeitsunfähigkeit auf 
Haus- und Krankengeld 3088 "9 
Krankenverſicherung (private) 
Bei K. kein Übergang der Anſprüche des 
OUR A "on 67 BHO. Dei deffen 
igung durch di i 
127985 ch die Verſicherung 


Was DM 
K. als Medizinalperſonen i. S. des § 174 
Ziff. 3 StGB. 3195 1 : 
Krankheit 
dgl. auch unter Erbkrankheit 
§ 616 BOB. Neuer Anſpruch auf Sechs⸗ 
wochengehalt bei erneuter Erkrankung 
des Angeſtellten nach Geneſung von 
demſelben Grundleiden 3499 ?! 
Kredit 
$ 87 II RErbhof®. Weiterverwendung 
einer vor dem 1. Okt. 1933 zur Siche⸗ 
rung eines, inzwiſchen zurückbezahlten, 
K. abgetretenen Eigentümergrundſchuld 
als Sicherung für neuen K. nicht ge⸗ 
nehmigungsbedürftig 2723 25 
Nach VO. über Ordnung der Getreide⸗ 
wirtſchaft iſt weder Kreditierung des 
amtlichen Preiſes noch Gewährung von 
Vergütung durch Mühlen für Einräu- 
mung des K. ſtrafbar 2715 15 


un 


* 88 


Gewährung bon mit Sperrguthaben nur 
in wirtſchaftlichem Zuſammenhang 
ſtehenden K. durch kontoführende inlän⸗ 
diſche Bank an Inländer T 3544 1° 

Bei Ablehnung der Deviſengenehmigung 
zur Rückzahlung eines fälligen K. Fort⸗ 
dauer der Zinszahlungspflicht des 
Schuldners 2835 2858 5 

Kreiskommunalverband 

Übergang eines für den K. aus Amt- 
pflichtberletzung gegen den Landrat durch 
deſſen Tätigkeit als Vorſitzender des 
Kreisſparkaſſenvorſtandes entſtandenen 
Schadenserſatzanſpruchs auf die Kreis⸗ 
ſparkaſſe 3311“ 

Kriegsbeſchädigte 
vgl. auch Schwerbeſchädigte 
Beitragspflicht der K. zum NERV, 2784 
Kriegsdienſtzeit 

Badcgeſ. v. 4. Febr. 1936, das die ſonſt all- 
gemein im Beamtenverſorgungsrecht 
übliche Anrechnung von K. für beſonde⸗ 
ren Fall der Entlaſſung von Wahlbe⸗ 
amten ausſchließt, ijt irreviſibles Qan- 
desrecht 3394 19 

Kriminalpſychologie 

FJüdiſche K. 2908 

Kriminologie 

Handwörterbuch der K. und der anderen 
ſtrafrechtlichenHilfswiſſenſchaften. Schrift⸗ 
tum 3168 

Kündigung 

§ 56 ArbOG. Rechtſprechung zu K.fragen 
3093 3095 e 

K. und K.grund im Arbeitsrecht: 
Verwirkung von K.gründen 3432 
Nachſchieben von K.gründen 3433 
Außerordentliche und normale K., nich⸗ 

tige K. 3434 
K.gründe und Widerrufsklage 3435 

Die richterliche Nachprüfung der Betriebs⸗ 
verhältniſſe im K.widerrufsverfahren: 
Nachprüfung ber Abbaugelegenheit 2690 
Prüfung der Zumutbarkeit der Abbau⸗ 

verhütung 2692 

Ehrenkränkung als Entlaſſungsgrund 3096 

§ 626 BGB. Abwägung aller Begleitum 
ſtände bei behaupteter Unzumutbarkeit 
der weiteren Beſchäftigung 3147 9t 

§ 626 BGB. Friſtloſe Entlaſſung ohne 
Verſchulden des Beſchäftigten wegen 
durch von außen wirkende Umſtände 
eingetretener Storung des Vertrauens⸗ 
verhältniſſes 2945 43 

Kein Anſpruch jüdiſcher Behördenangeſtell⸗ 
ter auf Weiterbeſchäftigung 2949 59 

Friſtloſe Entlaſſung eines Angeſtellten 
wegen Ehe mit Nichtarierin 2589 65 

Vereinbarkeit des freien Krechts bei An 
geſtelltenverhältnis mit der Zuſage von 
Ruhegehalt für den Fall der Erreichung 
beſtimmten Lebensalters oder des Ar⸗ 
beitsunfähigwerdens 3593 9? 

Auch bei Unabdingbarkeit der Lohnbedin⸗ 
gungen der Tarifordnung Abſchluß von 
Kurgzarbeitsvereinbarung ohne K. zu- 
läſſig 3143 28 x 

Unwirkſamkeit der Entlaſſung bei Ver⸗ 
letzung der in der Krankenkaſſen⸗Dienſt⸗ 
ordnung vorgeſchriebenen Anhörung des 
Angeſtellten vor Feſtſetzung der Strafe 
der Dienſtentlaſſung 3148 

Bindung der Gerichte im Rechtsſtreit we⸗ 
gen vermögensrechtlicher Anſprüche der 
Krankenkaſſenangeſtellten an die Ent⸗ 
ſcheidung der Verſicherungsbehörde nur 
bagi. des Vorliegens von wichtigem 
Grund für bte K. 3149 37 

Strafweiſe Entlaſſung von Krankenkaſſen⸗ 
angeſtellten wegen Vergehens gegen die 
Dienſtordnung 2946 51 


5 


* 34 


Stillſchweigend vom Schwerbeſchädigten 
nachträglich erklärtes Einverſtändnis 
mit ohne Zuſtimmung der Hauptfür 
ſorgeſtelle SE K. 2946 8 

Kein Ausſchluß des Rechtswegs für bie 
Frage, ob überhaupt Entlaſſung oder K. 
auf Grund des BWH. ausgeſprochen 
worden iſt. Nachträgliche Umdeutung 
von rein arbeitsvertraglicher K. in K. 
nach Ziff. 2 der 2. DurchfVO. zum 
BWG. unzuläſſig 3150 38 

Keine Nachprüfung der auf Grund des 
BWHG., insbeſ. S 4, getroffenen Ent- 
rer im ordentlichen Rechtsweg 


Ausſchluß des Rechtswegs gemäß Ziff. 5 
V ber 2. DurchfVO. z. BWH. nicht bei 
vereinbarter Aufhebung des Dienſtver⸗ 
hältniſſes 3499 9? 

Rechtsweg gegeben bei Entlaſſung, die auch 
nicht nachträglich auf die Beſtimmungen 
des BWH. und feiner DurchfVoO. ge- 
ſtützt wird 29837 

Keine Umdeutung von auf Grund des Gej. 
über Betriebsvertretungen uſw. vom 
4. April 1933 wegen ſtaatsfeindlicher 
Einſtellung ausgeſprochener friſtloſer 
Entlaſſung in auf andere Gründe ge⸗ 
Le Entlaſſung ober in ordentliche K. 

(i 4 7⁴ 


K. des Vertrages über Erteilung einer 
ausſchließlichen Lizenz an noch nicht ge⸗ 
ſchützter Erfindung bei Verſagung des 
Schutzrechts 2627 2- 

Zurücknahme der bereits in die Genoſſen⸗ 
liſte eingetragenen K. des Genoſſen mit 
Zuſtimmung ber Genoſſenſchaft 2661“ 

Verwirkung der K. von Dauerverhältnis 
(Kartell) durch jahrelanges Zuwarten. 
Zuläſſigkeit friſtloſer K. 2546 1 

Kartellrechtliche Bindungen bei eingetra⸗ 
gener Genoſſenſchaft. Gleichzeitige K. der 
Kartellbindungen und des Genoſſen⸗ 
ſchaftsverhältniſſes T 2644 ? 

K. von Miet⸗ und Pachtverträgen durch 
Liquidatoren aufgelöſter Verbraucherge⸗ 
noſſenſchaften 3168 

K. von Verträgen über Höhe des Entgelts 
für Benutzung von Dauerwohnlauben 
mit Wirkung der Geltung der geſetzlich 
feſtgelegten Höhe des Entgelts 2567 * 

Kündigungsſchutz 

Rechtſprechung zu K.fragen 3096 c 

Sit bei über das Künd Schcg. hinausgehen- 
den Kündigungsfriſten, die Dienſtord⸗ 
nung bei längerer nn des 
Angeſtellten zum gleichen Betrieb vor⸗ 
ſieht, auch Beſchäftigung in anderem Be⸗ 
trieb einzurechnen? 3144 29 

Künftige Forderungen 

Vorbehalt des Zedenten k. F., von dieſen 
jeweils Forderungen an Dritte abzutre⸗ 
ten 8111 ? 

Pfändung bon k. F. gegen Krankenkaſſe 
3204 20 


Kunſtharz : 

WG. Keine Gleichartigkeit von Roh⸗ 
zelluloid und Erſatzmitteln hierfür mit 
Fertigwaren aus K.maſſe 3357 73 

Kurzarbeit 

Kündigungswiderrufsverfahreu. Verhütung 
des Abbaus durch Einführung von K. 
2694 

Auch bei Unabdingbarkeit der Lohnbedin⸗ 
gungen der Tarifordnung Abſchluß von 
K.vereinbarung ohne Kündigung zuläſſig 
31 

$ 850b BPO. Berechnung des jeweils 
pfändbaren Wochenbetrags bei Abwech⸗ 
ſeln von Wochen mit voller Beſchäfti⸗ 
gung und folden mit K. T 348978 


Sachregiſter 


Ladung 

Keine Beweisgebühr des Rechtsanwalts 
für L. von Zeugen gemäß § 272 b II 
Ziff. 4 ZPO., die nicht vernommen wer- 
den 2818 50 

Länder 

Seit Gej. über Neuaufbau des Reichs vom 
30. Jan. 1934 Erlöſchen der Ausliefe⸗ 
rungsverträge Frankreichs mit den deut⸗ 
ſchen L. 3198 20 

Landesbauernführer 

Kein Beſchwerderecht des L. gegen den die 
ſofortige Beſchwerde eines nicht be⸗ 
ſchwerdeberechtigten Dritten gegen Ge⸗ 
nehmigungsbeſchluß aus § 37 NErb⸗ 
hof. als unzuläſſig verwerfenden Be 
ſchluß 3245 15 3251 20 

Landesbeamte 

Angleichung höherer Bezüge des einzelnen 
L. an die gleichzuwertender Reichsbe— 
amter ohne Erlaß entſprechender Rechts 
oder Verwaltungsvorſchriften 31837 

Landesbehörden 

VO. über das Auftreten von Rechtsan⸗ 

wälten vor L. 3222 
Landesrecht 

Art. 82 EGBGB. Landesrechtlicher Vor⸗ 
behalt für die „Verfaſſung“ der Vereine 
2651 10 

Keine allgemeine gerichtliche Nachprüfung 
der Übereinſtimmung der auf Grund der 
1. VO. über Neuaufbau des Reiches er⸗ 
laſſenen Landesgeſetze mit dem Reichs⸗ 
recht. Anwendung eines neuen irrevi⸗ 
ſiblen a E das ſich rückwir⸗ 
kende Kraft beilegt, durch das Rev. 
3394 10 

S 801 3PO. Zwangsvollſtreckung aus 
Schuldkiteln, aus denen die Zwangsvoll 
ſtreckung landesgeſetzlich zugelaſſen iſt, 
nicht außerhalb des betr. Landes 3086 7" 

Landgericht 

BO. des RM. über Zuweiſung der Pa- 
tentſtreitſachen an die L. 3105 

Zuſtändigkeit des L. gemäß § 547 Ziff. 2 
BPO. bleibt unberührt von Rechtsnatur 
einer aufrechnungsweiſe geltendgemach⸗ 
ten Gegenforderung 2535 

Ausſchließliche Zuſtändigkeit der L. für ge⸗ 
richtliche Geltendmachung von Schäden, 
die in Ausübung der Zollhoheit an dem 
durchſuchten Fahrzeug entſtanden ſein 
jollen (8 839 BGB.) 2653 1? 

Wahrung der einjährigen Ausſchlußfriſt 
für Rechtsweg gegen Defektenbeſchluß 
durch Klagerhebung beim unzuſtändigen 
AG. bei Erwirkung der Verweiſung an 
das zuſtändige L. gemäß § 276 BPS. 
durch den Kl. T 2988 9 

Keine Anfechtung der Armenrechtsentſchei— 
dungen der L. für Beſchwerdeverfahren 
vor dem L., ſofern nicht weitere Sach 
beſchwerde gegeben 3073 16 


Keine weitere Beſchwerde gegen vom L. 


angeordnete Ausſetzung der Entſcheidung 
in Vollſtreckungsſchutzverfahren gemäß 
VO. v. 26. Mai 1933 3081 50 
156 RKoſtO. Aufhebung des Beſchluſſes 
des L. und Zurücverweiſung an das L. 
wegen Nichthörung ſämtlicher Beteilig 
ter im Beſchwerdeverfahren über Nota 
riatskoſten. Verfahren des L. bei gegen 
die Koſtenberechnung des Notars erho- 
bener Einwendung, es ſei ihr unrichtiger 
Geſchäftswert zugrunde gelegt 3085 97 
Landgerichtspräſident 
Gehalt der kraft Beſtellung oder Dienſt 
alter die Vertretung des L. wahrueh⸗ 
menden Beamten auf Grund des Ae) 
Beſoldth. 2991 1? 


ur 


Landhelferin 
Autoritätsverhältnis i. S. des 8 174 I 
Ziff. 1 Gun. zwiſchen landwirtſchaft⸗ 
lichem Betriebsinhaber und L. 2995 19 
Landrat 
vgl. unter Kreiskommunalverband, Regie 
rungspräſident 
Landwirtſchaft 
Zugehörigkeit des Wohnhauſes des Be 
triebsinhabers von landwirtſchaftlichem 
Betrieb zu der nach 8 2 Ib PrörVern- 
Ct. zu beſteuernden wirtſchaftlichen 
Einheit F 3023 70 
Landwirtſchaftliche Arbeiter 
Merkmal des beſonders engen Verhält 
niſſes zur Familie des Dienſtherrn und 
der geſteigerten gegenſeitigen Treupflicht 
bei Knechten in landwirtſchaftlichen Be- 
trieben 3503 9 
Verſchwinden der „Hofgänger“ in Pom- 
mern feit 1. Okt. 1935 / 2766 77 
Landwirtſchaftliche Entſchuldung 
vgl. auch bzgl. E. im Oſthilſegebiet unter 
Oſthilfe 
Das Geſetz zur Regelung der landwirt⸗ 
ſchaftlichen Schuldverhältniſſe. Schrift 
tum 3224 2527 
Handbuch der f. E. Schrifttum 3225 
Die ErbhofEntſchuldV O. (8. DurchfVO. z. 
SchuldgteglG.) 3225 
Die Rechtsanwaltsgebühren im Schulden 
regelungsverfahren 3105 
88 Schuld Reglic. Eintragung einer Grund- 
ſtücksbelaſtung mei mit Eigen 
tumsumſchreibung nach Eröffnung des 
L E.verfahrens 2756 9 
8 8 Schuld ReglG. hindert nicht die gu- 
gleich mit Erwerb eines weiteren Eigen⸗ 
tumsanteils am gleichen Grundſtück, der 
mit belaſtet werden foll, erfolgende Be- 
laſtung eines von E.verfahren betroffe⸗ 
nen Eigentumsanteils des Betriebsin 
habers 3479 65 
38 12, 20, 51 Schuldgtegl G. Beſchwerde 
gegen vormundſchaftsgerichtliche Geneh 
migung des Verzichts auf Teil der Mün⸗ 
delforderung im l. Etverfahren 2757 42 
$ 10 Schuldgieglß. Anwendung von 
Grundſätzen des SchuldReglGG, auf das 
Oſthilfe⸗Sicherungsverfahren nur, ſo⸗ 
weit ausdrücklich vorgeſchrieben + 4537 7 
Ablehnung der Eröffnung des l. E. für 
Bauern, der bereits im Oſthilfeverfah⸗ 
ren entſchuldet worden iſt 3272 4% 
Antrag des Bauern, der zugleich Siedler 
n auf Eröffnung des E. unzuläſſig 
Sp PS 


Verſehentliche Aufnahme einer im Grund- 
buch eingetragenen Feingoldhypothek in 
den beſtätigten Eutſchuldungsplau als 
Reichsmarkhypothek. Nach Umiſchreibung 
der Hypothek in Reichsniarkhypothek im 
Grundbuch auf Erſuchen des Entſchuldel. 
berichtigt dieſes den Entſchuldungsplan 
und erſucht um Grundbucheintragung 
der Berichtigung 3563 5 

Genehmigung des Beiſtands G 1690 
BOB.) zur Zurücknahme des Antrags 
auf Eröffnung des E.verfahrens durch 
geſetzlichen Vertreter des Betriebsinha 
bers nicht erforderlich. Keine Anfechtung 
der Zurücknahme des Antrags wegen 
Irrtums 2761 09 

Pächter E. 3566 5 3591 6 

Verſagung des Vollſtreckungsſchutzes gemäß 
DORAT. Dez. 1933 flir 0 des 
Betriebes, über den l. E. eröffnet ijt, 
weil das Vollſtreckungsgericht, abwei⸗ 
chend von Anſicht der Eutſchuldungs⸗ 
ſtelle, den betreibenden Gläubiger für 
am verfahren nichtbeteiligt erklärt 
Bang 


Gewährung von Vollſtreckungsſchutz ge⸗ 
mäß VollſtrMißbrG. v. 18. Dez. 1934 
für an E.verfahren beteiligten Schuldner 
3347 00 

Landwirtſchaftliche Grundſtücke, Bek. über 

Verkehr mit 

Nachweis der Genehmigung gemäß Bek. 
v. 15. März 1918 bei Übertragung des 
ganzen Nachlaſſes, zu dem Grunoſtück 
gehört, durch die Miterben auf einen 
von ihnen 2757 0 

Laſtkraftwagen 

Anfechtung des Kaufs eines unfallbeſchä⸗ 
digten Laſtzugs wegen argliſtiger Täu⸗ 
ſchung des Käufers 3179? 

AusfAnſp. zu § 27 RStraßVerkO. L. fahrer 
nicht „langſam bewegliche Verkehrsteil⸗ 
nehmer“ 3491 81 

Laufende Rechnung 

In ein. Kontokorrent gezogenes Darlehn, 
auch wenn es Vermögensanlage iſt, als 
Anſpruch aus Kontokorrent i. S. des 
$ 65 Auftv®. 2540 11 

Lebensverſicherung 

Auslegung der SS 14 ff. Allg VerſBed. In⸗ 
haberklauſel. Beweispflicht des Kl. für 
Nichtvorliegen von Selbſtmord des Ver⸗ 
ſicherten F 2537 10 

Legitimation unehelicher Kinder 

Keine Aufhebung der Vormundſchaft ge⸗ 
mäß § 1883 BGB., wenn Ehemann der 
unehelichen Mutter die Vaterſchaft an⸗ 
erkennt, dies zum Geburtsregiſter ver⸗ 
merkt wird und ſich ſpäter herausſtellt, 
daß der Ehemann nicht der Erzeuger iſt 
3562 *t 

Bei Tod des legitimierenden Vaters Klage 
des Kindes gegen die Mutter auf Feſt⸗ 
ſtellung, daß L. nicht eingetreten ſei 
3076 5 

Lehrer 

§ 222 II StGB. Dienſtpflicht des L. zur 
Beaufſichtigung der Schulkinder wäh 
rend Ausflugs 2999 32 

Lehrlingsausbildung 

Sicherſtellung des Facharbeiternachwuchſes 

durch Förderung der L. 3511 
Lehrvertrag 

Verweigerung der vormundſchaftsgericht⸗ 
lichen Genehmigung zu L. eines weib 
lichen Mündels in kleinem jüdischen Be⸗ 
trieb 3067 35 

Weiterbeſchäftigung des Lehrlings über 
die Dauer des L. hinaus ohne Leiſtung 
von Gehilfenarbeit verletzt nicht Unab⸗ 
dingbarkeit des Tarifvertrags 2948 54 

Leibgedinge 
vgl. unter Altenteil 
Ankers ; 
nterſcheidung zwiſchen Ruhegehalts⸗ und 
L.verſprechen 3400 H belt 


Lippe 
LippEntſchuld Steh. 2590 88 87 
Liquidation 

Aufgaben eines Vereins im Leverfahren 
2651 10 

Durchführung der 2. eines durch den Prä⸗ 
ſidenten der Reichskulturkammer aufge⸗ 
löſten Vereins nach verfügter, aber nicht 
vollzogener ſtaatlicher Beſchlagnahme des 
Vereinsvermögens T 9260 37 

Die Auflöſung lebensunfähiger Verbrau⸗ 
chergenoſ 10 3157 

Bei Verzicht eines Kommanditiſten auf 
Rückzahlung ſeiner Einlage Anwachſung 
für die übrigen Geſellſchafter auch nach 
Beginn der L. 2931 25 

8 155 emm Geſchäftswert einer DHG. 
bei Ausetinanderſetzung T 81187 3512 

SHG., die ihr Geſchäft nebſt Firma ge- 
mäß $ 25 HGB. an neu gebildete Com. 
veräußert hat und ſich nunmehr auflöſt, 
nimmt für die L. neue Firma an 26582 


Sachregiſter 


Liquidationsraten 
Steuerliche Behandlung der von in Liqui⸗ 
dation befindlichen Kapitalgeſellſchaft an 
die Geſellſchafter vorgenommenen Mus- 
ſchüttungen von L. 2952 64 
Literariſches Urheberrecht 
8 27 SitürpO. Unterſchied zwiſchen büh⸗ 
nenmäßiger und konzertmäßiger Auffüh⸗ 
SEN muſikaliſch⸗draniatiſchem Werk 
Sur : 
Die Eintragung ausſchließlicher L. in bi 
Patentrolle 2843 2 Sé 
Keine Berechtigung zum Rücktritt vom L.⸗ 
vertrag wegen Nichterteilung von Mb- 
rechnung 73449 1 
Kündigung des Vertrages über Erteilung 
a A L. an noch nicht 
eſchützter Erfindung bei 8 
Shußrechts 2927 2 g bei Verſagung des 
Logen 
gl. unter Freimaurerei 
Lohn 
Berechnung des tarifgemäß für Sonntags⸗ 
arbeit oder Uberſtunden i rero 
uu e CH Lohn 3497 s 
orausſetzungen der Verwirk PUE 
M npud 3102 ae" „ 
uſpruch des Dienſtverpflichteten bzgl. der 
Unterlagen für b s 
eae erechnung 3146 3 
Dol, unter Einkommenſt 
Löſchungsvormerkung lS 
X. bei Hypotheken, bie ſich auf Grund des 
Flag waßigungsgeſebes erhöht haben 


kund ST A 
Ger Laesch der Bewilligung von 
Luftrecht 
Schrifttum 3444 
RE 
ach 59 I Luftichug®&, nicht nur vorſätz⸗ 
liches Handeln ſtrafbar. Rechtswidrige 
kein Tatbeſtandsmerkmal der 88 2, 9 
LuftſchutzG. 3499 e i 
SE 
erſagung des Armenrechts wegen Mut- 
Sorben Ro. LEN en 
í r bem 
à Heriges M. od obne vor 
nderung des M. durch tid i 
GerkEntlNov. 161/1986 2850 emen ie 
le Irreſein 
heanfechtung wegen m. d. J. 3455 8 
pousse Pepe e 
Unterbieten der für den Kleinverkauf von 
M. feſtgeſetzten Verkaufspreiſe als fite: 
widriger Wettbewerb. Lückenloſigkeit des 
Preisbindungsſyſtems + 2863 10 
elt en 
$ 6 SorpOtO. 1934, Bei Einſtellung des 
Geſamtbeſtandes der de ech, 
tigen Kapitalgeſellſchaft an M. in 
einem, keine Geſamtbewertung be- 
deutenden Bilanzpoſten Einſetzung ein- 
zelner M. in Schlußbilanz mit gerin⸗ 
gerem Teilwert zuläſſig T 2885 2 
Medizinalperſonen 
i. S. von $ 174 Ziff. 3 StGB. f 3195 10 
Meineid So, e 
159 Stam. i ; 5 
g RT S SE zum M. 2655 7 
Reſtitutionsklage nicht gegeben wegen un⸗ 
e Zeugenausſage (ZR.) 
Meldepflicht 
M. ber Gaſtwirte 3491 * 
Metallarbeiter 
Anordnungen zur Durchführung des Vier⸗ 
jahresplanes: 
Sicherſtellung des Bedarfs an M. 3509 
Verbot von Kennwortanzeigen zur Wer 
bung von M. 3511 


* 85 


Mieterſchutz 
M. im neuen Reich. Schrifttum 3226 
Klage der politiſchen Gemeinde auf Auf⸗ 

hebung des Mietverhältniſſes gemäß S 4 
MietSchGG., um in den vermieteten 
Räumen kinderreiche Familie unterzu⸗ 
bringen 3593 62 

Mietevorauszahlungen d 

S 1124 BGB. Unwirkſamkeit ber M. für 
länger als einen Monat gegenüber dem 
Zwangsverwalter, unabhängig von der 
vertraglichen Fälligkeit t 3192 70 

Aufgabe von Bürgſchaft für Miet⸗ oder 
Pachtzinsforderung keine Vorausver⸗ 
fügung über Mietzins i. S. des § 1124 
BGB. 2706 5 E 

Unwirkſamkeit von Vereinbarungen Ant: 
ſchen Vermieter und Mieter zur Um⸗ 
gehung der 8S 573, 1124 BGB. 3264 55 

Mietrecht 
vgl. auch unter Raumwucher 
Geſetzliche Miete. Schrifttum 2526 
Die Rechtſprechung in Miet⸗ und Woh⸗ 

nungsfragen. Schrifttum 2526 

Das Recht der Miete. Sammelwerk 2700 

Formularmäßige Abdingung geſetzlicher 
Gewährleiſtung in Mietvertrag 2897 

$8 537, 538 8008. Bei Fortſetzung des 
Vertrages ohne Beanſtandung der dem 
Mieter (Pächter) bekanntgewordenen 
Mängel Annahme von Verzicht auf 

Minderungsrecht T2706* —— 1. 

Kein Mangel vermieteter Geſchäftsräume, 
in denen die Polizei den Geſchäftsbetrieb 
duldet, obwohl ihr Zuſtand den polizei⸗ 
lichen Vorſchriften nicht entſpricht 2930 7 

Durch vertraglichen Ausſchluß der An⸗ 
ſprüche des Mieters auf Schadenserſatz 
oder Minderung wegen baulicher Arbei⸗ 
ten des Vermieters kein Ausſchluß ſol⸗ 
cher Anſprüche wegen Beſchädigung von 
Sachen 2930 ** 

Haftung des Vermieters für Fehler bon 
an die Mieträume angrenzenden Teilen 
des Hauſes, die dem Mieter nicht mit⸗ 
vermietet ſind, aber unter Duldung des 
Vermieters von ihm benutzt werden 
2931 %4 

Anſprüche des Vermieters von Geſchäfts⸗ 
räumen gegen Mieter, der während der 
Mietdauer das Geſchäft in den Miet⸗ 
räumen einſtellt, in der Nachbarſchaft 
fortbetreibt und Geſchäftsbetrieb gleicher 
Art in den Mieträumen nach Vertrags⸗ 
ende erſchwert 2932 27 

Verluſt des Mietzinsanſpruchs für zu Lo- 
gennesen vermietete Räume nad) bent 
ehördlichen Verbot der Logen 3561 7 

Beſondere Gründe für Feſtſetzung der Frie⸗ 
densmiete gem. 82 IV 1 Miet. 
3258 25 N 

Kündigung bon Miet- und Pachtverträgen 
durch Liquidatoren aufgelöſter Verbrau⸗ 
chergenoſſenſchaften 3158 8 

Verlängerung der Räumungsfriſt auf 
Grund des VollſtrMißbrG. v. 13. Dez. 
1984 2586 50 

Mietwert 
EintStG. Von Angeſtellten zu verſteuern⸗ 

der M. der freien Dienſtwohnung 3595 # 

Milchverteiler e 
Keine Krankenverſicherungspflicht der auf 

Grund des Zuſammenſchluſſes der Deut⸗ 
ſchen Milchwirtſchaft geſchaffenen M. 
2768 81 

Mildernde Umſtände 

Keine Verſagung von m. U. wegen Ge⸗ 
fährdung der Entwicklung einer reinen 
Jugend bei Vergehen des § 176 Ziff. 8 
StGB. 3461% 

Mildeſtes Geſetz (82 b GtGim ) 

Ermittlung des mildeſten Geſetzes bei wahl 
weiſer Feſtſtellung 2993 1° 


n* 


* 36 


Mildeſtes Geſetz ($2 StGB. a. F.) 
8 175 StGB. n. F. m. G. i. S. des $2 
SGB. a. F. gegenüber 8175 €t. 
a. F. 3457 14 
Militärgerichtsbarkeit 
Das Reichskriegsgericht 2961 
Militärſtrafrecht 
Kommentar zum MilStchB. Schrifttum 
298 
8 31 III Mil StGB. Zurückgehen auf Ein⸗ 
zelſtrafen bei Verhängung der Wehrun⸗ 
würdigkeit gegen zu Geſamtſtrafe ver⸗ 
urteilte Mannſchaften + 3007 55 
8371 Ziff. 2 Mil StGB. n. F. Verhängung 
von Ehrenſtrafe bei Verurteilung zu Ge⸗ 
ſamtſtrafe 2656 19 
$74 StGB.; $54 Mil StGB. Zuſammen⸗ 
treffen von Gefängnis⸗ und Arreſtſtra⸗ 
fen 2655 1€ 
Keine Beſtrafung nach § 92 Mil StGB. 
für ſchon nach Strafgeſetz verbotene 
Handlung T 2655 13 
88 114 ff. MilStchB. Mißbrauch der 
Dienſtgewalt und Mißbrauch der dienſtl. 
Stellung 3007 58 
Im Gegenſatz von $114 Mil StGB. ijt 
für Anwendung des § 175 4 Ziff. 2 St 
GB. Beſtehen des Unterordnungsver⸗ 
hältniſſes zur Zeit der Tat nicht unbe⸗ 
dingte Vorausſetzung 3460 28 
Militärſtrafverfahren 
Anfechtung des in der Hauptverhandlung 
vom f rGer. erlaſſenen Urteils über 
Anwendbarkeit des StraffreiH®&. mit ber 
Reviſion 3008 87 
Militärwaffen 
„Sedan“ als Warenzeichen für blanke M. 
2677 48 
Minderung 
vgl. unter Kauf, Mietrecht 
Mindeſtbeſteuerung 
M. nach 8171 Ziff. 1 KörpStch. 1934 
durch das Schachtelprivileg (S9 Horn: 
StG. 34) nicht ausgeſchloſſen 2887 "^ 
Miſchehe 
Erfolgreiche Anfechtung kinderloſer M., 
gegen deren Anfechtung der nichtariſche 
Teil nichts einwendet 2586 82 
Mißbildung, ſchwere körperliche (S 1 II Ziff. 8 
ErbkrNachwGeſ.) 
Gaumenſpalte 3053 1? 
Wachstumsſtörungen an Armen und Bei- 
nen 3055 17 
Linſenverlagerung 3055 19 
Wirbelſäulenverkrümmung 3056 19 
Angeborene Hüftverrenkung 3057 70 
Mitangeklagte 
8357 StPO. Keine Schlechterſtellung der 
übrigen rechtskräftig Verurteilten bei 
Abänderung des Urteils zuungunſten 
eines M., der Reviſion eingelegt hat 
3002 40 
Pflicht des Gerichts zur Belehrung des 
Zeugen über die ihm hinſichtlich der 
zwei Angekl. zuſtehenden ſelbſtändigen 
Zeugnisverweigerungsxrechte 3009 9? 
Miteigentum 
Zum Erbhof gehörende 
Grundſtücken 3252 ** 
Löſchung von auf, mehreren Miteigentü⸗ 
mern zu Bruchteilen gehörendem Grund⸗ 
ſtuck eingetragenem Nießbrauch auf 
Grund des von einem Miteigentümer er⸗ 
wirkten Urteils auf Löſchungsbewilli⸗ 
gung trotz rechtskräftiger Abweiſung der 
früher von einem anderen Miteigentü⸗ 
mer erhobenen Klage auf Löſchung 
3074 18 
Miterben 
Kein Anſpruch des gemeinſani mit anderen 
ein Nachlaßgeſchäft erbenden M. auf 
Auszahlung des ſeinem Erbteil eutſpre— 


M.anteile an 


Sachregiſter 


chenden Anteils am Geſchäftsgewinn 
gegen den allein das Geſchäft fortfüh⸗ 
renden M. 2918 11 

88 36, 37 GHO. unanwendbar bei Cintra- 
gung einer Erbengemeinſchaft als Eigen⸗ 
tümer von Nachlaßgrundſtück oder als 
Gläubiger von Nachlaßhypothek 3565 29 

Nachweis der Genehmigung gem. Bek. v. 
15. März 1918 bei Übertragung des 
ganzen Nachlaſſes, zu dem Grundſtück 
gehört, durch die M. auf einen von 
ihnen, desgleichen Nachweis der Nicht 
ausübung des Vorkaufsrechts nach 
Riedl. 2757 63 

8199 ZPO. Zuſtellung von die Pfändung 
eines Manteils betr. Pfändungs- und 
Überweiſungsbeſchluſſes an im Ausland 
wohnenden Drittſchuldner 2760 9 

Ermeſſensentſcheidungüber Geltendmachung 
der M.haftuna für die Erbſchaftſteuer. 
Inanſpruchnahme der M. ohne gemein 
[ame Erbſchaftſteuerveranlagung. Haf- 
tung der M. auch bei Ausländer als 
Erblaſſer und im Ausland befindlichen 
Nachlaß 2890 37 


Mittäterſchaft 

Keine Aufzehrung der Anſtiftung durch 
M. bei Beſtimmung des andern zu einer 
über die gemeinſchaftliche Tat hinaus⸗ 
greifenden weiteren ſelbſtändigen Hand⸗ 
lung f 3193 17 

Anſtiftung bzw. M. des Leiters von Fa⸗ 
brikunternehmen bei von den Angeſtell⸗ 
ten vorgenommenen Täuſchungsmaßnah⸗ 
men zur glatten Abnahme und Beßzah⸗ 
lung der Waren 3001 % 


Mitverſchulden ($ 254 BGY.) 

Adäquate Schadensverurſachung und M. 
3146 32 

Keine Schadensverteilung bei gegenüber 
dem Verſchulden des andern Teils bzgl. 
der Urſächlichkeit für den Unfall völlig 
zurücktretendem M. t 2789» 2792 * 

Abwägung des beiderſeitigen Verſchuldeus; 
geringe Fahrläſſigkeit 2858 ^ 

Bemeſſung der beiderſeitigen Verurſachung 
nach der E Wahrſcheinlichkeit 
bzgl. der Herbeiführung des Erfolgs 
3383 4 

Keine Anwendung des 8254 BGB. auf 
öffentlich⸗rechtliche Schadenserſatzan⸗ 
ſprüche 35291 

Anwendung des $254 BGB. nur aus- 
nahmsweiſe bei nicht erfolgter Feſtſtel⸗ 
lung des wirklichen Sachverhalts 3309 4 

Anwendung des 89254 BGB. bei Haftung 
für Verſchulden bei Vertragsverhandlun⸗ 
gen T 3306 ! 

Berückſichtigung des M. des Geſchädigten 
bei Bemeſſung des Schmerzensgeldes 
2967 

Verleger nimmt ohne Zuſtimmung Ande⸗ 
rungen an der Handſchrift vor. M. des 
Verfaſſers bei vertragswidrigem Inhalt 
der Handſchrift T 3532 5 

M. bei Entſtehung eines Schadens infolge 
Kartellſperre durch Unterlaſſung des 
Geſchädigten, einen Antrag nach 89 b 
KartVO. zu Stellen T 2642 5 

Forderungsübergang nach $1542 RVO. 
bei M. des Verletzten 3291 


Monat 
$385 RVO. Anſetzung des Monats mit 
30 Tagen für Erhebung der Beiträge 
für Hausgehilfen 2895 17 
Mord 
Rußerer und innerer Tatbeſtand der por- 
ſätzlichen Tötung und der Überlegung 
beim Morde 2998 27 
„Aberlegung“ trotz unzweckmäßiger Hand 
lungsweiſe 3462 ?* 2556 ?! 


Wegen Fehlens jeglicher Erregung des Tä⸗ 
ters bei ſeiner Tat nicht unbedingt Tö⸗ 
tung mit Überlegung T 3193 17 

Mühle 

Nach BO. über Ordnung der Getreide⸗ 
wirtſchaft iſt weder Kreditierung des 
amtlichen Preiſes noch Gewährung von 
Vergütung durch M. für Einräumung 
des Kredits ſtrafbar 2715 1° 

Grundſchuldbeſtellung an Erbhof für allein 
zugunſten eines mit ihm verbundenen 
M.betriebs aufgenommenen Kredit 
+ 8255 24 

Mündelverntögen 

vgl. unter Vormundſchaft 
Mündliche Verhandlung 

im Steuerſtreitverfahren vgl. unter St. 
Muſikleben 

Das Rechtsſchaffen der Reichsmuſikkammer 


3025 
Das Recht der Muſik. Schrifttum 3041 
Muttergeſellſchaft 
vgl. unter Obergeſellſchaft 
Nachbarrecht 

Bei Berufung auf privates Traufrecht 
gegenüber PolB O,, die für nach dem 
Nachbargrundſtück entwäſſernde Dächer 
Vorkehrungen zur Ableitung des Dach⸗ 
waſſers vorſchreibt, Befreiung nur im 
Wege der Dispenserteilung 3275 16 

Gültigkeit der BauO., die befriedigenden 
Übergang zu höheren oder niedrigeren 
Nachbargebäuden vorſchreibt 3419 *9 

Nacherbe 

vgl. auch unter Vorerbe 

$68 II 2 der 1. DurchfVO. z. RErbhofch. 
Anerbeneinſetzung des N., bzgl. deſſen 
der Erblaſſer letztwillig Übernahme des 
Hofs zu beſtimmtem Preis verfügt hat 
3260 "o 

Bei bedingter N.einjehung und Berufung 
eines anderweiten N. für den Fall des 
Ausfalls der Bedingung Pflegerbeſtel⸗ 
lung nur für den zweitberufenen, unbe⸗ 
kannten N. Erforderliche Zuſtimmungen 
zu Verfügungen des Vorerben über 
Nachlaßgrundſtück 3562 1 

Nacherbenvermerk ; 

Wer iſt bei ſchuldhaft unterbliebener Eins 
tragung des N. (§ 52 GBO. a. F.) Bes 
teiligter i. S. des § 12 GVO.? 3180 

Gebühr für Eintragung einheitlichen Nat- 
erbenvermerks für mehrere Nacherben 
im Grundbuch 2824 0 

Nachlaßgericht 
vgl. unter Teſtamentseröffnung 
Nachlaßgrundſtück 

& 2113 BGB. Zur unentgeltlichen Verfü⸗ 
gung über N. Zuſtimmung des unter 
Bedingung erſtberufenen Nacherben und 
des für den Fall des Ausfalls der Be- 
dingung berufenen anderweiten Nach: 
erben bzw. deſſen Pflegers erforderlich 
3562 42 

Zuſtimmung der Erben des Nacherben zur 
grundbuchlichen Eintragung einer un⸗ 
entgeltlichen Verfügung des befreiten 
Vorerben über N. 2749 9t 

Steine Anwendung der 8836, 37 GBO. 
bei Eintragung von Erbengemeinſchaft, 
unbeſchränktem Alleinerben oder Vor⸗ 
erben als Eigentümer von N. 3565 34 

Nachlaßpfleger 

Gewährung und Bemeſſung der Vergütung 
für N. bet Intereſſe einer öffentlichen 
Behörde (z. B. Bezirksfürſorgeverband) 
als Nachlaßgläubigerin 2563 * 

Nachprüfung, We 

Die richterl. N. der Betriebsverhältniſſe 
im Kündigungswiderrufsverfahren: 

N. der Abbaugelegenheit 2690 


Prüfung der Zumutbarkeit der Abbau 
verhütung 2692 
Nachſchlagewerk 
Wörterbuch der Wirtſchaft. Schrifttum 2629 
Namensrecht 
Klage auf Beſeitigung von Beeinträchti: 
gungen des Namensgebrauchs aus 5 12 
S. 1 BGB. und vorbeugende Unterlaf- 
ſungsklage aus $12 II BGB. 90111 
Unl WG. Bei unanfechtbarem Beſitzſtand 
von zwei Firmen gleichen Namens Zu⸗ 
rücktreten der Verwechſlungsgefahr, aber 
keine Befugnis einer Firma zur ſchlag⸗ 
wortartigen, zeichenrechtlichen Benutzung 
des Namens für ſich T 3584 * 
NSDAP, 
DEOS der Partei zur Geſetzgebung 
Pu 
Die Verwirklichung des Parteiprogramms 
durch die Rechtsentwicklung vom Reichs⸗ 
parteitag 1935 bis zum Reichsparteitag 
1936 2505 
Das Geſetz über Vernehmung von Angehö⸗ 
rigen der NSDAP. und ihrer Gliede⸗ 
rungen: 
Entwicklung der parteiamtlichen Ver⸗ 
ſchwiegenheitspflicht 3520 
Grundzüge der Neuregelung 3521 
Sachliche Umgrenzung der Verſchwiegen⸗ 
heitspflicht 3522 
Kreis der in Frage kommenden Aus⸗ 
kunftsperſonen; Erteilung oder Ver⸗ 
ſagung der Ausſagegenehmigung 3523 
VO. des RIM. betr. Mitwirkung von 
Parteidienſtſtellen im Diſziplinarverfah⸗ 
ren gegen Beamte 2622 
Privatklage zwiſchen Parteigenoſſen 2697 
Nationalſozialiſtiſche Weltanſchauung 
Die nat.⸗ſoz. Einſtellung zum Grundſatz 
der Vertragsfreiheit und der Zuläſſigkeit 
formularmäßiger Abdingung geſetzlicher 
Gewährleiſtung 2897 
Anwendung des Maßſtabes der nat. ſoz. 
W. gem. 8 1 StAnpch. auch auf vor fei- 
nem Inkrafttreten erlaſſene Geſetze und 
beſtehende Tatbeſtände 2500 99; dasſelbe 
bzgl. Zeitraum vor dem 30. Jan. 1988 
2955 «i 
Gilt auch nach Inkrafttreten des StAnpG. 
weiterhin die Haftungsbeſchränkung des 
Rechtsanwalts gem. § 109 II RAbge. 
bei infolge ſeines 15 0 als Teſta⸗ 
mentsvollſtrecker unterbliebener Entrich— 
Suter e Enea T3353 o 
gu npft um de i Eur 
Sieten SCH, n Frieden Euxopas. 
eue Wege der deutſchen Wiedergeburt. 
Jugoſlawiſches Schrifttum 3304 d 
dek 
ültigkeit von PVO, zum Schutz des 
Landſchaftsbildes "A dem (x AM 
idjug. F 3422 38 
eet 8 
erbindung des Beitritts des N. mit 
Rechtsmitteleinlegung nur inn 
Sait 30103 erhalb der 
Verſäumnisurteil bei Ausbleiben des N. 
im Verhandlungstermin nach Rechts⸗ 
mitteleinlegung durch ihn und durch die 
Hauptpartei 2798 10 
Nebenkläger 
Bei fahrläſſiger Körperverletzung der Ehe⸗ 
frau auch nach deren Tode ſelbſtändiges 
Recht des Ehemanns, auf Anſchluß au 
die öffentliche Klage anzutragen F 8462 84 
Reviſionsrüge des N., daß Hauptverhand⸗ 
lung in ſeiner Abweſenheit ſtattgeſun. 
den habe T 3408 ^ 
Die Deviſenſtelle als N. im ſelbſtändigen 
Einziehungsverfahren gem. 845 Dev. 
3160 3205 28 


Sachregiſter 


Reger 
Geſetz gegen Mißbräuche bei Eheſchließung 
und Annahme an Kindes Statt. Ab⸗ 
ſicht der Herſtellung von Eltern⸗ und 
Kindesverhältnis bei Adoption eines 
von N. gezeugten Kindes durch ariſche 
Perſon 2757 64 
Neuhausbeſitz 
Keine Hinzurechnung des Werts des ſteuer⸗ 
freien N. zu dem der Ermittlung der 
Reichsfluchtſteuer zugrunde zu legenden 
Geſamtvermögen 3151 4 
Nichtigkeit 
bin. 8 188 BGB. vgl. unter Sittenwidrig⸗ 
ei 
Verneinung der N. infolge Umgehung ſo⸗ 
zialer Schutzvorſchriften (§ 134 BOB.) 
bei Umwandlung von Dienſtverhältnis 
in pachtähnliches Verhältnis, das den 
Arbeitnehmer zum ſelbſtändigen Ge⸗ 
ſchäftsmann macht 2944 47 
N. des Anſtellungsvertrages von Kranten- 
kaſſenangeſtellten wegen Verletzung der 
Schriftform 3149 37 
Nichtige Kündigung von Arbeitsverhält⸗ 
niſſen 3434 
Begriff des „zuſammengeſetzten Rechts⸗ 
geſchäfts“ i. S. bes § 139 BGB. 2532 * 
„Keine N. des Vertrags über Lieferung von 
Hitlerbildern wegen nachträglichem poli⸗ 
zeilichen Verbots von deren Verbreitung 
(tſchechoſlowakiſche Entſch.) + 2592 be 
Niederlaſſung 
Fahrikationsſtätte nicht N. i. S. des 86e 
KapVerkStG. f 3409 2 
Nießbrauch 
N.beſtellung an Grundſtücksbruchteil zu- 
läſſig 2747 48 
Löſchung von auf, mehreren Miteigentü⸗ 
mern zu Bruchteilen gehörendem Grund- 
ſlück eingetragenem N. auf Grund des 
von einem Miteigentümer erwirkten Ur⸗ 
teils auf Löſchungsbewilligung trotz 
rechtskräftiger Abweiſung der früher von 
einem anderen Miteigentümer erhobenen 
Klage auf Löſchung 3074 45 
815 II RErbhofch. Abmeierung des Nick- 
brauchers 324] 10 
Grundvermögenſteuerpflicht des Nießbrau⸗ 
chers bei Teilnießbrauch 2592 ei 
Notar 
Haftpflichtecke 2783 
Aufklärungspflicht des N. bei Abſchluß 
von Formularverträgen 2899 
3839 BGB. Amtspflicht des N. zum Hin- 
weis auf ihm als Rechtskundigen ſich 
ergebende Bedenken. Berſehen von Ge- 
hilfen des N. bei Entwurf eines Ver⸗ 
trags, deſſen Beurkundung oder Beglan⸗ 
bigung nicht vorgeſehen ijt 2535 * 
§ 15 GBO. Nach Bewilligung durch Çi- 
gentümer und demgemäß erfolgter Ein⸗ 
tragung von Hypothek mit Vorrang⸗ 
vermerk beantragt N. Einräumung des 
Vorrangs 3262 32 
§ 37 RéErbhofch. Bei Eiureichung von bes 
urkundetem Vertrag durch N. zur Geneh⸗ 
migung iſt Beantragung der Genehmi⸗ 
gung namens aller Beteiligten anzuneh⸗ 
men 2722 24 
Berechnung der Reiſekoſten der N. 3036 
RffluchtStVorſchr. Erwerb ber Eigenſchaft 
als Angehöriger des Deutſchen Reichs 
durch Ernennung zum preußiſchen N. 
2891 50 
Notaraugeſtellte 
Arbeitsplan der DAF. für die Berufserzie⸗ 
hung der Rechtsanwalts- und N. ſowie 
der Angeſtellten der Patentanwälte. 
Schrifttum 3042 
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Notariatsgebühren f ' 

Aufſtellung von Notariatsfällen. Schrift⸗ 
tum 3173 1 

N. für im Büro vorgenommene Nieder: 
ſchrift des Urkundsentwurfs nach vor⸗ 
angegangener Beſprechung mit den Be⸗ 
teiligten außerhalb der Amtsräume 
2583 72 

$8108, 147 RKoſtO. N. für Vermittlung 
der Erbauseinanderſetzung zwiſchen meh⸗ 
reren Miterben 3340 17 KN 

$156 RoftO. Aufhebung des Beſchluſſes 
des LG. und Zurückverweiſung an das 
LG. wegen Nichthörung ſämtlicher Be- 
teiligter im Beſchwerdeverfahren über 
Notariatskoſten. Verfahren des LG. bei 
gegen die Koſtenberechnung des Notars 
erhobener Einwendung, es ſei ihr un⸗ 
richtiger Geſchäftswerk zugrunde gelegt 
3085 67 ' 

Umwandlung von Kapitalgeſellſchaft. Ge⸗ 
genſtandswert der Beurkundungsgebühr 
für Übertragung des Vermögens auf be⸗ 
reits beſtehende Perſon oder Handels⸗ 
geſellſchaft oder auf neu zu errichtende 
Handelsgeſellſchaft 3344 * 

Ermäßigte N. gem. 8 67 der 1. DurchfVO. 
zum RErbhofcz. für überflüſſige Be- 
urkundung 2756 59 

Keine Ermäßigung der N. gem. 867 II 
der 1. DurchfVO. zum ReErbhofch. Ke 
Vermittlung einer Exbauseinanderſet⸗ 
zung 2756 60 

Keine Ermäßigung gem. 8 67 II der 
1. DurchfVO. zum RErbhofc᷑. für vor 
dem 30. Sept. 1933 erfolgte Beurkun⸗ 
dungen 3403 17 p 

Gebührenfreiheit gem. 828 FürſpflVO. 
für notarielle Urkunden 3136 19 

Notfriſt 

8 496 III ZPO. Wahrung von N. durch 
„demnächſt zu erfolgende“ Zuſtellung. 
Haftung des Rechtsanwalts wegen Un⸗ 
aufmerkſamkeit gegenüber durch Ver⸗ 
ſehen des Gerichts unterbliebener Zu⸗ 
ſtellung + 2709 8 

Notiveg N 

Anwendung der Beſtimmungen über den 
N. auf das Legen von Rohrleitungen 
+ 3495 86 

Notwehr 
lg SGB. N. deen Arzt wohnt und die 
Praxis ausübt, findet das M. nicht An⸗ 
wendung 256710 

In den Fällen des 8 32 können dem ob⸗ 
ſiegenden Vermieter entgegen 8 13 7۴۷ 
keine Koſten auferlegt werden 257710 

Bei Wohnungen, die nach dem 1. Jult 
1918 fertiggeſtellt ſind, finden, wenn zur 
Herſtellung Zuſchüſſe aus öffentlichen 
Mitteln gegeben ſind, zwar die Beſtim⸗ 
mungen des M.anwendung, aber nicht die 
Beſtimmungen des RMiet6. Als Bu- 
wendung aus öffentlichen Mitteln i. S. 
von 8 33 III M. iſt auch Gewährung von 
Hauszinsſteuerhypothek anzuſehen. Die 
Wohnung wird aber von der Unterwer⸗ 
fung unter das M. wieder frei, wenn der 
Eigentümer die Hauszinsſteuerhypothek 
zurüdzahlt 2577 11 

8 40. Die Friſt für den Antrag, durch 
Ergänzungsbeſchluß Koſten zur Erjtate 
tung feſtzuſetzen, ift nur gewahrt, wenn 
der Antrag innerhalb der Friſt bei der 
Stelle eingegangen iſt, die über ihn zu 
entſcheiden hat 27871 

8 41. Das MEN. hat ber Rechtsbeſchwerde 
nicht abgeholfen, wenn es den angefoch⸗ 
tenen Beſchluß aufhebt, ſondern nur 
wenn es eine der Beſchwerde ſtattgebende 
Sachentſcheidung fällt 2546 16 

8 44. Die Befugnis des MENM., feine vor 
dem Inkrafttreten des Miet Schcö. ers 
gangene Entſcheidung nach billigem Er⸗ 
meſſen abzuändern, beſteht nicht mehr, 
wenn es die Abänderung nach dem In⸗ 
krafttreten des 7911:1606. bereits rechts⸗ 
kräftig abgelehnt hat 254711 

8 44. Wenn bas MEN. auch die Friedens⸗ 
miete neu feſtſetzt, ſo wirkt die Feſtſetzung 
ür die ganze Zeit, für die die geſetzliche 
Miete zu zahlen war, zurück. Dabei iſt 
ts ohne Belang, ob die abgeänderte 
frühere Feſtſetzung nach Inkrafttreten 
des M. erfolgt war 252813 
49 a. Anhaltspunkte für Angemeſſenheit 
der Vergütung für Vermietung von Räu⸗ 
men? Darf Vermieter Räumungskoſten 
auf die nachfolgenden Mieter abwälzen? 
Anter welchen Umſtänden iſt Forderung 
einer Sicherheit für die mit dem Mieter 
vereinbarten Leiſtungen unangemeſſen? 

IR.) 9944432 
S ^^. Anwendung des M. bei i 
8 Verträgen 257013 M. bei gemiſchten 
Schrift⸗ 


49 u. u 18 
tum 2910 Raumwucher 2532 18. 


Mietiäöffengericht 

eine Ausſetzung beim M., wenn der 
haltend entümer dem Pförtner unter Ein⸗ 
paltung der Friſt gekündigt hat, aber be- 
une er d auch zu friſtloſer Ent- 

Für ung berechtigt geweſen 25679 

E te Cntideibung der Frage, ob bie 
der Aufgabe einer Dienſtwohnung 


verbundene Kündigung ei i 
1 i gung eines Arbeits⸗ 
nich Smilies begründet war, ijt das M. 


cht das Arbeitsgericht zuſtändig 2572 1e 
Sultändigteit zur Entſcheidung über Rau- 
igsklage bei nichtgenehmigtem Miet⸗ 


Sachregiſter 


vertrag. Verweiſung von einer Abtei⸗ 
lung des Amtsgerichts an andere 5 4 
Mietzinsbildung, preuß. DO. über die 

8 9 IV. Mieter gilt nicht deshalb als an 
Fahrſtuhl angeſchloſſen, weil dieſer Fahr⸗ 
ſtuhl mit anderm, an den der Mieter 
angeſchloſſen iſt, gemeinſame Betriebs⸗ 
anlage hat 2554 24 

8 9. Bei Errechnung der geſetzlichen Unter⸗ 
miete bleiben die zur geſetzlichen Haupt⸗ 
miete gehörigen Koſten des Fahrſtuhls 
unberückſichtigt, wenn Untermieter an 
den Fahrſtuhl nicht angeſchloſſen oder 
zu ſeiner Benutzung nicht befugt iſt 
2554 25 

8 9. Anderweite Vereinbarung i. S. von 
8 9 liegt auch dann vor, wenn Vermieter 
und alle an den Fahrſtuhl angeſchloſſe⸗ 
nen Mieter ſich dahin geeinigt haben, 
daß nur einzelne Mieter die Fahrſtuhl⸗ 
koſten tragen 2555 26 

8 9. Bei Verteilung der Koſten des Fahr⸗ 
ſtuhlbetriebs hat bas MEA. im Streit⸗ 
fall zu entſcheiden, ob alle Mieter, die 
an den Fahrſtuhl angeſchloſſen ſind, auf 
die Benutzung des Fahrſtuhls verzichtet 
haben 2555 27 

8 15. Koſten der Sammelheizung und 
Warmwaſſerverſorgung für die Pförtner⸗ 
wohnung dürfen auf die übrigen Raum⸗ 
inhaber nicht umgelegt werden 2556 ?® 

milderes Geſetz (82 II StGB.) 

8 361 Nr. 6 StB. ijt in der neuen Faf- 
jung das m. G. 29964 

MilstG B. 

98 91, 92. Durch bie Ausſcheidung der 
Fälle der einfachen Beleidigung eines 
Vorgeſetzten und des einfachen Ungehor⸗ 
ſams aus dem M. ſind dieſe Fälle der 
bloßen Diſziplinarbeſtrafung überlaſſen. 
Durch ſolche wird kein Verbrauch der 
Strafklage mehr herbeigeführt 22815 

Militärverſorgungsgeſetz 

Nach 8 22 hat Kapitulant nur dann Rechts⸗ 
anſpruch auf Wiederaushändigung des 
Zivilverſorgungsſcheins, wenn die Ver⸗ 
waltungsbehörde die einmalige Geld⸗ 
entſchädigung von ihm zurückgefordert 
und erhalten hat 7 

Minderheiten 

Das polniſche M.ſchulweſen in Preußen 3084 

Nationale M. und katholiſche Kirche. — 
Die kirchliche Rechtslage der deutſchen 
M. katholiſcher Konfeſſion in Europa. 
Schrifttum 3222 

Minderjährige 

Die ausländiſchen M. im deutſchen Jugend⸗ 
recht 3035 

Die Überweiſung von ausländiſchen M. zur 
Fürſorgeerziehung iſt heute nur auf 
Grund des vor dem Inkrafttreten des 
R Jug Wohlſc. geltenden Rechtszuſtandes 
zuläſſig 31157 

Minderwert 

Berechnung des M. bei Bergſchäden an Ge⸗ 

bäuden 2573 19 
Miteigentum 

Teilung von M. vgl. auch Zwangsverſtei⸗ 
gerung. 

Wann ijt ein im M. mehrerer ſtehendes 
Grundſtück als „ein ausſchließlich von 
dem Eigentümer bewohntes Wohngrund⸗ 
ſtück“ i. S. von $3101 PrStNot BO. v. 
1. April 1924 anzuſehn? 7 

87 ت958‎ ٥5. Im Fall bes Bruchteilseigen⸗ 
tums ſteht jedem Miteigentümer das 
Recht zu, von der Rangbefugnis felbit- 
ſtändig durch Belaſtung des Anteils Ge⸗ 
brauch zu machen 28622 

Mitgläubiger 

Annahme der Zahlung bei Leiſtung an 
einen von mehreren M. in ungeteilter 
Erben⸗ bzw. Gütergemeinſchaft. Die Ge⸗ 
nehmigung durch die übrigen M. hat 
keine rückwirkende Kraft, ſondern iſt nur 
als neues Rechtsgeſchäft wirkſam 30551 
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Mißbrauch v. Formen u. Geſtaltungen des 
bürgerl. Rechts (8 5 Rabgch.) 

Verfolgt der Erwerber aller Geſchäfts⸗ 
anteile einer GmbH. den tatſächlichen, 
wenn auch nicht ſatzungsmäßigen Zweck 
der Geſellſchaft weiter, jo kommt § 5 
regelmäßig ſelbſt dann nicht in Betracht, 
wenn er ſich unter Anderung der Satzung 
vorbehält, den Gegenſtand des Unterneh⸗ 
mens ſpäter zu ändern 26618 

Mittäterſchaft 

Unterſchied zwiſchen M. und Beihilfe bei 
Betrug, wenn der Handelnde den Vor⸗ 
teil dem andern Mitangekl. verſchaffen 
wollte 2739 24 

Mitteldeutſchland 
Leipzig und M. Schrifttum 2778 
Mitteldeutſcher Braunkohlenbergbau 
vgl. unter Bergrecht 
Mitverſchulden (8 254 BEB.) 

M. des Gaſtes, der durch Knallerbſen bei 
den karnevaliſtiſchen Vergnügungen einer 
Gaſtwirtſchaft verletzt wird, wenn das 
Werfen mit Knallerbſen eine Gepflogen⸗ 
heit der Gäſte war, die der Bekl. kannte, 
oder doch wahrnehmen konnte, und wenn 
er trotzdem die Wirtſchaft aufſuchte oder 
darin verblieb 3185 17 

Das Reich) haftet dem Zollſchuldner für bie 
Richtigkeit der auf Anfrage erteilten 
Auskunft eines Zollbeamten über die 
Zollfreiheit einer richtig deklarierten 
Ware, wenn der Zollſchuldner die Ware 
daraufhin als zollfrei angeſehen und ab⸗ 
genommen hat. M. des mit dem Zoll⸗ 
tarif im allgemeinen ſelbſt vertrauten 
Zollſchuldners kommt nicht in Frage, 
wenn er die Zollpflichtigkeit der abge⸗ 
nommenen Ware nicht kannte 23632 

Bei Abwägung von Argliſt und Vorſatz 
einerſeits, Fahrläſſigkeit andererſeits wi⸗ 
derſpricht es im allgemeinen der Billig⸗ 
keit, M. des vorſätzlich oder argliſtig Ge⸗ 
ſchädigten anzunehmen 24331 

Vorteilsausgleichung. Anwendbarkeit auf 
vertragsmäßige Schadenserſatzanſprüche, 
auf Garantieverſprechen und auf Aus⸗ 
bietungsverſprechen 247813 

Das bei der Entſtehung des Schadens aus 
unerlaubter Handlung mitwirkende V. 
ſeines geſetzlichen Vertreters braucht der 
Geſchädigte nicht gegen ſich gelten zu 
laſſen. 8 278 BGB. iſt nicht entſprechend 
anwendbar 30373 

Straßenbahnunfall. Einnahme des für den 
Schaffner beſtimmten Platzes auf der 
Plattform durch Fahrgaſt begründet kein 
M. 31701 

Möblierte u. übergroße Wohnungen, preuß. 

DO. über bie Bewirtſchaftung der 

Für Gültigkeit einer örtlichen Anordnung, 
die Ausnahmen von 88 1, 2 VO. ءا‎ 
ſtimmt, ijt der in 8 411 vorgeſehene An⸗ 
trag der Kommunalaufſichtsbehörde nicht 
erforderlich 09 

Möblierte Simmer 

Der Erlaß des preuß. Miniſters f. Volks⸗ 
wohlfahrt v. 6. Febr. 1925, der auch 
m. Z. des eine ſelbſtändige Wirtſchaft 
führenden Untermieters zum Begriff der 
„ſelbſtändigen Wohnung“ rechnet, iſt un⸗ 
gültig. Letzten Endes entſcheidet der 
Ortsgebrauch 252918 

Molkerei 

Zur Frage der Gewerbeſteuerpflicht einer 
M.genoſſenſchaft 2493 4 , 

Cine ohne Zuſammenhang mit [onjtigem 
Landwirtſchaftsbetrieb von EGmbH. be 
triebene M. ijt i. S. von 8 218 Gr- 
BermSt6. nicht als „dauernd landwirt⸗ 
ſchaftlichen Zwecken zu dienen beſtimmt“ 
anzuſehen 32803 

Monteur 
vgl. Kraftfahrzeug 


or 
Trotz der ſchweren Erregung des Täters 
5* 


* 86 


fann feine Tat „mit Überlegung“ aus- 
geführt fein 29821? 
Mühle 
vgl. Waſſerrecht 
08 
Anlage von M. bei Genoſſenſchaft 30574 
Mündlichkeit 
Abbau oder Aufrechterhaltung des M.- 
prinzips im Reviſionsverfahren 2681 
Nachlaßabkommen, deutſch⸗ruſſ. 
.اوھ‎ Sowjetrußland 
Nachrede, üble 
vgl. unter U. N. 
Nachrichtenverkehr 

N., Schriftverkehr und Reklame. Schrift⸗ 

tum 2606 
Name 

vgl. auch Firma 

Wettbewerbsrecht unter beſonderer Berück⸗ 
ſichtigung des N.-, Firmen⸗, Patent- und 
Warenzeichenſchutzes. Schrifttum 2604 

Für den polniſchen Vornamen „Czeslaw“ 
beſteht keine anerkannte deutſche Sprach⸗ 
form 3267 6 

Neben’ntervention 

8 1699 RVO. Rekurseinlegung im Wege 

der N. 28073 
Nebenkläger 

8 265 StPO. Genügender Hinweis durch 
Feſtſtellung des Vorſitzenden, daß vom 
N. wegen Nichtanwendung des veränder⸗ 
ten rechtlichen Geſichtspunktes Berufung 
eingelegt ſei 225959 

Das Gericht hat über die Anſchlußberech⸗ 
tigung des N. nur auf Grund der zur 
Zeit der Anſchlußerklärung vorliegenden 
Tatſachen und Behauptungen zu entſchei⸗ 
den 2288 17 

8 395 II StPO. verlangt, daß die ſtrafbare 
Handlung einen unmittelbaren Eingriff 
in die Vermögensrechte des N. in ſich 
ſchließt. Solcher Fall iſt gegeben, wenn 
der N. mit den Beerdigungskoſten be⸗ 
laſtet wird, oder die Ausſicht auf Ge⸗ 
währung des Unterhalts verliert 2990 25 

War der Angekl. lediglich wegen Übertre⸗ 
tung zu Geldſtrafe verurteilt, der wegen 
eines Vergehens verfolgte Mitangekl., 
bezügl. deſſen ſich der Angekl. dem Ver⸗ 
fahren als N. angeſchloſſen hatte, aber 
freigeſprochen worden, ſo ſteht dem die⸗ 
ſes Urteil in ſeinem Geſamtumfang an⸗ 
fechtenden Angekl. die Berufung zu. Hat 
er dieſe eingelegt, ſo kann er nicht ſpäter 
fordern, daß ſie wenigſtens ſoweit ſeine 
Verurteilung in Frage komme, als Re⸗ 
vilion betrachtet werden folle 3012 18 

Nach dem Tode des verletzten Kindes kann 
deſſen geſetzlicher Vertreter ſich nicht als 
N. anſchließen 3049 20 

Seit der 2. StRot VO. haben die Haupt- 
zollämter bei Zuwiderhandlungen gegen 
die Einfuhrvorſchriften kraft Geſ. die 
Rechte eines N. 31284 

„Koſtenrecht“ 

Bei Tateinheit zwiſchen Religionsvergehen 
und Beleidigung und Nebenklage wegen 
letzterer iſt für die Frage, ob Bedürfnis 
zur Zuziehung eines auswärtigen Rechts⸗ 
anwalts als Vertreter des N. beſtand, 
nur die dem Angekl. zur Laſt gelegte Be⸗ 
leidigung in Betracht zu ziehen, die für 
die Nebenklage allein in Frage kommt 
22789 

Das ſachliche Koſtenrecht der StPO. hat 
durch 8 6 GKG. n. F. infofern Anderung 
erfahren, als jetzt Gebühren und Aus⸗ 
lagen, die durch unrichtige Sachbehand⸗ 
lung entſtanden ſind, niedergeſchlagen 
werden müſſen. Hatte ſich ſtaatliche Be⸗ 
hörde dem Verfahren als N. angeſchloſ⸗ 
jen, fo gilt die Niederſchlagungsbeſtim⸗ 
mung des 86 GKG. auch für bie bei 
ihr erwachſenen Koſten 23787 

Nichtzahlung des Koſtenvorſchuſſes durch 
den N., der Berufung einlegt, hat nicht 


Sachregiſter 


zur Folge, daß die Berufung als un⸗ 
zuläſſig verworfen werden darf 27271 

Der Armenanwalt des N. hat keinen Ge⸗ 
bührenanſpruch gegen die Staatskaſſe 
3014 21 


Ne bis in idem. 

Die rechtskräftige Verurteilung wegen Ver⸗ 
gehens gegen 8147 Ziff. 3 GewO., be- 
gangen durch Flugblatt, ſteht der Straf⸗ 
verfolgung wegen Verſtoßes gegen § 4 
Unl WG., begangen durch dasſelbe Flug- 
blatt, entgegen 3009 10 

Nichtigkeit 

Keine erſchöpfende Regelung der N. von 
Jagdpachtverträgen in der Pr Jagd O. 
Keine Bindung des Jagdvorſtehers an 
die ausgelegten Jagdpachtbedingungen. 
N. von ſolchen Bedingungen, die für 
Streitigkeiten und Vollſtreckungen die 
Zuſtändigkeit von Verwaltungsbehörden 
beſtimmen. Prüfung der N. des ganzen 
Vertrags 2459 22 

Nichtigkeitsklage 

Wird N. wegen mangelnder Vertretung er⸗ 
hoben, ſo hat Kl. nicht glaubhaft zu 
machen, daß die Zuſtellung des an⸗ 
gegriffenen Urteils an den früheren Pro⸗ 
zeß bevollmächtigten mangels deffen ord- 
nungsmäßiger Beſtellung unwirkſam ge⸗ 
weſen ſei, vielmehr iſt nur nachzuweiſen, 
daß die von der Zuſtellung an die Par⸗ 
tei oder den geſetzlichen Vertreter an 
laufende Friſt eingehalten iſt. N. kann 
ſchon vor dieſer wirkſamen Zuſtellung 
erhoben werden 271210 


Nießbraucher 
iſt zur Erhebung der Aufhebungsklage ge⸗ 
mäß 8 1 MietSh6. befugt 25767 
Durch die Abtretung einer mit Nießbrauch 
belaſteten Hypothek wird dem N. gegen⸗ 
über weder die Berechnung ihres Gold⸗ 
betrags beeinflußt noch die Zuläſſigkeit 
einer erhöhten Aufwertung der geſicher⸗ 
ten perſönlichen Forderung ausgeſchloſſen 
30511 
Nietzſche 
Friedrich Nietzſches Bedeutung für die 
Rechtsentwicklung der Gegenwart. Schuld 
und Strafe 2194 
Geſellſchaftslehre von Plato bis N. Schrift⸗ 
tum 2606 
Notar 
vgl. auch Beurkundung 
Argliſteinrede gegen Schwarzlaufklage auf 
Grund fahrläſſigen Verhaltens eines als 
Gehilfen des Verkäufers tätig geweſenen 
N. 24723 
Zum preuß. Geſ. zur Linderung der Not⸗ 
lage der rheiniſchen N. v. 2. Jan. 1924 
2775 


Über die ſchuldrechtliche Haftung der N. 
unter beſonderer Berückſichtigung der 
neueren Rechtſprechung 2776 

Hat der Zedent von Grundſchuld dem N. 
den Stammbrief zur Anbringung der 
öffentlich zu beglaubigenden Teilabtre⸗ 
tung gegeben, ſo erwirbt Zeſſionar das 
Teilrecht nicht ſchon hierdurch, ſondern 
nur dann, wenn N. auch mit der Her⸗ 
ſtellung des Teilbriefs beauftragt war 
oder wenn er Mitbeſitz des Zeſſionars 
am Stammbrief vermitteln ſollte 27822 

N. verletzt ſeine Amtspflicht, wenn es nach 
den Umſtänden geboten iſt, den Grund⸗ 
ſtücksverkäufer zur Vermeidung vertrags⸗ 
widriger Verfügungen des Verkäufers 
auf die Möglichkeit einer Auflaſſungs⸗ 
vormerkung hinzuweiſen 2851 58 

Ausſtellung einer Urkunde auf N. kann 
von dieſem ſelbſt rechtsgültig beurkundet 
werden 3040 6 

Notfriſt 

Wiedereinſetzung gegen Verſäumung einer 

N. im Dienſtſtraf verfahren 30181 


Notgeſetz v. 24. Febr. 1923 
vgl. unter Polizeiſtunde 
Nötigung 
Es genügt, daß die angewandte Gewalt 
eine nur mittelbare war 298414 
Obdachloſigkeit 
Polizei darf Verfügungen auf dem Gebiet 
des Wohnungsweſens nicht erlaſſen, wohl 
aber zur Behebung der O. das une 
bedingt Notwendige anordnen 2538 24 
Mberlandesgericht 
Die ſtrafprozeſſualen Entſcheidungen der 
O. Schrifttum 2971 


Offenbarungseid 
Wenn im D.verfahren gegen den nicht er- 
ſchienenen Schuldner Haftbefehl erlaſſen 
iſt und der Schuldner nachträglich vor 
anderem AG. den O. leiſtet, muß der 
Haftbefehl im Beſchwerdeverfahren auf⸗ 
gehoben werden 273414 
Wird der vorgeführte Schuldner zur Her⸗ 
ſtellung des Vermögensverzeichniſſes vor⸗ 
läufig entlaſſen und meldet ſich dann 
nicht wieder, ſo kann er auf Grund des 
alten Haftbefehls wieder verhaftet wer⸗ 
den 27417 


öffentliches Recht 
Jahrbuch des ö. R. Schrifttum 3224 
Schrifttum des 5. R. 3295 
Offene Handelsgeſellſchaft 
Reichsbewertungsgeſetz. Der Geſchäfts⸗ 
gewinn des letzten, vor dem Hauptfeſt⸗ 
ſtellungszeitpunkt abgelaufenen Geſchäfts⸗ 
jahres ſtellt bei o. H. einen bei der Ein⸗ 
heitwertfeſtſetzung des Betriebsvermögen⸗ 
abzugsfähigen Poſten nicht dar, wenn 
am Hauptfeſtſtellungszeitpunkt der Bi- 
lanzgewinn noch nicht feſtgeſtellt iſt und 
die Geſellſchafter Auszahlung ihrer Ge⸗ 
winnanteile noch nicht verlangt haben. 
Bewertung von Darlehen, die Geſell⸗ 
ſchafter der o. H. gewährt hat 266412 
Bei Schenkungen im Namen einer o. H. 
gelten als Schenker nicht die H., ſondern 
D "us us (8 80 II RAbgD.) 


$13 6111516. Schließt p. H. eine ſogen. 
Teilhaberverſicherung ab, ſo bilden die 
gezahlten Prämien regelmäßig Betriebs⸗ 
ausgabe und ijt andererſeits der 9tüde 
kaufswert der Verſicherung als Aktivum 
in die Bilanz einzuſtellen 2389 11 d 

Die Übertragung von Grundſtücken, die 
einer aus dem Erblaſſer und einem Mit⸗ 
erben beſtehenden D. H. gehörten, auf 
eine aus allen Miterben beſtehende 
AG. hat keinen Anſpruch auf Grund- 
erwerbſteuerfreiheit, wenn die Miterben 
die nach dem Tode des Erblaſſers auf⸗ 
gelöſte o. H. weiter fortgeſetzt haben 
24875 

Haftung eines ausgeſchiedenen Geſellſchaf⸗ 
ters bei Erlaß der Forderung gegen 
die H. und deren gegenwärtige Geſell⸗ 
ſchafter 2612? 

Abberufung von Liquidator aus wichtigen 
Gründen durch bas AG. fekt nicht vor 
aus, daß der Umſtand, der als wichtiger 
Grund erachtet wird, dem abzuberufen⸗ 
den Liquidator als Verſchulden zur Laſt 
gelegt werden kann. Erbitterte Feind⸗ 
ſchaft zwiſchen zwei Geſellſchaftern be- 
rechtigt zur Abberufung beider vom Amt 
des Liquidators 26393 

O. H. bleibt Vollkaufmann, auch wenn ſie 
ſpäter den Betrieb eines Handelsgewer⸗ 
bes aufgibt, ſolange, bis ſie kein Ver⸗ 
mögen mehr hat 26444 

Offene Derfaufsitelle 

Unter o. V. i. S. von 8 41 GewO. ilt 
jede allgemein zu Kaufzwecken zugängliche 
Stelle zu verſtehen, von der aus Handel⸗ 
oder Gewerbetreibender in Ausübung 
von ſtehendem Gewerbe ſeine Waren zu 
verkaufen pflegt 22764 


0)) ۹۶ 
Anſpruch bes Off. auf Umpenfionierung 
nach § 101 O. ijf Leiſtungsanſpruch, kein 
bloßer Feſtſtellungsanſpruch. Er iſt des⸗ 
halb nicht davon abhängig, daß der Off. 
durch bie Umpenſionierung Gehaltsver⸗ 
beſſerung erhält 3279 10 
Offiziers penſionsgeſetz 
Bezieht Penſionär neben ſeinem Ruhegehalt 
aus der Verwendung in Reichs⸗ oder 
ſonſtigen öffentlichen Dienſt wechſelndes 
Einkommen, fo find der Ruhensberech⸗ 
nung gemäß $24 Nr. 3 OPG. die 
Jahres bezuge zugrunde zu legen 32791 
8921 OPO. gewährt den „Fachleutnants“ 
fein wohlerworbenes Recht auf dauernde 
Penſtonsrechtliche Beſſerſtellung gegen⸗ 
on den Kompanieoffizieren vom glei- 
en Dienſtgrad 32795 
iſt auch auf [olde Offiziere anzuwen⸗ 
en, die wegen unverſchuldeter Kriegs⸗ 
gefangenſchaft im Gegenſatz zu ihren 
gleichaltrigen Kameraden ſtatt während 
erſt nach dem Krieg zum Hauptmann 
befördert worden [inb 3293 5 
Okkultismus 
und Rechtspflege. Schrifttum 2201 
Okullerung 
vom fremden Roſenwildlingen mit eigenen 
Edelreiſern iſt keine Verarbeitung oder 
Umbildung, durch die eine neue Sache 
entſtünde, an der der Veredelnde das 
Eigentum erwürbe 2448 13 
Opiumgeſetz 
vgl. Rauſchgiftmißbrauch 
Organiſationsgeſetz, fühl. 
vgl. unter S. 
Gſterreich 
Der öſterr. Verfaſſungsgerichtshof ift nicht 
berechtigt, mit bindender Wirkung für 
die bürgerlichen Gerichte auszuſprechen, 
daß das bürgerliche Recht O.s auch Nach⸗ 
ſicht vom Ehehindernis des Ehebands 
zulaſſe und daß die Nachſicht von die⸗ 
ſem Ehehindernis die Trennung von 
Tiſch und Bett in Scheidung der Ehe 
dem Bande nach verwandle. Nur wenn 
der Oberſte öſterr. Gerichtshof ſich zu 
dieſer Rechtsauffaſſung bekennen würde, 
ſo wäre kein Grund mehr gegeben, der 
von der öſterr. Landesregierung erteilten 
Nachſicht vom Ehehindernis des Ehe⸗ 
bands die Anerkennung zu verſagen 
31211 
Die ſogen. Dispensehe und ihre rechtliche 
Beurteilung. Schrifttum 3036 
8 40 III 6:1616. wird durch den Doppel 
beſteuerungsvertrag mit H. v. 3. Mai 
1922 nicht berührt 3132 4 
Ergänzungen zum Lehrbuch der öfterr. 
Staatsverrechnung. Schrifttum 3224 
Krieg und Kriminalität in O. Schrifttum 
2206 
RE. öſterr. Bankhaftungsgeſetz. Schrifttum 
09 


e» 
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Das deutſche und öſterr. Verſäumnisver⸗ 
fahren 2676 

Lehrbuch der öſterr. Rechtspflege. Schrift⸗ 
tum 2703 

Nach Art. 19 des deutſch⸗öſterr. Rechts⸗ 
ſchutz⸗ und Rechtshilfevertrags ijt es 
möglich, daß auch formell rechtskräftigen 
Entſcheidungen die Vollſtreckbarkeit ver⸗ 
ſagt wird, wenn ſie auf Grund einer 
nicht ordnungsmäßigen Zuſtellung rechts⸗ 
kräftig geworden ſind 27501 

Die Rechtsangleichung auf dem Gebiet des 
Arbeiksvertragsrechts 2893 

Zwiſchenſtaatl. Rechtshilfeverkehr. Siterr. 
Rechtshilfeerlaß. Schrifttum 3101 
Dr des Dierr. A due Privat- 

5. E 

pacht Schrifttum 
ogl. auch Kleingarten⸗ u. Pachtland, Jagd⸗ 
„ Padt, 0001 unter F. o 
$8 11, 12 GrErwCOtO. Über die Bedeu- 
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tung von Precht, wenn jemand das ver- 
pachtete Grundſtück erwirbt und gleich⸗ 
zeitig ſämtliche Geſchäftsanteile der Päch⸗ 
ter⸗GmbH. übernimmt. Kann das P.⸗ 
recht beſonderen Wert haben? 24899 

Entſcheidungen des KG. in Miet⸗, P.⸗ 
ſchutz⸗, Koſten⸗ und Strafſachen. Shrift: 
tum 2514 

Die Vorſchrift, wonach Miet- u. P. ver⸗ 
träge, die auf lange Zeit geſchloſſen 
werden, nach 30 Jahren gekündigt wer⸗ 
den können, gilt auch für ſolche auf zeit⸗ 
liche Überlaſſung eines Grundſtücks zu 
Gebrauch und Nutzung, die nicht ſämt⸗ 
liche Merkmale eines Miet- oder P. ver⸗ 
trags haben 25185 

Vereinbarung des Pächters mit einem 
Dritten, wonach der Pächter feine P.⸗ 
rechte auf den Dritten gegen Entgelt 
überträgt, gehört zu den ſonſtigen Ver⸗ 
einbarungen i. S. von 8112 PrPSchd. 
24671 

Tritt in beſtehenden P.vertrag an Stelle 
des bisherigen Pächters neuer Pächter 
durch Vereinbarung mit dem Verpächter 
ein, ſo kann Leiſtungsänderung gemäß 
8 2 0:0308. nicht deshalb erfolgen, 
weil ſich die allgemeinen wirtſchaftlichen 
Verhältniſſe während der P. dauer, aber 
vor Abſchluß des Vertrags mit dem 
neuen Pächter verändert haben 24682 

Verpächter braucht die von ihm bei der 
Bank angelegte P.kaution dem Pächter 
nicht aufzuwerten, wenn die Parteien 
darüber einig waren, daß das Geld bei 
der Bank eingezahlt wurde und ſich hier 
ohne Bereicherung des Verpächters ent⸗ 
wertete 24757 

8 96 NAbgD. Der Veräußerung eines Un- 
ternehmens im ganzen ijt Verpachtung 
gleichzuachten 24852 

$2 Nr. 4 UAmſStG. Der Weidevertrag 
unterſcheidet ſich vom Grasgewinnungs⸗ 
vertrag und iſt regelmäßig als Grund⸗ 
ſtückspachtvertrag anzuſehen 2486? 

Zur Unterſcheidung von Miete und P. 
25173 

Rechtsentſcheide in Altenteils⸗, Miet- und 
P. ſchutzſachen 2582 

packtiſch 

Arbeit am P. iſt kaufmänniſche Arbeit 

29181 


Parlamente 
vgl. auch Reichstag 
Die Kriſis des Parlamentarismus 3212 
Die Geſchäftsordnung der deutſchen P. 
Schrifttum 3217 
Patent 
Wettbewerbsrecht unter beſonderer Berüd- 
ſichtigung des Namens», Firmen⸗, P.⸗ 
und Warenzeichenſchutzes. Schrifttum 2604 
Iſt P. verletzung rechtskräftig feſtgeſtellt, und 
wird daraufhin die Ausführungsform 
vom Verletzer geändert, ſo kann in 
neuem Rechtsſtreit nur noch geprüft wer⸗ 
den, ob die Abänderung von folder 
Bedeutung iſt, daß dadurch der Eingriff 
in den Schutzbereich des P. aufgehoben 
wird 2709 6 
Partei 
Legitimation von politiſchen P. zur Klag⸗ 
erhebung vor dem Staatsgerichtshof 
2273 1 
Parteieid 
Zuſchiebung eines auf die Kenntnis von 
Vorgängen zwiſchen drei Perſonen ab⸗ 
geſtellten Eids braucht nicht anzugeben, 
wie die Partei, die die Nichtkenntnis 
beſchwören foll, die Kenntnis erlangt 
haben ſoll 244610 
Patronat 
ogl. Kirche 
penſion 
ogl. Beſoldungsrecht 
Perſonalabbau 
Bei Kündigung von Ruhegehältern nach 
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Art. 10 881—8 PVO. v. 27. Nov. 
1923 iſt in der Regel die Veranlagung 
zur EinfSt. zugrunde zu legen. Aus- 
nahmen hiervon 24911 
Perſonenſtandsregiſter 

Für den polniſchen Vornamen „CTzeslaw“ 
beſteht keine anerkannte deutſche Sprach⸗ 
form 32676 


Pfandbrief 
vgl. Aufwertung von Pf. im Aufwertungs⸗ 

regiſter 
Das Pf. geſchäft als Kapitalquelle der 


deutſchen Hypothekenbanken. Schrifttum 
2605 


Aufwertung von Pf. darlehen des Berliner 
Pf. inſtituts 283423 283624 
Die von der Landſchaft der Provinz Weſt⸗ 
falen gewährten Pf.darlehen fallen unter 
S1 Aufwb. Sind fie aber von Stadt⸗ 
gemeinde gegeben und darüber Schuld⸗ 
ſchein ausgeſtellt, ſo werden ſie nicht nach 
dem Aufw®. aufgewertet; vielmehr fin⸗ 
bet bas AnlAblGG. Anwendung 28601 
Pfandrecht 
Der Vermieter kann ſein geſetzliches Pf. 
an den eingebrachten Sachen des Mie⸗ 
ters bzw. das Recht auf vorzugsweile 
Befriedigung gegen jeden von mehreren 
Pfändungsgläubigern nach ſeiner Wahl 
geltend machen, ſoweit keine ausreichen⸗ 
den Pfandſtücke mehr auf dem Grund⸗ 
ſtück zurückbleiben 25621 
Über die Verpfändung von Girofammel- 
depotanteilen 2603 
Wenn Gläubiger, dem für ſeine Forderung 
Hypothek ohne Unterwerfung unter die 
ſofortige Zwangsvollſtreckung verpfändet 
iſt, Vollſtreckungstitel wünſcht, muß er 
den Pfandſchuldner zunächſt zur Aus⸗ 
ſtellung einer vollſtreckbaren notariellen 
Urkunde auffordern 27403 
Pfändung 
vgl. auch Lohnbeſchlagnahme 
Die Mieten ſind in vollem Umfang pfänd⸗ 
bar 2562? 
Wohnlauben find pfändbar 25633 
Ein auf Grund von Arreſtbefehl erwor⸗ 
benes Pfpfandrecht tritt nach Aufhebung 
des Arreſtbefehls auch dann hinter das 
Pfandrecht eines ſpäter pfändenden Gläu⸗ 
bigers zurück, wenn inzwiſchen für die 
dem Arreſt zugrunde liegende Forderung 
vollſtreckbarer Titel erworben iſt. Die 
Aufhebung des Arreſtbefehls kann von 
jedem Beteiligten geltend gemacht wer⸗ 
den 271311 
Anſpruch des Erben gegen den Teſtaments⸗ 
vollſtrecker auf Auskunft und Rechnungs⸗ 
legung iſt pfändbar 27391 
ZPO. 8 850. Bei Berechnung des pfand⸗ 
freien Lohnbetrags ſind Steuerabzüge 
und Sozialverſicherungsbeiträge vorweg 
abzuziehen 32663 
Der Erwerber, der die Reſtkaufgeldhypothek 
eines früheren Eigentümers im Kauf⸗ 
vertrag übernommen und ſie in der 
Rückwirkungszeit heimgezahlt hat, pfän⸗ 
det auf Grund eines gegen den Ver⸗ 
äußerer erwirkten Urteils deſſen Anſpruch 
aus der Schuldübernahme auf Befreiung 
von der perſönlichen Forderung. Die 
nunmehr erfolgte Anzeige der Schuld⸗ 
übernahme und deren Genehmigung 
durch den Gläubiger find im Umfang 
der Pf. unwirkſam 2858 4 
Pfändungs- u. Überweiſungsbeſchluß 
St die Zustellung des Pf.⸗ und Ü. an den 
Drittſchuldner im Ausland zuläſſig? 3091 
Der Konkursverwalter kann eine gegen die 
Konkursmaſſe gerichtete, im Verwal⸗ 
tungszwangsverfahren erwirkte Pf. und 
U. als Dritter im ordentlichen Rechts⸗ 
wege bekämpfen 245721 
pferd ' 
BGB. 88 831, 833. Überwachung eines 
Kutſchers Dat jid) nicht nur auf techniſche 
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Leitung der Pf. zu erſtrecken, fondern 
auch auf Vermeidung der Verkehrsgefah⸗ 
ren 23184 
Pf.zuchtgenoſſenſchaft, die einer Polizei- 
verordnung zuwider Kaltblutzucht be⸗ 
treibt, macht ſich damit noch nicht einer 
geſetzwidrigen, das Gemeinwohl gefähr⸗ 
denden Handlung i. S. von 8 81 I Gen. 
ſchuldig 24923 
Pflegſchaft 
Beſchwerde gegen Anordnung oder Auf⸗ 
hebung einer Pf. ſteht einem Ehegatten 
nur während der Dauer der Ehe zu. Tat⸗ 
ſächliches Intereſſe gibt kein Beſchwerde⸗ 
recht 30531 
Pförtner 
Koſten der Sammelheizung und Warm⸗ 
waſſervorſorgung für die Pf. wohnung 
dürfen auf die übrigen Rauminhaber 
nicht umgelegt werden 2556 28 
Keine Ausſetzung beim Mietſchöffengericht, 
wenn der Hauseigentümer dem Pf. unter 
Einhaltung der Friſt gekündigt hat, aber 
behauptet, er ſei auch zur friſtloſen Ent⸗ 
laſſung berechtigt geweſen 2567? 
Plato 
Geſellſchaftslehre von P. 
Nietzſche. Schrifttum 2606 
polen 
Bei Forderungen, die im abgetretenen Ge⸗ 
biet hypothekariſch geſichert ſind, darf 
der Schuldner die Einrede der ſachlichen 
Unzuſtändigkeit der deutſchen Aufwer⸗ 
tungsſtelle erheben, wenn er Pole ge⸗ 
worden iſt und in P. wohnt. Dieſe Ein⸗ 
rede iſt jedoch verzichtbar 31212 
Keinen Anſpruch auf Leiſtungen nach dem 
Buch ber RVO. haben die ee 
nen ſolcher Perſonen, deren Verſicherung 
nach der Entſcheidung des Rats des 
Völkerbunds vom 17. Juli 1922 end⸗ 
gültig auf P. übergegangen ijt 31332 
Eheſcheidung in Deutſchland wohnh. P. 3030 
Polniſche Vornamen 32676 
Das polniſche Minderheitsſchulweſen in 
Preußen 3084 
Grundriß des polniſchen Privatrechts. Poln. 
Schrifttum 3106 
Anwendbarkeit des deutſchen Rechts für die 
Aufwertung der einer Hypothek zugrunde 
liegenden Forderung; die perſönliche For⸗ 
derung iſt, ſoweit ſie unter der Herrſchaft 
des deutſchen Rechts entſtanden iſt, nach 
deutſchem Recht auch dann aufzuwerten, 
wenn das belaſtete Grundſtück in den 
an P. gefall. Landesteilen liegt 31158 
Polniſchen Staatsangehörigen iſt das 
Armenrecht zu bewilligen 31271 
polizei 
Staatliche Anordnung, die an 6٤ 
ſeitens einer ihr übergeordneten Dienſt⸗ 
ſtelle ergeht, iſt keine polizeiliche Verfü⸗ 
gung i. S. des 4, Titels des preuß. Lan⸗ 
desverwaltungsgeſetzes 32835 
8 30 Bad Bol StB. Polizeiliches Einſchrei⸗ 
ten gegen ruheſtörenden Lärm beim Be⸗ 
trieb einer Kegelbahn 32873 
Zuläſſigkeit einer polizeilichen Verfügung, 
durch die einer Frauensperſon die Be⸗ 
ſchaͤftigung als Kellnerin in einer Ge 
meinde unterſagt wird 2299 
8230 StB. Ein als Kraftwagenführer 
verwendeter P. wachtmeiſter darf einem 
Dienſtbefehl nicht nachkommen, durch den 
ihm die Ausführung einer Fahrt mit 
ſchwerwendigem und ſchwer zu bremſen⸗ 
dem Wagen in beſtimmter Fahrzeit auf⸗ 
getragen wird 2325 14 
Grenzen des Gemeingebrauchs an öffent⸗ 
lichen Verkehrsräumen. Zur Frage der 
Möglichkeit ſtillſchweigender Erkeilung 
einer P.erlaubnis. Befugnis der P., 
gegen Beeinträchtigung der „Leichtigkeit 
des Verkehrs“ einzuſchreiten 2499 1? 
P. darf Verfügungen auf dem Gebiet des 
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Wohnungsweſens nicht erlaſſen, wohl 
aber zur Behebung der Obdachloſigkeit 
das unbedingt Notwendige anordnen 
2538 24 

Die P.verordnungen des Deutſchen Reichs 
und der deutſchen Länder. Schriftt. 2971 

Die Erſtattung einer wahrheitsgemäßen 
Zeugenausſage über eine amtliche Wahr⸗ 
nehmung fällt nicht in den Kreis der 
einem P.beamten nach Geſetz oder Dienſt⸗ 
vorſchrift übertragenen, von ihm nur 
vermöge ſeiner amtlichen Stellung wahr⸗ 
zunehmenden Obliegenheiten (8 332 
StGB.) 298517 

Feſtnahmerecht der P.beamten zur Siche⸗ 
rung zivilrechtlicher Anſprüche 32603 

vgl. auch Bau., Chauſſee, Landrat, Reihs- 
waſſerſchutz. 

Polizeiliche Strafverfügung 

Mängel der p. St. beeinträchtigen das an 
ſich zuläſſig geweſene Verfahren 2288 18 

Die Erlaſſung, nicht die Zuſtellung einer 
St. wirkt Verjährung unterbrechend. Die 
Verjährung beginnt mit dem Tage des 
Erlaſſes, iſt alſo ſchon mit Ablauf des 
zahlenmäßigen Vortages drei Monate 
ſpäter vollendet 301012 

Polizeiftunde 

Wenn eine Landesregierung (ſächſiſche) es 
unterlaffen hat, auf Grund von Art. I 
82 NotG. alsbald beſondere Beſtim⸗ 
mungen zu treffen, ſpäter aber unter Be⸗ 
zugnahme auf das Notgefe und auf äl⸗ 
tere landesrechtliche Vorſchriften über die 
P. dieſe auf beſtimmte Räume ausdeh⸗ 
nende Beſtimmungen erlaſſen hat, jo find 
mindeſtens von dieſem Zeitpunkt ab die 
früheren, die P. regelnden Vorſchriften 
als auf Grund des Notgeſetzes erlaſſen 
zu erachten. Durch Art. I 88 2, 4 ۰ 
und die auf Grund von Art. I 82 er- 
laſſenen Beſtimmungen der oberſten Lan⸗ 
desbehörde iſt während der Dauer ihrer 
Geltung $365 StGB. erſetzt worden. 
P.überſchreitung durch Mitglieder ge 
ſchloſſener Geſellſchaften. Der Aufruf der 
Volksbeauftragten vom 12. Nov. 1918 
und Art. 134 NBerf. ſtehen einer Be 
ſtrafung wegen Übertretung der P. nicht 
entgegen 2282 6 

Pofitive Vertragsverletzung 

Eiſenbahn iſt unter Umſtänden auch wegen 
p. V. ſchadenserſatzpflichtig 23315 

Verletzung der Verpflichtung zur Beſchaf⸗ 
fung der Option auf in Beſitz eines 
Dritten befindliche Anteile einer GmbH. 
und Verſtoß gegen die guten Sitten 
26259 

poit 

"B.Delfer, ber mit dem Ordnen ber Briefe 
unb Karten unter dem Geſichtspunkt 
des Abſtempelns mittels Stempelmaſchine 
oder Handſtempels beauftragt iſt, als 
Beamter i. S. von 8 359 StGB. 232412 

Die Amtsverantwortlichkeit der Reihs- 
P.beamten. Schrifttum 3168 

Prävarikation (8 356 StGB.) 

Begriff „dieſelbe Rechtsſache“. Bezügl. des 
ſubjektiven Tatbeſtands iſt davon aus⸗ 
zugehen, daß das Merkmal „dieſelbe 
Rechtsſache“ ein ſtrafrechtlicher Begriff, 
das Merkmal „Pflichtwidrigkeit“ ein 
außerſtrafrechtlicher Begriff iſt; die ſich 
hieraus für den ſubjektiven Tatbeſtand 
ergebenden Folgerungen 2242 40 

Preistreiberei 

vgl. Raumwucher 

Grundlagen der Berechnung von übermäßi- 
gen Gewinn 22129 

Preußen 

vgl. auch Auflöſung, S8eamtenBaftpflidjtG., 
Aufwertung von Pfandbriefen, Beamte, 
Beſoldung, Enteignung, Gerichtskoſten, 
Gewerbeſteuer, Grundvermögensſteuer, 
Bewirtſchaftung des Wohnraums für 
Beamte, Fluchtliniengeſetz. Grundſtücks⸗ 


verkehrsgeſetz, Hauszinsſteuer, Landrat, 
Landtag, Lockerungsverordnung, Landes⸗ 
verwaltungsgeſetz, Mietzinsbildung, Mö⸗ 
blierte Wohnung, Kirche, Stempelſteuer, 
Pacht, Wohn MangG., Berm Zwangsverf. 
Pei 9 Juſtizdienſt in P. Schrifttum 


Die preuß. Jagdgeſetze. Schrifttum 2430 

NMietd. und die preuß. Ausf VO. Schrift 
tum 2512 

Der Mieterſchutz in P. 1928— 1930. Schrift⸗ 
tum 2512 

Die Mieterſchutzgeſetzgebung im Reich und 
in P. Schrifttum 2513 

Preuß. GKG. Schrifttum 2700 

Reformen in der preuß. Juſtizverwaltung. 
Schrifttum 2702 

Zum preuß. Geſetz zur Linderung der 
Notlage der rheiniſchen Notare v. 2. Jan. 
1924 2775 

Für den Anſpruch auf Aufwertung einer 
Rente, die P. auf Grund eines Vertra⸗ 
ges vom 8. Febr. 1829 an Standes⸗ 
herren zu zahlen hat, iſt der Rechtsweg 
zuläſſig 28831 

Strafvollzug in P. Schrifttum 2967 

polniſche Minderheitsſchulweſen in P.‏ کت 
084 


Die Verfaſſung und Verwaltung in P. 
und im Beutſchen Reich. Schrift. 3213 
Handbuch des kommunalen Verfaſſungs⸗ 
rechts in P. Schrifttum 3221 

Die preuß. Apothekenbetriebsrechte in ge 
werblicher, vermögensrechtlicher und 
ſteuerrechtlicher Hinſicht. Schriftt. 3221 

Das Recht des Kirchenpatronats in P. 
Schrifttum 3224 

Privatklage 

Reiſekoſten des A. bei Terminswahrneh⸗ 
mung in eigener P. ſache find erſtattungs⸗ 
fähig 2803 6 

Das Recht ber P. Schrifttum 2970 

P. gegen Unbekannt? 2193 

StPO. 8 381. Bezugnahme auf den Sin 
halt eines anderen Schriftſtücks iſt bei der 
P. nicht grundſätzlich ausgeſchloſſen 2278 8 

StPO. $380. Mangel des Sühneverſuchs 
wird durch den Eröffnungsbeſchluß ge⸗ 
heilt 2291 23 

Ausbleiben des Peklägers in einem nur 
zur Arteilsverkündung angeſetzten Ter⸗ 
min iſt nicht ohne weiteres als Zurück⸗ 
nahme ber P. anzufehen 2292 25 

88 325, 338 Ziff. 8 StPO. find auch auf 
vom Pkkläger geſtellte Anträge auf Las 
dung von Zeugen anwendbar 2293 27 

Androhung der Einſtellung des Verfahrens 
bei Nichtzahlung der Vorſchüſſe in P.⸗ 
ſachen zuläſſig 2741? 

Prokuriſt 

eines Bankgeſchäfts als „Bevollmächtigter“ 
feiner Kunden (8 266 StGB.) 223835 
wei P., von denen jeder zur Vertretung 
der Geſellſchaft in Gemeinſchaft mit Vor⸗ 
ſtandsmitglied oder anderem P. berech⸗ 
tigt iſt, können die Geſellſchaft auch ge⸗ 
meinſam gegenüber dem Grundbuchamt 
vertreten 26472 


Proſtitution 

Sittenpolizeiliche Übertretung nach 8 361 
Ziff. 6 StGB. n. F. 22858 

8 361 Nr. 6a. Begriff des Unzuchttreibens 
zu Erwerbszwecken 2285? 

8 361 Nr. 6 iſt in der neuen Faſſung das 
mildere Strafgeſetz. — Die Sitte oder 
Anſtand verletzende oder andere beläſti⸗ 
gende Art und Weiſe der Aufforderung 
zur Unzucht braucht nicht unmittelbar in 
der formellen Einkleidung der Aufforde⸗ 
rung begründet zu ſein, ſie kann auch in 
den Umſtänden liegen, unter denen die 
Aufforderung erfolgt. Zum Begriff der 
Bd i. S. v. 8361 Nr. 6 StGB. 


$361 Ziff. 6 fet voraus, daß bie Sitte 
oder Anſtand wirklich verletzt worden ijt. 


Der Begriff „öffentlich“ Hat bas Publi- 
tum in feiner Allgemeinheit im Auge. 
In 8 361 Ziff. 6a bezieht ſich das Wort 
2gewohnheitsmäßig“ auf den ganzen Tate 
beſtand 3007 8 
Geltitellung, daß die Angekl. nad) Dirnen- 
art aufe und abgegangen jei und einem 
jungen Mann in einer andere vere 
lebenben Weiſe angeſprochen habe, et» 
füllt den Tatbeſtand bes 8361 Ziff. 6 
StGB. noch nicht. Erforderniſſe des 
inneren Tatbeſtandes v. 8 361 Ziff. 6. 
Neben Verurteilung aus 8 361 Ziff. 6 
Iann auch jetzt noch bie Nebenſtrafe bes 
8 362 StG B.everhängt werden ٤8 
او‎ 
vgl. SitzungsP. 
prezeßvorausſetzung 
Sachliche Enkſcheidungsgründe bei Klage⸗ 
abweiſung wegen Mangel einer P. gel⸗ 
ten als „nicht geſchrieben“ 2678 
Die prozeßhindernde Einrede der noch nicht 
erfolgten Bezahlung der Prozeßkoſten 
(8 274 Ziff. 6 ZPO.) 2690 
Rüdelsfünrerichaft 
erwerfung der Rüge aus $ 267 StPO., 
obwohl das angefochtene Urteil hinſicht⸗ 
lich der vom Angekl. beſtrittenen R. 
lediglich Überführung des Angekl. ge⸗ 
mäß dem Ergebnis der Vorunterſuchung 
feſtſtellte 2264 62 
Radfahrer 
8 21 b KraftfVerkVO. Keine Verpflichtung 
des überholten R. zur Tempoermäßigung 
3196 15 
Rangvorbehalt 
vgl. im Aufwertungsregiſter unter 8 7 
AufwG. 
Raufhandel 
BGB. 8 830. Der Beweis, daß die ſchädi⸗ 
gende Handlung nicht von ihm herrüh⸗ 
ren könne, iſt jedem an R. Beteiligten 
zu geſtatten 29743 
Raumwucher 
dgl. auch S tietedG. 
Rirecht. Schrifttum 2510 
Baukoſtenzuſchuß iſt bei der Frage nach 
ber Angemeſſenheit der Miete einzurech⸗ 
nen. Wucheriſche Miete iſt nicht anzuneh⸗ 
men, wenn die vereinbarte Geſamtver⸗ 
gütung die Aufwendungen des Mieters 
noch nicht deckt 253218 
$492 MietSH6. Zu den geſamten Ber- 
hältniſſen gehören auch Mietausfälle. 
er aus ihnen entſtehende Verluſt darf 
nicht einem einzelnen Mieter aufgebürdet 
werden 2540 6 
Rauſchgiſt 
Die ſtraf⸗ und zivilrechtliche Stellungnahme 
gegen den R.mißbrauch mit Ab⸗ 
änderungsvorſchlägen zur Strafrechts⸗ 
reform, zum BGB. und zum Opium. 
„Schrifttum 2205 MT 
Die Abgabe von Kokain und Morphium 
ohne ärztliches Rezept durch Apotheker 
ift nicht als Übertretung des 8 367 Ziff. 5 
SIGB,., ſondern als Vergehen gegen das 
DpiumG. v. 21. März 1924 ſtrafbar 
8064 14 
Rechnungslegung 
vgl. Teſtamentsvollſtrecker 
Rechtliches Gehör 
erſagung des r. G. iſt weſentlicher Ver⸗ 
ü Jabrensmangel 273311 
edtshüngigteit 
er Sade in anderem Verfahren hat bas 
Reviſionsgericht nicht von Amts wegen, 
پ00‎ nur auf Rüge zu beachten 


Rechtshilfe 
dehnt ArbG. das Erſuchen eines anderen 


i. um R. ab, [o entſcheidet das 
LUG, zu deſſen Bezirk das erſuchte 
ragt gehört. Erſucht ArbG. ein an- 
eres ArbG. um Vernehmung eines Zeu⸗ 
gen im Wege der R., [o darf diefe Ber 


Sachregiſter 


nehmung nur durch den Vorſitzenden des 
ArbG. erfolgen, nicht aber auch durch 
einen mit der Wahrnehmung richterlicher 
Geſchäfte beauftragten älteren Referen⸗ 
dar 29387 

Anklageſchrift und Eröffnungsbeſchluß ſind 
unzulänglich, wenn ſie nicht den ge⸗ 
ſchilderten Vorgang unter Hervorhebung 
der geſetzlichen Tatbeſtandsmerkmale ent⸗ 
halten. Ablehnung von Reerſuchen auf 
Grund ſolcher unzulänglicher Anklagen 
und Eröffnungsbeſchlüſſe iſt gerechtfer⸗ 
tigt 301116 

Zwiſchenſtaatlicher R. verkehr. Oſterr. Rechts⸗ 
hilfeerlaß. Schrifttum 3101 

Nach Art. 19 des deutſch⸗öſterr. Rechts⸗ 
ſchutz⸗ und R.vertrags ift es möglich, 
daß auch formell rechtskräftigen Ent⸗ 
ſcheidungen die Vollſtreckbarkeit verſagt 
wird, wenn ſie auf Grund einer nicht 
ordnungsmäßigen Zuſtellung rechtskräf⸗ 
tig geworden find 27501 


Rechtskraft 


Nach Art. 19 des deutſch⸗öſterr. Rechts⸗ 
ſchutz⸗ und Rechtshilfevertrags ift es 
möglich, daß auch formell rechtskräftigen 
Entſcheidungen die Vollſtreckbarkeit ver⸗ 
ſagt wird, wenn ſie auf Grund einer 
nicht ordnungsmäßigen Zuſtellung rechts⸗ 
kräftig geworden ſind 27501 

Solange die Genehmigung eines richtig be⸗ 
urkundeten und bereits eingetragenen 
Grundſtückskaufs noch ungewiß iſt, darf 
der Verkäufer die grundbuchliche Stel⸗ 
lung des Käufers nicht erſchüttern. Die 
rechtskräftig gewordene Verurteilung des 
Käufers zur Grundbuchberechtigung Zug 
um Zug gegen Zahlung einer Geld⸗ 
ſumme ſeitens des Verkäufers an ihn 
hindert nicht die Nachprüfung des Ur⸗ 
teils in der Rechtsmittelinſtanz, wenn- 
gleich nur der Verkäufer Berufung wegen 
Zuerkennung eines zu hohen Zurückbehal⸗ 
behaltungsrechts an den Käufer ein⸗ 
gelegt hat 2856 42 

$322 3900. findet ſowohl im Verwal⸗ 
tungsſtreitverfahren als auch hinſichtlich 
der im Beſchlußverfahren ergehenden Ent⸗ 
ſcheidungen der Verwaltungsbehörden 
ſinngemäße Anwendung 3245 14 

Nachprüfung des Prozeßhinderniſſes der 
teilweiſen R. auf ſachlich⸗ rechtliche Be- 
ſchwerde. Zweifelsfreiheit des Willens, 
das Rechtsmittel zu beſchränken (88 318, 
327 StPO.) 2269 67 2991 26 

Iſt Patentverletzung rechtskräftig feſtgeſtellt 
und wird daraufhin die Ausführungs⸗ 
form vom Verletzer geändert, ſo kann in 
neuem Rechtsſtreit nur noch geprüft wer⸗ 
den, ob Abänderung von ſolcher Bedeu⸗ 
tung iſt, daß dadurch der Eingriff in 
den Schutzbereich des Patents aufgeho- 
ben wird 2709 6 

Die Befugnis, einen Zölle oder Ver⸗ 
brauchsſteuern betr. Steuerbeſcheid zu⸗ 
rückzunehmen oder zu ändern, iſt, wenn 
gegen den Beſcheid die Anfechtung ein⸗ 
gelegt ij, durch 8277 RAbgOO. ein- 
geſchränkt. Sie iſt ausgeſchloſſen, ſoweit 
der Beſcheid durch eine Rechtsmittelent⸗ 
pitung rechtskräftig geworden ift 
31301 


„Aufwertung“ 


Der nur als Teilbetrag eingeklagte Auf⸗ 
wertungsanſpruch wird als voller Auf⸗ 
wertungsbetrag zuerkannt. Die R. dieſes 
Urteils ſteht der Klage auf den reſt⸗ 
lichen Aufwertungsbetrag nicht entgegen 
27107 

Auch im Prozeß über die Höhe der Ent⸗ 
eignungsentſchädigung geht die R. des 
Papiermarkurteils nicht über den zu⸗ 
erkannten Betrag hinaus. Die Ausſchluß⸗ 
friſt zur Klagerhebung läuft nicht nach 
Erlaß des Papiermarkurteils von neuem 
gegen den Aufwertungsanſpruch. Die 
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rechtzeitige Erhebung der früheren Klage 
wirkt auch für den Aufwertungsanſpruch 
2858 43 

Durchf VO. zum MufwG. über bie Muf- 
wertung von Guthaben bei Fabrik⸗ unb 
Werkſparkaſſen uſw. R. gegen R. 2691 


„Verſicherungsrecht“ 


Dauer⸗ und Hinterbliebenenrente war nach 
den früheren Vorſchriften dann i. S. v. 
Art. 15312 des 2. Gef. über Anderungen 
in der Unfallverſicherung v. 14. Juli 
1925 rechtskräftig feſtgeſtellt, wenn Feſt⸗ 
ſtellung bei Erlaß des Umrechnungs⸗ 
beſchluſſes rechtskräftig war, mag ſie auch 
bei Inkrafttreten des angeführten Gef. 
noch nicht rechtskräftig geweſen ſein 
27462 

Rente gilt auch dann als „rechtskräftig 
feſtgeſtellt“ i. S. v. Art. 1481 des 
2. Geſ. über Anderungen in der Unfall⸗ 
verſicherung v. 14. Juli 1925, wenn der 
Feſtſtellungsbeſcheid nur der Bekl. gegen⸗ 
über R. erlangt hat 27461 

Zum Begriff des Verzichts und der R. 
bei Feſtſetzung der Alterspenſion der 
Bergleute 2807? 

R. einer Entſcheidung im Beitreibungsver⸗ 
fahren gemäß 8 194 AVG. 32788 


Rechtskraftzeugnis 


Gegen die Erteilung von R. nach 8 706 
D it Nechtsbehelf nicht gegeben 


Rechtsmittel 


vgl. auch Berufung, Beſchwerde, 7 


„Zivilrecht“ 
— Erneuerung eines R. auf Grund Vor⸗ 


behalts bei der Zurücknahme (39) 
27281 

Bei Abſendung von Aufträgen zur Ein⸗ 
legung von N. ijt mit kleinen Verzöge⸗ 
911625 im Poſtbetrieb zu rechnen (Z.) 


„Strafrecht“ 


Der geſetzliche Vertreter eines Beſchuldig⸗ 

ten kann binnen der für dieſen laufen⸗ 
den Friſt ſelbſtändig von den zuläſſigen 
R. Gebrauch machen und bei Friſtver⸗ 
ſäumung wie jeder andere Prozeßbetei⸗ 
ligte Wiedereinſetzung in den vorigen 
Stand begehren 2278 6 

Wann kann Beſchränkung des R. angenom⸗ 
men werden? 22787 

Genügt zur wirkſamen Einlegung von R. 
durch Rechtsanwalt auch mündliche Be⸗ 
vollmächtigung, [o daß Einreichung der 
Vollmachtsurkunde auch nach Ablauf der 
Rifriſt nachgeholt werden kann? (StR.) 
2801 33 0 

Zweifelsfreiheit des Willens, das R. zu 
beſchränken (88 318, 327 StPO.) 2991 2° 

Wirkſame N.erllärung, ſoweit diefe von 
Verteidiger abgegeben wird, liegt nur 
dann vor, wenn letzterer ſich innerhalb 
ber Rfrift als zur Einlegung bes R. er- 
mächtigt dem Gericht gegenüber erweiſt 
3198 20 


„Steuerrecht“ 


Gegen prozeßleitende Verfügungen des 
Finanzgerichts ijt kein R. gegeben 2745 1 

Abg. R.ſchrift, die am Tage des Friſt⸗ 
ablaufs nach der letzten, bei Dienſt⸗ 
ſchluß erfolgten Leerung des Briefkaſtens 
der Behörde in dieſen eingeworfen wird, 
iſt erſt bei Wiederbeginn des Dienſtes 
am nächſten Arbeitstag als eingegangen 
und deshalb als verſpätet anzuſehen. 
Daher kann grundſätzlich Nachſicht auch 
nicht wegen Irrtums über die rechtliche 
Bedeutung des Einwurfs von Schrift⸗ 
ſtück in Behördenbriefkaſten gewährt wer⸗ 
den 28041 


Rechtspfleger 


Die geſetzlichen Grundlagen der R.tätigfeit. 
Schrifttum 2702 f 

Zur Ausdehnung des Aufgabenkreiſes bes 
N. 2771 
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Rechtsſchutz⸗ u. Rechtshilfevertrag, deutſch⸗ 
öſterr. 
vgl. unter O. 


Rechtsvergleichung 
9i. der ſpaniſchen und engliſchen Rechts⸗ 
quellen Amerikas. Schrifttum 3105 


Rechtsweg 

Der „Vermögensverfall“ i. S. des Steuer⸗ 
nachſichtgeſetzes führt den Eigentums⸗ 
übergang auf das Reich nicht ſelbſt her⸗ 
bei, ſondern läßt nur den Anſpruch auf 
Einziehung der verſchwiegenen Gegen⸗ 
ſtände entſtehen. Für den Anſpruch auf 
Herausgabe des nach Wegfall der Be⸗ 
ſchlagnahme verbleibenden Überſchuſſes iſt 
ber N. zuläſſig 2363? 

Der Konkursverwalter kann eine gegen die 
Konkursmaſſe gerichtete, im Verwal⸗ 
tungszwangsverfahren erwirkte Pfän⸗ 
dung und Überweiſung als Dritter im 
ordentlichen Rechtsweg bekämpfen 2457 21 

R. zuläſſig für den Entſchädigungsanſpruch 
des durch eine nichtgenehmigte Waſſer⸗ 
gewinnung Geſchädigten 2461 24 

R. unzuläſſig gegen die Beſchlagnahme 
einer ohne Baukoſtenzuſchuß ausgebauten 
Notwohnung, es ſei denn die Anordnung 
ohne jeden Rechtsgrund in offenbarer 
Willkür getroffen 2529 14 

Der preuß. Landrat darf nicht unter Um: 
gehung des Wohnungsamts in ſeiner 
Eigenſchaft als Inhaber der Polizei 
gewalt Wohnraum beſchlagnahmen und 
Wohnungsloſe als Zwangsmieter ein- 
weiſen. Für den dadurch entſtandenen 
Schaden haftet der Staat. R. zuläſſig 
2537 23 


Für Klage, bie den Anſpruch auf Bor- 
nahme einer Amtshandlung hoheitsrecht⸗ 
lichen Inhalts durch Unterſtellung des 
Tatbeſtands unter privatrechtliche Grund⸗ 
ſätze verfolgt, iſt R. nicht gegeben 2705 2 

R. offen, wenn Erfüllung eines die Ab⸗ 
löſung regelnden privatrechtlichen Ver⸗ 
trags begehrt wird 270693 

Für Anſpruch einer Gemeinde auf Er⸗ 
hebung einer Kurtaxe gegen Kurgaſt iſt 
R. unzuläſſig ٤4 

Nach Eintragung der Rente beſteht keine 
perſönliche Kaufpreisforderung mehr. Es 
iſt auch kein dahingehender Wille der 
Vertragſchließenden anzunehmen. Über 
das Beſtehen und den gemäß 8 242 
BOB. zu bemeſſenden Umfang der Ber- 
pflichtung zur Erhöhung der durch die 
Inflation entwerteten Rente entſcheidet 
das ordentliche Gericht, nicht die Landes⸗ 
kulturbehörde 2842 30 

Für den Anſpruch auf Aufwertung der 
Rente, die auf Grund eines Vertrags 
v. 8. Febr. 1829 Preußen an einen 
Standesherrn zu zahlen hat, iſt R. zu⸗ 
läſſig 2883 1 

R. zuläſſig für den Anſpruch auf Erwerbs⸗ 
loſenfürſorge auf Grund der Erwerbs- 
loſenfürſorge VO. v. 16. Febr. 1924 und 
bes Arb NachwG. v. 22. Juli 1922 2912 8 

Bei der Aufwertung zugunſten eines Auf⸗ 
wertungsſtocks wird Hypothek auch dann 
voll zum Aufwertungsfonds herangezo⸗ 
gen, wenn der Verſicherer noch andere 
als die in § 591 AufwGb. genannten 
Verſicherungen betreibt. Der Teilungs⸗ 
plan wird unter Ausſchluß des N. auf⸗ 
geſtellt 3183 15 

Wenn öffentlich⸗rechtliche Beziehungen pri⸗ 
vatrechtlich geregelt werden, iſt der R. 
bei hierüber entſtehenden Streitigkeiten 
zuläſſig 3246 15 

Geht öffentlich⸗rechtliche Se ann 
für kirchliche Zwecke auf Privatmann 
über, ſo nimmt ſie privatrechtliche Natur 
an. Wird auf ſolche Leiſtungen vom In⸗ 
haber der Kirchenſtelle geklagt, ſo iſt der 
Anſpruch auch auf das öffentlich⸗recht⸗ 
liche Dienſtverhältnis geſtützt, der R. 


Sachregiſter 


dafür ergibt ſich aber nach Beamten⸗ 
recht (Württemb. RechtspflG.) 7 


Rechtswiſſenſchaft 


Einführung in die R. Schriſttum 2778 


Referendar 


Ergebnis einer Umfrage bei den Vor⸗ 
ſitzenden der Preuß. und außerpreuß. 
Kammervorſtände u. Anwaltvereine betr. 
die Ausbildung der R. in der Anwalt⸗ 
ſtation 2683 

R. als Prozeßbevollmächtigter vor dem 
ArbG. 29391 29402 

Erſucht ArbG. ein anderes Arbcß. im 

ege der Rechtshilfe um Vernehmung 
eines Zeugen, ſo darf dieſe Vernehmung 
nur durch den Vorſitzenden des Arbch. 
erfolgen, nicht aber durch einen mit der 
Wahrnehmung richterlicher Geſchäfte be⸗ 
auftragten älteren R. 29387 


Reformatio in pejus 


Wegfall der Strafausſetzung berührt nicht 
die Straffeſtſetzung als [olde 2272 70 
Nimmt die Strafkammer an Stelle der 
vom Schöffengericht angenommenen Ir 
ſtändigen Straftaten 1> 
menhang an, ſo iſt ſie nur bezügl. der 
vom Schöffengericht feſtgeſetzten Geſamt⸗ 
ſtrafe durch das Verbot der r. i. p. ge 

bunden 2272 71 


Rehbock 


Gefangengehaltene R. ſind gefangene wilde 
Tiere. Der Eigentümer verliert ſein 
Eigentum an ihnen erſt durch Aufgabe 
der Verfolgung (3R.) 32623 27711 


Reichsabgabenordnung 


bil. 85 vgl. Mißbrauch von 
und Geſtaltungen 

Das Steuerſtrafverfahren nach der R. 
Schrifttum 2361 

Die R. gilt auch dann, wenn Reichserb⸗ 
ſchaftsſteuer von Erwerben, für die unter 
Anwendung der bisherigen Vorſchrift 
Erbſchaftsſteuer eines Landes zu erheben 
geweſen wäre, für tung dieſes Qan- 
des erhoben wirb 23822 

$8 4, 138. Hat Zuckerſiederei entgegen der 
jetzt beſtehenden Übung, nach der die 
Zuckerſiedereien den Verbrauchszucker für 
Rechnung und im Namen ihrer Auftrag⸗ 
geber an die Kunden abgeben, den Ver⸗ 
brauchszucker tatſächlich im eigenen Na⸗ 
men den Kunden geliefert, ſo iſt ſie 
umſatzſteuerpflichtig mit dem vollen Gute 
gelt, nicht nur mit der für die Verarbei⸗ 
tung erhaltenen Vergütung 23833 

Schuldſrage bei perſönlicher Haftung i. S. 
des 890 NAbgoO. 209411 

8 96. Wenn ein zum Betrieb eines Licht⸗ 
ſpieltheaters und einer Schankwirtſchaft 
eingerichtetes Grundſtück mit Innenein⸗ 
richtung und Zubehör verſteigert wird, 
kann nach den Umſtänden des Falls 
Veräußerung des darin betriebenen 
Unternehmens im ganzen in Frage kom⸗ 
men 2385 6 

896. Der Veräußerung eines Unterneh⸗ 
mens im ganzen iſt Verpachtung gleich⸗ 
zuachten 24852 


Formen 


Reichsbahn 


vgl. Eiſenbahn 


Reichsbewertungsgeſetz 


836 Durchf Beſt. zum R. gilt nicht in den 
Fällen, in denen das Grundſtück bei der 
Vermögensſteuerveranlagung 1924 nicht 
berückſichtigt worden iſt, oder Vermögens⸗ 
ſteuerveranlagung 1924 überhaupt nicht 
ſtattgefunden hat 2386 

Wie ſind Vereinshäuſer ſteuerrechtlich zu 
bewerten? 2508 

$8 4, 26. Anſprüche einer AktG. auf Lei- 
ſtung der reſtlichen Einzahlungen gehören 
grundſätzlich zum ſteuerbaren Vermögen 
der Geſellſchaft. Ausnahme bilden die 
Fälle, in denen am Stichtag die Ein⸗ 


zahlungen weder eingefordert ſind noch 


feſtſteht, ob und wann Nachzahlung ein⸗ 
gefordert werden wird und die Ver⸗ 
kehrsanſchauung das Nachforderungsrecht 
als Aktivum nicht anſieht 26522 

$8 26, 28, 29. Der Geſchäftsgewinn des 
letzten, vor dem Hauptfeſtſtellungszeit⸗ 
punkt liegenden Geſchäftsjahres ſtellt bei 
offener Handelsgeſellſchaft einen bei der 
Einheitswertfeſtſetzung des Betriebsver⸗ 
mögens abzugfähigen Poſten nicht dar, 
wenn am Hauptfeſtſtellungszeitpunkt der 
Bilanzgewinn noch nicht feſtgeſtellt iſt 
und die Geſellſchafter Auszahlung ihrer 
Gewinnanteile noch nicht verlangt haben. 
Dasſelbe gilt bez. den Gewinne früherer 
Geſchäftsjahre, deren Auszahlung die Ge⸗ 
ſellſchafter nicht verlangt haben. Bewer⸗ 
tung von Darlehen, die offener Handels⸗ 
اس‎ der o. HG. gewährt hat 
i 2 


8 261. Bei RA. Stellen auch im Lauf einer 
Inſtanz entſtandene, abet erft mit Ab⸗ 
on der Inſtanz fällige Gebühren 
orderungen bereits vor Abſchluß der 


Inſtanz Teile des Betriebsvermögens 
dar 32752 
8 70. Gehört zum Betriebsvermögen 


Grundſtücksanteil, dann muß der Ge⸗ 
werbeausſchuß den vom Grundwertaus⸗ 
ſchuß feſtgeſtellten, auf das Betriebsver- 
mögen entfallenden Teilbetrag des 
Grundſtückseinheitswerts bei Ermittlung 
des Einheitswerts des Betriebsvermö⸗ 
gens zugrunde legen 2400 22 
Reichsfinanzhof 
Zum 10jährigen Beſtehen des R. 2337 
Vom inneren Dienſtbetrieb des R. 2339 
Leitſatzlartei der Rechtſprechung des R. 
Schrifttum 2362 
Reichsgericht 
Der „Fall Maurizius“ und das R. 2181 
Findet das Geſ. zur Entl. des R. auf das 
RArbG. Anwendung? 3210 


wo wi 


$ 12, 14. Auch ber vertragliche Heimfall⸗ 

anſpruch hat kraft Geſetzes die Wirkung 

von Vormerkung 24672 
Reichsſugendwettkämpfe 

Verletzung von Schulkindern bei den R. 
infolge mangelnder Vorſicht des Leh⸗ 
rers verpflichtet den Staat zum Scha⸗ 
denserſatz 22117 

Reſchsfugendwohlfahrtsgeſetz 

. unter J. 

Reichsmietengeſetz } 

Bei Wohnungen, bie nach dem 1. Juli 
1928 fertiggeſtellt ſind, finden, wenn zur 
Herſtellung Zuſchüſſe aus öffentlichen 
Mitteln gegeben ſind, zwar die Beſtim⸗ 
mung bes MietSchG. Anwendung, nicht 
aber die Beſtimmung des R. 257711 

Wenn zuſammen mit Gebäuden oder Ge⸗ 
bäubefeilen Höfe oder Gärten, die bem 
wirtſchaftlichen Zweck des vermieteten 
Grundſtücks oder Gebäudeteils dienen, 
in einheitlichem Mietvertrag vermietet 
ſind, fallen auch dieſe Höfe oder Gärten 
unter die Beſtimmung des N. 25611 

Syſtematiſche Darſtellung der neuen Be⸗ 
ſtimmungen des MietChG. und des R. 
Schrifttum 2509 

Schrifttum zum R. 2510 2511 

Das R. und die PrAusf BO. Schrifttum 
2512 

Der Formvorſchrift des 8 1 wird nicht da⸗ 
durch genügt, daß Mieter den Antrag 
auf Feſtſetzung der Friedensmiete an 
das MEN. einreicht, daß dieſer Antrag 
dem Vermieter mitgeteilt wird und daß 
Vermieter vor das MEA. geladen wird 
25765 

$1. Haben alle Mieter, die an Fahrſtuhl 
angeſchloſſen ſind, auf die Benutzung 
verzichtet, ſo brauchen ſie auch ſolche 
Inſtandſetzungskoſten nicht mehr zu zah⸗ 
len, deren Aufwendung vor dem Verzicht 


notwendi i i 
2555 25 g war, aber unterblieben iſt 

Mit Freigabe der Geſchäftscäume vom R. 
durch bie Lockerungs BO. ift die nach Er- 
klärung aus 8 1 oder durch Vertrag ein- 
geführte Geltung der geſetzlichen Miete 
beendet 25668 

$8 1, 2. Iſt ein nach ben Beſtimmungen 
bes R. zu berechnender Mietzins für 
Geſchäftsraum vereinbart, ſo hat im 
Zweifel die Berechnung auch nach dem 
mu 1927 nad) bem R. zu erfolgen 


$8 1, 2. Die vor dem Inkrafttreten des 
erfolgte Feſtſetzung der Friedens- 

miete ſteht einem neuen Antrag auf Ent⸗ 
ſcheidung über die Feſtſetzung der Frie⸗ 
densmiete nicht entgegen 256812 

38 l, 2. Rückwirkung bes die ء۵٥‎ 
Miete feſtſetzenden Beſchluſſes bes MEN. 
2520 7 

88 1, 2. Bei Berechnung der geſetzlichen 
Miete iſt nur die nach den Vorſchriften 
bes Gef. berechnete Friedensmiete ein- 

Fzuſetzen, nicht ſpäter vereinbarte 25218 

$8 1, 19. Das R. findet keine Anwendung, 
Wenn ein aus Hauskauf und Mietrecht 
für den Verkäufer gemiſchter Vertrag 
vorliegt 257115 

$2. Veränderung der Gegend ijt bei Feſt⸗ 
ſetzung der Friedensmiete ohne Rückſicht 
auf die beſonderen Verhältniſſe des Mie⸗ 
ters zu berückſichtigen, inſoweit ſie den 
ortsüblichen Mietzins beeinflußt 25433 

32. Hat MEN. in dem rechtskräftig feft- 
geſetzten Zwangsmietvertrag die Frie⸗ 
densmiete für die Räume angegeben, ſo 
wird Verfahren auf Feſtſtellung oder 
Feſtſetzung der Friedensmiete dadurch 
nicht gehindert 25434 

$2. Iſt Befugnis des Mieters zur Mit⸗ 
benutzung einer Waſchküche nach dem 
1. Juli 1914 weggefallen, ſo iſt Frie⸗ 
densmiete nicht feſtzuſtellen, ſondern feft- 
zuſetzen 25422 

Grund zur Feſtſetzung der Friedensmiete 
nach 8 21۷ kann ſchon dadurch gegeben 
fein, daß einziges industrielles Unterneh⸗ 
men errichtet worden iſt und das Be⸗ 
ſtehen dieſes Unternehmens am 1. Juli 
1914 die Höhe des Mietzinfes weſentlich 

beeinflußt haben würde 25401 

3 2 IV. Beſtehen einer ſogen. Wohlfahrts⸗ 
miete kann Feſtſetzung der Friedensmiete 
rechtfertigen. Als Vergleichsräume zur 
Ermittelung der ortsüblichen Miete ſind 
in dieſem Fall ſolche Räume zu ver⸗ 
wenden, die dem Einfluß der Wohl⸗ 
fahrtsmiete am 1. Juli 1914 nicht unter⸗ 
lagen 25435 

8 2 V. Friedensmieten find die zur Zeit 
der Ausgleichung geltenden Friedens⸗ 
mieten. Bei der Ausgleichung 1 
auch bereits feſtgeſetzte Friedensmieten 
verändert werden 2544 6 

14. Mietpreis für an Untermieter ab⸗ 

gegebene leere Räume 25741 

Als durch Um⸗ oder Einbau neu 

geſchaffen find Räume nicht nur dann 

anzuſehen, wenn ſie damit einem Wohn⸗ 

oder Geſchäftszweck erft dienſtbar ge- 

macht werden, ſondern auch dann, wenn 

unter Einhaltung des Wohn⸗ oder Ge⸗ 

ſchäftszwecks, dem die Raume bisher ge- 

dient haben, durch den Um⸗ oder Einbau 

ganz andere Verwendbarkeit innerhalb 

dieſes Smeds geſchaffen wird 2523 9 

Der Umſtand, daß Mieter bie Koſten‏ ایی 

iter mbaus ganz oder teilweiſe trägt, 

u: dem Herausfallen ber neugeſchaffe⸗ 
m Räume aus der Zwangswirtſchaft 

1 entgegen 2524 10 

+8۰ Umbau pon Wohnräumen in Bank⸗ 


ſchäf ter 2 915 
Bros fisrüume genügt ber Beſtimmung 


en» دم‎ 
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8 19 fteht ber Erſetzung eines Mietverhält⸗ 


Sachregiſter 


niſſes durch dingliches Wohnrecht nicht 
entgegen 2569 13 

$19. Im Zuſammenhang mit Kaufvertrag 
vermietet der Erwerber Räume des 
Kaufgrundſtücks einem dem Verkäufer 
naheſtehenden Dritten und ſichert dieſem 
Schadloshaltung zu für den Fall einer 
die Mietzinsabrede unverbindlich machen⸗ 
den künftigen geſetzlichen Beſtimmung. 
Einen vertraglichen Anſpruch kann der 
Mieter dem dann die geſetzliche Miete 
fordernden Vermieter nicht entgegenſetzen, 
auch nicht Anſpruch aus ungerechtfertigter 
Bereicherung, wohl aber gemäß 8 242 
BGB. Ausgleich wegen Erſchütterung 
der Geſchäftsgrundlage fordern 2526 12 

Andere Stelle i. S. von 8 221 kann auch 
Gemeindebehörde ſein. Eine auf Grund 
von § 13a erlaſſene VO. ift nicht des- 
halb ungültig, weil ſie die Feſtſetzung 
der Höhe der Zuſatzmiete nicht ſelbſt 
vornimmt, ſondern dem MEA. überläßt 
25447 

13+5 
val. ©. 


Reichstag 
Dem R. und dem Landtag vorliegende 
Geſetzentwürfe 2945 3149 3294 
Das Necht des 9t. Schrifttum 3217 
Reichsverſorgungsgeſetz 
vgl. unter V. 
Reihswahlgejeg 
vgl. unter W. 
Reichswaſſerſchutz 
BD. der Reichsregierung v. 20. Okt. 1925 
über Anderung des Beſoldungsdienſt⸗ 
alters der Polizeibeamten beim R. Die 
Warteſtandsbeamten nehmen an der Ge⸗ 
haltsverbeſſerung der aktiven Beamten 
nicht teil 23206 
Reichs wirtſchaftsgericht 
Aufwertung von Werkſparkaſſenforderun⸗ 
gen. Verbindlichkeitserklärung eines zwi⸗ 
ſchen dem Schuldner und einem Teil 
der Gläubiger abgeſchloſſenen Vergleichs 
durch das R. 32761 
Reiſender 
Der HandlungsR. hat keinen Anſpruch 
gegen den Prinzipal auf Ausübung der 
Reiſetätigkeit 2921“ 
Reklame 
Vereinbarung über Anbringung von Re 
ſchildern, die im Mietvertrag über ge⸗ 
werbliche Räume enthalten iſt, kann nicht 
gekündigt werden 2576 8 
Nachrichtendienſt, Schriftverkehr und R. 
Schrifttum 2606 
Rekurs 
vgl. Sachſen 
Religionsvergehn 
Bei Tateinheit zwiſchen R. und Beleidigung 
und Nebenklage wegen letzterer ijf für 
die Frage, ob Bedürfnis zur Zuziehung 
eines auswärtigen RA. als Vertreter 
des Nebenklägers beſtand, nur die dem 
Angekl. zur Laſt gelegte Beleidigung in 
Betracht zu ziehen, die für die Neben⸗ 
klage allein in Frage kommt 22789 
Rennwett⸗ u. Lotteriegeſetz 
vgl. unter Lotterie 
Rente 
Für den Anſpruch auf Aufwertung der R., 
die auf Grund eines Vertrags v. 8. Dez. 
1829 Preußen an einen Standesherrn zu 
zahlen hat, ijt Rechtsweg zuläſſig 28831 
Rentengut 
Nach Eintragung der Rente beſteht keine 
perſönliche Kaufpreisforderung mehr. Es 
iſt auch kein dahingehender Wille der 
Vertragsparteien anzunehmen. Über das 
Beſtehen und dem gemäß 8242 BGB. 
zu bemeſſenden Umfang der Verpflich⸗ 
tung zur Erhöhung der durch die In⸗ 
flation entwerteten Nente entſcheidet bas 
ordentliche Gericht, nicht die Landes⸗ 
kulturbehörde 2842 30 
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Repreſſalie 
Die R. Schrifttum 3102 
Republik, Schutz der 
vgl. unter Sch. d. R. 
Revifion 
„Zivilſachen“ 
Zur Beſchleunfgung des Verfahrens in ber 
R. inſtanz (ZR.) 2681 
Abbau oder Aufrechterhaltung des Münd⸗ 
lichkeitsprinzips im R. verfahren 2681 
Die Trennung der Provinz Schleſien in 
die Provinzen Nieder⸗ und Oberſchleſien 
begründet nicht Reviſibilität des in bei- 
den Provinzen geltenden Landesrechts 
2704 
8 626 BGB. Nachprüfung der Verneinung 
eines wichtigen Entlaſſungsgrundes in 
der R.inſtanz 29083 
Wenn das 291۲65. den Klaganſpruch dem 
Grund nach feſtgeſtellt und gleichzeitig 
die auf Feſtſtellung des Inhalts ſtreiti⸗ 
ger Rechtsverhältniſſe gerichtete Wider⸗ 
klage abgewieſen hat, ſo iſt gegen die 
Abweiſung der Widerklage R. zuläſſig 
2933 19 
„Strafſachen“ 
bzl. 8 338 Ziff. 8 StPO. vgl. Beweis⸗ 
antrag 
Für Erſtreckung der Aufhebung des Urteils 
auf Mitangekl. gemäß 8357 StPO. 
wird nicht erfordert, daß der Mitangekl. 
aus demſelben Strafgeſetz verurteilt 
worden iſt. Zuſammenhang der Taten 
beider i. S. von 83 StPO. genügt 
2265 63 
Ergänzung eines unvollſtändig verkündeten 
Berufungsurteils durch das Reviſions⸗ 
gericht zuungunſten des Angekl., der R. 
eingelegt hatte 2265 65 
Verletzung der Vorſchrift des § 275 I 
StPO., nach ber das Urteil mit den 
Gründen binnen einer Woche nach Ver⸗ 
kündung zu den Akten zu bringen iſt, 
iſt nicht reviſibel 2268 66 
8329 StPO. Rechtzeitigkeit der Entſchul⸗ 
digung des in der Hauptverhandlung 
ausbleibenden Angekl. Hat das Be 
rufungsgericht die Prüfung der Zuläng⸗ 
lichkeit der Entſchuldigung unterlaſſen, ſo 
kann darüber das Rev. nicht entſchei⸗ 
den, weil die Folge unentſchuldigten 
Ausbleibens vom Gericht nicht eindeu⸗ 
tig beſtimmt ijt 227169 
Beeidigung der Laienrichter muß in der 
Form der Einzelbeeidigung geſchehen. 
Die Verletzung dieſer Vorſchrift ſtellt 
abſoluten R.grund dar 2272 72 
Nichtmitteilung der Ladung neuer Zeugen 
an den Angekl. kann R. grund fein 2292 24 
Hat bei Unzuſtändigkeit beider Vorinſtan⸗ 
zen das Rep. von Amts wegen als 
eine Prozeßvorausſetzung ſeine Zuſtän⸗ 
digkeit zu prüfen und unter Aufhebung 
des angefochtenen Urteils die Sache an 
das Schöffengericht zu verweilen? 23755 
Zur Nachholung einzelner R.angriffe kann 
die Wiedereinſetzung in den vorigen 
Stand nicht gewährt werden (StR.) 
271817 
Nachprüfung der Erheblichkeit des Beweis⸗ 
anbringens in der R.inſtanz (StR.) 
2721 21 
Berückſichtigung des dem R.gericht aus 
einer anderen vor ihm verhandelten 
Sache bekannten Verbrauchs der Straf⸗ 
klage 2725 24 
Mangel der Begründung der Koſten⸗ 
entſcheidung in Strafſachen kein N.grund 
2739 24 1 
Nüge einer Verletzung des 8 338 98 
StPO, ijf auch dann zuläſſig, wenn be- 
dingter Beweisantrag nicht durch forme 
lichen Gerichtsbeſchluß abgelehnt, ſondern 
in den Arteilsgründen als unerheblich 
abgelehnt worden iſt 2191 2965 + 
Bei Amtsdelikt ift das Fehlen eines wirk⸗ 
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007 Strafantrags von der R.inftanz 
elbjt dann zu berückſichtigen, wenn die 
Berufung auf das Strafmaß beſchränkt 
war. Das Rev. hat die Frage, ob 
ausreichender Strafantrag vorliegt, un⸗ 
abhängig von der Beweiswürdigung der 
Vorinſtanz zu prüfen 298823 
Der Einwand, daß der Angekl. in der 
Hauptverhandlung verhandlungsunfähig 
geweſen fei, kann nicht erſt in der R.⸗ 
inſtanz erhoben werden (StR.) 2992 28 
Die Rechtshängigkeit der Sache in anderem 
Verfahren hat das Rev. nicht von 
Amts wegen, ſondern nur auf Rüge zu 
berückſichtigen 228816 
8 318 StPO. Die Nachprüfung des Rev. 
hinſichtlich der Bedeutung eines eingeleg⸗ 
ten Rechtsmittels iſt darauf beſchränkt, 
ob das BG. fih feiner Aufgabe, die 
Rechtsmittelerklärung auf ihren wahren 
Sinn zu unterſuchen, bewußt geworden 
iſt und ob die Auslegungsgrundſätze rich⸗ 
tig angewendet wurden 3000 8 
War der Angekl. lediglich wegen Über⸗ 
tretung zu Geldſtrafe verurteilt, der 
wegen Vergehens verfolgte Mitangekl., 
bez. deſſen ſich der Angekl. dem Verfah⸗ 
ren als Nebenkläger angeſchloſſen hatte, 
aber freigeſprochen worden, ſo ſteht dem 
dieſes Urteil in ſeinem Geſamtumfang 
anfechtenden Angekl. die Berufung zu. 
Hat er dieſe eingelegt, ſo kann er ſpäter 
nicht fordern, daß ſie wenigſtens ſoweit 
ſeine Verurteilung in Frage komme, als 
R. betrachtet werden ſolle 301218 
Hat der Amtsrichter Sache allein verhan⸗ 
delt, ohne daß der Staatsanwalt bei 
Beantragung des Strafbefehls ent⸗ 
ſprechenden Antrag für den Fall des 
Einſpruchs geſtellt hatte, ſo kann das 
Rev., wenn es auf entſprechende Ber- 
fahrensrüge hin das Berufungsurteil 
wegen Verletzung von 8 328 III StPO. 
aufhebt, die Sache nicht unmittelbar an 
das zuſtändige Schöffengericht zurückwei⸗ 
ſen, ſondern muß dies dem neu mit der 
Sache zu befaſſenden BG. überlaſſen 
3013 19 
Der Richter, der bei dem Urteil erſter In⸗ 
ſtanz mitgewirkt hat, iſt bei der Ent⸗ 
ſcheidung in der Rl inſtanz ausgeſchloſſen 
(StR.) 3015 28 
Die ohne geſetzlichen Grund unterbliebene 
Beeidigung eines Zeugen ſtellt dann 
keinen beachtlichen R.grund dar, wenn 
das Gericht ſchon der nichteidlichen Aus⸗ 
ſage des Zeugen geglaubt hat (StR.) 
306312 
Rheiniſch⸗Weſtfäl. Kohlenſundikat u. Bezirks: 
arbeitsgemeinſchaft 
ral. unter Bergrecht 
Rheinijcher Notar 
vgl. N. 
Rheinland 
Die Neuregelung der Gemeinde⸗ und Amts⸗ 
verfaſſung in Weſtfalen und im R. 
Schrifttum 3221 
Rheinprovinz 
Vertreter eines Oberbürgermeiſters der R. 
kann nur dann Mitglied eines MEA. 
ſein, wenn ſich die ihm übertragene 


Vertretungsbefugnis auf Wohnungs⸗ 
mangelſachen nicht erſtreckt 2546? 
Rofen 


vgl. 7 
Rücktritt vom Vertrag 
Betrug durch Angebot angeblich zweckdien⸗ 
licher Vermittlung trotz des Rechts, vom 
Vermittlungsvertrag zurückzutreten. Man⸗ 
gelndes Bewußtſein der Schädigung in⸗ 
folge früherer Freiſprechung 228611 
R. des Verſicherers vom Verſicherungsver⸗ 
trag wegen Verletzung der Anzeigepflicht 
des Verſicherten 3191! — 
Ruheſtörender Lärm (8 369 Gif. 11 StGB.) 
8360 Ziff. 11 erfordert nicht, daß der 


Sachregiſter 


r. L. an öffentl. Ort verübt wird. Er 
kann auch innerhalb eines Hauſes, ja 
ſogar in abgeſchloſſener Wohnung be⸗ 
gangen werden, muß jedoch die Wirkung 
haben, daß er von dort aus die All⸗ 
gemeinheit beläſtigt oder zu beläſtigen 
geeignet iſt 25623 
Rundfunt 

Zur Errichtung von Hochantenne ijf Mie- 
ter auch dann nicht ohne Erlaubnis des 
Vermieters befugt, wenn ſie unter Be⸗ 
achtung der Regeln der Elektrotechnik 
gebaut, wenn ſich Mieter gegen alle 
durch Blitzſchlag aus der Antenne ent⸗ 
ſtehenden Schäden verſichert und wenn 
er ſich für den Fall von Dachreparatu⸗ 
ren zur Entfernung der Antenne ver⸗ 
pflichtet hat 2517 

Saargebiet 

Ein im S. angeordnetes Konkursverfahren 
umfaßt nicht das im Deutſchen Reich 
befindliche Vermögen des Schuldners 
3129 2 

Sachenrecht 

Schrifttum 2428 

Sachſen 

vgl. auch Sonntagsruhe, Gem O., Grube 
ſtück Verk., Waſſerrecht 

Beamteneigenſchaft der im Gemeindedienſt 
Beſchäftigten nach den Beſtimmungen der 
Sächſ. GemO. Keine Anerkennung be⸗ 
amtenähnlicher Dienſtverhältniſſe 32881 

Zu $19 99bgO., $2811 Sächſ. Stemp⸗ 
StG. 24125 

8 21 Sächſ. VerwKoſten GG., § 31 11 Organ- 
©. Für Berechnung der den Grund- 
ſtückseigentümern ortsgeſetzlich auferleg⸗ 
ten Schleuſengebühren kann Nutzungs⸗ 
wert der Grundſtücke als Grundlage ver⸗ 
wendet werden. Beginn der Rekursfriſten 
bei öffentl. Bekanntgabe der Einheitsſätze 
249811 

Sächſ. Gef. über Auflöſung der Familien- 
anwartſchaften v. 9. Juli 1928. Schrift⸗ 
tum 3214 

Aufwertung von Sachleiſtungen an die 
evang. ⸗luther. Landeskirche S. 32521 

Sach ۰۲٤ 

Der Antrag, beſtimmte Arzte über Krank⸗ 
heitsverlauf zu vernehmen, um dadurch 
dem zugezogenen S. beſſeren Einblick in 
die geiſtige Beſchaffenheit des Angeklag⸗ 
zu gewähren, iſt Zeugenbeweisantrag 
2254 & 

In der Regel hat der Steuerpflichtige nicht 
Anſpruch auf Mitteilung des Namens 
des S., der Gutachten erſtattet hat, 
außer bei von einer Behörde erſtatte⸗ 
tem Gutachten 2386? 

8 24111 StPO. Wann ift Frage an pſy⸗ 
chiatriſchen S. als „ungeeignet“ zurück⸗ 
zuweiſen? Nicht ſchon deshalb, weil die 
endgültige Entſcheidung der Frage dem 
Gericht zuſtehe ۷ 

Abgrenzung zwiſchen Zeugen⸗ und S.beweis 
(StR.) 2721 21 

Vorausſetzung der Ablehnbarkeit eines An⸗ 
trags auf Vernehmung eines S. (StR.) 
2988 24 

Sammeldepot 

vgl. ۰. 

Sammelheizung 

Koſten der S. und Warmwaſſerverſorgung 
für die Pförtnerwohnung dürfen auf die 
übrigen Rauminhaber nicht umgelegt 
werden 2556 28 

Satire 

88 185, 186 StGB. Satiriſche Darſtel⸗ 
lung darf nicht nur nach ihrem Wort- 
ſinn beurteilt werden. Weſen und ſtraf⸗ 
rechtliche Bedeutung der S. 2980 11 

Schadenserſatz 

vgl. Minderwert 

Vertragl. Sch. anſprüche geſtützt darauf, daß 
Verkäufer über den Inhalt von Kauf⸗ 
geſchäft einem Dritten fahrläſſig eine 


falſche, den Kredit des Käufers ſchädi⸗ 
gende Auskunft gibt 22791 
8 254 BGB. Vorteilsausgleichung. Mn- 
wendbarkeit auf vertragsmäßige Sch. 
anſprüche 247813 
Der Grundſatz der Hemmung der Verjäh⸗ 
rung von Aufwertungsanſprüchen bis 
in die zweite Hälfte des Jahres 1923 
gilt auch für Sch. anſprüche. Bei Sch.⸗ 
anſprüchen wegen Verzugs iſt zu prüfen, 
ob und inwieweit der Geſchädigte bei 
rechtzeitiger Zahlung in der Lage ge⸗ 
mejen wäre, ſich das Geld wertbeſtändig 
zu erhalten 2841 29 
Der Beauftragte muß nicht für den Scha⸗ 
den aufkommen, der dadurch verurſacht 
iſt, daß Hypotheken infolge verzögerter 
Ausführung des Autrags erſt nach dem 
15. Juni 1922 ausgezahlt ſind und daher 
der Aufwertung unterliegen. Adäquate 
Verurſachung 287811 
Die Erfüllung eines vom Fordernden be⸗ 
trügeriſch zuſtande gebrachten Vertrags 
kann auch nach Ablauf der Anfechtungs⸗ 
friſt und nach Ablauf der für eine Sch.⸗ 
forderung gegebenen Verjährungsfriſt 
verweigert werden 29721 
Art. 5 VO. v. 22. Mai 1926. Endgültige 
Erledigung des Verſicherungsanſpruchs 
infolge vorbehaltloſer Annahme der Zah⸗ 
lung auch von Sch.anſprüchen wegen 
Verzugs 31724 
Schankwirtſchaft 
Wenn ein zum Betrieb eines Kinos und 
einer Sch. eingerichtetes Grundſtück mit 
Inneneinrichtungen und Zubehör ver⸗ 
ſteigert wird, kann nach den Umſtänden 
des Falls eine Veräußerung des darin 
betriebenen Unternehmens im ganzen in 
Frage kommen 23855 
Scheck s 
Der engliſche und amerikaniſche Wechſel 
und Sch. im Geſchäftsverkehr. Schrifttum 
3106 
Scheidung v 
Vertrag betr. Überlaſſung eines Kindes 
anläßlich Sch. 27281 
Lohnbeſchlagnahme zugunſten des Unter⸗ 
Bonny ber geſchiedenen Frau 


Verzeihung durch Geſchlechtsverkehr 3029 

8 1570 BGB. Zärtlichkeiten bei Ver⸗ 
ſöhnungsverſuchen brauchen noch keine 
Verzeihung zu bedeuten 2212 8 | 

Die Reformbeſtrebungen im Schrrecht. 
Schrifttum 3033 

Sch. in gegenſeitigem Einverſtändnis. — 
Erleichterung der Sch. Schrifttum 3034 

8 1568 BGB. Verletzung der ehelichen 
Treupflicht gibt — auch wenn Ehebruch 
nicht feſtgeſtellt werden kann — dem 
anderen Gatten Anſpruch auf Sch., mag 
er auch ſelbſt gegen die Treupflicht ge⸗ 
fehlt haben 3039 5 

Der wegen Ehebruchs klagbar gewordene 
Ehegatte wird durch ein nur wegen ehe⸗ 
widrigen Verkehrs ergangenes Sch.urteil 
beſchwert. Ergänzung des Tatbeſtands 
durch die Urteilsgründe 30394 

Die Beſchwerde gegen Anordnung oder 
Aufhebung einer Pflegſchaft ſteht einem 
Ehegatten nur während der Dauer der 
Ehe zu, nicht nach Sch. 30531 

Während ber Sch.kläger in dem Rechts⸗ 
ſtreit die Anfechtung auch noch nach Ab⸗ 
lauf der Anfechtungsfriſt geltend machen 
kann, wenn dieſe nur zur Zeit der Er⸗ 
hebung ber Sch.eklage noch lief, kann ber 
Sch. beklagte mittels der Widerklage nur 
in dem bereits anhängigen Sch. prozeß 
ſein Anfechtungsrecht verfolgen, wenn 
die Anfechtungsfriſt in dem Zeitpunkt 
der Erhebung der Widerklage noch nicht 
abgelaufen war 3061 6 

Strafbare Urkundenfälſchung liegt nicht 
vor, wenn geſchiedene Frau Quittung 


mit ihrem Mädchennamen unterzeichnet, 
um über ihre Verwandtſchaft mit einem 

anderen zu täuſchen 3063 12 

„Scheidung von Ausländern“ 

Ehetrennungen tſchechoſlowakiſcher Bürger 
in Deutſchland 3029 

Sch. der in Deutſchland wohnhaften Po⸗ 
len 3030 

Wenn auf Grund übereinſtimmenden un⸗ 
wahren Parteivorbringens die Ehe ge- 
ſchieden wird, ſo kann dies als Einwand 
gegen die vermögensrechtlichen Folgen 
des Sch.urteils geltend gemacht werden. 

nerkennung eines ausländiſchen Sch.⸗ 

urteils 3044 14 

Der öſterr. Verfahrensgerichthof ijt nicht 
berechtigt, mit bindender Wirkung für 
die bürgerlichen Gerichte auszuſprechen, 
daß das bürgerliche Recht Oſterreichs 
auch Nachſicht vom Ehehindernis des 
Ehebands zulaſſe und daß die Nachſicht 
von dieſem Ehehindernis die Trennung 
von Tiſch und Bett in Sch. der Ehe dem 

and nach verwandle. Nur wenn der 

öſterr. Ob H. fij zu dieſer Rechtsauf⸗ 
faſſung bekennen würde, ſo wäre kein 
Grund mehr gegeben, der von der öſterr. 
Landesregierung erteilten Nachſicht vom 
Ehehindernis des Ehebands die An⸗ 

„erkennung zu verſagen 31211 

Für bie Sch. von Angehörigen ber Ver⸗ 
einigten Staaten von Nordamerika ſind 
die deutſchen Gerichte und das deutſche 
Recht maßgebend, wenn der Ehemann 
pum Wohnſitz in Deutſchland hat 

1 


Zuſtändigkeit der deutſchen Gerichte und 
Anwendbarkeit des deutſchen Rechts für 
die Sch. klage einer ehemaligen deutſchen 
Staatsangehörigen gegen ihren Che 
mann, der ruſſiſcher Staatsangehöriger 
iſt 32675 

Schenkung 

vgl. auch Erbſchaftsſteuer 

Ein in Vergleich abgegebenes Verſprechen 
it kein Sch. verſprechen 3036 2 

8 516 BGB. Zum Begriff der gemiſchten 
Sch. 2373 2 

Grundſtücksverſchleuderung in der In⸗ 
flationszeit ijt nicht Sch. 2476 10 a 

„Steuerrecht“ 

8 40 ErbſchSt&. von 1919. Die Amwand⸗ 
lung einer Forderung aus Sch. ver⸗ 
ſprechen in Darlehnsforderung ijt als 
Vollziehung des Sch. verſprechens jeden- 
alls dann anzuſehen, wenn das Gd. 
verſprechen gerichtlich oder notariell be⸗ 

urkundet war 3072 5 

3 80 II RAbg O. Bei Sch. im Namen einer 
offenen Handelsgeſellſchaft gelten als 
Schenker nicht die Geſellſchaft, ſondern 

die Geſellſchafter 23845 

38 Nr. 1 GrErwStG. Iſt in Sch. vertrag 

über Grunbjtüd der Übergang der 
Laſten und Nutzungen von 101 
ag an auf den Beſchenkten vereinbart, 
[o bedeutet das regelmäßig nicht Über- 
nahme der perſönlichen Hypothekenſchuld. 
Sch. unter Auflage kann nur dann an⸗ 
genommen werden, wenn ſich die Betei⸗ 
ügten bewußt waren, daß der Beſchenkte 
ur Tilgung der perſönlichen Schuld 

Einerzeit außerſtande fein wird 24895 
S Nr.1 Gr&mSt6. Schenkt Ehemann 
0 Ehefrau ſein Grundſtück und wird 
über Übernahme ber perſönlichen Hypo⸗ 
thekenſchuld nichts ausdrücklich verein- 
ed [o ſpricht bie tatſächliche Vermu⸗ 
font afür, daß Ehemann von ben per⸗ 
icen Schulden befreit [ein Joll. Wird 
e Vermutung nicht widerlegt, ſo iſt 
a des Grundſtücks unter Auflage ber 

zuldübernahme anzunehmen 30713 

S eperlalren 

utide Schiedsſprüche find in ber tſchecho⸗ 
ſlowakiſchen SEMEN mur . 


e» 


Sachregiſter 


ſtreckbar, wenn der ihnen zugrunde⸗ 
liegende Schiedsvertrag ſchriftlich abge⸗ 
faßt iſt 27512 

Steht dem RA. im Sch. die weitere Ber- 
handlungsgebühr zu auch dann, went 
das Gericht nach ſtattgehabter Beweis⸗ 
aufnahme ohne weiteren Schriftwechſel 
entſcheidet? 2775 

Einrede des Schiedsvertrags gegen Klage 
990 Vergütung kaſſenärztlicher Leiſtungen 

011 


8 92 ArbGG. Verwerfung der Einrede bes 
Sch. pertrags, wenn der Kläger nicht in 
der Lage iſt, den vom Schiedsgericht 
9 50 فاو‎ Koſtenvorſchuß zu leiſten 

37 6 


Die tarifliche Schiedsklauſel im Mittel⸗ 
deutſchen Braunkohlenbergbau bezieht 
ſich auch auf Einzelſtreitigkeiten 293218 

Schiffahrtsrecht 

S 276 BGB. Die im Verkehr erforderliche 
Sorgfalt beſtimmt ſich nach objektivem 
Maßſtab. Wenngleich hiernach Kapitän 
ſich auf unzulängliche nautiſche Erfah⸗ 
rungen nicht berufen kann, wird er doch 
von der Haftung für Schiffsunfall dem 
Eigentümer gegenüber frei, wenn dieſer 
den Kapitän in voller Kenntnis der 
Grenzen ſeines Könnens mit der Füh⸗ 
rung des Schiffs betraut hat 23183 

8 29 f. BinnSh6. Die im Befrachtungs⸗ 
vertrag eines Elbſchiffers enthaltene Be⸗ 
ſchränkung des Anſpruchs auf das geſetz⸗ 
liche Liegegeld verſtößt nicht gegen die 
guten Sitten 23314 31923 

Rechtslage der Seeſchiffe und ihrer Mann⸗ 
ſchaften in fremden Häfen in Friedens⸗ 
zeiten 3095 

Die Immunität der Staatsſchiffe. Schrift⸗ 
tum 3100 

Verfügungsbeſchränkungen des Eigentümers 
in Anſehung eines regiſtrierten Binnen⸗ 
ſchiffs können im Schiffsregiſter nicht 
eingetragen werden 31881 

Schlefien 

Das ſchleſiſche Auenrecht. Schrifttum 2429 

Die Trennung der Provinz Sch. in Nie⸗ 
der⸗ und OberSch. begründet nicht die 
Reviſibilität des in beiden Teilen gel⸗ 
tenden Landesrechts. Schrifttum 2704 

Schleuſengebühr 

Sächſ. Recht. Für Berechnung der den 
Grundſtückseigentümern ortsgeſetzlich auf⸗ 
erlegten Sch. kann der Nutzungswert der 
Grundſtücke als Grundlage verwendet 
werden. Beginn der Rekursfriſten bei 
öffentlicher Bekanntgabe der Einheitsſätze 
2498 11 

Schlichtungsweſen 

Bindende Regelung der Mehrarbeitszeit⸗ 
vergütung durch den Schlichter kommt 
für die Fälle der Arbeitsbereitſchaft und 
der Vor⸗ und Nachſchlußarbeiten nicht 

. in Frage 23791 59 

Schmerzensgeld 

Verſtärkung des der Allgemeinheit gegen⸗ 
über beſtehenden Schutzes vor unerlaub⸗ 
ter Handlung durch Vertragsverhältnis; 
dagegen Ausſchluß des „Sch.“, wenn die 
Haftung nur aus dem Vertrag abgeleitet 
werden kann 22105 

Schöffe 
nal. Laienrichter 
Schriftſätze 

brauchen nicht den jeweils geltenden Re⸗ 
geln der deutſchen Rechtſchreibung zu 
entſprechen 279825 3127? 

Schrifttum 

Neues Sch. über Zivilprozeß, Gerichts⸗ 
verfaſſung, Koſtenweſen und Konkurs 
2752 

Sch. des Arbeitsrechts 2946 

Sch. و‎ Strafrechts und Strafprozeßrechts 
301 


Sch. des Verkehrsrechts 3202 
Sch. bes öff. Rechts 3295 


* 48 


0 75 i 
Bereicherungsanſpruch bei abſtraktem Sch. 
30011 


Schuldſchein 

vgl. im Aufwertungsregiſter unter Anleihe⸗ 

ablöſung 
Schuldübernahme 

vgl. auch Erfüllungsübernahme 

Liegt geſchloſſene Reihe von Eigentümern 
vor, die ſämtlich die perſönliche Schuld 
übernommen haben, ſo iſt die einem von 
ihnen erklärte Genehmigung regelmäßig 
dahin zu verſtehen, daß damit auch die 
früheren Sch. genehmigt ſein ſollen 
2438 5 

Die Sch. iſt, wenn ſie nicht als unbedingte 
gewollt iſt, auch dann möglich, wenn der 
zu befreiende Veräußerer mangels Sch. 
von ſeinem Vormann nicht perſönlicher 
Schuldner war, ſofern er es nur ſpäter 
wurde 24406 

Genehmigung der Sch. durch Verhandlung 
des Gläubigers mit dem Sc.übernehmer 
über die Hypothek 2475 8 

Der Gläubiger kann die geſetzliche Sch. 
aus 8 53 ZwBerftb. auch ohne Mittei⸗ 
lung durch den Schuldner genehmigen. 
In der Klagerhebung gegen den Erſteher 
liegt ſtillſchweigende Genehmigung durch 
ihn 2476? 

Haftung des Schuldübernehmers eines 
bäuerlichen Anweſens als perſönlicher 
Schuldner für Aufwertungsforderungen 
gegen den Übergeber aus Hypotheken, die 
z. Z. der Gutsübergabe (Febr. 1925) 
zurückgezahlt und gelöſcht waren 249714 

Vereinbaren Verkäufer und Käufer eines 
Grundſtücks, daß der Käufer die Hypo⸗ 
thek in Anrechnung auf den Kaufpreis 
als Selbſtſchuldner übernehmen ſoll, iſt 
jedoch Verkäufer wegen Mangels der 
Genehmigung ſeiner Sch. durch den 
Gläubiger ſelbſt noch nicht Schuldner 
geworden, ſo iſt anzunehmen, daß die 
Beteiligten die Sch. für den Fall wollen, 
daß Verkäufer durch die nachträgliche 
Genehmigung des Gläubigers Schuldner 
würde 2480 15 

Durch die Einwendung aus 8 419 BGB. 
wird bie Widerſpruchsklage aus 8 771 
BPO. geſchlagen 273515 

Der Erwerber, der die Reſtkaufgeldhypo⸗ 
thek eines früheren Eigentümers im 
Kaufvertrag übernommen und ſie in der 
Rückwirkungszeit heimgezahlt hat, pfän⸗ 
det auf Grund eines gegen den Ver⸗ 
äußerer erwirkten Urteils deſſen Anſpruch 
aus der Sch. auf Befreiung von der per⸗ 
ſönlichen Forderung. Die nunmehr er⸗ 
folgte Anzeige der Sch. und deren Ge⸗ 
nehmigung durch den Gläubiger ſind im 
Umfang der Pfändung unwirksam 
2858 4 

88 Nr. 1 GrErwStG. Schenkt Ehemann 
ſein Grundſtück ſeiner Ehefrau und wird 
über AU. der perſönlichen Hypotheken⸗ 
ſchuld nichts ausdrückliches vereinbart, 
ſo ſpricht die tatſächliche Vermutung 
dafür, daß der Ehemann von den per⸗ 
ſönlichen Schulden befreit ſein ſoll. Wird 
dieſe Vermutung nicht widerlegt, ſo iſt 
anzunehmen, daß das Grundſtück unter 
der Auflage, daß die Ehefrau die Schul⸗ 
den übernimmt, geſchenkt ijt 30713 

8 8 Nr. 1 GrErwSt. Iſt in Schenkungs⸗ 
vertrag über Grundſtück der Übergang 
der Laſten und Nutzungen von beſtimm⸗ 
tem Tag an auf den Beſchenkten verein⸗ 
bart, ſo bedeutet das regelmäßig nicht 
U. der perſönlichen Hypothekenſchuld. Sch. 
unter Auflage kann nur dann angenom⸗ 
men werden, wenn ſich die Beteiligten 
bewußt waren, daß der Beſchenkte zur 
Tilgung der perſönlichen Schuld ſeiner⸗ 
zeit außerſtande ſein wird 24895 

Die bei einer Reihe ungenehmigter Sch. 


6* 


*44 


verträge ausgeſprochene Genehmigung 
der letzten Sch. macht den letzten Über- 


nehmer zum perſönlichen Schuldner 
3056 ? 
Schuldverſchreibung 


Steuerpflichtigkeit des Mehrbetrags der 
Rückzahlung gegenüber dem Ausgabe⸗ 
kurs bei Teil Sch. 23811 

Aufwertungspflicht beſteht nur beim Um- 
tauſch von Sch. in andere gleichartige 
Sch. desſelben Unternehmens, nicht aber 
wenn Aktien eingetauſcht wurden 232918 

Schule 

vgl. Fortbildungs ch., Handels Sch., Lehrer 

Das polniſche Minderheitsſchulweſen in 
Preußen 3084 

Die vermögensrechtliche Auseinanderſetzung 
bei Trennung von Kirchen⸗ und Sch.⸗ 
amt. Schrifttum 3222 

Schulgeld 

SprRomm?[bgG. StädtSchO., die ſtufen⸗ 
weiſe Erhöhung des der normalen Lei⸗ 
ſtungsfähigkeit entſprechenden Satzes nach 
den Verhältniſſen eines höheren Grades 
der Leiſtungsfähigkeit vorſieht, iſt un⸗ 
gültig 31814 

Schußwaffe 
vgl. Waffe 
Schutz der Republik, Geſetz zum 

Für Anwendung der Vorſchrift des 88 
genügt bedingter Vorſatz 2243 41 

88. Beſchimpfung der Reichsfarben durch 
den Ausdruck „Moſtrich“ 2244 €? 

Schwarzkauf 

vgl. Grundſt Verk. 

Einrede der Argliſt ſetzt Täuſchung über 
das Erfordernis der Beurkundung des 
richtigen Vertragsinhalts voraus. Grund⸗ 
ſätze über den Ausgleich der Aufwendun⸗ 
gen des zur Nückauflaſſung verpflich⸗ 
teten Käufers mit den inzwiſchen gezo⸗ 
genen Nutzungen 24373 

Die Pflicht zur Beſeitigung der neuen Be⸗ 
laſtungen beurteilt ſich nach 88 988, 
990, nicht nach $ 1004 BGB., fegt alfo 
Schlechtgläubigkeit des Erwerbers bei 
der Beſtellung voraus 244712 

Neue Prozeſſe der Schwarzkäufer? Zur 
Srage der nachträglichen Genehmigung 
2812 

Solange die Genehmigung eines richtig 
beurkundeten und bereits eingetragenen 
Grundſtückskaufs noch ungewiß iſt, darf 
Verkäufer die grundbuchliche Stellung 
des Käufers nicht erſchüttern. Die rechts⸗ 
kräftig gewordene Verurteilung des 
Käufers zur Grundbuchberichtigung Zug 
um Zug gegen Zahlung einer Geld- 
ſumme ſeitens des Verkäufers an ihn 
hindert nicht Nachprüfung des Urteils in 
der Rechtsmittelinſtanz, wenngleich nur 
der Verkäufer Berufung wegen Zu⸗ 
erkennung eines zu hohen Zurückbehal⸗ 
tungsrechts an den Käufer eingelegt hat 
2856 42 

Schwein 

Der Verkauf ſelbſtgemäſteter und ſelbſt⸗ 
geſchlachteter Sch. iſt Nebenbetrieb der 
Landwirtſchaft (StR.) 248116 

Schweiz 

Schweizer Grenzbanken ſind zur Aufwer⸗ 
tung von Induſtrieobligationen auf Pa⸗ 
piermark nicht verpflichtet. Das deutſche 
AufwG. iit als lex contractus anzuwen⸗ 
den 31451 

Sch werbeſchädigte 

Das ShwBeidhb. Schrifttum 2902 

8 1317 Shwdelhb. Bei Sch. ijf Kündi⸗ 
gung ohne Zuſtimmung der Haupt⸗ 
fürſorgeſtelle zuläſſig, wenn nach den ge⸗ 
ſetzlichen Vorſchriften friſtloſe Kündigung 
zugelaſſen iſt. Vereinbarte wichtige 
Gründe ſind nicht ohne weiteres durch⸗ 
ſchlagend. Sie ſind aber bei Prüfung 
der Frage, ob die geſetzlichen Beſtim⸗ 
mungen die friſtloſe Kündigung rechtfer⸗ 
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tigen, im Rahmen der Geſamtumſtände 
zu berückſichtigen 293015 

Sch. haben auch bei nachgewieſener Min⸗ 
derleiſtung Anſpruch auf den Tariflohn, 
falls nicht im Tarifvertrag beſtimmt iſt, 
daß Tariflöhne nur für normale Lei⸗ 
ſtungen gelten 29375 

Auch bei dauernder völliger Arbeits⸗ 
unfähigkeit des Sch., ſofern dieſe eine 
Folge der Kriegsverletzung iſt, kann der 
Arbeitgeber nicht ohne Zuſtimmung der 
Hauptfürſorgeſtelle kündigen 30671 

Seerecht 

Verhältnis des 8 535 zu 8 659 HGB. Die 
Aufzählung der dort angegebenen Maß⸗ 
nahmen iſt nicht erſchöpfend. Durch die 
Mitwirkung des Agenten des Rheeders 
pu E ber Rechtslage nichts geändert 


Seeverjiherung 
Die in $8 75 ADSVB. verordnete Mus- 
beſſerungspflicht des Verſicherten ijt nicht 
von Bedeutung für den Schadenserſatz⸗ 
anſpruch als ſolchen, ſondern nur für 
ſeine Höhe 31788 
Seewaſſerſtraßenordnung 
Schrifttum 2315 
Sektion 
vgl. Leichenwegnahme 
Sicherheits dienſt 
Der Juſtizwachtmeiſter im S. 2186 
Sicherheitsleiftung 
Aufwertung von S. für Anliegerbeiträge 
nach dem FluchtlG. 2536 22 
8276 BGB. iſt auch auf „Erſatzleiſtun⸗ 
gen“, insbef. auch auf die Hinterlegung 
i. S. von 88 372 ff. BGB. und auf bie 
S. i. S. von 8 562 anzuwenden 2563 
8109 3 PO. nicht anwendbar auf S. durch 
Bürgenſtellung 273517 3062 8 
Die Koſten einer zwecks S. beſtellten Bürg⸗ 
ſchaft ſind von der unterliegenden Partei 
zu erſtatten 2797 21 


Sicherungsübereignung 
Sit Unterſchlagung in Tateinheit mit Be- 
trug anzunehmen bei Kreditbetrug unter 
vorgeſpiegelter S.? 2235 81 
S. begründet ein die Veräußerung hin⸗ 
derndes Recht auch bei Vollſtreckung 
wegen Steuerforderungen 2371! 
Siedlungsweſen 
Das den gemeinnützigen S.unternehmen 
verliehene Vorkaufsrecht kann nur zur 
Schaffung neuer Anſiedlungen ſowie zur 
Hebung beſtehender Kleinbetriebe (8 1 
RSiedlG.), nicht zu eigenem Gebrauch 
ausgeübt werden. Ausübung des Vor⸗ 
kaufsrechts hängt nicht vom freien Er⸗ 
meſſen des S.unternehmens ab 2461 23 
S. geſellſchaften genießen nicht Gebühren- 
freiheit 3046 15 
Sittenwidrigkeit = 
bezügl. § 826 BGB. vgl. unerlaubte Hand- 
lung 
8 138 BGB. Die im Befrachtungsvertrag 
eines Elbſchiffers enthaltene Beſchrän⸗ 
kung des Anſpruchs auf das geſetzliche 
Liegegeld verſtößt nicht gegen die guten 
Sitten 23314 31923 
8138 BGB. Zur Frage der Rechtswirk⸗ 
ſamkeit von Geſchäften, die zum Zweck 
der Steuererſparung abgeſchloſſen wer⸗ 
den 23621 
Verletzung der Verpflichtung zur Beſchaf⸗ 
fung der Option auf in Beſitz eines 
Dritten befindliche Anteile einer Gmbh. 
als poſitive Vertragsverletzung und als 
S. 2625 9 
8138 BGB. Keine S. eines Vertrags, 
durch den ſich ein Glaubiger für ſeine 
Forderung die ganze Habe einer 82 Jahre 
alten Frau übertragen läßt 2972? 
Sittlichkeitsdelikte 
vgl. Proſtitution, Kuppelei 
8183 StGB. Bewußtſein der Offentlich⸗ 


keit der Handlung trotz Vorſichtsmaß⸗ 
regeln des Täters 2280? 

Durch Hinzufügung von Nr. 3 an $184 
iſt, ohne daß der Wortlaut geändert iſt, 
der Sinn von Nr. 3 dahin geändert 
worden, daß anſteckungsverhütende Mittel 
nicht mehr unter Nr. 3 fallen 2284 7 

Das in 8174 Ziff. 1 vorausgeſetzte Ver⸗ 
hältnis zwiſchen Lehrer und Schüler kann 
auch in anderen Umſtänden als den der 
perſönlichen Unterrichtserteilung begrün⸗ 
det ſein 3249 19 

Verbrechen und Vergehen wider die Sitt⸗ 
lichkeit. Schrifttum 2970 

8176 Nr. 3 StGB. Für den Begriff der 
unzüchtigen Handlung genügt es, wenn 
der Körper durch eine in wollüſtiger Ab⸗ 
ſicht vorgenommene, den Anſtand in ge⸗ 
ſchlechtlicher Beziehung verletzende Hand⸗ 
lung irgendwie in Mitleidenſchaft ge⸗ 
zogen wird 298019 

Kritik des Abſchn. des StGB.⸗Entw. über 
die S. 2194 

Gegenentw. zu den Strafbeſtimmungen des 
StGB. Entw. über die S. Gdrijtt. 2205 

Anzurechnungsfähigkeit bei durch den 
Sexualtrieb hervorgerufener einige Mi⸗ 
nuten dauernder Willensunfreiheit 221613 

Möglichkeit einer Idealkonkurrenz von 
Nötigung zur Unzucht (S 17611) und 
Beleidigung 2225 22 

8 176 Nr. 3. Subjektive Seite der Tat. 
Wenn der Täter über das Alter des 
Mädchens keine Betrachtungen angeſtellt 
hat, ſo iſt dadurch die Möglichkeit von 
bedingtem Vorſatz nicht ausgeſchloſſen 
222523 

§ 176 Ziff. 3 erfordert, daß der Körper 
der jugendlichen Perſon das Angriffs- 
objekt für die unzüchtige Handlung bil⸗ 
det 2226 24 

Sitzungsprotokoll "s 

Unklarheiten eines S., bie Rd) aus Nicht⸗ 
durchſtreichen eines Vordrucks ergeben, 
nehmen dem S. die Beweiskraft. Die 
Heranziehung der dienſtlichen Außerun⸗ 
gen des P. führers und des Vorſitzenden 
zur Feſtſtellung des fraglichen Vorgangs 
220251 

Niederſchrift aus dem Generalakt über 
Beeidigung der Schöffen und Geſchwo⸗ 
renen hat nicht die Beweiskraft der P. 
i. S. don $274 StPO. 2272? 

Spricht ſich das S. über eine etwa vom 
Staatsanwalt erklärte Zuſtimmung zu 
der Berufungsrücknahme bes Angekl. nicht 
aus, ſo iſt der Mangel der Zuſtimmung 
auch dann anzunehmen, wenn ſich die 
beteiligten Richter zu den Akten im 
gegenteiligen Sinne und zwar in der 
Form eines Sdcberichtigungsbeſchluſſes 
geäußert haben 2290 20 


Sonntagsruhe 

Unter Notfall i. S. von 8 105 I Nr. 1 ijt 
unvorhergeſehenes widriges Ereignis zu 
verſtehen, dem der Betroffene nicht vor⸗ 
beugen und das er bei ſeinen geſchäft⸗ 
lichen Maßnahmen nicht von vornherein 
berückſichtigen kann (StR.) 22764 

8 11 bayr. BD. über die Feier der Sonn⸗ 
und Feiertage unterſagt u. a. alle öffent- 
liches Argernis erregenden oder geräuſch⸗ 
vollen Arbeiten des „Gewerbe⸗, Han⸗ 
dels⸗ und Fabrikbetriebs, der Land⸗ und 
Forſtwirtſchaft, der Viehzucht, Berufs⸗ 
gärtnerei und Berufsfiſcherei“ 26411 

Das Fahrradverleihgeſchäft iſt Verkehrs⸗ 
gewerbe und unterliegt nicht der BD. 
über die S. im Handelsgewerbe vom 
5. Febr. 1919 301013 

Sowjetrußland 

Weißer und roter Terror. — Die Krimi⸗ 
nalpolitik der Sowjetmacht. Schrifttum 
2207 

Deutſch⸗ruſſ. Nachlaßabkommen. Die Erb- 
folge nach einem im Ausland verſtor⸗ 


benen Sowjetruſſen in Anſehung eines 
in Deutſchland belegenen Grundſtückes 
richtet fid, abweichend von Art. 25 EG., 
nach deutſchem Recht. Das deutſche Recht 
iſt auch für die formellen Vorausſetzun⸗ 
gen der Erteilung eines gegenſtändlich 
beſchränkten Erbſcheins maßgebend 30542 
Die Anwendbarkeit der ſowjetruſſ. Ber- 
e u umungen in Deutſchland 


Rußland von heute. Schrifttum 3106 

Die Zuſtändigkeit des deutſchen Gerichts 
und Anwendbarkeit des deutſchen Rechts 
für die Eheſcheidungsklage einer ehe⸗ 
maligen deutſchen Staatsangehörigen 
gegen ihren Ehemann, der ruſſ. Staats- 
angehöriger iſt 32675 

Sparkaſſe 

$ 64 AufwG. Aufw. von Werkſparkaſſen⸗ 
orderungen. Verbindlichkeitserklärung 
eines zwiſchen dem Schuldner und einem 
Teil der Gläubiger abgeſchloſſenen Ver⸗ 
gleichs durch das NWIG. Staffelung der 
Aufw. nach Höhe der Guthaben 32761 

Durchf BO. zum AufwG. über Aufw. von 
Guthaben bei Fabrik⸗ und WerkSp. 
Rechtskraft gegen Rechtskraft 2691 

PrGewSt BO. vom 23. Nov. 1923. Zur 
9409 ber GewStpflicht einer Kreis Sp. 


Sp. kann die Hinfälligkeit eines Vergleichs 
und einer Aufgeldabmachung auch dann 
geltend machen, wenn die oberſte Landes⸗ 
behörde die Aufw. einheitlich geregelt 
und dabei von Bildung einer Teilungs⸗ 
maſſe abgeſehen hat 283827 
t in der Satzung einer privaten Sp. 
beſtimmt, daß die bei ihr eingezahlten 
Gelder in Darlehn anzulegen ſeien, [p 
ijt hiermit i. S. von 8 661 Aufwch. 
zwiſchen dem Gläubiger und der Schuld⸗ 
nerin vereinbart, daß dieſe das Geld 
in aufgewerteten Vermögensgegenſtänden 
anzulegen habe. Solches Sparguthaben 
iſt daher aufwertbar 32601 

Spediteur 

Verjährung von Anſprüchen gegen den 
Sp. Tragweite allgemeiner Geſchäfts⸗ 

bedingungen 23301 

NörpSt. Warenlager, das von auslän⸗ 
diſchem Gewerbetreibenden bei inländi⸗ 
ſcher Zollniederlage unterhalten wird, 
kann auch dann Betriebsstätte fein, wenn 
die Einlagerung auf den Namen eines 
inländiſchen Sp. vorgenommen ijt 239718 

Spekulation 

Einst, Gewerbebetrieb kann bei Cp. 
geſchäften nur dann angenommen wer⸗ 
den, wenn die Sp.tätigkeit als beſonderer 

zewerbebetrieb nach außen erkennbar in 
die Erſcheinung getreten iſt 30172 
Sperre 

Vorausſetzung für die Sittenwidrigkeit von 
Sp. War es lediglich darauf abgeſehen, 
dem Gegner Schaden zuzufügen, ſo liegt 
Anſittlichkeit vor. Wie lange darf Ver⸗ 
2019 ung der Sp. durchgeführt werden? 


tſchechoſlowak.‏ سی یں 

sübneverſuc us 

Privatklage‏ ین 

N m. geg chice der Inſel S. Schrift⸗ 

501۵1159 

Einem gegen feſtes Gehalt 7ء‎ 

Verbands S. find Gebühren für feine 
meiit als Parteivertreter vor dem 

staatenloſe nicht zuzubilligen 28042 


fnb qum Armenrecht nicht zugelaſſen 27303 
Sn ehöriger 
Verfahren vor dem Deutſch⸗Belg. 
GemSchchH. ijt eidesſtattliche Verſiche⸗ 
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rung des als deutſcher St. in Anſpruch 
genommenen Schuldners darüber, daß 
ſein mehr als zehnjähriger Auslands⸗ 
aufenthalt durch keine Reiſe nach Deutſch⸗ 
land unterbrochen worden ſei, aus⸗ 
reichend zur Klagabweiſung wegen Feh⸗ 
lens der Zuſtändigkeit 2750? 
Staatsanwaltſchaft 
Haben St. und Angekl. Berufung ein⸗ 
gelegt, ſo kann das BG. die Berufung 
des nicht erſchienenen Angekl. ſofort ver⸗ 
werfen, ohne zugleich über die Berufung 
der St. zu entſcheiden 228815 
Staatsgerichtshof 
Legitimation politiſcher Parteien zur Klag- 
erhebung vor dem St. 3256? 22731 
Staatsrecht 
Die Reichsreform 2561 
Staats⸗ und Verwaltungskunde. Schrift⸗ 
tum 3213 
ReichsSt. Schrifttum 3213. 
Staatsſchiffe 
Die Immunität der St. Schrifttum 3100 
Städtiſche Arbeitszentrale 
Tariffähigkeit der ſt. A. für Erwerbsbe⸗ 
ſchränkte in Frankfurt a. M. Die Arbeit 
am Packtiſch ift eine kaufmänniſche 29181 
Standesherr 
Für ben Anſpruch auf Aufw. ber Nente, 
die auf Grund eines Vertrags vom 
8. Febr. 1829 Preußen an St. zu zahlen 
hat, ijt der Rechtsweg zuläſſig 28831 
Stallknecht 
Tätigkeit eines St. iſt keine weſentlich 
bergmänniſche Arbeit i. S. von 8 6 
RKnappſchG., auch wenn derſelbe ge- 
legentlich in den Stollen einfährt 29425 
Stauwerk 
ogl. Waſſerrecht 
Stellenvermittlungsgeſetz 
Wer im Rahmen des Handelsſchulbetriebs 
durch Liſtenauslegen Gelegenheit zur 
Erlangung einer Stelle gibt, ohne 
dabei geſchäftliche Intereſſen zu ver⸗ 
folgen, handelt nicht gewerbsmäßig i. S. 
von § 1 Ziff. 2 St. Er kann aber wegen 
widerrechtlicher Unterhaltung eines nicht 
gewerbsmäßigen Arbeitsnachweiſes oder 
einer nicht gewerbsmäßigen Einrichtung 
zur Arbeitsvermittlung ſtrafbar fein 
29185 
Stellvertreter 
Erſchleichen eines Grundſtücks durch doloſes 
Zuſammenwirken mit dem zur Verſchaf⸗ 
fung des Grundſtücks verpflichteten ſtillen 
St. 2446 10 
Stempeljteuer 
Zu $19 9UbgO., 8 2811 ſächſ. 68 
24128 


8814, 15, 18 preuß. St.geſetz. Für die 
Beurkundung der Eintragungsbewilligung 
einer Löſchungsvormerkung gemäß $ 1179 
BGB. ijt Gerichtskoſtenſtempel nicht zu 
erheben 27871 

§ 19 preuß. St. geſetz. Konkursvollmacht, 
die zur Empfangnahme von Geldern 
oder des Streitgegenſtands ermächtigt, 
iſt nach dem Nennwert der Forderung 
des Vollmachtgebers zu verſtempeln 
2788 2 

TarSt. 19 III preuß. St.geſetz. Verſtempe⸗ 
lung von Prozeßvollmachten 27982“ 

Steuerauſſicht 

Kann der Angehörige eines freien Berufs 
unter Hinweis auf ſein Berufsgeheimnis 
ſich weigern, dem vom Finanzamt be⸗ 
auftragten Beamten Bücher und ſonſtige 
Aufzeichnungen vorzulegen? 2348 

Steuerausſchuß 

8 196 StGB. Der Finanzamtsvorſteher 
iſt nicht der amtliche Vorgeſetzte der 
Mitglieder des St. 24+ 

Steuerbeſcheid 

Waren einem Erbſchaftsſteuerpflichtigen 
Verbindlichkeiten vor Erlaß des St. be⸗ 
kannt, hat er aber in Unkenntnis über 
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bie Abzugsfähigkeit deren rechtzeitige 
Anmeldung unterlaſſen, ſo hat er keinen 
Anſpruch auf Berichtigung des St. i. S. 
des 836 ErbſchStG. 1925 2298! 

Nimmt Fin A. einen von ihm erlaſſenen 
St. zurück, weil es zum Erlaß unzuſtän⸗ 
dig war, fo ſteht 8 76 RAbgO. dem 
Erlaß eines neuen St. durch das zu⸗ 
ſtändige Fin A. nicht entgegen, vielmehr 
iſt ſolcher bis zum Ablauf der Ver⸗ 
jährungsfriſt nach § 2121 RAbgO. zu- 
läſſig 2383 3016! 

Herabſetzung der EinkSt. Verzinſung des 
nach der Anderung des St. zu erſtatten⸗ 
den Betrags hat daher erſt von der un⸗ 
abänderlich gewordenen anderweitigen 
Feſtſetzung der Steuerſchuld ab zu er⸗ 
folgen 239617 

Das Finder kann endgültigen St. als 
vorläufigen aufrechterhalten 27451 

Die Befugnis, einen Zölle oder Verbrauchs⸗ 
abgaben betr. St. zurückzunehmen oder 
zu ändern, iſt, wenn gegen den St. die 
Anfechtung eingelegt ij, durch 8277 
NAbgO. eingeſchränkt. Sie ift ausge- 
ſchloſſen, ſoweit der St. durch Rechts⸗ 
mittelentſcheidung rechtskräftig geworden 
iſt 31301 

Steuerhinterziehung 

Vorſatz der GrErwSthH. durch Angabe von 
zu niedrigem Kaufpreis trotz der Vor⸗ 
ausſicht, daß nicht er, ſondern der ge⸗ 
meine Wert der Beſteuerung zugrunde 
gelegt werden würde 2465 23 

8 190 BranntwMonG. enthält nur Ber- 
mutung für das Vorliegen von H.porſatz 
2987 19 

Steuernachſicht 

Der „Vermögensverfall“ i. S. des StG. 
führt den Eigentumsübergang auf das 
Reich nicht ſelbſt herbei, ſondern läßt 
nur Anſpruch auf Einziehung der ver⸗ 
ſchwiegenen Gegenſtände entſtehen. Für 
den Anſpruch auf Herausgabe des nach 
Wegfall der Beſchlagnahme verbliebenen 
RN it der Rechtsweg zuläſſig 

363 


Rechtsmittelſchrift, die am Tage des Friſt⸗ 
ablaufs nach der letzten, bei Dienſtſchluß 
erfolgten Leerung des Briefkaſtens der 
Behörde in dieſen eingeworfen wird, iſt 
erſt bei Wiederbeginn des Dienſtes am 
nächſten Arbeitstag als eingegangen und 
deshalb als verſpätet anzuſehen. Daher 
kann grundſätzlich St. auch nicht wegen 
Irrtums über die rechtliche Bedeutung 
des Einwurfs von Schriftſtück in Be⸗ 
hördenbriefkaſten gewährt werden 28041 

SteuernotD O., preuß. 
vgl. unter Hauszinsſteuer 
Steuernotb ., zweite 

Seit der II. St. haben die Hauptzollämter 
bei Zuwiderhandlungen gegen die Ein⸗ 
fuhrvorſchriften kraft Gef. die Rechte 
eines Nebenklägers 3128 4 

SteuernotD G., dritte 
vgl. im AufwRegiſter 
Steuerrecht 

vgl. auch EinkSt., ErbſchSt., GewSt., Gr- 
VermSt., Fin Ger., Fin A., HauszinsSt., 
JagdSt., KapVerkSt., KörpSt., Lohn- 
St., RBewG., RAbgO., TabSt., Mmi 
St., VermSt., WanderlagerSt. 

Ungleiches Recht für Steuerpflichtige und 
Steuerverw. im Fall bes Bekanntwerdens 
neuer Tatſachen und Beweismittel 2343 

Die DurchfBeſt. zur ſteuerlichen Behand- 
lung des beſchlagnahmten deutſchen Eigen⸗ 
tums in den Vereinigten Staaten von 
Amerika 2345 i : 

Die Stellung bes St. im akademiſchen 
Rechtsunterricht gefährdet? 2348 

St. fragen der Zukunft 2351 

Bedeutung des internationalen St. für das 
nationale Steuerſyſtem 2352 
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Das grundſätzliche Verhältnis des Zivil⸗ 
rechts zum St. 2354 
Das Steuervereinheitlichungsgeſetz 2354 
Zur Frage ber Rechtswirkſamkeit von Ge- 
ſchäften, die zum Zweck der Steuererſpa⸗ 
. rung abgeſchloſſen werden (391) 23621 
Sicherungsübereignung begründet ein die 
Veräußerung hinderndes Recht auch bei 
der Vollſtreckung wegen Steuerforderun⸗ 
gen 23711 
Im allgemeinen hat der Steuerpflichtige 
nicht Anſpruch auf Mitteilung des Na⸗ 
mens des Sachverſtändigen, der Gut⸗ 
achten erſtattet hat, außer bei von einer 
Behörde erſtattetem Gutachten 2386? 
Der Berechnung bes Zuſchlags nach S 170 II 
RUbgO. ift der Steuerbetrag zugrunde 
zu legen, der als Jahresbetrag der 
Steuer endgültig feſtgeſetzt ift 26511 
Genießen Steuerforderungen ein Vorrecht 
bei der Beſchlagnahme von Lohn und 
Gehalt der Privatangeſtellten? 2894 
Schrifttum 
Gegenwartsaufgaben der Finanz⸗ und 
Steuerpolitik 2341. Schrifttum 2358 
Die Zuſammenhänge zwiſchen St. und 
Handelsrecht und ihre Entwicklung, 
unterſucht an dem Gewinn und an ber 
Bewertung. Schrifttum 2356 
Handkommentar ber NStGeſetze. Schrift⸗ 
tum 2358 
Steuer und Wirtſchaft. Zeitſchrift 2361 
Die preuß. Apothekenbetriebsrechte in ge⸗ 
werblicher, vermögensrechtlicher und ſteuer⸗ 
rechtlicher Hinſicht. Schrifttum 3221 
Vierteljahrsſchrift für St. und Finanzrecht. 
Schrifttum 3225 
Steuerrechtſprechung in Karteiform. Schrift⸗ 
tum 3226 
Steuerſtrafverfahren 
Das St. nach ber RAbgO. Schriftt. 2361 
Lohnſteuervergehen, das nach Inkrafttreten 
ber Neufaſſung bes 8377 RADJO. be- 
gangen iſt und nicht den Tatbeſtand des 
8359 oder 8367 RAbg0O. erfüllt, ijt 
auch ohne Nachweis eines Verſchuldens 
ſtrafbar 23778 
Stiefeltern 
Unter dem Verhältnis „won Eltern zu 
Kindern“ i. S. von 8 18112 StGB. ijt 
auch das Verhältnis von St. zu Stief⸗ 
kindern zu verſtehen; auch nach Auf⸗ 
löfung der Ehe der St.? 30477? 
Stiefkind 
vol. öffentliches Verſicherungsrecht unter V. 
Stiftung 
Die Beſtimmungen des preuß. Geſ. vom 
10. Juli 1924, wonach St. aufgehoben 
oder ihre Zwecke geändert werden kön⸗ 
nen, ſind rechtswirkſam. Durch entſpre⸗ 
chenden, in Gemäßheit des Geſetzes er⸗ 
gangenen, ſeitens der Aufſichtsbehörde 
genehmigten Vorſtandsbeſchluß können 
den bisher zur Nutzung berechtigten St.⸗ 
anwärtern ihre ft.mäßigen Rechte ent- 
chädigungslos entzogen werden ٤89 
Stille Geſellſchaft 
Offene Handelsgeſellſchaften, Kommandit⸗ 
geſellſchaften und ſt. . von der Er- 
او‎ bis zur Auflöſung. Schrifttum 
260 


Stillegung 
nal. Betriebsſtillegung 
Strafantrag 
8651 StGB. Der geſetzliche Vertreter 
hat kein eigenes St.recht 3049 20 
8 158 EI6B. Schriftliche Erklärung kann 
auch unter Benutzung eines mechaniſchen 
Vervielfältigungsmittels abgegeben wer⸗ 
den 2248 46 
Bei A ddelikt iſt das Fehlen eines wiri- 
famen St. von der RevInſt. ſelbſt dann 
zu berückſichtigen, wenn die Berufung 
auf das Strafmaß beſchränkt war. Das 
Rev. hat die Frage, ob ein ausreichen⸗ 
der St. vorliegt, unabhängig von der 


Sachregiſter 


Beweiswürdigung der Vorinſtanz zu 
prüfen. Für den Nachweis der Bevoll⸗ 
mächtigung zur Stellung des St. be⸗ 
ſtehen keine Formvorſchriften 2988 29 
Zuſtellung des Strafbefehls hebt nicht das 
Recht zur St. rücknahme auf 301320 
Strafausſetzung 
Reformatio in pejus. Wegfall der be⸗ 
dingten St. berührt nicht die Straf⸗ 
feſtſetzung als [olde 2272 70 
Preuß. Verfügung vom 19. Okt. 1920 über 
bedingte St. Handlungen der Strafooll- 
ſtreckungsbehörde, die auf Vollſtreckung 
der Strafe nur mittelbar und vorberei⸗ 
tend abzielen, ſind auch vor dem Wider⸗ 
ruf der St. nicht ausgeſchloſſen. Die 
Verjährung der Strafvollſtreckung wird 
dadurch unterbrochen 2800 81 
Strafbefehl 
Kritik des St. perfahrens 2194 
War im erſten Rechtszug gegen den aus⸗ 
gebliebenen Angekl. gemäß 8 412 GUT. 
verfahren worden, ſo hat ſich auf die 
Berufung des Angekl. hin, auch wenn 
dieſer erſcheint, das Ber. nur mit der 
Nachprüfung des erſten Urteils aus dem 
Geſichtspunkt des 8412 StPO. zu be- 
faſſen, kann aber nicht zur Sache ver⸗ 
handeln 2291 22 
Zuſtellung bes St. hebt nicht das Recht 
zur Strafantragsrücknahme auf 301329 
Strafe 
ngl. GeſamtSt., ZwangsSt. 
Straffreiheit 
ogl. Amneſtie 
۹16 B.⸗Entwurf 
Lücken und Überflüſſiges im St. 2183 
Kritik des Abſchnittes des St. über die 
Sittlichkeitsdelikte 2194 
Gegenentwurf zu den Beſtimmungen des 
St. über die Sittlichkeitsdelikte. Schrift⸗ 
tum 2205 
Strafklage, Derbrauch der 
vgl. unter V 
Strafmaß 
Wenn die Berufung auf das St. b 
ſchränkt ijt und der Schuldſpruch jomut 
rechtskräftig ijt, darf das Ber. nicht 
eine dem erſtinſtanzlichen Arteil zeitlich 
nachfolgende ſelbſtändige Straftat zur 
Rechtfertigung einer Straferhöhung her⸗ 
anziehen 2993 29 
Bei Antragsdelikt iſt Fehlen eines wirk⸗ 
famen Strafantrags von der Rev Inſt. 
ſelbſt dann zu berückſichtigen, wenn die 
Berufung auf das St. beſchränkt war 
2988 28 
Strafprozeß 
vgl. Eröffnung des Hauptverfahrens, In⸗ 
dizienbeweis, Hauptverhandlung, Urteils⸗ 
gründe, Urteilsverkündung. 
Zum Begriff des Verletzten i. S. von 
8 112 StPO. 2192 
Praktiſche St.fälle mit Löſungen. Schrift⸗ 
tum 2203 
Verletzung der Vorſchrift des § 2751 
StPO., nach der das Urteil mit Grün- 
den binnen einer Woche nach Verkün⸗ 
dung zu den Akten zu bringen iſt, iſt 
reviſibel 2268 66 
Der engliſche St. im Lichte der deutſchen 
Juſtizreform 2960 2966 
Die Neugeſtaltung der Strafgerichtsver⸗ 
faſſung 2966 
Strafrecht und St. Schrifttum 2969 
Die ſtrafprozeſſualen Entſcheidungen der 
Oberlandesgerichte. Schrifttum 2971 
Schrifttum des Strafrechts und Sterechts 
3018 
Strafrecht 
Verbrechensbekämpfung durch Schutzmaß⸗ 
regeln. Schrifttum 2199 
Pönologiſche Betrachtungen. Schriftt. 2201 
Verbrechen und Verſicherung. Schriftt. 2202 
Praktiſche St. fälle mit Löſungen. Schrift⸗ 
tum 2203 


Geſchichte des deutſchen St. bis zur Karo⸗ 
lina. Schrifttum 2203 
Das Verbrechen in der Darſtellung des 
Verbrechers. Schrifttum 2204 
Krieg und Kriminalität in Oſterreich. 
Schrifttum 2206 
Entſcheidungen des KG. in Miet⸗ und 
Pachtſchutz,, Koften⸗ und Strafſachen. 
Schrifttum 2514 
Die Prinzipien des St. Schrifttum 2968 
St. und Strafprozeßrecht. Schriftt. 2969 
Strafrechtliche Schuldlehre. Schriftt. 2969 
Schrifttum des St. und Strafprozeßrechts 
3018 
Strafurteil 
vgl. Urteilsgründe, 111661110 58 
و8‎ 264, 332 StPO. Umgeſtaltung der 
Strafklage in der BerInſt. 225757 
Strafverfügung, polizeiliche 
vgl. unter P. St. 
Strafvollzug 
Reform des St. und deutſches Gefängnis⸗ 
weſen 2954 
Deutſches Gefängnisweſen. Schrifttum 2967 
St. in Preußen. Schrifttum 2967 
Probleme des Strafweſens. Schriftt. 2970 
Meine Erlebniſſe unter Strafgefangenen. 
Schrifttum 2970 
Deutſche Geſetzentwürfe und Vorſchriften 
über den St. Schrifttum 2205 
Strafzumeſſung 
Bedeutung des Eids für die Wahrheits⸗ 
findung darf im Fall der Verurteilung 
wegen Eidesverletzung nicht bei der St. 
verwertet werden 29765 
Straße 
Die Provinz als St.eigentümerin iff zur 
Aufſtellung von Warnungszeichen an ge⸗ 
fährlichen Stellen nicht verpflichtet; dieſe 
Verpflichtung trifft nur den Staat, der 
für das eine Amtspflichtverletzung ſeiner 
Beamten darſtellende Unterlaſſen der An⸗ 
bringung ſolcher Warnungszeichen dem 
dadurch Geſchädigten gegenüber allein 
aufzukommen hat 23195 3171? 
Straßenbahn 
Fahrſcheine einer gemeindlichen St. ſind 
öffentliche Urkunden. Ein zerriſſener, vom 
Fahrgaſt weggeworfener Fahrſchein be» 
ſitzt keine Urkundeneigenſchaft mehr. Durch 
neue Signierung und Wiederverkauf von 
ſolchem Fahrſchein iſt Tatbeſtand der 
falſchen Anfertigung von Arkunde er⸗ 
füllt 23281 
Die zuſammenfaſſende Neuregelung der 
Haftpflichtgrundſätze für Eiſenbahnen, 
St., Kraftfahrzeuge und Luftfahrzeuge 
auf dem 35. Deutſchen Juriſtentag 3155 
Bei St.unfällen kann als Verſchulden der 
Angeſtellten, das die Betriebsgefahr er⸗ 
höht, in Betracht kommen: rudweifes 
Anziehen des Wagens, namentlich kurz 
vor Kurve, zu ſchnelle Fahrt. Einnehmen 
des für Schaffner beſtimmten Platzes 
auf der Plattform durch Fahrgaſt be⸗ 
gründet kein Verſchulden. Unklarheiten 
über den Verlauf des Unfallvorgangs 
belaſten den Betriebsunternehmer 31701 
Kein Vorfahrtsrecht ber St. 7 
Straßenverkehr 
Schrifttum 3167 
8 41 Nr. 5 KraftfVerkBO. ijt auf die 
auf öffentlichen Straßen oder Plätzen 
nicht ganz vorübergehend aufgeſtellten 
Fahrzeuge überhaupt nicht anwendbar. 
Ergänzend muß aber bie Gt). eingreifen 
31881 
Streltgenoſſe 
Siegt von mehreren beklagten St. einer, 
dann müſſen ihm von der Gegenſeite 
ſamtliche Anwaltskoſten erſetzt werden 
2789 9 
Streitwert 
in Mietſtreitigkeiten 25721 
Wenn auf Räumung geklagt wird, weil der 
Bekl. ohne Recht Mietraum beſitzt, ſo 


it der Wert bes zu räumenden Grund- 
ſtückes maßgebend. Bemeſſung auf den 
een Betrag der Monatsmiete 


St. des die Erſatzraumklauſel betr. Ver⸗ 
fahrens 2741 8 

$6 ت308‎ ift im Arreſtprozeß für bie 
270 be 9 maßgebend (Sicherſtellung) 


St. feſtſetzung hat auf Antrag auch dann 
tattzufinden, wenn Koſtenfeſtſetzung oder 
Erhebung einer Gerichtsgebühr nicht in 
Frage kommen 27328 

Keine St. feſtſetzung für bas Armenrechts⸗ 
verfahren 2733? 

Gegen St,feſtſetzung durch Urteil eines 
UrhG. ijt Beſchwerde nicht gegeben 27441 
t. einer auf 8908 RBO. beruhenden 
ai i gemäß 89 GKG. zu 8 


St. in Rechtsſtreitigkeiten, bie bie Fejt- 
ſtellung ber 9fufmsBerpfliditung durch bas 
ordentliche Gericht betreffen, ift nicht 
nach 83 .00ھ‎ zu ſchätzen, ſondern 
nach ق8‎ 6 auf den vollen Goldmarkbetrag 
zu berechnen, den der Kl. im Verfahren 
vor ber AufwStelle angemeldet hat 28722 

Studentenrecht 

Schrifttum 2779 

Studium 

Die Stellung des Steuerrechts im aka⸗ 

demiſchen RechtsSt. gefährdet? 2348 
Tabakſteuer 

Ordnet Verwaltungsbehörde auf Grund 
von 81212 T.gefeh a. F. Barzahlung 
bei Entnahme von Steuerzeichen an, 
andert ſie dann aber dieſe Anordnung 
in ſolche auf Sicherheitsleiſtung um und 
verlangt ſchließlich wieder Barzahlung, 
ſo iſt die zweite Barzahlungsanordnung 
nur unter der Vorausſetzung des 8 78 
RAbgO. zuläſſig. Gegenwert für ent- 
nommene Steuerzeichen gilt alſo auch 
dann als „beigetrieben“, wenn von Her⸗ 
ſteller auf Grund von 8 112 2.٥8 
Barzahlung verlangt wird und dieſer 
die Barzahlung leistet, um feinen Be- 
trieb nicht ſtillegen zu müſſen 240123 

$80 T.geſetz. Zigarren find nicht mehr 
im Handel, wenn ſie, obſchon an ſich 
zu gewerblicher Veräußerung beſtimmt, 
nicht mehr für dieſen Zweck bereitgehal⸗ 
ten werden 7 

88 267, 348, 275. Wertzeichen (T.bande⸗ 
tolen) [inb keine Urkunden 298615 

و4801 

Widerſtand gegen die Staatsgewalt. Be- 
SML der T. Begriff der Dienſthandlung 


Tarif 


Prozeßvertretung einer dem Innungsaus⸗ 
uß angehörigen t.fähigen Innung durch 
Angeſtellten des ſelbſt nicht t. fähigen 
Innungsausſchuſſes vor dem ArbG. zu- 
läſſig 27423 
8 1 T. BO. Mangel der Verzichtabſicht für 
Arbeitgeber erkennbar, wenn Arbeit- 
nehmer bei der Lohnzahlung unter einem 
ein freies Handeln ausſchließenden wirt⸗ 
ſchaftlichen Druck ſteht. Solcher kann in 
der „Gefahr“ einer Kündigung bei un⸗ 
x günſtigem Arbeitsmarkt liegen 2743 * 
Auch in Einſpruchſachen kann die Arbeits⸗ 
gerichtsbarkeit durch T.vertrag ausge⸗ 
ſchloſſen werden. Der Ausſchluß muß 
iedoch ausdrücklich geſchehen 27442 
mfang der normativen Wirkung bes T.- 
vertrags und Wiedereinſtellungsklauſel. 
c sap ifitum 2902 
fähigkeit ber ſtädtiſchen Arbeitszentrale 
Urbz werbsbeſchränkte in Frankfurt a. M. 
29 یں‎ am Padtiſch ift rein kaufmänniſche 


Die Vereinbarung, daß der Lehrherr ein 
Ars geſetzlichen Vertreter des Lehrlings 
zu zahlendes Lehrgeld vom Lehrlings⸗ 


11 


lohn kürzt, kann eine unzuläſſige Ab- 
dingung eines T.vertrags bedeuten. Ein 
die Kürzung anordnender Innungsbe⸗ 
ſchluß kann Nichtigkeit aus § 1 T. VO. 
nicht hintanhalten 2926 10 
Der Reichs T. für die akademiſch gebildeten 
Augeſtellten der chemiſchen Induſtrie gilt 
auch für Akademiker, die in ihrem Wiſ⸗ 
ſensgebiet mit untergeordneter Tätigkeit 
beſchäftigt waren 293116 
Die ſarifliche Schiedsklauſel im Mittel- 
deutſchen Braunkohlenbergbau bezieht ſich 
auch auf Einzelſtreitigkeiten 2932 18 
Schwerbeſchädigte haben auch bei nachge⸗ 
wieſener Minderleiſtung Anſpruch auf 
Telohn, falls nicht im T. vertrag be- 
ſtimmt ijt, daß T.löhne nur für normale 
Leiſtungen gelten 29375 
Täuſchung, Anfechtung wegen 
f. unter A. 
Teilabtretung 
val. unter A. 
Tellanſpruch 
Der nur als T. eingeklagte AufwAnſpruch 
wird als voller AufwBetrag zuerkannt. 
Die Rechtskraft dieſes Urteils ſteht der 
Klage auf den reſtlichen AufwBetrag 
nicht entgegen 27107 
Erſtreckt ſich bei Einklagung von T. die 
Gutachter⸗ und Beratertätigkeit des RA. 
über dieſen Betrag hinaus auf die ge⸗ 
ſamte Forderung, ſo iſt der Berechnung 
der Gebühren die letztere zugrunde zu 
legen, und die Gebühr iſt nach der reichs⸗ 
rechtlichen GebO. zu berechnen 27811 
Teilhnpothet 
Bei Anwendung bes 8713 Aufwb. find 
T. ebenſo zu behandeln wie ſelbſtändige 
Rechte 28643 
Terminsanberaumung 
Beſchluß des Prozeßgerichts dahin, daß 
Kl. zunächſt Prozeßgebühr einzuzahlen 
hat und erſt nach der Zahlung neue T. 
ſtattfinden wird, kommt nicht Ausſetzung 
gleich und ijf deshalb nicht mit Be- 
ſchwerde anfechtbar (ZR.) 2731 5 
Teſtamentsvollſtrecker 
Anſpruch des Erben gegen den T. auf 
Auskunft und Rechnungslegung iſt pfänd⸗ 
bar 27391 
Hat der T. die rechtzeitige Anmeldung 
ſchuldhaft verſäumt, ſo iſt ihm und dem 
Erben die Wiedereinſetzung zu gewähren 
3041? 
Der T. einer dem engliſchen Recht unter: 
worfenen letztwilligen Verfügung haftet 
perſoͤnlich für bie Koſten des RA., den 
er zu ſeiner Vertretung in einem gegen 
ihn als T. gerichteten Verfahren beſtellt 
hat, ſoweit die Koſten vor Kriegsaus⸗ 
bruch entſtanden ſind. Für ſpätere, bis 
zum Kriegsende entſtandene Koſten haf⸗ 
tet er nur, wenn nach dem maßgeblichen 
Landesrecht Anſpruch auf Erſatz der 
Koſten außerhalb des mit dem RA. ab⸗ 
geſchloſſenen Dienſtbeſorgungsvertrag ge⸗ 
geben ijt 3139 6 
Theater 
Verwaltungsbehörden der einzelnen Länder 
können die Mitwirkung von Kindern bei 
موا‎ Th. aufführungen unterſagen 


Tierhalter 
88831, 883 BB. Der dem T. vb- 
liegende Entlaſtungsbeweis verlangt auch 
Nachweis, das Tier ſei infolge von 
Wildheit und Neigung zum Durchgehen 
nicht gefährlicher als andere gleichartige 
Tiere. Überwachung eines Kutſchers hat 
ſich nicht nur auf die techniſche Leitung 
der Pferde zu erſtrecken, ſondern auch 
auf Vermeidung von Verkehrsgefahren 

23184 
88823, 833. Schadenſtiftung durch ge- 
fangengehaltene Rehböcke. Dieſe ſind ge⸗ 
fangene wilde Tiere, an denen der Eigen⸗ 
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tümer fein Eigentum erit duch ٤ 
der Verfolgung verliert 24711 
80 689 
Ein bie T. ausſprechendes Ausſchlußurteil 
ſteht der Entziehung der Witwenrente 
im Weg des Berichtigungsbeſcheids nicht 
entgegen, wenn die durch das Ausſchluß⸗ 
urteil aufgeſtellte Vermutung des Todes 
des Ehemanns widerlegt iſt 30743 
To desſtrafe 
Schrifttum zur Frage der Abſchaffung der 
T. Schrifttum 2205 
Totſchlag 
durch Nichtverhinderung einer vorſätzlichen 
Handlung des Getöteten, die deſſen Tod 
herbeiführt 3250 21 
Tötung 
vgl. Kindestötung 
Trächtigkeit 
vgl. Viehkauf 
Treuhänder 
vgl. auch fiduziariſche Abtretung 
Geſellſchafter einer GmbH. können in der 
Satzung zur Abtretung ihrer Geſellſchaf⸗ 
teranteile für den Fall verpflichtet wer⸗ 
den, daß ſie nicht mehr Mitglieder eines 
beſtimmten Vereins find. Geltendmachung 
des Abtretungsrechts durch dritte Per⸗ 
jon, deren T. die GmbH ijf 2622 8 
Zahlungen von zu einem Verband zu⸗ 
ſammengeſchloſſenen Unternehmern an 
eine von ihnen erreichtete, in die Ober⸗ 
geſellſchaft vollſtändig eingeglieberte T.⸗ 
geſellſchaft, der es obliegt, durch Ab⸗ 
ſchluß von Verträgen mit anderen Wer⸗ 
ken derſelben Gewerbezweige Verbände 
zu bilden und deren Geſchäftsführung, 
Vermögensverwaltung und Vertretung 
zu übernehmen, ſind umſatzſteuerfrei, wenn 
fie als echte Geſellſchaftsbeiträge, ohne 
auf Leiſtungsaustauſch zu beruhen, aus⸗ 
ſchließlich dazu dienen, der Obergeſell⸗ 
ſchaft die Betätigung ihres Eigenzwecks 
zu ermöglichen 26553 
Treugeber kann den AufwAnſpruch auch 
im eigenen Namen verfolgen und da⸗ 
durch die gegen den formell berechtigten 
T. laufende Anmeldefriſt wahren 282414 
Die Aufw., deren Crtrügnijje einer Tei⸗ 
lungsmaſſe zufließen, hat lediglich die 
Hypothekenbank anzumelden, nicht der 
T. 2827 15 
88 59 ff. AufwG. Das grundſätzlich bem 
der Verſicherungsunternehmung beſtellten 
T. zuſtehende Prozeßführungsrecht kann 
mit deſſen Zuſtimmung von der Verſiche⸗ 
rungsunternehmung ſelbſt ausgeübt wer⸗ 
den. In der bloßen Mitanmeldung der 
Hypothek zur Aufw. liegt die Geneh⸗ 
migung zur Prozeßführung noch nicht 
2829 19 
Tſchechoſlowakei 
In der T. ohne die Form des 8 313 BGB. 
abgeſchloſſene Grundſtücksverkäufe find in 
Deutſchland anzuerkennen. Jeder Ver⸗ 
tragſchließende kann Feſtſtellung dahin 
verlangen, daß der Vertragsinhalt der 
Verwaltungsbehörde vollſtändig und rich⸗ 
tig mitgeteilt worden fei (86 Pı®r- 
Verk.) 245418 
Deutſche Schiedsſprüche find in der X. 
nur vollſtreckbar, wenn der ihnen zu⸗ 
grunde liegende Schiedsvertrag ſchrift⸗ 
lich abgefaßt iſt 27512 à 
Ehetrennung tſchechoſlowakiſcher Bürger in 
Deutſchland 3029 
Zur Zuſtändigkeit von Eheklagen von 
Tſchechoſlowaken 3091 r 
Hat ber Oberſte Gerichtshof Rechtsmittel 
wegen ſprachlicher Beanſtandung nach 
Ark. 4 Sprachen BO. abgewieſen, [o ijt 
damit die Nechtsſache endgültig erledigt. 
Auch wenn hierauf Verwaltungsbehörde 
entſcheidet, daß das Sprachenrecht der 
Partei verletzt worden iſt und wenn ſie 


ſogar den abweiſenden Beſchluß des 
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Oberſten Gerichtshofs kaſſiert unb dieſen 
beauftragt, er möge das Rechtsmittel 
meritoriſch erledigen, hat dies auf die 
ſchon geſchehene Erledigung keinen Ein⸗ 
fluß 31441 

Turbine 

Die polizeilich nicht genehmigte Errichtung 
einer T. anlage ift kein Zuſtandsdelikt. 
Die Verjährungsfriſtt beträgt drei Mo⸗ 
nate ſeit der Errichtung. Einſtellung des 
Verfahrens 3004 4 

Türkei 

Geldanlagen, die nicht von einer außer⸗ 
ordentlichen Kriegsmaßnahme Deutſch⸗ 
lands ergriffen ſind, fallen nicht unter 
Art. 297 h VV. Solche Maßnahmen be- 
ſtehen nicht hinſichtlich der vom Ver⸗ 
waltungsrat der ottomaniſchen Staats⸗ 
ſchuld während des Kriegs bei deutſchen 
Banken erfolgten Anlagen. Legitimation 
für die alliierten Inhaber von Obliga⸗ 
tionen der ottomaniſchen Staatsſchuld 
zur Wahrnehmung der während des 
Kriegs beſchränkten Rechte 3141! 

Überbau 

Benutzung eines U. durch Anbau erzeugt 
Verpflichtung aus ungerechtfertigter Be⸗ 
reicherung. Zu erſtatten iſt der normale 
Verkehrswert der Benutzung bei Eintritt 
der Rechtsverſchiebung 2573 20 

übergroße Wohnungen, preuß. DO. über 

die Bewirtſchaftung von möbl. und ü. W. 

f. unter Möblierte 

Überweiſungsbeſchluß 
vgl. Pfändungs⸗ und Ñ, 
Üble Nachrede (8 186 StGB.) 

Dieſelbe Äußerung, die nach $ 186 ſtrafbar 
iſt, kann nicht zugleich Beleidigung nach 
8 185 StGB. darſtellen 2226 242 

Formale Beleidigung liegt weder darin, 
daß jemand eine auf Gerücht fußende 
U. N. als Tatſachen weitergibt, noch 
darin, daß von Mehrheit von Ver⸗ 
fehlungen geſprochen wird, während der 
beredeten person nur eine einzige zur 
Laſt fällt. Der Strafſchutz des 8193 
StGB. verſagt nicht deshalb, weil ber 
Außernde die ü. N. nur möglicherweise 
für begründet hält 30055 

Umſatzſteuer 

ogl. Steueraufſicht 

Hat Zuckerſiederei entgegen der jetzt be⸗ 
ſtehenden Übung, nach der die Zucker⸗ 
ſiedereien den Verbrauchszucker für Red- 
nung und im Namen ihrer Auftraggeber 
an die Kunden abgeben, den Verbrauchs⸗ 
zucker tatſächlich im eigenen Namen den 
Kunden geliefert, fo iit fie u. pflichtig 
mit dem vollen Entgelt, nicht nur mit 
der für die Verarbeitung erhaltenen Ver⸗ 
gütung 23835 

8 1 Nr. 1 U. geſetz 1922. Zahlungen von 
zu einem Verband zuſammengeſchloſſenen 
Unternehmern an eine von ihnen errich⸗ 
tete, in die Obergeſellſchaft vollſtändig 
eingegliederte Treuhandgeſellſchaft, der 
es obliegt, durch Abſchluß von Verträgen 
mit anderen Werken derſelben Gewerbe⸗ 
zweige Verbände zu bilden und deren 
Geſchäftsführung, Vermögensverwaltung 
und Vertretung zu übernehmen, ſind 
u. frei, wenn jie als echte Geſellſchafts⸗ 
beiträge, ohne auf Leiſtungsaustauſch 
zu beruhen, ausſchließlich dazu dienen, 
der Obergeſellſchaft die Betätigung ihres 
Eigenzwecks zu ermöglichen 26553 

Die gemäß 8 1 Nr. 1 U geſetz begründete 
U. pflicht des Lieferers, der Ware zur 
Weiterverwertung einem Zwiſchenhändler 
geliefert hat, wird nicht dadurch berührt, 
daß der Zwiſchenhändler die Ware im 
Verſteigerungsweg nach § 1 Nr. 3 U.⸗ 
geſetz weiterveräußert 23341 

8 2 Nr. 1a, b A. geſetz 1922. BI2a Ausf⸗ 
Beſt. Sind im Fall der Einfuhrkom⸗ 
miſſion die Lieferungen des ausländiſchen 
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Kommittenten und des inländiſchen Kom⸗ 
miſſionärs u. frei, fo erſtreckt fih die 
Steuerfreiheit auch auf Liegegeld und 
Kühlwagenmiete, das der Kommiſſionär 
ſeinen Abnehmern in den Verkaufspreis 
einrechnet, ſeinem Auftraggeber vom ab⸗ 
zuführenden Erlös abgezogen hat 31313 
8 2 Nr. 1b U. geſetz 1922. Wer ausländi⸗ 
ſches Getreide kauft und Miſchmehl, das 
aus ausländiſchem und inländiſchem Ge⸗ 
treide hergeſtellt iſt, weiterverkauft, ver⸗ 
ändert die Weſensart des eingeführten 
Gegenſtands 31312 
$2 Nr. 4 U. geſetz. Weidevertrag unter- 
ſcheidet ſich von Grasgewinnungsvertrag 
und ift regelmäßig als Grundſtückspachk⸗ 
vertrag anzuſehen 24863 
Lieferung von zur Abgabe an Kranken⸗ 
kaſſenmitglieder beſtimmte, zur Kranken⸗ 
pflege dienende Arznei⸗ und Heilmittel, 
die Verband von Krankenkaſſen an Apo⸗ 
theter ausführt, [inb keine u. freien Qei- 
[tungen i. S. von 8 2 Nr. 9 U.geſetz 1922 
2403 25⁵ 
8 8. Ob Kommiſſionär⸗ oder Vermittler⸗ 
tätigkeit vorliegt, beſtimmt ſich nur nach 
den Beziehungen zu den Abnehmern der 
Ware (StR.) 23708 
8 8 VI U.geſetz 1922. Nur die im Einzelfall 
wirklich entſtandenen und in Rechnung 
geſtellten Beförderungskoſten ſind ab⸗ 
zugsfähig, nicht Durchſchnittsſätze für 
eine Reihe von Beförderungen 2402 4 
Unedle Metalle, Geſetz über den verkehr mit 
Metallſpäne ſind kein „Altmetall, Metall⸗ 
bruch und altes Metallgerät“ i. S. des 
Geſetzes 6 
Uneheliche 
Geſetzentwürfe zur Reform des Urrechts. 
Schrifttum 3035 
Vaterſchaftsfeſtſtellung und Verwandtſchaft 
im Wredt. Schrifttum 3035 
= 95 der U. in Berlin. Schrifttum 
Die u. Mutter braucht bei Einwilligung 
zum Kindesannahmevertrag Namen und 
Perſon des Annehmenden nicht zu kennen 
30408 
Die u. Mutter eines für ehelich erklärten 
Kindes, die gegen den Vater auf Her⸗ 
ausgabe des Kindes mit der Behauptung 
klagt, die Ehelichkeitserklärung ſei un⸗ 
wirkſam, darf nicht auf den Weg des 
8 640 ZPO. verwieſen werden 3043 13 
Zum ordnungsgemäßen Antritt des Blut⸗ 
probenbeweiſes in Alimentationsprozeſſen 
3065 1 
Lebensbedarfskoſten wie Koſten einer Kran⸗ 
kenhausbehandlung können vom Erzeuger 
des u. Kindes nicht gefordert werden 
3065 
Stiefkind des Verſicherten i. S. von 
8 ۱125911 Nr. 6 RVO. i. d. Faſſ. des 
Gef. zur Anderung der RVO. und bes 
AVG. vom 25. Juni 1926 tft auch ein 
vom Verſicherten nicht gezeugtes, in die 
Ehe eingebrachtes u. Kind der Ehefrau 
des Verſicherten 30737 
Maßgebend für Gewährung der Kinder⸗ 
zulage für u. Kind )8 30 II Nr. 5 RVG.) 
iſt der Tag der Zuſtellung des erſten 
die Anerkennung von DB⸗Folgen ent- 
haltenden Beſcheides 30745 
Der Anſpruch von u. Kindern auf Waiſen⸗ 
rente unterliegt den Vorſchriften der 
88 54, 111 RG. auch dann, wenn 
der Tod des u. Vaters vor dem 1. April 
1926 eingetreten ijt 3076 5 
Unerlaubte Handlung 
vgl. Amtspflichtverletzung, Tierhalter 
8 823. Verſtärkung des der Allgemein⸗ 
heit gegenüber beſtehenden Schutzes vor 
u. H. durch ein Vertragsverhältnis, da⸗ 
gegen Ausſchluß des „Schmerzensgelds“, 
wenn die Haftung nur aus dem Vertrag 
abgeleitet werden kann 22105 


8 823. Die Erfüllung eines vom Fordern⸗ 
den betrügeriſch zuſtande gebrachten Ver⸗ 
trags kann auch nach Ablauf der An⸗ 
fechtungsfriſt und nach Ablauf der für 
eine Schadenserſatzforderung gegebenen 
Verjährungsfriſt verweigert werden 29721 

8 8231. Gaſtwirt, der andern feinen Be⸗ 
trieb zu einer Veranſtaltung überläßt, 
haftet nicht für alle dabei erforderlichen 
Sicherheitsvorkehrungen 32431 

Die Beſtimmungen ber RBO. find Schutz⸗ 
geſetz i. S. von § 823 II BGB. zugunſten 
der Verſicherungsträger 29152 

88 823, 826. Sektion von in Kliniken 
verſtorbenen Perſonen ohne Einwilligung 
der Hinterbliebenen iſt rechtswidrig und 
macht ſchadenserſatzpflichtig 22941 

8 826. Die Mitteilung einer zehn Jahre 
zurückliegenden Verfehlung eines andern 
an Dritten kann ſchadenserſatzpflichtig 
machen 56 

8 826. Kleine Landgemeinde beſchließt 

Bürgſchaft für Fabrikanten zu über- 
nehmen; der Bürgermeiſter ſetzt eigen⸗ 
mächtig das Akzept der Gemeinde auf 
Blankowechſel, der dann auf 10000 t 
ausgefüllt wird. Die Gemeinde kann 
zwar nicht aus dem Wechſel in Anſpruch 
genommen werden, haftet aber für die 
U. H. des Bürgermeiſters, bie als im 
Rahmen ſeiner Befugniſſe liegend anzu⸗ 
ſehen iſt 24331 

8 826. Erſchleichen eines Grundſtücks durch 
doloſes Zuſammenwirken mit dem zur 
Verſchaffung des Grundſtücks verpflich⸗ 
teten ſtillen Stellvertreter 2446 10 

8 826. Verhängung von Bontott ift fitten- 
widrig, ſolange noch zur Erreichung des 
erſtrebten Zwecks einfachere Mittel, ins⸗ 
beſondere der Rechtsweg oder die An⸗ 
rufung von Schieds⸗ oder Vermittlungs⸗ 
inſtanzen zur Verfügung ſtehen 26481 

8 826. Vorausſetzung für Sittenwidrig⸗ 
keit von Sperre. War es lediglich darauf 
abgeſehen, dem Gegner Schaden zuzu⸗ 
fügen, ſo liegt Unſittlichkeit vor. Wie 
lange darf Verhängung der Sperre 
durchgeführt werden? 29105 

$ 826. Unzuläfliger Boykott liegt nicht 
vor, wenn Innung ihre Mitglieder ver⸗ 
pflichtet, Eis nur von ihr naheſtehender 
Fabrik zu beziehen 29163 

8 830. Der Beweis, daß die ſchädigende 
Handlung nicht von ihm herrühren könne, 
iſt jedem an Raufhandel Beteiligten zu 
geſtatten 29743 : 

8 839. Beſtätigung einer unzuläſſigen 
Adoption. Haftung des Staats für den 
dadurch dem Angenommenen entſtan⸗ 
denen Schaden. Das bei der Entſtehung 
des Schadens aus u. H. mitwirkende 
Verſchulden ſeines geſetzlichen Vertreters 
braucht der Geſchädigte nicht gegen ſich 
gelten zu laſſen. 8 278 BGB. it nicht 

entſprechend anwendbar 30373 

Unfallfürſorgegeſetz v. 18. Juni 1901 
S 1 III. Begriff der Hilfloſigkeit 7 
Anfallneuroſe 

Erledigung der Entſchädigungsanſprüche bei 
nervöſen Störungen nach Unfällen durch 
Arztekommiſſionen und Ergebniſſe bei 
105 Haftpflichtfällen der Reichsbahn⸗ 
direktion Frankfurt a. M. Schriftt. 3169 

Unfalloerhütungsvorſchriften 

Nimmt der oberjte Leiter eines Betriebs 
in einem Betriebszweig, mit deſſen be⸗ 
ſonderer Leitung eine an ſich geeignete 
Perſon beauftragt iſt, Ordnungswidrig⸗ 
keit, insbeſondere Verſtoß gegen bie A. 
wahr, ſo iſt er neben dem beſonders 
Beauftragten verpflichtet, nach Möglich⸗ 
keit für Abſtellung der Ordnungswidrig⸗ 
keit zu ſorgen 2323 11 

Ungebühr 

Beleidigungen vor Gericht ſind nicht immer 

auch U. (88 176 ff. GVG.) 3009 11 


Ungehorfam 
„dgl. 1, 
Unlautrer Wettbewerb 
881, 3 Te Aus dem Inhalt ber 
geſchäftlichen Mitteilungen kann ſich er⸗ 
geben, daß mit einer beſonderen Auf⸗ 
merkſamkeit des Leſerkreiſes gerechnet 
werden darf. Der Zweck einer ein An⸗ 
gebot enthaltenden Mitteilung, womög⸗ 
lich nicht Annahme des Angebots, ſon⸗ 
dern Abſchluß eines anderen Geſchäfts 
zu erreichen, macht die Mitteilung noch 
nicht zu u. W. 23644 
Wirecht unter beſonderer Berückſichtigung 
des Namens⸗, Firmen⸗, Patent- und 
Dl arenzeichenrechts. Schrifttum 2604 
le Beſchäftigung des Arbeiters eines 
onkurrenten und die ſo eingetretene 
gewerbliche Benachteiligung fallen nicht 
ق17[‎ unter 8 1 UW.geſetz ٤8 
Warenzeichenſchuz auch ohne u. W. 263419 
erletzung des Grundſatzes ne bis in idem: 
Die rechtskräftige Verurteilung wegen 
Vergehens gegen 8 147 Ziff. 3 GewO. 
begangen durch ein Flugblatt, ſteht der 
Strafverfolgung wegen Verſtoßes gegen 
$ 4 UM.geleh, begangen durch dasſelbe 
Flugblatt, entgegen 3009 10 
Unmöglichkeit der Leiſtung 
Werden bei Zeichnungsſtelle Papiere ge⸗ 
zeichnet und bezahlt, die ſpäter nicht 
geliefert werden können, ſo haftet die 
nu unter Umftänden auf Bereicherung 


Unterhalt 

vgl. Scheidung 

3 1618 BGB. findet keine Anwendung für 
den Fürſorgeverband, der Erſatz der 
1 De von dem nach Maß⸗ 
gabe des . U. pflichti 
306676 B. U. pflichtigen verlangt 

Schadenserſatzpflicht wegen Vereitelung der 
Durchſetzung von U. anſprüchen 7 

Bei Vollſtreckung zugunſten von U. forde⸗ 
rungen in den Arbeitslohn genießen die 
Vollſtreckungskoſten nicht das Pfändungs⸗ 
privileg 27405 

Die letzten zivil⸗ und öffentlichrechtlichen 
Mittel gegen böswillige U. pflichtige. 

„Schrifttum 3035 

5 10 IV GKG. ift auch auf die Regelung 
der U. pflicht des einen Ehegatten den 

indern gegenüber anwendbar 3063? 
8086 bung des 8 361 Ziff. 10 6163. 


8 361 Ziff. 10 StGB. Unter welchen Bor- 
ausſetzungen darf jid) U. pflichtiger einer 
Operation zur Erlangung ſeiner Arbeits⸗ 
fähigkeit nicht entziehen? 306415 

ntermiete 

Mietpreisbildung bei 

„leerer Räume 2505 

Der Erlaß des preuß. Min. für Volks⸗ 
wohlfahrt vom 6. Febr. 1925, der auch 
möblierte Zimmer des eine ſelbſtändige 
Wirtſchaft führenden Untermieters zum 
Begriff der „ſelbſtändigen Wohnung“ 
rechnet iſt ungültig. Letzten Endes ent⸗ 
ſcheidet ber Ortsgebrauch 2529 15 

ammit Mieter, der Räume feiner Woh- 
nung untervermietet hat, Wohnungs⸗ 
tauſch nach 8 8 Wohnmangb. vor, ſo iſt 
dei Entſcheidung über die Erſetzung der 

ſtimmung des Vermieters zu Tauſch 
nach billigem Ermeſſen zu berückſichtigen, 
daß das Recht des Untermieters an den 
Sn bereits überlaſſenen Räumen durch 
2551 m lch allein nicht berührt wird 
Se Srrecimung ber شا‎ Miete blei- 
گا‎ zur geſetzlichen Hauptmiete ge- 
Porigen Koſten des Fahrſtuhlbetriebs D 
mapa Öfigt, wenn Untermieter an den 
a] nicht angeſchloſſen oder zu 

Auf ^3 Benutzung nicht befugt ift 255425 

as U.verhältnis über Räume, in 


Untervermietung 
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denen Arzt wohnt und die Praxis aus⸗ 
übt, findet bas MSH6. nicht Anwen- 
dung 256710 

Nichterſetzung der Zuſtimmung des Ver⸗ 
mieters zur U. Beſchwerdezuläſſigkeit 
28035 

1+9 

Untreue und U. des Kommiſſionärs bei 
Eigentumsvorbehalt an der Ware und 
Vereinbarung „ſofortiger Ablieferung des 
Erlöſes“ 2233 30 

Iſt U. in Tateinheit mit Betrug anzu⸗ 
nehmen bei Kreditbetrug unter vorge⸗ 
ſpiegelter Sicherungsübereignung? 223531 

Der Verſicherungsagent ſagt dem Verſiche⸗ 
rungsnehmer die Gewährung eines Hy⸗ 
pothekendarlehns zu, veranlaßt ihn zur 
Unterzeichnung des dieſe Bedingung nicht 
enthaltenden Antrags und hält ihn vom 
Durchleſen des Textes ab; die dann ein- 
kaſſierten Prämien unterſchlägt er. Der 
Verſicherungsnehmer kann wegen Täu⸗ 
ſchung gegenüber der Geſellſchaft an⸗ 
fechten; für den durch U. der Prämien 
des nichtigen Vertrags entſtandenen 
Schaden haftet die Geſellſchaft aus dem 
Geſichtspunkt der dem Agenten zur Laſt 
fallenden culpa in contrahendo nach 
8 278 BGB., nicht nach 8831 BGB. 
29754 

U. iſt Zueignung fremder körperlicher 
Sachen, die ſich in der tatſächlichen Ver⸗ 
fügungsgewalt des Zueignenden befin⸗ 
den. Gegenſtand der U. von Geld ſind 
die einzelnen körperlichen Geldſtücke. Tat⸗ 
beſtand der Geld U. ſetzt einerſeits Feſt⸗ 
ſtellung voraus, daß die zugeeigneten 
Geldſtücke im Zeitpunkt der Zueignung 
ſich im Eigentum, mindeſtens Miteigen⸗ 
tum eines andern befanden, andererſeits 
Zueignungsakt des Täters 29952 

Den Vorſchriften des bürgerlichen Rechts 
über den Beſitz, insbeſondere § 855 
BGB., kommt für die Frage, ob Ge⸗ 
wahrſam vorliegt, keine maßgebende Be⸗ 
deutung zu 29953 

Amtsunterſchlagung 

Von dem Grundſatz, daß Amts U. diſzipli⸗ 
nariſch mit Dienſtentlaſſung zu ahnden 
iſt, kann ausnahmsweiſe im Einzelfall 
abgegangen werden 22741 

Für U. genügt es, wenn Erlangung des 
Gewahrſams und Zueignung zeitlich zu⸗ 
ſammenfallen. Zur Zueignung iſt Ver⸗ 
fügung über die Sache ſelbſt nicht er⸗ 
forderlich. Amtsu. von Straßenbahn⸗ 
ſchaffner, der mit Hilfe von fälſchlich 
angefertigten Fahrſcheinen erlangtes Fahr⸗ 
geld für ſich behält 23281 

88 350, 351 StGB. Regelmäßig kann ſich 
Beamter nicht darauf berufen, er ſei 
überzeugt geweſen, der Eigentümer des 
Geldes werde mit deſſen auch nur vor⸗ 
übergehender Verwendung einverjtanden 
fein. „Unrichtige Belege“ i. S. von 8 351 
3250 22 


Amts. durch Zurückhaltung amtlich emp- 
fangener Gelder und Verwendung dieſer 
Gelder zur Begleichung einer eigenen 
Schuld an die Staatskaſſe 3251 23 

8 351 StGB. erfordert nicht, daß dem 
Beamten die Führung der Rechnungen, 
Regiſter oder Bücher obliegt 3259? 

Anterſuchungshaft 

Anrechnung der U. 2193 

Der mündliche und ſchriftliche Verkehr der 
U. gefangenen 2962 

Untreue (8 266 StGB.) 

Prokuriſt eines Bankgeſchäfts als Bevoll⸗ 
mächtigter ſeiner Kunden 2238 35 

U. und Unterſchlagung des Kommiſſionärs 
bei Eigentumsvorbehalt an der Ware 
und Vereinbarung „ſofortiger Abliefe⸗ 
rung des Erlöſes“ 2233 30 

Kredit kann Vermögensſtück deſſen ſein, 
dem er bewilligt iſt, nicht aber des 
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Kreditgebers. U. eines Bankbeamten 
durch Kreditgeben namens der Bank. 
Unrichtige Buchungen ohne ihnen zu⸗ 
grunde liegende Abmachungen der Be⸗ 
teiligten erfüllen nicht den Tatbeſtand 
der U. 225757 
Bevollmächtigter eines Bankkunden ji. S. 
von 8 266 I Nr. 2 StGB. iff regelmäßig 
die Bank, nicht der einzelne Bankange⸗ 
ſtellte 298415 
Anzucht 
vgl. Sittlichkeitsdelikte 
Urkundenfälſchung 
8 348 StGB. Die Geſprächsblätter im 
Fernſprechdienſt der Poſtverwaltung ſind 
öffentliche Urkunden 2241 39a 
Fahrſcheine einer gemeindlichen Straßen⸗ 
bahn ſind öffentliche Urkunden. Ein zer⸗ 
riſſener, vom Fahrgaſt weggeworfener 
Fahrſchein beſitzt keine Urkundeneigen⸗ 
ſchaft mehr. Durch neue Signierung und 
Wiederverkauf von ſolchem Fahrſchein iſt 
Tatbeſtand der fälſchlichen Anfertigung 
der Urkunde erfüllt 23281 
§ 267. Das Gebrauchmachen von einer 
falſchen Urkunde zu dem Zweck, eine 
ſchlechte Meinung über einen andern her⸗ 
vorzurufen, enthält keine rechtswidrige 
Abſicht 2984 16 
Wertzeichen (Tabakſteuerbanderolen) find 
keine Urkunden 2986 18 
Strafbare U. liegt nicht vor, wenn ge⸗ 
ſchiedene Frau Quittung mit ihrem 
Mädchennamen unterzeichnet, um über 
ihre Verwandtſchaft mit einem andern 
zu täuſchen 306312 
Urlaub 
Der Arbeitnehmer, dem vertraglich wäh⸗ 
rend des U. der volle Lohn zu zahlen iſt, 
braucht ſich im Fall einer Erkrankung 
während des U. das Krankengeld auf 
den Lohn nicht anrechnen zu laſſen, 
ſofern nichts anderes vereinbart ijt 29202 
Urteil 
Sinn und Nichtſinn im Zivilurteil. Schrift⸗ 
tum 2779 
Anterſchriftliche Vollziehung des U. durch 
den Richter kommt nicht als die Ver⸗ 
jährung unterbrechende Handlung in 
Betracht (StR.) 280132 
Verletzung der Vorſchrift des § 2751 
StPO., nach der das Urteil mit Grün- 
den binnen einer Woche nach Verkün⸗ 
dung zu den Akten zu bringen iſt, iſt 
reviſibel 2268 66 
Urteilsgründe des Strafurteils 
Verwerfung der Rüge aus § 267 StPO., 
obwohl das angefochtene Urteil (hin⸗ 
ſichtlich der von dem Angekl. beſtrittenen 
Rädelsführerſchaft) lediglich die Über⸗ 
führung des Angekl. gemäß dem Ergeb⸗ 
nis der Vorunterſuchung feſtſtellte 2264 62 
Auch ohne Rüge der Verletzung des § 267 
StPO. unterliegt auf allgemeine Rüge 
der Verletzung des materiellen Rechts 
das Urteil der Aufhebung, wenn trotz 
richtiger Wiedergabe des Geſetzeswort⸗ 
lauts in der Schlußfeſtſtellung der Ver⸗ 
dacht beſteht, daß ein weſentlicher Ge⸗ 
ſichtspunkt nicht geprüft worden ijt 226552 
Urteilsgründe des Sivilurteils 
Sachliche U. bei prozeßrechtlicher Klag⸗ 
abweiſung gelten als „nicht geſchrieben“ 
2678 
Der wegen Ehebruchs klagbar gewordene 
Ehegatte wird durch ein nur wegen 
ehewidrigen Verkehrs ergangenes Schei⸗ 
dungsurteil beſchwert. Ergänzung des 
Tatbeſtandes durch bie U. 3039 
Urteilsverlündung 9 d 
8 268 StPO. Verſehentlich nicht verkün⸗ 
deter Teil eines Urteils kann nicht durch 
Ergänzungsurteil nachträglich verkündet 
werden. Ergänzung eines unvollſtändig 
verkündeten Berufungsurteils durch das 
Rev. zuungunſten des Angekl., der 
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Berufung und Rev. hatte 
2265 65 
$8327, 331 StPO. Eine erſt nach der 
Beratung und Urteilsverkündung ange⸗ 
ſtellte Erwägung in der Urteilsbegrün⸗ 
dung iſt unbeachtlich 2270 69 
Ausbleiben des Privatklägers in einem 
nur zur U. angeſetzten Termin iſt nicht 
ohne weiteres als Zurücknahme ber Pri- 
vatklage anzuſehen 2292 25 
Die Annahme, daß die Verhandlung ledig⸗ 
lich unterbrochen worden iſt, wird nicht 
dadurch widerlegt, daß in dem Termin, 
bis zu dem die Verhandlung ausgeſetzt 
worden iſt, ohne nochmalige Anhörung 
der Prozeßbeteiligten zur U. geſchritten 
worden ijt 225159 271919 
Veränderung des rechtlichen Geſichtspunkts 
vgl. Hinweis auf die 
Verarbeitung 
Die Okulierung von fremden Roſenwild⸗ 
lingen mit eigenen Edelreiſern iſt keine 
V. oder Umbildung, durch die neue 
Sache entſtünde, an der der Veredelnde 
das Eigentum erwürbe 244813 
Deräußerung des Unternehmens im ganzen 
(8 96 88090, 
vgl. unter RAbgO. 
verbrauch der Strafklage 


eingelegt 


nicht gegeben durch rechtskräftige Ab⸗ 
urteilung einer Einzelhandlung als einer 
ſelbſtändigen hinſichtlich einer Fort⸗ 


ſetzungstat. Bei dieſer muß die abge⸗ 
geurteilte Einzelhandlung außer Betracht 
bleiben 2247 45 
Wenn durch Beſchluß gemäß 8 204 StPO. 
bei Einheit der Handlung die Strafver⸗ 
folgung unter Beſchränkung auf beſtimmte 
tatſächliche oder rechtliche Geſichtspunkte 
abgelehnt worden iſt, ſo tritt nicht V. 
d. St. ein. Das gilt nicht für den Fall, 
in dem unter ſolcher falſcher Spaltung 
die Strafverfolgung durch Urteil ab⸗ 
gelehnt worden ijt 2248 47 
Durch das Ausſcheiden der Fälle der ein⸗ 
fachen Beleidigung eines Vorgeſetzten und 
des einfachen Ungehorſams aus dem 
Mil StGB. find dieje Fälle der bloßen 
Diſziplinarbeſtrafung überlaſſen. Durch 
ſolche wird kein V. d. St. mehr herbei⸗ 
geführt 22815 
Berückſichtigung des dem Rev. aus einer 
andern vor ihm verhandelten Sache be⸗ 
kannten V. d. St. 2725 24 
V. d. St. bei Verurteilung wegen fort⸗ 
geſetzten Delikts 30151 
Derbrauchsabgaben 
ogl. Zoll 
Derein 
Die ſatzungsgemäße Strafgewalt rechts⸗ 
fähiger Vereine (391. 22083 2209 4 
Wie find B.häufer ſteuerrechtlich zu be⸗ 
werten? 2508 
8 726 BGB. findet auch auf nichtrechts⸗ 
fähige V. Anwendung. Ein aus feind⸗ 
lichen Ausländern beſtehender V. iſt i. J. 
1914 nicht ohne weiteres zur Erfüllung 
ſeines auf Wohltätigkeit gerichteten 
Zwecks durch Kriegsausbruch unfähig 
geworden. Wandelt ſich ſolcher V. in 
rechtsfähigen V. um, ſo ſind die beiden 
V. identiſch 3111 
Gaue eines Verbands, der nichtrechtsfähiger 
V. iſt, können ſelbſtändige, nichtrechts⸗ 
fähige V. bilden 32611 
Vereinigte Staaten von Amerika 
Die DurchfBeſtimmungen zur ſteuerlichen 
Behandlung des beſchlagnahmten deut⸗ 
[den Eigentums in den V. St. v. A. 2345 
Für die Scheidung von Angehörigen der 
V. St. ſind die deutſchen Gerichte und 
das deutſche Recht maßgebend, wenn 
der Ehemann ſeinen Wohnſitz in Deutſch⸗ 
land hat 31281 
Vereinszollgeſetz 
vgl. Zoll 


Sachregiſter 


verfahrensanordnung für die Mieteinigungs⸗ 
ämter 
ſ. unter M. 


verfaſſung 

vgl. auch Kommunalrecht 

Die V. und Verwaltung in Preußen und 
im Deutſchen Reich. Schrifttum 3213 

Virechtliche Reichsgeſetze und wichtige Ber- 
ordnungen. Schrifttum 3213 

Die V. des Memelgebiets. Schrifttum 3224 

8 34 Danziger Beamt Dienſteinkcß. vom 
23. Dez. 1921/14. März 1924 f. d. Fall. 
des Geſ. vom 21. Nov. 1924 und das 
Danziger Geſ. über vorläufige Neurege⸗ 
lung der Bezüge der Beamten und An⸗ 
geſtellten mit شس‎ NE im 
Amt und im Ruheſtand ſowie von 
Hinterbliebenen der Beamten und Ange⸗ 
ſtellten vom 30. März 1928 ſtehen im 
Widerſpruch mit der V. 32571 


vergleich 

Einfluß von Reifen im jeibitgefteuerten 
Auto auf Verſicherungsanſprüche eines 
gegen Unfall Verſicherten. Vorausſetzung 

für Unwirkſamkeit von V. 23218 

Iſt nach Erteilung der behördlichen Ge⸗ 
nehmigung der Käufer auf Grund der 
Auflaſſung als Eigentümer eingetragen, 
lag aber in Wirklichkeit Schwarzkauf 
vor, ſo iſt ein zwiſchen den Parteien ge⸗ 
ſchloſſener V., daß der Käufer gegen 
Zahlung eines Betrags an den Ber- 
käufer das Grundſtück behalten ſoll, nicht 
der Form des 8 313 BGB. unterworfen, 
weil der V. nicht Verpflichtung zur 
Übertragung des Eigentums, ſondern zur 
Mitwirkung bei Erlangung der nach 
dem Gr Verk. erforderlichen behördlichen 
Genehmigung enthält 25151 

Vollſtreckung aus V., der die Aufhebung 
eines Mietverhältniſſes zum Gegenſtand 
hat 2572 18 

Vorausſetzung für Entſtehung der Bge- 
bühr 27811 

Keine B.gebühr bei Vertretung durch Büros 
vorſteher (39t) 279414 

Ein in V. abgegebenes Verſprechen ift kein 
Schenkungsverſprechen 30362 

Aufwertungsvergleich 

8 17 AufwNov. Wann betrifft AV. ledig⸗ 
lich die in Art. II, III der Novelle be⸗ 
zeichneten Rechtsverhältniſſe? 221411 
2825 12 

817 AufwNov. Die in V. vereinbarte 
Rechtsbeſtändigkeit auch gegenüber Ande⸗ 
rungen des AufwG. hindert Geltend⸗ 
machung der durch bie AufwNov. zuge⸗ 
laſſenen Anſprüche nicht 221512 282533 

Vorausſetzung für die Beſeitigung eines 
AV. wegen Irrtums über die Grund⸗ 
lagen des V. und infolge Anfechtung 
28131 

Auslegung von AV. 28758 

8 64 AufwG. Aufw. von Werksſparkaſſen⸗ 
forderungen. Verbindlichkeitserklärung 
eines zwiſchen dem Schuldner und einem 
Teil der Gläubiger abgeſchloſſenen V. 
durch bas RWiG. Staffelung der Aufw. 
nach Höhe der Guthaben 32761 

An der Rechtſprechung, wonach der vor 
dem 1. Juli 1925 geſchloſſene V. zwi⸗ 
ſchen dem Eigentümer und dem Zeſſionar 
dem auf Rückwirkung geſtützten Auſw⸗ 
Anſpruch des Zedenten entgegenſteht, 
wird feſtgehalten 2828 17 

Sparkaſſe kann Hinfälligkeit von V. und 
Aufgeldabmachung auch dann geltend 
machen, wenn die oberſte Landesbehörde 
die Aufw. einheitlich geregelt und von 
Bildung einer Teilungsmaſſe abgeſehen 
hat. Verzicht auf höhere Aufw. auch 
dann unwirkſam, wenn er zwar nicht 
im V., aber doch in „anderer Verein⸗ 
barung“ i. S. von $67 Aufw. ent- 
halten iſt 2838 27 


Vergleichordnung v. 5. Juli 1927 
Kommentar zur VO. 2701 
Der gerichtliche Ausgleich nach den Ge⸗ 
ſetzen der verſchiedenen Staaten Euro⸗ 
pas mit Berückſichtigung verwandter 
Rechtsinſtitute. Schrifttum 3103 
Verhandlungsfähigkeit 
Der Einwand der V. des Angekl. in der 
Hauptverhandlung kann nicht erſt in der 
Rev Inſt. erhoben werden 2992 28 
Derjährung 
Zivilſachen 
8 839 B GB. Die Vifriſt des 8852 be- 
ginnt erſt dann zu laufen, wenn der 
Verletzte von der Beamteneigenſchaft 
Kenntnis erhält 30151 
Die Anwendbarkeit ber ſowjetruſſiſchen V. 
beſtimmungen in Deutſchland 3092 
Gewährſchaft für Trächtigkeit beim Vieh⸗ 
kauf. Beginn der V. Kalbgewährſchaft 
mit Vereinbarung eines beſtimmten End⸗ 
termins enthält keine Vereinbarung einer 
Gewährfriſt 24821 
V.einrede der Staatskaſſe gegen den Ge- 
bührenerſtattungsanſpruch des Armen⸗ 
anwalts 2774 
Durch die grundlegenden Urteile des NG. 
war ſpäteſtens Mitte 1924 die Rechts⸗ 
lage ſo weit geklärt, daß die V. von 
AufwAnſprüchen nicht mehr gehemmt 
war 2839 28 
Die Grundsätze der Hemmung der V. von 
V.anſprüchen bis in die zweite Hälfte 
des Jahres 1923 gelten auch für Scha⸗ 
denserſatzanſprüche 284129 
Die Erfüllung eines vom Fordernden be⸗ 
trügeriſch zuſtande gebrachten Vertrags 
kann auch nach Ablauf der Anfechtungs⸗ 
friſt und nach Ablauf der für eine 
Schadenserſatzforderung gegebenen DB. 
friſt verweigert werden 297272 
V. von Anſprüchen gegen den Spediteur. 
Tragweite von allgemeinen Geſchäfts⸗ 
bedingungen 23301 
Strafſachen 1 
Die polizeilich nicht genehmigte Errichtung 
einer Turbinenanlage iſt kein Zuſtands⸗ 
delitt. Die V.friſt beträgt drei Monate 
ſeit der Errichtung. Einſtellung des Ver⸗ 
fahrens 3004 4 
Die Erlaſſung, nicht bie Zuſtellung einer 
Strafverfügung wirit 33. unterbredend. 
Die V. beginnt mit dem Tage bes Gr» 
lajjes, ijt alfo ſchon mit Ablauf bes 
zahlenmäßigen Vortages drei Monate 
ſpäter beendet 30101? 
Unterbrechung der V. beim Bannbruch ſo⸗ 
wie ben (ine und Ausfuhrdelikten 2193 
Preuß. Verfügung über bedingte Straf⸗ 
ausſetzung. Handlungen der Strafvoll⸗ 
ſtreckungsbehörden, die vor Ausſetzung 
der Strafvollſtreckung auf Vollſtreckung 
der Strafe mittelbar und vorbereitend 
abzielen, unterbrechen V. der Strafvoll⸗ 
ſtreckung 2800 31 
Die unterſchriftliche Vollziehung bes Ur- 
teils durch den Richter kommt nicht als 
die V. unterbrechende Handlung in Be⸗ 
tracht (StR.) 280132 
verkaufsſtelle, offene 
vgl. unter O. V. 
verkehrsräume, öffentliche 
Grenzen des Gemeingebrauchs an 5. V. 
Zur Frage der Möglichkeit ſtillſchweigen⸗ 
der Erteilung einer Polizeierlaubnis. Be- 
fugnis der Polizei, gegen Beeinträchti⸗ 
gung der „Leichtigkeit des Verkehrs“ 
einzuſchreiten 2499 12 
Verkehrsrecht 
vgl. Straßenverkehr 
Schrifttum des V. 3202 
Neben der Gemeinde, die auf Platz öffent⸗ 
lichen Verkehr eröffnet hat, kann auch 
noch Privaiperfon den Verkehr eröffnen. 
Dann haftet ſie auch für die Sicherheit 
des Verkehrs 324412 


Verkündung des Urteils 
vgl. UV. 


„verletzter“ (8 172 StPO.) 
Zum Begriff des B. i. S. von 8172 2192 
Als V. i S. des 8172 kommt mur ber 
unmittelbar Beteiligte in Betracht, nicht 
aber der Geſamtrechtsnachfolger 228714 
Der Vater eines durch Körperverletzung 
getöteten Schulknaben iſt nicht V. i. S. 
von 8172 SPD. 329019 
Steht das Ablehnungsrecht des 8 24 
. OUO. auch dem V. zu? 2965 
Verlobung 
$157 II StGB. Doppeldeutigkeit des 
Wortes „V.“ 3047 18 
Vermittlung 
vgl. Stellen V. 
uſage einer Vertragsſtrafe in einem auf 
5. des Ankaufs eines Grundſtücks ge- 
richteten Vertrag unterliegt dem Form⸗ 
1, zwang des § 313 BGB. nicht 2438+ 
Vermögensanlage (S 65 AufwG.) 
Langjähriges Guthaben eines Angeſtellten 
als V.; bei der Umrechnung ift auf eine 
Zeit zurüdzugehen, wo der Wert noch 
nicht allzuſehr geſunken war, jedenfalls 
auf die Zeit vor dem 1. Jan. 1919 
2905 1 
Freie Aufw. des Guthabens eines An⸗ 
geſtellten aus ſtehengebliebenem Arbeits⸗ 
einkommen, das am 31. Dez. 1921 ſal⸗ 
diert worden war 2906? 
Dermögensſteuer 
Der $36 DurchfBeſt. zum RBewö. gilt 
nicht in den Fällen, in denen das Grund⸗ 
ſtück bei ber V.veranlagung 1924 nicht 
berückſichtigt worden ijf oder B.veran- 
lagung 1924 überhaupt nicht ſtattge⸗ 
„funden hat 2386 8 
Die Vorſchrift bes § 108 II EinkStG., 
wonach Gegenſtände des Betriebsver⸗ 
mögens mit keinem höheren Wert an⸗ 
geſetzt werden dürfen als bei der V. 
1925, gilt auch für buchführende Land⸗ 
wirte 2392 13 
nter „Jahreseinkommen“ i. S. von 88 
V.geſeß ijt das Einkommen des Eint- 
StG. zu verſtehen, deſſen Begriff durch 
88 2—48, 104—113 Ein!St®. beſtimmt 
wird. Bei ber Prüfung, ob das Jahres⸗ 
einkommen die in 88 II V. geſetz für 
Nichterhebung der B. feltgefebten Ein- 
kommensgrenzen nicht überſteigt, darf 
ſomit der ſteuerfreie Einkommensteil des 
$521 Nr. 1 EinfStG. nicht abgeſetzt 
werden 2395 18 
87 B.gefeh. Als nicht vorbelaſtetes Ber- 
mögen, das mit höheren Sätzen als 
fünf vom Tauſend zur V. herangezogen 
werden kann, gilt das Reinvermögen, 
vermindert um die Einheitswerte der⸗ 
enigen Vermögensteile, bie der Ertrags⸗ 
beſteuerung durch Länder und Gemein⸗ 
„„den unterliegen 2404 26 
B.pflicht eines ausländiſchen Unternehmens 
durch Unterhaltung eines Warenlagers 
im Inland 31325 
Vermsgensübernahme 
v Entgeltlihkeit der B. ijt unerheblich 247610 
eröffentlihung des Urteils (8 200 StG B.) 
ann bie V, d. U. im Gnadenweg erlaſſen 
" werden? 2191 
Dammlungsſprengung (8 107 a StGB.) 
aburch, daß in Verſammlung von poli⸗ 
tiſchen Gegnern der Einberufer ununter⸗ 
brochen lärmend Kampflieder geſungen 
werden, werden die Begriffe „Gewalt“ 
und „Gewalttätigkeit dann nicht er- 
füllt, wenn nur ſeeliſche Beeinfluſſung 
pern Frage ſteht 29755 
erfäumnisverfahren 
Das deutſche und bas öſterreichiſche B. 2677 
De fttum zum V. 2699 
xj leppungseinpano (8529 8p0.) 
erückſichtigung eines Irrtums des Be- 
weisführers bei Prüfung des V. 2632 16 


Sachregiſter 


Derſicherungsrecht, privates 

ogl. auch Seeverſicherung. Aufw. von Ver⸗ 
ſicherungsanſprüchen im AufwRegiſter 

Verbrechen und V. Schrifttum 2202 

Einfluß von Reifen im ſelbſtgeſteuerten 
Auto auf V.anſprüche eines gegen Un- 
fall Verſicherten 23215 

Autom V. Beſtimmung in den WBedin⸗ 
gungen, nach der im Fall einer Be⸗ 
ſchädigung des Autos die erforderlichen 
Koſten zu erſetzen ſind, ſetzt nicht für 
den V.anſpruch die Vorausſetzung, daß 
die Reparatur vorher von dem Ge⸗ 
ſchädigten auszuführen iſt 23229 

Zum Übergang des Vertrags auf den 
Erwerber des Handelsgeſchäfts nach 8 25 
HOB. 2603 3164 

Die Luft V., Entwicklung, Recht und Tech⸗ 
nik. Schrifttum 3165 

V.weſen. Schrifttum 3168 

Die Lebens V.perträge zugunſten Dritter. 
Schrifttum 3168 

Der B.maller. Schrifttum 3169 

Behandlung der Wiederherſtellungsklauſel 
bei Abſchluß des Feuer V.vertrags mit 
mehreren Geſellſchaften, die in ihren all- 
gemeinen Bedingungen verschieden lau⸗ 
tende Klauſeln haben 3179 

Hinterlegung der V.ſumme für Verſicherten 
und Sypothekengläubiger, wenn von 
deſſen Zuſtimmung die Zahlung ab⸗ 
hängig iſt 318213 

Die Beſchränkung der Kündigung auf den 
Fall eines wichtigen Grunds ſetzt auch 
bei den Angeſtellten der Organe der 
Unfall V. eine zehnjährige Tätigkeit als 
Angeſtellter voraus. Andere Tätigkeit 
als Lehrling oder Gehilfe genügt nicht, 
auch nicht Kriegsdienſt 318214 

Verſicherungsvertragsgeſetz 

Zur Auslegung des § 101 VVG. 2428 

8 43 VVG. Der B.agent ſagt dem ملا‎ 
nehmer die Gewährung eines Hypo⸗ 
thekendarlehns zu, veranlaßt ihn da⸗ 
durch zur Unterzeichnung des dieſe Be⸗ 
dingung nicht enthaltenden Antrags und 
hält ihn vom Durchleſen des Textes ab; 
die dann einkaſſierten Prämien unter⸗ 
ſchlägt er. Der V.nehmer kann wegen 
Täuſchung gegenüber der Geſellſchaft an⸗ 
fechten. Für den durch Unterſchlagung 
der Prämien des nichtigen Vertrags 
entſtandenen Schaden haftet die Ge⸗ 
ſellſchaft aus dem Geſichtspunkt der dem 
Agenten zur Laſt fallenden culpa in con- 
trahendo nach § 278 BGB., nicht nach 
8831 29754 

Der Anſpruch des Hypothekengläubigers 
gegen ben Gebäudeverſicherer nach S 101 
VVG. 3157 

Bedeutung der falſchen Beantwortung 
einer an den DB.nehmer ausdrücklich ge- 
0 Frage (8816, 18, 21 VVG.) 
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8589, 187 VVG. Fall einer V. ent- 
gangenen Gewinns und anderer Schä⸗ 
den bei laufender Feuer V. 31756 

855 VVG. Bei mehrdeutiger Beſtim⸗ 
mung eines ®.vertrags kommt es darauf 
an, wie die Auffaſſung des Verſicherten 
war und ſein durfte. Die Auslegung 
„beſonderer Bedingungen“ iſt nicht frei 
nachprüfbar. Bet Vereinbarung über die 
Berechnung des Werts der verſicherten 
Gegenſtände kommt es auf die Auf⸗ 
wendungen des Verſicherten nicht an 
317458 

8101 VVG. Anſpruch des Grundſchuld⸗ 
gläubigers auf bie V.ſumme; kein Recht 
des Verſicherers auf Abtretung der 
Gläubigerrechte 31777 

8 61 VBG. Ausbedungene Sorgfalts⸗ 
pflicht des Verſicherten keine Bedingung 

für die V. im Rechtsſinn. Umfang der 
Sorgfaltspflicht bei Aufbewahrung von 
Schmuckſachen 3181 10 


E51 


8 61 VVG. Die Nichtentlaſſung eines An- 
gejtellten, der ſich einer Brandſtiftung 
ſchuldig gemacht hat, ijt ein ben Ber- 
ſicherer befreiendes grobes Verſchulden 
bes Venehmers, auch wenn dieſer ohne 
Gefährdung der eigenen Sicherheit gegen 
Strafverfolgung die Entlaſſung nicht 
ausſprechen konnte 3181 11 

BBG. Verpflichtung des Verſicherten aus 
einer laufenden Transportverſicherung 
bei Veräußerung ſeiner Anlagen, die 
Pflicht zur Prämienzahlung dem Rechts⸗ 
nachfolger aufzuerlegen 318212 

8816, 17, 20 VVG. Rücktritt des Ber- 
ſicherers vom 33.pertrag wegen Verletzung 
der Anzeigepflicht des Verſicherten 31911 

88 70, 192 DVE. Eine öffentlichrechtliche 
Feuer V.anſtalt kann das dem Erwerber 
der verſicherten Sache nach 8 70 II VVG. 
zuſtehende Kündigungsrecht nicht aus⸗ 
ſchließen 31981 

Aufwertungsrecht 

88 59 ff. YufwG. Das grundſätzlich dem 
ber V.unternehmung beſtellten Treu- 
händer zuſtehende Prozeßführungsrecht 
kann mit deſſen Zuſtimmung von der 
B.unternehmung ſelbſt ausgeübt werden. 
In der bloßen Mitanneldung ber Hyp. 
zur Aufw. liegt die Genehmigung zur 
Prozeßführung noch nicht 282919 

Stufw. einer in der Vorkriegszeit mit ame⸗ 
rikaniſcher Geſellſchaft in deutſchen Mark 
abgeſchloſſenen Lebens V. 28841 

Bei der Aufw. zugunſten eines Aufw⸗ 
Stocks wird Hypothek auch dann voll 
zum AufwFonds herangezogen, wenn 
der Verſicherer noch andere als die in 
8 591 AufwG. genannten Verſicherungen 
betreibt 3183 15 

Steuerrecht 

Die Bereicherung, die auf Grund eines 
vom Schenkgeber mit Lebens Wegeſell⸗ 
ſchaft auf das Ableben eines Dritten 
abgeſchloſſenen Vertrags von dem Be⸗ 
dachten erlangt wird, beſteht in der 
vereinnahmten V.ſumme, nicht in dem 
Wert der Leiſtungen des Schenkgebers 
gegenüber ber V.geſellſchaft (§ 31 Erbſch⸗ 
StG.) 23867 

813 611616. Schließt offene Handels⸗ 
geſellſchaft ſog. Teilhaber V. ab, ſo bil⸗ 
den die gezahlten Prämien eine Be⸗ 
triebsausgabe und ift andererſeits der 
Rückkaufswert der V. als Aktivum in 
die Bilanz einzuſtellen 2389 11 

Anſprüche einer MtG. auf Lei-‏ .ات ا9 
ſtung der reſtlichen Einzahlungen ge⸗‏ 
hören nicht zum ſteuerbaren Vermögen,‏ 
wenn die Einzahlungen am Stichtag‏ 
weder eingefordert ſind noch feſtſteht,‏ 
ob und wann Nachzahlung eingefordert‏ 
werden wird und die Verkehrsanſchauung‏ 
das Nachforderungsrecht als Aktivum‏ 
nicht anſieht; dies trifft regelmäßig bei‏ 
V. geſellſchaften zu 2652?‏ 

Einkommenſteuerzahlungen für Lebens V.⸗ 
prämien gehören nicht zum Verbrauch 
3199 


Verſicherungsrecht, öffentliches 
vgl. auch Erwerbsloſenfürſorge, Knappſchaft 
Allgemeines à 
Die Bedeutung der freien Arztwahl in 
der deutſchen Sozialverſicherung. Schrift⸗ 
tum 3170 i 
Die Entwicklung der formellen V. in ber 
ſozialen Unfall B. Schrifttum 2903 
Dient der perſönliche Eindruck bem OVAmt 
als Beweismittel zur Beſtätigung des 
bereits ärztlicherſeits feſtgeſtellten Be- 
funds und iſt nicht erſichtlich, daß es 
davon abweichende Feſtſtellungen treffen 
wollte, ſo kann es davon abſehen, in 
ſeiner Entſcheidung beſondere Angaben 
über das Ergebnis der Augenſcheinsein⸗ 
nahme zu machen 2941? 
Bei Berechnung des pfandfreien Lohn⸗ 


7* 


* 52 


betrags find Steuerabzüge und Sozial» 
D.beiträge vorweg abzuziehen 32663 

Verſicherter geht bes Anſpruchs auf Ge- 
währung ärztlicher Behandlung durch bie 
Krankenkaſſe nicht verluſtig, wenn er die 
Hilfe eines Kaſſenarztes in Anſpruch 
nimmt, infolge eines Irrtums über ſeine 
Kaſſenmitgliedſchaft oder den Umfang 
der Leiſtungspflicht der Kaſſe aber dieſem 
Arzt gegenüber die Kaſſenmitgliedſchaft 
nicht geltend macht 327815 


Reichsverſicherungsordnung 

Anſtändig Beſchäftigte, denen nach § 452 
RVO. nur Krankenpflege gewährt wird, 
[inb i. S. von 8 5590 RVO. auf Grund 
der Reichs B. gegen Krankheit verſichert. 
Bei ſolchen Verletzten beginnt Verpflich⸗ 
tung zur Rentengewährung, falls die 
durch die Unfall V. zu entſchädigende 
Erwerbsunfähigkeit über die 13. Woche 
hinaus andauert und die Arbeitsunfähig⸗ 
keit vor Ablauf der 26. Woche wegfällt, 
mit dem Wegfall der Arbeitsunfähig⸗ 
keit 23341 

§ 569a RVO. findet bei Umrechnung von 
Renten Verſicherter, die vor dem 1. Juli 
1925 das 21. Lebensjahr vollendet haben, 
keine Anwendung 2834? 

Der auf 8222 RBO. geſtützte Anſpruch 
einer Krankenkaſſe gegen eine andere 
Kaſſe auf Eritattung von 3/, des Grund- 
lohns als Erſatz der Koſten für die 
Krankenpflege wird nicht dadurch auf 
die Selbſtkoſten beſchränkt, daß die er⸗ 
ſuchende Kaſſe bei Gelegenheit des Er⸗ 
ſuchens erklärt hat, ſie erſtatte nur die 
Selbſtkoſten 24061 

Als „erſtattungspflichtige“ Kaſſe i. S. von 
§ 205 a VI RWO. ijf diejenige Kaſſe an- 
zuſehen, der das verſicherte Familien⸗ 
haupt zur Zeit des Eintritts des B.- 
falls als Mitglied angehört. Als ſolcher 
it trog der Vorſchrift des § 205 1 
RVO. die Entbindung anzuſehen. Die 
Mitgliedſchaft Verſicherungspflichtiger i. 
S. von 8 306 RBO. beginnt mit dem 
Tag des Eintritts in die v.pflidtige 
Beſchäftigung 2406 4 | 

8214 RWO. gilt nicht für bie in $ 213 
bezeichneten Perſonen 2406 5 

8 633 RVO. Der Mitinhaber oder auch 
alleinige Inhaber der Anteile einer juri⸗ 
ſtiſchen Perſon iſt nicht Betriebsunter⸗ 
nehmer 26682 

Mitgliedſchaft eines Vi.pflichtigen bei Er- 
ſatzkaſſe hat nach 8 517 RVO. n. F. 
nicht ohne weiteres die Befreiung von 
der Mitgliedſchaft bei Krankenkaſſe zur 
Folge 26685 

Berechnung des Jahresarbeitsverdienſtes 
erfolgt bei Anwendung bes § 565 RVO., 
wenn der Unfall des gegen Entgelt im 
Betrieb beſchäftigten Verſicherten am 
erſten Tage ſeiner Beſchäftigung ſich er⸗ 
eignet hat, in der Weiſe, daß die Zahl 
der betriebsüblichen Arbeitstage des 
Jahres vervielfältigt wird mit dem 
durchſchnittlichen Verdienſt, den während 
des Jahres vor dem Unfall Verſicherte 
der gleichen Art und Erwerbsfähigkeit 
im Betrieb oder in benachbartem Be⸗ 
trieb gleicher Art für den vollen Ar⸗ 
beitsbetrieb bezogen haben 2668 

Streitwert einer auf § 903 NBO. be- 
ruhenden Rente ift gemäß 8 9 ۰. 
zu bemeſſen 2786 85 

8 1681 RBO. Erklärt Antragſteller von 
vornherein, daß er Vorſchuß für das 
verlangte Gutachten nicht zahlen kann, 
jo braucht das OVA. dem Antrag nicht 
näher zu treten 2746? 

81681 n. F. RVO. it Mußyvorſchrift. 
Seine Verletzung ſtellt weſentlichen Man⸗ 
gel des Verfahrens dar 2806! 

8 1699 RVO. Rekurseinlegung im Weg 
der Nebenintervention 28073 


Sachregiſter 


Zur Umrechnung alter Unfalltenten 28832 

Die Beſtimmungen ber RWO. find Schutz⸗ 
geſetz i. S. von 8 823 II BGB. gu 
gunſten ber B.träger 2915? 

Das die Kranken V.pflicht begründende Be- 
ſchäftigungsverhältnis erliſcht auch nach 
der Beendigung der tatſächlichen Be⸗ 
ſchäftigung des Arbeitnehmers nicht, ſo⸗ 
lange der der Beſchäftigung zugrunde 
liegende Dienſt⸗ oder Arbeitsvertrag und 
der ſich daraus ergebende Anſpruch des 
dienſtbereiten Arbeitnehmers auf die Ge⸗ 
währung des vertragsmäßigen Entgelts 
weiter beſteht 2941! 

$180 VII RVO. i. d. Faſſ. der Bek. vom 
15. Dez. 1924 entſprechend anwendbar, 
wenn es ſich um Perſonen handelt, die 
gemäß 8 20 BD, über bie Erwerbs⸗ 
loſenfürſorge i. d. Faſſ. der Bek. vom 
16. Febr. 1924 als Empfänger einer Er⸗ 
werbsloſenunterſtützung bei der Kranken⸗ 
kaſſe angemeldet waren 294413 


8 545a RVO. Der Weg eines in einem 


gewerblichen Betrieb beſchäftigten, bei 
ſeinem Vater auf deſſen umfriedetem 
landwirtſchaftlichen Gehöft wohnenden 
Arbeiters von der Arbeitsſtätte endet 
mit Betreten des Gehöfts, nicht aber 
mit Betreten des Wohnhauſes 2944 18 

8 5454 RVO. Unfall auf dem Weg von 
der Familienwohnung zu der im Be 
trieb liegenden Schlafſtelle 2944 19 

8 544 RVO. Bei einem auf abaelegener 
Betriebsſtätte erſchoſſen aufgefundenen 
Arbeiter iſt Tod durch Betriebsunfall 
anerkannt worden 2944 20 

Fördermaſchiniſten können, auch wenn ſie 
als Angeſtellte gelten, nach § 1255 II 
RVO. auf rein körperliche Arbeiten ver- 
wieſen werden, die ihren Kräften und 
Fähigkeiten entſprechen 30732 

Durch die Zahlung des Witwengelds auf 
Grund der $8 1250, 1252 RBO. a. F. 
iſt der Anſpruch auf Witwenrente nicht 
beſeitigt worden 30733 

8 922 RBD. Bei Gütertrennung find bie 
Ehegatten als Mitunternehmer des ge⸗ 
ſamten landwirtſchaftlichen Betriebs an⸗ 
zuſehen 84 

Steht Waiſe in Lehrverhältnis, fo wird 
Anſpruch auf Weiterzahlung der Nente 
über das 15. Lebensjahr hinaus nicht 
nach 8 59112 RBO. dadurch ausge- 
ſchloſſen, daß die Waiſe Geld⸗ oder 
Sachbezüge von dem Lehrherrn erhält 
30735 

Als „geſetzlich verſichert“ i. S. von 8 205b 
Nr. 2 RBO. find mur [olde Perſonen 
anzuſehen, die auf Grund ber Verſiche⸗ 
rungspflicht gegen Krankheit verſichert 
waren, nicht auch die freiwillig Ber- 
ſicherten. Das Familienſterbegeld iſt nach 
dieſer Vorſchrift alſo nicht zu kürzen, 
wenn der Verſtorbene ſelbſt nur frei⸗ 
williges Mitglied der Kaſſe war 30738 

Stiefkind des Verſicherten i. S. von 
8 1259 II Nr. 6 RBO. i. d. Faſſ. des 
Gel. zur Anderung ber NBO. und des 
Ang VerſG. vom 25. Juni 1926 ijt auch 
ein nicht vom Verſicherer gezeugtes, in 
die Ehe eingebrachtes uneheliches Kind 
der Ehefrau bes Verſicherten 30737 

Kinder ſolcher Verſicherter, die am 1. Jan. 
1912 bereits verſtorben waren, haben 
auch nach der neuen Faſſung des § 1259 
RBO. i. d. Faſſ. bes Gef. vom 25. Junt 
1926 keinen Anſpruch auf Waiſenrente 
3073 8 

Die Elternrente nach den Vorſchriften der 
Unfall V. ijf als Einkommen i. S. von 
8 45 II RVG. anzuſehen 3074 6 

Keinen Anſpruch auf Leiſtungen nach dem 
Buch der 9193). haben die Hinter- 
bliebenen ſolcher Perſonen, deren V. 
nach der Entſcheidung des Rats des 


Völkerbunds vom 17. Juli 1922 end» 
gültig auf Polen übergegangen iſt 31332 

Bei Berechnung der zwiſchen dem erſt⸗ 
maligen Eintritt in die V. und dem 
V.fall liegenden Zeit nach 8 1280 I 
RBO. ift die Zeit nicht mitzurechnen, in 
der der Rentenbewerber Invalidenrente 
bezogen hatte 32002 

$830, 377 RVO. Krankenkaſſe iſt nicht 
befugt, in ihrem Dienſtſiegel preuß. 
Staatshoheitszeichen zu führen 32773 

Die Ruhensvorſchriften der 88 1311, 
131142 RVO. find nicht anzuwenden, 
wenn Altersrente nach dem bis zum 
1. Jan. 1923 gültig geweſenen $ 1257 
bewilligt war 32787 

Der Bezug einer Unfallrente aus eigener 
V. iſt ohne Einfluß auf den Bezug der 
Invalidenhinterbliebenenrente. § 1311 b 
RVO. behandelt lediglich die Folgen bes 
Zuſammentreffens von Hinterbliebenen⸗ 
renten 32788 

Bei der Feſtſtellung, welche Aufwendungen 
für wiederkehrende Geldleiſtungen gemäß 
$ 1506 II Nr. 1 RVO. zu Laſten der 
Krankenkaſſe bleiben, iſt der Aufwand 
für die dort bezeichnete ganze Unter⸗ 
ſtützungszeit zu berückſichtigen und der 
Grundlohnſumme, die insgeſamt auf die 
gleiche Zeit entfällt, gegenüberzuſtellen 
32789 

Der چ8‎ 128101 RVO. i. d. Faſſ. bes Gel. 
vom 19. Nov. 1922 — jetzt § 1279 b 
RVO. — hat keine rückwirkende Kraft, 
ſondern gilt erſt vom 1. Jan. 1923 an. 
Es können daher Rentenanſprüche, die 
vor ſeinem Inkrafttreten rechtskräftig 
abgelehnt worden ſind, nicht wegen der 
neuen Vorſchriften über die Wander B. 
nachher von neuem geltend gemacht 
werden 327810 

8 1283 III RBO. Wartezeit für das 
Wiederaufleben der Anwartſchaft bei 
Verſicherten, die vor dem Erlöſchen der 
Anwartſchaft 1000 Beitragsmarken ver⸗ 
wendet haben und nach Vollendung des 
60. Lebensjahres freiwillig in die B. 
wieder eintreten, beträgt 200 Beitrags» 

wochen 3278 11 

Überwiegender Unterhalt i. S. von 8 1291 
Satz 2 RBO. wird dadurch nicht aus- 
geſchloſſen, daß er von der Ehefrau des 
geſchäftsunfähigen Verſicherten aus deſ⸗ 
len Rentenbezügen gewährt wird 327812 

Der Kinderzuſchuß nach § 1291 II Nr. 3 
RBO. verlangt i. d. Faſſ. bes Gel. vom 
25. Juni 1926, daß der Unterhalt des 
Stiefkinds vor Eintritt des Verſiche⸗ 
rungsfalls von dem Verſicherten über⸗ 
wiegend beſtritten worden iſt 327817 

Stiefkind i. S. der 88 1291, 1252 II Nr. 6 
RVO. ijf auch das von dem Ehegatten 
des Verſicherten an Kindesſtatt ange⸗ 
nommene Kind, das kein Kind des Ver⸗ 
ſicherten ſelbſt iſt 327818 

Freiwillige Beiträge können im Nahmen 
der 88 1443, 1444 RVO. nach Voll- 
endung des 65. Lebensjahres für die 
Zeit vorher auch für den Anſpruch auf 
Altersinvalidenrente wirkſam nachent⸗ 
richtet werden 327812 

Für Kinder, die vor dem 20. Aug. 1923 
das 15. Lebensjahr vollendet haben, be⸗ 
ſteht kein Anſpruch auf Wiedergewäh⸗ 
rung des Kinderzuſchuſſes gemäß 8 1291 
RVO. i. d. Faſſ. bes Gef. vom 18. Juli 
1923 3278 20 

Iſt die Anwartſchaft aus Beiträgen zur 
Invaliden V. erſt nach Beginn des Kriegs⸗ 
dienſtes i. S. der Bek. über die Anrech⸗ 
nung von Militärdienſtzeiten und die 
Erhaltung von Anwartſchaften in der 
Invaliden⸗ und Hinterbliebenen. vom 
23. Dez. 1915 erloſchen, ſo ſind die 
Zeiten des Kriegsdienſtes auf die Warte⸗ 
zeit bes 8 1283 RVO. anzurechnen 3278 21 


Der Waiſenrentenanſpruch der Stieffinder 
nach 8 1259 11 Nr. 3 RVO. ift nicht an 
die Vorausſetzung gebunden, daß der 
des leiblichen Vaters der Stiefkinder feſt⸗ 
geſtellt ijt 3278 22 
en Fürſorgeverbänden ſteht Erſatzan⸗ 
ſpruch nach 8 1531 RVO. auch dann zu, 
wenn ſie nicht Armenfürſorge, ſondern 
Fürſorge nach 8 11 VO. über bie Für- 
ات‎ vom 15. Febr. 1924 gewähren 


Die Abfindung der Witwe im Fall ihrer 
Wiederverheiratung gemäß 8 1998 Satz 2 
RVD. ift Kapitalabfindung i. S. von 
31696 Nr. 2. Die Witwe wird mit dem 
Betrag ihrer Jahresrente gemäß 8 1298 
Satz 2 auch dann abgefunden, wenn 
ihr auf Grund des 81306 die Rente 
zunächſt auf die Dauer eines Jahres 
ganz entzogen iſt und ſodann Wieder⸗ 
verheiratung ſtattgefunden hat, bevor 
die entzogene Rente wieder in Wirkſam⸗ 

= Teit getreten ijt 327924 

Auch die früher als ſechs Wochen vor ber 
Entbindung wegen ihrer Schwangerſchaft 
aus der V. Ausgeſchiedenen haben An⸗ 
ſpruch auf Kaſſenleiſtungen gemäß 
8 195 a II und III RVO. 327814 
er gemäß 8 12911 RVO. i d. ajf. bes 
Gej. vom 28. Juli 1925 erhöhte Kinder- 
zuſchuß wird für Kinder, die vor dem 
1. Aug. 1925 geboren ſind, nicht bereits 
von dieſem Tage, ſondern erſt vom 
1. Juli 1926 ab, das iſt der Tag, an 
dem das Gef. vom 25. Juni 1926 in 
Kraft getreten ijt, gewährt 3279 25 

Das Ruhen der Verſorgungsgebührniſſe 
aus 8 13 Kriegsperſonenſchädengeſetz 
kommt neben Renten aus der reichsgeſetz⸗ 
lichen Invaliden B. auch dann in Be- 
tracht, wenn dieſen freiwillige Weiter V. 
aus § 1244 RVO. zugrunde läge 3279 12 

8 27 Ang Verſch. und 8 1254 a RBO. 
grundſätzlich nicht anwendbar, wenn Ver⸗ 
ſicherter Beiträge zur Invaliden B., zur 
Angeftellten®. und zur knappſchaftlichen 
Penſions V. geleiſtet und die Wartezeit 
in allen dieſen V. erfüllt hat. In dieſem 
Fall iſt bei Eintritt der Berufsunfähig⸗ 
keit die Leiſtung der Penfions®. mit 
den Steigerungsbeträgen der Angeſtell⸗ 
ten V. zu gewähren und die Invaliden⸗ 
rente iſt daneben zu zahlen, ſofern die 
beſonderen Vorausſetzungen für ihre Ge⸗ 
währung erfüllt find 294412 

Angeſtelltenverſicherungsgeſetz 

$11 Ang Verſcß. und Beſtimmung von 
Berufsgruppen der Ang V. i. d. Faſſ. ber 
BO. vom 15. Juli 1927. Begriff des 
Angeſtellten 294415 

Hallentelefoniſten. Berufsgruppenbeſtim⸗ 
mungen der Ang V. 2944 16 

$11 Nr. 2 AngVerſchß. Bipflicht von 
Lokomotipführern 32001 
O BngBerj6. Der bei Prüfung der 
Berufsfähigkeit zum Vergleich heranzu⸗ 
ziehende Perſonenkreis 32774 
30 AngBerjG. Begriff der Berufsun⸗ 

fähigkeit 32775 

333 AngVerſcß. Zum Begriff ber Be- 

Ente ausbildung P. 14 

el i. S. : 6 
Eu des ق8‎ 33 II Nr. 6 6 

Der Begriff „Häusliche Gemeinſchaft“ i. S. 
von 865 AngBerld. ſetzt nur allge⸗ 
mein räumliches Zuſammenleben, d. h. 
gemeinſamen Hausſtand mit familien- 
ahnlicher gemeinſamer Haushalt- und 
Wirtſchaftsführung in Räumen voraus, 

de von den unter ſich verwandten Mit⸗ 
r des Hausſtands geteilt werden 


Rechtskraft einer Entſcheidung im Beitrags⸗ 
verfahren nach 8 194 AngBeri6. 3278 6 

8 201 Ang Verf. Zur Rechtsnatur der 
Zwangsſtrafen 2299 2 


Sachregiſter 


88 212 III, 388 1 Ang Verſcö. Einwirkung 
der Eröffnung des Konkurſes über das 
Vermögen des Arbeitgebers auf die Ent⸗ 
richtung der Beiträge zur Ang Verf. 
2668 1 

nee durch bie Ang Verf. Schrifttum 

16 


8 213 JI Ang Verſc. Der Erſtattungsan⸗ 
ſpruch des Arbeitgebers auf irrtümlich 
zu hoch entrichtete Beiträge 2945 21 

8 249 AngVerſ h. Form des Beſcheids 
über Leiſtungen 22993 

Ang Verſcd. Schrifttum 2903 

8 3821 Ang V. Ausbildung zum Ange- 
ſtelltenberuf 294417 


Geſetz über Anderungen in der Un⸗ 


fallverſicherung 

Rente gilt auch dann als „rechtskräftig 
feſtgeſtellt“ i. C. von Art. 148 J des 2. 
Gef. über Anderungen in der Unfall V. 
vom 14. Juli 1925, wenn der Feſt⸗ 
ſtellungsbeſcheid nur der Bekl. gegen- 
über Rechtskraft erlangt hat 27461 

Dauer- oder Hinterbliebenenrente war nach 
den früheren Vorſchriften dann i. S. 
von Art. 153 12 des zweiten Gel. über 
Anderungen in der AnfallV. vom 14. 
Juli 1925 rechtskräftig feſtgeſtellt, wenn 
die Feſtſtellung bei Erlaß des Um⸗ 
rechnungsbeſcheids rechtskräftig war, 
mag ſie auch bei Inkrafttreten des an⸗ 
geführten Geſ. noch nicht rechtskräftig 
geweſen ſein 27462 


109 


vgl. Scheidung 


Derforgungsredht 


vgl. Altrentner®., Mil VerſG., OffErgän⸗ 
zungs G., ۰ 


Reichsverſorgungsgeſetz 


Zuläſſig iſt eine vor dem 1. April 1928 
erhobene Klage auf Feſtſtellung, daß der 
Tod die Folge von Dienſtbeſchädigung 
iſt 29451 

Das RVG. hat rückwirkende Kraft nur 
inſoweit, als dies durch das ARG. vom 
18. Julit 1921/30. Juni 1923 beſtimmt 
iſt 30753 

Die Annehmlichkeit, vorübergehend von 
Drittem kleine Hilfsmittel entgegenzu⸗ 
nehmen, darf ſo wenig wie der Umſtand, 
daß die Frau bes Viberechtigten ſcho⸗ 
nungsbedürftig iſt und dieſer Zuſtand 
der Frau die Einſtellung einer Aushilfe 
vorübergehend nötig macht, bei Er⸗ 
wägung der allein maßgebenden Frage, 
ob der Biberechtigte infolge [einer Dienſt⸗ 
beſchädigung einer ſtändigen Wartung 
Ha Pflege bedarf, berückſichtigt werden 
3075 * 


Durch ausdrücklichen Verzicht auf den Zivil⸗ 
dienſtſchein und Annahme der dafür ge⸗ 
währten Abfindung wird zugleich auf 
die durch den Beamtenſchein vermittelte 
V. verzichtet, und zwar auch dann, wenn 
die Vorausſetzungen für die Gewährung 
des Beamtenſcheins in dem Zeitpunkt 
noch nicht vorlagen, in dem auf den 
Zivildienſtſchein verzichtet wurde 392795 

1922 bei Umanerkennung Dienſtbeſchädi⸗ 
gung für Hyſterie anerkannt. Dienſtbe⸗ 
ſchädigung für jetzt noch beſtehende hyſte⸗ 
riſche Erſcheinungen abgelehnt, obwohl 
Nachweis eines beſchwerdefreien Zeit⸗ 
raums fehlt 3279 11 

Anſpruch auf den Beamtenſchein iſt nicht 
vererblich 32933 

Einem Viberechtigten i. S. bes RVG, 
deſſen Anſpruch auf Rente anerkannt 
worden iſt oder bei dem mindeſtens die 
Vorausſetzungen des 8 411 96. vor- 
liegen, ſind, wenn er ſich in dringendem 
Fall Heilbehandlung ſelbſt beſchafft, die 
ihm hierdurch erwachſenen Koſten, jeden⸗ 
falls mindeſtens bis zu dem Betrag, den 
die zur Gewährung der Heilbehandlung 
berufene Stelle ſelbſt hätte aufwenden 


* 53 


müſſen, zu erſtatten, auch wenn zur Zeit 
der Heilbehandlung dieſer Anſpruch noch 
nicht angemeldet war 2406? 

In ber VO. zur Durchf. des 87 RVG. 
vom 3. Juli 1922 ſind die Begriffe 
„Körpererſatzſtücke“ und „Hilfsmittel“ 
maßgebend und abſchließend beſtimmt. 
Streitigkeiten über die Leiſtungen der 
in dieſer VO. aufgeführten Gegenſtände 
find nicht in dem in der RVO. für 
die Krankenverſicherung vorgeſchriebenen 
Spruchverfahren zu entſcheiden 3278 13 

Aus 8 8 IV RVG. können die Wi berech⸗ 
tigten kein Recht auf eine nach Art und 
Inhalt gegenüber dem Anſpruch der 
Verſicherten erweiterte Heilbehandlung 
herleiten 6 4 

Maßgebend für Gewährung der Kinder- 
zulage für uneheliches Kind )8 30 II 
Nr. 5 RVG.) ijt der Tag der Zuſtel⸗ 
lung des erſten, die Anerkennung von 
Dienſtbeſchädigungsfolgen enthaltenden 
Beſcheids 30745 

Wenn die geſetzlichen Vorausſetzungen für 
Gewährung des Beamtenſcheins gegeben 
ſind, ſo kann dieſer nur aus dem Grund 
des 8 33 II RVG. verſagt werden 3293 4 

Die Rechtsvermutung bes 83612 RBG. 
i. d. Faſſ. des 5. Abänderungsgeſ. vom 
21. Dez. 1927 iſt auch auf Fälle anzu⸗ 
wenden, die am 1. Okt. 1927 im Spruch⸗ 
verfahren anhängig waren, wenn auch 
der Rentenempfänger vor dieſem Tag 
geſtorben ijt 30755 

Die Elternrente nach ben Vorſchriften ber 
Reichsunfall V. ijt als Einkommen i. S. 
des 8 45 II RVG. anzuſehen 3074 6 

Anterſtützungen, auch regelmäßige, bie Kin- 
der über ihre Anterhaltspflicht hinaus 
unter Beeinträchtigung der eigenen an⸗ 
gemeſſenen Lebenshaltung den Eltern 
gewähren, um deren Not zu lindern, ſind 
kein Einkommen i. S. von 8 45 II RVG. 
30747 

Die zu Gehältern, Ruhegehältern, Renten 
und Verſorgungsgebührniſſen gezahlten 
Kinderzuſchläge gehören zum Einkommen 
i. S. von 8 4511 RVG. — Aufwen⸗ 
dungen, die die Eltern auf Grund der 
geſetzlichen Unterhaltspflicht für ihre 
Kinder machen, können bei Berechnung 
des Einkommens im vorgenannten Sinn 
nicht abgezogen werden 32793 

Zu 8531 Nr. 2 unb II RVG. wird feft- 
geſtellt, wenn ſich die behaupteten Folgen 
einer Dienſtbeſchädigung innerhalb ſechs 
Monaten vor der Anmeldung des An⸗ 
ſpruchs weſentlich verſchlimmert haben, 
ſo iſt die Anmeldefriſt gewahrt. Daran 
ändert nichts die nach der Anmeldung 
getroffene Feſtſtellung, daß die Ver⸗ 
ſchlimmerung nicht mehr beſteht 27461 

Der Anſpruch unehelicher Kinder auf 
Waiſenrente unterliegt den Vorſchriften 
der 88 54, 111 RVG. auch dann, wenn 
der Tod des unehelichen Vaters vor 
dem 1. April 1926 eingetreten ijt 3076 6 

Die Vorſchriften des 8 55 II Satz 1 und 2 
RVG. gelten auch für die Ausgleichs⸗ 
zulage 3279 + 

8 66 RVG. Ein durch rechtskräftige Ent⸗ 
ſcheidung abgeſchloſſenes Verfahren 
braucht von den Spruchbehörden nicht 
aufgenommen zu werden, wenn Ver⸗ 
walkungsbehörde ſelbſt mit Rückſicht auf 
den Wiederaufnahmegrund neuen Be⸗ 
ſcheid erteilt hat 274772 


Verfahren in Verſorgungsſachen 


Geſetz über das Verfahren in V.ſachen. 
Schrifttum 2702 . 
Die in rechtskräftig gewordenem Urteil 
oder Beſcheid getroffene Feſtſtellung, 
daß der Verſtorbene nicht der Ernährer 
ſeiner Eltern geworden wäre, unterliegt 
erneuter Prüfung und Entſcheidung, ſo⸗ 
bald ſich die für die Entſcheidung maß⸗ 


* 54 


gebend geweſenen Verhältniſſe weſentlich 
verändert haben. Bei Geltendmachung 
und Glaubhaftmachung des Eintritts 
ſolcher Veränderungen iſt der Fiskus 
verpflichtet, berufungsfähigen Beſcheid 
zu erteilen 3074? 

Gej. über das Verfahren in V. ſachen i. b. 
Faſſ. v. 20. März 1928. Schrifttum 3220 

Rekurs iſt in Verfahren über Neufeſt⸗ 
ſtellung der Rente nur inſoweit aus⸗ 
geſchloſſen, als es ſich um Veränderung 
der Verhältniſſe handelt, nicht aber be⸗ 
züglich eines anderen Punktes, über den 
das V. gericht zugleich mitentſchieden hat, 
ohne daß hinſichtlich dieſes Punktes Ver⸗ 
änderung der Verhältniſſe in Frage 
kommt oder angenommen worden ift 
32798 

Ein die Todeserklärung ausſprechendes 
Ausſchlußurteil ſteht der Entziehung der 
Witwenrente im Weg des Berichtigungs⸗ 
beſcheids (S 65 Verf.) nicht entgegen, 
wenn die durch das Ausſchlußurteil auf⸗ 
geſtellte Vermutung des Todes des Ehe⸗ 
manns widerlegt ift 3074 3 

Beſcheid, der für die Entſtehung von 
Jugendirreſein Dienſtbeſchädigung aner⸗ 
kannt und der zur Zeit der Erlaſſung 
des Beſcheids geltenden wiſſenſchaftlichen 
Anſchauungen entſprochen hat, kann nicht 
auf dem Weg bes 8 65 11 Verf. als 
unrichtig berichtigt werden 32931 

§ 78 Verf. Der Bund der Auslands- 
deutſchen e. V. iſt amtliche Stelle 31331 

Der Rekurs ift nad) 8921 BVerfG. in 
allen Fällen ausgeſchloſſen, in denen 
es ſich um Neufeſtſtellung der Rente 
wegen Veränderung der für ihre Be⸗ 
meſſung maßgebenden Verhältniſſe han⸗ 
delt. Hierher gehört auch Veränderung 
des Familienſtandes 3074 

Handelt es ſich um Neufeſtſtellung der 
Rente wegen weſentlicher Veränderung 
der Verhältniſſe, ſo iſt bei Unſtreitig⸗ 
keit der Dienſtbeſchädigungsfrage der 
Rekurs nach 8 92 I Verf. i. d. Faſſ. der 
der Bek. vom 30. März 1928 auch dann 
ausgeſchloſſen, wenn nur noch der Be⸗ 
ginn der Rentenzahlung ſtreitig ift 327913 

Durch die Faſſung des $921 Satz 2 5۰ 
„Der Rekurs iſt jedoch zuläſſig, wenn 
ſtreitig iſt, ob Leiden Folge einer Dienſt⸗ 
beſchädigung iſt“, iſt dem Rekursgericht 
der Streit lediglich darüber, ob Leiden 
durch den Kriegsdienſt hervorgerufen 
oder nur durch ihn verſchlimmert iſt, 
nicht entzogen 3279? 

8 104 Verf. Gutachtliche Anhörung von 
beſtimmtem Arzt kann bei Streit über 
die Pflegezulage dann nicht verlangt 
werden, wenn der geltend gemachte V.⸗ 
anſpruch auch bei Zugrundelegung der 
vom Kl. behaupteten Beſchwerden ſach⸗ 
lich nicht begründet iſt 28071 

Die Beſtimmung des 8 104 Verf. er- 
fordert nicht, daß Arzt, der bereits 
zweimal gutachtlich gehört worden iſt, 
auf den Antrag der Partei noch einmal 
vernommen werden muß 32932 


Derfteigerung 


vgl. auch 30۰ 

Die gemäß § 1 Nr. 1 101161. begründete 
UmſStpflicht des Lieferers, der Ware 
zur Weiterverwertung einem Zwiſchen⸗ 
händler geliefert hat, wird nicht daburch 
berührt, daß der Zwiſchenhändler die 
Ware im V.weg nad 8 1 Nr. 3 Umf- 
StG. weiterveräußert 23341 

Die Verteilung des Vierlöſes beim Zu- 
ſammentreffen der Vorſchriften der 
8861, 7IV, 20 AufwG. 28735 


Dertagung 


Neben der Prozeßgebühr kann im Fall 
von V., wenn nicht verhandelt iſt, Er⸗ 
ſtattung der Gebühren aus 8 23 Ziff. 5 
NAGCHO. verlangt werden 2796 18 


Sachregiſter 


Verteidiger 

Liegt wirkſame Rechtsmittelerklärung, ſo⸗ 
weit dieſe von V. abgegeben wird, nur 
dann vor, wenn letzterer ſich innerhalb 
der Rechtsmittelfriſt als zur Einlegung 
des Rechtsmittels ermächtigt dem Ge⸗ 
richt gegenüber ausweiſt? 280139 3198 20 

Die Rüge einer Verletzung des 8 338 
Ziff. 8 StPO. auch dann zuläſſig, wenn 
bedingter Beweisantrag nicht durch förm⸗ 
lichen Gerichtsbeſchluß abgelehnt, ſon⸗ 
dern in den Urteilsgründen als unerheb⸗ 
lich abgelehnt worden iſt 2191 2965 

88 233, 229 StPO. Zeitpunkt ber Mn- 
tragſtellung. Legitimation des V. 3014 22 

Vertrag zugunſten Dritter 

§ 11 AufwG. trifft nicht zu, wenn zu- 
folge eines V. z. D. bei dieſem die For⸗ 
derung entſteht 28615 

Die Lebensverſicherungsverträge z. D. 
Schrifttum 3168 

Vertragsstrafe 

Zuſage einer V. in einem auf Vermitt⸗ 
lung des Ankaufs eines Grundſtücks ge⸗ 
richteten Vertrag unterliegt dem Form⸗ 
zwang bes § 313 BGB. nicht 2438 4 

Vertreter 

geſetzlicher V. ſiehe unter g. V. 

Der am Vertrag ſelbſt intereſſierte V. 
haftet als procurator in rem suam für 
Verſchulden bei Vertragsſchluß dem Ver⸗ 
tragsgegner unmittelbar, und zwar auch 
für Fahrläſſigkeit 2636 21 

Verwaltung 

vgl. auch Diſziplinarverfahren, Juſtiz B. 

Zentralismus oder SelbſtV. Schrifttum 
3214 

Kurzes Handbuch des V. rechts. 
Schrifttum 3216 

Ergänzungsband zu Dryoff: Bayr. V.⸗ 
gerichtsgeſetz. Schrifttum 3216 

Die Verpflichtung durch einſeitiges Rechts⸗ 
geſchäft im Virecht. Schrifttum 3218 

$322 SPO. findet ſowohl im Vi ſtreit⸗ 
fahren als auch hinſichtlich der im Be⸗ 
ſchlußverfahren ergehenden Entſcheidungen 
ber V.behörden ſinngemäß Anwendung 
9245 14 

8 76 Hamb. GRG. Begriff ber D.geb. 
Begründung bei Viverfügungen. Ermeſ⸗ 
fen bei Rahmengebühren 32901 

Zentraliſation ober Dezentraliſation. 
Schrifttum 2197 

Staats- und V.kunde. Schrifttum 3213 

Die Verfaſſung und V. in Preußen und 
im Deutſchen Reich. Schrifttum 3213 

Inſtitutionen des deutſchen Vrrechts. 
Schrifttum 3213 

Reichs V.recht. Schrifttum 3213 

Breht und V. praxis. Schrifttum 3214 

ED künftige NReihsB.geridt. Schrifttum 

214 


bayr. 


verwaltungskoſtengeſetz, fächſ. 
ogl. unter Schleuſengeb. 
Verwaltungsrechtspflegegeſetz, bad. 
8 41. Unzuläſſigkeit der verwaltungsge⸗ 
richtlichen Klage gegen Verordnungen 
und gegen Rekursentſcheidungen 27473 


berwaltungsrechtspflegegeſetz, württ. 

Art. 2 Ziff. 1. Geht öffentlich rechtliche 
Leiſtungspflicht für kirchliche Zwecke auf 
Privatmann über, ſo nimmt ſie privat⸗ 
rechtliche Natur an. Wird auf ſolche 
Leiſtungen vom Inhaber der Kirchen⸗ 
ſtelle Klage erhoben, ſo iſt der Anſpruch 
auch auf das öffentlich rechtliche Dienſt⸗ 
verhältnis geſtützt. Der Rechtsweg dafür 
ergibt fid) aber nach Beamtenrecht 7۶ 

Derwaltungszwangsverf., preuß. DO. v. 
15. Nov. 1899 betr. y 

8 3 III. Der Konkursverwalter kann eine 
gegen die Konkursmaſſe gerichtete im 
V. erwirkte Pfändung und Überweiſung 
als Dritter im ordentlichen Rechtsweg 
bekämpfen 2457 21 


0) 98 


Zur Frage ber V. ber Aufw. von Gewinn- 
beteiligungsanſpruch eines kaufmänniſchen 
Angeſtellten. Schweigen bis März 1926 
nach zurückgewieſener erſtmaliger Geltend⸗ 
machung Januar 1925 ijt nur unter 
beſonderen Umſtänden als Verzicht ams 
zuſehen 2634 20 

Die für bie V. von AufwAnſprüchen gel- 
tenden, von der Rechtſprechung entwickel⸗ 
ten Sätze gelten nicht für Aufw. von 
Enteignungsanſprüchen 2858 4 

Ablehnung der „V.“ als Rechtsinſtitut; 
das lange Abwarten mit der Klage auf 
Aufw. ift nur einer der nach 89242 
BOB. zu berückſichtigenden Faktoren. Die 
Frage, ob feſter Stichtag für die rück⸗ 
wirkende Aufw. anzuerkennen ſei, iſt erſt 
i. J. 1927 durch die Rechtſprechung des 
RG. geklärt 80411: 


Verzicht 


vgl. Verwirtung 

auf höhere Aufw. auch dann unwirkſam, 
wenn er zwar nicht in Vergleich, aber 
doch in „anderer Vereinbarung“ i. S. 
von 8 67 AufwG. enthalten ift 2838 27 

Bei Forderungen, die im abgetretenen Ge⸗ 
biet hypothekariſch geſichert ſind, darf 
der Schuldner die Einrede der ſachlichen 
Unzuſtändigkeit der deutſchen Aufw⸗ 
Stelle erheben, wenn er Pole geworden 
iſt und in Polen wohnt. Dieſe Einrede 
iſt verzichtbar 3121? 

Partei B. auf die zwingende Vorſchrift bes 
Art. 296 Fried V. nicht zuläſſig und kann 
i Ausgleichsfähigkeit nicht begründen 

1433 


Auf Einhaltung ber Vorſchrift des 8 266 IT 
StPO. kann ber Angekl. nicht rechts⸗ 
wirkſam verzichten 2260 60 

Bei gleichzeitigem Fehlen von Anklage⸗ 
ſchrift und Eröffnungsbeſchluß ijt keine 
ſachliche Entſcheidung zuläſſig. V. des 
Angell. auf Beobachtung dieſer Bora 
ſchrift nicht rechtswirkſam 2262 81 

81 Tar VO. Mangel ber Viabſicht für 
Arbeitgeber erkennbar, wenn Arbeit⸗ 
nehmer bei der Lohnzahlung unter einem 
ſein freies Handeln ausſchließenden wirt⸗ 
ſchaftlichen Druck ſteht. Solcher kann in 
der Gefahr einer Kündigung bei un⸗ 
günſtigem Arbeitsmarkt liegen 2743 * 

V. auf entſtandene AnwGeb. durch langes 
Zuwarten mit der Geltendmachung 
(391) 27811 

Zum Begriff des V. und der Rechtskraft 
bei der Feſtſetzung der Alterspenſion 
der Bergleute 2807? 

Durch ausdrücklichen V. auf den Zivil⸗ 
dienſtſchein und Annahme der dafür ge⸗ 
währten Abfindung wird zugleich auf 
die durch den Beamtenſchein vermittelte 
Verſorgung verzichtet, und zwar auch 
dann, wenn die Vorausſetzungen für 
Gewährung des Beamtenſcheins in dem 
Zeitpunkt noch nicht vorlagen, als auf 
2 Zivüldienſtſchein verzichtet wurde 


Verzug 


Bei der Frage, ob Schadenserſatzanſpruch 
wegen V. begründet iſt, iſt zu prüfen, 
ob und inwieweit der Geſchädigte bei 
rechtzeitiger Zahlung in der Lage ge⸗ 
weſen wäre, ſich das Geld wertbeſtändig 
zu erhalten 28412 28768 

8 15 AufwG. Glaubiger V. iſt nicht der 
Annahme der Leiſtung gleichzuachten. 
Aufw. bei Gläubiger B. 28775 

Tragung des Betriebsriſikos bei Annahme⸗ 
B. des Arbeitgebers 2937 

Art. 5 VO. vom 22. Mai 1926, Endgül⸗ 
tige Erledigung des Verſicherungsan⸗ 
ſpruchs infolge vorbehaltloſer Annahme 
der Zahlung auch von Schadenserſatz⸗ 
anſprüchen wegen V. 3172+ 


viehtauf 
Gewährſchaft für Trächtigkeit. Beginn der 
Verjährung. Kalbgewährſchaft mit Ver⸗ 
einbarung eines beſtimmten Endtermins 
enthält keine Vereinbarung einer Ge⸗ 
währfriſt 2482 1 
vinogradoff, paul 
EE Papers of P. V. Schrifttum 
Völkerbund 
Die Bi.ſatzung. Schrifttum 3100 
Völkerrecht 
vgl. Mandatregime 
Entſcheidungen des „Gem. Jagd⸗ und 
Fiſchereiausſchuſſes“ und ſonſtige head- 
tenswerte Entſcheidungen völkerrechtlichen 
Inhalts. Schrifttum 2430 
echtslage der Seeſchiffe und ihrer Mann⸗ 
5035 in fremden Häfen in Friedenszeiten 


Einleitung in das V. Schrifttum 3098 

Grundzüge bes poſitiven V. Schriftt. 3098 

Die Abänderung völkerrechtsgemäßen Lan⸗ 
desrechts. Schrifttum 3100 

Die Repreſſalie. Schrifttum 3102 

Dollmacht 

deckt gutgläubigen Erwerb von Bevoll⸗ 
mächtigten nur dann, wenn ſie bei Ab⸗ 
ſchluß des Rechtsgeſchäfts vorgelegt wird, 
nicht auch dann, wenn ſie als bei den 
Grundakten vorhanden erwähnt wird 
24362 

B. zum Verkauf eines Grundſtücks unter- 
liegt dem Formzwang des 8313 BGB. 
nur dann, wenn ſie lediglich das äußere 
Gewand der Verpflichtung zur Veräuße⸗ 
rung iſt und wenn Verkäufer alles Er⸗ 
forderliche zum Abſchluß des Verkaufs 
bereits getan hatte 25162 

Konkurs V., bie zur Empfangnahme von 
Geldern oder des Streitgegenſtands er⸗ 
mächtigt, iſt nach dem Nennwert der 
Forderung des B.gebers zu verſtempeln 
27882 

Verſtempelung von Prozeß B. (ZR.) 2798 2* 

Genügt zur wirkſamen Einlegung eines 
Rechtsmittels durch RA. auch mündliche 
Bevollmächtigung, ſo daß Einreichung 
der B.urlunde auch nach Ablauf der 
Rechtsmittelfriſt nachgeholt werden kann? 
(StR.) 280133 3198 20 

Für den Nachweis der V. zur Stellung 
eines Strafantrags beſtehen keine Form⸗ 
vorſchriften 2988 22 

Ausſtellung einer V. auf Notar kann von 
dieſem ſelbſt rechtsgültig beurkundet wer⸗ 
den 30406 

vollſtreckbare Urkunde 
enn Gläubiger, dem für ſeine Forderung 
Hypothek ohne Unterwerfung unter die 
ſofortige Zwangsvollſtreckung verpfändet 
iſt, Vollſtreckungstitel wünſcht, ſo muß 
er zunächſt den Pfandſchuldner zur Aus⸗ 
tellung einer notariellen v. U. auffordern. 
Klagt er einfach auf Duldung der 
Zwangsvollſtreckung, ſo fallen ihm bei 
ſofortiger Anerkenntnis des Pfandſchuld⸗ 
ners bie Koſten zur Laſt 27408 
Vollſtreckungsbefehl 
gl. Mahnverfahren 
Dollitredungsgegentlage (S 767 5p 0.) 

(t Rechtsgeſtaltungsklage. Für Klagen zur 

Abwehr des materiellen Anſpruchs gilt 
87671 wegen Zuſtändigkeit nicht 27419 
Vorauszahlungen 
„vol. Einkommenſteuer, Grunderwerbſteuer 
Vorkaufsrecht nach 6+ 

liehe unter S. 

Ausübung des V. bewirkt nicht Eintritt 
des Berechtigten in den Kaufvertrag 
wijden dem Verpflichteten und dem 
Dritten, ſondern neuen ſelbſtändigen 
Kaufvertrag. Die vertraglichen Rechte 
des Dritten gegenüber dem Verpflich⸗ 
teten bleiben alſo beſtehen 7 


Sachregiſter 


Vormerkung 

Auch der vertragliche Heimfallsanſpruch hat 
kraft Geſ. Wirkung einer V. (88 12, 14 
RHeimftb.) 2467? 

Für Beurkundung einer Eintragungsbewil- 
ligung einer LöſchungsB. gemäß 8 1179 
BGB. iit Gerichtskoſtenſtempel nicht zu 
erheben 27871 

Rangvorbehalt und Auflaſſungs V. 2811 

Vormundſchaftsgericht 

ngl. Mündelgeld 

Die vormundſchaftsgerichtliche Genehmigung 
iſt öffentlich⸗rechtlicher Natur, darum 
kommt analoge Anwendung des für 
private Willenserklärungen geltenden 
8 151 BGB. nicht in Frage; die Be⸗ 
teiligten können alſo nicht vereinbaren, 
daß die Genehmigung auf andere Weiſe 
als durch die Mitteilung wirkſam werden 
ſolle 3040 6 

Dorunterfuhung 

Das Recht des Angeſchuldigten auf B. 

2956 
Waffe 
, die ein pen- 
fionierter Beamter bei der Provinzial⸗ 
Lebensverſicherungsanſtalt Branden⸗ 
burg bezieht, ſind „Dienſteinkommen“ 
i. S. v. Abſ. 1 daſelbſt, ohne Rück⸗ 
ſicht darauf, aus welchen Mitteln die 
zur Zahlung des Dienſteinkommens 
verwendeten Beträge herrühren 363719 

86 VVG. Verſorgungsanſprüche der An- 
geſtellten der Viktoria Allgemeine Ver⸗ 
ſicherungs⸗Aktiengeſellſchaft. Die Ver⸗ 
ſäumung der Friſt zur Vorlegung des 
für die Geltendmachung der Verſor⸗ 
gungsanſprüche beſtimmungsgemäß er⸗ 
forderlichen amtsärztlichen Atteſtes be⸗ 
wirkt angeſichts der Inflationsverhält⸗ 
niſſe u. der unklaren Rechtslage keinen 
Rechtsverluſt 36551 

88 6, 33 VVG. Der Eintritt der Be- 
freiung des Verſicherers von ſeiner 
Verpflichtung wegen der verſpäteten 
Anzeige des Verſicherungsfalles ſeitens 
des Verſicherten iſt unabhängig davon, 
ob durch die Verzögerung dem Ver⸗ 
ſicherer ein Schaden entſtanden iſt. 
Argliſteinrede gegen die Geltendmachung 
der Verzögerung 36172 

88 VVG. Fortdauer eines Verſiche⸗ 
rungsvertrags trotz rechtzeitiger Kün⸗ 
digung des Verſicherten. Optionsrecht 
des Verſicherers 3649 10 

88 161, 18 VVG. Der Antragſteller 
einer V. hat ſeiner Anzeigepflicht ſo 
lange zu genügen, bis ihm die An⸗ 
nahme ſeines Verſicherungsantrags 
mitgeteilt worden iſt 36541 

88 16 III, 17 II, 44 BVG. Die Nichtmit⸗ 
teilung der dem Verſicherungsagenten 
bekannten Verhältniſſe des Verſiche⸗ 
rungsnehmers kann dieſem von dem 
Verſicherer nicht entgegengehalten wer⸗ 
den. Der Verſicherungsnehmer iſt nicht 
verpflichtet, die vom Agenten dem Ver⸗ 
ſicherer gemachten Mitteilungen zu kon⸗ 
trollieren 36183 

88 16, 17, 20 VVG. Als erheblicher Um⸗ 
ftand, deſſen Nichtanzeige oder Falſch⸗ 
anzeige den Verſicherer zum Rücktritt 
vom Vertrag berechtigt, iſt nur gefahr⸗ 
erheblicher Umftand anzuſehen. Die 
Friſt für die Ausübung des Rücktritts⸗ 
rechts wegen unrichtiger Anzeige eines 
gefahrerheblichen Umſtands beginnt erſt 
zu laufen, wenn der Verſicherer zu⸗ 
verläſſige Anhaltspunkte dafür hat, 
daß der Verſicherungsnehmer den ge⸗ 
fahrerheblichen Umſtand gekannt hatte 
36194 

88 35, 38 VVG. Wird während ber Lauf- 
zeit eines Verſicherungsvertrags bei 
dem gleichen Verſicherer ein Antrag 
auf Abſchluß eines neuen umfaſſen⸗ 
deren Verſicherungsvertrags geſtellt, 
wogegen die alte Police erlöſchen ſoll, 
ſo hört der Verſicherungsſchutz aus 
dem alten Vertrag nicht ſchon mit dem 
Abſchluß des neuen Vertrags, ſondern 
erſt mit dem Inkrafttreten des Ver⸗ 
ſicherungsſchutzes aus ihm auf 3648 

8 50 VVG. Das im Verſicherungsvertrag 
einer Transport-, Lager- u. Aufbewah⸗ 
rungsverſicherung beſtimmte Maximum 


Sachregiſter 


umfängt, wenn nichts anderes verein⸗ 
bart iſt, auch die Bergungskoſten 36215 

856 VVG. Bedeutung des Ausſchluſſes 
der Vorſchriften über die Unterverſiche⸗ 
rung bei einem Verſicherungsvertrag 
3623 6 

861 VVG. Wenn die Lebenserfahrung 
zwingend dafür ſpricht, daß ein Scha⸗ 
denfeuer von den Verſicherten ſelbſt 
angelegt iſt, hat der Verſicherer nicht 
zu beweiſen, daß es keine — konkret 
nicht vorgeſtellten — Möglichkeiten 
einer anderen Entſtehungsurſache gibt 
36247 

864 VVG. Hat der Verſicherer den 
Schaden durch eine gemeinſame Kom⸗ 
miſſion ſchätzen laſſen, ſo wird die 
Klage auf beſtimmte Summe nicht durch 
das Ausbleiben der Schätzung ausge⸗ 
ſchloſſen 365112 

864 VVG. Verſicherungsanſpruch. Nach 
Scheitern des Sachverſtändigenverfah⸗ 
rens ift der ordentliche Richter in der 
Schätzung des Schadens völlig frei 
3639 22 

88 69, 70I, 72, 192 VVG. Die Kündi⸗ 
gung des Erwerbers nach 8 70 VVG. 
iſt bei einer nach Landesrecht errich⸗ 
teten öffentlichen Verſicherungsanſtalt 
nur gültig, wenn die Genehmigung der 
Hypothekengläubiger rechtzeitig nachge⸗ 
wieſen wird 36542 

869, 70 VVG. Auslegung von Vere 
ſicherungsbedingungen einer öffentlichen 
Verſicherungsanſtalt, die ſich mit dem 
Eintritt des Rechtsnachfolgers in das 
Eigentum der verſicherten Gebäude be⸗ 
faſſen 36258 

88 69, 70, 71 VVG. Verſäumung der 
Veräußerungsanzeige wegen Rechtsun⸗ 
kenntnis. Die Anzeigepflicht beſteht 
auch bei Veräußerung der verſicherten 
Sache in Form eines einem Guts⸗ 
überlaſſungsvertrag ähnlichen Vertrags 
3626 9 

88 83, 101, 102, 106 VVG. Der Ver⸗ 
ſicherer iſt zur Auszahlung einer vom 
verſicherten Grundeigentümer abgetre⸗ 
tenen Eigentümergrundſchuld dem Bef- 
ſionar gegenüber auch dann verpflich⸗ 
tet, wenn die Valutierung durch ihn 
erſt nach Eintritt des Verſicherungs⸗ 
falls erfolgt 362710 

8152 VVG. Vorſätzliche Herbeiführung 
des Haftpflichtfalls, die den Verſicherer 
befreit, liegt vor, wenn der Lager⸗ 
halter ſelbſt im guten Glauben an die 
Legitimation des Empfängers die Ware 
ohne Vorlegung des Lagerſcheins aus⸗ 
händigt u. dabei das Bewußtſein hatte, 
daß der wirklich Berechtigte geſchädigt 
werden könnte 362711 

8 165, 172 VVG. Das Recht des Ver⸗ 
ſicherungsnehmers, bei einem Lebens⸗ 
verſicherungsvertrag die Bezugsberech⸗ 
tigung eines Dritten zu widerrufen, 
unterliegt der Pfändung. In der Pfän⸗ 
dung ſelbſt ift Widerruf der Bezugs ⸗ 
berechtigung nicht enthalten. Unterläßt 
der Pfändungspfandgläubiger den 
Widerruf, ſo erwirbt der Bezugsberech⸗ 
tigte mit dem Tod des Verſicherungs⸗ 
nehmers das Bezugsrecht unbeſchwert 
von dem Pfandrecht 3628 12 

Zum Geſetzentwurf betr. Abänderung des 
Verſicherungsaufſichtsgeſetzes 3587 

überprüfte Regelung der aktienrechtlichen 
Pflichtreviſion im Entwurf einer Nor 
960 zum Verſicherungsaufſichtsgeſetz 


881, 108 VerſAufſch. Feuerbeſtattungs⸗ 
vereine, die den Hinterbliebenen ihrer 
Mitglieder Beihilfen zu den Koſten der 
Einäſcherung gewähren, unterliegen 
allein deshalb noch nicht dem Ver⸗ 
ſicherungsaufſichtsgeſetz 36543 


88 30, 31 Ziff. 2, 40 VerſAufſch. Die 
Anderung der Satzung eines Verſiche⸗ 
rungsvereins auf Gegenſeitigkeit iſt 
nur vom Vorſtand zur Eintragung in 
das Handelsregiſter anzumelden 36401 

Zum Begriff der Rückverſicherung u. der 
Retrozeſſion. § 69 II VerſAufſch. findet 
nicht Anwendung auf Rückverſicherung 
oder Retrozeſſion, auch wenn dieſe 
Lebensverſicherung betrifft 363013 

Der Rückverſicherte, der nach Maßgabe 
des Rückverſicherungsvertrags gegen 
die von ihm als Erſtverſicherer über⸗ 
nommene Gefahr gedeckt iſt, ſoll dar⸗ 
über hinaus aus dieſer Verſicherung 
keinen beſonderen Gewinn erzielen 
363114 


Kraftwagenverſicherun 


g 
Die Kraftwagenverſicherung. Schrifttum 
3610 


88 63, 150 VVG. Der verſicherte Kraft⸗ 
fahrer braucht nicht auf Weiſung der 
Verſicherungsgeſellſchaft gegen einen 
Strafbefehl Einſpruch einzulegen; auch 
durch das Verſprechen einer Entſchä⸗ 
digung an den Verletzten wird der 
Verſicherungsanſpruch nicht verwirkt 
3650 11 

SI VG. Der verſicherte Autobeſitzer 
hat die Anweiſungen des Verſicherers 
über die Aufbewahrung des ſchadhaft 
gewordenen Autos nach dem Verſiche⸗ 
rungsfall abzuwarten. Unterbleiben 
ſolche Anweiſungen, ſo geht nachträg⸗ 
liche Verſchlechterung zu Laſten des 
Verſicherers, ebenſo wenn der Verſiche⸗ 
rer ſeine Zahlungsverpflichtung über⸗ 
haupt beſtritten hat 36151 

869 VVG. iſt auch auf die Haftpflicht- 
verſicherung für einen Kraftwagen an⸗ 
wendbar 3646 6 


Steuerredt 


8 1 II preuß. Geſetz betr. öffentliche 
Feuerverſicherungsanſtalten v. 25. Juli 
1910. Die öffentlichen Feuerſozietäten, 
bei denen die Verſicherungsnehmer 
gleichzeitig die Verſicherer ſind, ſind 
nach § 1 IT GewSt. ſteuerpflichtig. 
Ihre Rücklagen an den gemäß 8 15 
Geſ. gebildeten Sicherheitsfonds ſind 
nur inſoweit bei der Ertragsberech⸗ 
nung abzugsfähig, als ſie tatſächlich 
für die Leiſtungen aus Verſicherungen 
erforderlich ſind. Ihre gemäß 8 20 ge⸗ 
machten Aufwendungen zur Förderung 
der Feuerſicherheit ſind als Werbungs⸗ 
koſten abzugsfähig 3668 1 

Verſicherungsverein auf Gegenſeitigkeit 
kann Kaſſe i. S. des § 9I Nr. 10 Körp⸗ 
StG. darſtellen, außer wenn er die 
Lebensverſicherung ohne Begrenzung 
der Verſicherungsſumme betreibt 36593 

Nach dem preuß. Geſetz betr. die öffent⸗ 
lichen Feuerverſicherungsanſtalten vom 
25. Juli 1910 iſt die gegen eine ſolche 
Anſtalt beſtehende Brandentſchädigungs⸗ 
forderung nicht mit dem Eigentum an 
dem beſchädigten Grundſtück derart ver⸗ 
bunden, daß ſie im Fall der Veräuße⸗ 
rung dieſes Grundſtücks als Beſtand⸗ 
teil i. S. v. 896 BGB. bei der Feſt⸗ 
ſetzung der Grunderwerbsſteuer zu be⸗ 
rückſichtigen wäre, ebenſo nach der ſeit 
dem 1. Jan. 1926 gültigen Satzung 
der Heſſ. Brandverſicherungsanſtalt in 
Kaſſel 36604, anders aber nach dem 
ſächſ. Geſetz über die Landesbrandver⸗ 
ſicherungsanſtalt v. 1. Juli 1910 36605 


Verſicherungsſteuer 


851 Zeng, Die fog. Gebühr für 
Ausfertigung des Verſicherungsſcheins 
u. etwaige Nachträge zu dieſem gehört 
ebenſo wie das Eintrittsgeld zum Ver⸗ 
ſicherungsentgelt. Soweit nicht die Ver⸗ 
ſicherungsſumme Bemeſſungsgrundlage 
für die V. iſt, unterliegt der V. alles, 


was ſich der Verſicherer für die Lei⸗ 
ſtungen gewähren läßt, die der Erfül⸗ 
lung ſeiner aus dem Verſicherungsver⸗ 
trag entſpringenden Verpflichtungen 
dienen 3026 6 

88 51 Nr. 4, 61 VerſStG. Keine Trans⸗ 
portverſicherung, ſondern einheitliche 
Verſicherung gegen Vielheit von Ge⸗ 
fahren ift 1. die fog. Veredlungs⸗ oder 
Umlaufsfrachtverſicherung, die ſich auf 
die Gefahren der Beförderung von 
Rohſtoffen an die nacheinander in 
Tätigkeit tretenden Verarbeitungsſtellen 
u. zurück zum Abſender ſowie während 
des Aufenthalts bei den Verarbeitungs⸗ 
ſtellen erſtreckt; 2. die Meſſeverſiche⸗ 
rung, die ſich auf die Gefahren der 
Beförderung von Waren zur Meſſe 
oder Ausſtellung u. des Lagerns da⸗ 
ſelbſt erſtreckt 3658 1 

85 erter. Wenn ein Verſicherungs⸗ 
unternehmen von den Verſicherten Ge⸗ 
bühren für Ausfertigung der Verſiche⸗ 
rungsſcheine u. für Prämieneinziehung 
ſowie Portopauſchale erhebt, ſo ſind 
diefe Beträge ohne Rückſicht auf V.⸗ 
pflichtigkeit Teile des umſatzſteuerfreien 
Entgelts für die Verſicherungen 36592 

Verſorgungsrecht 

Vgl. auch Knappſchaft, Krankenkaſſe, 
Not VO. 


Das RVerſorgGG. u. das Verf. Schrift⸗ 
tum 2922 

Kriegsopfer u. NotVO. 3074 

8147 Verf. nicht anwendbar, wenn 
die V.behörden zur ſachlichen Ent» 
ſcheidung über den Vianſpruch nicht 
berufen ſind, insbeſ. wenn der ſach⸗ 
lichen Nachprüfung der Einwand der 
rechtskräftig entſchiedenen Sache ent⸗ 
gegenſteht 28201 

Leiſtungen auf Grund einer Entſcheidung, 
die im Wiederaufnahmeverfahren auf⸗ 
gehoben worden iſt, ſind zwar zu Un⸗ 
recht empfangen, ſind aber ſeit dem 
1. Okt. 1927 nicht mehr zurückzuzahlen, 
ſoweit der Empfänger nicht mehr be⸗ 
reichert iſt, es ſei denn, daß er den 
Mangel des Rechtsgrundes kannte 
2820 2 

Die Anerkennung von DY., die in einem 
V.gebührniſſe gewährenden Beſcheid 
enthalten iſt, kann nicht widerrufen 
werden 28212 

Die Feſtſtellungsklage ſetzt nicht ſelb⸗ 
ſtändiges Leiden voraus 2821 3 

Die Zuſatzrente aus Abt. B der Reichsbahn⸗ 
Arbeiterpenſionskaſſe I ift als Einkom⸗ 
men i. S. v. § 45 JI RVerſorgG. an- 
zuſehen 28851 

Der Begriff der Arbeitsunfähigkeit in 
8 182 Nr. 2 RVerſorgG. gilt auch für 
die Gewährung des Verſorgungskran⸗ 
kengelds nach § 12 RVerſorgG. 3168? 

Wenn Offizier der neuen Wehrmacht 
unter Verzicht auf die Einhaltung der 
Dreimonatsfriſt ausſcheidet u. ſich vor⸗ 
behält, daß ihm durch die vorzeitige 
Entlaſſung geldliche Nachteile nicht ent⸗ 
ſtehen dürfen, ſo iſt er penſionsrechtlich 
ſo zu behandeln, wie wenn er erſt nach 
Ablauf der Dreimonatsfriſt ausgeſchie⸗ 
den wäre 31761 

Die Schiffsjungenzeit iſt als wirkliche 
Dienſtzeit i. S. v. §19 WehrmG. 
nicht anzuſehen 31762 

Unfall auf dem Wege zur militäriſchen 
Arbeitsſtätte nach einer zur Einnahme 
des Frühſtücks in einer Wirtſchaft ver⸗ 
wendeten Arbeitspauſe iſt als DB. an⸗ 
zuſehen 31761 

Bei der Waiſenrente eines unehelichen 
Kindes iſt der Rekurs auf Grund von 
Art. 31 Nr. 5 der NotVO. des RPräſ. 
v. 26. Juli 1930 nur inſoweit ausge⸗ 
ſchloſſennter⸗ 
liegen auch ſolche Gebäude, die mit dem 
Grund und Boden verbunden, aber nach 
'$ 95 BGB. nicht Beſtandteile bes Grund- 
ſtücks jind 25458 
8 2. Das billige Ermeſſen darf nicht dazu 
führen, daß das MEA. ohne Zuſtim⸗ 
mung der Gemeindebehörde Ausnahmen 
von den Verboten des § 2 zuläßt. Ohne 
Inanſpruchnahme gegenüber den Erben 
des verſtorbenen Wohnungsinhabers 
kann das Wohnungsamt eine Wohnung 
auch dann nicht zur Unterbringung von 
Wohnungsſuchenden benutzen, wenn die 
Wohnung leer und vom Hauseigentümer 
als frei gemeldet worden ijt 2548 12 
8 2. Der Erbe des verſtorbenen Woh⸗ 
nungsinhabers iſt für die Wohnungs⸗ 
mangelvorſchriften der Verfügungsberech⸗ 
tigte, auch wenn der Erbe unbekannt 
oder der Fiskus geſetzlicher Erbe iſt 
2548 12 255117 
Doppelwohnungen liegen auch dann vor, 
wenn ſelbſtändige Wohnungen ohne die 
nad 82 erforderliche Zuſtimmung der 
Gemeindebehörde zu einer Wohnung ver⸗ 
einigt werden 2558 33 
8 4. Keine Haftung der Gemeinden wegen 
Mietrückſtands der zugewieſenen Mieter 
und wegen der Koſten der Räumungs⸗ 
klage 25768 
88 11, 16. Inanſpruchnahme einer Woh⸗ 
nung iſt nicht deshalb unwirkſam, weil 
die Verfügung des Wohn A. den Zuſatz 
enthält, daß dem Verfügungsberechtigten 
wegen ſeines Antrags auf Freigabe der 
Wohnung noch Beſcheid zugehen werde. 
Erſt mit Zuſtellung dieſes Beſcheids be⸗ 
ginnt der Lauf der Beſchwerdefriſt 255218 
8 15. Wohnung kann Werkwohnung auch 
dann ſein, wenn ſie nicht durch Lage 
und Art als ſolche gekennzeichnet iſt 
2553 19 
Wohnungsmangelgeſetz, preuß. Ausf 90. v. 
11. Sept. 1025 zum 1 
$82, 16. Das MEN. ij mangels einer 
örtlichen Anordnung nicht befugt, bie 
Inanſpruchnahme einer Wohnung gegen 
den Willen des Verfügungsberechtigten 
teilweiſe zu beſtätigen 255323 
Wohnungsnot 
vgl. Obdachloſigkeit 
Wohnungsnotrecht, Berliner 
vgl. B. W. 


Wohnungstauſch 

Das MEAN. kann bie Genehmigung des 
Wohn. zum W. auch dann erſetzen, 
Wenn der eine Tauſchpartner Vermieter 
der Wohnung des anderen iſt und wenn 
dieſe Wohnung den Vorſchriften des 

_NSHG. nicht unterliegt 254913 

Iſt das Mietverhältnis durch rechtskräf⸗ 
tiges Urteil aufgehoben, ſo kann das 
MEN. die Zustimmung des Vermieters 
zum W. nach 858 Wohnmag6G. auch 
dann nicht erſetzen, wenn die Vollſtreckung 
des Urteils von Sicherung eines Erſatz⸗ 
raums abhängig gemacht ijt +4 
oll vollzogener W. wegen Nichtigkeit 
des Tauſchvertrags rückgängig gemacht 
werden, jo kann bas MEA. die Ge- 
nehmigung des Wohn A. und Zuſtim⸗ 
mung des Vermieters erſt dann erſetzen, 
wenn Einverſtändnis der Tauſchparteien 
mit der Rückgängigmachung erklärt oder 
Zach o rechtskräftiges Arteil erſetzt iſt 

0 

Nimmt Mieter, der Räume ſeiner Woh⸗ 
nung untervermietet hat, W. nach 88 
WohnmangG. vor, [o ijt bei Entſchei⸗ 
ung über Erſetzung der Zuſtimmung 
des Vermieters zum W. nach billigem 
Ermeſſen zu berückſichtigen daß das Necht 
des Untermieters an den ihm bereits 
überlaſſenen Räumen durch den W. 
allein nicht berührt wird 255116 


Wucher 
vgl. Raumwucher 
Württemberg 


Die Art. 14 und 16 der Württemb. Ausf⸗ 
BO. zur RBO. über die Fürſorgepflicht 
Dom 31. März 1924 und die Art. 1 
und 3 der Bayr. Vorläuf. Ausf VO. 
zur RVO. über die Fürſorgepflicht vom 
27. März 1924 ſind mit dem Reichs⸗ 
recht vereinbar 3041 19 

Art. 2 Ziff. 1 Württemb. VerwR Pfl. 
Geht öffentlichrechtliche Leiſtungspflicht 
für kirchliche Zwecke auf Privatmann 
über, ſo nimmt ſie privatrechtliche Natur 
an. Wird auf ſolche Leiſtungen vom In⸗ 
haber der Kirchenſtelle Klage erhoben, 
ſo iſt der Anſpruch auf das öffentlich⸗ 
rechtliche Dienstverhältnis geſtützt, der 
Rechtsweg dafür ergibt ſich aber nach 
Beamtenrecht 32931 

Seuge 


s auch Eidesnotſtand 

enn in Strafverfahren wegen Meineids 
und wegen Anſtiftung zu dieſem Mein⸗ 
eid ein Dritter zum Meineidigen in 
Verhältnis ſteht, das ihn nach 8 52 
StPO. zur Zeugnisverweigerung bered- 
ligt, jo kann er das Zeugnis auch mit 
221 ung auf den Anſtifter verweigern 


Nur eine von vornherein feſtſtehende völ⸗ 
nige Nutzloſigkeit der Beweiserhebung 
tann Vernehmung eines genannten Z. 
zu ungeeignetem Beweismittel machen 
(Stg.) 2251 50 
er Antrag, beſtimmte Arzte über Krank⸗ 
heitsverlauf zu vernehmen, um dadurch 
den zugezogenen Sachverſtändigen bef- 
feren Eindlick in die geiſtige Beſchaffen⸗ 
heit des Angekl. zu geben, it Zibe⸗ 

„ Welsantrag 295454 : 

S 223 11 StPO. Erſchwerung bes Erſchei⸗ 
nens wegen großer Entfernung gibt es 

auch im ſelben Gerichtsbezirk 2257 55 

ichimitteilung der Ladung neuer Z. an 
en Angekf. kann Revilionsgrund ſein 

(Stg.) 229224 

88 325, 338 Ziff. 8 StPO. find auch auf 
om Privakkläger geſtellte Anträge auf 

Der Bede von 3. anwendbar 2293 27 

En wirkt f daß auf Belaſtungs 3. 
ngewirit ij, kann wegen ber fid) aus 

Tt Gelingen des Beweiſes ergebenden 


Sachregiſter 


anderen Bewertung der Ausſage dieſes 
Belaſtungs Z. erheblich fein 2463 28 

Abgrenzung zwiſchen 3. und Sachver⸗ 
ſtändigenbeweis. Zur Frage der Ab⸗ 
lehnung von Z.beweisantrag über be- 
ſtimmte, für die Beurteilung der Zu⸗ 
rechnungsfähigkeit belangvolle Tatſachen 
2721 21 

Erſucht Arb. ein anderes ArbG. im 
Weg der Rechtshilfe um Vernehmung 
eines Z., ſo darf dieſe Vernehmung nur 
durch den Vorſitzenden des ArbG. er- 
folgen, nicht aber durch einen mit der 
Wahrnehmung richterlicher Geſchäfte be⸗ 
auftragten älteren Referendar 7 

8 332 StPO. Die Erſtattung einer wahr- 
heitsgemäßen Z.ausſage über amtliche 
Wahrnehmung fällt nicht in den Kreis 
der einem Polizeibeamten nach Geſetz 
oder Dienſtvorſchrift übertragenen, von 
ihm nur vermöge ſeiner amtlichen Stel⸗ 
png í wahrzunehmenden Obliegenheiten 

511 


8 67 StPO. Teil ber Hauptverhandlung, 
ber wegen Verfahrensmangel wiederholt 
wird, verliert nicht jede verfahrensrecht⸗ 
liche Bedeutung 298721 

Verletzung der dem Gericht von Amts 
wegen obliegenden Aufklärungspflicht. 
Aufhebung des Vorderurteils wegen 
Nichtvernehmung eines Z., durch deſſen 
Vernehmung möglicherweiſe ein vom BG. 
vermißter Beweis hätte geführt werden 
können (StR.) 2988 22 

Die ohne geſetzlichen Grund unterbliebene 
Beeidigung eines 3. ſtellt dann keinen 
beachtlichen Reviſionsgrund dar, wenn 
das Gericht ſchon der nichtbeeidigten 
Ausſage des Z. geglaubt hat (StR.) 
3063 12 

Belehrung bes Z. über das ihm nad) 8 55 
StPO. zustehende Recht der Verweige⸗ 
rung der Auskunft iſt nach dem Geſetz 
nicht geboten 31918 


Siegelei 
Preuß. Gew StVO. vom 23. Nov. 1923. 


8 3. Wann ijf Z.betrieb landwirtſchaft⸗ 
licher Nebenbetrieb? 29451 


Zins 

Herabſetzung der EinkSt. Verzinſung des 
nach der Anderung des Steuerbeſcheids 
zu erſtattenden Betrags hat erſt von der 
unabänderlich gewordenen anderweiten 
Feſtſetzung der Steuerſchuld ab zu er⸗ 
folgen 7 

Entſchädigung für ein 1911 auf Grund 
des Fluchtlöö. enteignetes Grundſtück. 
Auch bie Z. ſind umzuwerten 2535 21 

Iſt eine 824 GrErw StG. geleijtete Bor- 
auszahlung vor Entſtehung einer Steuer⸗ 
ſchuld oder auf Grund von 823 Gr⸗ 
ErwStG. nach ber Entſtehung zu er- 
ſtatten, ſo kann nicht ohne weiteres Ver⸗ 
zinſung des zu erſtattenden Betrags ver⸗ 
langt werden 2663 11 

Z. ſätze bes 828 AufwG. dürfen i. F. bes 
815 nicht ermäßigt werden 27862 

Verzinſung von Genußfſcheinen, die zu einem 
vor Inkrafttreten des AufwG. liegen- 
den Zeitpunkt aufgekündigt waren 2878 10 

Bei der Verſteigerung eines Grundftüds 
teilungshalber kann der Vollſtreckungs⸗ 
richter mit Zuſtimmung der Miteigen⸗ 
tümer deren Beteiligungsverh. regeln. 
Eine dem neuen Miteigentümer gegen 
den erſtehenden anderen übertragene For⸗ 
derung auf den Erſtehungspreis, für die 
Sicherheit eingetragen iſt, iſt für die 
Aufwertung der perſönlichen Forderung 
wie Kaufpreisforderung zu behandeln; 
ſie iſt nur zu 25% aufwertbar und erſt 
1932 fällig. Z. von ihr werden als ge⸗ 
ſetzliche geſchuldet und ſind nicht erlaſſen. 
828 AufwG. findet nur auf vertragl. 
Z. Anwendung 28164 


*57 


Die Aufwertungshypothek des Zedenten, 
deſſen Hypothek auf den Zeſſionar um⸗ 
geſchrieben iſt, iſt v. 1. April 1926 ab 
zu verzinſen 30408 

Zivilprozeß 

vgl. Verſäumnisverfahren 

ZPO. Schrifttum 2694 

Grundriß des Zirechts und Konkursrechts. 
Schrifttum 2697 

Kurzer Leitfaden zum Studium des Z. 
rechts. Schrifttum 2699 

Lehrbuch der öſterr. Rechtspflege. Schrift⸗ 
tum 2703 

ZPO. und Jurisdiktionsnorm. ſterreich. 
Schrifttum 2704 

Neues Schrifttum über Z., Gerichtsverfaſ⸗ 
fung, Koſtenweſen und Konkurs 2752 

Sivilprozeßrechtslehrer, Tagung der bereini⸗ 

gung Deutiher... 2673 

3011 

ogl. auch Einfuhr 

Unterbrechung der Verjährung bei Bann- 
bruch 2193 

Das Reich haftet dem Zollſchuldner für 
die Richtigkeit der auf Anfrage erteilten 
Auskunft eines Z.beamten über die Z.⸗ 
freiheit einer richtig deklarierten Ware, 
wenn ber Z.ſchuldner die Ware darauf- 
hin als zollfrei angeſehen und abgenom⸗ 
men hat. Mitwirkendes Verſchulden des 
mit dem 3.-arij im allgemeinen ver⸗ 
trauten Z.ſchuldners kommt nicht in 
Frage, wenn er die Z pflichtigkeit der 
abgenommenen Ware nicht kannte 2363 2 

Die Beſtimmung bes 8 1641 830۱٥0۰ ijt 
auch auf die Fälle bes 8ق‎ 1611 VZollG. 
zu beziehen 2370 7 

8 13 BZG. Haftung für den Einfuhr⸗ 
zoll 23743 

Körperſch St. Warenlager, das von aus⸗ 
ländiſchen Gewerbetreibenden bei inlän⸗ 
diſcher Z.⸗niederlage unterhalten wird, 
kann auch dann Betriebsſtätte ſein, wenn 
Einlagerung auf den Namen eines in⸗ 
ländiſchen Spediteurs vorgenommen wird 
239718 

Die Befugnis, einen Zölle oder Ver⸗ 
brauchsabgaben betr. Steuerbeſcheid 
zurückzunehmen oder zu ändern, iſt, wenn 
gegen den Beſch. die Anfechtung ein⸗ 
gelegt ift, durch 8 277 RAbgO. ein- 
geſchränkt. Sie iſt ausgeſchloſſen, ſoweit 
der Beſcheid durch Rechtsmittelentſchei⸗ 
dung rechtskräftig geworden ijt 31801 

Suder 

Hat Z.⸗ſiederei entgegen der jetzt beſtehen⸗ 
ben Übung, nach der die ۴ء34‎ 
den Verbrauchs Z. für Rechnung und im 
Namen ihrer Auftraggeber an die Kun⸗ 
den abgeben, den Verbrauchs Z. tatſäch⸗ 
lich im eigenen Namen den Kunden ge- 
liefert, ſo iſt ſie umſatzſteuerpflichtig mit 
dem vollen Entgelt, nicht nur mit der 
für die Verarbeitung erhaltenen Ver⸗ 
gütung 2383? 

zugehen einer Willenserklärung 

Zuläſſigkeit von Maſſenkündigungen durch 
Aushang; Vorausſetzung des Z. der 
Erklärung bei ſolchen 29191 

Suläſſigkeit des Rechtswegs 


vgl. R. 
Zurechnungsfähigkeit 
Verminderte Z. 219 
Unzurechnungsfähigkeit bei durch den 
Serualtrieb hervorgerufener, einige Mi⸗ 
nuten dauernder Willensunfreiheit 2216 13 
Zur Frage der Ablehnung eines Zeugen⸗ 
beweisantrags über beſtimmte, für die 
Beurteilung der Z. belangvolle Tat⸗ 
ſachen 2721 21 
Surückbehaltungsrecht 4 سر‎ 
Solange Genehmigung eines richtig De- 
urkundeten und bereits eingetragenen 
Grundſtückskaufs noch ungewiß ift, darf 
Verkäufer die grundbuchliche Stellung 
des Käufers nicht erſchüttern. Die rechts⸗ 
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kräftig gewordene Verurteilung bes Käu⸗ 

fers zur Grundbuchberichtigung Zug um 

Zug gegen Zahlung einer Geldſumme 

ſeitens des Verkäufers an ihn hindert 

nicht die Nachprüfung des Urteils in 

der Rechtsmittelinſtanz, wenngleich nur 

der Verkäufer Berufung wegen Zuerken⸗ 

nung eines zu hohen J. an den Käufer 

eingelegt hat 2856 +? 

Suftändigfeit 

vgl. auch AG., MbG., Fin A., 6:1645. 
Miet Schöffen G., ferner im Auſwertungs⸗ 
regiſter Aufwertungsſtelle 

Hat das LG. gemäß 8329 StPO. gegen 
den Angekl. entſchieden, ſo iſt es nicht 
für den Wiederaufnahmeantrag des 
Angekl. zuſtändig. Hat das LG. trotzdem 
über ſolchen Antrag befunden, ſo hat 
das mit der Beſchwerde gegen die An⸗ 
tragsverwerfung befaßte OLG. keine 
Veranlaſſung, den landgerichtlichen Be⸗ 
ſchluß wegen Unzuſtändigkeit aufzuheben 
und die Sache an das zuſtändige AG. 
zu verweiſen 2290 21 

Hat bei Unzuſtändigkeit beider Vorinſtan⸗ 
zen das Reo. von Amts wegen als 
eine Prozeßvorausſetzung ſeine Z. zu 
prüfen und unter Aufhebung des an⸗ 
gefochtenen Urteils die Sache an das 
Schöffengericht zu verweiſen? 23755 

Z. von in ER.⸗ und in G. ſachen erſuchten 
Berliner Amtsgerichten 2691 

3. des Arbeitsgerichts im Fall des Kon⸗ 
kurſes 2692 

Für Klagen auf Abwehr des materiellen 
Anſpruchs gilt $ 7671 ZPO. wegen 3. 
nicht 2741 6 

3. des deutſchen Gerichts und Anwendbar⸗ 
keit des deutſchen Rechts für die Schei⸗ 
dungsklage einer ehemaligen deutſchen 
Staatsangehörigen gegen ihren Ehe⸗ 
mann, ber ruſſiſcher Staatsangehöriger 
it 32675 

Zuſtellung 

im Landgerichtsprozeß 2691 

Wird Nichtigkeitsklage wegen mangelnder 
Vertretung erhoben, ſo hat der Kläger 
nicht glaubhaft zu machen, daß die Z. 
des angegriffenen Urteils an den frühe⸗ 
ren Prozeß bevollmächtigten mangels 
deſſen ordnungsgemäßer Beſtellung un⸗ 
wirkſam geweſen ſei, vielmehr iſt nur 
nachzuweiſen, daß die von der Z. an 
die Partei oder den geſetzlichen Vertre⸗ 
ter an laufende Friſt eingehalten ſei. Die 
Nichtigkeitsklage kann ſchon vor dieſer 
wirkſamen Z. erhoben werden 271210 

Wiedereinſetzungsgeſuch kann nicht darauf 
geſtützt werden, daß der Antragſteller 
ſelbſt von ber Z. an feinen Z= bevoll⸗ 


A. Sachregiſter. 


1. Aufwertungsgeſetz vom 16. Juli 1925. 
Die Aufw. der durch die Enteignung er⸗ 
löſchenden Hypothek unterliegt nicht dem 
A., ſondern erfolgt nach allgemeinen Vor⸗ 
ſchriften 2850 85 

Das von der Landſchaft der Provinz Weſt⸗ 
falen gewährte Pfandbriefdarlehn fällt 
unter $ 1. Sft es aber einer Stadtgemeinde 
gegeben und darüber Schuldſchein aus⸗ 
geſtellt, ſo wird es nicht nach dem A. 
aufgewertet. Vielmehr findet das AnlAblG. 
Anwendung 2860 t 

8 1. Anwendbarkeit des deutſchen Rechts für 
Aufw. der einer Hypothek zugrunde lte- 
genden Forderung, wenn das Gebiet des 


Aufwertung 


mächtigten keine Kenntnis erlangt habe 
(StR.) 2737 21 

Ordnungsgemäße Z. liegt auch dann vor, 
wenn infolge gerichtlichen Verſehens an 
Stelle 3. gemäß 8 188 ZPO. öffent⸗ 
lich zugeſtellt ijt 2740? 

Nach Art. 19 des deutſch⸗öſterr. Rechts⸗ 
ihuk- und Rechtshilfevertrag ijf es mög⸗ 
lich, daß auch formell rechtskräftigen 
Entſcheidungen die Vollſtreckbarkeit ver⸗ 
ſagt wird, wenn ſie auf Grund einer 
nicht ordnungsgemäßen Z. rechtskräftig 
geworden ſind 27501 

Hat im Aufwertungsverfahren die Partei 
einen Bevollmächtigten aufgeſtellt, ſo 
iſt dieſem die Entſcheidung der Auf⸗ 
wertungsſtelle zuzuſtellen 27862 

Für Z. einer einſtweiligen Verfügung, die 
Gebot oder Verbot enthält, ſteht dem 
Rechtsanwalt nicht die Zwangsvoll⸗ 
ſtreckungsgebühr zu 2789 5 

3. des Strafbefehls hebt nicht das Recht 
zur Strafantragsrücknahme auf 3013 0 

Swangsitrafe 

AVG. 8 201. Rechtsnatur ber Z. 2299? 

80+09 

vgl. aud) Verſteigerung 

An ber Entſcheidung RFH. 8,247, daß 
neben der Abtretung der Rechte aus 
dem Meiſtgebot auch die Abgabe des 
Meiſtgebots im Zw Verſt Verf. als Ber- 
äußerungsgeſchäft i. S. von 8 Nr. 4 
GrErwStch. anzuſehen ijt, wird feft- 
gehalten 2432 

Für den Zuſchlag iſt Grunderwerbſteuer 
nicht zu erheben, wenn und ſoweit der 
Erſteher im Zeitpunkt des Zuſchlags 
ſchon Eigentümer des Grundſtücks war 
24874 

Außerhalb des Zwangsverfahrens vom Er- 
ſteher übernommene Leiſtungen bleiben 
bei Feſtſtellung des der Grunderwerb⸗ 
ſteuer nach 813 GrErw St. an Stelle 
des Veräußerungspreiſes zugrundezule⸗ 
genden Betrags außer Betracht 249171 

Die landesrechtl. Vorſchr. zum Gef. über 
die Z. und die Zwangsverw. Schrift⸗ 
tum 2780 2432 

Der Gläubiger kann die geſetzliche Schuld⸗ 
übernahme des $53 Zu Verſt ö. auch 
ohne Mitteilung durch den Schuldner 
genehmigen. In der Klagerhebung gegen 
den Erſteher liegt ſtillſchweigende Ge⸗ 
nehmigung der Schuldübernahme durch 
ihn 24769 

Die Induſtriebelaſtung fällt weder in das 
geringſte Gebot, noch unter das Meiſt⸗ 
gebot und iſt daher bei Berechnung des 
Werts des Verteilungsverf. nicht zu be⸗ 
rückſichtigen 26461 


III. 
Aufwertungsrecht. 


belaſteten Grundſtückes ſpäter an Polen 
gefallen ift 3108! ٦ 

8 1. Eine 1853 in Deutſchland nahe der 
holländiſchen Grenze begründete Hypo- 
thekenſchuld in holländiſchen Gulden, zahl⸗ 
bar in preußiſchem Geld, unterliegt nicht 
dem A. 3129? d 

$821, 11. Durch die Abtretung der mit 
einem Nießbrauch belaſteten Hypothek wird 
dem Nießbraucher gegenüber weder die 
Berechnung ihres Goldmarkbetrags beein⸗ 
flußt noch die Zuläſſigkeit einer erhöhten 
Aufw. der geſicherten perſönlichen Forde⸗ 
rung ausgeſchloſſen 30513 

Beim Vorliegen der Vorauss. bes 8 3112 
kann ſich nachſtehender Hypothekengläubiger 
nicht auf den öffentlichen Glauben des 
Grundbuchs berufen 28611 


Vorkehrungen, um die zur V. Erſchienenen 
an den richtigen Ort zu weiſen 2733 11 
Bei der V. eines Grundſtücks teilungs⸗ 

halber kann der Vollſtreckungsrichter mit 
Zuſtimmung der Miteigentümer deren 
Beteiligungsverh. regeln. Eine dem neuen 
Miteigentümer gegen den erſtehenden 
anderen übertragene Forderung auf den 
Erſtehungspreis, für die eine Sicherheit 
eingetragen iſt, iſt für die Aufwertung 
der perſönlichen Forderung wie eine 
Kaufpreisforderung zu behandeln; ſie iſt 
nur zu 25% aufzuwerten und erſt 1932 
fällig. Zinſen von ihr werden als ge- 
ſetzliche geſchuldet und ſind nicht er⸗ 
laſſen 28164 
Hat ber V.⸗richter den Vorrang einer in 
der Zeit v. 14. Febr. 1924 bis 1. Okt. 
1924 eingetragenen Hypothek vor den 
reſtlichen 10% des Aufwertungsbetrags 
der vorgehenden Rechte überſehen und 
hat der ausgefallene Gläubiger der nach⸗ 
gehenden Hypothek den auf dieſem Ver⸗ 
ſehen beruhenden Zuſchlagsbeſchluß 
rechtskräftig werden laſſen, ſo kann er 
weder unter dem Geſichtspunkt der 
Grundbuchberjchtigung noch unter dem 
der Bereicherung den Gläubiger der 
vorangegangenen Hypothek in Anſpruch 
- nehmen 2851 39 
Durch Art. 1711 ۹:95:16. zum Zu Verſt⸗ 
G. wird Haftung des Bergwerkseigen⸗ 
tümers für Beitragsſchulden des Berg⸗ 
werkspächters nicht begründet 2942 4 
Zwangsverwaltung 
Die landesrechtl. Vorſchr. zum RGeſ. über 
die Zwangsverſteigerung und die Z. 
Schrifttum 2432 2780 
580) 983 
vgl. aud) Einſtellung der Z., Interventions- 
klage, Pfändung, Vollſtreckungsgegen⸗ 
klage, Vollſtreckbare Urkunde 
Sicherungsübereignung begründet ein die 
Veräußerung hinderndes Recht auch bei 
3. wegen Steuerforderungen 7+ 
3. aus Vergleich, der Aufhebung eines 
Mietverhältniſſes zum Gegenſtand hat 
2572 18 i 
$890 ZPO. Straffeſtſetzung kann auch 
dann ſtattfinden, wenn „nichts mehr zu 
erzwingen iſt“ 27304 
Für Zuſtellung einer einſtweiligen Ver⸗ 
fügung, die Gebot oder Verbot enthält, 
ſteht dem NA. nicht bie Z.gebühr zu 
2789 5 
Bewilligung des Armenrechts kann ohne 
weiteres bie Z. umfaſſen ۵4 
Sweikampf , 
Beſtimmungsmenſur (t Z. i. S. v. 8205 
StGB. 22751 


Für bie Entſcheidung, ob die Vorausſ. bes 
8 311 vorliegen, ijt nicht das ordentliche 
pado ſondern bie AufwStelle zuſtändig 

0 

88 3, 4. Voraus). für die Beſeitigung eines 
AufwVergleihs wegen Irrtums über die 
Grundlagen des Vergleichs und infolge 
Anfechtung. Berechnung bes AufwStichtags 
für eine aus einer Grundſchuld entſtandene 
Hypothek 28131 

§ 61L Der Schutz des guten Glaubens hin- 
ſichtlich der Höhe und des 9iangs bes 
AufwAnſpruchs der vorgehenden Rechte 
ſteht nur dem zu, der das nachſtehende 
Recht in der Zeit vor dem 1. Okt. 1924 
begründet oder erworben hat, nicht da⸗ 
gegen dem Zeſſionar, dem es erſt nach 
dem 1. Okt. 1924 abgetreten worden iſt. 


Dieſem geht der MufmBetrag [omit in 
voller Höhe, nicht nur mit den 15% der 
„ II. StR O. vor 28152 
3 6TI, Hat der Verſteigerungsrichter den 
Vorrang einer in der Zeit vom 14. Febr. 
1924 bis 1. Okt. 1924 eingetragenen Hypo⸗ 
thek vor den reſtlichen 10% bes AufwBe- 
trags der vorgehenden Rechte überſehen, 
und hat der ausgefallene Gläubiger der 
nachgehenden Hypothek den auf dieſem 
erſehen beruhenden Zuſchlagsbeſchluß 
rechtskräftig werden laſſen, ſo kann er 
weder unter dem Geſichtspunkt der Grund⸗ 
buchberichtigung noch unter dem der Be⸗ 
reicherung den Gläubiger der vorangegan⸗ 
a genen Hypothek in Anſpruch nehmen 2851 9? 
55 6, 7. Rangvorbehalt und Auflaſſungs⸗ 
dormerkung 2811 
8 7. Im Fall des Bruchteilseigentums ſteht 
ledem Miteigentümer das Recht zu, von 
der Rangbefugnis ſelbſtändig durch Be- 
55 des Anteils Gebrauch zu machen 
8 7. Zuläſſigkeit der Beſchwerde gegen Art 
und Inhalt der Eintragung der Rang- 
befugnis. Bei Anwendung des § 713 ſind 
Teilhypotheken ebenſo zu behandeln wie 
lelbitánbige Rechte 5 
10. Verſteigerung eines Grundſtücks tei- 
lungshalber. Eine dem neuen Miteigen⸗ 
tümer gegen den erſtehenden andern über⸗ 
tragene Forderung auf den Erſtehungs⸗ 
Preis, für die Sicherung eingetragen iſt, 
Ut für bie Aufw. der persönlichen Forde 
rung wie eine Kaufpreisforderung zu be⸗ 
handeln. Sie ijt nur zu 25% aufwertbar 
und erſt 1932 fällig. Zinſen von ihr wer⸗ 
den als geſetzliche geſchuldet. 8 28 findet nur 
auf vertragliche Zinſen Anwendung 28164 
Kein Ausſchluß der Aufw. von Baubeihilfen 
nach Reichsrecht. Durch 8 10 nicht beein- 
flußte Aufw. von durch Höchſtbetragshypo⸗ 
thek mitgeſichertem Teil einer Darlehns⸗ 
forderung 2535 20 
uch wenn Gutsüberlaſſungsvertrag zugleich 
Auseinanderſetzung i. S. v. 8 101 Ziff. 2 
enthält, bleibt bie Aufw. auf die Höchſt⸗ 
^ prozentſätze beſchränkt 28205 
10 J 5 U. Der nach Maßgabe der Ent- 
wicklung des Grundſtückswerts feſtgeſtellte 
Were Wert einer Kaufgeldforderung ijt 
Bur einer der für bie Bemeſſung des 
AufwBetrags in Betracht kommenden Fat- 
toren, wenn auch regelmäßig ein beſonders 
2 wichtiger 30522 
S8 10, 69, 63. Der Veräußerer verpflichtet 
lich zur Ablöſung einer von dem Erwerber 
übernommenen Darlehnshypothek und zum 
Stehenlaſſen der ſo von ihm erworbenen 
Hypothek. Wann iſt in den Abmachungen 
die dingliche Sicherung der Reſtkaufgeld⸗ 
orderung zu erblicken, wann die Um⸗ 
wandlung der Grundſchuld in Reſtkauf⸗ 
g 11 ferderunge 28218 
1l trifft nicht zu, wenn zufolge eines Ber- 
dies zugunſten eines Dritten bei dieſem 
8 ge Forderung entiteht 28615 
-1 ſchränkt bie durch § 69 begründete aus- 
ſchliezliche Zuſtändigkeit der 7.6 
.Sm 28217 304816 
Hat ber Reſtkaufgeldgläubiger den Antrag 
gui höhere Aufw. der perjönlichen orde- 
— gemäß 8 12 nicht bis zum 31. Dez. 
` "o geitellt, jo kann dieſe Unterlaſſung 
qud durch einen aus $ 15 ANoy. geſtell⸗ 
8 Te Antrag nicht geheilt werden 98925 
9. Nicht der Schuldner der im Rüd- 
bie ungszeitraum gelöſchten Hypothek hat 
ie e vor bem 1 Juni 9 
en, ſondern der Gläubiger die 
8 iyd Satung a j 
3 w. der perjonliden Forderung na 
ad em Reit, wenn das Delaftete Grund 
Deutſchland mE P pu 
auf Ausländer 289410 


Anwendung des A. 


Aufwertung 


Die Zinsſätze des § 28 dürfen im Fall des 
§ 15 nicht ermäßigt werden 27862 

8 15. Der Beauftragte muß nicht für ben 
Schaden aufkommen, der dadurch verur⸗ 
ſacht iſt, daß Hypotheken infolge verzögerter 
Ausführung des Auftrags erſt nach dem 
15. Juni 1922 ausgezahlt ſind und daher 
der Aufw. unterliegen. Adäquate Ver⸗ 
urſachung 2878 11 

Vorhandenſein eines Ausgleichsanſpruchs im 
Aufw Verfahren ijt für die zur Entſcheidung 
über den Härteeinwand berufene Aufw⸗ 
Stelle ebenſo Vorfrage wie für das ordent⸗ 
liche Gericht bei der Entſcheidung über den 
Ausgleichsanſpruch die Frage, ob und in⸗ 
wieweit ber normale AufwSatz etwa nad) 
$ 15 Satz 2 zu mindern ijf. Ob die eme 
oder andere Stelle die Vorfrage ſelbſt 
beantworten will, iſt lediglich Frage der 
Zweckmäßigkeit 2845 91 

8 15. Gläubigerverzug ift nicht der An- 
nahme der Leiſtung gleichzuachten 28765 

8 16. Wiedereinſetzung in den vorigen Stand 
zuläſfig, wenn Anmeldung bei örtlich un- 
zuſtändiger AufwStelle erfolgte 27861 

$16 A. Art. 117 DurchfVO. Wenn das 
Amtsgericht als AufwStelle beſtellt ijt, fo 
iſt auch eine an das ebenfalls eine Ab⸗ 
teilung des Amtsgerichts bildende Grund⸗ 
buchamt gerichtete Erklärung als Auf⸗ 
wertungsanmeldung zu behandeln, wenn 
ſie irgendwie erkennen läßt, daß Aufw. 
für beſtehenden Anſpruch verlangt werde 
28155 

S 16. Der Treugeber kann ben AufwAnſpruch 
auch im eigenen Namen verfolgen und 
dadurch die gegen den formell berechtigten 
Treuhänder laufende Anmeldefriſt wahren 
2824 11 

8 17 A. Art. 3 DurchfVO. Bei Eintragung 
der Aufw. zugunſten des Zedenten bedarf 
es der Vorlegung der Abtretungsurkunde 
nicht. Die Angaben des Zedenten über 
den Zeitpunkt der Abtretung und über 
die Höhe des Abtretungsentgelts haben 
die Vermutung der Richtigkeit für ſich 28675 

88 17, 2. Keine Aufw. für den Zedenten 
einer Buchhypothek, wenn deren ſchon vor 
dem 13. Febr. 1924 vorgenommene Ab⸗ 
tretung erſt nach dieſem Tage eingetragen 
worden ijf 2826 14 

Höhere Anrechnung von Zahlungen auf Sach⸗ 
leiſtungen, als nach § 18 A., Art. 18 
Durchf VO. zulsſſig iſt, kann nicht auf 
dem Umweg der Härtevorſchriften der 
88 a 15 Satz 2 A. herbeigeführt werden 
2214 

8 18 AG. Dritte SNBO. Auslegung von 
Aufw Vergleichen ٤ 

Löſchungsbewilligung kann die in § 20 bpe- 
zeichnete Wirkung auch haben, wenn ſie 
vom Grundbuchamt beanſtandet wurde und 
der Löſchungsantrag zurückgewieſen worden 
iſt 30573 

Der Begriff „Gleichzeitigkeit“ im S8 20 II 
iſt wörtlich, alſo nur im Sinn eines zeit⸗ 
lichen Zuſammenhangs auszulegen; wechſel⸗ 
ſeitige Bedingtheit erfüllt den Begriff nicht 
2827 15 

§ 22. Die vor dem 1. Juli 1925 erfolgte 
Umſchreibung auf den Zeſſionar geſtattet 
dem vor dem 1. Juli 1925 eingetragenen 
Gläubiger der Goldmarkhypothek die Be⸗ 
rufung auf die Löſchung der abgetretenen 
Hypothek nur dann, wenn der Zeſſionar 
die Löſchungsunterlagen ebenfalls vor dem 
1. Juli 1925 erteilt hat 282317 

8 22 III. Die Anfechtung ber im 1. Halbjahr 
1925 erfolgten Veräußerung des mit der 
aufzuwertenden Hypothek belaſtet geweſenen 
Grundſtücks ſetzt lediglich die Abſicht des 
Veräußerers zur Vereitelung der Aufw. 
und die Kenntnis des Erwerbers hiervon 
zur Zeit der Umſchreibung voraus, nicht 
auch die Kenntnis der Unrichtigkeit des 
Grundbuchs 282816 
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§ 23 trifft auch die Fälle des § 21II 2860? 

§ 28 J, II AufwG. Art. 1 821 AufwNov. 
Die AufwHypothek des Zedenten, deffen 
Hypothek auf den Zeſſionar umgeſchrieben 
iſt, iſt vom 1. April 1926 ab zu ver⸗ 
zinſen 3040 8 

Die Verteilung des Verſteigerungserlöſes 
beim Zuſammentreffen der Vorſchriften in 
8 36 II, 8 7 IV, 20 28735 

88 47, 49. Aufwpflicht beſteht nur beim 
Umtauſch von Schuldverſchreibungen in 
andere gleichartige Schuldverſchreibungen 
desſelben Unternehmens, nicht aber wenn 
Aktien eingetauſcht wurden. Vorbehalt bei 
Annahme der Leiſtung braucht zeitlich nicht 
immer mit der Annahme zuſammenzufallen 
2829 18 

Bei Aufw. zugunſten eines AufwStocks wird 
Hypothek auch dann voll zum Aufw Fonds 
herangeozgen, wenn der Verſicherer noch 
andere als die in § 591 genannten Ber- 
ſicherungen betreibt. Der Teilungsplan wird 
0ی تر‎ bes Rechtswegs aufgeſtellt 


$8 59 ff. Das grundſätzlich dem der Verſiche⸗ 
rungsunternehmung beſtellten Treuhänder 
zuſtehende Prozeßführungsrecht kann mit 
deſſen Zuſtimmung von der Verſicherungs⸗ 
unternehmung ſelbſt ausgeübt werden 
2829 19 

8 63. Vorausſ. für Annahme eines Betei- 
ligungsverh. amijden Darlehnsgeber und 
nehmer 2830 0 

8 63 II. Verzinſung von Genußſcheinen, die 
zu einem vor dem Inkrafttreten des A. 
liegenden Zeitpunkt aufgekündigt waren 
287810 

Berückſichtigung ber noch heute in Medien» 
burg in einzelnen Volkskreiſen vorherr⸗ 
ſchenden Anſicht, daß neben Grundſchulden 
eine perſönliche Forderung beſtehen bleibe. 
In dieſem Fall Aufw. des durch Grund⸗ 
ſchuld geſicherten Reſtkaufgeldes nach 863 
III1 283121 

88 63, 65. Langjährige Guthaben eines An⸗ 
geſtellten als Vermögensanlage; bei der 
Umrechnung iſt auf eine Zeit zurückzu⸗ 
gehen, wo der Wert noch nicht allzuſehr 
geſunken war, jedenfalls auf die Zeit vor 
dem 1. Jan. 1919 29051 

88 63, 65. Vorſchüſſe, bie Geſellſchafter vera 
einbarungsgemäß für den andern auf 
deſſen Einlage macht, unterliegen zwar auch 
bei Beſtehen einer laufenden Rechnung 
unter den Geſellſchaftern der Aufw., können 
aber nur perſönlich von dem bevorſchußten 
Geſellſchafter zurückgefordert werden und 
ſind bei Beendigung der Geſellſchaft nicht 
als Geſellſchaftsſchuld zu behandeln. Aufw. 
der einzelnen Poſten einer laufenden Rech⸗ 
nung 2368 5 

$8 63, 65. Freie Aufw. des Guthabens 
eines Angeſtellten aus ſtehengebliebenem 
Arbeitseinkommen, das am 31. Dez. 1921 
ſaldiert worden war 2906? 

$ 64 Aufw. von Werkſparkaſſenforderungen. 
Verbindlichkeitserklärung eines zwiſchen 
dem Schuldner und einem Teil der Gläu⸗ 
biger abgeſchloſſenen Vergleichs durch das 
N Wich. Staffelung der Aufw. nach Höhe 
der Guthaben 32761 

8 65 findet auch Anwendung, wenn Konto⸗ 
korrentverh. ſchon vor Beginn der Geld- 
entwertung beendet war 28217 304618 

8 66. Der Verpächter braucht die von ihm 
bei Bank angelegte Pachtkaution dem 
Pächter nicht aufzuwerten, wenn die Par⸗ 
teien darüber einig waren, daß das Geld 
bei Bank eingezahlt wurde und es ſich 
hier ohne Bereicherung des Verpächters 
entwertete 24757 s 2 

Für Anwendbarkeit von 8 66 entſcheidet nicht 
Abſicht des Darlehnsnehmers bei Hingabe 
des Darlehns, ſondern der von der auf⸗ 
nehmenden Bank verfolgte Zweck 2833 22 

8 66. Dem Aufw Verbot ſteht der Umſtand 


gr 
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nicht entgegen, daß bie Gläubigerbank ber 
Schuldnerbank das hypothekariſche Dar⸗ 
lehn lediglich zur ſicheren Anlage ihrer 
Mittel auf lange Zeit gegeben und auf 
die Eigenſchaft der Darlehnsnehmerin als 
Bank keinen Wert gelegt hat 283725 

8 66. Die Verwendung des einer Bank ge⸗ 
gebenen Darlehns zum Erwerb von Grund⸗ 
ſtücken ſteht dem Aufw Verbot jedenfalls 
dann nicht entgegen, wenn der Erwerb von 
Grundſtücken in den Rahmen ber Geſchäfte 
der Bank fällt, z. B. Erwerb von ihr be- 
liehener Grundſtücke zur Vermeidung von 
Verluſten; auch die ſo vorliegende wert⸗ 
beſtändige Anlage ſteht dem Verbot nicht 
entgegen 2837 26 

88 661, 33 a, b. Schweizer Grenzbanken ſind 
zur Aufw. von Inhaberobligationen auf 
Papiermark nicht verpflichtet. Das deutſche 
A. tit als lex contractus anzuwenden 3145! 

Iſt in der Satzung einer priv. Sparkaſſe 
beſtimmt, daß die bei ihr eingezahlten 
Gelder in Darlehen anzulegen ſeien, ſo 
ift hiermit i. S. von § 66I zwiſchen dem 
Gläubiger und der Schuldnerin vereinbart, 
daß dieſe das Geld in aufgewerteten Ver⸗ 
mögensgegenſtänden anzulegen habe. Sol⸗ 
ches Sparguthaben iſt daher aufwertbar 
32601 

88 60, 1. Aufw. von Pfandbriefen bes Ber- 
liner Pfandbriefinſtituts 28342? 2836?* 

8 67. An ber Rechtſprechung, wonach ber 
vor bem 1. Juli 1925 geſchloſſene Ber- 
gleich zwiſchen dem Eigentümer und dem 
Zeſſionar dem auf Rückwirkung geſtützten 
NufwAnſpruch des Zedenten entgegenſteht, 
wird feſtgehalten 7 

8 67. Sparkaſſe kann die Hinfälligkeit eines 
Vergleichs und einer Aufgeldabmachung 
auch dann geltend machen, wenn die oberſte 
Landesbehörde die Aufw. einheitlich ge⸗ 
regelt und dabei von Bildung einer Tei⸗ 
lungsmaſſe abgeſehen hat. Verzicht auf 
höhere Aufw. iſt auch dann unwirkſam, 
wenn er zwar nicht in Vergleich, aber doch 
in „anderer Vereinbarung“ i. S. v. 8 67 
enthalten iff 7 

88 73, 28. Hat im AufmBerf. bie Partei 
einen Bevollmächtigten aufgeſtellt, jo ijt 
dieſem die Entſcheidung zuzuſtellen 2786? 


2. Aufwertung außerhalb des Auf⸗ 
wertungsgeſetzes. 


A. von Einlagen von Arbeitnehmern 2895 

Zuſammenhänge der AFrage mit der Haus⸗ 
zinsſteuer 2354 

A. der Sicherheit für Anliegerbeiträge nach 
dem Fluchtliniengeſetze 2536 *? 

Zur A. des früheren Vertragsmietzinſes nach 
Aufhebung der geſetzlichen Miete für Ge- 
ſchäftsräume bietet Vereinbarung von 1918 
brauchbare Grundlage, nicht aber Verein⸗ 
barung von 1920 oder [páter 2566 ® 

Der nur als Teilbetrag eingeklagte A. anſpruch 
wird als voller A.betrag zuerkannt. Rechts⸗ 
kraft dieſes Urteils ſteht der Klage auf 
den reſtlichen A. betrag nicht entgegen 7 

A. auf Umwegen (BGB. 8 81612) 2812 

Durch die grundlegenden Reichsgerichtsur⸗ 
teile war ſpäteſtens Mitte 1924 die Rechts⸗ 
lage ſo weit geklärt, daß die Verjährung 
von A anſprüchen nicht mehr gehemmt war 
2839 28 

Ablehnung der „Verwirkung“ als Rechts⸗ 
inſtitut; das lange Abwarten mit der 
Klage auf A. iſt nur einer der nach § 242 
BGB. zu beachtenden Faktoren. Die Frage, 
ob feſter Stichtag für die rückwirkende A. 
anzuerkennen ſei, iſt erſt i. J. 1927 durch 
bie RNechtſprechung des Reichsgerichts ge- 
klärt 3041 11 

Der Grundſatz der Hemmung der Verfäh⸗ 
rung von A. anſprüchen bis in die 2. 
Hälfte des Jahres 1923 gilt auch für 
Schadenserſatanſprüche. Bei Schadens⸗ 
erſatzanſprüchen wegen Verzugs ijt zu prü⸗ 


Aufwerkung 


fen, ob und inwieweit der Geſchädigte bei 
rechtzeitiger Zahlung in der Lage geweſen 
wäre, ſich das Geld wertbeſtändig zu er⸗ 
halten 2841 25 

liber bas Beſtehen und den gemäß 8 242 
BGB. zu bemeſſenden Umfang einer Ber- 
pflichtung zur Erhöhung der durch die 
Inflation entwerteten Rente entſcheidet 
das ordentliche Gericht, nicht die Landes⸗ 
kulturbehörde 2842 30 

Maß der A. bei Grundſtückspreiſen. Die 
Kaufkraft des Vertragspreiſes auf dem 
Grundſtücksmarkt am Tage des Vertrags⸗ 
ſchluſſes ift zugrunde zu legen und dabei 
der heutige Grundſtückswert als Erkennt⸗ 
nisquelle zu berückſichtigen 2847 9? 

Die A. der durch die Enteignung erlöſchen⸗ 
den Hypothek unterliegt nicht dem A. geſetz, 
ſondern erfolgt nach allgemeinen Vor⸗ 
ſchriften 0 85 

Umwertung oder A. bei Enteignungsentſchä⸗ 
bigungen? 2809 28483? 318415 

Auch im Prozeß über die Höhe der Ent⸗ 
eignungsentſchädigung geht die Rechtskraft 
des Papiermark⸗Urteils nicht über den 
zuerkannten Betrag hinaus. Die Ausſchluß⸗ 
friſt zur Klagerhebung läuft nicht nach 
Erlaß des Papiermark⸗Urteils von neuem 
gegen den A anſpruch; die rechtzeitige Er⸗ 
hebung der früheren Klage wirkt auch für 
den A. anſpruch. Auch die für die Ber- 
wirkung von A anſprüchen geltenden, von 
der Rechtſprechung entwickelten Sätze gelten 
nicht für bie A. von Enteignungsanſprüchen 
2858 43 

A. bei Gläubigerverzug 28779 

Mangel bes Rechtsſchutzintereſſes bei ملا‎ 
klage? 2880 13 

Gegen Ausländer ift trotz Grundbeſitzes im 
Inland Arreſt für 1932 fällig werdende 
A. forderungen, die dinglich nicht geſichert 
ſind, zuläſſig 28812 

Anträgen von Knappſchaftsinvaliden auf A. 
der ihnen auf die Zeit vor dem 1. Jan. 
1924 zuſtehenden Beträge kann nicht ent⸗ 
ſprochen werden, da es an einer ſolche 
A. zulaſſenden geſetzlichen Vorſchrift fehlt 
28831 

Keine A. eines vor dem 1. Jan. 1924 ent⸗ 
ſtandenen Anſpruchs auf Kapitalsabfindung 
(8S8 61, 63 Knappſchcö.) 31331 

Für den Anſpruch auf A. der Rente, die 
auf Grund eines Vertrags vom 8. Febr. 
1829 Preußen an einen Standesherrn zu 
zahlen hat, iſt der Rechtsweg zuläſſig 28831 

A. einer in der Vorkriegszeit mit amerita- 
niſcher Geſellſchaft in deutſchen Mark ab⸗ 
geſchloſſenen Lebensverſicherung 2884! 


Zur Frage der Verwirkung der M. von Ge⸗ 


winnbeteiligungsanſpruch eines kaufmänni⸗ 
ſchen Angeſtellten. Schweigen bis März 
1926 nach zurückgewieſener erſtmaliger Gel⸗ 
tendmachung im Januar 1925 ift nur 
unter beſtimmten Umſtänden als Verzicht 
anzuſehen 2634 20 

Forderung des Verwalters der in Konkurs 
geratenen Aktiengeſellſchaft auf Leiſtung 
der rückſtändigen Aktieneinzahlungen unter 
deren A. Grundſätze über die A. 2852 40 

Bei Al anſpruch gegen den Erben des Schuld⸗ 
ners ſind auch die Verhältniſſe des Schuld⸗ 
ners ſelbſt zu beachten 3036 

Die perfönliche Forderung ift, ſofern ſie unter 
der Herrſchaft des deutſchen Rechts ent⸗ 
ſtanden iſt, nach deutſchem Recht auch 
dann aufzuwerten, wenn das belaſtete 
Grundſtück in den an Polen gefallenen 
Landesteilen liegt 31158 

A. von Staatsleiſtungen an die evang.⸗ 
luth. Landeskirche Sachſens 3252! 


3. Erſte Turchführungs verordnung zum 
Aufwertungsgeſetz v. 29. Nov. 1925. 


Art. 3. Bei Eintragung der Aufw. zugunſten 
des Zedenten bedarf es der Vorlegung 
der Abtretungsurkunde nicht. Die Angaben 


des Zedenten über den Zeitpunkt der Ab⸗ 
tretung und über die Höhe des Ab⸗ 
tretungsentgelts haben die Vermutung der 
Richtigkeit für ſich 2867 5 

Art. 18. Aufw. von Pfandbriefdarlehen bes 
Berliner Pfandbriefinſtituts 2834 23 2836 24 

Art. 18 II. Anrechnung von Sachleiſtungen 
3033 

Höhere Anrechnung von Zahlungen auf Sach⸗ 
leiſtungen als nach 8 18 AufwG., Art. 18 
Durchf VO. zuläſſig ift, kann nicht auf 
dem Umweg über die Härtevorſchriften 
der 8881, 15 Satz 2 AufwG. herbei⸗ 
geführt werden 22741 

Art. 19. Die Aufrechnung kann ohne Rüdjiät 
auf die Fälligkeit der Forderung erfolgen 
28767 

Art. 59 II. Die Aufw., deren Erträgniſſe einer 
Teilungsmaſſe zufließen, hat lediglich die 
Hypothekenbank anzumelden, nicht der Treu⸗ 
Händer 282715 

Art. 95 ff., 103, 110. Das grundſätzlich dem 
der Verſicherungsunternehmung beſtellten 
Treuhänder zuſtehende Prozeßführungsrecht 
kann mit deſſen Zuſtimmung von der Ver⸗ 
ſicherungsunternehmung ſelbſt ausgeübt 
werden 2829 19 

Art. 117. Wenn das Amtsgericht als Aufw.⸗ 
ſtelle beſtellt iſt, ſo iſt auch eine an das 
ebenfalls eine Abteilung des AG. bildende 
Grundbuchamt gerichtete Erklärung als 
Aufw. anmeldung zu behandeln, wenn ſie 
irgendwie erkennen läßt, daß Aufw. für 
beſt. Anſpruch verlangt werde 2815? 

Art. 118 II. Aufw. der perſönlichen Forderung 
nach deutſchem Recht, wenn das belaſtete 
Grundſtück infolge des BB. nicht mehr zu 
Deutſchland gehört. Anwendung des 
AufwG. auf Ausländer 282410 


4. Zweite Durchführungsverordnung zum 
Aufwertungsgeſetz v. 12. Sept. 1927. 
Iſt aufwertungsfähige Papiermarkhypothek 
ſchon gelöſcht, ſo iſt nach Beibringung 
einer Erklärung des Gläubigers, daß er 
befriedigt ſei und einer Erklärung des 
Grundſtückseigentümers, daß er auf die 
zur Eigentümergrundſchuld gewordene Hy⸗ 
pothek verzichte, in das Grundbuch einzu⸗ 
tragen, daß ein aufgewertetes Recht nicht 

mehr bejtebt 2869 € 


5. Durchführungs verordnung zum Aufwer⸗ 
tungsgeſetz über Aufwertung von Guthaben 
bei Fabrik⸗ u. Werkſparkaſſen v. 8. Juli 1926. 


Art. 14, 15, 20. Rechtskraft gegen Rechtskraft 
2691 


6. Verordnung über Aufwertung von Ver⸗ 
ſicherungsanſprüchen v. 22. Mai 1926. 
Art. 2 Der Anſpruch aus Haftpflichtverſiche⸗ 
rung bedarf, auch wenn der Verletzte in 
Reichsmark abgefunden wurde, der Aufw., 
wenn das ſchädigende Ereignis vor der 
Stabilifierung eingetreten ijt 2880 14 

Art. 5. Endgültige Erledigung des Verſiche⸗ 
rungsanſpruchs infolge vorbehaltloſer An⸗ 
nahme der Zahlung auch von Schadens⸗ 
erſatzanſprüchen wegen Verzugs 3172“ 

7. Preuß. BD. vom 10. Dez. 1925 betr. 

Aufwertung der Anſprüche aus Pfand⸗ 

briefen und Schuldverſchreibungen land⸗ 

wiriſchaftlicher Kreditanſtalten. 

Aufw. von Pfandbriefdarlehen des Berliner 

Pfandbriefinſtituts 283475 2836 24 

über die Art der Anxechnung von Pfand» 
briefen. Die Vorſchriften des 8 6 III VO. 
ſind rechtsgültig 9120! 


8. Aufwertungsnovelle (Geſetz über die 
Verzinſung aufgewerteter Hypotheken und 
ihre Umwandlung in Grundſchulden ſowie 
über Vorzugsrenten vom 9. Juli 1927). 
Hat der Reſtkaufgeldgläubiger den Antrag 
auf höhere Aufw. der perſönlichen For⸗ 
derung gemäß § 12 Aufw®. nicht bis zum 


31. Dez. 1925 geſtellt, ſo kann dieſe Unter⸗ 
laſſung auch durch einen aus § 15 A. ge⸗ 
Kelten Antrag auf Aufwertung über 
been bes Nennbetrags nicht geheilt werden 


Die Vorſchrift des § 1 findet auch auf noch 
eingetragene Hypotheken und auf Geſamt⸗ 
Uypotbeten Anwendung. Von im Nang 
unmittelbar aufeinander folgenden aufge⸗ 
werteten Hypotheken i. S. von § 10 kann 
bann nicht mehr die Rede fein, wenn 
zwiſchen ihnen Eigentümergrundſchulden be⸗ 
ſtehen 6 + 
14. Hat Verkäufer fih zur Rückzahlung 
der Hypothek ein Darlehn von 3. Seite 
beſchafft gegen das Verſprechen, es ſofort 
aus dem Kaufpreis zurückzuzahlen, ſo iſt 
die Ablöſung ohne beſondere entſprechende 
Abrede nicht als für Rechnung des Käu⸗ 
lers erfolgt zu behandeln 2879 12 
8 16. Wiedereinſetzung in den vorigen Stand 
gegen die Verſäumung der Friſt des S 16 
a "ufm(5. 28811 
3 16. Hat ber Teſtamentsvollſtrecker bie recht⸗ 
zeitige Anmeldung ſchuldhaft verſäumt, fo 
iſt ihm und dem Erben die Wiedereinſetzung 
zu gewähren 30419 
8 17. Wann betrifft Aufw. vergleich lediglich 
vie in Art. II, III der A. bezeichneten 
Nechtsverhältniſſe? 9221411 282512 
S 17. Die in Vergleich vereinbarte Rechts⸗ 
beſtändigkeit auch gegenüber Anderungen 
bes .6میا‎ hindert die Geltendmachung 
der durch die A. zugelaſſenen Anſprüche 
nicht 221512 2825 13 


9, Aufwertungs ſtelle. 

8 11 AufwG. ſchränkt die durch 8 69 be- 
gründete ausſchließliche Zuständigkeit der 
A. ein 28217 3046 16 
Piebereinfebung in den vorigen Stand zu⸗ 
läſſig, wenn Anmeldung bei örtlich un⸗ 
zuſtändiger A. erfolgte 27861 

Hat die Partei im Aufw Verf. einen Bevoll⸗ 
mächtigten aufgeſtellt, ſo hat die A. dieſem 

„die Entſcheidung zuzuſtellen 27862 

Wenn das AG. als A. beſtellt ijt, fo ijt 
auch eine an das ebenfalls eine Ab⸗ 
teilung bes AG. bildende Grundbuchamt 
gerichtete Erklärung als Aufw. anmeldung 
zu behandeln, wenn ſie irgendwie erkennen 
läßt, daß Aufw. für beft. Anſpruch ver- 

langt werde 28153 

Vorhandenſein eines Ausgleichsanſpruchs im 
Aufw Verf. ijt für die zur Entſcheioung 
der den Härteeinwand berufene A. ebenſo 
Vorfrage wie für das ordentliche Gericht 
bei der Entſcheidung über den Ausgleichs⸗ 
anſpruch die Frage, ob und inwieweit der 
normale Aufwertungsſatz etwa nach 8 15 
Satz 2 zu mindern iſt. Ob die eine oder 
andere Stelle die Vorfrage ſelbſt beant⸗ 
Worten will, iſt bei dieſen Fragen lediglich 

~ Orage der Zweckmäßigkeit 2845 31 

Der Anſpruch des Veräußerers auf Befrei⸗ 
ung von der perſönlichen Schuld kann 
Be Hypothekengläubiger abgetreten mwer- 
en. War die Schuld Neſtkaufgeldforde⸗ 
dens ſo iſt die A. für den Streit zwiſchen 
em Gläubiger und dem Grundſtückseigen⸗ 
2849 faber die Höhe der Aufw. zuſtändig 

M die Entſcheidung, ob die SBorausf. bes 
E m en ift nicht bas 

ide i i z 
fim \ en ſondern die A. zu 
Streitwert in Rechtsſtreitigkeiten, die 
1 Feſtſtellung der Aufw verpflichtung 
ee das ordentliche Gericht betreffen, ift 
nach mad § 3 ZPO. zu ſchätzen, ſondern 
zu ber 6 auf den vollen Goldmarkbetrag 
p erechnen, den der Kläger im Ber- 

Im ge Dor der A. angemeldet hat 28722 
neben fahren vor der A. kann ber RA. 
Kofte der Höchſtgebühr von 50/1 die 

enfeſtſetzungsgebühr beanſpruchen 2882 1 


0 


Aufwertung 


Bei Forderungen, die im abgetretenen Gebiet 
hnpothekariſch geſichert find, darf der 
Schuldner die Einrede der ſachlichen Un⸗ 
zuſtändigkeit der deutſchen A. erheben, 
wenn er Pole geworden iſt und in Polen 
wohnt. Die Einrede ijt verzichtbar 3121? 


10. Anleiheablöſung. 

$8 30, 40 ?SLgejeb. Es wird daran fejt- 
gehalten, daß der Begriff „Schuldſchein“ 
eng und ſtreng auszulegen iſt; Ablehnung 
des verwaltungsüblichen Schuldſcheinbegriffs, 
auch wenn die Schuld nebenbei beſtätigt 
wird 2632 17 

88 30, 40, 46, 48 A. geſetz. Rechtsweg ijt 
offen, wenn Erfüllung eines die Ablöſung 
regelnden privatrechtlichen Vertrags be⸗ 
gehrt wird 27063 , 

88 30, 40 A. geſetz. Mit ber Eintragung einer 
Forderung in das Schuldbuch einer Ge⸗ 
meinde verliert ſie nicht den urſprünglichen 
Rechtsgrund 2784? 

Die Bedeutung der Worte „Darlehen, über 
die Schuldſcheine ausgeſtellt find“ in 8 30 III 
A.geſetz. Schrifttum 2813 

Das von der Landſchaft der Provinz Weſt⸗ 
falen gewährte Pfandbriefdarlehn fällt 
unter $ 1 Aufw®b. Iſt es aber einer 
Stadtgemeinde gegeben und darüber 
Schuldſchein ausgeſtellt, ſo wird es nicht 
nach dem Aufw®. aufgewertet, vielmehr 
findet das A.geſetz Anwendung 28601 

Einrede einer Gemeinde aus 88 30, 40 9L.- 
geſetz ſetzt gültigen Darlehnsvertrag vor⸗ 
aus; gegenüber dem ſonſt vorliegenden 
Bereicherungsanſpruch ift Tie auf den Ein⸗ 
wand aus 8 818 III BGB. beſchränkt 
3244 18 


11. Dritte Steuernotverordnung. 


Schutz des guten Glaubens hinſichtlich der 
Höhe und des Rangs bes Aufw.anſpruchs 
der vorhergehenden Rechte ſteht nur dem 
zu, der das nachſtehende Recht in der Zeit 
vor dem 1. Okt. 1924 begründet oder er⸗ 
worben hat, nicht dagegen dem Zeſſionar, 
dem es erſt nach dem 1. Okt. 1924 ab⸗ 
getreten worden iſt; dieſen geht der Aufw.⸗ 
anſpruch ſomit in voller Höhe, nicht nur 
mit den 150% ber III. StRWO. vor 28152 

III. 610:200, 8 18 9?[ufm. Auslegung von 
Aufwertungsvergleichen 28755 


B. Geſetzesregiſter. 
1. Reichsrecht. 


1. Geſetz über die Aufwertung von Hypo- 
theken und anderen Anſprüchen vom 
16. Juli 1925: 

8 1: 28601 31081 31293 
$8 2: 262814 30511 
8 3: 28131 2801! 28731 


Š 4: 28131 

86: 2811 981525 285199 28611 
2873 5 

8 7: 9811 2862? 2864 28735 

8 8: 22741 

8 9: 28164 

8 10: 253520 28164 28205 28218 
3052 2 

8 11: 28217 9861? 30511 

Š 19: 28228 

8 15: 22741 27862 28238 282410 
284531 28768 287811 30551 

8 16: 27861 98153 98241 

8 17: 282614 282817 98675 

Š 18: 22741 98755 

§ 19: 31734 

8 20: 282716 28735 30573 

8 21: 28601 

§ 22: 2828 16 17 

§ 23: 28602 

§ 25: 98164 

B 28: 27862 98164 30408 


3. Zweite 
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88a, b: 31451 
7: 982918 
9: 282918 
5: 283827 
9: 282919 288014 3188315 
0 


: 318315 

: 23685 2691 28218 283020 

2831 21 2878 19 2896 2905 2906? 

8 64: 2691 32761 

8 65: 23685 23845 28217 
2906? 3046 16 

8 66: 24757 283322 283423 2836 24 
2837 26 26 31451 32601 

8 67: 282817 283827 318315 

8 69: 352520 282167 

B 72: 28153 

8 73: 2186? 

8 17: 2691 304616 

8 86: 282410 


29051 


2. DurchfVO. zum Aufmb. vom 29. Nov. 
1925: 


Art. 3: 28675 

„ 18: 22741 283423 30533 
28767 
282715 

2829 19 

„ e ee 

: 318315 

» 109: 818815 

: 9829 19 

: 8189 15 

110: 252919 

117: 28173 * 


DurchfVO. zum Aufwöß. vom 
12. Sept. 1927: 


8 2: 2869 6 


4. VO. vom 22. Mai 1926 über die Aufw. 


von Verſicherungsanſprüchen (RG Bl. 249): 
Art. 2: 2880 14 
5: 21724 


5. DurchfVO. zum AufwG. über bie Aufw. 


von Guthaben bei Fabrik⸗ und Werkſpar⸗ 
kaſſen ſowie der Anſprüche von Betriebs⸗ 
penſionskaſſen vom 8. Juli 1926 (RGBl. 
1926, 403 ff.): 

Art. 14, 15: 2691 32761 

„ 18: 82761 

„ 20: 2691 


6. Geje& über bie Verzinſung aufgewerteter 


Hypotheken und ihre Umwandlung in 
Grundſchulden ſowie über Vorzugsrenten 
vom 9. Juli 1927 (RGBl. 171): 

81: 30408 

§ 10: 28664 

8 

8 


14: 2879 12 
15: 2822 8 
8 16: 28811 30419 
8 17: 221411 221512 2825 12 13 


7. Anleiheablöſungsgeſetz vom 16. Juli 1925: 


8 30: 263217 27085 
28601 324413 

8 40: 26321! 27063 927843 28601 

$244 13 

88 46, 47: 27063 


27843 2813 


8. Zweite Durchf VO. zum AnINbIG. vom 


2. Juli 1926 (RG Bl. I 343): 
8 1; 27063 
II. Landesrecht. 
Preußen. 


9. VO. betr. Aufwertung der Anſprüche aus 


Pfandbriefen und Schuldverſchreibungen 
landſchaftlicher Kreditanſtalten vom 10. Dez. 
1925 (GS. 169): 

§ 6: 288428 31201 


10. 4. pr. VO. zur Durchführung der Ab⸗ 


löfung der Markanleihen der Gemeinden, 
Gemeindeverbände und ſonſtigen öffent⸗ 
lich⸗rechtlichen Körperſchaften vom 10. Juli 
1926 (GS. 200): 5 


A. Zivilrecht. 


I. Reichsrecht. 
a) Bürgerliches Recht 


1. BGB. v. 18. Aug. 1896: 


8 6: 2205 

8 10. 3028 

8 28; 2694 

830: 23172 2603 

831: 22941 23172 24331 

8 39: 2694 

8855 31124 

88 85,87: 32398 

5 89; 22941 93172 24331 

890: 22941 

895: 2507 257320 

Š 104: 223532 

8114: 2205 223532 

8116: 223532 

8817: 29174 

8119: 28131 

& 123: 22071 22082 26473 2810 29721 
29754 30011 

8 125: 2812 

§ 130: 29191 

8133: 30655 317458 

Š 194; 29213 

8 135: 2462 25 

§ 136: 2462 25 

8138: 92071 23314 23621 2510 
26473 27281 2810 29163 29722 
31301 31923 

8151: 279925 30408 

8 157: 248015 283121 317486 

§ 158: 28023 

$ 163: 3168 

Š 164: 2238 55 

8 166: 3169 

§ 169: 3137? 

88 171—173: 24362 

8 174: 3187? 

$ 179: 24331 

8180: 30551 

8 185: 30551 

8 186: 2858 4 

§ 202: 283928 2841 25 

8 30615 

$ 242: 22791 23229 252612 253520 
26101 2634 20 2809 2839 28 2841 29 
284230 284531 284732 984853 
285642 285843 28779 30361 
30411 30522 31092 318416 

8 31993 
30522 31092 318416 

8 249: 23229 2810 2878 1 29721 

8954: 23643 24331 94711 247813 
30373 31701 318517 32625 
80373 31701 318517 32625 

8 256: 2810 

$8 263,265: 2834 28 

8 267: 95634 

8275: 26421 

8276: 22105 22941 23183 23325 
2636 21 

$278: 22105 23325 263621 2778 
29754 30973 3169 

8 286: 2841 29 

8 287: 26421 964323 

§ 294: 28779 

8 308: 217712 

8 309; 247712 

8311: 2597 

8313: 24373 24384 244518 2462 28 
25151 25162 28733 30655 

8 315: 25645 27811 

8316: 25645 27811 

$ 319: 3170 

8 323: 2890 30671 31103 318212 
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668 ۰. 


8 324: 2890 
8 326: 2625? 163722 
8 339: 2208? 22094 
8 343: 22085 
8 344: 24384 
8 546: 2810 
8 364; 283121 
88 372 ff.: 2563 4 
$ 397: 304111 
8 398: 27822 2849 84 
§ 399: 284954 
8 404: 221042 284934 
8415: 24385 24406 24758 24769 
248015 284954 2858 4% 
8416; 24408 2476? 3056? 
8 419: 247610 247914 273618 
8 423: 26122 
488: 22105 
432: 27418 
459: 24821 
8 481: 24821 
8 482: 24821 
8 497: 285036 
8 498; 285035 
8 505: 285137 
8516: 23732 2476102 
8 518: 30362 30725 
$$ 535 ff.: 251734 25658 
8 559; 25621 
8 560: 25621 
8 562: 25634 
8 567: 25185 
8 571: 24701 
8 581: 24701 
8 607: 23811 30725 31293 
8 608: 31995 
8 615: 2890 2893 29374 31301 
8 616: 29202 
8 626: 2802 29083 29094 
8 664: 27391 
8 670: 81313 
8 675: 31313 
8 726: 3111* 
8 733: 23686 
§ 747: 2603 
8 752: 28164 
8 756: 28164 
§ 761: 3036? 
8 767: 263216 
8 779: 23218 28131 3036? 3170 
$812: 24427 24445 24761! 252612 
257320 2812 2851939 3137? 
§ 813: 3031 
8814: 24373 24448 
8 816: 24427 2812 
$817: 24551? 247712 3031 31135 
$818: 247611 257320 2810 324413 
32771 
$823: 22105 22941 23195 24711 
26473 26514 2705? 29721 3031 
30667 3160 31713 31912 3192“ 
324311 32629 32674 
$ 824; 22791 
8896: 22116 22941 244610 2695? 
26473 26481 2858 44 29105 2916? 
3031 
8 830: 29743 3160 
§ 831: 93184 23325 244915 2908° 
31936 
8833: 23184 94711 3031 32623 
$839: 22117 21395 23644 2449 15 
253419 27052 2776 285138 30151 
30373 31136 3160 31713 
8 845: 3156 
8 847: 3156 
8 852: 30151 
8 853: 29721 
8 855: 29953 
§ 873: 25196 


$874: 
8 878: 
8 883: 
§ 891: 
§ 892: 
§ 894: 
8 906: 
8 912: 
8 925: 
§ 936: 
8941: 
8 950: 
8:951: 
8 957: 
§ 960: 
S 985: 
8 989: 
§ 990: 
8 993: 
8 994: 
8 4: 
8 1012: 


2446 11 
2462 26 
2811 

28239 
2182? 282817 
27085 2812 285197? 
31912 

2573 20 
25198 

2689 

244813 
244813 
30724 

2573 20 
24711 32623 
2812 

244712 
244712 
24378 

24373 

244712 24748 

2427 


88 1015, 1017: 7 
256 


8 1047: 


§ 1071: 
8 1093: 
§ 1098: 
8 1113: 
§ 1115: 
81117: 
8 1118: 
8 1127: 
8 1128: 
8 1133; 
§ 1184: 
8 1188: 
sioa: 
8 1163: 
8 1164; 
8 1168: 
SET TUE 
8 1179: 
§ 1187: 
8 1189: 
§ 1190: 
$ 1192: 
8 1227: 
8 1228; 
8 1233: 
§ 1257: 
8 1258: 
8 1281: 
8 1282: 
8 1309: 
B 1311: 
8 1312: 
8 1313: 
8 1326: 
§ 1333: 
8 1334: 
8 1360: 
8 1361: 
S 1565: 
8 1567: 
S 1568; 
$ 1570: 
$ 1572: 
§ 1613: 
8 1635: 
8 1708; 
81710: 
8 1807: 
8 1808; 
S 1811: 
8 1829; 
81909; 
81911: 
8 2039: 
8 2218: 


9 18 
30511 

2569 13 
2811 

2449 14 
24494 
27822 
e 
3157 31777 318213 
3158 31777 318213 
24748 
24748 
28239 
2782? 
2869 6 
28711 
2869 6 
2869 6 

2606 27871 
2606 

2606 

2606 
31777 
24746 
2689 

2689 

2689 

2603 
3182 18 
31777 
31211 
3047 19 
3028 
31293 
31211 
3061 6 
3061 6 
3044 14 
3044 14 
3032 3039 4 
3034 

3028 3032 3039 45 
22128 3029 
3061 8 
3066 $ 

3026 

3065 £ 
3065 4 
8057* 
3057 * 
3057 4 
3040 5 
30531 

2899 
30551 
27391 


8 2325: 2476 10a 
9 8 2369: 30542 
Einf. zum BGB. v. 18. Aug. 1896: 
Art. 4: 2417 
Art. 6,7: 3211 
Art. 13: 31911 
Art. 17: 3030 31281 32675 
Art. 23: 31157 
Art. 24: 31407 
Art. 25: 3054 2 
Art. 27: 31281 
Art. 30: 3030 245418 
Art. 57—59: 2417 
Art. 68: 2427 
Art. 135: 31157 
5 Art. 169: 3092 
Grundbuch O. v. 24. März 1897: 
4 8 19: 94661 
angel. über den Verkehr mit landwirt⸗ 
cgaftlichen Grundstücken v. 15. März 
1918: 945116 
83: 245519 24722 
9 8 7: 2455 19 
über das Erbbaurecht v. 15. Jan. 
1919 (RGBL. 72): 2427 i ïj 
„Geſetz über wertbeſtändige Hypotheken v. 
23. Juni 1923 (RG Bl. 407): 
2: 98707 
7. VO. v. 29. Juni 1923 (RG Bl. 482) zur 
Durchf. des Gef. über wertbeſtänd. Hyp.: 
a 4,82: 2870? 
»Induſtriebelaſtungsgeſetz v. 30.3014 
RGBl. II 257): 2360 26461 
9.9 n 24734 
»Aufbringungsgeſetz vom 30. Aug. 1924 
06 7 8609 2880 É 
1 8 1 32731 
0.1. Durchf VO. zum 6. 
11 Reihe tori tgej 
Reichshaftpflichtgeſez v. 7. Juni 1871 
REBI 2003105 31701 S 
81: 31924 
12.5 $5 5 3156 
»Jugendwohlfahrtsgeſetz v. 9. Juli 1922; 
81: 00 5 


13 .8 68: 81157 

„Einf. zum Jug WohlfG.: 

14 Art. 14: 3115 7 
Betlonenftonbsodlt v. 6. Febr. 1875: 

3 2 

15. Bekanntmachungen betr. Eintragungen in 
das Standesregiſter v. 25. März 1899 

jg vnd 11. März 1928; 32676 

3 Luftverkehrsgeſetz v. 1. Aug. 1922: 3166 
‚Rraftfahrzeugverfehrsgefeh v. 3. Mai 
1909 / 21. Suli 1923: 3166 


: 3161 319613 3198 19 

: 32001 

: 3161 

: 2313 23217 81712 

2313 3155 3161 

4,15: 3156 

: 232413 232514 319410 

: 8161 

: 319410 

: 3161 31904 319615 

: 3161 

ber Kraftfahrzeugverkehr v. 5. Dez. 
. b. Qj. v. 28. Juli 1996 / 
tj 1928; 3166 

: 8161 318618 

: 3161 31892 

: 282514 932715 3161 31881 

: 3161 319519 
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§ 22: 3162 3196 14 
823: 3162 3195 12 
824: 3163 
8 26: 3163 
§ 27: 3163 
8 28: 3163 
§ 30: 3163 
831: 3163 
8 40: 3163 
8 47: 3163 


b) Handelsrecht, Immaterialgüter⸗ 
recht und Privatverſicherungsrecht 


19.96 B. v. 10. Mai 1897: 
818: 2638 1 2639 2 26405 

: 2603 3164 

: 26392 

8 29083 


: 26154 
: 26154 26228 
: 239314 
: 26175 
: 2595 
: 2852 40 
: 2595 
: 2596 
: 26154 
: 26154 
8 
T2597 
22597 
: 2836 24 
: 23301 
: 2432 
: 2482 
m aou 
: 23161 23315 
: 2306 
: 2306 
8 469: 23161 
88 471,472: 2305 
8 535: 26291* 
8 659: 262914 
20. WechſelO. v. 3. Juni 1908: 
Art. 23: 262611 
21. EiſenbahnverkO. v. 23. Dez. 1908: 2305 
8 82: 23313 
8 84: 23161 23315 
8 88; 23302 
$95: 23161 9330? 
22. EiſenbahnverkO. v. 16. Mai 1928 (RG⸗ 
Bl. II 403): 2305 2313 3167 
23. EiſenbahnBetrO., v. 4. Nov. 1904: 
8 23: 2332 6 3193 6 
8 49: 31924 
8 79: 8160 
24. Binnenſchiffahrtsgeſetz v. 15. Juli 1895: 
88 29 ff.: 23314 3192 8 
25. Seewaſſerſtraßenordnung: 2315 
26. Börſengeſetz v. 8. Mai 1908: 
810: 2204 
27. Bankdepotgeſetz v. 5. Juli 1896: 
881,2; 223835 
28. Hypothekenbankgeſetz v. 13. Juli 1899: 
8 30, 31,32: 282715 
29. GoldbilanzV O. v. 28. Dez. 1923; 
8 4: 2852 40 
30. 2. Durchf VO. zur GoldbilanzB O 
28. März 1924 (RG Bl. 385): 
83: 262612 


Dom 
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8 33: 26197 
$47: 262613 
848: 2626 12 
31. Genoſſenſchaftsgeſez v. 1. Mai 1889 / 
20. Mai 1898 / 1. Juli 1922: 
882,3: 26405 
816: 262612 
: 2626 12 
: 2626 H 
8 53: 2600 
§ 56: 2600 
8134: 2647 
8136: 2647 
8 137: 26421 26474 
32. GmbHG. v. 20. April 1892: 
83; 26228 
8 15: 26259 
8 30: 2625 10 
8 33: 262510 
33. Geſetz gegen den unlauteren Wettbewerb 
v. 7. Juni 1909: 
81: 23644 2604 263318 29163 
83: 23644 
& 4: 2009 10 
34. Geſetz zum Schutz ber Warenbez. vom 
12. Mai 1894: 
8 7; 2602 
5 15: 263419 
35. Patentgeſetz v. 7. April 1891: 
5: 2602 


36. Geſetz über die Friſten für die Kündi⸗ 
gung der Angeſtellten v. 9. Juli 1926: 
2894 

8 2: 292813 292914 
37. Geſetz über den Verſicherungsvertrag v. 
30. Mai 1908 (RGBl. 263): 318212 
816: 31745 31911 
& 17: 81911 
818: 31745 
& 20: 31911 
8 31745 
8 43: 99754 
8 52: 3166 
§ 61: 3166 31811011 
8 67: 3166 
8 69: 3164 
8 70: 31981 
8 89: 31758 
8 97: 23229 
8 100: 3157 
8 101: 2428 7 7 
8 199: 3165 
8 168: 3169 
8187: 31756 
8192: 31981 


c) Verfahren einſchl. Koſtenweſen 


38. ZPO. i. b. Faſſ. der Bek. v. 13. Mai 
1924: 2694 2697 
83: 257211 2732 6 
8 6: 25753 27329 280059 28723 
: 82701 
: 2695 
: 2692 
0: 2693 
i: 7 
8: 2693 
1: 92789 27292 280346 2804? 
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27372 

2898 
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& 100: 
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$ 139: 
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§ 199: 
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& 275: 2690 
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8 328: 304414 
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ſachen 42 f. 

Rechtsanwaltordnung 44 

Rechtshilfevertrag, deutſch⸗öſterr. 380, deutſch⸗ 
bulgar. 379 

i 9 Zuläſſigkeit des 274, Erweiterung 


RAbgOO. 213 

Reichsbahngeſetz 266 

Reichsbeamtengeſetz 228 

Reichsbewertungsgeſetz 181, DurchfBeſt. 182 

Reichsgericht. Entlaſtung des 47 

Reichsgericht, Gebührenfreiheit vor dem 45 

Reichsheimſtättengeſetz 72 

Reichsknappſchaftsgeſetz 251 

Reichsmietengeſetz 73 

Reichsſiedlungsgeſetz 71 

Reichsſtimmordnung 227 

Reichstag, Befriedung bes 220 ff. 

Reichstagsdiätengeſetz 22 f. 

Reichstagswahlgeſetz für den norddeutſchen 
Bund 224 

Reichstagszuſammenſetzung und Verhältnis⸗ 
wahl 225 

Reichsverfaſſung 214 215 

CORE epe ug 242, Abänderung 
47 


Reichsverſorgungsgeſetz 234, Abänderung 235, 
Ausführung des 87 237 

Reichswahlgeſetz 226 

Reichswaſſerſchuß, Anderung des Beſoldungs⸗ 
dienſtalters der Polizeibeamten beim 232 

Reichswirtſchaftsgerichtsverordnung 66, Ab- 
änderung 397 

Rennwett⸗ und Lotteriegeſetz 185 

Reviſion, Begründung in bürgerl. Rechts⸗ 
ſtreitigkeiten 48 

Rheinlandabkommen 392 

Ruſſiſches Recht 126 ff. 


Sächſiſches Recht 117 208 f. 341 ff. 

Schiedsverfahren vor dem MEA. 90 

Schleſien, Hochwaſſergefahrverhütung in 297 

Schulpflicht in Preuß. 309 

Schußwaffengeſetz 138, Ausf VO. 139 

Schuß der perſönl. Freiheit, preuß. Geſ. 272 

Schutz der Republik 141 

Schwerbeſchädigtengeſetz 65 

Seewaſſerſtraßenordnung 25 

Settlement of War Claims Act 372 

Sicherheitsdienſt 50 

Sonntagsruhe, Reichs VO. 265, bayr. BD. 
3529 


Spionagegeſetz 135 

Sprachengeſetz, tſchechoſlow. 130 
Staatsangehörigkeitsgeſetz 218 
Städteordnung, heſſ. 363 
Standesregiſter, vgl. Perſonenſtandsgeſetz 
Stellenvermittlungsgeſetz 262 
Stempelſteuer, preuß. 202, ſächſ. 208 


Alphabetiſches Verzeichnis der im Geſetzesregiſter angeführten Geſetze und Verordnungen 


Steuerabzug vom Arbeitslohn 194 f. 

Steuernachſicht 178 

Steuernotverordnung, preuß. 200 

Stiftungen, preuß. Geſ. betr. Anderungen 
von 104 

Stillegungsverordnung 64 

Straffreiheitsgeſetz 150, preuß. 157 

StGB. 132, Anderungen und Ergänzungen 
140, preuß. 155, bayr. 160 

St6B.-Entwurf 151 

StPO. 152, Abänderung 153 

Strafzumeſſung, preuß. Verfügung 158 

Straßenverkehrsordnung, hannover. 360 

Stundungsordnung 184 


Tabakſteuergeſetz 192 
Tarifvertragsverordnung 58 
Thüring. Recht 359 f. 

Trading with the Enemy Act 371 
Tſchechoſlow. Recht 129 ff. 


Umſatzſteuergeſetz 174, AusfBeſt. 175 
Unedle Metalle 144 

Anfallfürſorgegeſetz 249 
AUnfallverſicherung, Anderungen in der 248 
Anl. WettbewG. 33 
Unterſtützungswohnſitzgeſetz 253 


Verein. Staaten, Recht der 271 f. 
Vereinszollgeſetz 188 
Verfahrensanordnung für die MEN. 77 
Verfaſſung, Reichs⸗ 214 215, preuß. 270, 
öfterr. 365 
Verfaſſungseidverordnung 216 
Verfaſſungsgerichtshofgeſetz, öſterr. 367 
Vergleichsordnung 55 
Vermögensſteuergeſetz 179 
Vermögens verwaltung für die evang. Landes⸗ 
kirche 321, in der kathol. Kirche 322 
Verſicherungsvertragsgeſetz 37 
Verſorgungsſachen, Verf. in 6 
Verwaltungsgerichtsgeſetz, bayr. 324 
Verwaltungs koſtengeſetz, ſächſ. 343 
Verwaltungsrechtspflegegeſetz, ſächſiſches 342, 
württemb. 348, bad. 355 
Verwaltungsſtreitverfahren, bayr. 323 
Verwaltungsverfahrensgeſetz, öſterr. 366 
Verwaltungszwangsverfahren, preuß. 288, bei 
Zuwiderhandlungen gegen die Zollgeſetze 
En wegen Beitreibung von Geldbeträgen 
3 
Viehſeuchengeſetz 256, bayr. AusfBeſt. 339 f. 
Völkerbundsſatzung 393 
Volksbeauftragte, Aufruf der 217 
Volksſchulen, Anforderung für die preuß. 308 
Volksſchullehrerbeſoldungsgeſetz 307 
Volksſchullehrerdienſteinkommen 306 
Volksſchulunterhaltungsgeſetz 304 
Vormundſchaftsabkommen, Haager 375 


Waffenbeſitzverordnung 136 

Wahlordnung zum Betriebsrätegeſetz 60, für 
die Betriebsvertretungen bei der Reichs⸗ 
bahn 61 

Waldgüterbildung 284 

Wartegeldverordnung, preuß. 302 

Warenzeichengeſetz 34 

Waſſergeſetz, preuß. 295, bayr. 335, ſächſ. 
349, bad. 358 

Waſſerſtraßenübergang auf das Reich 271 

Wechſelordnung 20 

Wertbeſtändige Hypothek 6, DurchfBO. 7 

Wertzuwachsſteuergeſetz, Reichs⸗ 190, bad. 211 

Wildſchadengeſetz, hannov. 362 

Wohn Mang. 75, preuß. Ausf Beſt. 83 

Württemberg. Recht 207 348f. 


Zivilprozeßabkommen, Haager 373 

ZPO. 38, preuß. Ausf. 106 107, öſterr. 125 
Zollgeſetze, Zuwiderhandlungen gegen die 

preuß. 204 

Zuläſſigkeit des Rechtswegs 274 
Juſtändigkeitsgeſetz, preuß. 273 
Zwangsauflöſungsverordnung 283 

i eee 52, preuß. Ausf G. 


Günther, KGR, 
in Altenteils⸗ 
2582 1 
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VI. 


Alphabetiſches verzeichnis 


73 


der verfaſſer von Überfihten, Juſammenſtellungen und Tabellen. 


Dr., Berlin: Rechtsentſcheide 
Miet⸗ u. Pachtſchutzſachen 


AGR., Berlin-Mitte: Beſchlüſſe‏ ا ا 
er Gem, Kommiſſion für Wohn- u. Miet-‏ 


rechtsfragen 
wichti 
11. Y 


Dis 


or 


iai 1928 0 


Syſtemat. Zuſammenſtellung 
gſten noch geltenden Beſchlüſſe 


Güntzel, 


Ob Bibl. 


beim RG., Dr. Paul: 


Neues Schrifttum über Zivilprozeß, Ge⸗ 
richtsverf., Koſtenweſen und Konkurs 2752 


Kreplin, 


Schrifttum 


Bibl. beim RG., Dr. Martin: 
des Arbeitsrechts (Juli bis 


Nov. 1928 nebſt Ergänzungen ſeit Jan. 
1928) 2946 


VII. 


Kreplin, 
Schrifttum des Strafrechts u. Strafpro⸗ 
zeßrechts 3018 


— Schrifttum des Verkehrsrechts (Juli bis 
Nov. 1928) 3202 


— Schrifttum des öffentl. Rechts (Mai bis 
Dez. 1928) 3295 


Bibl. beim RG., Dr. Martin: 


verzeichnis der abgedruckten Entſcheidungen des Keichsgerichts in Zivil- und 
Strafſachen, des Staatsgerichtshofs, des Bayeriſchen Oberſten Landesgerichts, 
der Inſtanzgerichte, der Verwaltungsgerichte und verwaltungsbehörden, der 
Gemiſchten Schiedsgerichte, der ausländiſchen Gerichte nach dem Datum geordnet. 


Die Zitate in Klammern geben den Abdruck der Entſcheidungen in der amtlichen Sammlung wieder. 
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» 


۶2 


2 
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A‏ ٹا رج ا ا 


A. Reichsgericht. 


2) Zivilſachen. 
1926. 


i: 614/97 IV Berlin: 31114 


366/25 III Berlin: ٭6‎ 


: 988/25 V Marienwerder: 28415 


1927. 


: 666/26 IV Berlin: 324311 


II 508/26: 26197 


i: 394/26 II Naumburg: 26101 


IV B 25/27: 3115 (RG. 117, 376) 


: IV 164/27: 2208 


29/27 VI Dresden: 3244 
13/27 III München: 2829'* 
79/27 III Hamm: 232320 


: 479/27 Celle: 253725 


115/27 V Stettin: 24494 
398/27 VI Berlin: 2486? 
HI T B 151/26: 904119 
6/27 V Berlin: 28281 
89/27 V Berlin: 282818 
183/27 VI Breslau: 24427 


1928, 


355/27 (VID) VI Berlin: 28584 
(RG. 119, 362) 

119/27 I Kiel: 23183 

341/27 VI Roſtock: 283121 

171/27 III Berlin: 2521 (RG. 
120, 21) 

516/27 VII Berlin: 244818 

198/27 III Berlin: 25207 

334/27 II Berlin: 2625 

420/27 VII Berlin: 3174 

203/27 TII: 23635 

310/27 V Berlin: 24733 

268/27 11 1 2211° 

252/27 II Berlin: 2219? 

349/27 V Berlin: 25151 

117/27 V Köln: 2462 25 

315,26 IV Braunſchweig: 27196 

225/27 III Hamburg: 235215 (RG, 
120, 130) 

386/27 IV Celle: 22082 

261/27 VI Hamburg: 2461 25 

196/27 Y Königsberg: 245116 (RG. 
120, 165) 


18 
14 


Febr.: 


" 


236/27 VI Berlin: 2516? 

286/27 111 Berlin: 25251 

421/27 VII Stettin: 2585% 

286/27 II Düfjeldorf: 28164 

275/27 II Hamburg: 26175 (RG. 
120, 177) 

248/27 III Karlsruhe: 253418 

382/27 II Berlin: 263135 

200/27 VI Breslau: 29754 

368,27 II Roſtock: 262510 

263/27 III Berlin: 25384 

258/27 VI Roftod: 2636 21 

588/27 VI Breslau: 30394 

319/27 IE Naumburg: 263419 

361/27 V Berlin: 2446: 

581/27 VII Kiel: 2456 2% 

302/27 VI Berlin: 24384 

360/27 VI Berlin: 8 

701/97 IV Berlin: 22071 

683,27 VII Stettin: 27865 

240/27 III Raffel: 2528 (RG. 
119, 377) 

285/27 V Berlin: 246124 

545/27 IV Düſſeldorf: 22128 

266/27 VI Hamm: 27107 

736/21 IV Berlin: 22094 

548/27 IV Karlsruhe: 30395 

258/27 YII Berlin: 3231? (RG. 
120, 7 

412/27 II Düſſeldorf: 59 

320/27 III Berlin: 2517? 

326/27 IT Sena: 244915 

450/27 VI Stuttgart: 2433* (RG. 


356/27 VI Frankfurt a. M.: 2821* 
(RG. 121, 38) 

337/27 III Hamburg: 2517 

504/26 III Berlin: 25185 (RG. 
121, 11) 

616/27 VII Frankfurt a. M. 30362 

IV B 11/28 Beſchl.: 30409 (RG. 
121, 30) 

661/27 IV Jena: 24449 

428/27 VI Berlin: 285025 

494/27 III Berlin: 253117 

646/27 VII Düſſeldorf: 245922 

363/27 III Stettin: 24511? 

664/27 VII Stettin: 818213 

410/27 V Berlin: 24448 

296/27 VI Celle: 2613? 

429/27 VI Berlin: 245519 


24. April: 
24. 


27. 
ar, 


.80 
.30 
22 
کپ 


* 4, 


n 


670/27 VII Naumburg: 245771 

403/27 II Hamm: 29721 

1/28 VII Berlin: 2322? 

386/27 III Dresden: 3037? (RG. 
121, 114) d 

40/28 II Nürnberg: 262611 

693/27 VI Frankfurt a. M.: 804414 


14/28 V B Berlin: 2440 (RG. 
121, 118) 
642/27 VII Dresden: 2535% (NE. 


661/27 VII Köln: 262913 (RG. 
121, 125) 

495/27 V Kaſſel: 28372 

594/27 V Berlin: 283726 

NEC Kiel: 2815? (RFG. 121, 

318/27 I Hamburg: 29061 

674/27 V Berlin: 3040° (RG. 
121, 134) 

387/27 VI Hamm: 2851” RG. 
121, 137) 

454/27 VI Berlin: 28584 

758/27 IV Frankfurt a. M.: 2829 15 

483/27 VI Berlin; 282410 

455/27 III Celle: 252915 

445/27 V Karlsruhe: 252618 (RG. 
121, 141) 

468/27 V Königsberg: 2782* 

785/27 IV Kiel: 324413 

463/27 III Kiel: 285128 

464/27 III Berlin: 2320 

458/27 V Berlin: 2454 (RG. 121, 
154 

VI 418/27 Beſchl.: 27865 

450/27 III Dresden: 221319 

500/27 II Berlin: 2830 

37/28 VII Berlin: 3181 (RG. 
121, 158) 

389/27 III Frankfurt a. M.: 818214 

555/27 IV Celle: 3239* (RG. 121, 
166) 

487/27 III Stuttgart: 2363* 

554/97 YI Berlin: 2972? 

399/27 V Berlin: 28347? 

486/27 V Berlin: 283624 

1 292/27: 2210 (RG. 121, 177) 

458/27 VI Hamburg: 318527 

544/27 VI Breslau: 2321, 31712 

545/27 II Dresden: 2632 16 
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45/28 T Köln: 22105 
121/28 I Düſſeldorf: 23621 
9/28 VI Berlin: 2842% (RG. 121, 

190) 

443/27 III Minden: 252410 
328/27 I Jena: 28217, 304615 

(RG. 191, 207) 

120/28 I Hamburg: 23162 
489/27 III Celle: 22117 

44/28 VII Frankfurt a. M.: 23219 
515/27 II Braunſchweig: 26154 
18/28 II Frankfurt a. M.: 2626 1? 
426/27 III Stuttgart: 2839 8 (NG. 

120, 355) 

11/98 VII Hamburg: 31759 
48/28 I Hamburg: 2786* 
87/28 VH Hamm: 2707* (RG. 

120, 273) 

534/27 IL Düffeldorf: 28524 (RG. 

120, 363) 

501/27 III Frankfurt a. M.: 29129 
47/28 VII Celle: 2637 9 
410/27 III Berlin: 2523 (RG. 

121, 212) 

15/28 I Berlin: 27095 RG. 121, 

287) 

63/28 VII Berlin: 31745 

80/28 II Dresden: 26199, 2714 !? 
502/27 II Jena: 26223 

636/27 V Frankfurt a. M.: 28241 

(RG. 121, 310) 

581/27 V Dresden: 28153 (RG. 

121, 312) 

478/27 III Berlin: 26340 

4/28 I Hamburg: 2629 (RG. 
121, 300) 

58/98 IV Berlin: 81185 

518/27 VI Braunſchweig: 28494 

47/28 VI Hamburg: 284722 

zur 11 Königsberg: 2908? 

B 25/28 VIII Kiel; 271292 
424/27 DI Naumburg: 2781! 
484/27 V Celle: 28513° 
32/28 V B Berlin: 28205 
718/27 IV Dresden: 2438° (NG. 

121, 315) 

V B 23/28 Berlin: 2826 (RG. 

121, 263) 

547/27 V Köln: 285642 

63/28 I Breslau: 263318 

509/27 V Berlin: 282715 

508/27 VI Berlin: 2828? 

HI 28/28: 253019 (RG. 121, 321) 
4/28 I: 27041 

543/97 V Düſſeldorf: 244712 

V B 31/28 Berlin: 2845% (RG. 

121, 330) 

26/28 V B Berlin: 3115" 

516/27 VI Hamm: 2784? (RG. 
121, 845) 

65/28 VI Berlin: 2705? 

27/23 IV Kiel: 2706? 

480/97 [11 Düffeldorf: 3238" (RG. 

191, 352) 

159/28 VII Frankfurt a. M.: 2718 u 

VII B 33/28 Hamburg: 2710? 

13/28 VI Hamburg: 23181 

63/28 VI Naumburg: 245039 

1/28 III Düſſeldorf: 29051 

669/27 III Berlin: 3179? 

97/28 VII Jena: 3181 

28/28 V B Berlin: 221411, 282512 

VB34 28 München: 221512, 28251? 

799700 V Berlin: 21085 (RG. 121, 
) 

rin Hamm: 2855 % (RG. 121, 

25/28 VI Berlin: 244610 

829/27 IV Eſſen: 26321" 

116/28 VI Dresden: 23172 (RG. 

121, 382) 

103/98 II Hamm: 2368 5 
19 28 III Kaſſel: 271419 
2/28 III Berlin: 8226! 

122, 1) 

553/27 Dresden: 7 


(RG, 


8. 
10 


10. 
10. 
e 


Juli: 


61/28 IV Berlin: 283392 

22/28 III Breslau: 82812 (RG. 
122, 8) 

89/28 III Berlin: 271279 

693/27 VII Berlin: 28131 

V B 38/28 Roſtock: 3041 (RG. 
121, 393) 

67/28 I Hamburg: 31788 (RG. 
121, 395) 

17/28 I Hamburg: 3110? 

94/28 VI Naumburg: 29747 (RG. 
121, 400) 

51/28 V Berlin: 28299 

46/28 IV Düſſeldorf: 27119 

III Tgb. 58/98 Beſchl.: 3240° 
(RG. 122, 10) 

23/28 VIL Berlin: 2848 58, 318419 

49/28 III Celle: 23195, $171? 

V B 37/28 Hamburg: 28995 (RG. 
122, 19) 

64/28 II Berlin: 3109 

91/28 II Hamburg: 2364 

: 17/28 VI Karlsruhe: 29105 

181/28 IV Stuttgart: 3042? 

824/28 IV Berlin: 304819 (RG. 
122, 24) 

160/28 II Hamburg: 29094 (RG. 
122, 38) 

47/28 III Naumburg: 30407 (RG. 
122, 49) 

220/28 VII Hamm: 3172“ (RG. 
122, 41) 

VII 30/28 Beſchl.: 804615 

676/27 V Düſſeldorf: 3041 1 

117/23 II Köln: 32334 

96/28 IV Frankfurt a. M.: 30362 

197/28 I Darmftaht: 3116? 

492/27 III Hamm: 32451 (RG. 
122, 94) 

823/27 IV amm: 824615 

45/28 III Berlin: 32345 (RG. 122, 
113) 

269/28 VI Breslau: 31701 

165/28 VII Hamm: 31777 (NG. 
122, 131) 

175/28 VII Stettin: 808 

383/28 VI Berlin: 3108* 

307/28 III Berlin: 3237? 

267/28 VII Berlin: 918375 


b) Strafſachen. 
1924, 


i: 1 D 364/24: 226291 


1926. 


: 3 D 624/26: 228683 


1 D 682/96; 2236% 
1927. 


: 1 D 904/27: 2272 (RGGt. 61, 


374) 
: 2265% (NOG. 61, 


2240 20 
: 294097 
: 223227 
: 304920 
: 99474 
1083/97: 222320 
841/27: 99952 
859/97; 2725% 
142/27: 2254" 
946/97: 225757 
D 1088/27: 2217 (ROGE. 61, 
429) 


saleles e Eeles] 


1928. 

865/27: 2229 29 

1159/27: 2247 45 

972/27: 22247, 271615 
1094/97; 22252 

1208/27: 22413 

1120/27: 2227 (NGGE. 62, 8) 
22699", 29912 


D 
D 
D 
D 
D 
D 
D 1231/27: 

(RGSt. 62, 13) 
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i: 1D 288/28: 


63/27: 22385 (NGSt. 62, 15) 
871/27: 225149, 27191 
665/27: 23707 

1006/27: 224341 

27/27: 291815 

1/98: 22700 

069/97; 221613 

84/27: 246528 

288/27: 23241 

52/27: 2233 50 (NGGEH 62, 


9 
4 
1 
4 
1 
8 
2/28: 92595: 
3 
1 
1 
9 
1 
1 


88888888 


ہے 


0/28: 225959 
1/98: 222310 
135/27: 298315 
96/27; 224443 
171/97; 2244 
219/97: 232715 
1028/27: 22727 

74/98: 22484 (GE. 62, 53) 

68/28: 99705 
106/28: 2265% 
83/28: 27181" 
78/28: 2235/31 

31/28: 29727 

1187/27: 25 4 
1277/27: 22191" 
1291/27: 221819 

91/98: 2232 28 
1201/27: 2257 5 

219/98: 22510 

199/28: 2226% 
35/98: 23234 
553/27: 3047°(NGSt. 62,114) 


SSS‏ الات لات ا کات سا ات 


Oo 


D 301/28: 222115 
D 247/28: 22359 
D 70/28: 29777 (RGSt. 62, 126) 
D 255/98: 2913, 7 
D 203/98: 298415 
D 1093/27: 271514 (RGSt. 62, 
142j 
D 159/98; 22444 
D 949/97: 2540% (RGSt. 62, 
149) 19. 
D 186/28: 246328 
D 412/28: 80461" 
D 318/28: 318618 (RGSt. 62, 
193) 
D 188/28: 224847 (RGSt. 62, 
153) 

3 D 1142/27: 22424 (RGSt. 62, 
156) 

2 D 424/28: 2982 (RGSt. 62, 
196) 

2 D 371/28: 3251% 

2 D 407/28: 2464?' 

1 D 324/98: 2923899 (RGSt. 62, 
160) 

2 D 442/28: 324719 

2 D 20/28: 311719 

1 D 180/98; 2996912 

1D 273/28: 31171 (mGGt. 62, 
172) 

1 D 977/27: 3117'? (RGSt. 62, 
188 

62, 


3 D 308/28: 2268% (RGSt. 
182 


2 D 14/98: 2722% 
29804 (NIE. 


98: 2539% 
28: 225048 
: 271815 
: 824717 
2637 
2257 6 
0/27: 2370 (ROSE. 


28: 2980? RGSt. 


= 
= 

حر gs‏ دن — 
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nr 


192 


Di 


29| 
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7/28: 2986 (RGSt. 


85/28: 2990 (RGSSt. 


* 
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: 2 D 572/28: 2273” (RGSSt. 62, 
202) 


= 
A 
D 
= 
2 
r2 
[os 


: 0۵٥٣٥ 
: 282514 

: 99872 

: 295252 

: 0 

: 2241 08 
2255 % 

: 971619 

: 225353 

; 2260% 
2720 20 

: 29755 

: 298010 

: 29798 

: 2721% 

: 2193?» (NOS. 62, 


: 225958 
: 9993: 
: 325194 
: 2988% 
; 298414 
: 8249?» (RGSSt. 62, 


: 2824!* (RGSt. 62, 


le 
: 3250 25 
: 296462 
239228 
: 324819 
: 298415 
: 825021 
: 298517 
: 2987 0 
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422/28: 298825 
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B. Staatsgerichtshof 


für das Deutſche Reich. 


1927. 


15. Jan.: StG. 4/26: 32521 


7. 


Juli: 


1928. 
6ا٤8.‎ 4/28: 22781, 32562 


C. Banrijdes Gberſtes Landesgericht. 


8. Jan.: Reg. II Nr. 115/26 Beſchl.: 


21. Jan.: 
23. April 
21. Mai: 
24. Mai: 
14. Juni 
PS Okt. 
5. N 
10 ov 
no 
1 
و‎ 

18, "m 
98. " 
1 e 
13. T 
9. J 
10. p 
10, 7 


il: Reg. ITE Nr. 42/28 Beſchl.: 


a) Zivilſachen. 

1927, 
2689? 
1928. 


NG. VII Nr. 1/23 Beſchl.: 25611 


81211 
26405 
26392 


Reg. III Nr. 65/28 Beſchl.: 
Reg. III Nr. 80/28 Beſchl.: 


Reg. III Nr. 65/98 Beſchl.: 26404 


b) Strafſachen. 
1927. 

RepReg. II Nr. 
Nevfirg. Y Nr. 
RepReg. II Nr. 
Revſteg. I Nr. 
Revfteg. II Nr. 
Revgteg. Y Nr. 
Revfeg. I Nr. 
Revfeg. II Nr: 
Revgteg. I Nr. 
RevReg. I Nr. 


1928. 


9tevSteg. I Nr. 581, 535/27: 22764 
Ülep9teg. I Nr. 631/27: 24701 
SBeidj Steg. I Nr. 307/27; 29785 


23281 
2561? 
26411 
29997 
29985 
2278* 
22752 
22775 
30541 
2276? 


840/27: 
467/27: 
409/27: 
528/27: 
420/27: 
582/27: 
640/27: 
147/27: 
619/27: 
625/27: 


: Revgeg. I Nr. 340 


: RepReg. I Nr. 761/27: 29952 


RevReg. I A Rr. 366/27: 2278? 


: Revgeg. I Nr. 751/27: 2995? 


Revgteg. I Nr. 745/27: 22751 


: BeſchwReg. I Nr. 40/28 Beſchl.: 


27271 
RevReg. I Nr. 66/28: 30005 
RevReg I Nr. 52/28: 29964 
RevReg. TA Nr. 36/28: 29941 


il: Beſchwoteg. II Nr. 176/28: 2278? 


RevReg. II Nr. 82/28: 31905 
NevReg. I Nr. 123/28: 31904 
28: 3190? 
Revgieg. I Nr. 328/28: 31910 
RevReg. I Nr. 333/28: 3189? 
RevReg. II Nr. 267/28: 29975 
Nevfeg. I Nr. 399/28: 25623 
RevReg. I Nr. 309/28; 9188! 


e) Beſchwerdeentſcheidungen gegen Gute 
ſcheidungen ber Aufwertungsſtellen. 


15. Mai: 


1928. 
Reg. VIII 168/28 Veſchl.: 2786! 


D. Oberlandesgerichte. 


a) Beſchwerdeentſcheidungen gegen Ent⸗ 
ſcheidungen der Auſwertungsſtellen. 


1. April: 
28. 


n 


12. Jan.: 
21. Juni: 
5. Juli: 
12. 
16. 
30. „ 
13. Sept. 
18% „ 
204 


Aug.: 


192 7. 


AW 67/26 Stuttgart Beſchl.: 28612 
AW 16/27 Stuttgart Beſchl.: 2786? 


1928. 


AW II 1956/27 KG. Beſchl.: 30532 
9 Aw 182/28 88. Beſchl.: 31901 
9 Aw 4124/97 KG. Beſchl.: 22741 
9 Aw 4283/27 RG. 1. 30511 
9 Aw 4296/27 890: 1. 3191? 
9 Aw 4594/27 KG. Beſchl.: 28602 
Aw 393/28 KG. Beſchl.: 32611 

9 Aw 4451/27 RG. Beſchl.: 30522 
9 Aw 3070/28 KG. Beſchl.: 2860? 


b) 8iedjibeutióeibe in Miet⸗ und 


. Cuni: 
. Okt.: 
. Nov.: 
Dez: 


: 17 Y 15/28 KG.: 


i: 17 Y 43/28 KG.: 


Pachiſchutzſachen. 
1927. 

17 Y 50/7 KG.: 

17 Y 74/27 KG.: 

17 Y 77/27 KG.: 

17 Y 85/27 KG.: 


28871 
2553 25 
25458 
24671 


.: 25580 
0/98 82 
.: 2469? 
.: 254913 
.: 255120 
2/28 RG.: 955215 
17 Y 13/28 RØ.: 255310 
17 Y 4/28 RO.: 2555% 
17 Y 11/28 KG.: 25603 
25433 
25445 
2547 1 
255034 
257 
25592 
2554 25 
2557 ۵ 
2559 v5 
25435 
25434 
95469 
2553 5 
25570 
2557 0 
255821 
25422 
2548 9ا‎ 
2796: 


HIR Rd 


17 Y 17/28 KG.: 
17 Y 24/28 KG.: 
17 Y 19/28 KG.: 
17 Y 16128 KG.: 
17 Y 20/28 KG.: 
17 Y 21/28 KG.: 
17 Y 25/28 KG.: 
17 Y 31/28 KG.: 
17 Y 82/98 KG.: 
17 Y 26/28 KG.: 
17 Y 28/28 KG.: 
17 Y 33/28 KG.: 
17 Y 34/28 KG.: 
17 Y 85/98 RG.: 
17 Y 89/28 KG.: 
17 Y 41/28 KG.: 
17 Y 37/28 KG.; 


* 75 


17 Y 49/98 KG.: 
17 Y 54/28 KG.: 
17 Y 51/28 KG.: 
17 Y 49/98 KG.: 
17 Y 53/28 KG.; 
17 Y 52/28 KG.: 
17 Y 48/28 KG.: 


e) 81: 


25401 

2544" 

254619 
255015 
255424 
255678 
255833 


Ohne Datum: 1 U 166/27 6 Frankfurt a. M.: 
29163 


ot: 
2. Nov.: 


1926. 


1X579/96 $G. Veſchl.: 3054: 
1 U 119/26 Düſſeldorf: 30585 


1927. 


17 U 12275/26 KG.: 256813 
2 U 370/25 Kiel: 22791 
12 U 7400/26 KG.: 3061“ 
U 1256/26 Stuttgart Beſchl.: 
2800 30 

17 U 2748/27 80: ۵ص٥‎ 

5 W 251/27 Breslau Beſchl.: 2783? 
17 U 1774/27 KG.: 25684 

2 W 112/27 Celle Beſchl.: 27331 


: 6 W 4209/27 KG. 1. 2729? 


30 U 4417/27 KG: 2915? 


: 1 U 370/24 Celle: 31912 


U 826/27 Stuttgart: 23325. 3193? 
5 W 123/27 Düſſeldorf Beſchl.: 
973413 


: 5 W 125/27 Köln: 247712 


L 528/27 Nürnberg: 26455 

5 U 9727/27 KG.: 28711 

Z 3 BR 84/27 Karlsruhe: 273515 
17 U 10064/27 KG.: 2566? 

30 U 9687/27 KG.: 26453? 

4 U 301/27 Naumburg: 248015 
25 U 10906/27 KG.: 2643" 


1928. 
5 U 10111/27 KG.: 23711 


14 U 7286/27 KG.: 24723 

5 U 161/27 Köln: 247813 

5 U 369/27 Breslau: 24757 
L 1147/27 I München: 247914 
5 U 114/27 Breslau: 257115 
3 U 296/27 Frankfurt: 23732 
17 U 12275/26 KG.: 25681? 


1117 815/27 KG. 6) : 27265 
U 12088/28 KG.: 27231 
11978/27 KG.: 26421 
130/2/27 KG.: 23301 
12818127 KG.: 256913 

U 384/27 Breslau: 28765 
1068/27 KG. Beſchl.: 28661 
10 169/27 KG. Beſchl.: 24725 
11717/27 Beſchl.: 2473 
4700/7 Beſchl.: 2565? 
62/28 Hamm Beſchl.: 251215 
359/27 Kiel: 287811 

548/27 Breslau: 2474 
13451/27 KG.: 29131 
357/27 Köln: 2374? 
1120/27 Jena: 247619 


: Bf Z IV 61/28 Hamburg Beſchl.: 


213515 

17 U 12840/27 KG.: 2566" 

14 CReg 97/98 Dresden Beſchl.: 
257218 

8 W 1917/28 RG. Beſchl.: 2563? 

Bf III 697/27 Hamburg: 2476? 

lb X 98/28 KG. Beſchl.: 7 

1X 28/28 KG. Beſchl.: 24667 

8 W 2221/28 80. 1 2562° 

6 U 12531/27 KG.: 2562! 

17 W 2456/98 KG. Beſchl.: 2567? 

2 U 422/98 Köln: 21935 

14 U 1696/1757/27 KG. Beſchl.: 
32622 

7 W 46/28 Düffeldorf: 273414 

17 U 8735/27 KG.: 24745 

7 O 148/27 Dresden: 24758 

3 U 63/28 Hamm: 25733? 


10* 


76 


13 
19 


. April: 


" 


Verzeichnis der Entſcheidungen nach dem Datum geordnet 


la X 272/98 KG. Beſchl.: 8058! 

1X 136/98 KG. Beſchl.: 24672 

5 U 362/27 Naumburg: 28797? 

20 W 8857/98 KG. 27899 

7 U 576/28 KG.: 24711. 3262° 

1 X 39/28 KG. Beſchl.: 28675 

4 W 396/28 Stettin Beſchl.: 280079 

BeſchwReg. III Nr. 1159/28 Mün- 
chen Beſchl.: 3127? 

17 U 981/28 KG.: 25645 

5 U 549/27 Breslau: 3057* 

16 U 408/27 KG.: 25634 

17 U 2748/27 KG.: 2567 1° 

L 265/28 I München: 2231° 

5 U 575/27 Breslau: 28759 

9 W 162/28 Düſſeldorf Beſchl.: 
257217 

Bf V 81/28 Hamburg: 28789 

U 71 Stuttgart: 288074 

1 W 1072/28 Düſſeldorf 

5 U 136/27 Breslau: 2876" 

27 U 3947/28 KG.: 27327 

17 U 1774/27 KG.: 256811 

16 W 4932/28 KG. Beſchl.: 27304 

4 W 137/28 Breslau Beſchl.: 27328 

1 X 123/28 KG. Beſchl.: 28645 

1X 178/28 KG. 28699 

8 W 4604/28 KG. Beſchl.: 2872? 

IU 171/26 Frankfurt a. M.: 31924 

7 W 425/28 Königsberg Beſchl.: 

3063 

XVII 89 6/28 J 3 KGpPräſ. Beſchl.: 

27882 

IX U 233/27 Celle: 23307 

128/27 Köln: 257320 

650/28 Jena: 27351“. 30629 

5/28 Breslau: 28735 

309/28 KG. Beſchl.: 2862? 

473/27 Jena: 247610» 

0 U 14184/27 RG.: 7 

0 W 5777/28 KG. Beſchl.: 2797 1 

U 149/23 Stettin: 2799 56 

U 82/28 Frankfurt a. M.: 2877? 

W 896/28 Stettin Beſchl.: 279925 


caa 


3 

4 

20 W 6173/28 KG. Beſchl.: 27895 

2 W 778/28 Jena Beſchl.: 279619 

5 U 18/28 Breslau: 28734 

1b X 470/28 KG. Beſchl.: 2638! 

25 W 

1 X 362/28 KG Beſchl.: 2861+ 

8 W 6445/2 KG. Beſchl.: 3261 

U 4348/28 KG.: 3191! 

16 W 181/28 Breslau Beſchl.: 
29 2 

V 255/28 Hamburg: 2735 10 

12 V 97/27 Dresden: 9331 4. 31928 

26 GenV 5/28 KG. Beſchl.: 279119 

2 U 177/27 30: ٭<7‎ 

6 U 443/28 Köln: 2476 

20 W 6493/28 KG. 27315 

W 340/28 Stuttgart Beſchl.: 2737 2 

L 69/28 Nürnberg: 28801 

BIH 18/28 Karlsruhe 74 

21 W 172/28 Celle Beſchl.: 2798 28 

1 X 378/28 KG. Beſchl.: 28707 

20 W 6972/28 KG. Beſchl.: 2789 

22 W 7929/28 KG. Beſchl.: 28735 

KG. Beſchl.: 3055 

2 W 182/28 Kaſſel Beſchl.: 2798 4 

Bf III 282/28 Hamburg Beſchl.: 
279518 

4 U 349/28 Königsberg: 306310 

5 U 351/28 Breslau: 257014 

1 W 203/28 Düſſeldorf Beſchl.: 
2793 18 

20 W 7884/28 KG. 8:1 27894 

13 CReg 320/28 Dresden Beſchl.: 
273412 

13 W 8880/28 KG. Beſchl.: 2730? 

18 CReg 273/28 Dresden Beſchl.: 
279312, 3062? 

20 W 8378/28 KG. Beſchl.: 2790° 

1 W 134/28 Kaſſel Beſchl.: 2797 20 

W 183/28 Darmſtadt Beſchl.: 3057 

20 W 8359/28 KG. Beſchl.: 27909 

2 W 305/98 Kiel Beſchl. ٥ 


6357/28 KG. Beſchl.: 27825 ` 


23. Sept.: 


24. 
24. 


26. 
26. 
26. 
27. 


27. 


25. 
2. 
4. 


" E 
Juni 
n 


1 U 34/27 Frankfurt a. M. Beſchl.: 
279415 

10 W 176/28 Hamm Beſchl. 2795 71 

10 W 170/28 Hamm Beſchl.: 
27511 

5 U 77/28 Breslau: 38056? 

17 W 32/28 Breslau Beſchl.: 2707 ?2 

8 W 165/28 Düſſeldorf Beſchl.: 
31271 

10 W 206/28 Hamm Beſchl.: 
27177 

5 W 219/98 Köln Beſchl.: 2798 2s, 
Some 

4 IV U 63/28 Celle Beſchl.: 279211 

10W 221/28 Hamm Beſchl.: 2796 

XVII 89, 18/28 J r. KGpPräſ. 
Beſchl.: 2787 

4W 738/28 Stettin: Beſchl.: 7 

5 VI U 175/28 Celle Beſchl.: 32624 

20 W 9472/98 KG. Beſchl.: 2.897 


d) Strafſachen. 
1926. 
6 S 311/26 Königsberg: 806414 


1927. 


S R 66/27 Karlsruhe: 01۶8 

18a W 244/27 Breslau: 22901? 

2 W 341/27 KG. Beſchl.: 2800?! 

1 OStReg. 207/27 Dresden Beſchl.: 
30127 

S 116/27 8:1: 1۵ 

2 Ost 99/27 Dresden: 22829 

BsSt 367/27 Hamburg Beſchl.: 
3009 11 

8 W 581/27: 22871 

6 V 61/27 Königsberg: 2293?" 

2 Ost 225/27 Dresden: 23755 


1928. 


: BsSt 8/28 Hamburg Beſchl.: 2292% 


2 OSt 268/27 Dresden Beſchl.: 
801213 

2 OSt 277/27 Dresden: 2281* 

2 W 45/28 KG. Beſchl.: 273721 

2 W 80,28 KG. Beſchl.: 22881? 

8 3/28 Naumburg: 7 

2 8 31/28 KG.: 225815 

2 OSt 300/27 Dresden: 2378" 

2 OSt 300/27 Dresden: 23787 

1 OSt 280/27 Dresden: 30130 

AÖK 4/28 Hamburg, Beſchl.: 228510 

M 22/98 Celle: 248119 

Tagebuch Nr. 153 Stuttg., Beſchl.: 
229428 

R II 48/28 Hamburg: 229224 

4 W 42/28 Jena Beſchl.: 2293 26 

11 P 832/27 Braunſchw. 29174 

S 39/28 Frankfurt a. M.: 800910 

R HI 43/28 Hamburg: 22858 

S 50/28 Kiel: 2333? 

2 OStReg 138/28 Dresden Beſchl.: 
22908 

R Ill 48/28 Hamburg: 2285? 

S 73/28 Jena: 228641 

2 OSt 49/28 Dresden: 22815 

1 OSta 20/28 Dresden: 30045 

1 OSt 77/28 Dresden: 2738 84 

Nr. 2a R 45/28 Braunſchw.: 3011 

2 OSt 55/28 Dresden: 8005? 

2 OSta 28/98 Dresden: 29185 

Tagebuch Nr. 274 Stuttg.: 3010 

S 62/8 Kiel: 23335, 319717 

8 S 146/28 Breslau: 228829 

1 OSt 57/28 Dresden: 229122 

6 S 108/28 Königsberg: 206415 

4 S 78/8 KG.: 81949 

SR 62/98 Karlsruhe: 614 

S 82/28 Jena: 22867? 

2 8 239/98 KG.: 2280? 

6 S 168/28 Königsberg Beſchl.: 
301525 


5. 
6. 
8. 


11. 
15. 


16. 
18) 
20. 
21. 
27. 


Juni: 


" 


18a 3 S 121/28 Breslau: 2914* 

V 33/28 Düſſeldorf: 2291 °° 

S 92/28 Celle: 30634 

3 8 227/28 KG.: 3194? 

2 OStReg 231/28 Dresden Beſchl.: 
229020 

2 S 280/28 KG.: 228916 

2 OSt 216/27 Dresden: 23779 

3 V 49/28 Naumburg: 228713 

S 145/28 Königsberg: 301015 

1 OSt 143/28 Dresden Beſchl.: 
2801 7 

1 OSta 66/28 Dresden: 30072 

S 84/97 Kiel: 3265? 

S 1۱6/28 KG.: 2230? 

2 OSta 57/28 Dresden: 306414 

18a 3 S 209/28 Breslau: 3004“ 

1 OSta 101/28 Dresden: 89 

4 V 145/28 84: 30023 

S 246/28 Düſſeldorf: 280138 

S 135/28 Kiel: 319615 

2 OSta 68/28 Dresden: 319410 


: 2 OSt 75/28 Dresden: 3005" 


S 92/28 Kiel: 319771? 

S 101/28 Kiel: 3014 

2 OSta 77/28 Dresden: 319519 

1 OSta 79/.8 Dresden: 3264* 

2 W 397/28 KG. Beſchl.: 8001? 

2 W 518/98 KG. Beſchl.: 2738 22 

S 183/28 Jena: 81969 

3 S 584/28 KG. Beſchl.: 3198 50 

2 W 532/28 KG. Beſchl.: 301115 

2 OStReg 359/28 Dresden Beſchl.: 
301211 

S 294/98 Hamm: 26465 

1 Ost 167/28 Dresden: 3013 7 

S 200/28 Jena: 2739 24 

11 W 396/28 Hamm Beſchl.: 30147 

2 Ost 180/28 Dresden: 2801321 

1 Osta 104/28 Dresden: 81951 

2 OSt 179/28 Dresden: 3008? 

2 OSt 191/28 Dresden: 31284 

1 S 528/28 KG.: 32625 

kein Aktenzeichen KG.: 31937 

S 389/28 Köln: 3198,19 


E. Landgerichte. 


a) Zivil ſachen. 
1927. 


MietbeſchwReg. 28/26 Würzburg 
Beſchl.: 2803 5 
19/97 Münſter Beſchl.: ٤ 
5 S 218/27 Flensburg: 25769 
6 T 52/27 Berlin 8:10: 26461 
S 45/27 Schwäb. Hall: 24821 
25 T 1956/27 Berlin Beſchl.: 27891 
81 T957/27 Berliner Beſchl.: 2574 


1928. 


: 25 O 463/97 Frankfurt a. M.: 
3129 2 


18 0 92/27 Berlin Beſchl.: 2740? 

5 S 489/27 Flensburg: 3267“ 

H K IA 128/27 Nürnberg: 2741 

II 2b T 10/28 Dortmund Beſchl.: 
25753 

II S 139/27 Eiſenach: 25754 


: 18 303/27 Lüneburg: 25774 


5 0404/27 Frankfurt a. M.:3015 ! 
Z Bt XII 1013/27 Hamburg: 7 
4 S 15/28 Elbing: 2576? 


: 14 P 12/28 Köln: 26475 


28851 71/23 Hamburg: 257719 

1 S 54/28 Göttingen: 80655 

21 S 432/21 Frankfurt a. M.: 3065“ 

Z Bf XII 1264/27 Hamburg: 2576? 

Z BS XII 368/28 Hamburg Beſchl.: 
25779 

6 T 278/28 Altona Beſchl.: 3265! 


: 6 S 352/27 Berlin: 3266! 


2 S 46/28 Frankfurt a. M.: 29181 
42a R 69/28 Berlin: 3128! 


18. 
Sept.: 


13, 


- Mai: 


Mai: 


Febr.: 


Verzeichnis der Entſcheidungen nach dem Datum 


5 R 802/27 Königsberg: 32675 
II A 537/97 Nürnberg: 2647“ 
1 S 36/28 Cleve: 2574? 
20 S 38/28 Berlin: 31981 
2 T 418/98 Frankfurt a. O. 
Beſchw.: 8065? 
2 8 144/98 Königsberg: 80669 
3 O 132/98 0:6: 9 
S 183/28 Elbing: 2801! 
T 497/98 Berlin Beſchl.: 26472 
O 34/28 Osnabrück: 3129? 
T 427/98 Berlin Beſchl.: 28811 
V F 537/28 München: 2881? 
235/27 Rottweil: 31304 
S 114/98 Kottbus: 3066? 
7 S 989/98 Berlin: 30651 
As T 78/28 Hagen 75 
T 409/28 Oldenburg Beſchl.: 2741 
Reg. Nr. III F 1357/27 München 
8 2802 3 
77/28 Tübingen Beſchl.: 28034 
BeſchwReg. VII 793/98 München 
Beſchl. 27405 
: 14T 416/28 Frankfurt a. M. Beſchl.: 
27404 
1127" 314/28 Dortmund Beſchl.: 
32663 


6 T 282/28 Flensburg Beſchl.: 


30652 
BeſchwReg. 140/28 Würzburg: 


27415 


c W gt 


Do 


b) Straffachen. 
1928, 


Beſchw. 8/28 Bamberg Beſchl.: 
3016? 

2 Bv 156/27 Chemnitz: 3267! 

3 S 706/27 Bonn: 22941 

11 B 17/28 Braunſchweig Beſchl.: 
2141? 

7 U 209/28 Halle a. S. Beſchl.: 
28035 

7 Q 232/28 Altona Beſchl.: 30152 


F. Amtsgerichte. 
a) Zivilſachen. 
1928. 


18 M 3281/28 Eſſen: 2379? 
70 Aw 381/26 S3Berfin-9teutófin 
Beſchl.: 25821 


b) Strafſachen. 
1928. 
3 I 90/27 Itzehoe Beſchl.: 30167 


G. Arbeitsgerichte. 
a) Reichsarbeitsgericht. 
1927. 


: RAG RB 3/27 Veſchl.: 2298? 


RAG RB 8/27 Beſchl.: 28032 
1928. 

RAG 34/27: 993015 

RAG 47/98: 293117 

RAG RB 13/27: 9649? 

RAG 103/27: 29248 

RAG 82/27: 26508 

RAG 84/27: 293118 

RAG 98/27: 26481 

RAG RB 7/28: 24831 

RAG RB 8/28 Veidt.: 9997: 

RAG 107/27: 2380° 

RAG 102/27: 29191 

RAG 94/27: 29271 

RAG 123/27: 26514 

RAG 120/27; 19.25 

RAG 12/28: 3067: 

RAG 14/28: 23:91 

RAG 121/27: 25771 

RAG RB 16/28: 2923° 


RAG 109/27: 2924” 
RAG 117/97; 2926° 
RAG 1/98: 31301 

RAG 90/98; 292813 
RAG 90/28: 292914 
RAG 70/27: 293119 


i: RAG 122/27: 27421 


RAG B 8/28: 27425 
RAG 9/98; 2921? 

RAG RB 15/28: 32691 
RAG 98/98: 27434 

RAG 48/28: 2920? 
RAG 18/28: 2933 10 
RAG 13/28: 292610 
RAG A 5/28: 2742? 
RAG 182, 183/28: 2921* 
RAG 103/98: 2927 
RAG RB 34/98: 8199? 


b) Landesarbeitsgerichte. 


1927. 


29. Aug.: LAT 2/97 Altona Beſchl.: 2744! 


22. 
29. 


* 


. April: 
" 
. Mai: 
. Juni: 
. Juli; 
> n 
„Aug.: 
h Sept.: 


" 


1928. 


102 S 230/28 Berlin: 29362 
103 S 345/28 Berlin: 2034! 

2 AS 71/28 Frankfurt a. O.: 29382 
106 S 528/28 Berlin: 2744? 
LAS 107/28 Duisburg: 2745? 
BR 54/28 Nürnberg: 26511 

BR 48/23 Nürnberg: 29375 

103 S 1113/28 Berlin: 2937? 
2A Sa 33/28 Frankfurt a. O. Beſchl.: 

2938? 

103 S 783/28 Berlin: 2937 ° 
101 T 259/28 Berlin Beſchl.: 28043 
BR Nr. 73/28 Nürnberg: 29374 


e) Arbeitsgerichte. 
1928. 


5 AC 378/28 Frankfurt a. M. 
Beſchl.: 2941 8 

24 AO 614/28 Berlin Beſchl.: 
32701 

AngArb 116/28 Bautzen Beſchl.: 
2939 1 

5 AC 1265/28 Berlin 5 


7٤۴‏ ء. 


Derwaltungsbehörden. 
a) Reidysbehörden. 
Neichsftnanzhof. 
1922. 
VI A 117/22: 30745 .وق‎ 9, 
276) 
1926. 
VIA 50/26: 3017? (RJY. 19, 305) 
1927. 
2/26 Gutachten: 2651+ (RFS. 
20, 161) 
38/26: 26599 
852/26 8: 26533 (RFS. 20, 


A 899/26: 23835 
A 106/28: 2400 25 

B 1//27 Beſchl.: 2397 (RZY. 
20, 310) 


: III A 199/127: 2487 (N9. 21, 


148) 
GrSen. 2/28: 27451 


: I A 186/28: 27462 


II ھ‎ 24875 

VI A 297/27: 26574 

V A 403/27 8: 2399% (KJH. 21, 
304) 


: V A 212/27: 240325 (RJY. 22, 
53 


Vo A 239/27: 2399? (Ng. 22, 
67) 

V A 516/27 S: 2385* 

II A 265/27: 2489? 


geordnet 


*14. 
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Ve A 397/27: 23822 (RÝ. 22, 
88) 

V A 193/27: 3131? 

VI A 478/27; 31991 

Ve A 415/97: 239815 

VI A 597/27: 239415 

VI A 244/97; 238810 

II A 524/27: 2491" (NEY. 22, 
317) 


1928. 


533/27: 25781 

540/27; 23834, 3016? 
38/28: 2486? 

I A 28/28: 2488* 

51/28: 2488" 

54/28: 94895 

864/27: 239213 

285/27: 28053 

11/28: 2663 U 

63—65/28: 239314 

877/27: 2387° 

661/27: 28919 

489/27: 26585 

69/28: 266210 

28: 939519 (RFH. 24, 76) 

28 Gutachten: 2652? 

2/28 Beſcheid: 266615 

IA 96/28: 249010 

VI A 293/28: 238911 

Gr S 3/28: 24841 

IV 369/278: 2401 (RFH. 23, 245 

VIA 316/98: 28821 

Ve A 822/27: 23341 

V A 289/27: 31312 

1 A 521/27: 26641? (RH. 23, 250) 

VI A 529/27 S: 3068? (RFG. 23, 

889) 

V e A 832/27: 2386 ° (RFH. 23, 242) 

V A 742/27: 24024 (RFH. 23,262) 

IA 199/98; 2404 26 

VI A 572/28: 31324 

IA 213,27: 31325 

VI A 664/27: 23961? 


[SuSE 
d p pp PIRA 


[22] 
BU» 

جج » 

t2— C 


: Ve A 242/28 8: 23845 


V A 219/28 S; 24852 

Ve A 191/28 S: 22981 

IA 314/28: 23868 

14 510/27: 32731 

VI D 1/28 Gutachten: 23811 
V1A580/28 8: 28041 RFH. 24,31) 


IIA 171/28; 2405% 


TI A 310/28: 240528 

I A 474/27: 26617 (RFO. 24, 51) 
II A 98/28: 3071? 

IV A 91/28 S: 31301 (RJY. 24, 277) 
V ھ‎ 29411 

II A 298/98: 3071? 


: II A 284/28; 26618 


II A 369/28: 9662? 
IT A 324/28: 30724 


: IV A 256/28: 3276? 


I A 328/28: 32752? 


Reichsverſorgungsgericht. 


April: 


E Ld 
Nov.: 


1927. 
PS Nr. 104/26, 12 Grdſ. 390: 
31381 
M Nr. 13986/26, 12: 2746, 1. 
IIa Kn 533/27: 8073! 


1928. 


M Nr. 21564/27, 3: 3074? 
M Nr. 10672/25, 19: 32795 
M Nr. 23642/26, 1 Grdſ. E: 30744 


: M Nr. 2269/97, 22: 32790 


% 
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Verzeichnis ber Entſcheidungen nach dem Datum 


7. Sept.: M Nr. 19276/27, 6: 2945! 


0 
24. 
25. 
28. 
2. 
2. 
9. 
18. 


21. 


14. 


" 


Mai: 


Mai: 


M Nr. 25256, 25447/26, 3: 3219? 
M Nr. 35635/27, 9 15+8 
M Nr. 37040/27, 7: 30748 

M Nr. 18414/28, 18 4 
M Nr. 28495/27, 9: 32798 

M Nr. 21610/27, 9: 32799 

M Nr. 30067, 31580/26, 32791 
35487/27, 5: 327920 


Reichswirtſchaftsgericht. 
1928. 
18 3127: 32761 
Reichsdiſziplinarhof. 
1928. 
F 32/28: 29741 


Wahlprüfungsgericht beim Reichstag. 


20. 


12. 


Okt.: 


Juni: 


۵۵۰۶ء 
Suni:‏ . 


April: 
Mai: 

Juni: 
ep 


" 
Okt.: 
Nov.: 


1928. 
Wahlkreisverband L: 32701 


Reichskohlenrat. 
1928. 
2666 * 


Reichs verſicherungsamt. 
1924. 
Ia Kn 107/24, 5; 28834 
1925. 
Ha Kn 170/25, 5: 3133? 


1926. 


IIa 663/24: 327822 

Ya 630/26: 2883? 

IIa 2923/26: 327820 
lia 2737/26; ٭7‎ 
Ia Kn 156/26, 5: 2943? 
118 656/26: 327935 
lla Kn 108/26: 2668? 
118 1314/26: 3073* 
IIa Kn 456/26: 2941? 
Ia 220/26; 3279 28 
118 814/26: 327817 
118 Kn 661/26: 30738 
Ila Kn 109/25; 2941: 


1927. 


Ila 818/25: 327819 
IIa 820126: 4 
IIa 564/26; 327821 
IIa AV 216/26: 32774 
18 5546/26: 2668* 
Ila Kn 195/26: 2807? 
Ia 219/26: 3133? 

IIa 1904/26: 3200 
Ia 6-7 ۹4 
Ia 3906/26: 2334? 

Ia 3996/26: 9746? 

Ia 8287/26: 27461 
Ila AV 25/27: 32775 
Ta 417/27; 23341 

Ila Kn 228/27: 28061 
Ila K 167/26: 2406? 
Ia AV 68/27: 294417 
Ila K 62/97: 08 
IIa K 84/27: 2406? 
IIa KE 102/27: 24061 
Ua Kn 119/27, 9: 3277? 
Ia Kn 318/27: 2746? 
II AV 8/27 B: 32004 
Ha K 189/27: 2406“ 


1928. 
Ha Kn 406/27; 294311 
IIa Kn 694/97, 5: 960510 
Ji AV 16/27 B; 22992 
II K 49/27 B: 8277? 
Ia 3114/27: 294418 
Ia AV 187/27: 9299? 
II AV 33/27 B: 2668: 
IIa K 140/27: 24060 
IIa K 154/27: 2406? 
Ha Kn 866/27: 294310 
Ia 4703/27: 99441? 


12. April: Ia 583/28: 30735 

14. % Ia 2131/27: 294420 

14 „ Ha 58/28: 3827819 
DOM Ia 5344/26: 28073 

4. Mai: Ha En 784/27, 5: 80721 
4T Ia Kn 294/27, 5: 24067 
SE Ta 4308/27: 80734 

p NN IIa AV 56/27: 294418 
07 JI AV 36/27: 294415 

A. Ha K 412/27, 1: 294413 
010 IIa 5741/27, 8: 291419 
ÉBE I AV 76/27: 2945% 
ئ٣‎ II AV 68 
24. „ 118 K 427/27, 1: 327815 
944.8 IIa AV 272/27. 9999: 
259 E Ha Kn 905/27, 9: 2406? 
30. IIa 3874/27, 4: 397819 

5. Juni: IIa 3828/27, 7: 32788 
9-7 IIa 5845/27, 3: 327812 
ONES IIa Kn 906/27, 5: 2406 
13 IIa AV 115/27: 994414 
13 IIa AV 245/27: 327810 
EL T 118 K G 432/27, 1: 3278* 
PONE 118 K 259/27, 1; 327814 
2I Ha Kn 1030/27, 5: 58 
DOM IIa Kn 626/28, 5: 2942? 
DS Ia Kn 1224/27, 5: 2942* 
5. Juli: IIa Kn 560/28, 5: 2942® 
13. „ IIa Kn 1175/27, 9: 3277% 
10 Ia 4315/27, 6: 3278? 
2090 IIa Kn 310/28, 5: 2942? 
26. „ IIa Kn 8/28, 5: 29428 
14. Aug.: II 540/28: 3278 

228 JIa K 422/27, 1: 897813 
27. Sept: IIa Kn 1214/27, 5; 3073? 


b) Landesbehörden. 
a) 00٦۲08۰۲011110 46. 
Preußziſches Oberverwaltungsgericht. 
1926. 


VIII G St 44/26: 29451 
III C 39/26: 1۶+ 


1927. 


9. März: 
2. Dez.: 


10. Jan.: VI D 276/26; 24117 

24. März: III A 61/26: 23341 

21. April: III B 12/27: 2492? 
1928. 

26. Jan.: IV A 68/27: 32829 
2. Febr.: III St 69/27: 24911 
FT. VI D 70/26: 2496? 

We og V W 111/26; 2494 

21:7 VIII 6 St 36/27: 2669! 
8. März: IV A 72/27: 32835 

T3 II ER 66/27: 27461 


13. „ II C 164/97: 24922 
27 VI D 41/28: 82841? 

17. April: VIII GSt 150/27: 24094 

17. „ VIII GSt 67/27 : 2496? 

19. „ IV C 47|27: 24935 
BL VI D 262/26: 3280? 

1. Mai: VIII A 41/27: 32837 

BEN. VIII GSt 225, 226/27: 4+ 
14. „ IV A 25/28: 32001 

19. +, VIII GSt 383/27: 24105 5 
22. „ VIII GSt 990/27: 2411 2669* 
22. VIII GSt 179/27: 32849 
3817 III A 15/28: 24071 

6. Juni: VIII A 24/27: 8280? 

8. „ II C 84/27: 24088 

[23 ^. VIII GSt 261/27: 2408? 

15. „ D U 74/27: 32791 

3. Juli: VIII A 17/27: 3281" 

10. VII C 23/28: 32804 

12. „ III C 9/28; 59 


Bayriſcher Verwaltungsgerichtshof. 
1926. 
2. Juli: Nr. 17/26: 3985! 
li. Okt.: 66/26: 80741 
Süchſiſches Oberverwaltungsgericht. 
19 


5. Jan.: Kein Aktenzeichen 6 249810 
17. Sept.: Nr. 81/82: 2497? 


geordnet 


1928. 
19. April: II 66/28: 2498 11 
25. April: Kein Aktenzeichen 3. Senat: 32881 
9. Aug.: II 97/27: 24128 


Badiſcher Verwaltungsgerichtshof. 


1926. 
12. Okt.: Nr. 2371 in BadVerwgeitung 1926 
152: 3288 
2. Nov.: Nr. 2588 in Bad Verwgeitung 1927 
67 22994 
1927. 
7. Febr.: DiſzEntſch. Bad Verwgeitung 1927 
87: 30181 
3. Mai: Nr. 737 in BadVerwzeitung 1927 
163: 27473 
31. „ Nr. 1444 in Bad Verwgeitung 1927 
141: 76 
14. Juni: Nr. 1582 in Bad Verwzeitung 1927 
166: 3287? 
21. Nr. 1640 in BadVerwzeitung 1927 


143: 328711 


1928. 
25. Sept.: Nr. 2143: 32851 


Heſſiſcher Verwaltungsgerichtshof. 
1927. 
26. Nov.: Nr. VGH 25/27: 3289? 


1928. 


19. Mai: Nr. VGH 38/27: 2412? 
30. Juni: Nr. VGH 4/28; 8289! 


Thüringiſches Oberverwaltungsgericht. 
1928. 


14. April: A 90/27: 249912 
98. „ — D 7/25: 27484 
23. Mai: C 25/98; 23355 


Hamburger Verwaltungsgericht. 
1927. 
22. Nov.: AZ 65/27: 249913 


1928. 
19. März: 348,27: 23003 
23. April: AZ 217/27: 241310 
27. „ AZ 3/28: 8290! 
6. Juni: AZ 46/28: 3901! 


B) Sonftige Landesbehörden. 
Preußiſches Landesamt für Familiengüter. 
1928. 


15. Febr.: Nr. 72: 24991 
13. Juni: La 228,14 a: 3074? 
ھ2‎ Nr. 73: 2500? 


Preuß. Gerichtshof zur Entſcheidung 
von Kompetenzkonflikten. 
1927. 
19. Nov.: Pr B 2888: 28831 
Bayeriſches Landes verſorgungsgericht. 
1926. 
II M V Nr. 3247/23; 2747? 
1927. 
II Nr. 2017/26: 29451 


0072 


15. März: 


12. Juli: II Nr. 4909/26: 30753 
12. „ II Nr. 6433/20; 32981 
1928. 

20. Febr.: II MV 3897/26 Slg. 1928 S. 7 
Ziff. 116: 08 

2. März: II MV 114/27: 3076" 

25. April: II MV 5613/26: 30755 

22. Mai: II MV 1276/27 Slg. 1928, S. 9 
Ziff. 118: 32934 

5. Juni: II MV 1107/27: 30754 

6. „ I My 1808/7: 32933 

5. Juli: II MV 3307/28 Clg. 1928, S. 11 


Ziff. 120: 32935 


Württemberglſcher Kompetenzgerichtshof. 
ö 1928. 
20. April: kein Attenzeichen: 3293: 


J. Gemiſchte Schiedsgerichtshöfe. 
Deutſch⸗Engliſcher Gemiſchter Schieds⸗ 
gerichtshof. : 
1927. 
10. Mai: Case 2193: 31375 
28. Juni 1927 u. 11. Juli 1928: Case 4287: 
8 3 
19. Juli: Case 3619: 74 


1928. 
30 Juni: Case 3249: 3139 
ES fiw Case 7389; 31891 


ax Juli: 4885: 31398 
26. Juni: a 1830 Case 3667: 3186? 
Deutſch⸗Belgiſcher Gemiſchter Schieds⸗ 
gerichtshof. 
1927. 


4. Juli: B 464: 31333 
ات‎ Cause 1022: 27502 
» Cause 1258: 3133? 


Alphabetiſches Verfaſſerverzeichnis 


1928. 
27. Juni: Cause 455: 27491 
15. Okt.:: Cause 1103: 31331 


Deutſch⸗Italieniſcher Gemiſchter Schieds⸗ 
gerichtshof. 
15. Okt.: 1927 u. 5. Juni 1928: Kl Nr. 658, 
651, 655: 81411 
1928, 
4. Jan.: Kl Nr. 838: 31433 
4. „ KI Nr. 923: 3143? 


Deutſch⸗Polniſcher Gemiſchter Schieds⸗ 
gerichtshof. 
1928. 
2. Juli: Pol 1706: 2750? 


Deutſch⸗Griechiſcher Gemiſchter Schieds⸗ 
gerichtshof. 
1926. 


23. Aug. HR Nr. 166: 81401 


K. Ausländiſche Gerichte. 


Oberſter Gerichtshof Wien. 
1928. 
20. Juni GZ 10b 467/28: 2750: 


VIII. 


Alphabetiſches verzeichnis 
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Obergericht Danzig. 
1928. 
22. Mai: 3 V 145/27: 32603 
5. Juni: 1 S 40/28: 32593 
25. Sept.: 2 M 441/28: 32571 
Schweizer Bundesgericht. 
1928. 
3. Juli: 1. Ziv. Abt. kein Aktenzeichen: 81451 


Tſchechoſlowakiſcher Oberſter Gerichtshof. 
1928. 
22. Juni: RI 842/97; 31441 


Oberſter Gerichtshof Brünn. 
1927. 
3. Nov.: Rv I 628/97: 2751? 


Obertribunal Kaunas. 
1928. 


20. Aug.: S 16/28: 32021 
24. Okt.:: 8 24/28: 31481 


Vereinigte Staaten von Nordamerika. 
1928. 
1. März: Diſtriktsgericht für den Nord⸗ 
diſtrikt von Kalifornien Südl. 
Abt. Nr. 17354: 28841 


der verfaſſer von Abhandlungen, kleineren Beiträgen und Entgegnungen. 


Adler, SektChef a. D. Prof Dr. Emanuel, 
Wien: Die Rechtsangleichung auf dem 
Gebiete des Arbeitsvertragsrechts 2893 


Becker, RA. Dr. W., Wiesbaden: Räumungs- 
klage u. Wohnungsmangelgeſetz 2507 
Bell, R Min. a. D. Dr. Hans, M. b. R., Ber- 

un: Reform des Strafvollzugs u. deut- 
FALL, Gefängnisweſen 2954 
endir, Dr. Ludwig, Berlin: Die Zulaſſung 
der Rechtsanwälte im Koſtenfeſtſetzungs⸗ 
verfahren vor dem Arbeitsgericht 2896 
Bindels, LEN, Bochum: Prozeßkoſten u. 
Koſtenfeſtſetzung vor den Arbeitsgerichts⸗ 
behörden 2899 j 
olte, Dr. Erich, Eisleben: Kann ein ent- 
eigneter Bergwerksbeſitzer eine Entſchädi⸗ 
gung für ſeine künftige Bergſchadenlaſt 
geltend machen? 2604 
9ugarb, OR. Dr, Köln: Die Rüge einer 
erlezung des 8338 Ziff. 8 StPO. ilt 
auch dann zuläſſig, wenn ein bedingter 
zeweisantrag nicht durch förmlichen Ge- 
richtsbeſchluß abgelehnt, ſondern in den 
Arteilsgründen als unerheblich abgelehnt 
Boborden iſt 2965 
bethke, RFinR. Dr., München: Vom innern 
Dienstbetrieb des Reichsfinanzhofs 2339 
„ Familienfideikommiſſe und Grunderwerbs⸗ 
„teuer 2422 
Brandt, NA. Dr. Arthur, Berlin: Zum Be- 
griffe des „Verletzten“ i. S. d. 8172 
StPO. 9192 
Bühler, Prof. Dr, Münfter: Ungleiches Recht 
für Steuerpflichtige und Steuerverwaltung 
im Fall des Bekanntwerdens neuer Tat⸗ 
laden und Beweismittel 2343 
~ Die Stellung bes Steuerrechts im aka⸗ 
demiſchen Rechtsunterricht gefährdet 2348 


Carlebach, RA. Dr. Alfred, Berlin: Die Be- 
ſtrafung von Kraftfahrzeugführern kann 
Serre 0 0 auf 990 10 m 1i Kraftf⸗ 

VO. v. à ü 1 » 
کی‎ 54 März geſtützt wer 


Curti, RA. Dr. Arthur, Zürich: Englands 
19088 Privat- u. Handelsrecht 
088 


David, RGR. jebt Sen Präſ. am RG. Dr, 
Leipzig: Zur Beſchleunigung des Ver⸗ 
fahrens in der Reviſionsinſtanz 2681 

Delcker, AGR. Dr, Bruchſal: 831 GKG. 
Anforderung des Vorſchuſſes im Mahn⸗ 
verfahren bei Antragſtellung durch einen 
Bevollmächtigten vom Glaubiger ſelbſt, 
ſtatt vom Bevollmächtigten, iſt ungeſetz⸗ 
lich 2692 

Dittmann, OSIA, München: Neuere Recht⸗ 
ſprechung zum Kraftfahrzeuggeſetz und den 
einſchlägigen Geſetzen 3160 

Döring, Synd. ber Dtjd. Lufthanſa Dr. Her- 
mann, Berlin: Weltluftverkehrsabkommen 
3153 


Elſaß, RA. Dr. Arthur, Berlin: Aufwertung 
auf Umwegen 2812 

Ertel, RA. Dr. Walter C., Hamburg: Moritz 
Liepmann T 2953 


Feuchtwanger, RA. Dr. Sigbert, München: 
Kultur und Wirtſchaft 2768 

Frgenkel, RA. Paul Ernſt, Berlin: Rechts⸗ 
kraft gegen Rechtskraft 2691 

Friebe, RegR. im RVerkMin. Dr. Kurt, 
Berlin: Die neue deutſche EiſenbahnverkO. 
2305 

Friedländer, RA. Dr. Heinrich, Berlin: Die 
Praxis des geltenden Kartellrechts 2186. 
Berichtigung dazu 2604 

Friedlaender, RA. Dr. Max, München: Die 
Erſtattung der Koſten des Armenanw. bei 
den zw. dem 1. u. 20. Juli 1928 an- 
hängig geweſenen Sachen 2508 

Frieſecke, RA. Dr. Kuno, Nordhauſen: Wie 
find Vereinshäuſer ſteuerrechtlich zu be- 
werten? 2508 

Fuchs, RA. Ernſt, Karlsruhe: Franzöſiſche 
Handhabung des BGB. in Elſaß⸗Lothr. 
3093 


Geneſt: Umwertung oder Aufwertung bei 
Enteignungsentſchädigungen? 2809 

Gilbert, LG Dir. Dr, Dresden: Formzwang 
für Fuſionsverträge 2597 

Günther, KOR. Dr, Berlin: Mietpreisbil⸗ 
و‎ bei Untervermietung leerer Räume 
250 


Hagelberg, RA. Dr. Ernſt, Berlin: Eine 
bebeutjame Entſcheidung ber Verwaltungs⸗ 
beh. zu § 6 PrrundſtVerkcö. v. 10. Febr. 
1923 2425 

Hamburger, RA. Dr. Leopold, Berlin: Neue 
Prozeſſe der Schwarzkäufer? 2812 

Hartmann, Reg Dir. i. R. Dr., Hamburg: 
Wem ſteht bas Ablehnungsrecht gem. 8 24 
StPO. zu? 2965 

— Kann die Arteilspublikation (8 200 
7 im Gnadenweg erlaſſen werden? 
2191 

Heilberg, Geh. IR. Dr, Breslau: Die Be- 
ſchleunigung des Berufungsverfahrens 2688 

v. Hippel, Geh. IR. Prof. Dr. R., Göttingen: 
Privatklage gegen Unbekannt? 2193 

Hohe, Min R. Dr., Berlin: Das neue Schuß⸗ 
waffenrecht 2179 

Hoeres, 9ieg9t. Dr., Gladbeck: Kann ber An⸗ 
gehörige eines freien Berufs unter Hin⸗ 
weis auf ſein Berufsgeheimnis ſich wei⸗ 
gern, dem vom Finanzamt beauftragten 
Beamten Bücher u. ſonſtige Aufzeichnungen 
vorzulegen? 2348 

Horſtmann, RegR. Dr., Köln: Unterbrechung 
der Verjährung beim Bannbruch ſowie den 
Cin- u. Ausfuührdelikten 2193 


Jacobi, Prof. Dr. Ernſt, Münſter f. W.: 
Die prozeßhindernde Einrede der noch nicht 
erfolgten Bezahlung der Prozeßkoſten 2690 

Jacuſiel, RA. Dr. Hans, Berlin: Inter⸗ 
vention gegen die Vollſtreckung aus einem 
Mictzinsurleil 2689 I 

Jahn, Präſ. bes RFinHofs Wirkl. Geh. N., 
München: Zum 10jährigen Beſtehen bes 
Reichsfinanzhofs 2337 


* 80 


Jaſchkowitz, Ger Aſſ. Dr, Charlottenburg: 
Einſtweil. Verfügung und Vorbeſcheid bei 
der Geltendmachung vermögensrechtlicher 
Anſprüche der Beamten 3209 

Joſef, RA. Dr. Eugen, Freiburg i. Br.: 
Zur Haſtung des Kraftfahrzeughalters bei 
Gefälligkeitsfahrten 2313 

— Zur Auslegung bes § 101 VVG. 2428 

— Zum Übergang des Verſicherungsvertrags 
auf den Erwerber des Handelsgeſchäfts 
nach § 25 HGB. 2603 


Kälberer, AGR. Dr., Karlsruhe: Lohnbe⸗ 
ſchlagnahme zugunſten des Unterhaltsan⸗ 
ſpruchs der geſchiednen Frau 3029 

v. Karger, RA. Dr., Berlin: 2 Fragen des 
Arbeitsgerichtsgeſetzes 2692 

Kerſting, LGDir., Berlin-Dahlem: Haus- 
zinsſteuerdarlehn 2349 

Klefiſch, RA. Theodor, Köln: Die Gerichts⸗ 
hilfe 2957 

Kohlrauſch, Prof. Dr., Berlin: Reform des 
a 1 u. deutſches Gefängnisweſen 
299 


Koch⸗Weſer, RJuſt Min. Erich, Berlin: Dem 
35. Juriſtentag zum Gruß! 2177 

— Die Reichsreform 2761 

Königsberger, RA. Dr. Ludwig, Berlin: Zur 
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ride, ct menau: 
& 451 i7 0 27074 EU 
Fürſt, NA. Ernſt, Karlsruhe: 29722 
cierre tn Präf. i. R. Dr, Karlsruhe: 27864 
erp, Piet, IR. Dr, Nürnberg: 27811 
21795 IR, Berlin: 23229 31724 31745 


Gold ۶ 
ار‎ M Dr Friedr., München: 
6 
Ga jóa, RA. Dr. Alfred, Berlin: 3175 6 
Graßß AGR., Eberswalde: 2459 22 
Su f, RA, Dr, Berlin: 2440 8 
Bess d I, RA. Dr. Karl, Elberfeld: 26122 
98 eng, RA. Dr. Ernſt, Berlin: 25151 
Ha 5541 2856 4 K 
5 Geh. IR. Dr. Otto, Berlin: 3182 12 
5 in. Prof. Br. Halle a. d. S.: 259914 


einrici, یت‎ $. Dr € Berli 
Seir. z. D. EC, erlin: 
9914 2 27068 27545 282919 283426 


Heins ei i 
peg: Baio Geh. Hof. Prof. Dr, Heidel 
elfri ; 
ains ,لت‎ Prof. Dr, Breslau: 
D ۱ p i 
31700 00 a. D. Dir., Münſter i. W.: 
„„ Prof. Dr, Roftod: 22082 
Henschel, RU, Dorth, Berlin: 30406 
„Max, Berlin: 2461 24 
Hide denberg, RN. Dr. Freiherr, Celle: 27865 
Dr, Jena: 29105 
Jacuſſet 1 PA., Breslau: 2330 20 
Masa eh UL. Dr Max, Berlin: 262915 
‚ger, Geh. Hofg. Prof. Dr. Ernſt, Leip⸗ 


Jellinek, Prof. Dr. Walter, Kiel: 3041 10 

Jonas, Min R. Dr., Berlin: 27108 3246 15 

Joſef, RA. Dr. Eugen, Freiburg i. Br.: 
285138 29754 3181 10 

v. Karger, RA. Dr., Berlin: 22118 

Kerſting, LG Dir., Berlin: 2829 19 

MC Prof. Dr. Friedr., Frankfurt a. M.: 
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Krüdmann, Geh. IR. Prof. Dr, Münſter 
i. W.: 2819: 

Kübler, Min Dir. i. R. Wirkl. Geh. OJR. 
Dr., Berlin: 3239 8 

Laſſar, Prof. Dr., Hamburg: 32323 

Lemberg, IR. Dr., Breslau: 3183 15 

Levin, OL GPräſ. Dr., Braunſchweig: 2535 21 
9184 16 

Lövinſon, IR. Dr. Martin, Berlin: 245519 

Meyer, IR. Dr. Fritz, Frankfurt a. M.: 
252813 

Meyerowitz, IR. Martin, Königsberg i. Pr.: 
3046 16 

Meyerowitz, RA. Arthur, Königsberg i. Pr.: 
2538 24 B 

Mayr, RU. Dr. Roderich, München: 324412 

Molitor, Prof. Dr. Erich, Leipzig: 245119 
2461 ?3 

Mügel, StSekr. a. D. Wirkl. Geh. N. Dr, 
Berlin: 282614 2833 22 A 2838 27 2839 28 

Netter, RA. Dr. Oskar, Berlin: 26225 

Neukirch, RA. Dr. Carl, Frankfurt a. M.: 
28131 28153 28164 282715 

Nord, RA. Dr. Walther, Hamburg: 26175 B 

Oberneck, Geh. IR. Dr, Berlin: 2462 25 

Ohſe, RA. C. Hermann, Berlin: 3110? 

Oertmann, Geh. IR. Prof. Dr., Göttingen: 
2446 10 8 29743 

Pagenſtecher, Prof. Dr, Hamburg: 27107 
2858 48 


Peſchke, RA. Dr. Kurt, Berlin: 2532 18 

Pinner, IR. Dr. Albert, Berlin: 26133 

Plum, RA. Dr, Köln: 263722 2824 10 
2825 12 13 

Quaſſowſki, Min R., Berlin: 304111 

Aare Prof. Dr. Leo, Hamburg: 3036? 
81851 


Radloff, RegR., Schwerin i. M.: 283121 

Raiſer, GerAff. Dr. Rolf, Stuttgart: 2636 21 

Reinhard, SenPräſ. a. D. Dr, Dresden: 
244611 28216 285035 985199 

Riederer v. Paar, RA. Freiherr, München: 
2362 1 

Riemann, IR. Dr., Breslau: 2456 20 

Noquette, RA. Dr, Königsberg i. Pr.: 
271292 

Roſenberg, Prof. Dr. L., Gießen: 24372 
2449 14 2519 6 

Ruth, Prof. Dr, Halle a. d. S.: 25218 
2538 ?* A 

Schmidt⸗Ernſthauſen, IR. Dr, Düſſeldorf: 
23161 


Schwartz, RA. Dr. Guſtav, Berlin: 290512 
Gebba, RA. Dr, Königsberg i. Pr.: 2629 14 
Seligſohn, RA. Dr. Franz, Berlin: 31701 
Selten, RA. Dr. Ernſt, Berlin: 2536 22 
Gerini, RA. Dr, Berlin: 318111 
Simonſon, RER. a. D., Leipzig: 2833 22 B 
Sonnen, RA, Theodor, Berlin: 27119 
2712 10 
Stern, RA. Dr. Bruno, Würzburg: 25239 
Stillſchweig, JR., Berlin: 2859 4 
Stier⸗Somlo, Prof. Dr. Fritz, Köln: 29126 
3227 1 
Stoll, Prof. Dr. Heinrich, Tübingen: 23183 
2849 84 


Stranz, RA. Martin, Berlin⸗Weißenſee: 
2632 16 
Süß, Priv Doz. Dr. Theodor, Göttingen: 


2323 10 


Thierſch, IR. Dr., Leipzig: 2213 10 

Titze, Prof. Dr., Berlin: 2851 97 

D. der Trenck, RA. Dr., Berlin: 2845 1 

Veit⸗Simon, RA. Dr., Berlin: 26185 C 
26197 

Walsmann, Prof. Dr. H., Roſtock: 25162 

Waſſermann, RA. Prof. Dr. Martin, Ham⸗ 
burg: 263419 

Weck, NA. T, Berlin: 30373 

Werner, RA. Dr. Alfred, München: 24449 
29721 324311 

Wertheimer, IR. Dr. Ludwig, Frankfurt 
a. M.: 23644 

Wieruszowſki, SenPräf, i. R. Prof. Dr., 
Köln: 30394 304414 

Wolff, IR. Dr. Max, Breslau: 24385 

Wolff, IR. Dr. Eugen, Berlin: 26154 

Wolfſohn, RA. Dr. John, Berlin: 2856 42 B 


b) Strafſachen. 


Allfeld, Geh. R. Prof. Dr., Erlangen: 2980 11 

Alsberg, RA. Dr. Max, Berlin: 221613 
225159 2253 58 2463 2627 271616 A 2721 21 
2976 6 2988 24 318719 

Aſchkanaſy, NA., Königsberg: 2271.69 2 
2983 18 


v. Beling, Prof. Dr. Ernſt, München: 2248 € 
2255542 2723 28 2988 22 2992 28 2993 29 
Bezold, OLGR. Dr., München: 2990 25 
Bohne, Prof. Dr. G., Köln: 2229 28 2984 16 
Bühler, Prof. Dr., Münſter: 2465 28 
PO Prof. Dr, Köln: 222320 271615 
29798 
zu Dohna, Prof. Dr. Graf, Bonn: 3250 2122 
Doerr, OLGR. Dr., München: 225252 225756 
Elſter, Dr. Alexander, Berlin: 3117 10-12 
Engelhard, Prof. Dr., Heidelberg: 29809 
Gerland, Prof. Dr. Heinrich, Jena: 2219 17 
2238 35 2247 45 
Grünhut, Prof. Dr. Max, Bonn: 2986 18 
Hanmann, Prof. Dr. Franz, Köln: 2985 17 
Sam Wirkl. Geh. RegR. Dr, Berlin: 
7 


Honig, Prof. Dr., Göttingen: 884+ 
2240 36 37 

Jacobſohn, LGR. Dr, Dortmund: 2233 30 

Jellinek, Prof. Dr. Walter, Kiel: 324818 

Jonas, RA. Dr, Altona: 224443 2718 18 

Kern, Prof. Dr., Freiburg i. Br.: 2241 89 

Köhler, Prof. Dr., Erlangen: 2242 40 232715 
3249 ?0 

Landsberg, RA. Dr. Konrad, Naumburg: 
2325 14 

Löwenſtein, JR. Dr., Berlin: 227373 2991 27 

Mamroth, IR. Dr., Breslau: 224846 2250 48 
2270 68 

Mannheim, LER. Priv Doz. Dr., Berlin: 
225251 2265 63 2270 6 271817 2720 20 
2722 22 2725 24 

Marbe, Geh. 9teg9t. Prof. Dr. K., Würz⸗ 


burg: 271716 B 
Greifswald: 2235 81 


Merkel, Prof. Dr., 
2241 39a 7 

Meyerowitz, RA. Arthur, Königsberg i. Pr.: 
2244 8 4 

Mezger, Prof. Dr. Edmund, Marburg: 221714 
2223 19 225454 2265 64 232413 211514 

Mittermaier, Geh. IR. Prof. Dr. W., Gie- 
ßen: 223329 29755 2980 10 304717 304819 

Nawiaſky, Prof. Dr., München: 232412 

Ohſe, RA. C. Hermann, Berlin: 2984 15 

Detter, Geh. R. Prof. Dr, Würzburg: 
994744 92600061 226665 22727? 271919 
9991 26 i 

Pröll, RA. Rudolf, Berlin: 2235 32 

Radbruch, Prof. Dr., Heidelberg: 2218 15 

v. Scanzoni, RA. Dr. G., München: 225959 

Seligſohn, NA. Dr. Franz, Berlin: 2323 11 
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Stier⸗Somlo, Prof. Dr. Fritz, Köln: 23705 

Schreiber, IR. Dr., Köln: 298721 

Stern, RA. Dr. Hugo, Frankfurt a. M.: 
3049 ?0 

Unger, AGR. Dr., Berlin: 221816 22262424 a 
2977" 324717 

Weber, OSt A. Dr. Alfred, Dresden: 222118 
2225 28 222725 2982 12 

Werthauer, IR. Dr., Berlin: 2259 58 

Wille, RA. Dr. Siegfried, München: 3186 18 


B. Staatsgerichtshof für das Deutſche 
Reich. 


Bach, RA. Dr. Paul, Leipzig: 3256 2 
Lammers, Min R. Dr. H. H., Berlin: 32521 


C. Baneriſches Oberſtes Landesgericht. 


a) Beſchwerdeentſcheidungen gegen 
Eutſcheidungen der Aufwertungsſtellen. 


Joſef, RA. Dr. Eugen, Freiburg t. Br.: 
27861 


b) Zivilſachen. 

Bachrach, RA. Geh. IR. RegR. Dr. Adolf, 
Wien: 31231 

Cohn, AGR. a. D. Theodor, Berlin: 26405 A 

Eismann, RA. Dr. Bernhard, Nürnberg: 
25611 

Goldſchmit II, IR. Dr. Friedrich, Münden: 
2639 3 26405 B 

v. Hofmannsthal, RA. Dr. Emil, Wien: 
3122 1 A 

Joſef, RA. Dr. Eugen, Freiburg t. Br.: 27861 

80079۳۳7 NA. Prof. Dr, Frankfurt a. M. 
263 


€) Strafſachen. 
Böttger, RA. Ernſt, Berlin: 24701 
Ebermayer, RA. Dr., Berlin: 7 
Engelhard, Prof. Dr., Heidelberg: 22751 
قفا سا‎ LOR. Dr. A., Limburg (Lahn): 
27 


Hamburger, RA. Dr. Adolf, Berlin: 29975 
SEHON, Wirkl. Geh. ORegR. Dr., Berlin: 
31905 


Joachimczyk, RA. Dr, Berlin: 22775 

Jonas, RA. Dr., Altona: 2278 8 

Köhler, Prof. Dr., Erlangen: 299523 

Lehmann, ORegR. im RJuſt Min. Dr, Ber- 
lin: 29964 

Mamroth, IR. Dr., Breslau: 6٤ 

Mannheim, LER. Priv Doz. Dr., Berlin: 
3000 8 

Merkel, Prof. Dr., Greifswald: 23281 

Mittermaier, Geh. IR. Prof. Dr. E., Gie⸗ 
ßen: 80541 

Peters, Prof. Dr. H., Berlin: 3188! 

Stern, RA. Dr. H., Frankfurt a. M.: 29997 

Stier⸗Somlo, Prof. Dr. F., Köln: 22774 

Werthauer, JR. Dr. Johannes, Berlin: 22763 


D. Gberlandesgerichte. 


n) Beſchwerdeentſcheidungen gegen 
Entſcheidungen der Aufwertungsſtellen. 
Heinrici, StSekr. z. D. Dr. C., Berlin: 
28601 31201 

Lasker, RA. Dr., Breslau: 7٦ 

Meyerowitz, IR. Martin, Königsberg: 
30533 

Neukirch, RA. Dr. Carl, Frankfurt a. M.: 
27862 3052 2 

Stoll, Prof. Dr. Heinrich, Tübmgen: 30511 


b) Rechtsentſcheide 

in Miet- und Pachtſchutzſachen. 
Beitzen IV, RA., Hildesheim: 2468? 
Böttger, RA. Dr. Ernſt, Berlin: 24671 
Brumby, NA., Berlin: 2543 3 
Friedrichs, IR. Karl, Ilmenau: 255729 
Hein, Prof. Dr., Halle a. d. S.: 2560 35 
Hertel, OLGR. Dr., Oppeln: 2548 12 
Herzfelden, Geh. IR. Dr. Felix, Münden: 

25511 


Verfaſſer ber Anmerkungen zu den Entſcheidungen 


Meyer, RA. Dr. Hans A., Berlin: 255116 
2559 34 

Meyer, IR. Dr. Fritz, Frankfurt a. M.: 
27261 


Meyerowitz, RA. Arthur, Königsberg i. Pr.: 
2540 1 254711 

Richter, RA. Dr. Hermann, Halle a. d. S.: 
2469 3 

Ruth, Prof. Dr, Halle a. d. S.: 
255218 255833 

Schulze, Stadtſynd. Dr., Marienberg: 2558 32 

Stern, RA. Dr. Bruno, Würzburg: 25447 
2546 10 255323 

Stern, RA. Dr. Carl, Düſſeldorf: 2549 13 
255015 255319 2555 27 255730 


2545 8 


e) 0. 


Abel, RA. Max, Eſſen: 29131 

Abraham, RA. Dr. Hans Fritz, Berlin: 
24757 

Andrae, OAN. Dr., Ortenburg (Heffen): 
30571 

Ad, RA. Dr. Adolf, Berlin: 30573 

Becher, RA. Dr. Carl, Berlin: 2798 24 

Behniſch, RA. Dr., Charlottenburg: 2562 1 

Beitzen IV, RA., Hildesheim: 247712 

Beſchütz, RA. Dr., Berlin: 2373 2 

Bondi, Geh. IR. Dr. Felix, Dresden: 2644 4 

59970 8 RA. Dr. Ernſt, Frankfurt a. M.: 

í 

Böttger: RA. Ernſt, Berlin: 2642 1-9 

Brand, LGPräſ. Dr, Duisburg: 32571 

Buchmann, IR. Dr., Regensburg: 2568 12 

Cahn I, Geh. 591. Prof. Dr. Hugo, Nürn⸗ 
berg: 2645 5 

Carlebach, RA. Dr. Alfred, Berlin: 2789 56 

Cohn, AGR. a. D., Berlin: 26381 

Fiſcher, RA. Prof. Dr. Walther, Hamburg: 
2734 12 

Franke, RA. Dr. Hanns, Berlin: 3262? 

Friedlaender, LGR. Dr. A., Limburg (Lahn): 
27315 27893 

Friedlaender, RA. Dr, München: 279089 
2793 43A 2794 14 B 15. 279517 279619 
2799 28 

Geiershöfer, IR. Dr., Nürnberg: 2729 2 

Hadamczik, LG Dir., Hamburg: 2560 6 

Hagen, Geh. IR. Dr. Otto, Berlin: 2880 14 

722 DNEgR., Frankfurt a. d. O.: 31912 
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Heilberg, Geh. IR. Dr, Breslau: 2798 25 

Hein, Prof. Dr., Halle a. d. S.: 2572 18 

Heinitz, Geh. IR. Dr. Ernſt, Berlin: 2788 2 

Heinrici, StSekr. z. D. Dr C., Berlin: 
2878 10 

Heinsheimer, Geh. HofR. Prof. Dr., Heidel⸗ 
berg: 2732 7 

Henſen, RA. Rudolf, Berlin: 31271 

07 Prof. Dr. Heinrich, Freiburg i. Br.: 

01 

Jacobſohn, RA., Breslau: 2869 6 288013 

Jonas, Min R. Dr., Berlin: 3062 7 

Joſef, RA. Dr. Eugen, Freiburg i. Br.: 
287811 30531 30542 31272 31881 3262? 

v. Karger, RA. Dr., Berlin: 28707 

Kern, Prof. Dr., Freiburg i. Br.: 24711 

Kleinſchmidt, LGPräſ. Dr., Elberfeld: 279414 

Knott, RA., Köln: 2573 20 

Krakenberger, RA. Dr., Nürnberg: 2726! 
27328 

Kuznitzky, RA. Dr. Heinz, Berlin: 24661 

Lemberg, IR. Dr., Breslau: 24722 2864? 

v. der Leyen, Wirkl. Geh. R. Prof. Dr., 
Berlin⸗Wilmersdorf: 3193 € 

Lindeck, RA., Mannheim: 3192 3 

Lion, RA. Dr., Hamburg: 23301 

Magnus, IR. Dr. J., Berlin: 27305 

Model, RA. Dr., Mühlhauſen t. Thür.: 273414 

Mügel, StSekr. i. R. Wirkl. Geh. 9t. Dr, 
Berlin: 248014 28611 2862? 

Niemeyer, RA. Dr, Düſſeldorf: 2800 29 

v. Olshauſen, Präſ. Dr., Berlin: 2915? 

Opet, Prof. Dr., Kiel: 27281 

Oertmann, Geh. IR. Prof. Dr. Paul, Göt⸗ 
tingen: 256334 3193 5 


Plum, RA. Dr., Köln: 2736 18 2879 12 

Quaſſowſki, Min R., Berlin: 28675 

Reinhard, SenPraſ. a. D. Dr., Dresden: 
28135 

Reinhold, RA. Dr, Duſſeldorf: 2793 13 B 

Roth, RA. Dr. Alfons, Berlin: 2875 6 

Ruth, Prof. Dr, Halle a. d. S.: 2569 13 

v. Scanzoni, RA. Dr. G., München: 27304 

Senckpiehl, AGR. i. R. Dr., Werder a. d. H.: 
23302 23315 

Siber, Prof. Dr., Leipzig: 22791 

Sternberg, RA. Dr. Leo, Berlin: 30551 

Stier⸗Somlo, Prof. Dr. Fritz, Köln: 30585 

Stillſchweig, JR., Berlin: 2480 15 

Stoll, Prof. Dr. Heinrich, Tübingen: 2478 13 

Walsmann, Prof. Dr. Hans, Noſtock: 2474 € 

Waſſermann, RA. Dr. Rudolf, Munchen: 
2916? 

Winkelmann, RA. Dr., München: 247914 A 


d) Strafſachen. 


Alsberg, RA. Dr. Max, Berlin: 3263 5 

Aſchkanaſy, RA., Königsberg i. Pr.: 273721 

Becher, RA. Dr. Carl, Berlin: 3009 10 

Bezold, ObL GN. Dr., Munchen: 319718 

v. Bonin, KOR., Berlin: 2286 12 

Dehnow, RA. Dr. Fritz, Hamburg: 301217 
301320 3014 2122 

zu Dohna, Prof. Dr. Graf, Bonn: 22814B 

Ebermayer, OReichsanw. a. D. Prof. Dr., 
Leipzig: 2285 10 

Ebermayer, RA. Dr. Erich, Leipzig: 2290 20 

Engelhard, Prof. Dr., Heidelberg: 3003 3 

Friedlaender, LOR, Dr. A., Limburg (Lahn): 
2294 28 

Friedrichs, IR. Dr. Karl, Ilmenau: 3009 11 

Hamburger, RA. Dr. Adolf, Berlin: 2284" 
3064 14 

Hawlitzky, RA. Dr, Forſt i. L.: 30023 A 

Heilberg, Geh. IR. Dr., Breslau: 2739 23 

Hoffmann, Wirkl. Geh. ORegR. Dr., Berlin: 
3004 * 301013 . 

Honig, Prof. Dr. Rich., Göttingen: 80045 

Iſaac, RA. Dr. Martin, Berlin: 31937 
3195 11 319717 

Kern, Prof. Dr. E., Freiburg t. Br. 3005 

Kleinſchmidt, LGPraͤſ. Dr., Elberfeld: 2291 23 

Köhler, Prof. Dr., Erlangen: 22803 2288 16 

Landsberg, RA. Dr. Konrad, Naumburg 
a. d. S.: 3196 13 

Laß, Geh. ORegR. Dr., Neubabelsberg: 
29185 


Löwenſtein, IR. S., Berlin: 301523 

Magnus, IR. Dr. J., Berlin: 3198 20 

Mamroth, IR. Dr., Breslau: 228817 2293 6 
23787 

Mannheim, LER. PrivDoz. Dr., Berlin: 
229224 30055 301319 

Mittermaier, Geh. IR. Prof. Dr. W., Gie⸗ 
Ben: 2280? 22859 228718 30078 

Model, RA. Dr., Mühlhaufen i. 6 

Oetker, Geh. N. Prof. Dr., Würzburg: 3011 16 

Peters, Prof. Dr. H., Berlin: 301014 3194 10 

Potthoff, Dr. Heinz, Munchen: 30089 

Riſſom, LER. Dr., Flensburg: 2281 

Stern, RA. Dr. Hugo, Frankfurt a. M.: 
کس‎ 229225 2293?' 3001? 301218 

Stier⸗Somlo, Prof. Dr. Fritz, Köln: ٤ 
24811 2517 . , 

Dent. Dr. Alfred, Dresden: 22814A‏ مرن 


Werthauer, IR. Dr, Berlin: 2991?? 32646 

Wille, RA. Dr. Siegfried, Munchen: 319512 
3196 15 

Zander, RA. Dr. S., Berlin: 228714 


E. Landgerichte. 
2) Zivilſachen. 


Apel, Wirkl. AdmirR. Dr., Berlin: 30151 
Böttger, RA. Ernſt, Berlin: 26474 
Bruck, Prof. Dr. R., Hamburg: 31981 
Dehnow, RA. Dr. Fritz, Hamburg: 28023 
Ellinger, IR. Dr., München: 25742 
Friedlaender, RA. Dr., München: 2803 4 


Fuße NA. Ernſt, Karlsruhe: 30667 
E LG Dir. Dr, Frankfurt a. M.: 

aßhoff, RU. Dr, Berli 

„RA. Dr, Berlin: 30655 

Kenffelder, Geh. Inn. Dr, Munchen: 27391 
Locle berg, Mink, Dr, Berlin: 32662 
Mayr gu bin. Doy Kiel: 3265 
Mein A, Dr. Roderich, München: 26473 
Degen او‎ Chriſtian, Würzburg: 24821 
al Börse" Fritz, Frankfurt a. M.: 
0ے‎ IR. Dr, Charlottenburg: 2577 11 
Thi m 4 SR., Berlin: 27403 

ierſch. IR. Dr., Leipzig: 28011 


WMieruszowſki Toa 
Kölns 3005 01م‎ i. R. Prof. Dr., 


Able b) Strafſachen. 

Wien auchef i. R. Prof. Dr. Eman., 
Eb 1 d 
Ludaber, OReichsanw. a. D. Prof. Dr. 
Frledlaendveipig 22941A 

27419 er, LOR. Dr. A., Limburg (Lahn): 


Gei 
Giese ler IR. Dr, Nürnberg: 2803 6 
3268 NR. Prof. Dr. F., Frankfurt a. M.: 


R 
podru, tof. Dr, Heidelberg: 30152 


G 
erlin: 09013 MedR. Prof. Dr. F., 


F. Amtsgerichte. 


A Strafſachen. 
3010 in, LER, Priv Doz. Dr, Berlin: 


G. Arbeitsgerichte. 
1 a) Reichs arbeitsgericht. 
Bong, a Max, Eſſen: 2743 4 
E 2 ٦ 920 ارہ ا‎ Georg, Berlin: 
3260 Ming. Dr, Berlin: 27423 31991 


6 : 

II, IR. Dr. Friedr., München:‏ چا 

>00, Prof. Dr Heidelberg: 22 

. «Dr, g: 82982 

€ E. Prof. Dr. Dr. Rudolf, Halle a. d. S.: 

Joſef, 

nd Dr. 

re Ac Dir. Dr, Stuttgart: 29247 

Kreller Bof. Dr. Walter, Berlin: 2380? 
95 „Prof. Dr. H., Münſter i. W.: 2920? 


Eugen, Freiburg i. Br.: 


erman 5 
tin Siri Ne IR. Prof. Dr P., Göt- 


ung, Amts- u. Landrichter Dr, Berlin: 


Nuben, 206771 } 
ir. Ernſt, Berlin: 31301 
Scheer, Berghptm. Dr. Wilh., Bonn: 29225 
Sinzheim n Düſſeldorf: 30671 
qutt a. M. 2861 „ DE Hugo, Frant- 
de, Prof. Dr., Berlin: 2931161: ` 


b) Landesarbeits gerichte. 


Heß RA Dr., S. 
1 . Ur. tuttgart: 27442 
MN Prof. Dr, Münſter i W.: 9931: 


D 
PU Geh. IR. Prof. Dr, Göttingen: 


Richter, Prof. Dr. Lutz, Leipzig: 29385 
e) Arbeitsgerichte. 


Ba 
2950 5 u. Doz. Dr. Georg, Berlin: 


Verfaſſer der Anmerkungen zu den Entſcheidungen 


II. Verwaltungsgerichte und 
Verwaltungsbehörden. 


A. Reich. 
Reichsfinanzhof. 
Becher, RA. Dr. Carl, Berlin: 3132 4 
Berolzheimer, RA. Dr. Hans, München: 


2487 5 

Bühler, Prof. Dr., Münſter i. W.: 22981 
23811 23845 239718 

Erler, RA. Dr, Jena: 238810 239516 
2396 47 98821 

Fleck, Dr. Ernſt, Hannover: 23879 23904 
239142 239314 239415 2652? 26585 

Fuchs, RA. Dr. Martin, Berlin: 3131? 

Hagelberg, RA. Dr. Ernſt, Berlin: 2400 22 
2491 14 

Herrmann, RA. Max, Berlin: 2490 10 

Hollaender, RA. Dr. Adolf, Berlin: 3130 1 

Homburger, RA. Dr. Max, Karlsruhe: 25781 

Joachimczyk, RA. Dr, Berlin: 32763 

Kiefe, RA. Dr. Wilh., Stuttgart: 2663 11 
2805? 31325 

Krämer, RA. Dr. Ludwig, Berlin: 3072* 

Lang, RA. Dr., Nürnberg: 2403 25 26565 

Lion, RA. Dr. Max, Berlin: 2489 9 

Lucas, RA. Dr, Düſſeldorf: 2382? 6 
2652 1 

Neuwiem, Prof. Dr., Greifswald: 23835 

Oppenheim, RA. Dr, Kaſſel: 24841 

Philipsborn, RA. Dr. Alexander, Berlin: 
23991920 30725 

Rheinſtrom, RA. Prof. Dr, München: 26617 
27451 30172 

Riederer v. Paar, 
2488 6-8 30681 

ge: RA. Dr. Herbert, Berlin: 24852 
il 


Stier⸗Somlo, Prof. Dr. Fritz, Köln: 23341 
2664 12 

Stillſchweig, IR., Berlin: 24874 

Straub, RA. S., Freiburg i. Br.: 2386 8 
30161 31312 

Strauß, RA. Dr., Mannheim: 29411 

Veit⸗Simon, RA. Dr., Berlin: 2659 6 

Waſſertrüdinger, RA. Dr., Nürnberg: 2402 2€ 

Wünſchmann, RA. Dr., Leipzig: 27462 

Reichsverſtcherungsamt. 

Diefenbach, Geh. IR., Heidelberg: 30721 

Fuchs, RA. Ernſt, Karlsruhe: 2668 2 

Mansfeld, RA. Dr., Eſſen: 2943 10 11 

"+00080838۳1 IR. Dr. Bernhard, Münden: 
2 


Stier⸗Somlo, Prof. Dr. Fritz, Köln: 3073? 


Reichskohlenrat. 
Liefmann, Prof. Dr. R., Freiburg i. Br.: 
26661 A 


Niemeyer, IR. Dr. Viktor, Effen: 2666 1 B 


B. Länder. 
1. Oberverwaltungsgerichte. 


Preußziſches Oberverwaltungsgericht. 
Bezold, ObL GR. Dr., München: 3200? 
Böttger, RA. Ernſt, Berlin: 2496 3 
Görres, RA. Dr, Berlin: 24935 32791 

82815 
Heinemann II, RA. Dr. Guſtav W., Eſſen: 
3284 10 
Herrmann, RA. Max, Berlin: 2494 6 
Lion, RA. Dr. Max, Berlin: 2669 2 2945 2 
Lövinſon, IR. Dr. Martin, Berlin: 24911 

32814 3283 8 
Peters, Prof. Dr. H., Berlin: 3282 6 
Riemann, IR. Dr., Breslau: 2746 1 
Schumacher, LG R., Altona: 24071 
Sieht, IR. Dr. Carl, Königsberg: 2492 3 
Stier⸗Somlo, Prof. Dr. Fritz, Köln: 2409 4 
Strauß, RA. Dr. S., Mannheim: 2669 1 


Bayeriſcher Verwaltungsgerichtshof. 
Diefenbach, Geh. JR., Heidelberg: 30741 


RA. Freiherr, München: 
3071? 


fl 


Sächſiſches Oberverwaltungsgericht. 
Kaufmann, RA. Dr. W., Leipzig: 2412 8 
Taeſchner, RA. Dr., Leipzig: 2498 10 11 

Badiſcher Verwaltungsgerichtshof. 
Apel, Wirkl. AdmR. Dr., Berlin: 30181 
Friedrichs, IR. Karl, Ilmenau: 6 2 
Hellweg, GerAſſ. a. D., Münſter i. W.: 

3285 1 
Loewe, Stadtſynd. u. Doz., Kiel: 3288 
Taeſchner, RA. Dr., Leipzig: 32873 

Heſfiſcher Verwaltungsgerichtshof. 
Sdn Geh. RegR. Prof. Dr., Breslau: 

289 2 


Thüringiſches Oberverwaltungsgericht. 
v. Bonin, KGR., Potsdam: 27484 


Hamburgiſches Oberverwaltungsgericht. 
Friedrichs, IR. Karl, Ilmenau: 32901 
Rheinſtrom, RA. Prof. Dr., München: 2413 10 
Taeſchner, RA. Dr., Leipzig: 32011 
Thierſch, IR. Dr, Leipzig: 23003 

2. Sonſtige Landesbehörden. 

Preuß. Landesamt für Familtengüter. 
Beutner, RA. Dr. Wilh., Berlin: 2500 2 

30742 
Stahl, IR. Dr, Kaſſel: 2499 1 

Bay. Landesverſorgungsgericht. 
Friedrichs, IR. Karl, Ilmenau: 27472 
Preußiſcher Gerichtshof zur Entſcheidung 
von Kompetenzkonflikten. 
Stoll, Prof. Dr. Heinrich, Tübingen: 28831 
Württ. Kompetenzgerichtshof. 
Görres, RA. Dr., Berlin: 32931 


III. Gemiſchte 
Schiedsgerichtshöfe. 
Deutſch⸗Belgiſcher Gemiſchter Schieds⸗ 
gerichtshof. 


Benkard, RU. Dr. Georg, Leipzig: 3133? 
Deutſch⸗Engliſcher Gemiſchter Schieds⸗ 


gerichtshof. 
Kaden, Prof. Dr. Hans⸗Erich, Genf: 7 
31372 


Deutſch⸗Griechiſcher Gemiſchter Schieds⸗ 
gerichtshof. 


Loewenfeld, RA. Dr. Erwin, Berlin: 31401 
Deutſch⸗Italieniſcher Gemiſchter Schieds⸗ 
gerichtshof. 

Bunge, LGR. Dr., Berlin: 31411 314323 


IV. Ausländiſche Gerichte. 


Obergericht Danzig. 
Apel, Wirkl. AdmR. Dr, Berlin: 3259 2 
Brand, LGPräſ. Dr, Duisburg: 32571 
Oberſter Gerichtshof Wien. 
Arons, RA. Dr., Berlin: 27501 
Oberſter Gerichtshof Brünn. 
Leo, RA. Dr. Carl, Hamburg: 27512 B 
Weyrauch, RA. Friedr. Wilh., Hultſchin: 
27512A 
Tſchechoflowakiſcher Gerichtshof. 
Stein, RA. Dr. Felix, Teplitz⸗Schönau: 
91441 
Schweizer Bundesgericht. 
Nußbaum, Prof. Dr. Arthur, Berlin: 3145 1 A 
Reichel, Prof. Dr. Hans, Hamburg: 3146 D 
Obertrihunal Kaunas. 
von der Leyen, Wirkl. Geh. R. Prof. Dr., 
Berlin⸗Wilmersdorf: 32021 { 
Mittermaier, Geh. JR. Prof. Dr. W., Gie- 
ben: 3148 


12˙ 


* 02 Quellenregiſter der Reichsgerichtsentſcheidungen in Zivilſachen 


xl. 
Quellenregiſter der Neichsgerichtsentſcheidungen in Fivilſachen. 


In nachſtehendem Verzeichnis ſind die an mehr als einer Stelle abgedruckten Entſcheidungen des RG. in Zivilſachen Bd. 120 u. 121 
wiedergegeben. Berückſichtigt wurden die aus den unten angeführten Abkürzungen erſichtlichen Quellen. 

Die den Inhalt andeutenden Stichworte ſind der amtlichen Sammlung entnommen und ſollen hauptſächlich in den Fällen, wo auf der 
zitierten Seite mehrere Entſcheidungen ſtehen, die ſofortige Identifizierung der geſuchten Entſcheidung ermöglichen, werden aber auch ſonſt zum 
ſchnellen Auffinden geſuchter Entſcheidungen von Nutzen ſein. 


Abkürzungen: 
Die Abkürzungen find die des „Abkürzungsverzeichniſſes der Rechtſprechung“ von IR. Dr. Magnus und Prof. Dr. Maaß (Berlin 1928, 


Walter de Gruyter), insbeſondere: 
RG. — Amtliche Sammlung der Entſcheidungen des NG. in Zivilſachen 
AufmRipr. — Die Rechtſprechung in Aufwertungsſachen nebſt Sonderheften (S.) 
Bay Rpg. — Zeitſchrift für Rechtspflege in Bayern 
BlIntpPr. — Blätter für Intnationales Privatrecht 
DIB. = Deutſche Juriſtenzeitung 
8901013. Zeitſchrift des Deutſchen Notarvereins 
DRB. = Deutſche Richterzeitung, Beilage Rechtſprechung 
.۱۱10ءا‎ — Gewerblicher Rechtsſchutz und Urheberrecht 


Hani RB. = Hanſeatiſche Rechtszeitſchrift 
HöchſtRRſpr. = Höchſtrichterliche Rechtſprechung. Vereinigte Entſcheidungsſammlung 


der bisherigen Zeitſchriften 


„Die Rechtſprechung“ (Beilage der 


„Juriſtiſchen Rundſchau“), „Rechtſprechung der Oberlandesgerichte“ 
und „Höchſtrichterliche Rechtſprechung“; feit 1. Jan. 1928 Beilage 


zur „Juriſtiſchen Rundſchau“ 


JW. = Juriſtiſche Wochenſchrift 
$8. = Leipziger Zeitſchrift 


Mu W. = Markenſchutz und Wettbewerb 


35%. = Jahrbuch für Entſcheidungen in Angelegenheiten der freiwilligen 
Gerichtsbarkeit und des Grundbuchrechts 


PatMuſt Zeich Bl. — Blatt für Patente, Muſter⸗ und Zeichenweſen 


R. — Das Recht 


Die in der „Höchſtrichterlichen Rechtſprechung“, dem „Recht“ und der „Deutſchen Richterzeitung“ abgedruckten Entſcheidungen find nach Nummern, 
die in der „Deutſchen Juriſtenzeitung“, der „Leipziger Zeitſchrift“ und der „Hanſeatiſchen Rechtszeitſchrift“ abgedruckten ſind nach Spalten, 


NG. 120, 1: 5. März 1928, I B 1/28, Armen⸗ 
rechtsgeſuch. Friſthemmung: SW. 1928, 
90724, DRZ. 1928 Nr. 274; Q3. 1928, 
Sp. 75850, 


RG. 120, 10: 2. März 1928, III 271/27, 
Pachtinventar. Entwerteter Pachtzins: JW. 
1928, 180215; R. 1928, 1277; HöchſtR⸗ 
Alpe: 1928 Nr. 1291; AufwRipr. 1928, 

7. 

RG. 120, 18: 7. März 1928, V B 5/28, 
Rang aufgewerteter Hypotheken: JW. 
1928, 1366 24; JFG. 5, 22; DRZ. 1928 
Le ; NufwRipr. 1928, 273; R. 1928, 

NG. 120, 18: 10. Januar 1928, VII 462/27, 
Unfallverſicherung. Begriff bes Unfalls: 
JW. 1928, 55615; DRZ. 1928 Nr. 767; 
HöchſtRRſpr. 1928 Nr. 1131; R. 1928, 
1030. 


NG. 120, 21: 17. Januar 1928, III 171/27, 
Geſetzliche Miete: JW. 1928, 25218; 
1913. 1928 Nr. 886; Höchſtagiſpr. 1928 
Nr. 965; R. 1928, 1122. 

RG. 120, 28: 20. Januar 1928, II 281/27, 
Aktienrecht. Generalverſammlungsbeſchlüſſe: 
JW. 1928, 15521; R. 1928, 568, 826: 
اج‎ 1928 Nr. 869; 23. 1928, 


p. : 

NG. 120, 35: 20. Januar 1928, II 348/27, 
Richtige Ehe. Doppelehe: JW. 1928, 
90015, 93. 1928, Sp. 4783; HöchſtR⸗ 
Rſpr. 1928 Nr. 836, 839. 

RG. 120, 42: 21. Januar 1928, I 133/27, 
Seetüchtigkeit. Reiſetüchtigkeit: JW. 1928, 
17301; R. 1928, 575; 93. 1998, Sp. 
47917, HöchſtaRſpr. 1928 Nr. 872. 

NG. 120, 39: 21. Januar 1928, I 190/27, 
Seeverſicherung: JW. 1928, 173112; R. 
1928, 639; HöchſtöiRſpr. 1928 Nr. 1136. 

RG. 120, 47: 24. Januar 1928, II 272/27, 
Unlauterer Wettbewerb: IW. 1928, 
191815; Mu W. Jahrg. 1927/28, S. 259; 


alle anderen nach Seitenzahlen angeführt. 


23. 1928, Sp. 544 7; HöchſtaRſpr. 1928 
Nr. 877, 878. 

RG. 120, 54: 24. Januar 1928, II 334/27, 
Geſellſchaft m. b. H.: JW. 1928, 2625 9; 
R. 1998, 824; DRZ. 1928 Nr. 268; 
$3. 1928, Sp. 54311; HöchſtRRſpr. 1928 
Nr. 883. 

NG. 120, 59: 24. Januar 1928, VII 490/27, 

Stempelſteuer. Bergrecht: HöchſtRRſpr. 
1998 Nr. 1504, 1590. 

RG. 120, 63: 27. Januar 1928, III 200/27, 
Beamtenanſtellung. Anfechtung: JW. 1928, 
145110, 1038 2; R. 1928, 737. 

RG. 120, 67: 27. Januar 1928, III 191/27, 
Verantwortlichkeit des Beamten. Beweis⸗ 
lajt: HöhftRNIpr. 1928 Nr. 822. 

NG. 190, 10: 27. Januar 1928, VII 465/27, 
Zwiſchenſtaatl. Privatrecht. Verſicherung in 

Auslandswährung. Aufwertung: JW. 1928, 
11972, 15873; DRZ. 1928 Nr. 180; 
Höchſtagſpr. 1928 Nr. 770, 820, 1137; 
AufwRſpr. 1928, 145; Dotz. 1928, 
199; DIJZ. 1928, 594. 

RG. 120, 76: 27. Januar 1928, II 331/27, 
Werterſatzanſprüche. Valutaſchulden. Wäh⸗ 
rungsverfall: JW. 1928, 12045, 1578 20; 
R. 1998 522, 779; Q3. 1928, Sp. 5412. 

NG. 120, 88: 80. Januar 1928, V B 36/27, 
Ausſetzung des Verfahrens: JW. 1928, 
1376 8; N. 1998, 851; DRZ. 1928 Nr. 
258; AufwNipe. 1928, 156; 5510919110+ 
Nr. 1928 Nr. 903. 

916. 120, 85: 30. Januar 1928, IV 222/27, 
Schuldſchein⸗Darlehn. Sparkaſſenbuch: JW. 
1928, 1368 27; R. 1928, 858; AufwNſpr. 
1998, 107; HöchſtoiRſpr. 1928 Nr. 756, 
TITEI 

NG. 120, 91: 31. Januar 1928, VIL 512/27, 
Beweis durch Eid: JW. 1928, 190115; 
5551019101. 1928 Nr. 911. 

RG. 120, 94: 31. Januar 1928, II 77/27, 
Gewerblicher Nechtsſchutz. Anlauterer Wett- 


bewerb: N. 1928, 798; Mu W., Jahrg. 
1927/28, S. 257; Pat MuſtZeichczl. 1928, 
©. 236; GewRSch. 1928, 289; 23. 1928, 
Sp. 6203; HöchſtRRſpr. 1928 Nr. 875. 

NG. 120, 101: 1. Februar 1928, I 198/27, 
Eiſenbahn⸗Gütertarif: SW. 1928, 17238; 
23. 1928, Sp. 6217; HöchſtRgſpr. 1928 
Nr. 888. 

RG. 120, 104: 2. Februar 1928, VI 270/27, 
Aufwertungsgeſetz. Anmeldezwang: JW. 
1928, 135613; R. 1928, 841; 3. 
1928 Nr. 536; AufwRſpr. 1928, 154; 
HöchſtRRſpr. 1928 Nr. 748; 091013. 1928, 
430; DIZ. 1928, 661. 

NG. 120, 107: 3. Februar 1928, VII 495/27, 
Vermutung des Eigentums: JW. 1928, 
89711, 11364; R. 1928, 553; SöchſtR⸗ 
9108. 1928 Nr. 838. 

NS. 120, 110: 4. Februar 1928, V 238/27, 
Vorläufige Eigentümergrundſchuld. Pfän⸗ 
bung: JW. 1928, 1494 10; N. 1928, 805; 
fS3ap9ipiL3. 1928, 91; 65100191100. 1928 
Nr. 835, 917, 995; 23. 1928, Sp. 3903; 
DIZ. 1928, 938. 

NG. 120, 114: 4. Februar 1928, V 343/2, 
Schwarzkauf. Vergleich. Formzwang: JW. 
1928, 95151; N. 1928, 784; 93. 1928, 
Sp. 3902, 

RG. 120, 118: 4. Februar 1928, V 117/27, 
Einſtweilige Verfügung. Erwerbsverbot: 
JW. 1928, 2463 25; N. 1928, 771; Bay- 
pfl Z. 1928, 90; $3. 1928, Sp. 3891; 
افج‎ 1928 Nr. 918; DIJZ. 1928, 


NG. 120, 121: 4. Februar 1928, I 94/27, 
Schlepppertrag. Außervertragliche Sorgfalt: 
JW. 1928, 173315; R. 1928, 860; L3. 
1928, Sp. 6209; HöͤchſtRRſpr. 1928 Nr. 

. 880, 871. 

NG. 120, 126: 6. Februar 1928, VI 329/27, 
Vertreter ohne Vertretungsvollmacht: JW. 
1928, 9601, 14431; N. 1928, 773, 777; 
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DRI. 19 ء‎ Sz 
ES 1 00 25 Nr. 530; 5119191100 1928 
‚ 120, 130: 7. Februar 1928, ITI 225/27 
100 wucher! JM, 1928, 253218; DRI. 
NG 190 7. 293; HochſtRhſpr. 1928, 1201. 
7 120, 135: 7. Februar 1928, II 211/27, 
zommanditgeſellſchaft. Auszahlung bes Ge- 


192 ganteils: JW. 1928, 1565 0, $3. 
264. Sp. 0204, 6205; DRZ. 1988 Nr. 


; SÖHNNIpT. 1928 Nr. 1212. 

a „120, 142: 8, Februar 1928, III B 5/28, 
1928, 49 مس‎ iprifemmung: IM. 
Höchſtg u 39; DRI. 1928 Nr. 345; 
1139. Ripr. 1928 Nr. 1160; R. 1928, 

RB. 120, 144: 9. Februar 1928, VI 261/27, 
guten gsunternehmen. Verſtoß gegen bie 
1928 pitten: JW. 1928, 94619; N. 

N. 130 2; SbdjDXIpr. 1928 Nr. 997. 
Gene 151: 9. Februar 1928, VI 238/27, 

un migung ber 

R E yn. 1928, 13915; 
یں‎ 789: 5507191910. 1928 Nr. 947; 

Mfr. 1928 17. i 

Sui. 154: 9. Februar 1928, VI 373/27, 

10 8m menſtoß von Kraftfahrzeugen: JW. 

Nr 680 2 N. 1928, 867; DRZ. 1928, 


Schuldübernahme im 


NE. 120, 162 
‚162: 10. Februar 1928, III 227/27 
ایر‎ behaftung; JW. 1928, 1286 4 
$6 35; SöchſtaiRſpr. 1928 Nr. 1241. 
Sed, 165: 11. Februar 1928, I 196/27, 
trobordliche Genehmigung eines Kauſver⸗ 
oe: SW. 1928, 245119; 9t. 1928, 
e DRZ. 1928 Nr. 270; LZ. 1998, 
g. 19 967; Höhftnhfpr. 1928 Nr. 996. 
35,120, 166: 13. Februar 1928, VI 333/27, 
Son ame von Eigentümergrundſchulden: 
$75. 1928, 181131; R. 1928, 775; DRI. 


1928 Nr. 529; adit 
ó pr. 1928 Nr. 
8085 AufoRfpr. 1928, 179 DIZ. 1928, 
NG. 1 


‚120, 171: 13. Februar 1928, VI317/27, 
1udtigteitstlage, Geſchäftsunfähigkeit: JW. 
$5 8, 130322. DRZ. 1928 Nr. 872; 
1 NP. 1998 Nr. 938, 1951; R. 1928, 
d 20, 175: 14. Februar1928, VII 421/27, 
zinſung der Enteignungsentſchädigung: 
Str 1592, 253521; HöHfeRNIpr. 1928 
RG. 120, 177: 17. Februar 1928, IE 275/27, 
2617 eſellſchaft: JW. 1928, 15563, 
100% i Söchſtanſpr. 1928 Nr. 1213; Lg. 
311. o P 8199; HanfNg. 1928 Abt. B, 
RG. R. 1928, 1061. 
120. 182: 17. Februar 1928, VII 529/27, 
etverficerung: JW. 1928, 173815; 
$$, 1608, Abt. A, 158. 
Bid e 183: 18. Februar 1928, I 280/27, 
e ereinſetzung. Unabwendbarer Zufall. 
2 grt der Inſtanz: JW. 1998, 129615; 
909. 1998, Sp. 54520, 622 14; R. 1998, 
acd CHEN Nr. 271; HöchſtaRſpr. 


1928 Nr. 10 


;,120, 188: 21. Februar 1928, II B 5/28 
10 gebühr! و‎ 1928, 7 ES 
Nor 228; DR. 1928 Nr. 273; HöchſtR⸗ 
G. 12028, Nr. 912; 23. 1928 Sp. 54521, 
Anf ; 189: 21. Februar 1928, VII 369/27, 
walten نا‎ Klagänderung. Konkursver⸗ 
G. 19-9; HochſtRRſpr. 1928 Nr. 1033. 
€ P 193: 22. Februar 1928, I 219/27, 

ußellinlieferungsvertrag. Verzug. Lei⸗ 
1581 7verweigerungsrecht: JW. 1928, 
1097 4,990 9pr. 1928 Nr. 1091, 

RE 14 1098; £3. 1928, Sp. 8182, 

c a 198: 22. Februar 1928, V 45/27, 
nager; g früherer Elſaß⸗Loth⸗ 
1008. W. 1928, 14544; R. 1928, 
23 13. 1928, 190; 65411919101+ 

NG, 100 opt 1491; 03, 1928, Sp. 47812, 
95 20, 205: 24, Februar 1928, II 420/27, 
echſelrecht: JW. 1928, 157622; 91. 1928, 


781, 829; HöchſtaRſpr. 1928 Nr. 1325; 
$3. 1928, Sp. 5425, 5428, 54519, 

RG. 120, 211: 25. Februar 1928, V B 38/27, 
Aufwertungsgeſetz: IFG. 5, 19; JW. 
1928, 136423; N. 1928, 846; DRZ. 1928 
Nr. 336; HöhftNRRjipr. 1928 Nr. 1012; 
AufwRſpr. 1928, 185; DNOLZ. 1928, 
258; DIZ. 1928, 664. 

RG. 120, 217: 25. Februar 1928, V B 4/28, 
Aufwertungsgeſetz. Anmeldezwang: ZW. 
1928, 135512; R. 1928, 842; 03, 
1928 Nr. 332; HöchſtaRſpr. 1928 Nr. 1008; 
AufwRipr. 1928 S. 69. 

NG. 120, 220: 28. Februar 1928, III 263/27, 
Polizeiliche Unterbringung von Obdach⸗ 
loſen: JW. 1928, 2538 24; DRZ. 1928 
Nr. 454; HöchſtRRſpr. 1928 Nr. 966; R. 
1928, 1045. 

NG. 120, 224: 29. Februar 1928, I 259/27, 
Gebrauchsmuſterſchutz: JW. 1928, 12942; 
R. 1998, 871; Pat Muſt Zeich Bl. 1928, 
S. 218; GewRSch. 1928, 390; L3. 1928, 
Sp. 8199; Mu W. 21/28. Jahrg. 576; 
Hand. 1928 Abt. A, 525; R. 1928, 

916. 120, 230: 29. Februar 1928, V B 3/28, 
Aufwertungshypothek. Verzicht: IFO. 5,2; 
DRZ. 1928 Nr. 333; HöchſtRNſpr. 1928 
Nr. 1007; AufwRſpr. 1928, 196; 3. 
1928, 255; 9t. 1928, 1083, 

NG. 120, 937: 1. März 1928, IV 605/27, 
Vermächtnis unter Auflage. Geldentwer⸗ 
tung: JW. 1928, 19367; 65011919116. 
1928 Nr. 949, 1035; DIZ. 1928, 876; 
R. 1928, 1108. 

NG. 120, 243: 1. März 1928, VI 374/27, 
Zuſtellung nicht verkündeter Urteile. 
Wiedereinſetzung: JW. 1928, 11365; R. 
1928, 1394; HöchſtRRſpr. 1928 Nr. 1034. 

RG. 120, 249: 1. März 1928, VI 258/27, 
Verſchulden bei Vertragsverhandlungen: 
1955 1928, 12853, 2636 21, R. 1928, 

NG. 120, 253: 3. März 1928, V 320/27, 
Vereinbarung über die Aufwertung: JW. 
1928, 1388 58, 180726; BayRpfl J. 1928, 
122; HöchſtaR pr. 1928 Nr. 1289, 1237; 
23. 1928, Sp. 541; AufwRſpr. 1928, 298. 

NG. 120, 258: 3. März 1928, I 187/27, 
Außervertragliche Schadenserſatzpflicht: JW. 
1928, 174746; $8djt9i9tipr. 1928 Nr. 1223; 
23. 1928, Sp. 75512; Han RZ. 1928 
Abt. B, 259. 

NG. 120, 264: 3. März 1928, I 242/27, 
Patentverletzung zufolge Polizeivorſchrift: 
JW. 1928, 121414; PatMuſt Zeich 1928 
S. 232; 6:9150. 1928, 388; 550191 
Rſpr. 1928 Nr. 1330; L. 1928, Sp. 820 10; 
Mu W. 27/28. Jahrg., 572; N. 1998, 
1114. 

NG. 120, 268: 3. März 1928, 1264/27, 
Internationales Übereinkommen über den 
Eiſenbahnfrachtverkehr: 23. 1928, Sp. 
11110 8196, 8197; R. 1928, 1109, 1110, 
1110 

NG. 120, 274: 18. Februar 1928, V B 1/28, 
Anſchlußbeſchwerde im Aufwertungsverfah⸗ 
ren: JW. 1928, 199655; DRZ. 1928 
Nr. 347; BayRpfl3. 1998, 190; 581 
— AufwRipr. 1928, 189; DNot J. 1928, 


NG. 120, 277: 5. März 1928, IV 504/27, 
Aufwertung. Polniſch⸗Oberſchleſien: JW. 
1928, 12085, 1805.24; DRZ. 1928 Nr. 
534; Bl IntPr. 1928, Sp. 180; $3. 1928, 
Sp. 7549; HöchſtRRſpr. 1928 Nr. 999; 
AufwRſpr. 1928, 257; R. 1928, 1069. 

NG. 120, 280: 5. März 1928, IV 682/27, 
Bereicherung. Aufrechnung: JW. 1928, 
12885; DRZ. 1928 Nr. 879; Höchſta⸗ 
Ripr. 1928 Nr. 1101; N. 1928, 1041. 

NG. 120, 283: 9. März 1928, II 489/27, 
Grundſtücks⸗Geſellſchaft m. b. H. Verkauf 
ſämtlicher Geſchäftsanteile: SW. 1928, 
139257, 158428; 0و‎ 0101710 1928 Nr. 


* 93 
948, 1456; 23. 1928, Sp. 8194; N. 1928, 
1032. 


RG. 120, 292: 10. März 1928, V 250/27, 
Grundſtückskauf. Ausgleichsanſpruch: JW. 
1928, 1200 3; R. 1928, 1642; AufwRſpr. 
1928, 288. 

RG. 120, 297: 10. März 1928, I 228/27, 
Unmöglichkeit der Leiſtung. Erſatzheraus⸗ 
gabe: R. 1928, 1579; HöchſtRRſpr. 1928 
Nr. 1222; LZ. 1928, Sp. 8183, 


NG. 120, 300: 13. März 1928, II 475/27, 
Konkursvorrecht: JW. 1928, 1560 6; R. 
1928, 1401; HöchſtnRſpr. 1928 Nr. 1250; 
23. 1928, Sp. 9627; HanR3. 1998, 
Abt. B, 387. 

RG. 120, 304: 15. März 1928, VI 413/27, 
Unerlaubte Handlung. Staatshoheitsakt. 
Verfaſſungsmäßig berufener Vertreter: 
JW. 1928, 12595; R. 1928, 1284; Höchſt⸗ 
RRſpr. 1928 Nr. 1087, 1942. 

RG. 120, 307: 17. März 1928, V B 9/28, 
Aufwertung. Aufrechnung mit Sparkaſſen⸗ 
guthaben: JW. 1928, 159137; 0119ھ“‎ 
2 1928 Nr. 1842; AufwRipr. 1928, 


NG. 120, 313: 17. März 1928, I 195/27, 


Eiſenbahnfrachtvertrag. Koſtbarkeit. Außer⸗ 
vertragliche Haftung: JW. 1928, 17289; 
$3. 1928, Sp. 75617; R. 1928, 1119. 

RG. 120, 317: 19. März 1928, VI 266/97, 
Rechtskraft: JW. 1928, 139761, 2710 7; 
HöchſtRRſpr. 1928 Nr. 1159; R. 1928, 
1137. 


RG. 120, 321: 20. März 1928, III 260/27, 
Ruhegehalt: JW. 1928, 150017; DRZ. 
1928 Nr. 455; HöchſtRRſpr. 1928 Nr. 1350. 

NG. 120, 325: 30. April 1928, II 542/27, 
Warenzeichen. Vorbenutzung: JW. 1928, 
208511; R. 1928, 1652, 1911; HHR- 
Ripr. 1928 Nr. 1828; Pat Muſt Zeich Bl. 
1928, 255; GewRSch. 1928, 590; 3. 
1928, Sp. 168620; Hani R3. 1928 Abt. A, 

NG. 120, 331: 20. März 1928, V B 11/28, 
Aufwertungsgeſetz. Berechnung des Gold- 
markbetrages: JW. 1928, 158732; JFG. 
5, 9; R. 1928, 1315; AufwRſpr. 1928, 
281; 1091013. 1928, 313. 

NG. 120, 334: 20. März 1928, V B 13/28, 
Aufwertung. Übernahme eines Vermögens: 
JW. 1928, 13473; R. 1928, 1316; Höchſt⸗ 
RRſpr. 1928 Nr. 1225; AufwRipr. 1928, 
282; DNot Z. 1928, 315; DIZ. 1928, 878. 

RG. 120, 337: 23. März 1928, III 258/27, 
Amtsverluſt: JW. 1928, 1502 19, 32325; 
DRZ. 1928 Nr. 457; 6501191310۲. 1928 
Nr, 1354; .33ھ‎ 1928, 801; R. 1928, 
1244 


NG. 120, 340: 23. März 1928, II 300/27, 
Aufwertungsgeſetz: JW. 1928, 179512; 
HöchſtRRſpr. 1928 Nr. 1234, 1236; Aufw⸗ 
QUE" 1928, 353; Hanf N3. 1928, Abt. B, 
76. 

NG. 120, 347: 24. März 1928, I 3/28, Uns 
möglichkeit ber Leiſtung. Herausgabe bes 
Erſatzvorteils: JW. 1928, 20164; Höchſt⸗ 
2710110. 1928 Nr. 1219, 1280; 23. 1928, 
Sp. 9623, 

NG. 120, 352: 19. Mai 1928, V 815/27, 
Aufwertungsnovelle. Rückwirkung: IW. 
1928, 2026 12; HöchſtRRſpr. 1998 Nr. 
1752; BayRpfl3. 1928, 223; 3. 1928, 
Sp. 8893; AufwRſpr. 1928, 532; DNOLZ. 
1998, 420; DIJZ. 1928, 1610, 

RG. 120, 355: 8. Juni 1928, III 426/27, 
Hemmung der Verjährung bei Aufwertungs⸗ 
anſprüchen: JW. 1928, 283975; R. 1928, 
1813; $919. 1928 Nr. 874; HöchſtaRſpr. 
1928 Nr. 1699, 1700; AufwRſpr. 1928, 
545. 

NG. 190, 363: 12. Juni 1928, II 534/27, 
Aktienrecht. Generalverſammlungsbeſchlüſſe. 
Nückſtändige Aktieneinlagen: JW. 1928, 
285240. HöchſtRRſpr. 1928 Nr. 1825; 
23. 1928, Sp. 16131, 


*94 


RG. 120, 398: 27. März 1928, II 474/27, 
Aufwertung. Höchſtbetragshypothek: JW. 
1928, 1398 62, 1860 11; R. 1928, 1322; 
554911019110. 1928 Nr. 1227, 1362; 93. 
1928, Sp. 7531; AufwRipr. 1928, 284; 
233. 1928, 1081. 

RG. 120, 402: 17. April 1928, II 411/27, 
Ausſtattungsbeſitz. Popularklage: JW. 
1928, 20754; R. 1928, 1651, 1654, 1655, 
1910; $8djt9tjpr. 1928 Nr. 1909, 1919; 
PatMuſt Zeich Bl. 1928, S. 253; 23.1928, 
Sp. 10863, 

NG. 120, 410: 17. April 1928, II 432/27, 
Gewinnbeteiligungsrecht des ſtillen Geſell⸗ 
ſchafters: JW. 1928, 156744, 1820 42; 
R. 1928, 1305; $3. 1928, 1083. 


RG. 121. 1: 25. Januar 1928, V 300/27, 
Verſicherungsunternehmung. Treuhänder: 
JW. 1928, 1369 28, 1589955; AufwRſpr. 
1928, 202; 28. 1928, 481. 

NG. 121, 2: 16. Mai 1928, V 577/27, Ver⸗ 
ſicherungsunternehmung. Treuhänder: JW. 
1998, 219912; R. 1928, 1617; 8 
Nipr. 1928 Nr. 1738, 1756; 923. 
1928, 223; 23. 1928, Sp. 889 2; Aufw⸗ 
Ripr. 1998, 512; DIZ. 1928, 1404. 

NG. 191, 5: 24. März 1928, V 420/97, 
Reviſionsbegründungsfriſt: DRZ. 1928 
Nr. 342; HoͤchſtaRſpr. 1928 Nr. 1357, 
1655; BayRpfl 3. 1928, 122; 23. 1928, 
Sp. 545 24. 

NG. 121, 7: 29. März 1928, VI 220/97, 
Rechtsweg. Verſailler Vertrag: JW. 1928, 
20239; R. 1928, 2077; DRZ. 1928 Nr. 
544; 658401191910: 3 1928 Nr. 1489, 1513. 

NG. 191, 11: 30. Marz 1928, III 504/26, 
Kündigung mietähnlicher Verträge: JW. 
1240 2518 5; HöchſtRRſpr. 1928 Nr. 1185, 

TG. 121, 14: 31. März 1928, III 350/27, 
Verpflichtungsübernahme durch Stadt⸗ 
gemeinden: JW. 1928, 19375, 21287; 
N. 1928, 1779. 

NRG. 121, 20: 4. April 1928, IV GB 158/28, 
Aufgebotsverfahren: JW. 1928, 1490+; 
R. 1928, 1384; DRZ. 1928 Nr. 545; LJ. 
1928, Sp. 7573, 

NG. 121, 24: 4. April 1928, IV 629/97, 
Eheſcheidung in Rußland: IW. 1928, 
202613; N. 1928, 1679; $913. 1928 
Nr. 899; HoöchſtRRſpr. 1928 Nr. 1658. 

NG. 121, 30: 13. April 1928, IV B 11/28, 
Notar. Kindesannahme: IW. 1928. 
1498 14, 186415, 2138 24; N. 1928, 1299, 
1413; DRZ. 1928 Nr. 883, 884; HöchſtR⸗ 
Apr. Nr. 1425, 1426, 1460; ,8ھ‎ 

4. 

NG. 121, 38: 26. März 1928, VI 356/27, 
Übernahme von Schulden in Anrechnung 
auf den Kaufpreis: JW. 1928, 1371351, 
28915; R. 1928, 1533; 58ھ‎ 
Nr. 1183, 1420; AufwRipr. 1928, 310; 
DJJ. 1928, 1017. 

NG. 121, 44: 2. April 1928, VI 336/27, 
Vormerkung. Offentlicher Glaube des 
Grundbuchs: JW. 1928, 1396 58, 181739; 
R. 1928, 1988; DRZ. 1928 Nr. 881; 
DIJZ. 1928, 1191. 

NG. 191, 48: 14. April 1928, I 212/27, 
Verkauf von Kuren: JW. 1928, 1583 27, 
19334 R. 1928, 1294; HöchſtRRſpr. 1928 
Nr. 1402; $3. 1928, Sp. 9624. 

NG. 121, 51: 16. April 1928, VI 274/27, 
Aufwertung. Zwiſchenzinſen. Verfallklauſel: 
JW. 1928, 17974; R. 1928, 1614; 6501 
8 1928 Nr. 1478; AufwNipr. 1928, 

NG. 121, 56: 16. April 1928, VI 499/27, 
Ausgleichspflicht bei Aufwertung: JW. 
1928, 1383 45, 181352; R. 1928, 1347; 
DRZ. 1998, 532; HöchſtRRſpr. 1928 Nr. 
1406; AufwRipr. 1928, 386. 

NG. 191, 59: 17. April 1928, III 353/27, 
Altruheſtändler: IW. 1928, 4 


209419; R. 1928, 1778; SöchſtRRſpr. 
1928 Nr. 1852. 

RG. 121, 63: 18. April 1928, I 309/27, 
Prozeßunfähigkeit. Rechtskraft: R. 1928, 
1393; HöchſtRRſpr. 1928 Nr. 1520; 3. 
1928, p 63 

NG. 121, 65: 18. April 1928, I 1/28, Rund- 
funkſzenen als Schriftwerke: JW. 1928, 
20712;  $bdjt9t[pr. 1928 Nr. 1734, 
1735; 23. 1928, Sp. 963 8, 9632; MuW. 
27/28. Jahrg. 613. 

NG. 121, 73: 19. April 1928, VI 428/27, 
Enteignung. Aufwertungsgeſetz: JW. 1928, 
180727, 985035. R. 1928, 1518; Höchſt⸗ 
RRſpr. 1928 Nr. 1503; AufwRſpr. 1928, 
403. 

RG. 191, 77: 19. April 1928, VI 365/27, 
Entſcheidung über Prozeßkoſten: R. 1928, 
1669; DRZ. 1998 Nr. 459; LZ. 1928, 
1078. 

NG. 191, 78: 19. April 1928, VI B 6/28, 
Unvorſchriftsmäßige Beſetzung des Gerichts: 
N. 1928, 1400; DRZ. 1928 Nr. 462. 

NG. 121, 80: 20. April 1928, VII 646/27, 
Jagdpacht: JW. 1928, 2459 22; $Bdj[t9t- 
Nſpr. 1928 Nr. 1506, 1642. 

NG, 191, 86: 20. April 1998, III 363/27, 
Beſoldeter Gemeindevorſteher: JW. 1928, 
245417; N. 1928, 1780. 

RG. 121, 94: 23. April 1928, VI 337/27, 
Branntwein⸗Monopolgeſetz. Aufwertung: 
JW. 1928, 1808 28, R. 1928, 1903; 
HöchſtRRſpr. 1928 Nr. 1847; AufwRſpr. 


1928, 470. 
RG. 121, 99: 23. April 1928, VI 296/27, 
Aktiengeſellſchaft. Sachübernahme: JW. 


1928, 26133; 9t. 1928, 1863. 

NG. 121, 107: 24. April 1928, VII 670/27, 
Verwaltungszwangsverfahren: JW. 1928, 
245721; HöchſtRRſpr. 1928 Nr. 1643. 

NG. 121, 110: 26. April 1928, VI 731/27, 
Goldklauſel. Aufwertung: JW. 1928, 
1810 6, R. 1998, 1540; HochſtRRſpr. 
1928 Nr. 1400; LZ. 1028, Sp. 755 11; 
AufwqRſpr. 1928, 450; DIZ. 1928, 1082. 

NG. 121, 114: 27. April 1928, III 386/27, 
Annahme an Kindesſtatt: JW. 1928, 
30373; N. 1928, 1561, 1562; Höchſta⸗ 
Rſpr. 1928 Nr. 1804. 

NG. 121, 118: 2. Mai 1928, V B 14/28, 
Schuldübernahme: IW. 1928 24426; 
R. 1928, 1548; HöchſtRRſpr. 1928 Nr. 
1581, 1839; AufwRſpr. 1928, 468; D9tot3. 
1928, 636. 

RG. 191, 121: 4. Mai 1928, II 575/27, 
Berufung. Wiedereinſetzung in den vorigen 
Stand: JW. 1928, 18566; R. 1928, 
1671; 5501101910. 1928 Nr. 1653; Q3. 
1928, Sp. 96415, 

NS. 121, 125: 4. Mai 1928, VII 661/27, 
Proviſion des Handlungsagenten: JW. 
1928, 262913; 664110191101. 1928 Nr. 1822. 

RG. 191, 128: 5. Mai 1928, V 448/27, 
Aufwertungsgeſetz: JW. 1928, 17882, 
2815 2; N. 1928, 1588; 55519191068 
Nr. 1619; AufwNſpr. 1928, 425. 

NG. 121, 130: 7. Mai 1928, VI 340/27, 
Aufwertung. Verzug. Ausgleichungsan⸗ 
ſpruch: SW. 1928, 1805 23; N. 1928, 1818; 
$93. 1998 Nr. 875; HoͤchſtRRſpr. 1998 
Nr. 1564, 1578; 9003110. 1928, 443. 

RG. 191, 194: 9. Mai 1928, V 674/27, 
Aufwertung. Beginn der Verzinſung: 
55011019110. 1998 Nr. 1924; Aufwlipt. 
1998, 466; D9tet3. 1928, 498. 

NG. 191, 137: 10. Mai 1928, VI 387/27, 
SBertaufsred)t JW. 1928, 1814.95, 2851 ?" ; 
R. 1928, 1550; HöchſtRRſpr. 1928 Nr. 1798. 

NG. 121, 141: 12. Mai 1928, V 445/27, 
Verkauf mit Nückvermietung: JW. 1928, 
252612; R. 1928, 1817; HöchſtRRſpr. 
1928 Nr. 1713; BayRpfl 3. 1928, 222; 
23. 1928, Sp. 8897. 

NG. 121, 147: 15. Mai 1928, III 464/27, 
Warteſtandsbeamte: JW. 1928, 23219; 
DRZ. 1928 Nr. 890. 
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RG. 191, 150: 15. Mai 1928, V B 8/98, 
Aufwertungsgeſetz. Verzinſung: JW. 1928, 
119419, 21276; JFG. 5, 32; DRJ. 1928 
Nr. 623; $5d]BtR[pr. 1928 Nr. 1923; 
AufwRipr. 1928, 487; DNOLZ. 1928, 499; 
DIZ. 1928, 1403. 

NG. 121, 154: 16. Mai 1928, V 458/27, 
Feſtſtellungsklage: SW. 1928, 245518; 
R. 1928, 1946; 55011019110. 1928 Nr. 
1741a, 1757, 


RG. 121, 158: 18. Mai 1928, VII 37/28, 
Verſicherung: JW. 1928, 1135 16, 1820 45, 
918119; HöchſtRRſpr. 1928 Nr. 1906. 

NG. 121, 163: 19. Mai 1928, I 44/28, Auf⸗ 
wertung von Sicherheiten: JW. 1928, 
20153; R. 1928, 1639; HöchſtRRſpr. 1928 
Nr. 1570; $3. 1928, Sp. 168514; Aufw⸗ 
Rſpr. 1928, 508; DIJZ. 1928, 1194. 

NG. 121, 169: 21. Mai 1928, VI 505/27, 
Aufwertungsgeſetz: JW. 1928, 17895; 
R. 1928, 1592; HöchſtRRſpr. 1928 Nr. 
1627; AufwRipr. 1928, 478; 3. 
1928, 493; DIZ. 1928, 1268. 

RG. 191, 166: 21. Mai 1928, IV 555/27, 
Anderung von Stiftungen: JW. 1928, 
3240 8; N. 1928, 1804; HöchſtRRſpr. 1928 
Nr. 1959; $3. 1928, Sp. 12485. 

RG. 121, 173: 22. Mai 1928, III 487/27, 
Amtspflicht von Zollbeamten: JW. 1928, 
20225, 23632. 

RG. 121, 177: 23. Mai 1928, I 292/27, 
Aufrechnung bei Kommiſſionsgeſchäften: 
JW. 1928, 20185, 2210 4; $3. 1928, 
Sp. 1685 12. 

RG. 121, 180: 24. Mai 1928, VI 193/27, 
Verſailler Vertrag. Schiedsgerichtshof: 
JW. 1928, 202815; R. 1928, 92078; 
DRZ. 1928 Nr. 895; HöchſtaRſpr. 1928 
Nr. 1845. 

NG. 121, 185: 4. Juni 1928, VI 513/97, 
Einſtweilige Verfügung. Schadenserſatz: 
JW. 1928, 213319; R. 1928, 1954; 
56011019110٠. 1928 Nr. 1945. 

RG. 191, 190: 4. Juni 1928, VI 9/28, Auf- 
wertung von Rentengutsrenten. Rechts⸗ 
meg: JW. 1928, 2842 50; R. 1928, 1906; 
HöchſtaRſpr. 1928 Nr. 1702, 1936; Aufw⸗ 
Ripr, 1998, 554, 

RG. 121, 197: 4. Juni 1928, VIII 52/28, 
Beſetzung der Gerichte: JW. 1928, 219215; 
DRY. 1928 Nr. 659; HöHENNpr. 1928 
Nr. 1935. 

RG. 121, 200: 5. Juni 1928, III 471/27, 
Rechtsanwaltsgebühren: JW. 1928, 213728; 
R. 1928, 1960; HöchſtRRſpr. 1928 Nr. 
1971. 

NG. 121, 203: 6. Juni 1928, I 25/98, 
Aufwertungsgeſetz. Ausländer. Völkerrecht: 
JW. 1928, 20241; R. 1928, 1891; 
DRZ. 1928 Nr. 622; 56011019108. 8 
Nr. 1929; BlIntPr. 1928, Sp. 260; 23. 
1928, 1614; AufwRſpr. 1998, 606. 

RG. 121, 207: 6. Juni 1928, I 328/27, 
Aufwertungsgeſetz. Rechtsweg. Kontokor⸗ 
rent: JW. 1928, 28217, 804616; R. 
1928, 1890, 1894; HöchſtRRſpr. 1928 Nr. 
1747, 1748; 03.1928, Sp. 16846, 1686 17; 
AufwRſpr. 1928, 537; DIJZ. 1928, 1474. 

NG. 121, 212: 12. Juni 1928, III 410/27, 
Mietrecht. Neuſchaffung von 817: 
JW. 1928, 25239; DRJ. 1928 Nr. 769; 
HöchſtRRſpr. 1928 Nr. 1887. 

RG. 121, 221: 8. Mai 1928, III 389/97, 
Angeſtellte von Berufsgenoſſenſchaften: 
JW. 1998, 3183 14, R. 1928, 1915; 
DRJ. 1928 Nr. 885. 

RG. 121, 225: 22. Mai 1928, III 346/27, 
Amtspflichtsverletzung: JW. 1928, 2019 7; 
Sjdjt9UR|pr, 1928 Nr. 1755, 1850. 

NG. 121, 238: 8. Juni 1928, II 515/27, 
Aktiengeſellſchaft mit Nebenleiſtungspflich⸗ 
ten: JW. 1928, 2615“; R. 1928, 1864; 
5گ‎ 540110101101. 1928 Nr. 1727; Q3. 1928, 
Sp. 161417, 

NG. 121, 246: 8. Juni 1928, II 18/28, 
Umſtellung von Genoſſenſchaften m. b. H.: 
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JW. 1928, 2 12. o aQ. 
1998, Sp. 1010 N. 1928, 1869; 93. 
Ant f 254: 8. Juni 1928, III 489/27, 
R 00 IW. 1928, 22127; 

: 1215 1839; DRZ, 1928 Nr. 695. 
Patin 257: 9. Juni 1998, I 48/98, 
jo u werwertungepertrag: JW. 1928, 
Nyon 1828786“) R. 1928, 1824; HIHN- 
^ eue 1928 Nr. 2086; L. 1928, Sp. 1684. 
B 258: 9. Juni 1928, I 310/27, 
sm. Denmasanfprud im Urheberrecht: 
Nh e 20101; R. 1928, 1909; Gew⸗ 
nG. 191 zx) 666; LZ. 1928, Sp. 16849, 
Aufwert 63: 99, Juni 1928, V B 23/28, 
thek: gm er abgetretenen Buchhypo⸗ 
50 5000 17 28, 2826 14; R. 1928, 2118; 


928 Nr. 1963, 2012; Aufw⸗ 
96, 11 20 620; ۵91013. 1928, 580. 
Aufmor 09: 11. Juni 1998, VI 496/27, 


Ü ungsgeſetz. Vorzeitige Fälligkeit: 
430 Apr. 1928, 1922; AufwRſpr. 1928, 
NG. jo, S, 1928, 1475. 


X 
20. 
HA 279: 19. Juni 1928, VII 35/28, 
aaa Güiebs|prud: JW. 1928, 
Nr. وم‎ R. 1928, 1948; DNZ. 1928 
532, 9*4; HöcfiNätfpr. 1928 Nr. 2228, 


906 9125; 
MU 287: 18. Juni 1928, I 15/28, 
997 tverlegung. Rechtskraft: JW. 1928, 
a 15 ; 21099; R. 1928, 1947; PatMuſt⸗ 
23.50 1928, 268; GewRSch. 1928, 652; 
Jahrg 50h Sp. 1615 22; Mu W. 27./28. 
2ئ‎ 290: 14. Juni 1928, VI 543/27, 
اس لیت‎ Abgetretene Forderung. Um⸗ 
1870 Wir =- Eh, R. 1928, 
, wNipr, E 209; . 
1928 wbt, B, DA SD purae 
فآ‎ 294: 15. Juni 1928, II 502/27, 
3 1۳۸ eines gewerkſchaftlichen Verbands: 
Sd 1928, 26925; R. 1928, 1802, 1865; 
:90ا9‎ 1928 Nr. 2200; $3. 1928, 
NE io LL, 16152, 
1 1, 300: 16. Juni 1928, I 4/28, See 
1928 Sorgepflicht des Schiffers: IW. 
N S, 26991. R. 1928, 1907; HöchſtR⸗ 
1014 81028 Nr. 2123; $3. 1928, Sp. 
G. 121; HanſR . 1928 Abd B, 675. 
s i21, 803: 18. Juni 1928, VI 518/27, 
tretung bes Anſpruchs auf Schuldbefrei- 
JW. 1628, 2849 3%; 


HöchſtRgſpr. 1928 Nr. 


1510 AufwNRfpr. 1928, 609; DIJZ. 1928, 
1546. 


NG. 121, 307: 20. Juni 1928, V B 32/28, 
Gutsüberlaſſungsvertrag. Aufwertung: 
JW. 1928, 28205; HöchſtRgſpr. 1928 
Nr. 2139; AufwRipr. 1928, 571; DRNotz. 
1928, 583; DIZ. 1928, 1547. 

RG. 121, 310: 16. Juni 1928, V 636/27, 
Anmeldung des Aufwertungsanſpruchs: 
1928, 2825 1, R 1928, 2127 
HöchſtRRſpr. 1928 Nr. 2023; 0310910. 
1928, 274; AufwRſpr. 1928, 701; DIJZ. 
1998, 1545. 

NG. 121, 312: 16. Juni 1928, V 581/27, 
Anmeldung des Aufwertungsanſpruchs: 
JW. 1928, 28153; N. 1998, 2126; 
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